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VORWORT 


Für die Grundsátze der Textkonstituierung sei auf S. LXIVff. ver- 
wiesen. Àm Textrand wurden die Seitenzahlen der Edition I. A. Heikels 
(Leipzig 1902) vermerkt. Die kommentierenden Angaben im Sach- 
apparat mußten sich, den Gepflogenheiten der Reihe ‚Die Griechischen 
Christlichen Schriftsteller“ entsprechend, auf die Ardcuturg des 
Wichtigsten beschränken. Es bedarf keiner besonderen Begründung, . 
daß die Register zur VC möglichst vollständig sein müssen. Welche 
Einschränkungen aus Platzgründen notwendig waren, ist aus der An- 
merkung auf S. 153 zu ersehen. Für den Kontext der VC, die Urkunden/ 
Briefe und die Kephalaia wurden jeweils gesonderte Register ange- 
fertigt, um einen möglichst guten Überblick über den Sprachgebrauch 
jeder dieser drei Gruppen, die auch im Text deutlich voneinander ab- 
gehoben wurden, zu geben. 

Die Bereitstellung von Mikrofilmen der Handschriften der direkten 
und indirekten Überlieferung verdanke ich Marcel Richard, der meine 
Arbeit immer zuvorkommend unterstützt hat, und den Direktionen 
der Bibliotheque Nationale, des Institut de Recherche et d’Histoire 
des Textes, der Mareiana, des Historischen Museums in Moskau, der 
Nationalbibliothek in Wien, der Vaticana. 

Für wertvolle Hinweise und Vorschläge danke ich Jürgen Dummer, 
Günther Christian Hansen, Johannes Irmscher, Ernst Kähler, Wilhelm 
Schneemelcher und Kurt Treu. Dieersten beiden nahmen freundlicher- 
weise auch die Mühe des Korrekturlesens auf sich. 

Die Einleitung und Teile der Edition lagen 1964 der Theologischen 
Fakultät der Ernst-Moritz-Arndt-Universität zu Greifswald als Habili- 
tationsschrift vor. 


Berlin, Frühjahr 1974 Friedhelm Winkelmann 
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EINLEITUNG 


Die Handsehriften 


Die wichtigste und älteste Handschrift der VC ist der Cod. Vatic. V 


gr. 149 (olim 1035), eine Membranhandschrift aus der ersten Hálfte 
des 10. Jahrhunderts von 110 Blatt, mit den Maßen 329x215 mm 
und konstant 30 Zeilen je Seite!. Die Handschrift enthält nur die VC 
(foll. 1—85a) und die Oratio ad sanctum coetum. Sie bietet eine sehr 
angenehm wirkende und saubere Schrift. Einige Versehen sind vom 
Schreiber über der Zeile korrigiert. ı adscriptum oder subscriptum 
habe ich nicht gefunden. 

Ein späterer Korrektor hat allerlei Änderungen am Rand oder über 
der Zeile angebracht. Diese Randbemerkungen haben für uns keinen 
Wert. Einige Beispiele mögen genügen: I3 (Anfang) σηµ[είωσαι] ὅτι 
ὁ αὐτὸς νοῦς τῆς χρήσεως παρὰ πάντων τῶν πατέρων εἴληπται, 1 10 ση- 
μ[είωσαι] διὰ τὸ νόμισμα, 1 29 σηµ[είωσαι] διὰ τὴν ὀπτασίαν καὶ τὴν παρα- 
κέλευσιν; mehrfach διὰ τὸν σταυρόν in Kreuzform. 

Die Kephalaia sind doppelt überliefert, einmal vor jedem Buch und 
noch einmal im Text am oberen und unteren Rand. Sie sind in Unzial- 
schrift geschrieben. Alle Urkunden haben auBerdem noch besondere, 
in Unzialen geschriebene Überschriften im Text, die zum gróften Teil 
nur in V vorhanden sind: $.58,8; 67,8; 68,16; 74,1; 89,17; 
97,11; 105,21; 112,22; 115,8; 116,3; 117,21; 193,8; 133,8; 
133,27; 136,20. Diese Überschriften unterbrechen den Text des 
Enkomiums sehr störend und sind für das Verständnis nicht notwen- 
dig, da die Urkunden jeweils mit den amtlichen Anschriften ge- 
boten werden — anders als in der Kirchengeschichte Eusebs — und 
das jeweils vorangehende Kapitel alle notwendigen Erklärungen und 
Hinweise enthält. Sie sind zum Teil nichtssagend (S. 74, 1 nur ἐπιστολὴ 
βασιλέως) oder unnötig (S. 68, 16). 8. 58,8 folgt auf ἐπιστολὴ κων- 
σταντίνου eine zweite, ausführlichere Uberschrift κωνσταντίνου ῥωμαίων 
αὐτοκράτορος usw. Diese Überschriften fehlen in den anderen Hand- 


1 Zur Beschreibung vgl. Bybliothecae Apostolicae Vaticanae codices manu 
Scripti recensiti ... Codices Vaticani Graeci rec. Iohannes Mercati et Pius 
Franchi de'Cavalieri, I, Rom 1923, 172f. und F. Winkelmann, Die Text- 
bezeugung der Vita Constantini des Eusebius von Caesarea, Berlin 1962, 
10—13 (TU 84). 


X Eusebius 


schriften fast völlig. In J hat eine spätere Hand einige von ihnen teils 
an den Rand, teils über die Zeile notiert: S. 115, 8 Jme AB; 116,3 Jme; 
117,21 Jms; 133, 8 Kurzform Js; 133,27 Kurzform BM. Heikel hielt 
diese Überschriften für eusebianisch und nahm sie deshalb in den Text 
auf. Dieser Ansicht kann ich nicht zustimmen, wofür schon einige 
Gründe genannt sind. Heikel verwies als Beweis der Echtheit auf 
S. 115, 8 und 133,8, wo von Eusebius in der ersten Person geredet 
wird. Doch ist zu berücksichtigen, daß in den beiden anderen an 
Eusebius gerichteten Briefen S. 67, 88. und 133, 27ff. die Überschrift 
sachlich gehalten ist und nicht in der ersten Person redet. Gegen die 
Echtheit spricht stark, daß einige Überschriften in gleicher oder ähn- 
licher Form auch bei Gel. und Theod. vorhanden sind, obwohl sie 
ihre Urkunden aus anderen Quellen entnommen haben und Gel. zur 
VC überhaupt keine direkten Beziehungen hat: S. 89, 17 ähnlich Gel. 
(om. Socr. Theod.); 123,8 Theod. Gel; 133,27 ähnlich Gel. (om. 
Socr. Theod.); 136,20 ähnlich Theod.(T) Gel. (om. Theod.) Wie 
eusebianische Überschriften beschaffen sind, sieht man in Hist. Eccl. 
und der Überschrift, die LHF der Urkunde 8. 58, 8Η. gegeben 
haben. 

V bietet von allen bekannten VC-Handschriften den besten Text. 
An mehreren Stellen überliefert sie Sätze oder kleinere Abschnitte 
allein, ohne Unterstützung durch die anderen Handschriften. Die 
wichtigsten Stellen seien hier aufgeführt: S. 17,8f; 19,19; 26,9—11; 
39,22; 43, 201.; 116,1; 128,5f. Doch kann auch sie mehrere größere 
Lücken nicht ausfüllen! und weist im Vergleich mit den anderen 
Handschriften ihrerseits eigene Lücken auf, so z. B. S. 55, 3f. (Homoio- 
tel); 91,18£.; 93,11; 100,7; 102,31; 103,16f.; 107,30 V!; 146, 25f. 
u.a. Das zeigt schon, daß sie keineswegs fehlerfrei ist. Der Vergleich 
mit der indirekten Überlieferung bestütigt diese Beurteilung. Man 
findet Änderungen, die aus dem Bemühen entstanden, einen guten, 
lesbaren und bequemen Text herzustellen?. Öfter macht sich auch 
ein Gleichförmigkeitsprinzip bemerkbar, doch nicht etwa in einem 
solchen Ausmaß, daß nicht noch viele Verwilderungen und Fehler 
stehengeblieben wären. 


1 Siehe unten S. XXVI. 

? Nur einige charakteristische Beispiele seien hier angeführt: S. 85, 13 hat 
V die genaue Zahlenangabe 318 konjiziert und dadurch den Text verschlechtert, 
— 8.19, 30 wird Aor. I von τυγχάνω gebraucht. Diese Form, die z. B. auch Homer 
verwendet, zeugt von besonderer Bildung des Verfassers, da in späterer Zeit 
nur der Aor. II dieses Wortes gebräuchlich war. Da die Schreiber von V und N 
die Form nicht kannten und verstanden, machten sie aus τυχῆσαι εὐτυχῆσαι. — 
S. 60, 1 wird in einer Urkunde ἀνϑρώπεια statt ἀνθρώπινα gebraucht. Folglich 
ändert V auch S. 58, 29 gegen die anderen Handschriften. — An vielen Stellen 
ersetzt V besonders gewählte, alte, poetische Ausdrücke der VC durch die spä- 
tere Form. 


Einleitung: Die Handschriften XI 


Besonders in Kleinigkeiten (Verschreibungen, Itazismen, beweg- 
liche Endkonsonanten, Vulgarismen) ist die Handschrift sehr flüchtig, 
fehlerhaft und eigenwillig. In dieser Hinsicht ist sie die schlechteste 
Handschrift. Um den textkritischen Apparat von Unwichtigem zu 
entlasten, sind solche Abweichungen nicht aufgenommen. Ebenso ist 
mit denjenigen Rasuren verfahren, die nur unwichtige Verschreibungen 
verbessern !. 

V ist, so kann man zusammenfassend sagen, der beste der erhaltenen 
Textzeugen, enthält trotz sehr vieler Mängel auch oft das Bessere. 
Doch läßt es sich nicht immer entscheiden, ob die besseren Lesarten 
auf einer guten Tradition oder auf späterer Textverbesserung 
beruhen. Die Entscheidung ist vielfach sehr schwer, wenn V allein 
gegen die anderen Handschriften steht. Siehe dazu weiter unten 
S. LXVf. 

Von V sehr fehlerhaft abgeschrieben ist der Cod. Vatic. gr. 396 
(olim 140), an. 1537, 321x225 mm, pp. XVII + 146, linn. 412, 
der auch nur die beiden in V enthaltenen Schriften umfaßt. Die 
VC steht auf den Seiten 1—99. Die Seiten I-XVI und 128—146 
sind leer. 

Die zweitbeste Handschrift ist der Cod. Mosq. gr. 60, eine Membran- 
handschrift von 413 Folien, 27,5 x 18,7 cm, aus dem 12. Jahrhundert, 
die auf foll. 306a—390a (Mitte) die VC enthält. Sie ist vor allem in 
Kleinigkeiten bei weitem nicht so fehlerhaft und flüchtig, überhaupt 


! Die Rasuren und einige interessante Beispiele aus der groDen Zahl von 
Lesarten, die nicht in den Apparat aufgenommen wurden, seien hier als Beleg 
für die Charakterisierung der Handschrift aufgeführt: 3, 23 εἰδωλολατρείαν VJ 
(V so immer); 4, 4 καταλείποντος Vindi, doch e durchgestrichen und 1; 4, 17 
σημείου (e s) ; 4, 27 ἀνδρείας (είας gestrichen, iávroc s) Vind; 5, 2 ἀφρόνων Vind corr; 
5, 9 λιχιου (νι s) Vind; 7, 27 ματείαν (v 8); 9, 27 ἔκφρασις (σις ras von 1 Buch- 
staben); 16, 26 πρωτόλεια 8; 18, 20 ἐπέσχατα (oy ras); 18, 26 ἐδελοντὴ V!: 19,4 
βοᾶσϑαι s; 19,30 εὐτυχῆσαι corr; 20, 17 ταῦτα corr; 23, 24 ὑπ᾽ εἰσίει V1, η über i? 
8; 24, 21 εὐχαῖ V!(cs); 26,1 κάλλος V! (vs); 27,27 πρύτανις (v aus η); 30,22 
ἐνκάρσιον V! (y 8); 33,4 ἀήγητόν V! (r über y s); 38,18 μεταδίδοσι Vi; 38,24 
ἐπικουρας ({ 8); 41,25 el V! (v s); 45,14 ϑαλάσσης; 46, 9 τοῖς τοῖς; 48,21 
πολλὴ... φιλανθρωπία; 58,15 nach τοῦ ras von 3 Buchstaben; 65,1 ταμείων 
(ει ras); 65,22 τὸν] τὸ; 67,21 ἐπανουρϑοῦσϑαι; 69,28 ἣν Vt; 70,4 oi?] ot; 76,11 
ζημάτων (τη 8); 18,18 ἐγχωρεῖ (gei s); 81,7 ὅλην V1; 81,8 ὁ Vt; 85,1 πρεσβυτέρου 
V! (οι 8); 91, 7 προύκειτο (v 8): 98,17 ἐγκεχειρῆσδαι VB; 109,1 πολλή τε datovy 
(c s); 109,11 διεφϑορῶσι (w über o s); 109, 13 κεψίγαμοι (As); 109,15 ἀνάνδρῶν; 
110, 4 av ἄντικρυς; 110, 23 ἠρύπων τὰ Vi; 112,9 τοῖς τοῖς; 115,12 παραδώσει 
VJ!; 118,1 ἀτοπίαις (is ras?); 119,18 ἐπιπλάτως (+ o corr); 121,3 τὰ Vi; 
122,29 τις (ç ras); 127,5 παιδίου Vt; 131,27 ἐπιϑαρσῶν; 131,33 εἰ κτήσαιο] 
ἐκτήσαιο; 132,17 μοι (o ras); 135,18 περίδοι (ο 8); 136,4 ἀφιέρωσικν; 139, 98 
προσφωνήσαμεν V! (e s); 144,7 αὐγαῖς] εὐχαῖς; 145,23 πρῶτον (ον ras); 146, 19 
ἐμαυτὸν (e nicht ursprünglich); 148, 27 ἠξίου (v s); 148, 28 πρότιστον Vt, 

? Vgl. die genaue Beschreibung von R. Devreesse, Codices Vaticani Graeci, 
II, in Bibliotheca Vaticana 1937, 96f. 


XII Eusebius 


nicht so eigenständig wie V. Eine ausführliche Beschreibung und 
Charakterisierung habe ich schon in TU 84 gegeben t. 

Der Cod. Marc.gr. 340, chartaceus, 178 Folien, etwa 12. Jahrhundert, 
23—32 Zeilen je Seite, Format 4°, enthält die VC auf foll. 52a—150a 2. 
An den oberen Rändern ist er wasserfleckig. Dadurch sind in der 
inneren oberen Ecke der einzelnen Seiten jeweils einige Worte nicht 
mehr zu lesen. Die Schrift ist flüchtig. Viele Kompendien sind ver- 
wendet. , subscriptum ist oft zu finden. Die Seiten sind sehr gedrängt 
beschrieben. Die Kephalaia stehen wie in V vor den einzelnen Büchern 
und noch einmal im Text vor den jeweiligen Kapiteln. Vielfach hat 
der Sehreiber vergessen, die groBen Anfangsbuchstaben bei Kapitel- 
anfängen einzusetzen. Nur einige von ihnen wurden mit roter Tinte 
nachgetragen. Dieselbe Hand hat mit roter Tinte Ánderungen im Text 
und Nachtráge am Rand angebracht, von denen die Nachtrüge hier 
aufgezählt seien: 8. 108, 14-24 om. N!, + Nme 3/, fol. mit sehr großer 
Schrift. S. 111, 5—7 om. Ni, + N"& am unteren Rand. 8. 131, 22-30 
om. Ni, + Nv£ im Anfang nur mit Mühe zu lesen. S. 139, 10-14 om. 
N4, + Nue, S. 140,12—14 om. N!, + Nwe, S. 145, 9-17 om. Ni, 4- Nme, 
S. 150, 1 om. Ni, + Nme, 

Der Schreiber dieser Handschrift geht oftmals sehr eigenstándig und 
ohne Rücksicht auf den tradierten Text vor, was sich auch immer 
wieder in Kleinigkeiten (bewegliche Endkonsonanten usw.) zeigt. Sehr 
viele eigene Konjekturen sind zu beobachten. An einigen Stellen ist 
die Überlieferung durch die anderen Handschriften aber so schlecht, 
daB N als einzige Stütze des aufgenommenen Textes fungiert: S.8,25; 
13,3; 16,3;17,19; 18,9.13; 21,19 N gestützt durch 363; 21,27; 
31,18; 36,17; 40,2; 41,22; 47,18; 56,8; 68,17 NA; 85,23; 96,16 
(Neorr.); 99,17; 118,16; 116,7; 118,16; 120,11; 138,23; 150,7; 
150,28. (Zum Teil sind es Kleinigkeiten.) Es ist nicht zu ent- 
scheiden, ob diese Stellen auf guter Überlieferung beruhen oder auf 
Verbesserungen durch den Schreiber?. 


1 Unbedeutende Kleinigkeiten oder Versehen wurden in den Apparat nicht 
aufgenommen, z. B.die TU 84, 8.131,1 aufgeführten Stellen oder 21, 22 
ἐκοινώνει (o corr), 29,13 ὤνομα, 30,8 τούτῳ (w ras), 35,10 ζεύματος (y 8) 
35,11 ἐγκρύμματος (ύ ras), 42, 28 μοιχείας (ει aus +), 43, 11 παρεκελεύετο (zwischen 
ε und v ras von 1 Buchst.), 53, 24 παρεκελεύετο (c? ras), 53, 96 ἐπινίκια (13 ras), 
56,16 δυσεβείας, 59,9 τῷ] τὸ, 65,23 μὲν bis, 66, 25 παρέγγελλε, 69,23 ἀκοκαῖς 
Ji, 74, 4 τῶν (v 8), 74, 94 εἰκότως -- πιστεύων bis, 79,6 τὰ (v ras), 80, 8 nach ὄν- 
τας 3 Buchstaben ausradiert, 81,21 ἐπάναγκες, 81,28 μήτ᾽ 1] μήτε, 82,22 σχισματ. 
(1 ras), 85, 12 χωρείας Jt, 96,18 ἀνορύξαντας (oras), 102, 24 ZöogeiroJ!, 113,15 
ἐπιζήτησιν bis Jt. Weitere Informationen vgl. TU 84. 

2 Vgl. Graeca D. Marci Bibliotheca codicum manu scriptorum per titulos 
digesta (Verf. A. M. Zanetti und A. Bongiovanni), Venedig 1740, 157. 

3 Vgl. TU 84, S. 41 f., Register. Heikel hatte in der Beurteilung der Gruppe N 
weitgehend recht. Gegen Heikel äußerte sich G. Pasquali (Berliner Philolo- 
gische Wochenschrift 33, 1913, 1253): „Ich muß auf meiner früheren Be- 


Einleitung: Die Handschriften XIII 


Die Handschrift gehórt zu der engeren Gruppe JNAB, ist schlechter 
als J, aber besser als AB. In vielen Fällen stützt sie Lesarten, die 
bislang als Sonderlesarten von J, von A oder von B galten. Man 
erkennt so zum Beispiel deutlich, daB J nur sehr wenige eigenstándige 
Sonderlesarten hat und seine Vorlage recht zuverlüssig, ohne eigene 
Eingriffe tradiert. 

Cod. Palat. gr. 268, eine Papierhandschrift aus dem 14. Jahrhundert 
von 208 Blatt, mit 23—28 Zeilen je Seite, ist eine schlechte Abschrift 
des Codex N, bevor dieser Wasserflecke bekam t. 

Ebenfalls eine direkte Abschrift aus N sind die Folien 1—111 des 
Cod. Paris. gr. 1438, des „Fuketianus“ des Valesius, aus dem 16. Jahr- 
hundert?, einer Papierhandschrift von 308 Blatt, die auf foll. 31—94 
die VC enthält. Die Stellen, die in N durch die Wasserflecke un- 
leserlich sind, hat der Abschreiber freigelassen. 

Von ihr scheint eine weitere Papierhandschrift aus dem 16. Jahr- 
hundert abzuhängen, nämlich der Codex 54 aus der Burgerbibliothek 
zu Bern. Er enthält im Anschluß an die philostorgianischen Exzerpte 
des Photios von anderer, sehr sauberer Hand geschrieben auf fol. 
572_76b das 4. Buch der VC, auf fol. 772—98 die Oratio. Die frei- 
gelassenen Stellen in der Vorlage sind mit eigenem Text aufgefüllt, 
z. B. S. 121,12 βίαν statt ζυγὸν, 8. 121,28 κατέλεξε παρ᾽ αὐτοῖς statt 
κατέλεγε στρατοῖς, S. 129, 20 ἀνάγκη statt ἀσϑενείᾳ. Auch im übrigen 
Text ist der Schreiber oder seine Vorlage erfinderisch. 

Indirekt von N abhängig ist der Cod. Bibl. Bodl. Misc. 23 (olim 
2278), eine Papierhandschrift von 358 Blatt, die im Jahr 1543 von 
Γεώργιος Τούφων ᾿Επιδαύριος geschrieben ist? und auf foll. 299—358 
die ersten drei Bücher der VC bietet, am Schluß mit der späteren 
Bemerkung: λείπει τὸ τέταρτον βιβλίον. 


hauptung bestehen, daß einige Lesarten, die N gegen alle übrigen Zeugen 
bietet, einer Überlieferung, nicht der Konjektur entstammen". — Unwich- 
tiges, Itazismen und Verschreibungen wurden in den Apparat nicht auf. 
genommen, z. B. 23,26 προτατείσης (e über a, ἡ aus ει), 39, 10 σωφρονεῖν ras, 
62,7 δημοσίοις (o; ras), 69, 30 ποίων, 82,13 ἄνϑει, 101, 11 φιλοκάλλως usw. Ent- 
gegen TU 84,41 A. 4 habe ich die ganze Hs. kollationiert. 

1 Vgl. H. Stevenson, Codices manuscripti Palatini graeci Bibliothecae Vati- 
canae, Rom 1885, 146: „Blattis passim corrosus. Singulis paginis, ad folium 
usque 183, legitur in summa margine nomen νικολ(άου) λουπί. (Eusebii Pam- 
phili de Vita Constantini libri V), cum indice in singulos libros, et argumentis 
in capita omnia, f. 2v. Eiusdem Panegyricus ... f. 157... De Eusebio Ariano 
et Eunomiano queritur Graecus aliquis in margine folii 182 εἰ 184“. 

2 So laut H. Omont, Inventaire somm. des man. grecs II, Paris 1888, 42. 
I. Heikel, GCS 7, XVIII gibt das 15. Jahrhundert an. 

3 Zur Jahresangabe vgl. R. M. Grant, Gnomon 36, 1964, 722. Die Angabe 
von H. O. Coxe, Catalogi codicum mss. Bibliothecae Bodleianae I, Oxford 
1853, 632, ist nicht richtig. — Zum Schreiber vgl. M. Vogel— V. Gardthausen, 
Die griechischen Schreiber des Mittelalters ..., Leipzig 1909, 86 (33. Beiheft 
zum Zentralblatt für Bibliothekswesen). 


XIV Eusebius 


Die Handschrift stammt auf weiterem Umweg von N ab, bietet 
aber keinen reinen N-Text. Auch diese Handschrift ist für uns ohne 
jeden Wert. 

Dasselbe gilt auch von dem Cod. Scorial.gr. R. II. 4 (Revilla Nr. 24) t, 
einer Papierhandschrift aus dem 16. Jahrhundert von 194 Folien, die 
Laus Constantini und VC 4- Oratio enthált? und ebenfalls zur Gruppe 
N gehórt. 

Der Cod. Paris. gr. 1437, Codex regius des Stephanus, auch von 
Valesius benutzt, eine Bombyeinhandschrift von 192 Folien, enthält 
die VC auf foll. 1—35a3. Dieser Abschnitt der Handschrift ist wohl 
am Ende des 13. Jahrhunderts geschrieben ^. Die Randbemerkungen 
sind unwichtig. 

A stammt von derselben Vorlage wie B ab — über Zwischenstufen, 
die nicht bekannt sind —, ist aber besser als B. In einigen Fällen, 
in denen sich A von B trennt, wird A durch N gestützt. Den Sonder- 
lesarten gegenüber muß man sehr vorsichtig sein, da A viel nach 
eigenem Verständnis geändert hat5. Die Kephalaia der Bücher II-IV 
fehlen in A. Nur an folgenden Stellen sind Sonderlesarten von A in 
den Text aufgenommen worden: 8. 54,8 57,2 AJcorr; 68,17 AN; 
89,2; 103,25; 108,29 A Laus; 132,27; 150,21. Zum Teil handelt es 
sich um Kleinigkeiten. 

Sehr viel schlechter als A, aber von derselben Quelle abstammend, 
ist der Cod. Paris. gr. 1439, eine Kleinoktav-Papierhandschrift aus 
dem 16. Jahrhundert von 95 Seiten, die die VC auf foll. 1-76a ent- 
hàlt9. Der Schreiber ist ” Αγγελος Βεργίκιος ὁ Κρής". 

Der Cod. Paris. gr. 414, Veteres schedae des Valesius, eine Papier- 
handschrift aus dem 16. Jahrhundert von 162 Folien, enthält auf 
foll. 65—133 die VC?. Sie stammt aus derselben Richtung wie die eben 


1 Für eine genauere Beschreibung vgl. P. A. Revilla, Catálogo de los Códices 
Griegos de la Biblioteca de El Escorial I, Madrid 1936, 99f. — Zu dem Schrei- 
ber der Handschrift ᾿Ανδρόνικος Novvröıos Κερκυραῖος (Mitte des 16. Jabr- 
hunderts) vgl. Vogel- Gardthausen, a. a. O. 31. 

2 VC auf foll. 49a-164a. 

3 Vgl. H. Omont, Inventaire somm. des manuscrits grecs II, Paris 1888, 42. 

4 Vgl. zu der Zeitfrage und dem Äußeren der Handschrift TU 84, 44f. Auf 
fol. 42b bemerkt der Schreiber: vocac (ἀπαγορεύσας Valesius) πρὸς τὸ πέλαγος 
τῶν σφαλμάτων τοῦ βιβλίου ἐπέσχον τὴν χεῖρα τοῦ γράφειν ὅτι μηδὲν ὑγιὲς ἐνῆν τῷ 
πρωτοτύπῳ, καϑὼς ἐκ τῶν γραφέντων ἔστι τεκμήρασϑαι τοὺς ἀναγινώσκοντας. 

5 Ausführlicher Beweis in TU 84, S. 1201. — Die Handschrift enthält sehr 
wenige Verschreibungen und Itazismen, wie z. B. 36, 19 ἀνδρίας, 41, 16 σὐγϊενείας, 
62, 6 ἐμπονεῖν (un ras?), 67,12 ἀξίως γεγενῆσϑαι bis, doch das zweite Mal durch- 
gestrichen, 73, 6 δὴ ἤλαυνεν, 101,24 αὐτοῦ (οὔ ausradiert), 119, 23 ἄλλους. Sie 
wurden nicht in den Apparat aufgenommen. 

6 Vgl. H. Omont, a. a. O. 42. 

7 Vgl. M. Vogel — V. Gardthausen, a. a. O. 2-6. 

8 Vgl. H. Omont, a. a. O. I, Paris 1886, 44. — Zu dem Schreiber der Hand- 
schrift Νικόλαος Σοφιανός vgl. Vogel — Gardthausen, a. a. O. 356f. 
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erwähnte Handschrift, ist aber noch schlechter. Sie trägt spätere 
Änderungen nach V, die aber für die Textkonstituierung ohne Be- 
deutung sind. 

Ebenfalls hier zu nennen ist der Cod. Scorial. gr. T. 1. 7 (Revilla 
Nr. 127) !, eine Papierhandschrift aus dem 16. Jahrhundert von 95 Sei- 
ten. Die VC steht auf p. 1—76a. 

Der Cod. Paris. gr. 1432, eine Bombyeinhandschrift von 197 Blatt 
aus dem Anfang des 14.Jahrhunderts?, enthält die VC auf foll. 
150—197. Viele spátere Rasuren und Verbesserungen sind festzustellen. 
Den Wert des Textes habe ich in TU 84 ausführlich behandelt 3. 

Eine minderwertige Abschrift von B bietet der Cod. Vatic. gr. 2205, 
eine Bombycinhandschrift von 381 Blatt, die im Jahr 1330/31 ge- 
schrieben wurde und die VC auf foll. 277a—360b enthält‘. 

Mit B sehr eng zusammen gehört der Cod. Marc. gr. 339, 40, eine 
Papierhandschrift von 282 Seiten, wohl vom Ende des 13. Jahr- 
hunderts5. Die VC steht hier auf foll. 125a—167a. Der Text ist sehr 
viel schlechter als der von B gebotene. Die Handschrift habe ich des- 
halb in der Ausgabe nur ganz selten berücksichtigt. 

Der Cod. 171 (129. ΣΞΘ) der Patriarchatsbibliothek in Alexandrien 
(G), eine Papierhandschrift aus dem 14. Jahrhundert mit der Folien- 
zahl 389, den Maßen 22,5 x 15,6 cm, der Zeilenzahl 25—27, enthält die 
vier Bücher der VC mit der Oratio ad Coetum als fünftem Buch auf 
foll. 163b —285b 9. ,, Τίτλοι καὶ ἀρχικὰ ἐρυθρά. Στάχωσις βυρσίνη ἐπι- 


1 Für die genauere Beschreibung vgl. P. A. Revilla, a. a. O. 413—415. 

2 Vgl. H. Omont, a. 8. O. II 41: 13. Jahrhundert. — Zur Zeitansetzung und 
Beschreibung des Äußeren und der Schrift vgl. TU 84, S. 45f. — Schreiber ist 
ein nicht näher bestimmter Λογγῖνος, der auch Cod. Paris. gr. 465, eine Euse- 
bius-Handschrift, schrieb (vgl. Vogel — Gardthausen, a. a. O. 265). 

3 B enthält viel mehr Verschreibungen und Itazismen als JNA, ist aber in 
dieser Hinsicht bei weitem besser als V. Solche Lesarten wurden im Apparat 
nicht vermerkt, z. B. 3,18 τῶν] τὸν, 16,19 ἀνδρείκελλα, 24,17 δεϊαλλάττον, 
35,11 ὑφιξάνει mg, 44,25 τῶν] τὰς oder ταῖς B!, 67, 20 nach ἐκκλ. noch einmal 
ἢ ἀλλ. — ἐπισκ. (2. 1/3), durch Punkte gestrichen, 70,5 τετορήσαντες, 70,31 
καϑάρεως B!, 75,19 σὺ s, 76,13 ἢ τῶν bis B!, 76,22 ὑπὲρ] ὑπὸ B!, 77,2 ὑπομ- 
νήσαι μοι B!, 76,19 ἐξηφϑεῖ B!, 81,9 καθαίρει, 82,9 πεπαρμένων Β!, 84,1 Ñ] ei, 
84,9 ἀκροϑήνια B 369g, 104, 22 τῷ] τὸ B!, 109, 4 hinter γῆς 7 Buchstaben 
durchgestrichen und Punkte darüber, 119,30 λιπομένου BMJ!, 135,7 ἦς] οἷς, 
147, 24 κατετέϑεντο. 

4 Ausführliche Beschreibung und Besprechung in TU 84, S. 53—57. Vgl. 
auch A. Turyn, Codices graeci vaticani saeculis XIII et XIV scripti . . ., Biblio- 
theca Vaticana 1964. 

5 Vgl. A. M. Zanetti — A. Bongiovanni, a.a. 0.156: „Saeculi circiter XIV... 
In fine appingitur nota: Βιβλίον τῶν κατηχουμένων τῆς ἱερᾶς Λαύρας τοῦ ἁγίου 
᾿Αϑανασίου τοῦ ἐν τῷ "Adw, τῆς B' ϑέσεως". Vgl. die Beschreibung und Unter- 
suchung der Handschrift in TU 84, S. 46. 50—53. 

6 Κατάλογοι τῆς Πατριαρχικῆς Βιβλιοθήκης, Α΄, Alexandrien 1945, 160f. 
(Nachdruck: D. Mosconas, Catalogue of Mss of the Patriarchal Library of 
Alexandria, Salt Lake City 1965, 116; Studies and Documents 26). — In dem 
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διωρϑωμένη καὶ κατεστραμμένη". „Eis τὸ κάτω περιθώριον τοῦ φ. Io διὰ 
μονοκονδυλιᾶς ἡ ὑπογραφή: ματϑαῖος ἐλέῳ ϑεοῦ πάπας καὶ πατριάρχης 
ἀλεξανδρείας καὶ κριτὴς τῆς [Οἰκουμέ]νης“!. Die Handschrift sammelt 
Werke der verschiedensten Genres, 2. B. die Kirehengeschichte des 
Theodoret, Briefe des Johannes Chrysostomos, eine Schrift des Pa- 
triarchen Nikolaos II. von Alexandrien (1263—1276) u. a. 

Der Text der VC ist durch größere Abschnitte und Kapiteleintei- 
lungen (kleinere Abstände in der Zeile und Buchstaben vor der Zeile, 
doch letztere manchmal vergessen) gegliedert. Die Kephalaia stehen 
vor allen Büchern (gegen A), doch nicht im Text selbst (gegen VN)?. 

Die gebotene Textform stimmt sehr eng mit der von B überein. 
B und G gehören auch darin zusammen, daß sie die VC mit der Oratio 
ad sanct. coet. zusammen überliefern?. Doch kommt eine direkte Ab- 
hängigkeit der etwas jüngeren Handschrift G von B nicht in Frage. 
Als Trennlesarten kann man z. B. nennen: 8. 3, 19 Μαξιμῖνον B, Μαξι- 
μιανὸν VIJNAG; 15,20 ϑνητῶν AB, ϑνητῷ VING; 59, 21 καὶ BM, δὲ 
VJNAG; 63,8 μνήμης VING, ψυχῆς A, μελλούσης Bi, uv (sic) Beerr. 
Die Verwandtschaft ist im allgemeinen mit Beorr vorhanden, z. B. 
3,2 Wortstellung βασιλέως Κωνσταντίνου J G.Beorr; 4, 23 Κωνσταντίνου 
ΝΒ!, Μαξεντίου ΝΖ ΑΒοοιτ G; 59,14 καὶ οὐχ < Bt gegen NABeorr G; 
61, 211. τοῖς — πληρώσαντες < B! gegen alle anderen Handschriften 
(+ G). Nur selten steht G mit B! zusammen, 7. B. 4,4 Wortfolge 
βασιλ. Κωνσταντ. AB1G. 

Da die Handschrift G außerdem noch allerlei Fehler, Verschrei- 
bungen und Flüchtigkeiten aufweist, also schlechter als B ist, brauchen 
ihre Lesarten im Apparat nicht aufgeführt zu werden. B ist schon 
allein durch seine stellenweise zweifache Textform (B: und Beorr) 
wertvoller als G. 

Trotz mannigfacher Unterschiede lassen sich die Handschriften 
VJNAB zu der Gruppe b zusammenfassen, die sich wiederum in 
V//J / NAB gliedert. 


Mikrofilm, der mir zur Verfügung stand, war keine Seitenzahl zu finden, In 
der Seitenangabe stütze ich mich also auf den Katalog, der an unserer Stelle 
jedoch nicht ganz fehlerfrei ist; denn es wird S. 160 angegeben: „ø. 1638-285 8 
Εὐσεβίου... Λόγοι τέσσαρες“, obwohl in der Handschrift die Oratio als 5. Buch 
der VC angehüngt wird. 

1 A. 8, O. 160 und 161. 

2 Abgesehen von VC II 1 (S. 47, 2), wo BMG die Überschrift ausnahmsweise 
wiederholen. 

? In B geht die Oratio der VC voran, in G wird sie als 5. Buch der VC ge- 
zählt. Schon diese Differenz spricht gegen eine direkte Abhängigkeit. 
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Die Parallelüberlieferung 


a) Die Handschriftengruppe a 


Einige Handschriften der Hist. Eccl. des Eusebius bieten als An- 
hang zum Text der Kirchengeschichte die Urkunde, die auch die VC 
in Buch II (Kap. 24—42) überliefert, mit der Einleitung: ᾿Αντίγραφον 
διατάξεως τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως ἣν τοὺς τυράννους καθελὼν τοῖς ὅπ᾽ αὐτὸν 
ἔθνεσιν ἑλληνικῇ συντάξας φωνῇ διεπέμψατο. Ihr Text ist dem der 
Gruppe b weit überlegen, wird auch durch den P. Lond. 878 gestützt 
und läßt deshalb eine gute und kritische Beurteilung von b und deren 
einzelnen Zeugen zu!. Der Text der Urkunde VC II 24—42 ruht also 
auf einer besseren Überlieferung als die übrige VC2. 


1 Vgl. die genaue Untersuchung in TU 84, S. 121-131. 

2 Nicht von entscheidender Bedeutung ist dabei die Beantwortung der 
Frage, ob die Urkunde in a von Euseb selbst an die Hist. Ecel. angefügt 
wurde (so I. A. Heikel, GCS 7, 1902, XIII und I. Daniele, I documenti Co- 
stantiniani . .., Analecta Gregoriana... XIII, Ser. Facult. Hist. Ecel. Sect. B, 
Roma 1938, 36) oder ob die betreffenden Handschriften die Urkunde von der 
VC abgeschrieben haben (so A. Mancini, Rivista di Filologia 33, 1905, 312f. 
329; E. Schwartz, Pauly-Wissowa RE VI í, Stuttgart 1907, 1428; G. Pas- 
quali, Gött. Gelehrte Anzeigen 171, 1909, 276f.; ders., Berl. Philolog. Wochen- 
schrift 33, 1913, 1253). Denn auch im ersten Fall gehen beide Texte (der 
von α und der von 5) auf das gleiche Exemplar zurück, das Euseb in Kaisareia 
besaß. E. Schwartz glaubte, durch die beiden Handschriftengruppen der Hist. 
Ecel. gehe eine nacheusebianische Rezension (T£.))ERBD, von der EBD (LHF 
in der VC) das Edikt als Anhang der Hist. Eccl. bieten. „Wie die Inter- 
polationen in der Abgarlegende verraten, zeichnet sich diese Recension nicht 
gerade durch Schonung der Überlieferung aus“ (GCS 9, 3, CX XV). I. Daniele 
versuchte dagegen, diese ganze Rezension (TC) ERBD anzuzweiteln (a.&.O. 34). 
Die Prüfung der von Schwartz angegebenen Stellen und des kritischen Appa- 
rates seiner Edition ergibt jedoch, daß Daniele nicht recht hat. Anderseits 
ist gegen Schwartz zu sagen, daB diese Rezension nur Kleinigkeiten geándert 
hat, so daß man ihr kaum eine so schwerwiegende Änderung wie die Zufügung 
eines ganzen Ediktes zutrauen móchte. Die Gruppe EBD, die ja allein das 
Edikt anhängt, gibt es nur an drei Stellen mit sehr untergeordneten Ände- 
rungen. Dagegen kommt die Gruppierung (T€)ERBD öfter vor. Schwartz 
(GCS 9,3, XLVIIff) und R. Laqueur (Eusebius als Historiker seiner Zeit, 
Berlin 1929, Arbeiten zur Kirchengesch. 11) haben uns einen tiefen Einblick 
in die Arbeitsweise des Eusebius gegeben. Danach wáre es durchaus denkbar, 
daß dieses Edikt als Abschluß der Hist. Eccl. — mit dem Ziel einer Sammlung 
von Urkunden, wie Lund H (E und B in der Hist.-Eccl.-Ed.) in der weiter 
unten zitierten Nachschrift belegen — von Euseb selbst herstammen könnte. 
Schwartz hat gezeigt, daß die ersten drei Ausgaben Eusebs mit Urkunden 
&bschlossen. Warum sollte Euseb nicht auch für die vierte Edition eine 
Urkundensammlung als Abschluß geplant haben? Dabei ist zu berücksich- 
tigen, daß BD (HF in der VC) Handschriften der Gruppe sind, die auf die 
Ausgabe letzter Hand Eusebs zurückgeht und die weiterhin die Urkunden- 
sammlung Hist. Eccl. X 5—7 (GCS 9,2, S. 883-891), die am Schluß der 
zweiten Edition stand, ausläßt. 
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Die beste und älteste Handschrift ist der Cod. Laurent. gr. LX X 20 
(— E in der Hist.-Eccl.-Ed.), membranaceus, wohl aus dem 10. Jahr- 
hundert stammend!, der das Edikt auf foll. 226a-231b enthält. 
Wenige Korrekturen sind festzustellen, selten ι adscriptum. Auf das 
Edikt folgt die Nachschrift: Προτεθδείτω ἐν τοῖς ἀνατολικοῖς ἡμετέροις 
μέρεσιν. ταῦτα μὲν οὖν ὧδέ μοι κείσθω: φέρε δὲ λοιπὸν τοὺς νόμους καὶ 
τὰς ὑπὲρ τῆς ἀληϑοῦς εὐσεβείας τοῦ ϑεοφιλοῦς ἡμῶν καὶ πραοτάτου βασι- 
λέως ἐπιστολὰς ἀφ᾽ ἑτέρας ἀρχῆς ὁμοῦ πάσας συναγάγωμεν. Εὐσεβίου 
ἐκκλησιαστικῆς ἱστορίας βιβλίον δέκατον. 

Eine Abschrift von L ist der Cod. Sinait. gr. 1183, eine Pergament- 
handschrift aus dem 10. oder 11.Jahrhundert, die das Edikt auf 
foll. 200a-204b enthält?. Von dieser Handschrift wiederum ist der 
Cod. Paris. gr. 1436, aus dem 15. Jahrhundert?, abgeschrieben. 

Ohne Wert für uns, da voller Korrekturen und Fehler, ist auch der 
Cod. Paris. gr. 1434, eine Papierhandschrift aus dem 16. Jahrhundert, 
die das Edikt auf foll. 243a—247a enthält‘. 

Die nächstbeste Handschrift ist der Cod. Paris. gr. 1431 (=B in 
der Hist.-Eccl.-Ed.), membranaceus, wohl vom Ende des 11. Jahrhun- 
derts5. Zwei Folienzählungen stehen nebeneinander, eine ältere und 
eine jüngere klarere. Nach der älteren steht das Edikt auf foll. 267 b— 
273a, nach der jüngeren auf foll. 269a-275b. Die Handschrift hat 
29-30 Zeilen je Seite, eckige Spiritus, kein ι adscriptum oder sub- 
scriptum. Auf die Urkunde folgt als Nachschrift wie in L: προτεθήτω — 
συναγάγωμεν. Und dann anders als L: Τέλος σὺν dw τῆς ὅλης ἐκκλη- 
σιαστικῆς ἱστορίας εὐσεβίου τοῦ παμφίλου, ἤτοι τῶν δέκα τόμων. 

Schlechte Abschriften von H bieten die schon oben (S. XVf.) be- 
sprochenen Handschriften Cod. Paris. gr. 1432 (B) und Cod. Marc. gr. 
339 (M)®. 

Die dritte in dieser Edition verwertete Handschrift dieser Gruppe 
ist der Cod. Paris. gr. 1433 (= D in der Hist.-Eccl.-Ed.), eine Perga- 
menthandschrift aus dem 11./12. Jahrhundert”. Foll. 180a-183b ent- 
halten das Edikt, allerdings nur bis ἐπιδείξονται (S. 59, 19/20). Die 
Nachschriften von L und H fehlen also. Jedoch ist nichts ausgefallen, 
da der Text fol. 183b ganz ausfüllt und fol. 184a oben die Hist. 


1 Vgl. zur Beschreibung und Zeitansetzung A. M. Bandini, Catalogus co- 
dicum manuscriptorum Bibliothecae Mediceae Laurentianae, II, hrsg. von 
F. Kudlien, Leipzig 1961, 679—682 und TU 84, S. 58. 

2 Zur genaueren Beschreibung und Untersuchung dieser Handschrift vgl. 
TU 84, 5. 60-64. 

3 Vgl. H. Omont, Inventaire somm. des man. grecs II, Paris 1888, 42 und 
TU 84, S. 591. 

^ Über seine Vorlage vgl. TU 84, S. 59. 

5 Vgl. TU 84, S. 5" f. 

$ Vgl. TU 84, S. 59. 

7 Vgl. dazu TU 84, S. 58. 
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Eccl. des Theodoret beginnt. Es ist eine ausgeschriebene Hand, 
33 Zeilen je Seite. 

Die wenigen Itazismen und Verschreibungen dieser Handschriften 
habe ich in den textkritischen Apparat nicht aufgenommen, z. Β.: 61,19 
ὁρῶν τε] ὁρῶνται FH (H + ras 8 litt.); 62, 6 μεταλλίαις a; 62, 7 προσδη- 
μοσίοις F; 63, 11 ϑαραλαία H+ (o2-- s); 63, 14 εἶξαν (ει ras) F; 63, 16 
προστάττομεν (uev ras) F. 


b) Der Papyrus Londiniensis 878 


Dieser bald nach 320 geschriebene Papyrus, der letztlich auf die 
Originalform des Ediktes VC II 24—42 zurückgeht, enthält Bruch- 
Stücke aus den Kapiteln 27—29 Anfang (S. 69, 14—60, 15). 

Er ist zur Beurteilung des Charakters der Handschriften von großem 
Wert. In den meisten Fällen stützt er die Gruppe a. Für die ausführ- 
liche Untersuchung der Bedeutung der Lesarten des Papyrus und die 
Erórterung auch der fraglichen Stellen, die im textkritischen Apparat 
der Edition nicht vermerkt werden, sei auf TU 84, S. 66—70 verwiesen. 


c) Die Parallelen in den eusebianischen Schriften 


Die vielen Parallelen in Hist. Eccl. und Laus Constantini ermóg- 
lichen uns einen guten Einblick in den Charakter der VC-Handschriften, 
tragen auch zur Stützung von Lesarten der Gruppe 5 viel bei, haben 
aber nur selten für die Textkonstituierung eigenständigen Wert, da 
ja der verschiedene Stil der Schriften und die dadurch bedingte Ánde- 
rung bei der Übernahme von Abschnitten durch Euseb in Rechnung 
zu stellen ist 1. 


Die Sekundärüberlieferung 
a) Die Kirchenhistoriker des 4./5. Jahrhunderts? 


Die von diesen Kirchenhistorikern überlieferten Parallelurkunden 
zur VC sind — im Unterschied zu den Parallelen zum Kontext der 
VC — nicht aus der VC, sondern aus Urkundensammlungen entnommen 


i Vgl. die ausführliche Darstellung in TU 84, S. 113—116. 157—163. Laus 
Stimmt im allgemeinen würtlicher als Hist. mit VO überein. Viele ihrer Les- 
arten und Abweichungen vom VC-Text sind so, daß sie für die VC-Edition 
bedeutungslos sind und deshalb auch in den Apparat dieser Ausgabe nicht 
aufgenommen wurden. 

? Vgl. die ausführliche Darstellung in TU 84, S. 70—95. 142—157. 

2. 
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und deshalb der Parallelüberlieferung zuzurechnen. Das gilt sicher von 
Socrates, Theodoret und Gel. v. Cyz.! Für Soz. und Gel. v. Caes. läßt 
es sich nicht sicher sagen. 

Die meisten wórtlichen Übereinstimmungen mit der VC, auch Ur- 
kundenparallelen und direkte Zitate aus der VC, bietet die Kirchen- 
geschichte des Socrates (Darstellung bis 439)2. Socrates hat wahr- 
scheinlich erst in der zweiten Auflage die VC direkt benutzt, während 
er in der ersten Auflage die VC-Parallelen nur durch Vermittlung der 
Kirchengeschichte des Gelasius von Caesarea erhielt?. Von den Ur- 
kundenparallelen hat er 1 7, 3-20 aus dem Werk des Gelasius v. Caes., 
die anderen aus einer auch von Theodoret benutzten Urkundensamm- 
lung entnommen. 

Die Kirchengeschichte des Theodoret von Cyrus (Darstellung bis 
428) ist in ihrem VC-Paralleltext zuverlässiger, hat aber weniger wört- 
liche Parallelen zum VC-Kontext. In der Mehrzahl sind es Urkunden, 
die Theodoret nicht aus der VC, sondern aus Urkundensammlungen 
entnommen hat. 

Sozomenus hat in seiner Kirchengeschichte (Darstellung bis 422) 
die VC ausgiebig, aber frei und resümierend benutzt, darum findet 
man auch viele inhaltliche Parallelen, aber nur sehr selten wórtliche 
Übereinstimmungen?. Nur in wenigen Füllen also konnte er im text- 
kritischen Apparat dieser Edition verwertet werden. 

Das Syntagma des Gelasius von Cyzicus (um 475 abgefaßt) hat 
verhältnismäßig viele Parallelen zur VC, doch schöpfte es in diesen 
Abschnitten aus den kirchengeschichtlichen Werken des Gelasius von 
Caes. und des Theodoret, hatte aber die VC nicht unter seinen Quellen”. 
Sein Wert für die Textkonstituierung ist gering, doch hat es seine 
Bedeutung für die Beurteilung des Wertes der übrigen Textzeugen®. 

Von der verlorenen Kirchengeschichte des Gelasius von Caesarea 
(am Ende des 4. Jahrhunderts abgefaßt) können Teile mit Hilfe vor 
allem der Vita des Metrophanes und Alexander (BHG Nr. 1279), des 
Syntagmas des Gelasius v. Cyz., der Vita des Ignatius von Selymbria 


1 Vgl. TU 84, S. 80ff. 

2 Vgl. TU 84, S. 71—77. 

3 Vgl. F. Winkelmann, Untersuchungen zur Kirchengeschichte des Gelasios 
von Kaisareia, Berlin 1966, 39ff. (Sitzungsberichte der Deutschen Akad. der 
Wiss. zu Berlin, Klasse für Sprachen, Lit. und Kunst 1965, 3). 

^ Vgl. TU 84, S. 80—83. 

5 Vgl. TU 84, 5. 78-83. 

6 Vgl. TU 84, S. 83—86. 

7 Vgl. TU 84, S. 86-88 und oben Anm. 3. 

8 Zum Beispiel haben 8. 78, 11 die meisten Hss von Gel. das richtige ἀπό- 
ϑεσιν gegen ὑπόϑεσιν b Socr 1279 Gel (A1P?). Die Überlieferung deutet darauf, 
daß im ursprünglichen Exemplar schon ὑπόϑ. stand, in den Gel.-Hss. also ver- 
bessert wurde. 
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(BHG Nr.362) u.a. rekonstruiert werden!. Für den Text der VC ist 
am wichtigsten die von BHG Nr. 1279 überlieferte Urkunde, die auch 
die VC in II 69-72 enthält?. 


b) Die griechischen hagiographischen Konstantinviten? 


Für die vorliegende Edition sind sámtliche griechischen hagio- 
graphischen Konstantinviten, unter EinschluB von Silvester- und 
Kreuzauffindungsviten, der Passio Eusignii martyris Antiochiae (BHG 
Nr. 638—340e) und der Homiliare, auf ihre VC-Parallelen und deren 
Wert für die VC-Edition überprüft worden. Da ein großer Teil von 
ihnen noch unediert ist, die Editionen der übrigen meist ungenügend 
sind, wurde nach den Handschriften gearbeitet ^. 

Die älteste, vormetap hrastische Vita, die sich noch aus BHG Nr. 364, 
365a, 366, 366a rekonstruieren läßt, enthält keine VC-Parallelen 5. 

Symeon Metaphrastes hatte den 24. Mai, den Gedächtnistag für 
Konstantin und Helena, in seiner Sammlung gar nicht berücksichtigt. 
Da man später diesen Mangel — vor allem in Konstantinopel — sehr 
stark empfand, hat man in einige der metaphrastischen Sammlungen 
oder der spáteren Zusammenstellungen auch Konstantintexte auf- 
genommen, indem man vormetaphrastische Texte entweder unverän- 
dert übernahm oder überarbeitete. Dabei haben die folgenden beiden 
Viten auf die VO zurückgegriffen und größere Abschnitte — natürlich 
nur dogmatisch unanstóDige Passagen — wörtlich oder fast wörtlich 
exzerpiert: 

Von den 11 Handschriften, die die Vita BHG Nr. 3636 überliefern, 
sind die beiden besten und ältesten die aus dem 12. Jahrhundert 


! Vgl. TU, S. 89-94 und oben S. XX Anm. 3. 

2 Für die VC-Textkonstituierung haben keine Bedeutung die Kirchen- 
geschichte des Philostorgius, da sie nur indirekt erhalten ist und keine wórt- 
lichen Übereinstimmungen mit VC enthält (vgl. TU 84, S.88f. 1008. und 
unten S. XXIV), und die Kirchengeschichte des Nicephorus Callistus Xantho- 
pulus, da sie in den uns interessierenden Teilen Socr. benutzte (vgl. G. Gentz— 
F. Winkelmann, Die Kirchengeschichte des Nicephorus Call. Xanth. und ihre 
Quellen, Berlin 1966, 190). 

3 Sie werden hier nach den Nummern der Bibliotheca Hagiographica 
Graeca, 3. Aufl. hrsg. von F. Halkin, Brüssel 1957 (Auctarium, Brüssel 1969), 
zitiert. 

4 Erwähnt werden in dieser Praefatio natürlich nur diejenigen Viten, die 
für die VC wichtig sind, und ihre besten Handschriften. 

5 Vgl. F. Winkelmann, Die vormetaphrastischen griechischen hagiographi- 
schen Vitae Constantini, in: Actes du XII* Congrés International des Études 
Byzantines 2, Beograd 1964, 405—414. — Zu der verbreitetsten vormeta- 
phrastischen Konstantinvita BHG Nr. 364 siehe unten S. XXIV. 

6 Vgl. TU 84, S. 102—106. 
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stammenden Pergamenthandschriften Cod. Monac. gr. 3, foll. 127—1371 
deren Text mehr dem der VC entspricht, und Cod. Kutl. gr. 23, foll. 
286b—299b?, die M. Gedeon in seiner Edition als einzige Handschrift 
benutzte?. Die letztgenannte Handschrift ist ältester Zeuge des so- 
genannten „kaiserlichen Menologiums B“: Es „enthält diese Gruppe 
ausschliesslich neue hagiographische Texte, die alle anonym sind, die 
sich aber inhaltlich nicht als selbstándige literarische Produkte, sondern 
als Überarbeitungen sowohl alter als metaphrastischer Texte charak- 
terisieren"^. Dieses Menologium ist Anfang des 11. Jahrhunderts in 
Konstantinopel entstanden. Es kürzt die Vorlagen auf das Wesent- 
liche und streicht alles Mirakelhafte. Deswegen griff man auch nicht 
auf BHG 364, sondern auf den ältesten Text, nämlich die VC des 
Eusebius zurück, obwohl deren Verfasser nicht als dogmatisch ein- 
wandfrei galt5. 

Völlig verschieden von diesem von BHG Nr. 363 gebotenen Exzerpt 
aus der VC ist das der Vita BHG Nr. 369g5. Diese Vita ist nur in 
dem Cod. Vatic. gr. 822, einer Pergamenthandschrift aus dem 12.Jahr- 
hundert, foll. 1—24, erhalten? als ein nichtmetaphrastischer Einschub 
in eine Handschrift des 10. Bandes des Metaphrasten (Mai—August)8. 
Leider sind Schreiber und Ort nicht bekannt. Doch kann man aus 
den Neueinfügungen wohl auf Konstantinopel schlieBen. Da unser 
Text nur in dieser einen Handschrift überliefert ist, mag er eigens 
von dem Schreiber verfaßt sein. 

Beide genannten Viten sind unabhängig von den uns bekannten 
VC-Handschriften. Ihr Text ist oft besser. Keine der VC-Handschriften 
wird durchgängig unterstützt. Oft deckt sich der Text der Viten mit 
dem der anderen Handschriften gegen V. Wichtig ist, daB manche 


1 Vgl. A. Ehrhard, Überlieferung und Bestand der hagiographischen und 
homiletischen Literatur der griechischen Kirche (im folgenden als „Ehrhard“ 
zitiert), I3, Leipzig 1939, 504ff. (TU 52). 

1 Vgl. Ehrhard I 3, 417 ff. 

3 ᾿Εκκλησιαστικὴ ' Αλήϑεια 20, 1900, 253f. 262f. 2798. 5454. 

5 Ehrhard I3, 341. 

5 Die übrigen, aus dem 14. bis 16. Jahrhundert stammenden Handschriften 
bieten teils Sammlungen des vermischten Metaphrasten, teils nichtmenolo- 
gische Sammlungen für die Privatlektüre. Sie haben den Text aus dem ver- 
breiteten kaiserlichen Menologium übernommen. 

6 Vgl. Ehrhard I 2, 1937, 627 (TU 51) und TU 84, 8. 106—113. 

7 Von N. Franeo nicht ganz einwandfrei ediert in: Roma e l'Oriente 6, 
1913, 41 (301)—3206. 

$ Als Normaltext für den Monat Mai des 10. Bandes ist die Vita des Anacho- 
reten Arsenios (BHG Nr. 168) für den 8. Mai anzusehen (vgl. Ehrhard I 2, 
614). Unser Schreiber hat sie durch die Konstantinvite für den 21. Mai er- 
setzt. Ebenso hat er für den 1. August den Bericht des Josephus über das 
Martyrium der Makkabäer (BHG Nr. 1006) weggelassen und für den 15. August 
als zweiten Text eine Λιήγησις über die Wunder der Theotokos in der Kirche 
ἐν τῇ πηγῇ (BHG Nr. 1072) eingefügt. 
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Sonderlesart einer VC-Handschrift, die Heikel noch für einen Fehler 
hielt oder in der er eine Extravaganz sah, auch in einer Vita oder einer 
ihrer Handschriften gefunden wird. Vor allem für J trifft es zu, daß 
diese Handschrift viel weniger selbst erfunden hat, als Heikel annahm. 

Für die Konstituierung des VC-Textes ohne groBe Bedeutung sind 
die folgenden Viten: 

Mehrere Parallelen zur VC bietet BHG Nr. 369. Die in fünf Hand- 
schriften überlieferte Vita stammt von dem bedeutendsten der be- 
kannten Verfasser einer Konstantinvita 1, Sie ist vor 1328 geschrieben 1. 
Im Apparat habe ich nach der besten und ältesten Handschrift, dem 
Cod. Vindob. Hist. gr. 104, einer Papierhandschrift aus dem 14. Jahr- 
hundert, foll. 19a-52b, zitiert3. 

Mit der Vita Nr. 369 stimmt in Aufbau und Quellenbenutzung, teil- 
weise bis zu wörtlichen Parallelen, die Vita BHG Nr. 362 überein‘. 
Die Vita ist in drei Handschriften erhalten: Cod. Ottob. gr. 441 
(a. 1477), eine Miszellanhandschrift, die keinen weiteren hagio- 
graphischen Text enthält. Sie bietet nur ein Bruchstück der Vita, 
das enge Beziehungen zu der folgenden Handschrift hat. Cod. Marc. 
gr. ΤΙ 168 pars III (a. 1481), eine Handschrift des vermischten Meta- 
phrasten, die Theophilos Ioannou seiner Edition zugrunde Ἱορίοδ. 
Cod. Leimon. gr. 268 (a. 1552), eine Miszellanhandschrift, die keinen 
weiteren hagiographischen Text enthält. 

Vita BHG Nr. 362 hat Vita BHG Nr. 369 nicht als Vorlage benutzt, 
sondern beide gehen unabhängig voneinander auf eine uns unbekannte 
Quelle zurück. So finden wir in ihnen neben übereinstimmenden auch 
differierende Parallelen zur VC®. Doch ist die Ausbeute im ganzen 
gering. Die Vorlage scheint die VC nicht direkt benutzt, sondern die 
VC-Parallelen aus dem Werk des Gelasius v. Caes. übernommen zu 
haben. Zwei VC-Parallelen in BHG Nr. 362 stehen in einem wört- 
lichen Zitat aus dem Werk des Gelasius v. Caes. 


i Nikephoros Gregoras (1295-1359), vgl. H.-G. Beck, Kirche und theol. 
Lit...., München 1959, 7191f. Register. 

2 Vgl. R. Guilland, Correspondance de Nicéphore Grégorss, Paris 1927, 
IIIf. 276. 

3 Diese und eine andere Handschrift enthalten eine späte, nichtmenolo- 
gische, vom Metaphrasten unabhängige Sammlung. Die anderen drei Hand- 
schriften sind nichthagiographisch. Unsere Vita ist nur in kleineren Samm- 
lungen der Werke des Nikephoros, nicht in deren drei Haupthandschriften 
überliefert. 

^ Verfasser ist Ignatius von Selymbria (Thrakien). Aus einer Unterschrift 
des Cod. Brit. Mus. Add. 31919 kann man ersehen, daß er um 1431 gelebt hat. 

5 Μνημεῖα ἁγιολογικὰ νῦν πρῶτον ἐκδιδόμενα, Venedig 1884, 164—229. Vgl. 
Ehrhard I3, 250ff. 

$ Ein anderer Beweis für ihre Unabhängigkeit voneinander: BHG Nr. 362 
zitiert zweimal Euseb und dreimal Gel. Caes., BHG Nr. 369 zitiert viermal 
Euseb und einmal Gel. Caes. 
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BHG Nr. 365, eine anonyme, akephale Vita, die in den Codices 
Angel. gr. 22 (10./11. Jahrhundert), foll. 1—54! und Hieros. Sabait. gr. 
366 (13. Jahrhundert), foll. 9—22 überliefert ist?. Die VC-Parallelen in 
den Kapiteln 12-24 dieser Vita sind aus der verlorenen Kirchen- 
geschichte des Philostorgius übernommen. Es bleiben also nur die 
teilweise wörtlichen Übereinstimmungen in den Kapiteln 8, 10, 96 
und 50. Die beiden wichtigsten von ihnen habe ich schon an anderem 
Ort in extenso abgedruckt3. Das Zitat in Kap. 26 hat im ersten Satz 
auch eine Parallele in Vita BHG Nr. 1279 und stimmt im folgenden 
mit Socr. überein. Es hat charakteristische Unterschiede zum VC-Text. 
Das gilt auch vom Zitat in Kap. 8, das aber gleich Vita BHG Nr. 362 
(Kap. 18, p. 181, 12ff.) ist. Aus der Spärlichkeit der VC-Parallelen 
und aus den eben genannten Gründen kann man annehmen, daß 
diese Vita die VC nicht unter ihren Quellen hatte, sondern die Parallelen 
in Kap. 8, 10, 26, 50 direkt oder indirekt aus der Hist. Eccl. des 
Gelasius v. Caes. entnommen hat. 

Die Vita BHG Nr. 9644 ist in 35 Handschriften überliefert5. Die 
VC-Parallelen wurden schon an anderem Ort ausführlich besprochen, 
mit dem Ergebnis, daß die VC nicht zu den Quellen der Vita rechnet. 

Die beiden in der nur im Cod. Vatic. gr. 1991, foll. 6b—14b (dieser 
Teil 11.—12. Jahrhundert) überlieferten Vita BHG Nr. 369k erhaltenen 


1 Zur Beschreibung vgl. Studi italiani di filologia classica 4, 1896, 51 und 
H.-G. Opitz, Byz. 9, 1934, 542. 

2 Nähere Ausführungen in TU 84, S. 100—102. — Der Cod. Vatic. Ottob. 
390 (a.1537) ist nur eine Abschrift des Cod. Angel. gr. 22. Edition: Cod. 
Sabait. 366, fol. 9a = F. Halkin, Anal. Boll. 78, 1960, 11£.; 9a—10a = H.-G. 
Opitz, Byz. 10, 1935, 421—423; 10b = AB 78, 13; 10b—11a = Byz. 10, 423f.; 
11a—11b = AB 78, 6-8; 11b—12b = Byz. 10, 424—426; 12b = AB 78, 13f.; 
12b = Byz.10, 437 Anm. 48; Cod. Angel.22, fol. 1a—9a = Byz.9, 1934, 
646—553, 6; Cod. Sabait. 366, fol. 15b = AB 78, 14£.; Cod. Angel. 22, fol. 
9a-54a = Byz. 9, 553, 7.—590, 28 (die Varianten aus Cod. Sabait. 366 zu 
diesem Text = AB 78, 15-16). Zu dem von Opitz konstituierten Text einige 
Bemerkungen von Halkin — AB 78, 17. 

3 TU 84, S. 101f. ^ Genaueres vgl. TU 84, S. 96—100. 

5 Der Herausgeber M. Guidi (Un Bios di Costantino, Rendiconti della 
reale Accademia dei Lincei, Classe di scienze morali, storiche e filologiche, 
Ser. 5, vol. 16, 1907, 304—340. 637—662. Sonderausgabe Rom 1908) bot den 
Text nach Cod. Paris. gr. 1453 (s. XI}, verwendete im Apparat Cod. Messin. 
26 (s. XII) und gab in einem Anhang die Abweichungen der Codd. Vatic. 
gr. 974 (s. XI/XII) und Vatic. gr. 1079 (s. XIV/XV). Der Text des Apparates 
ist der ursprüngliche. Zwei Handschriften dieser Vita repräsentieren vor- 
metaphrastische Sammlungen: Der schon genannte Cod. Paris. gr. 1453 ein 
Dritteljahresmenologium frühestens aus der zweiten Hälfte des 9. Jahrhun- 
derts (Ehrhard I1, 370) und der Cod. Leimon. 43 (s. XII/XIII) ein damit 
verwandtes Zweimonatsmenologium (Ehrhard I 1, 431). Beide Handschriften 
bieten die schlechtere Textredaktion A. 

6 TU 84, 8, 96ff. — BHG Nr. 364 ist die verbreitetste Konstantinvita und 
das Haupt einer weitverzweigtenVitenfamilie, die für uns hier ohne Interesse ist. 
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Zitate von VC III 13f. und 21f. sind aus der Hist. Eccl. Theodorets 
abgeschrieben. t 

Auch die nur in einer Handschrift, dem Athener Cod. suppl. gr. 2560 
(olim Serres membr. A 40)2, überlieferte Vita BHG Nr. 369c hat nur 
geringe Bedeutung für unsere Zwecke. Es sind zwar einige kurze, in- 
haltliche Parallelen zur VC zu finden, doch ist die VC selbst nicht 
benutzt. Nur an wenigen Stellen des Sachapparates ist die Vita des- 
halb erwähnt, zitiert nach den Folien der Handschrift. 

Nur zu einer Stelle der VC (S. 55, 16—18) fand ich indem Logos zur 
Kreuzauffindung des Alexander Monachos (BHG Nr. 410) eine sehr 
entfernte Parallele?. 

Natürlich habe ich nur die für die Textkonstituierung relevanten Ab- 
weichungen dieser Viten von dem VC-Text in den textkritischen Apparat 
dieser Edition aufgenommen. Zum großen Teil läßt sich nämlich er- 
kennen, wo ein Eingriff der Hagiographen vorliegt. Entweder machen 
sie erläuternde oder panegyrische Zusätze oder erleichtern schwierige 
Perioden der VC oder ändern in späterer Zeit ungebräuchliche Worte 
und Begriffe. 


Der Wert der Überlieferung‘ 


Die Überlieferung läßt sich durch das folgende Stemma anschau- 
lich machen: 
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— Einfluß auf VC-Mss (vor allem VA, weniger J) 
-- corr. eigene Konjekturen und Texteingriffe 


1 Vgl. F. Winkelmann, Das Enkomium auf die 318 nicänischen Väter, 
Eirene 4, 1965, 39—41. 

2 Vgl. Ehrhard 13, 798. 

3 Die Edition dieses hagiographischen Textes von Pio Carmelo Pennacchini 
(Discorso storico dell'invenzione della Croce del Monaco Alessandro, Grotta- 
ferrata 1913, 7—75) führt über die alte von Jacob Gretser (Abdruck Migne 
PG 87, 3) nicht hinaus. 

* Vgl. zum Stemma TU 84, S. 164. 8. 117—163 sind Wert und Charakter 
der wichtigen Textzeugen detailliert untersucht. 
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Mit unseren Textzeugen ist es nicht móglich, einige Lücken im Text, 
teilweise beträchtlichen Umfanges, zu schließen: S. 65, 4 (von a als 
Lücke gekennzeichnet); 86,15; 134, 24; 135, 1 (vermutete Lücken); 
144, 1 (von b als Lücke gekennzeichnet). 

Die Urkunde VC II 24—42 ruht auf einer besseren Überlieferung 
als der übrige Text. An 114 Stellen wurde die Gruppe @ der geschlos- 
senen Gruppe b vorgezogen: 8. 58,15. 20 (bis). 22. 23 (bis). 29; 
59,3. 12 (bis). 17. 18. 19. 25; 60,3. 5 (bis). 6 (bis). 7. 10. 12 (bis). 14. 
15. 16. 17; 61,2. 6 (bis). 9. 11 (bis). 12. 13. 14. 15. 19. 20. 21. 22. 23; 
62,1. 3 (ter). 8. 15. 16 (bis). 18 (bis). 23. 24 (bis); 63,1. 4. 5. 8. 10 
(bis). 13. 14 (ter). 15. 17. 23 (bis). 24. 25; 64,1. 4 (bis). 5. 7 (bis). 8. 
12. 15 (bis). 16 (bis). 17. 18 (bis). 19 (bis). 21. 22. 23. 24; 65,1. 13. 
15 (bis). 18 (bis). 20. 24. 25. 26. 27 (bis); 66,1 (bis). 2 (ter). 5. 7. 9 
(bis). 11. Doch auch die Gruppe α ist von Fehlern nicht frei. In zwei 
Fällen sind a und b gemeinsam falsch: S. 62, 24 und 64,6. An mehreren 
Stellen wurden Lesarten von a verworfen: S. 58,8; 59,10. 15 (aJ). 25; 
60,1. 9. 23. 24; 61,4; 63, 16 (aJ); 64,9. 10. 15 (bis). 16 (aJ). 17. 22 
(aB®). 23 (bis); 65,3. 7 (aJ). 19; 66, 1 (aJ). 4. Einige Male wird a durch 
J gestützt. Die Güte der Überlieferung durch die Gruppe α wird auch 
durch den Pap. Lond. 878 bestätigt. 

Die Parallelurkunden in den Werken der Kirchenhistoriker sind im 
Vergleich damit nicht so gut zu beurteilen. Einmal sind sie anderen 
Urkundensammlungen entnommen, als sie Euseb vorlagen, zum an- 
deren ist ihre Überlieferung nicht so einwandfrei, daß sie den VC- 
Handschriften unbedingt überlegen wäre. Nur bei Differenzen inner- 
halb der Gruppe ὁ und besonders bei Fehlern der ganzen Gruppe haben 
sie Bedeutung. Der letzte Fall tritt an den folgenden Stellen auf: 
S. 78,11. 22; 91,10. 15; 92,19; 93,1; 98,5. 7. 16; 124,19. 21. 24; 
125,8; 134,15; 137,17. 

Anders sind die Parallelen zum VC-Kontext in der Sekundárüber- 
lieferung zu beurteilen, da sie direkt oder indirekt von der VC ab- 
hängen. Hier sind besonders einige der hagiographischen Schriften 
sehr hilfreich. An einigen Stellen sind diese Lesarten den von b ge- 
botenen überlegen: S. 26, 1; 31, 19; 35, 11; 94, 24; 141, 20. Für die 
Werke der Kirchenhistoriker gilt das nur S. 88, 6. 11. Das nützlichste 
von ihnen ist für den Text der VC das Werk des Sokrates. 

Wieder andere Maßstäbe sind an die Parallelen in anderen euse- 
bianischen Werken anzulegen. Sie bieten nur eine bedingte Hilfe. 
Immerhin gibt es einige Stellen, an denen ihre Lesarten wegen Ver- 
derbtheit von b in den Text aufgenommen wurden: 8. 40, 5; 43, 24; 
47,10; 48, 24; 109, 14. 

Ein großer Teil der VC ist nur durch die Gruppe 5 gestützt, ohne 
daß es eine Kontrollmóglichkeit durch andere Zeugen gibt. Obwohl 

! Der Vermutung Ñ. 23,7 (Wil) kann ich nicht zustimmen. 
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der Vergleich mit der Parallel- und Sekundärüberlieferung und die 
unverhältnismäßig vielen, im Laufe der Zeit gemachten Ánderungs- 
vorschläge verschiedener Gelehrter zeigen, daß diese Überlieferung 
nieht gut ist!, habe ich nach Möglichkeit den Text von b belassen, 
solange er verständlich und nicht falsch ist?. Trotzdem war eine große 
Zahl von Änderungen nicht zu umgehen: S. 5,4; 8,28; 9,24; 15,4. 13; 
16,15; 17,4. 10 (bis). 11. 18; 18,6. 7. 14. 18. 24; 21,20. 26; 23,15; 
24, 21; 25, 15; 27,4. 17; 28,4; 31,3. 12; 32,16. 17; 34,6; 42,4. 17. 29; 
43,19; 45, 11; 46,5; 49, 4. 18. 21; 50, 19; 52,23; 53,5; 55,20; 57,19. 
30; 62,24; 64,6; 68,8; 74,6. 14; 80, 17; 81. 5. 14. 20. 29. 31; 82,1. 2. 
3; 83,20; 85,14; 87, 12. 15. 16; 89,8. 19; 96,27; 100,3. 7. 29. 30. 32; 
105, 2. 11 (bis); 107,20; 110,23; 111,3. 8; 113,4. 11. 14; 114,5. 11. 
27, 115,3. 9. 17. 24; 119,2. 11. 30; 122, 26; 126,3. 13. 19; 127,4. 17; 
129,15; 133,21; 136,2; 138, 12. 21; 139,20—23; 140,3. 21; 141,3; 
143, 7. 19: 145,11. 15. 20. 21; 146,1; 147,23; 150,18; 151,2. 


Testimonia veterum 


Überlieferung und Testimonien sind — wenn man die späteren Ab- 
schriften abrechnet — für soleh ein im Hinblick sowohl auf den Ver- 
fasser als auch auf Gegenstand und Inhalt interessantes Werk wie 
die VC nicht sehr zahlreich. Bei den Testimonien basieren nur die 
Kirchenhistoriker des 4. und 5. Jahrhunderts, Gelasius von Caesarea, 
Socrates, Sozomenus und Theodoret, weiter der gelehrte Photios und 
vielleicht das Carmen Ebedjesu auf eigener Kenntnis der VC. Nur 
wenige der hagiographischen Viten haben Parallelen zur VC. Von 
diesen wenigen Viten wiederum haben nur zwei, nämlich BHG Nr. 
363 und 369g, die VC direkt benutzt, während die anderen ihre Kennt- 
nis aus den Kirchengeschichten des Gelasius von Caesarea und 
des Theodoret entnommen haben. Beide Viten sind in Konstanti- 
nopel entstanden; die eine auf Grund wissenschaftlicher Intentionen 
(BHG 363), die andere als persönliches Anliegen eines Schreibers oder 
eines Klosters (BH.G 369g). Nur die erste dieser beiden Viten fand 
weitere Verbreitung. Die Handschriftengrundlage ist schmal; denn nur 
fünf Handschriften kommen für die Textkonstituierung in Frage, wo- 
von nur eine — sie ist nicht die durchweg beste — aus dem 10. Jahr- 
hundert, die anderen aus dem 12. Jahrhundert und späterer Zeit 
stammen. BHG 369g ist nur in einer Handschrift überliefert. 

Für diese schlechte Überlieferung und Bezeugung gibt es mehrere 
Gründe. Dem wichtigsten begegnen wir im Ansatz schon bei Sokrates 
(siehe unten S. XXIX),sehrdeutlich danninder BeurteilungderVCdurch 


1 Einige der Fehler von b können durchaus auf den Archetyp zurückgehen. 
? Siehe auch unten S. LXVI. 
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Photios (siehe unten S. XX XI). Der theologische Gehalt der VC wird hier 
einer Kritik unterzogen. Euseb galt vielfach nicht als orthodox, son- 
dern als Arianer!. Zwar wurden seine historischen, nicht aber seine 
theologischen Werke geschátzt. Und wie das Urteil des Photios zeigt, 
rechnete die VC mehr zu den Schriften, die die falschen theologischen 
Ansichten des Euseb enthalten. So enthált auch die álteste Hand- 
schrift der VC, nämlich V, nur die VC und die Oratio, wogegen die 
späteren Handschriften die VC mit der Hist. Eccl. zuammen über- 
liefern. Hier zeigt sich die Anbahnung einer großzügigeren Auffassung. 

Die theologische Abwertung der Schriften des Euseb, speziell der 
VC, bedingte das geringe Interesse an der VC und die Erschwerung 
ihrer Verbreitung. Sehr aufschlußreich ist in unserem Zusammenhang 
die Bemerkung des Patriarchen Germanos I. (715—730) in seiner 
Schrift De haeresibus et synodis: Διὰ ταύτας γὰρ αὐτοῦ (Eusebs) τὰς 
λεχϑείσας δόξας καὶ oi τὴν βιβλιοϑήκην ἡμῖν κατασκευάσαντες οὐδαμῶς 
τοῖς ὀρϑοδόξων πονήμασι τὰ βιβλία αὐτοῦ συναπέϑεντο, ἀλλὰ χωρὶς μετὰ 
τὸ πλήρωμα τούτων εἰς τὴν ἀπαρχὴν τῶν αἱρετικῶν βιβλίων ἐν τῷ ἰδίῳ 
κιβωτίῳ ἐγκατέδεντο2. Ob die VC auch zu diesen in der Patriarchats- 
bibliothek separat aufbewahrten Werken gehórte, kann man nur ver- 
muten. Es würde aber die geringe Überlieferungsbreite am besten er- 
kláren; denn auch die übrigen Bibliotheken des Patriarchats dürften 
ähnlich verfahren sein. Die Vermutung wird durch die Tatsache ge- 
stützt, daB der sehr belesene und an Quellen für sein Geschichtswerk 
sehr interessierte Nikephoros Kallistos Xanthopulos die VC nicht 
direkt benutzt und gekannt hat. Er wertete die Patriarchatsbiblio- 
thek aus. Offensichtlich war die VC hier im 14. Jahrhundert nicht zu- 
gänglich. 

Der zweite wichtige Grund ist, daß das Konstantinbild der VC in 
vielem nicht den späteren Anforderungen entsprach. Gerade diejenigen 
Legenden, auf die man später besonderen Wert legte, enthielt sie nicht 
(zum Beispiel: Gründung Konstantinopels, Helenalegenden mit Kreuz- 
auffindung, Silvester- und Tauflegenden, Kindheitsgeschichten Kon- 
stantins). Es fehlte das undifferenzierte Heiligenbild, das man brauchte. 
Hier sprangen die vielen späteren hagiographischen Konstantinviten 
ein, die nur das Legendenbild aufnahmen, in den meisten Fällen die 
Schrift Eusebs nicht benutzten und sie so weitgehend verdrängten. 

Fragen wir nach den Zentren, in denen die VC erhalten war, in der 
Zeit, aus der wir noch keine Handschriften besitzen, so deuten die 
Erwähnungen bei den alten Kirchenhistorikern, bei Photios und die 
Verwendung in den Viten BHG 363 und 369g auf Konstantinopel. Die 


1 Vgl. F. Winkelmann, Die Beurteilung des Eusebius von Cäsarea und 
seiner Vita Constantini im griechischen Osten, in: Byzantinistische Beiträge, 
hrsg. von J. Irmscher, Berlin 1964, 91—119. 

2 Migne PG 98, 53A. 
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Erwühnung im Carmen Ebedjesu zeigt, daB das Werk auch im syrisch- 
palästinensischen Raum verbreitet war. Man wird hier in erster Linie 
an die Bibliothek in Kaisareia/Pal. denken, die aber schon beim Araber- 
einfall 638 zerstórt wurde. Wir wissen nicht, wo die Handschriften 
VJNAB geschrieben wurden. Es würde aber kaum verwundern, wenn 
ihr Archetyp in Konstantinopel lag. 

Zu den folgenden Testimonien vergleiche man auch den Abschnitt 
„Die Sekundärüberlieferung“ oben S. XIX ff. + 

Sozomenus h. e. 1 3, 22 wird auf Eusebius, allerdings ohne Nennung 
einer Schrift, verwiesen. Doch folgt die Erzählung der Kreuzesvision 
Konstantins. Es ist also die VC gemeint. 

Theodoret h. e. 1 13, 1? leitet ein Zitat aus der VC so ein: ... καὶ 
πάλιν ἐν ἑτέρῳ συγγράμματι μαρτυρεῖ, τοῦ μεγάλου Κωνσταντίνου τὴν 
πολιτείαν εὐφημίαις γεραίρων. Diese Stelle hat BHG Nr. 369k (Cod. Vatic. 
gr. 1991, fol. 94II) übernommen. 

Socrates hat die meisten direkten Verweise auf die VC. Er hat in 
der 1. Auflage seines Werkes die VC nur über das Werk des Gelasius 
v. Caes. kennengelernt, diese Quelle aber für die 2. Auflage selbst be- 
nutzt und zumindest die genauen Hinweise auf die VC eingesetzt, 
wenn er sie nicht schon wie I 8, 4. 20 aus dem Werk des Gel. v. Caes. 
übernommen hat^. I 1, 2» wird eine Charakteristik der VC gegeben: 
γράφων δὲ ô αὐτὸς εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου τῶν xat’ "Αρειον μερικῶς 
μνήμην πεποίηται, τῶν ἐπαίνων τοῦ βασιλέως καὶ τῆς πανηγυρικῆς ὕψη- 
γορίας τῶν λόγων μᾶλλον ὡς ἐν ἐγκωμίῳ φροντίσας ἢ περὶ τοῦ ἀκριβῶς 
περιλαβεῖν τὰ γενόμενα. 

17, 26: ἡ γὰρ ὅλη ἐπιστολὴ ἐν τοῖς Εὐσεβίου εἰς τὸν Κωνσταντίνου βίον 
κεῖται βιβλίοις. 

I 8, 47: περὶ ὧν ὁ Παμφίλου Εὐσέβιος ἐν τῷ τρίτῳ βιβλίῳ τῶν εἰς τὸν 
Κωνσταντίνου βίον τάδε κατὰ λέξιν φησίν. 

I 8, 12 wird das Ende des Zitats mit einem Verweis auf Eusebius 
angegeben. 

I 8, 208: ofa δὲ καὶ περὶ τούτων ἐν τῷ αὐτῷ τρίτῳ βιβλίῳ τῶν εἰς τὸν 
βίον Κωνσταντίνου ὁ αὐτός φησιν Εὐσέβιος ἐπακοῦσαι καλόν. I 8, 24 Ende 
des Zitats mit dem Verweis auf Eusebius. 


1 Zum Fehlen eines Testimoniums in De viris ill. des Hieronymus vgl. 
F. Winkelmann, Zur Echtheitsfrage der Vita Constantini des Eusebius von 
Cäsarea, Studii Clasice 3, 1961, 405—412. 

? GCS 50, 11, 13 ff. 3 GCS 19, δά, 8-10. Siehe unten zu 8. 88, 3. 

^ Siehe oben S. XX Anm. 3. 5 Hussey I, 1, 11—2, 4. 

6 S. 26, 14f. Socrates hat diese Notiz in der 2. Auflage angebracht, die 
Urkunde aber aus Gel. Caes. entnommen (siehe unten zu S. 75, 18). 

7 8, 36, 5-7. Socr. hat diese Notiz aus Gel. Caes. entnommen (siehe unten 
zu 9. 84, 8). 

8 8.41, 18—42, 2. Socr. hat diese Notiz aus Gel. Caes. entnommen (siehe 
unten zu 5. 88, δ). 
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Indirekte Verweise auf die VC nur mit Nennung des Namens des 
Eusebius auch I 8, 27!, I 16, 42, I 23, 63. 

II 21, 2%: λέγει δὲ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ τρίτῳ βιβλίῳ τῷ εἰς τὸν βίον Κων- 
σταντίνου κατὰ λέξιν ταῦτα. Vgl. oben I 8, 20. 

V 22,245: ἀλλὰ τὴν μὲν ὅλην τοῦ βασιλέως ἐπιστολὴν ἐν τῷ τρίτῳ 
βιβλίῳ Εὐσεβίου τῶν εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου εὑρήσεις. i 

VII 32,149: οὕτω γὰρ καὶ ó Παμφίλου Εὐσέβιος iv τῷ τρίτῳ λόγῳ 
τῷ εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου κατὰ λέξιν ταῦτά φησι. 

Gelasius von Cyzicus hat zwei in derselben Form bei Socr. vor- 
kommende Erwähnungen und Zitate: 

II 5, 2 (S. 44, 8—10): περὶ ὧν ὁ ITaug(Aov Εὐσέβιος ἐν τῷ τρίτῳ βιβλίῳ 
τῶν eis τὸν Κωνσταντίνου βίον τάδε ...Ξ- Socr. I 8, 4. 

II 29, 4 (S. 106, 22—26): ... Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου ... ἐν τῷ τρίτῳ 
αὐτοῦ βιβλίῳ τῷ εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως 
= Socr. I 8, 20. 

Socrates und Gelasius von Cyzicus haben diese Notizen gleichermaßen 
von Gelasius von Caesarea abgeschrieben 7. 

Leontius von Jerusalem (Anfang 6. Jahrhundert): ὡς δηλοῖ Εὐσέβιος 
iotoo@v® mit Bezug auf VC III 13 (nach Socr. I 8, 20). 

Theophanes, Chronographie (Anfang 9. Jahrhundert): περὶ ὧν µε- 
γάλους ἐπαίνους ἐν τῷ τρίτῳ λόγῳ τῷ εἰς τὸν βασιλέα Εὐσέβιος ὁ Hap- 
φίλου ἔγραψεϑ mit Bezug auf VC II 9 (nach Socr. I 8, 4ff.). 

Nicetas Choniata, Thesaurus orthod. fidei V 6 (12./13. Jahrhundert): 
Eusebius autem Pamphili libro tertio De vita Constantini imperatoris 
mit Bezug auf VC III 7, 210 (nach Socr. I 8, 4ff.) und V 7: Atque Euse- 
bius quidem libro De Constantini vita tertio se primum verba in synodo 
fecisse testatur 1 mit Bezug auf VC III 11. Die Quelle läßt sich nicht 
feststellen. 

Nicephorus Callistus Xanthopulus hat in seiner Kirchengeschichte 
(Anfang 14. Jahrhundert) fast alle VC-Zitate und -Erwähnungen aus 
Socrates abgeschrieben: 


1 S. 44, 12. 

2 8.104, 1—5. 

3 S. 131, 12f. 

4 8.233, 11f. Siehe dazu unten zu 8.88, δ und 13. Auch diese Notiz 
stammt wie die 1 8, 20 aus Gel. Caes. 

5 8.628, 7-9. Siehe dazu unten zu $.92,1 und 89,17. Die Notiz hat 
Socr. in der 2. Auflage zugefügt. 

6 8. 807, 16—808, 1. Siehe dazu unten zu 8.101, 34, Die Notiz stammt aus 
eigener Kenntnis des Socrates. 

7 Vgl. den oben S. XX Anm. 3 erwähnten Titel. 

8 Migne PG 86, 2, 1884 A. 

9 Migne PG 108, 978. 

10 Migne PG 139, 1361Α. Er versteht hier die βασιλεύουσα πόλις falsch als 
Konstantinopel. 

11 Migne PG 139, 1367 B. 
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VIII 12: ... Εὐσέβιος ἐν τῷ τρίτῳ τῶν πρὸς Κωνσταντῖνον βιβλίων 
ἀνέγραψεν! nach Socr. I 7, 2 (ohne genaue Stellenangabe). 
VIII 14:.. . ἐν τῷ εἰς τὸν Κωνσταντῖνον τρίτῳ βιβλίῳ τάδε ὁ Παλαιστινὸς 


Εὐσέβιος ἱστορεῖ} nach Socr. I 8, 4. 

VIII 17: οἷα δ᾽ ἐν τῷ τρίτῳ πρὸς Κωνσταντῖνον βιβλίῳ καὶ περὶ τούτων 
φησὶν ὁ Εὐσέβιος» nach Socr. I 8, 20. 

Auch IX 13: ... ὡς ἐν τῷ τρίτῳ βιβλίῳ πρὸς Κωνσταντῖνον αὐτὸς 
ἐκεῖνός φησιν΄ zeugt nicht von eigener Kenntnis der VC, sondern ist 
nur aus Nic. VIII 14 herübergenommen, dessen Quelle ja Socr. I 8, 
4—11 ist. 

VI 37 gibt ein Schriftenverzeichnis und eine Würdigung des Euse- 
bius5. Hier heißt es: καὶ εἰς τὸν βίον δὲ Κωνσταντίνου πέντε λόγους 
ἐξέδωκεῦ. Diese Bemerkung beruht nicht auf eigener Kenntnis der 
VC". 

Verweise auf Eusebius mit folgenden Parallelen zum VC-Text, je- 
doch ohne direkte Erwähnung der VC, findet man in zwei hagio- 
graphischen Viten: 

BHG Nr. 362. S. 167, 11: ὁ δὲ Παλαιστηνὸς Εὐσέβιος... φησί. Das- 
selbe auch in BHG Nr. 369 (Cod. Vindob. Hist. gr. 104, 24b). 

BHG Nr. 362. 8. 214,7: Παλαιστηνὸς Εὐσέβιος. Dasselbe auch in 
BHG Nr. 369 (Cod. Vindob. Hist. gr. 104, 49b). 

BHG Nr. 369 (Cod. Vindob. Hist. gr. 104, 25a): ὁ Παλαιστινὸς Εὐσέ- 
βιος μαρτυρεῖ μοι τῷ λόγῳ. 

Die Verweise beruhen nicht auf eigener Kenntnis der VC (siehe 
oben S. XXIII). 

Sehr wichtig ist Photius, Bibliotheca cod. 127, mit herber Kritik 
des Stiles und des Inhaltes der VC8: 

᾿Ανεγνώσϑη Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου ἢ εἰς Κωνσταντῖνον τὸν μέγαν βασι- 
λέα ἐγκωμιαστικὴ τετράβιβλος ἐν ᾗ περιέχεται Ñ τε τοῦ ἀνδρὸς ἄλλη nohi- 
τεία ἐξ αὐτῆς πρώτης ἡλικίας ἀρχομένη, καὶ ὅσαι πρὸς τὴν ἐκκλησιαστικὴν 
ἱστορίαν συντελοῦσι πράξεις, μέχρις οὗ τὸν βίον ἀπέλιπεν, εἰς ἑξήκοστὸν 
καὶ τέταρτον παραταϑέντα χρόνον. 

"ἔστι μὲν οὖν κἀνταῦϑα τὴν φράσιν ὅμοιος ἑαυτῷ, πλὴν μικρόν τι πρὸς 
τὸ λαμπρότερον ἐκβεβίασται αὐτῷ ὁ λόγος, καὶ λέξεις εἰς τὸ ἀνθηρότερον 
ἐνιαχοῦ συνελήφθησαν’ τῆς μέντοι κατὰ τὴν ἑρμηνείαν ἡδονῆς καὶ χάριτος 
οὐδὲν μέγα ὥσπερ οὐδὲ ἐν τοῖς ἄλλοις ἐμφαίνεται. 

Καταστρώννυσι δὲ ἐν ταύτῃ αὑτοῦ τῇ τετραβίβλῳ πάμπολλα χωρία ἐξ 
Ducaeus I 556ff. (Migne PG 146, 53A). 

Ducaeus I 561f. (Migne PG 146, 600). 

Ducaeus I 567f. (Migne PG 146, 69C). 

Ducaeus I 661 A (Migne PG 146, 264A). 
Dueaeus I 435f. (Migne PG 145, 1204 C—12050). 
Migne PG 145, 1205A. 


Vgl. Byzantinist. Beiträge, hrsg. von J. Irmscher, Berlin 1964, 108. 
Ed. R. Henry, II, Paris 1960, 99—101. 
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ὁλοκλήρου τῆς ἐκκλησιαστικῆς αὑτοῦ δεκαλόγου ἱστορίας. Λέγει μὲν οὖν 
καὶ αὐτὸς ἐν Νικομηδείᾳ τὸν μέγαν Κωνσταντῖνον βαπτίσασϑαι, μέχρι τότε 
τὸ λουτρὸν ἀναβαλλόμενον ἅτε δὴ ἐν ἐπιϑυμίᾳ ποιούμενον τοῖς ᾿Ιορδάνου 
τὸ λουτρὸν ὑποδέξασϑαι. Τίς δὲ 6 βαπτίσας, οὐδὲν διασαφεῖ. 

Περὶ μέντοι γε τῆς ᾿Αρειανῆς αἱρέσεως οὐδὲν σαφὲς ἀπαγγέλλει, οὐδ᾽ el 
τῆς δόξης ἐκείνης εἴχετο οὐδ᾽ ὅτι μεταβέβληται, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὅτι φαύλως ἢ 
ὀρϑῶς ἐδόξαξεν " Ἴρειος, καίπερ ἀνάγκην ἔχων ἐν μνήμῃ ταῦτα ποιήσασϑαι 
ἅτε δὴ μέγα μέρος ἐπεχούσης τῆς συνόδου τῶν τοῦ μεγάλου πράξεων Kov- 
σταντίνου, κἀκείνης πάλιν ἐξαπαιτούσης τὴν περὶ τούτων λεπτομερεστάτην 
ἱστορίαν. ᾿ 4λλὰ στάσιν μὲν ἐμπεσεῖν μεταξὺ ᾿ Αρείου καὶ ᾿ Αλεξάνδρου, τὴν 
αἵρεσιν οὕτω λέγων καὶ ὑποκρυπτόμενος ἀποφαίνεται, ἐπί τε τῇ στάσει λίαν 
ἀλγῆσαι τὸν ϑεοφιλῆ βασιλέα, καὶ ἀγωνίσασϑαι διά τε ἐπιστολῶν διά τε 
τοῦ “Οσίου ὃς Κουδρούβης ἐπεσκόπει, εἰς φιλίαν καὶ ὁμόνοιαν συζεῦξαι τὸ 
στασιάζον τῆς πρὸς ἀλλήλους ἔριδος ἀφεμένους καὶ τῶν τοιούτων ζητήσεων, 
ὡς δ᾽ οὐκ ἔπειϑε, σύνοδον πανταχόδεν ἀθροῖσαι καὶ τὴν ἐμπεσοῦσαν ἔριν 
εἷς εἰρήνην διαλύσασϑαι. Οὐ μὴν εἰς τὸ ἀκριβὲς καὶ ἐπίδηλον ἀναγράφεται. 

Οὕτως οὖν ὥσπερ αἰσχυνομένῳ ἐοικὼς καὶ μὴ βουλομένῳ δημοσιεύειν 
"Αρειον τήν τε τῆς συνόδου ἐξενηνεγμένην κατ᾽ αὐτοῦ ψῆφον καὶ τῶν 
συνασεβησάντων αὐτῷ καὶ συνεξωσϑέντων τὴν δικαίαν εἴσπραξιν, οὐ μὴν 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἣν ϑεόϑεν πᾶς ὀφθαλμὸς εἶδεν ἔνδικον ᾿ Αρείου καταστροφήν, οὐδὲν 
τούτων ἄγων εἰς φῶς, τήν τε περὶ τῆς συνόδου καὶ τῶν ἐν αὐτῇ ποαχϑέντων 
καὶ περὶ αὐτὴν ἱστορίαν παρέδραμε. 

Διὸ καὶ περὶ τοῦ ϑεσπεσίου Εὀσταϑίου διηγεῖσϑαι μέλλων οὔτε τοῦ 
ὀνόματος μέμνηται, οὐδ᾽ ὅσα περὶ αὐτὸν ἐτολμήϑη καὶ εἰς ἔργον ἀποβέβηκεν, 
ἀλλ᾽ εἰς στάσιν καὶ ταραχὴν ἀνάγων καὶ ταῦτα γαληνίας καὶ πάλιν ἐπιλέγει, 
ἐπισκόπων κατὰ τὴν ° Αντιόχειαν συνδεδραμηκότων σπουδῇ βασιλέως καὶ 
συνεργίᾳ, καὶ τὸ στασιάζον καὶ ταραττόμενον eis τὸ εἰρηναῖον µεταβεβλη- 
κότων. “Ομοίως δὲ καὶ ἐν οἷς ὁ πολύαϑλος ἐσκευωρήϑη ᾿ Αθανάσιος, εἰς 
ταῦτα τὴν ἱστορίαν ὁρμήσας ἐπαφεῖναι, στάσεως μὲν ἐμπλησθῆναι πάλιν 
καὶ ταραχῆς τὴν ᾿ Αλεξάνδρειαν λέγει, καὶ ταύτην πραὐνϑῆναι ἐπισκόπων 
παρουσίᾳ τὴν βασιλικὴν ἐχόντων συμμαχίαν: οὔτε δὲ τίς ἦν ὁ στασιάζων 
οὐδ᾽ ἥτις ἡ στάσις, ἢ τί καὶ πράξαντες τὴν ἔριν ἐπράῦναν, οὐδὲν οὐδ᾽ ὅλως 
ποιεῖται ἐπίδηλον. Kal σχεδὸν ἐν οἷς ἐπισκόπων πρὸς ἀλλήλους φιλονεικίαι 
περὶ δογμάτων ἢ περί τινων ἄλλων διαφωνίαι γεγόνασι, τὸν αὐτὸν τῆς 
ἐκικρύφεως ἐν τῇ διηγήσει τύπον φυλάττει. 

Eine kurze, zu kurze Erwähnung im Carmen Ebedjesu metropolitae 
Sobae et Armeniae continens catalogum Librorum omnium Ecclesiasti- 
corum, Kap. 11: „Historia Constantini" !. Immerhin kann daraus ge- 
schlossen werden, daß es auch eine syrische Übersetzung der VC gab, 
von der bislang aber noch keine Handschrift entdeckt ist. 

Die Überschrift lautet in allen Handschriften: Εὐσεβίου τοῦ Happi- 


1 J. S. Assemanus, Bibliotheca orientalis III, 1725, 18f. Der Katalog ist 
keine Übersetzung von De viris ill. des Hieronymus. 
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λου εἰς τὸν βίον τοῦ μακαρίου Κωνσταντίνου βασιλέως!. In der Über- 
lieferung durch Socrates ist der Titel etwas kürzer gefaßt, und zwar 
fünfmal in der Form Eis τὸν βίον Κωνσταντίνου} und zweimal in der 
Form Εἰς τὸν Κωνσταντίνου βίον». Bei Photius lautet die Überschrift 
anders: Εἷς Κωνσταντῖνον τὸν μέγαν βασιλέα”. Diese Angabe kann, glaube 
ich, als nicht ursprünglich ausscheiden, denn einmal fehlt das gut 
bezeugte ὁ βίος, zum anderen ist die Bezeichnung Konstantins als ó 
µέγας βασιλεὺς erst in späterer Zeit gebräuchlich, wie die hagio- 
graphischen Viten zeigen ?. In der Frage, ob die Kurzform des Socrates 
oder der Zusatz des τοῦ μακαρίου in den Handschriften richtig ist, muß 
man wohl doch den Handschriften recht geben. Zwar ist zu berück- 
sichtigen, daß Socrates siebenmal denselben Titel — bis auf die oben 
genannte Wortumstellung — bietet. Anderseits wird Konstantin in den 
Überschriften der hagiographischen Viten nie μακάριος genannt. Auch 
bei anderen Heiligen benutzen die Hagiographen nur selten das Bei- 
wort μακάριος, dagegen fast immer ἅγιος, ὅσιος, ἔνδοξος, èv ἁγίοις. Der 
von den Handschriften der VC gebotene Titel kann also kaum in 
späterer Zeit entstanden sein. Für die Ursprünglichkeit spricht weiter- 
hin sehr stark, daß in der VC μακάριος an einigen Stellen auf Kon- 
stantin angewendet wird”. 


Editionen und Übersetzungen 


Der griechische Text der VC wurde zum ersten Mal von Robert 
Estienne (Stephanus, 1503—1559) in einem durch seine typographische 
Form berühmten Sammelband der Kirchenhistoriker in Paris 1544 
ediert®, Die VC folgt hier an zweiter Stelle nach der Kirchengeschichte 


1 JNAB fügen τοῦ vor βασιλέως ein. Von der Kephalaia-Überschrift (siehe 
unten S. XLVIff.) können wir hier absehen, da sie eine spätere Zutat ist. 

2 Socr. I 1, 2; 8, 20; II 21, 2; V 22, 24; VII 32, 14. 

3 Soer. I 7, 2; 8, 4. 

5 Bibl. cod. 127. 

5 Heikel, GCS 7, XLV, hielt sie für ursprünglich. 

6 BHG Nr. 362: ... τῶν ἁγίων ϑεοστέπτων μεγάλων βασιλέων καὶ ἰσαποστό- 
Àov...; BHG Nr. 363:... τοῦ μεγάλου καὶ ἀοιδίμου βασιλέως. ..; BHG Nr. 364: 

.. τῶν ἁγίων καὶ ἐνδόξων xai φιλευσεβῶν μεγάλων βασιλέων... usw.; BHG 
Nr. 369b: εἰς τὸν μέγαν Κωνσταντῖνον usw. Unter allen hagiographischen Kon- 
stantinviten habe ich nur vier Ausnahmen gefunden: BHG Nr. 366: τῶν ἐν 
εὐσεβεῖ τῇ μνήμῃ γενομένων ἡμῶν βασιλέων .. .; BHG Nr. 369: εἰς τὸν ἐν βασιλεῦσι 
μέγιστον καὶ ἅγιον K. τὸν ἰσαπόστολον; BHG Nr. 369d: τῶν ἁγίων ἐνδόξων βασι- 
λέων. . .; Cod. Sab. gr. 414 und Cod. Lawra gr. 1501; περὶ τοῦ ἁγίου K. 

7 Siehe Namenregister. 

8 ᾿Εκκλήησιαστικῆς ἱστορίας Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου usw. Ecclesiasticae histo- 
riae Eusebii Pamphili lib. X. Ejusdem de Vita Constantini lib. V usw., Lutetiae 
Parisiorum 1544, 20, ex officina Roberti Stephani typographi Regii, Regiis 
typis. Cum privilegio Regis. Fol. 177a—157a enthalten die vier Bücher der 


3 Eusebius I! 





Stephanus 


Portesius 


Musculus 
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des Euseb und enthält die Oratio ad sanctum coetum als Anhang 
(5. Buch). Der VC-Edition sind die Codd. Paris. gr. 1437 (Codex regius 
= A) und 1439 zugrunde gelegt. Der Text wird fortlaufend geboten, 
wobei die Kapitelanfänge (= A) durch einen Großbuchstaben gekenn- 
zeichnet sind. Vor jedem Buch stehen die Kephalaia. Dabei wurden 
die in A fehlenden Überschriften aus der anderen Handschrift ergánzt. 
In einem Anhang werden für die VC 38 Varianten vermerkt. 

Die Eusebtexte dieser Edition erschienen 1548 in einer von Jean 
Porthaise (gest. nach 1594) besorgten lateinischen Übersetzung!. 

Eine weitere lateinische Übersetzung, von Wolfgang Musculus 
(1497—1563) angefertigt, erschien 15492. In der VC stehen die Kepha- 
laia vor jedem Buch. 


VC. — Zu Stephanus vgl. H. R. Guggisberg, RGG VI, 3. Aufl. 1962, 360f. (hier 
auch weitere Lit.). Über die Drucktypen vgl. die Ausführungen von E. Schwartz, 
GCS 9, 3, XLIII. 

t D. Eusebii Pamphili Caesareae Palaestinae Episcopi Ecclesiasticae histo- 
riae libri V recens e Graecis Latini facti, Jo. Portesio interprete. Ruffini 
presbyteri Ecclesiasticae historiae libri II. Cum indice. Antverpiae 1548, 89. 
In aedibus Ioannis Steclsii. Fol. 193a8—2432: vier Bücher ΝΟ, — Laut A. Pott- 
hast, Wegweiser durch die Geschichts- Werke, Berlin 1862, 306b gab es auch 
eine Aufl. Colon. Agripp. 1570 fol. — Die Übersetzung wurde auch von Johann 
Jacob Grynaeus in sein Werk aufgenommen: Eusebii Pamphili Episcopi 
Caesariensis Theologi Philosophique opera, in duo divisa Tomos, omnia, quae 
hactenus inveniri potuerunt, nunc denuo ex vetustiss. Graecis exemplaribus 
aucta et correcta. In hac editione accessit Panegyricus de Laudibus Con- 
stantini Magni, Basileae 1570 (Cum praef. Joh. Jac. Grynaei) 90. 

Zu Jean Porthaise vgl. Nouvelle Biographie Générale 39, Paris 1862, 
865—867 (Todesdatum unbekannt. Letzte Nachricht 1594). Vgl. auch Christian 
Gottlieb Jöcher, Allgemeines Gelehrten-Lexicon 3, Leipzig 1751, 1713: 
„Porthesius (Jo.), ein frantzösischer Doct. Theologiae, und Prediger Francis- 
caner-Ordens, aus Maine, wurde Provincial des Franciseaner-Ordens, und 
starb um 1590, im hohen Alter. Man hat von ihm verschiedene Schrifften 
in lateinischer und frantzósischer Sprache, als la vanité et verité de la vraye 
et fausse astrologie ete." 

Das Vorwort Amplissimo viro wurisque Caesarei sinul atque. Pontificii ex- 
perientissimo D. P. Remonio praesidi summo Rhotomagensi ist unterschrieben 
Lutetiae Cal. Octobribus MDXLVI. 

Die Übersetzung ist nichts wert, wie man aus der folgenden Probe ersehen 
mag: I1 Fuit haud ita pridem quum homines omne genus ad festas epulas anni 
cuiusque decimi secundum iam et tertium recurrentis, Imperatori magno nundi- 
num habuerunt. Fuit nuper quum et ipsi nos medio consessu deprehensum 
medisque Dei ministeriis annali carmine victorem ornavimus, seculares etiam- 
num coronas illi dictione concinnavimus, ac sanctum caput in ipsa regia paulo 
ante revinximus. Nunc autem ... 

? Ecclesiasticae Historiae Auctores. Eusebii Pamphili Caesariae Palaestinae 
episcopi historiae Ecclesiasticae lib. X Vuolfgango Musculo interprete. Ruffini 
presbyteri Aquileiensis historiae Eccles. lib. II. Eusebii Pamphili De vita Con- 
stantini lib. V itidem a Musculo latine facti usw. Basileae 1549 29. Apud 
Hier. Froben. et Nie. Episcopium. Pp. 158—215: VC. — Der Sammelband wurde 
wieder aufgelegt Basel 1554, 1557, 1562; 1611 (laut Potthast, a. a. O. 306). 
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Wertvoller ist die lateinische Übersetzung des von Stephanus zu- Christo- 
sammengestellten Sammelbandes, die der katholische Bischof von phorsonus 
Chichester John Christopherson (gest. 1558) machte. Wie der erste 
Herausgeber dieses postum erschienenen Werkes, Edward Godsalve?, 
in einem Anhang zur Vorrede berichtet, ist das vierte Buch der VC 
in der Übersetzung des Christopherson famulorum negligentia verloren- 
gegangen. Qui amicorum rogatu Latinitati donatus est a Nicolao Carro 
Novacastrensi Anglo, Collegii ... Sodali, experientissimo artis medendi 
doctore, Cantabrigiensis Academiae gemma. 


— Der Katalog des Britischen Museums bemerkt zu seinem Exemplar: “This 
copy bears the erasures made by the Inquisitors". 

Musculus (Mäußlin, Müslin) Theologe, zur Reformation übergetretener 
Mönch, Pfarrer in Augsburg. Nach der Vertreibung 1548 hauptsächlich Prof. 
in Bern. Verhandelte 1536 als süddeutscher Vertreter mit den Wittenbergern. 
Vgl. O. Strasser, RGG IV, 3. Aufl. 1960, 1194 (Lit.) und Allgemeine Deutsche 
Biographie 23, 1886, 9£-97. 

Das Vorwort Serenissimo Angliae et Franciae Regi, Domino Hyberniae, 
Christianae fidei defensori, Edvardo eius nominis VI. trágt das Datum Bernae 
Elustiorum 11 Julij MDXLIX. 

Als Probe die ersten Sätze der Übersetzung: I1 Nuper quidem magno 
imperatori universum mortalium genus integrarum decadum periodis festivis ac 
publicis convivijs duplicatıs ac triplicatis panegyrim celebravit, et nos quoque 
nuper victorem eum media ministrorum Dei synodo exceptum vigesimarijs hymnis 
honoravimus, imo et trigesimarijs encomiorum sacrum caput in ipsis pridem 
basilijs ornavimus. Nunc vero sermo mihi. ... — Joannes Curterius urteilt in 
der Vorrede seiner weiter unten erwähnten Ausgabe über diese Übersetzung 
so: Id ego saepe ante annos sex, qui Graeca ejus (Eusebs) lectione delectarer, 
cum essem expertus ... Musculum denique ipsum in consilium adhibuissem, 
tantum abest ut eorum versionibus sim adjutus . . . ; et hunc non tantum mendosi 
exemplaris Graeci vel leves errores non animadvertisse, sed suos in versionem in- 
finitos, partim ignavia, partim de industria, ut suis partibus faveret, invexisse 
deprehenderim“. 

! Ioannes Christophorsonus. Vgl. The Dictionary of National Biography 4, 
1921/22, 293—295. 

2 Edovardus Godsalfus Anglus lebte Mitte des 16. Jahrhunderts. Er war 
ein Freund Christophersons, wirkte als Prof. in Trinity College, Cambridge, 
später in Antwerpen. Vgl. The Dict. of Nat. Biography 8, 1921/22, 49. 

3 Nicholas Carr (1524-1568), Prof. in Pembroke Hall, Trinity College. 
Nebenher Tätigkeit als Arzt. Vgl. The Dict. of Nat. Biogr. 3, 1921/22, 1080f. — 

Der folgende Abschnitt möge einen Eindruck von der Art der Übersetzung 
des Christopherson vermitteln: I 1 Quemadmodum universum hominum genus 
illustrem et praepotentem nostrum imperatorem, ad decimum quemque imperij 
annum ratis conversionibus iterum ac tertio revolutum, diebus festis epulisque 
solemnibus magnifice celebravit: ita nos quoque non solum cum iam viginti annos 
regnasset, multisque victoriae trophaeis esset nobilitatus, illum amplo ministrorum 
Dei consessu stipatum, divinis laudibus ad coelum usque extulimus: verum etiam 
cum triginta annos modo in hoc imperandi munere confecisset, augustum illius 
caput orationibus, tanquam coronis ex varijs flosculis pulchre contextis, nuper 
in ipsa regia mirifice decoravimus. Verum nunc quasi in ambiguo ... — Man 
vergleiche dazu das Urteil des Joannes Curterius in der Praefatio seiner Aus- 
gabe: Ejus libri emendationes utilitati publicae tandiu non invidissem, nisi 
8” 
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Dieser Sammelband ist mehrfach aufgelegt worden. Er erschien 
Löwen 1569 8? und Köln 1570 29, herausgegeben von Godsalve!, Basel 
1570 2°, 1587 und 1611?, herausgegeben von Johann Jacob Grynaeus?, 
Paris 1571 20%, herausgegeben von Johannes Curterius5, Paris 1581 6, 


promissam Christophorsoni interpretationem etiam exspectandam censuissem. 
Sperabam enim quia bene doctum hominem et catholicum esse, deinde bonis 
exemplaribus adjutum fuisse audiebam, non praeclaram modo et tutam versionem 
aliquam emissurum, sed in publicati codicis Graeci emendationem (quod solet 
ab interpretibus omnibus non omitti) variarum lectionum et correctionum ad- 
notationes adjecturum. Verum longe aliter accidit atque exspectabam. Siquidem 
ut de ejus editione hoc solum nunc dicam, quod piam quidem et catholicam, sed 
inchoatam potius quam exactam aut perfectam multis rationibus credi par est: 
sic meliorum codicum quibus ipse usus est exiguum aut fere nullum fructum 
ad multos redire video, cum quantum eos secutus vel immutarit vel addiderit, 
suis locis, ut decuit, sive ad Graecorum restitutionem, sive ad fidem versioni suae 
et auctoritatem comparandam, non admoneat. 

1 Historiae Ecclesiasticae Joanne Christophersono interprete, Lovanii 
1569. 

Das Vorwort des Herausgebers Celeberrimo eruditorum hominum apud Canta- 
brigienses collegio sanctissimae Trinitati dedicato ist unterschrieben: Cicestriae 
10. Calendas Iulij Anno 1559. Es folgt ein Prooemium interpretis in. Eusebium 
mit der Nachschrift Author negotiorum magnitudine impeditus, nec institutam 
perorationem attezuit; nec in reliquos Authores praefatus est. Darauf folgt die 
oben zitierte Bemerkung Godsalves mit der Unterschrift: Antverpiae ex Coe- 
nobio B. Michaeli dedicato. 15. Calend. Martij, Anno Domini 1568. In der VC 
stehen die Kephalaia vor den Büchern. Ein Anhang enthält Varianten 
Christophersons. 

2 Eusebii Pamphili, Ruffini, Socratis ... Historiae, sex prope seculorum 
res gestas complectens. Latine iam olim a doctissimis viris partim seripta, 
partim e Graeco eleganter conversa. Et nunc ex fide Graecorum codicum, sic 
ut novum opus videri possit, per Jo. Jacobum Grynaeum locis obscuris in- 
numeris illustrata, dubijs explicata, mutilis restituta. Basileae 1670 per Euse- 
bium Episcopium et Nicolae fratris haeredes. P. 131—186: VC. Es folgt die 


Oratio. — ... Latine iam olim a doct. viris partim ... Graeco a Vuolfgango 
Museulo, Joachimo Camerario et Johanne Christophersono Britanno eleganter 
conversa ...per Jo. Jac. Grynaeum locis obscuris innumeris illustrata, dubiis 
explicata, chronographia insuper Abrahami Bucholeeri exornata, Basileae 
1587. — ... Cum continuatione in praesentem annum, Basileae 1611. 


Ein Vorwort des Grynaeus ist dem Text beigegeben, ohne Ort und Datum. 
Die Kephalaia stehen in der VC vor den einzelnen Kapiteln. Auf dem äußeren 
Rand stehen kurze Anmerkungen, auf dem inneren Rand Varianten und 
Konjekturen. 

3 1540—1617. Bedeutender Schweizer Theologe, entfernter Verwandter des 
Simon Grynaeus/Basel, hauptsächlich Prof. in Bern. Vgl. G. W. Locher, RGG 
ΤΙ, 3. Aufl. 1958, 1898 (Lit.) und Allgemeine Deutsche Biographie 10, 1879, 
7A f. 

^ Historiae ecclesiasticae scriptores graeci . . . Joanne Christophorsono . .. 
interprete; nunc demum . . . coll. et ill. .. . Joanne Curterio auctore et inter- 
prete, Parisis 1571 apud Claudium Fremy. P.258—341: VC. Es folgt die 
Oratio. 

Die Praefatio Joanni Rupifulcaudio Maioris Monasterii abbati ist unter- 
schrieben: Lutetiae, ex tuis Maioris Monasterij scholis 1571. Es folgt das 
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herausgegeben von Jean Dadré!, und Köln 15812, herausgegeben von 
dem berühmten friesischen Historiker Suffridus Petrus?. 

Im Jahre 1612 wurde in Genf die griechische Edition der Kirchen- 
historiker des Stephanus — um die Laus Constantini des Euseb ver- 
mehrt — und die lateinische Übersetzung des Christopherson (nach 
der Ausgabe des Suffridus Petrus) in einem Werk von Severin Binius4 
zusammengefaßt5. Allerdings handelt es sich um einen schlechten, 
fehlerhaften Nachdruck. Am Textrand stehen Lesarten ex doctissi- 


Prooemium interpretis in Eusebium mit dem Vermerk am Ende: Author 
negotiorum usw. Dann sind eine Seite Errata sic corrigito gesammelt. Der 
Rand enthält weniger Anmerkungen, aber mehr Varianten und Konjekturen 
als die Ausgabe des Grynaeus. Die Kephalaia stehen in der VC vor den ein- 
zelnen Kapiteln. 

5 Vgl. Christian Gottlieb Jöcher, Allgemeines Gelehrten-Lexicon 1, Leip- 
zig 1750, 2260: „Ein Engelländer, florirte 1580 zu Paris, und übersetzte 
Procopii Gazaei epitomen variorum in Jesaiam prophetam commentariorum; 
Pythagorae epistolam ad Hieronem Siciliae tyrannum; Hieroclis commen- 
tarios in Pythagorae carmina aurea u. a. m. aus dem Griechischen ins Latein.“ 

* Eusebii Pamphili Caesariensis episcopi ... opera quae extant omnia, 
vitiis sublatis correctiora ... opera et studio Joannis Dadraei, Parisiensis 
scholae Doctoris Theologi, Parisiis 1581 29. 


1 Joannes Dadraeus (1550-1617). Vgl. E. Létang, Dict. de Biogr. franç. 9, 
1961, 1470. 

? Historiae Ecclesiasticae Scriptores Graeci, nempe: Eusebius cognomento 
Pamphilus, Caesareae Palaestinae Episcopus ... Joanne Christophorsono 
Anglo interprete. Hac nova editione de integro recogniti et varie illustrati a 
Suffrido Petro Leovardiensi, Frisio, V. I. C., Coloniae Agrippinae 1581, apud 
haeredes Arnoldi Birekmanni. P. 195—268: VC. Es folgt die Oratio. 

Das sehr lange Vorwort Amplissi mis prudentissimis integerrimisque viris 
ac dominis, Consulibus et Senatoribus inclytae imperialis civitatis Coloniae 
Agrippinae, Maecenatibus ac patronis suis perpetua observantia colendis trägt 
die Unterschrift: Coloniae ex Bursa Coronarum, postridie Calendas Januarij, 
anno Christi 1580. Es folgen dann sämtliche Vorworte aus der Ausgabe des 
Godsalve. Die Kephalaia der VC stehen vor den Kapiteln. Am äußeren Rand 
findet man Anmerkungen wie bei Curterius. Der innere Rand bietet Verweise 
auf Parallelen, vor allem auf die Hist. Eccl. des Nicephorus Callistus Xantho- 
pulus. Ein Anhang enthált Varianten und Konjekturen des Suffridus Petrus 
(p. 897—903 VC). 

3 Sjoerd Pietersz (1527—1597), Prof. an verschiedenen deutschen Universi- 
täten. Vgl. Allgemeine Deutsche Biogr. 25, 1887, 539—540. 

4 1573—1641, Theologe, hauptsächlich Prof. in Köln. Vgl. A. Franzen, Le- 
xikon für Theol. u. Kirche II, 2. Aufl. 1958, 483f. 

5 Historiae Ecclesiasticae Scriptores Graeci, Nempe, Eusebii cognomento 
Pamphili, Caesareae Palaestinae Episcopi, Historiae Ecclesiasticae libri X. 
Ejusdem de vita Constantini Magni lib. IV. Constantini Magni oratio ad 
sanctorum coetum. Ejusdem Eusebii oratio in laudem Constantini Magni 
nunc primum Graece in lucem missa. Socratis Scholastiei usw. ... Grae- 
colatine nunc primum editi, ex interpretatione Suffridi Petri una cum variis 
lectionibus et additionibus Codicum, Coloniae Allobrogum 1612. 
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morum nostrae aetatis philologorum exemplaribus, Josephi Scaligerit, 
Jacobi Cuiacit?, Jani Gruteri?, Jacobi Bongarsii^. Teils sind es Konjek- 
turen von Christopherson, Gruter oder Scaliger, teils stammen die 
Bemerkungen aus einer von N abhängigen Handschrift. Die Vorschläge 
von Scaliger und Bongars setzen erst bei VC III 56 ein. 

Eine vollständig neu gearbeitete, um vieles bessere griechisch- 
lateinische Edition der VC veröffentlichte Henri de Valois (1603—1676), 
Paris 16595. Er benutzte die folgenden Handschriften für den grie- 


t Joseph-Juste Scaliger (1540-1609). Philologe, Prof. in Genf, Leyden u.a. 
Vgl. Nouvelle Biogr. Gén. 43, 1864, 450—455 und W. Pókel, Philologisches 
Schriftsteller-Lexikon, 1882, 239f. (hier heißt er: Joseph Justus de la Scala). 

? Jacques Cujas (1522-1590). Prof. in Cahors, Bourges, Valence, Paris u. a. 
Vgl. Nouvelle Biogr. Gén. 11, 1855, 592—606 und Pökel, a. a. O. 54f. 

3 Janus Gruter (1560-1627). Prof.in Rostock, Wittenberg, Heidelberg. 
Vgl. Allgem. Deutsche Biogr. 10, 1879, 68-71 und Pökel, a. a. O. 104 (hier 
heißt er: Gruytére). 

^ Jacques Bongars (1554—1612). Vgl. Diet. de Biogr. franç. 6, 1954, 951f. 
und Pókel, a. a. O. 28. 

5 H. de Valois (Henricus Valesius) wurde von Charles Monchal, Erzbischof 
von Toulouse, mit der Neuausgabe der Kirchenhistoriker beauftragt. Vgl. 
Pókel, a. a. O. 283; E. Schwartz, GCS 9, 3, 1909, XLIIIf. und H. R. Guggis- 
berg, RGG VI, 3. Aufl. 1962, 1227. — Eusebii Pamphili Ecclesiasticae Historiae 
libri decem. Ejusdem de Vita Imperatoris Constantini libri IV. Quibus sub- 
jieitur Oratio Constantini ad sanctos et Panegyricus Eusebii. Henricus Vale- 
sius Graecum textum collatis IV mss. codicibus emendavit, latine vertit et 
&dnotationibus illustravit, Parisiis 1659 29. — Die Edition wurde mehrfach 
nachgedruckt: Parisiis, excudebat A. Vitré 1669 29 (laut Catalogue Gén.). / 
Juxta Exemplar quod antea Parisiis excudebat Antonius Vitré. Nune vero 
verbotenus et correctius edebant Moguntiae, Christian Gerlach et Simon 
Beckenstein, 1672 29./ Nova Editio. Praemissus est Hadriani Valesii de vita 
Henrici Valesii liber, Parisiis, typis P. Le Petit 1678 29 (laut Catalogue gén.)./ 
Als tom. I der Scriptores Historiae Ecclesiasticae Graeci, Amstelodami 1695 
90 und August. Taurin. 1720, ex typogr. Regia 20 (laut W. Engelmann — 
E. Preuss, Bibliotheca Scriptorum Classicorum I, Leipzig 1880, 339). 

Eine Epistola nuncupatoria illustrissimis εἰ reverendissimis archiepiscopis, 
episcopis et universo clero Ecclesiae Gallicanae eröffnet den Band. In der 
folgenden Ad eosdem illustrissimos antistites, de nova Eusebianae historiae editione 
praefatio legt Valesius die Prinzipien und Hilfsmittel seiner Edition und 
die Unterschiede zu vorhergehenden Werken dar. Es folgt ein Brief des Petrua 
de Marca archiepiscopus Tolosanus clarissimo et eruditissimo viro Henrico 

Valesio, unterschrieben Lutetiae Parisiorum, Nonis Septembris, anno 1658. — 
Den auf den Text folgenden Annotationes sind einige Dissertationes des Vale- 
sius angehängt über verschiedene, uns hier nicht interessierende Probleme. 
Es folgen darauf Addenda in Adnotationibus, dann ein Index rerum et verborum 
memorabilium und am Schlußeinige Errata. — Auch hier als Probe die ersten Sätze 
der lateinischen Übersetzung:I1 Nuper quidem universum hominum genus se- 
cunda ectertia magni imperatoris nostri decennalia certis temporum spatiis redeun- 
tia festivitatibus et conviviis celebravit. Nos quoqueipsi nuper eundem victorem ac 
triumphatorem coetu famulorum Deicircumseptum, laudatione in ejus vicennalibus 
dicta venerati sumus. Sed et tricennalium orationum coronas ei texentes, nuper 
in ipso palatio sacrum eius caput redimivimus. . .. 
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chischen Text: 1) Cod. Regius Stephani (= A, siehe oben S. XIV), 
2) schedae veteres bibliothecae Regiae (Cod. Paris. gr. 414, siehe oben 
S. XIV), 3) Cod. Fuketianus, ex bibliotheca, illustrissimi viri Nicolai 
Fucketii (Cod. Paris. gr. 1438, siehe oben S. XTIT), 4) für die Urkunde 
VC II 24-42 außerdem den Cod. Medicaeus, ex bibliotheca Medicaea, 
quae nunc in Regiam translata (Cod. Paris. gr. 1434, siehe oben S. XVIII). 
Außerdem bietet er Varianten aus dem Cod. Bibl. Bodl. Misc. 23 (siehe 
oben S. XIII) oder damit verwandten Handschriften 1. 

Die Kephalaia druckte Valois vor den Büchern und vor den ein- 
zelnen Kapiteln ab. 

Er versah den Text in einem Anhang mit vielen eigenen, ausführ- 
lichen Anmerkungen, teils philologischer, teils kommentierender Art?. 
Viele seiner Konjekturen, die er mit Scharfsinn, aber auch mit Zurück- 


1 Praeter hos manu exaratos codices, adjumento nobis fuerunt variae lectiones 
et emendationes quas viri docti ad marginem editionis Roberti Stephani manu 
sua adnotaverant ... Primus (codex) fuit Adriani Turnebi (Adrien Turnébe, 
1512—1565, vgl. Pókel, a. a. O. 279 und Nouvelle Biogr. gén. 45, 1866, 732— 
734), quem ille cum codice Regio ac Medicaeo diligentissime contulerat. Libri 
vero De vita imp. Constantini cum Anglicano quodam exemplari collati 
erant, sive ipsius Adriani, sive Odonis Turnebi manu. Alter codex fuit 
Vulcobii (konnte ich nicht identifizieren. Valois nennt auch keinen Vornamen). 
quem quoniam Renatus Moraeus (René Moreau, 1587—1656, vgl. Nouvelle 
Biogr. gen. 35, 1861, 475f.), medicus Parisiensis, mihi commodaverat ... 
Hic liber praeter eas emendationes quae in libro Turnebi habentur, perpaucas 
alias continet. Tertius codex fuit Henrici Savilii (Sir Henry Savile, 1549— 
1622, vgl. Pókel, a. a. O. 238 und The Dict. of Nat. Biogr. 17, 1921/22, 
856—859), viri doctissimi, ad me missus ex Anglia a Jacobo Usserio Armachano 
(James Ussher, 1581—1656, Ire, Erzbischof von Armagh, vgl. The Dict. of 
Nat. Biogr. 20, 1921/22, 64—72) ... Ille .. . codicem quidem ipsum in charta 
scriptum bombycina, bibliothecae Oxoniensi a Savilio donatum fuisse, mihi 
rescripsit. Caeterum editionem Roberti Stephani statim ad me misit, in cujus 
margine Savilius emendationes ex suo illo manuscripto codice depromptas ad- 
notaverat. Quantum tamen conjicere potui non omnes scripti codicis lectiones 
ad latus editionis illius apposuit Savilius, sed eas tantum quas bonas certasque 
esse existimabat. Quaedam enim lectiones ab Usserio e scripto illo codice profe- 
runtur, quas a Savilio praetermissas esse postea deprehendi. Praeterea idem 
Savilius ad oram illius editionis multas ascripsit emendationes ex codice Joannis 
Christophorsoni, quem scilicet Ohristophorsonus cum aliquot manuscriptis exem- 
plaribus contulerat. 

2 E. Schwartz (GCS 9, 3, 1909, XLIV) sagt von der Hist.-Eccl.-Edition: 
»Das Wertvollste, das er beisteuerte, waren seine erklárenden Anmerkungen. 
Durch gesundes Urteil, prácise Knappheit und eine antiquarisch-historische 
Gelehrsamkeit von seltenem Umfang gehóren sie zu dem Besten, was je von 
Erklärungen zu einem antiken Schriftsteller geschrieben ist". 

In den Anmerkungen werden Parallelen bei anderen Schriftstellern, Be- 
merkungen in der Literatur (z. B. die Annales Ecclesiastici des Cesare Baro- 
nio), Übersetzungen der Parallelstücke in anderen Schriftstellern (z. B. die 
lateinische Übersetzung der Historia Eccl. des Nicephorus Call. Xanthopulus 
von Johannes Lange, Basel 1561 und noch oft) erwähnt und in präziser Form 
verwertet. 
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haltung anbrachte — er nahm sie meist nicht in den Text auf —, sind 
durch später gefundene Textzeugen gestützt worden. Seine Text- 
vorschläge sind immer sehr erwägenswert. 

William Reading! lieferte (Cambridge 1720) einen etwas veränderten 
Neudruck der Edition des Valesius?. Hier sind die Anmerkungen des 
Valesius aus dem Anhang unter den Text gesetzt und durch Noten 
aus dem Handexemplar von Valois, Varianten von Reading und 
William Lowth? vermehrt ^. 


1 W. Reading (1674-1744), Bibliothekar in Sion College, London Wall, 
London. Sein Hauptwerk ist die Edition der alten Kirchengeschichten. Vgl. 
The Diet. of Nat. Biogr. 16, 1921/22, 809. 

3 Eusebii Pamphili, Socratis Scholastici . . . quae extant Historiae Ecclesi- 
asticae, Graece et Latine, in tres Tomos distributae. Henricus Valesius Grae- 
cum Textum ex Mss. Codicibus emendavit, Latine vertit, et Annotationibus 
illustravit. Guilelmus Reading novas Elucidationes praesertim chronologicas 
in hac Editione adjecit. Tom. 1: Eusebii Pamphili ecclesiasticae historiae libri 
decem. Ejusdem de vita Imp. Constantini libri IV. Quibus subicitur Oratio 
Constantini ad Sanctos et Panegyricus Eusebii. Henricus Valesius ... illu- 
stravit. Hanc editionem criticis plurimum eruditorum observationibus locu- 
pletavit Guilelm. Reading. Cantabrigiae 1720 29. Typis Academicis, Cura 
Cornelii Crownfield, Celeberrimae Academiae Typographi. P. 494—670: VC. 
Es folgt die Oratio. Außerdem erschien der Eusebiusband gesondert: De vita 
imperatoris Constantini libri IV, quibus subicitur oratio Constantini ad 
Sanctos, et Panegyricus Eusebii. Henr. Valesius ... Adiectae sunt in hae 
editione Observationes criticae plurimum eruditorum virorum a Guil. Reading 
collectae ... 3 Tom., 49, Venetiis 1763 (laut Engelmann-Preuß, a. 8. O. 340), 
Venetiis 1770, 3 vol. 40 (laut August Potthast, Wegweiser durch die Geschichts- 
werke des europäischen Mittelalters, Berlin 1862, 306 b). — Die Kephalaia stehen 
vor den Büchern und vor den Kapiteln im Text. Am Rand sind einige Verweis- 
stellen notiert. Der Apparat ist geteilt in Valesii Annotationes und Variorum. 

3 1660—1732. Professor in Oxford. Vgl. The Diet. of Nat. Biogr. 12, 1921/22, 
216f. 

4 Zugefügt sind Anhänge: Ex Annotationibus Henrici Valesii, William 

Lowthii, et Aliorum, quaedam praetermissa. — Am Ende des ersten Bandes 
findet man drei Seiten Corrigenda et aliter legenda. — Auf p. 105—798 stehen 
Variantes Lectiones, quas exhibet liber quondam Merici Casauboni (Méric 
Casaubon, 1599—1671, Sohn des Isaak Casaubon, vgl. Pókel, a. a. O.42f.; 
Nouv. Biogr. gén. 7, 1855, 955; The Dict. of Nat. Biogr. 3, 1921/22, 117f.; 
E. Schwartz, GCS 9,3, 1909, XVIIIf.), nunc autem eruditissimi viri domini 
Jones und des Bischofs Castellanus (vgl. Jócher, a. a. O. 1, 1743: „Castellanus, 
Petrus, ein in orientalisehen Sprachen wohl erfahrner Bischoff zu Macon, 
hernach Groß-Allmosenier von Franckreich, und endlich Bischoff von Orleans, 
von Langres bürtig, hat die Theologie und Jura studiret, iedoch sich sonder- 
lich auf die Literas humaniores geleget, daher er sich von Basel nach Italien, 
Egypten, Jerusalem und Constantinopel begeben, hierauf in Franckreich bey 
dem Könige Francisco I sehr beliebt worden, und demselben 1547 eine 
Leichen-Rede gehalten, worauf er 3. Febr. 1552 plötzlich gestorben, nachdem 
er Institutiones hebraicas bekannt gemacht. Sein Leben hat Petrus Gallandius 
beschrieben ...“ Vgl. weiter E. Schwartz, GCS 9,3, XIX; L. Parmentier, 
GCS 19, 1911, LXIX; G. C. Hansen, GCS 50, 1960, XLI). Alle diese Vari- 
anten haben für uns wenig Wert. 
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Die Edition des Valesius hat J. P. Migne in seine Patrologia Graeca 
aufgenommen i. Auch hier sind die Anmerkungen unter den Text ge- 
setzt und an einigen Stellen durch kleine Zusätze des Herausgebers 
(mit Edit. Patr. oder Edit. bezeichnet) erweitert. 

Weniger bekannt geworden ist der leicht geänderte Nachdruck der 





Migne 


Zimmer- 


Ausgabe des Valesius, den Ernst Christoph Philipp Zimmermann? menn 


besorgte. Er nimmt einige Konjekturen von Valois in den Text auf 
und bietet auch einige eigene Textvorschläge. Die Ausgabe hat jedoch 
keinen selbstándigen Wert. 

1830 erschien die Edition der Konstantinschriften Eusebs von Fried- 
rich Adolf Heinichen?. Da er keine neuen Materialforschungen ge- 
trieben hat, führt sein Text über den von Valesius nicht hinaus. Einige 
Konjekturen von Valesius hat er in den Text aufgenommen und neue 
eigene Vorschläge, neben solchen von Reading und Stroth, angeführt. 
Die Anmerkungen des Valois sind übernommen und ausgebaut. 


1 PG 20, Paris 1857, 905—1230: Eusebii Pamphili de vita beatissimi impe- 
ratoris Constantini Magni libri IV. 

2 1786-1832. Hofprediger zu Darmstadt. Vgl. Pókel, a. a. O. 311; Allgem. 
Deutsche Biogr. 45, 1900, 258—260; H. Hohlwein, RGG VI, 3. Aufl. 1962, 
1911. 

Corpus Patrum Graecorum, Graece et Latine. Tom. I; Eusebii Pamphili 
Ecclesiasticae Historiae libri decem, Ejusdem De vita Constantini libri IV. 
nee non Constantini Oratio ad sanctos et Panegyricus Eusebii, Graece et 
Latine. Ad fidem optimorum librorum edidit, selectam lectionis varietatem 
notavit, indices adjecit Ernestus Zimmermannus, Francofurti ad Moenum 1822. 
P.772—1046: VC. (Laut Engelmann-Preuß, a.a. 0.339: Frankfurt 1832. 
Druckfehler oder Nachauflage?). 

Die Kephalaia stehen nur vor den einzelnen Büchern. Der lateinische Text 
ist hier nicht neben, sondern unter dem griechischen Text abgedruckt. Die 
Annotationes von Valois sind weggefallen. Zum griechischen Text werden 
jeweils einige Varianten und kurze philologische Erláuterungen gegeben. 

In einem kurzen Vorwort legt er die Grundsätze seiner Edition dar: A textu, 
quem Valesius constituit, quemque repetere statuimus, nullibi, misi editiones 
recentiores (Cantabrigiensis et Strothiana) meliora exhibuerint, recessimus. Ipsius 
vero Valesi conjecturis et emendationibus perraro tantum tribuimus, ut in con- 
textum recipiendas censeremus; quod iis solummodo locis factum est, quibus 
manifesta  depravationis vulgatae scripturae indicia inesse animadvertimus. 
Textui subjecimus potiorem lectionis varietatem, omissis tamen — brevitatis 
caussa — ejus auctoribus. Adjecimus, ut omnium fere virorum doctorum, qui 
nostram editionem promoverunt, votis satisfaceremus, latinam Valesii versionem, 
textui nostro adcommodatam. Quo facilior esset nostrae editionis usus, supra 
quamque ejus paginam quatuor prae aliis vulgatarum editionum, Amstelo- 
damensis ..., Cantabrigiensis ..., Moguntiae ..., Taurinensis ..., paginas 
notavimus (S. Vf.). 

3 1805—1877. Schulmann in Zittau und Leipzig. Vgl. Pókel, a. a. O. 114. 

Eusebii Pamphili de Vita Constantini libri IV et Panegyricus atque Con- 
stantini ad sanctorum coetum oratio. Ex nova recognitione cum integro 
Henrici Valesii commentario selectas Readingi Strothii aliorumque obser- 
vationes edidit, suas animadversiones excursus atque indices adiecit ..., 
Leipzig 1830. 


Heinichen 


Heikel 
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In einer zweiten, übersichtlicheren und geordneten Ausgabe erschien 
das Werk 1869 als 2. Band der Eusebii Pamphili Scripta Historica 
mit einem breiten Kommentar im dritten Band (Leipzig 1870, VC: 
S. 470—570). Dieser ausgedehnte Kommentar ist für uns wertlos!, 

Einen sehr grofen Fortschritt bedeutete die kritische, auf breiter 
handschriftlicher Grundlage gearbeitete Edition Ivar August Heikels, 
die 1902 als Band 7 in der Reihe „Die Griechischen Christlichen Schrift- 
steller" erschien. Die Vorgeschichte, die Handschriftengrundlage, die 
Vorzüge, aber auch die Mängel dieser Ausgabe habe ich schon an 
anderem Ort dargestellt ?. Heikel hatte bei der Textkonstituierung zum 
großen Teil eine sehr glückliche Hand, doch sind viele seiner Konjek- 
turen nicht notwendig. 

Schließlich seien noch Übersetzungen in moderne Sprachen kurz 
erwähnt: 

Die älteste deutsche Übersetzung erschien 1777. Sie ist das Werk 
von Friedrich Andreas Stroth?, der den Text des Valesius ins Deutsche 
übertrug und in den Anmerkungen eigene Auffassungen, Erläuterungen 
und Vorschläge hinzufügte. Seine Übersetzung, die möglichst wort- 
getreu ist, kann man auch heute noch mit Gewinn benutzen. 

In der „Bibliothek der Kirchenväter“ wurde die VC in der ersten 
Auflage von J. Molzberger, in der zweiten von Johannes Maria Pfät- 
tisch übersetzt“. Molzberger richtete sich im wesentlichen nach der 


! Vgl. das Urteil von I. A. Heikel (GCS 7, XLIV): „Das Charakteristische 
dieser Ausgabe ist, daß alles Gute und Verkehrte, was von Stephanus und 
dem sogenannten Codex Castellanus ... an bis auf die Verfasser kirchen- 
geschichtlicher Arbeiten aus dem Anfange des 19. Jahrhunderts über den Text 
und Inhalt vorgetragen worden war, hier abgedruckt oder wenigstens kennt- 
lich gemacht wird. In sprachlichen Dingen hat Heinichen kein sicheres Urteil, 
und sachlich zeigt er größere Gelehrsamkeit als Scharfsinn.“ Noch schärfer 
ist das Urteil von E. Schwartz (GCS 9, 3, XLIV), der von „Heinichens breiten 
Wassersuppen“ spricht und sagt: „... hat unverdienterweise ... noch eine 
zweite Auflage erlebt: weder der Text noch die Erklärung haben irgend einen 
selbständigen Wert“ (ebda Anm. 1). 

2 Vgl. TU 84, S. 14. und Eirene 4, 1964, 119—122. — Einige Abschnitte 
seiner Praefatio waren für die VC-Forschung von großer Bedeutung. Hier 
sind vor allem seine Ausführungen über Stil und Echtheit der konstantinischen 
Urkunden (8. LXVI-LXXXII) zu erwähnen. 

3 1750-1785. Rektor und Kirchenrat, Quedlinburg und Gotha. Vgl. Pókel, 
a.a. 0.267 und Allgem. Deutsche Biogr. 36, 1893, 624-627. — Eusebii 
Kirchen-Geschichte aus dem Griechischen übersetzt und mit einigen An- 
merkungen erläutert, Bd. II, Quedlinburg 1777. Seine geplante Edition hat 
er nicht mehr fertigstellen können: Eusebii Pamphili Historiae Ecclesiasticae 
libi X. Ejusdem De vita Constantini libri IV. Textum ad fidem codd. mss. 
et edd. recensuit notasque maximam partem criticas adiecit Frid. Andr. Stroth. 
Nur der erste Band (Libros septem priores continens) erschien Halae ad 
Salam 1779. 

^ Vier Bücher vom Leben des Kaisers Konstantin und Rede des Kaisers . . - 
nach dem Urtexte übersetzt von J. Molzberger, Kempten 1880 (BKV XIV 
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zweiten Auflage der Edition Heinichens und verglich die Übersetzungen 
von Christopherson und Valois. Die Strothsche Arbeit stand ihm nicht 
zur Verfügung. Pfättisch übersetzte nach der Ausgabe Heikels, doch 
mit manchen Ungenauigkeiten und stellenweise unangemessen frei und 
schwülstig. 

Die älteste Übersetzung der VC in eine moderne Sprache überhaupt 
stammt von dem tschechischen Humanisten Jan Kocín z Kocinetu!, 
der die lateinische Übersetzung als Vorlage nahm?. 

Mehrere englische Übersetzungen sind erschienen. Die &lteste, nach 
lateinischer Vorlage, stammt von dem Dichter und Übersetzer Wye 
Saltonstall? und wurde 1636 gedruckt“. 

Nicht lange danach erschien eine anonyme englische Übersetzung 
der Edition des Valesius®. Ihr folgte 1845 die von 8. Bagster und 1890 


Eusebius 2). — Des Eusebius Pamphili vier Bücher über das Leben des Kaisers 
Konstantin und des Kaisers Konstantin Rede an die Versammlung der 
Heiligen. Aus dem Griechischen übersetzt von P. Johannes Maria Pfättisch, 
Kempten und München 1913 (BKV 9). 

Erwähnt werden soll auch die Auswahlübersetzung: Die Konstantin- 
Kirchen im heiligen Lande, Eusebius-Texte übersetzt und erläutert von Paul 
Mickley, Leipzig 1923 89 (Das Land der Bibel 4, H. 3/4). Hier werden VC 
III 25-43. 48-53. IV 58-59 auf 8. 13-25 übersetzt und auf S. 28-48 er- 
läutert. Am wichtigsten sind die Bemerkungen zu III 34 und 38, wo er einen 
stark verderbten Text vermutet. So sagt er von Kap. 34: „Es scheint, daß 
Reste des ursprünglichen Textes nach Kap. 38 versprengt worden sind“ 
(S. 39). 

1 1543—1610. Vgl. Masarykův Slovník Nauény 4, Prag 1929, 5a. 

2 Historia Gyrkewnj Eusebia pfigmjm Pamffila Biskupa Cesarienského 
w Palestyné, na Knihy Desatery roz délená. Téhoz Eusebia Pamffila, o ziwotu 
Neyswétégssjho Cysare Konstantijna Welikého, Knihy ὄύνετγ. Nynj w nowö 
z feti Latinské w Ozeskau s pilnostj prekoZená od Jana Kocyna z Kocynétu. 
W Starém Mésté Prazsköm 1594. — Im Masaryküv Slovnik Nauény 4, 1929, 
5a heißt es: „Historia církevní Eusebia prejmin Pamfila (1594 a 18552)“. 

3 Hauptwirkung 1630-1640. Vgl. The Dict. of Nat. Biogr. 17,1921/22, 713f. 

5 The Ancient ecclesiasticall histories of the first six hundred years after 
Christ by Eusebius, Socrates and Euagrius translated . . . by Meredith Hanmer 
- .. London 1636 20, fourth edition, corrected ... Hereunto is added Eusebius 
his Life of Constantine (translated by Wye Saltonstal). So laut Katalog 
des Brit. Mus., aus dem auch die folgende Angabe stammt: The fifth edition 
corrected and revised ... Printed by Abraham Miller, London 1650 20, 
Darin enthalten: Eusebius his Life of Constantine ... With Constantines 
Oration to the Clergie (translated by Wye Saltonstall. With a title page 
bearing the imprint Abraham Miller, London 1649) pp. 119. 

5 Angabe nach dem Katalog des Brit. Mus. Übersetzer nicht genannt: 
The History of the Church from our Lord's incarnation to the twelfth year 
of tho Emperor Mauricius Tiberius... As it was written in Greek by Eusebius, 
Socrates .. . Made English from that edition of these historians, which Vale- 
sius published at Paris in the years 1659, 1668 and 1673, also the Life of 
Constantine ... Valesius' annotations are done into English ... with two 
Index's ... Cambridge 1683 29; 1692 29; London 1709 (tom. I) durch zwei 
Bánde mit Anmerkungen und Registern erweitert. 
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die von Ernest Cushing Richardson. Heikels Edition hat nicht zu 
einer neuen englischen Übersetzung angeregt. 

Das gilt auch für das Franzósische. Denn hier gibt es nur die alte 
Übersetzung von Louis Cousin. 


Die Kapiteleinteilung 


Die Kapiteleinteilung in den Handschriften weicht oft von der der 
Editionen ab. Um nicht Verwirrung zu stiften, wurde auch in der vor- 
liegenden Ausgabe die herkömmliche Einteilung beibehalten. Die Ab- 
weichungen der Handschriften werden hier zusammengestellt. 

8.15,14 Kap.2 V; 15,20 Kap.3 V; 16,5 Kap. J; 16,8 kein 
Kap. JNAB, 16,23 ὅμως Kap. J; 16, 28 παλαιοὶ Kap. J; 16, 30 ταῦτα 
Kap. 4 V; 17,3 kein Kap. Mss; 17,10 kein Kap. JNAB; 17,29 kein 
Kap. J; 18,3 Μακεδόνων Kap. JNAB; 19,2 ὥστε Kap. J; 19, 6 kein 
Kap. J; 19,10 εἰσότε Kap. J; 20, 4 διὸ Kap. Mss; 20, 12 ἐμοὶ Kap. J; 
20, 17 kein Kap. VJNB; 21,6 óc Kap. JB; 21,17 τύραννοι Kap. JA; 
22, 12 ἀλλὰ Kap. J; 22,25 ὁ Kap. J; 23,10 τοὺς Καρ. J; 24,15 kein 
Kap. V; 24,19 ἐπειδὴ Kap. VB; 25,12 ἀλλὰ Kap. J; 25,14 ἐπειδὴ 
Kap. V; 25,18 kein Kap. VJB; 26,1 σώματος Kap. J; 26,7 kein 
Kap. JNAB; 26,15 kein Kap. A; 27,6 kein Kap. A; 27,19 τοῦτο 
Kap. VJ; 27,21 kein Kap. VJAB; 28, 1 kein Kap. A; 29,11 ταῦτα 
Καρ. J; 29, 20 ταῦτ᾽ Kap. J; 29, 23 kein Kap. J; 30,5 ἀμφὶ Kap. J; 
30,10 kein Kap. JA; 30,21 ὑψηλὸν Kap. VJAB; 32,1 ὁ Καρ. J; 
32,11 διαζευγνύς Kap. J; 33,7 αὕτη Kap. J; 33,8 kein Kap. A; 


1 S. Bagster, The Greek Ecclesiastical Historians of the first six centuries, 
vol. 1: The Life of the Blessed Emperor Constantine, London 1845. — Eine 
Überarbeitung dieser Übersetzung von E. C. Richardson erschien Oxford und 
New York 1890 in: A select Library of the Nicene and Post-Nicene Fathers 
of the Christian Church ΝΡ 1, 481—559. — Eine englische Auswahlübersetzung: 
Palestine Pilgrims’ Text Society vol. 15: Eusebius, Pamphili, Bishop of 
Caesarea. The Churches of Constantine at Jerusalem. Being translated from 
Eusebius ... London 1891 80. 

2 1627-1707. Vgl. Roman d’Amat, Dict. de Biogr. franc. 9, 1962, 1067f. — 

Histoire de l'Eglise écrite par Eusèbe Evêque de Cesarée. Traduite par 
Monsieur Cousin, Président en la Cour des Monnoyes. Dediée au Roi, à Paris, 
en la Boutique de Pierre Rocolet MDCLXXV, avec privilege du Roi. La vie 
de l'empereur Constantin, écrite par Eusébe Evéque de Cesarée pp. 497—703. 
Es folgen Discours de l'empereur... und Harangue à la louange de l'empereur. 
— Die Kephalaie stehen nur vor den Kapiteln. Dem Band sind vorangestellt 
eine Epitre au Roy und ein ausgedehnter Avertissement. Es folgt ein Extrait 
du Privilege du Roi, unterschrieben: Registré sur le Livre de la Commu- 
nauté le 1. Juin 1674. Signé D. Thierry, Syndic. Achevé d'imprimer pour la 
premiere fois le 2. Janvier 1675. Am Ende der Avertissement heißt es: „Je 
me suis servi du texte Grec que Monsieur de Valois l'un des plus savans 
hommes de nôtre siècle a corrigé ..." 





Einleitung: Die Kapiteleinteilung XLV 


33,11 ἐπὶ Kap. B; 33,18 kein Kap. A; 35,2 ὁπηνίκα Kap. J; 36,1 
kein Kap. A; 36,11 kein Kap. A; 37,3 kein Kap. A; 37,18 kein 
Kap. A; 38, 5 kein Kap. A; 38,25 kein Kap. A; 39,5 εἶθ Kap. J; 
39,9 kein Kap. VJB; 39,14 ἔνϑεν Kap. VJ; 40,24 kein Kap. JA; 
41, 20 xai! Kap. J; 42,13 ἄλλως Καρ. J; 42,20 kein Kap. JA; 42, 23 
Kap. J; 43, 1 kein Kap. Mss; 43,1 μὴ Kap. VNB; 43,18 xai! Kap. J; 
43, 23 kein Kap. J; 48, 90 οὐ Kap. J; 44, 20 kein Kap. J; 44, 23 ἀθρόα 
Kap. J; 45,8 kein Kap. A; 45,16 ἀθρόα Kap. J; 46,2 óc Kap. VJ 
(V: Kap. 60); 46, 6 kein Kap. Mss; 47, 15 kein Kap. VNAB Hist Gel; 
48, 1 οἱ Kap. VJNB; 48,10 ἐπεὶ Kap. J; 48,17 kein Kap. JA; 48,21 
πολλῇ Kap.J; 49,1 τῆς Kap. V; 49,5 kein Kap. VAB; 50,4 ἄνδρες 
Kap. B; 50,22 Καρ. J; 50,26 kein Kap. JB; 51,5 ἐπεὶ Kap. J; 
51,11 kein Kap. A; 52,4 ἀλλ᾽ Kap. VB; 52,15 Καρ. 11 V; 52, 23 kein 
Kap. V; 53,12 kein Kap. VJNB; 53,13 βασιλεὺς Kap. VJNB 369g; 
54,1 kein Kap. JA; 55,1 kein Kap. B; 55,16 kein Kap. JNB; 56,8 
μοναρχίας Kap. J; 57,1 οἵ Kap. J; 57,10 kein Kap. A; 57,19 kein 
Kap. A; 57,27 kein Kap. JA; 57,31 μάϑοις Kap. V (24) JNB; 58,18 
kein Kap. HFVJNB; 58,28 τοὺς Kap. J; 59,17 τούτων Kap. VJB; 
59,19 kein Kap. VJB; 62,22 kein Kap. J; 63,9 kein Kap. JNAB; 
63,17 πάντως Kap. J; 63, 20 kein Kap. J; 63, 26 προσκεῖσϑαι Kap. J; 
64,3 kein Kap. J; 64,9 ὅμως Kap. 38 b; 64,14 kein Kap.b; 64, 22 
ὅσα Kap. J; 65,1 kein Kap. JA; 65,24 kein Καρ. J; 6617 kein Kap. 
J; 66,24 kein Kap. JA; 66,27 ó Kap. J; 68,5 ταῦτα Kap. JA; 68,8 
kein Kap. JA; 68,22 διόπερ Kap. J; 69,1 kein Kap. J; 69,10 kein 
Kap. A; 69,26 kein Kap. A; 70,4 kein Καρ. J; 70,11 kein Kap. A; 
70,18 kein Kap. A; 70,32 kein Kap. JA; 71,1 μηδεὶς Kap. J; 71,8 
kein Kap. VJNA; 71,12 ἀλλὰ Kap. 58 V; 71,15 kein Kap. A; 72,7 
kein Kap. A; 72,29 κἄπειϑ᾽ Kap.J; 73,9 kein Kap. A; 73,17 kein 
Kap. A; 74,5 kein Kap. J; 74,13 kein Kap. A; 75,2 kein Kap. A; 
75,6 διαλογιζομένῳ Kap. J; 76,22 kein Kap. J; 77,1 ἵνα Kap. δ; 
77,24 καὶ Kap. J; 78,6 τὸ Kap. J; 78,13 kein Kap. JA; 79,3 kein 
Kap. A; 80, 22 οἱ Kap. J; 81,8 οἱ Kap. JNB; 81,18 οἱ Kap. J; 82,1 
kein Kap. J; 82,8 διὸ Kap. J; 83,6 κἀν Kap. VB; 83,23 ὡς Kap. 
JNA; 84,8 kein Kap. JB; 84,13 ἤδη Kap. J; 85,6 kein Kap. NB; 
85,16 kein Kap. A; 85,22 kein Kap. J; 86,4 ἀλλ Kap. J; 86,18 
ἐπεὶ Kap. J; 86, 22 kein Kap. J; 87,13 ὅτε Καρ. J; 88, 14 kein Καρ. 
J; 89,11 kein Kap. A; 89,17 kein Kap. J; 90,22 εἰλήφαμεν Kap. J; 
91,10 τούτοις Kap. J; 92,13 ἵνα Kap. 20 VJ; 92,18 kein Kap. Mss; 
93,5 ταύτης Kap. J; 93,8 kein Kap. J; 93,21 κἀκεῖνο Kap. J; 94,6 
kein Kap. A; 94,10 kein Kap. JA; 94,18 kein Kap. A; 94,24 kein 
Kap. JA; 95,17 ei® Kap. J; 96,2 πλὴν Kap. VJ; 96, 9 αὐτὴν Kap. J; 
96,13 kein Kap. VJNBme; 96,16 ἀλλ᾽ Kap. VJNB; 96,19 kein Kap. 
Mss; 97,1 kein Kap. J; 99,3 kein Kap. B; 99, 25 kein Kap. A; 100,2 
kein Kap. J; 100, 5 kein Kap. J; 100, 7 οὗ Kap. J; 100,27 kein Kap. 
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JA; 101,7 kein Kap. J; 102,5 záAw Kap. J; 102,30 kein Kap. J; 
103, 11 καὶ Kap. VJNB; 103,18 kein Kap. VJNB; 103,21 ὧδε Kap. 
J; 104, ὅ τὰς Kap. VJ; 104,7 kein Kap. VJB; 104, 20 τοσοῦτος Kap. 
B; 105,2 ὥσπερ Kap. VB; 105,10 Kap. 52 VN; 105,21 Kap. 53 VN; 
106,7 Kap. 54 VN, kein Kap. J; 106, 9 εἴδωλά Kap. J; 106,21 λοιπὸν 
Kap. J; 107,3 εἰ Kap. J; 107,11 ἐκεῖ Kap. J; 107,24 Kap. 55 VN; 
108, 9 ἐπειδὴ Kap. J; 108, 20 αὐτοὺς Kap. J; 108, 27 óc Kap. J; 109,1 
kein Kap. VJNB; 109, 6 ἄλσος Kap. 56 VNB; 109, 11 γύννιδες Kap. J; 
110,1 Kap. 57 VN; 110,12 ἀλλ᾽ Kap. J; 110,16 Kap. 58 VN, kein 
Kap. J; 110,22 ἢ Kap. J; 110,29 διὸ Kap. A; 111,5 Kap. 59 VN; 
111,9 xai Kap. J; 111,24 Kap. 60 VN; 112,9 Kap. V (61) JNB; 
113,1 τί Kap. J; 113,15 τί Kap. J; 114,4 διὸ Kap. J; 114,16 ὅταν 
Kap. J; 114,24 ἐπὶ Kap. J; 115,8 Kap. 63 VN; 116,3 Kap. 64 VN; 
117,7 Kap. 65 V, kein Kap. NB; 117,8 ἐπεὶ Kap. 65 Neorr; 117, 21 
Kap. 66 VN; 118,5 αὐτὴν Kap. J; 118,17 kein Kap. V; 118,23 πλὴν 
Kap. N (67) B; 118,29 πρέπει Kap. V (67) JB; 119,10 Kap. 68 VN; 
119, 21 ταῦτα Kap. J; 120, 10 οὐδ᾽ Kap. J; 120,16 kein Kap. N; 120,18 
Kap. Neorrmg; 120, 24 kein Kap. J; 121,2 kein Kap. J; 121,8 ϑαῦμα 
Kap. VNB 369g; 122, 1 οὕτω Kap. 7 VJNB; 122,4 kein Kap. VJNB; 
122,14 oi Kap. J; 123,22 kein Kap. J; 123,26 à Kap. J; 125,12 
kein Kap. J; 126, 4 kein Kap. J; 126, 9 kein Kap. J; 126, 12 δορυφόροι 
Kap. J; 127,19 τοιαῦτα Kap. A; 127, 22 kein Kap. JA; 128,19 kein 
Kap. J; 128, 22 áxóAovüa Kap. A; 129, 20 ἄλλοι Kap. J; 129,28 οὕτω 
Καρ. J; 190, 8 kein Kap. J; 130, 8 μηδὲ Kap. J; 131,16 μεταβὰς Kap. 
VJNB; 131,27 ἀλλ᾽ Kap. J; 131,30 kein Kap. VJNB; 132,2 ἀλλ᾽ 
Kap. 21 VNAB; 132,5 kein Kap. JNAB; 132,17f. Kap. erst ἐπειδὴ 
J; 133,8 Kap. 36 N; 133,25 τὸ Kap. A; 134,22 ô? Kap. 38 VNB; 
135, 2 kein Kap. VJNB ; 137, 20 ἐπέστειλα Kap. J; 138, 12 ἄραντες Kap. 
J; 139, 9 ἀλλ᾽ Kap. 45 VINB; 140,12 kein Kap. J; 140, 20 kein Kap. 
J; 142, 20 kein Kap. A; 143,14 μακραῖς Kap. J; 143, 22 kein Kap. J; 
144,2 Kap. 58 VJNeor B; 144,15 kein Kap. J; 145,4 ἀλλ᾽ Kap. 61 
VJAB; 145,14 kein Kap. VJNnms; 145,25 μεταβὰς Kap. JNB (61); 
145,26 kein Kap. VJNB; 146,1 ἐπὶ Kap. 62 NB; 146,9 ὁ Kap. 63 
VJNB; 146, 13 χαίρων Kap. J; 146,17 kein Kap. VJNB; 148, 20 ἀλλὰ 
Kap. 68 VJNB; 149,13 kein Kap. J; 149,13 ὁ Kap. J; 149,21 kein 
Kap. VJN!B; 150,1 ὡς Kap. 71 VJ; 150, 1 τὸ Kap. B; 150,7 kein Kap. 
JN!; 150,12 τούτῳ Kap. JA; 150,17 kein Kap. JA; 150,28 kein 
Kap. JA. 


Die Kephalaia 
Den einzelnen Büchern sind in den Handschriften als geschlossener 


Block Kapitelüberschriften vorangestellt (in A nur dem ersten Buch). 
Zusützlich sind diese Kephalaia in V in teilweise variierender Form 
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im Text auf den oberen und unteren Rändern, in N und in der von 
dieser Handschrift abhángigen Gruppe jeweils (in fast immer genauer 
Übereinstimmung mit den Kepbalaia vor den einzelnen Büchern) vor 
dem betreffenden Kapitel notiert. Die Kephalaia für Buch I hat nur V 
durchnumeriert!, Die Kephalaia der folgenden drei Bücher haben V 
und J mit Zahlen versehen. In Buch II sind es in V und J überein- 
stimmend 73 Kapitel. Die Kephalaia für Buch III haben in V und J 
zum Teil eine andere Anordnung und Zusammenfassung; so bietet 
V 68, J dagegen nur 63 Kephalaia. Für Buch IV überspringt J ver- 
sehentlich die Zahlen 32 und 33. Es sind, wie auch V angibt, 85 Ke- 
phalaia. 

Valesius und ihm folgend Heikel hatten die Echtheit dieser Kepha- 
laia abgelehnt? mit dem Hinweis 1. auf ihren von dem VC-Kontext 
abweichenden Stil, 2. auf die Unmöglichkeit solcher Überschriften in 
einem Enkomium, da durch sie ja zusammenhängende Perioden zer- 
rissen werden, 3. darauf, daB in den Kephalaia von Euseb in der 
dritten Person geredet werde. 

Gegen Heikels Ansicht, d. h. für die Echtheit der Kephalaia, spra- 
chen sich ganz entschieden G. Pasquali? und E. Sehwartz* aus. Aller- 
dings ließen sie die eben erwähnten Punkte 1 und 3 bei ihrer Beweis- 
führung unberücksichtigt. „Die Kephalaia", argumentierte Pasquali, 
„enthalten oft manches, was nicht aus dem Text zu erschließen ist . . . 
Nun aber, wie konnte ein gewöhnlicher Leser die Namen erraten, 
wenn er nicht von einer Anmerkung unterstützt war? Dazu dienten 
die den einzelnen Büchern vorausgeschickten Inhaltsangaben, welche 
die Anspielungen des Haupttextes oft mit einem einzigen Wort, dem 
Eigennamen, erklären. Die Kephalaiosis paßte also trefflich in den 
Plan des Eusebius 5. Ein Späterer hätte z. B. nicht aus S. 138, 278. den 
Notar Marian erkennen kónnen. Schwartz vermehrte die Beispiele: 
„Nur Euseb selbst konnte 72, 18 den ‚Bischof (von Nikomedien) Euse- 
bius‘, 75,8 Eustathius, 39,3 die Melitianer einsetzen" *. Wenn Schwartz 
auf die Kephalaia zu Praeparatio und Demonstratio evangelica ver- 
weist und fortfáhrt: „In der Gattung “Ἱστορίαι, zu denen die KG ge- 
hórt, in denen nicht fortlaufend erzáhlt, sondern Material zusammen- 
getragen wird ..., ist die Sitte Inhaltsverzeichnisse vorauszuschicken, 
hergebracht: eben weil der Stoff disparat ist, soll der Leser orientiert 
werden“, und wenn er auf Plinius’ Naturalis historia, Gellius’ Noctes 


t Die übliche Kapitelzählung hat nur 59 Kapitel. V faßt unser Kap. 1,3 
als Kap. 2, unser Kap. 2 als Kap. 3 usw. 

? GCS 7, CIII. Zur Argumentation von Valesius vgl. Klio 40, 1962, 192 
Anm. 2. 

3 Góttingische Gelehrte Anzeigen 171, 1909, 285f. 

^ GCS 9,3, Leipzig 1909, CLIIf. 
A. a. O. 2856, 
A. a. O. CLII (unten 8.38, 29; 10, 22; 8, 2). 
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Atticae, Diodors Βιβλιοθήκη verweist: „Überall geht die Praxis durch, 
die Capitulatio voranzustellen und nicht erst im Text selbst anzu- 
merken" 1, so sagt das für das Enkomium VC gar nichts aus. 

Pasquali sah ein besonderes Zeichen für die Echtheit in der doppelten 
Überlieferungsform in V und darin, „daß die Randangaben keine me- 
chanische Wiederholung des Index sind, daß vielmehr der Wortlaut 
dem neuen Zweck vielfach angepaßt ist“2. Nun war ja eine spätere 
Übernahme in den Text oder an den Textrand aus Gründen der Be- 
quemlichkeit für den Leser naheliegend. Gegen die Ursprünglichkeit 
spricht, daß nur V und die eigenständige Gruppe N diese doppelte 
Überlieferung haben. Eine spätere Tilgung der ursprünglich am Text- 
rand oder im Text stehenden Überschriften ist viel schwerer zu er- 
klären als das umgekehrte Verfahren?. Und daß V am Textrand zum 
besseren Verständnis leicht variiert (also z. B. τοῦ αὐτοῦ Vind jn Kwv- 
σταντίνου Vt ändert usw.), unterstreicht nur den selbständigen und 
nicht immer zuverlässigen Charakter dieser Handschrift. 

Gegen die Echtheit der Kephalaia spricht eindeutig ihr Stil, der 
verschieden von dem des VC-Kontextes ist. Jeder kann sich leicht 
davon überzeugen, so daß hier keine ausführlichen Beispiele notwendig 
sind. Die Kephalaia enthalten Worte und Ausdrücke, die in der VC 
fehlen. Sie bieten zu großen Teilen ein unbeholfen wirkendes, umständ- 
liches Griechisch, das Eusebius nicht zugetraut werden kann (vgl. 
z. B. 8. 3, 18; 3, 20). 

Gegen die Echtheit sprechen auch Einzelbeobachtungen. Schon Hei- 
kel verwies darauf, daß S. 4, 18 ὅπερ νῦν eindeutig auf nacheusebianische 
Zeit deutet. Wie will man weiter den klar bezeugten Fehler S. 5,4 
μαξιμίνου statt richtig μαξιμιανοῦ erklären, wenn man in Eusebius den 
Autor der Kephalaia sieht? 

Allerdings kann ich Heikel nicht in der Annahme beipflichten, ein 
„gelehrter Byzantiner“ sei der Verfasser5, sondern glaube eher, daß 


1 A. 8. O. CLIIf. 

2 A. a. O. 286. 

3 So hat Heikel in GCS 7 die Kephalaia nur vor die Bücher, Pfüttisch 
sie in seiner Übersetzung jedoch wie N auch vor jedes Kapitel gestellt. 

^ Berl. Philolog. Wochenschrift 33, 1913, 1254f.sagt Pasquali zu dem 
Sprach-Argument: ,,H(eikel) sammelt Ausdrücke, die nur in den Indices vor- 
kommen. Der Beweis scheint mir nicht durchschlagend, und zwar ist es ganz 
natürlich, daß die Indices, die nur lose mit dem Werk verknüpft sind, nicht 
in der konventionellen Kunstprosa, sondern in der gewöhnlichen Sprache der 
Zeit stilisiert sind. Ihr Zweck war eben nach meiner Meinung der, schnell 
über den Inhalt zu orientieren, den die verschrobene Sprache des Eusebius 
eher verhüllte als ausdrückte.“ Das ist für mein Empfinden nicht überzeugend, 
wenn man sich den Stil der Kephalaia ansieht und ihn auch mit anderen 
Schriften Eusebs vergleicht, in denen nicht der Panegyriker schreibt. Die 
Kephalaia zeigen nicht den Stil Eusebs. 

5 A. a. O. CIII. 
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die Kephalaia schon bald nach Eusebs Tod beigefügt wurden, da zu 
dieser Zeit die Namen noch sehr leicht eingesetzt werden konnten. 
Auch die hagiographischen Viten kennen ja schon die Kephalaia. 

Es wird also richtiger sein, den Vorschlag Pasqualis, daß „wir jede 
Inhaltsangabe zweimal, in dem jedem Buch vorausgeschickten Index 
und am Rande des betreffenden Kapitels drucken lassen" 1, nicht zu 
befolgen. Ich habe deshalb, von den Handschriften abweichend, alle 
Kephalaia der vier Bücher am Anfang vor dem ersten Buch zusammen- 
gefaßt. So erhält man einen glatten zusammenhängenden Text des 
Enkomiums. 


Zu Charakter, Komposition und Autor des Werkes 


Mit ihrer Hervorhebung des enkomiastischen Charakters der VC 
haben die Beurteilungen des Sokrates und des Photios, die àltesten, 
die uns erhalten sind, das Entscheidende dieser Schrift getroffen?. 
Einen grofen Teil der Regeln für ein Prosaenkomium hat der Ver- 
fasser berücksichtigt?, besonders fast durchweg die Amplifikations- 
und Verschleierungsforderung, weiterhin die für das Prooemium zu 
beachtenden Gesichtspunkte‘. Von den für den Hauptteil aufgestellten 
Themen kamen für die VC einige nicht in Frage, weil über sie nichts 


1 A.a.0.286. — Daß die Kephalaia nicht neben oder vor den einzelnen 
Kapiteln im Text standen, sondern fortlaufend niedergeschrieben wurden, zeigt 
σ. B. S. 6, 25, wo es mit dem Blick auf Z. 27ff. heißt: ἐν & (Gesetz) ἐστι ταῦτα. 

? Socr. 11, 2: τῶν ἐπαίνων τοῦ βασιλέως xai τῆς πανηγυρικῆς ὑψηγορίας τῶν 
λόγων μᾶλλον ὡς ἐν ἐγκωμίῳ φροντίσας ἢ περὶ τοῦ ἀκριβῶς περιλαβεῖν τὰ γενόμενα. 
Und Photios, Bibl. Cod. 127 spricht von ἐγκωμιαστικὴ τετράβιβλος. 

3 Sie wurden am besten von Menander, Περὶ ἐπιδεικτικῶν (Spengel, Rhet. 
Gr. 3, 368—377) zusammengestellt. Der wichtigste Rat an einen Verfasser war 
dabei, stándig die αὔξησις, die Amplificatio zu beachten. Das Rühmliche sei 
stark hervorzuheben, das Unrühmliche zu übergehen. Es sind Richtlinien für 
die Stoffauswahl und Stoffverteilung, für die Verschleierung unangenehmer 
Tatsachen. Die Punkte des Systems, bei denen nichts Rühmenswertes zu ver- 
merken war, sollten einfach weggelassen, nicht jedoch durch Erfindungen gefüllt 
werden. 

Vgl. an Lit. H. Gerstinger, Art. Biographie, RAC 2, 1954, 386—391; The- 
resia Payr, Art. Enkomion, RAC 5, 1962, 332—343. (In beiden Artikeln 
weitere Quellenverweise und Literaturangaben). K. Ziegler, Art. Panegyricus, 
PWK 18,3, 559—570; O. Crusius, Art. Enkomion, PWK 5,2, 2581—2583; 
W. Kroll, Art. Rhetorik, PWK Suppl. 7, 1128—1138. 

^ Nach Menander sollte das Prooemium von der Schwierigkeit und Un- 
ermeßlichkeit der Aufgabe, von der Unangemessenheit der eigenen Fähig- 
keiten, doch auch von der Notwendigkeit des geplanten Unternehmens reden. 
Das konnte noch durch die Bemerkung ausgebaut werden, daß selbst Homer, 
Orpheus usw. kaum die der GróBe des Gegenstandes angemessene Sprache 
finden kónnten. 
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Rühmenswertes zu sagen war 1. Die Schlußpunkte (τύχη und σύγκρισις) 
tat die VC an der geforderten Stelle nur ganz kurz ab (IV 511. 74£.), 
breitete sie aber wie ein Netz über die ganze Schrift aus?. Auffallend 
ist, daB der Epilog fehlt. Zwar werden die durch Menander für den 
Epilog aufgestellten Themen? zum Teil schon im Laufe der Schrift 
behandelt, doch fehlt einfach ein dem Charakter eines Enkomiums 
entsprechender Abschluß. Gravierender ist aber, daß die VC im eigent- 
lichen Hauptteil, nämlich der Darstellung der πράξεις, der enkomi- 
astischen Gliederung nicht folgt. Die Teilung in Kriegs- und Friedens- 
taten ist nicht übernommen. Zwar stimmt es nicht ganz, wenn I 11 
ausgeführt wird, es solle nur τὰ πρὸς τὸν δεοφιλῆ συντείνοντα βίον be- 
handelt werden, denn ganz ohne die Erwähnung solcher Ereignisse 
geht es nicht (I 11. 25ff.; II 3ff.; IV 5), zumal die Kriege theologisch 
gedeutet werden. Vor allem wird das Ordnungsprinzip nach Tugenden 
nicht verwendet, sondern durch eine chronologische Reihenfolge zu 
ersetzen versucht, die aber wiederum durch die notwendige Ballung 
inhaltlicher Komplexe gestört wird. Der Verfasser verfolgt also Ziele, 
die über ein reines Enkomium hinausführen. 

Der Titel der Schrift führt uns auf das zweite Charakteristikum der 
VC: εἰς τὸν βίον τοῦ. . .. Es geht also nicht nur um die Verherrlichung 
der Leistung des Kaisers, sondern darüber hinaus um die Heraus- 
arbeitung biographischer Züge. Einige Parallelen zu antiken Bio- 
graphien (z. B. Plutarch‘, aber auch Philon) sind deshalb nicht zu 
übersehen. 

Die beiden genannten Hauptcharakteristika der VC (enkomiastischer 
und biographischer Charakter) und ihre enge Verflechtung bewegen 
sich in den herkómmlichen Bahnen. Doch führt der Verfasser die Form 
seiner Schrift in zweierlei Hinsicht über die antiken Vorbilder hinaus: 
Neu ist einmal der christliche Charakter des Werkes, der sich bewußt 


1 Πατρίς, πόλις, ἔϑνος, γένος; τὰ περὶ τῆς γενέσεως (vor allem wunderbare 
Ereignisse); τὰ περὶ τῆς φύσεως; ἀνατροφή (ob er in einem Kaiserpalast auf- 
gewachsen sei oder frühzeitig die Regierungsgescháfte übernommen habe; áhn- 
liche Beispiele), παιδεία, φύσις τῆς ψυχῆς, ἐπιτηδεύματα. Die VO behandelte I 13ff. 
den Vater, 1 12. 19f. φύσις und ἀνατροφή Konstantins. 

2 Menander (a. a. O. 372, 15—25) gab den Rat: ὅταν μέλλῃς ἀπὸ κεφαλαίου 
μεταβαίνειν εἰς κεφάλαιον, δεῖ προοιµιάζεσδαι περὶ οὗ μέλλεις ἐγχειρεῖν, ἵνα προσ- 
εκτικὸν τὸν ἀκροατὴν ἐργάσῃ καὶ μὴ ἐᾷς λανθάνειν μηδὲ κλέπτεσθαι τῶν κεφαλαίων 
τὴν ζήτησιν᾽ αὐξήσεως γὰρ οἰκεῖον τὸ προσεκτικὸν ποιεῖν τὸν ἀκροατὴν καὶ ἐπι- 
στρέφειν ὥσπερ μεγίστων ἀκούειν μέλλοντα. τίϑει δὲ καὶ σύγκρισιν ἐφ᾽ ἑκάστῳ τῶν 
κεφαλαίων τούτων, ἀεὶ συγκρίνων φύσιν φύσει καὶ ἀνατροφὴν ἀνατροφῇ καὶ παιδείαν 
παιδείᾳ, καὶ τοιαῦτα ἀνευρὼν τὰ παραδείγματα, ἐὰν “Ρωμαίων fj ἢ βασιλέων τις καὶ 
στρατηγῶν καὶ "Ελλήνων ἐνδοξοτάτων. Dieser Rat wird von Euseb in einer Weise 
befolgt, daB sie bei dem Leser Überdruf hervorrufen kann. 

3 A.a. O. 377. 

^ Parallelen zu Plutarch hat G. Ruhbach, Apologetik und Geschichte, Diss. 
Theol. Heidelberg 1962, 202f., zusammengestellt. 
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von der heidnischen Methode abhebt, wie im Vorwort I 10, 2 zu lesen 
ist. Die τύχη wird durch Gott ersetzt. An die Stelle des Lobes der 
ἀνδρεία und der φρόνησις tritt die Betonung der εὐσέβεια. Von den 
anderen Tugenden ist es vor allem die φιλανθρωπία, die mehrfach Er- 
wähnung findet (I 43; II 13—15. 44; IV 1.4.25. 26). Der profane 
Bereich wird nach Möglichkeit ausgeklammert und findet nur Ver- 
wendung als Grundlage erbaulicher Geschichten. Bei der Beurteilung 
dieser christlichen Tendenzen und ihrer Durchführung darf nicht ver- 
gessen werden, daB Euseb der erste Christ war, der die enkomiastische 
Form auf einen christlichen Gegenstand anwendete. Im Laufe des 
4. Jahrhunderts hatte man dann noch mehr Gelegenheit, die Methode 
für einen christlichen enkomiastischen βίος zu verfeinern (vor allem 
die drei großen Kappadokier, Athanasios von Alex., weiter die Mär- 
tyrer- und Heiligenenkomien). 

Das andere Ungewóhnliche an der VC ist die Dokumentation durch 
die Einfügung von Urkunden (Briefe und Edikte) teilweise betrücht- 
lichen Umfanges in die Darstellung!. Buch I ist urkundenfrei. Am 
dichtesten mit Urkunden durchzogen sind die Bücher II und III. 
Abgesehen von den zwei umfänglichen Edikten (II 24-42. 48-60) 
handelt es sich um Briefe des Kaisers: Vier Briefe an Euseb (II 46; 
III 61; IV 35. 36), ein Brief an ein fremdes Staatsoberhaupt (IV 9—13), 
8 Briefe an Kirchen, Synoden oder Bischöfe (II 64—72 Alexander und 
Arius; III 17-20 über das Konzil von Nicaea; III 30-32 und 52f. 
Macarius von Jerus.; III 60 Antiochener; III 64f. Häretiker; III 62 
antiochenische Synode; IV 42 tyrische Synode). Einige Briefe wer- 
den nicht wörtlich, sondern nur im Resümee geboten, so zum Beispiel 
III 22. 23; IV 25—27. An einigen Stellen verweist der Verfasser darauf, 
daß er sehr viel mehr Briefe und Edikte des Kaisers kennt, die einmal 
in einem eigenen Buch gesammelt werden sollten: σχολῆς δ᾽ ἂν δέοιτο 
ταῦτα ἐπ᾽ οἰκείας ὑποϑέσεως συναγαγεῖν, ὡς ἂν μὴ τὸ σῶμα τῆς παρούσης 
ἡμῖν διακόπτοιτο ἱστορίας (III 24)? und IV 27, 3 ἃ δὴ σχολῆς ἂν δέοιτο 
παραδοῦναι ὑποϑέσει οἰκείᾳ εἰς ἀκριβῆ διάγνωσιν τῆς κἀν τούτοις βασιλικῆς 
φρονήσεως ὃ. ITI 69 berichtet von Briefen Konstantins an die Antiochener 
wegen des Schismas des Eustathius *. Diese Urkundeneinfügungen wie 
die chronologische Ordnung der πράξεις im Hauptteil der VC zeigen, 


1 Die Urkunden werden jetzt fast allgemein für echt gehalten. Man vgl. 
besonders H. Dórries, Das Selbstzeugnis Kaiser Konstantins, Abh. d. Akad. 
d. Wiss. in Góttingen, Phil.-Hist. Klasse 3, 34, 1954, und H. Kraft, Kaiser 
Konstantins religióse Entwicklung, 1955, 160—201. Über die Geschichte des 
Problems der Authentizität der Urkunden vgl. Klio 40, 1962, 198-205. 

2 S. 94, 22/23. 

3 8.130, 15f. Zur Interpretation dieser beiden Stellen durch Pasquali (sie 
kónnten vielleicht auf eine ursprünglich urkundenlose Fassung der VC deuten) 
vgl. Hermes 45, 1910, 378f. 

4 8. 112, 13—18. Vgl. dazu auch Pasquali, a. a. O. 378f. 
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daß der Verfasser Historiker ist. Durch solche Dokumentation hatte 
Euseb schon in seiner Kirchengeschichte eine neue und für spätere 
Zeiten vorbildliche Form der Geschichtsschreibung geschaffen. 

Aus gutem Grund hatte Euseb keine eigentliche, umfassendere Bio- 
graphie oder gar historische Schrift über den Kaiser verfaßt, sondern 
sich hauptsächlich an ein enkomiastisches Schema gehalten, da er auf 
diese Art vielen unangenehmen Themen am elegantesten aus dem 
Wege gehen konnte. Der gebildete Leser wußte ja, was er von einer 
Schrift solcher Gattung zu erwarten hatte und was übergangen war. 
Die beiden Tadel nämlich, die den Zusammenhang der VO durch- 
brechen — wenn der φόγος auch als „negatives Enkomion“ möglich 
ist, so stören sie doch im Aufbau der VC! — , zeigen, daß man Euseb 
nicht für naiv kurzsichtig halten sollte, sondern daß sein Konstantin- 
bild viel umfassender war, als es die VC zu erkennen gibt. Damit ist 
natürlich nicht bestritten, daß Euseb viele der Eigenschaften und 
Taten des Kaisers aufrichtig bewunderte. Noch ein zweiter Grund 
sprach m. E. für die Wahl einer enkomiastischen Form. Es ging Euseb 
darum, die theologische Konstruktion, die er in der Laus Constantini 
am klarsten formulierte, am konkreten Stoff zu erhàrten, ja noch 
mehr, nàmlich das Idealbild eines christlichen Kaisers zu entwerfen, 
als Norm und Vermächtnis für die Nachfolger Konstantins. Denn viele 
Probleme und Schwierigkeiten der nachkonstantinischen Zeit zeich- 
neten sich schon deutlich zur Zeit der Abfassung der VC ab. 

Weder nach Form noch Inhalt kann man die VC als einen wirklich 
gelungenen Wurf bezeichnen. Weil Euseb zu wenig originale rheto- 
rische Gestaltungskraft besaß, wirkt die Schrift vielfach abgeschmackt, 
zu breit und überladen. So konnte leicht der falsche Eindruck ent- 


1 Q. Pasquali verwies als erster darauf (Hermes 45, 1910, 9824. 385). 

IV 29ff. berichtet die VC von erbaulichen Ansprachen Konstantins vor 
dem kaiserlichen Hof. Diese Ermahnungen zur Tugend seien aber nutzlos 
gewesen und auf taube Ohren gestoßen (8. 131, 27—30). Das wird dann in 
Kap. 30 noch weiter ausgeführt. Kap. 31 dagegen lenkt den Blick auf die 
Mängel der Haltung Konstantins (S. 132, 5-8). Der Verfasser lenkt aber 
sofort wieder ein (S. 132, 8-10). In Kap. 32 wird dann wieder der Erzäh- 
lungsstrang aufgegriffen und von den Predigten Konstantins berichtet. 

Mehr als die eben geschilderte Stelle fällt der Abschnitt IV 54, 2 aus seinem Zu- 
sammenhang. Pasqualisagt: „Die Disposition ist solcher Art, daß die verdächtige 
Partie wenigstens ebensogut fehlen kann“ (a. a. O. 383). Die Stelle ist näm- 
lich in die zusammenfassends Darstellung der Tugenden Konstantins einge- 
schoben (8. 142, 24—28). Pasquali gab diese Erklärung der Sätze: „Constantin 
II sandte Athanasius sogleich nach dem Tod seines Vaters aus dar Verbannung 
nach Alexandrien zurück. Eusebius entschloß sich, gegen alle Regeln einen yóyoc 
gegen Constantin ... in sein Buch aufzunehmen, der zur gleichen Zeit die 
Caesares ermahnen sollte, vor Menschen sich in Acht zu nehmen, die mit der 
Reinheit des Glaubens am Christentum prahlen, d. h. vor den Athanasianern. 
Das Enkomium bekam einen immer stärkeren Anstrich von Pamphlet.“ Anders 
J. Speigl, in: Festgabe H. M. Biedermann, Würzburg 1971, 86—94. 


τι 
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stehen, den J. Burckhardt am treffendsten in die Worte faDte, Euseb 
sei der „widerlichste aller Lobredner*. Aber auch der Inhalt wird 
von zu vielen verschiedenen Tendenzen geprágt, wirkt teils zu diffe- 
renziert, teils zu unpräzis, so daß die VC nicht zum Vorbild für die 
Gattung einer christlichen Biographie werden konnte. Die geringe 
Qualität ist ein weiterer Grund dafür, daß die Schrift so wenig Ver- 
breitung und Interesse fandt. 


Der Abschnitt über die πράξεις und die Schlußkapitel wirken stellen- 
weise wie nicht genügend durchgestaltete Materialsammlungen. Der 
Eindruck drängt sich auf, daß sie hastig zusammengestellt sind. Dem 
entspricht, daß sich Unebenheiten, Risse und Sprünge in der VC fest- 
stellen lassen: 

Zum eleganten, enkomiastischen Stil gehörte es, nach Möglichkeit 
das Konkrete zu umschreiben und die direkte Erwähnung von Namen 
zu vermeiden. In den Urkunden und den Kephalaia enthält die VC 
unbeschränkt Namen. In dem eigentlichen Text der VC werden zwar 
Stadt- und Volksnamen und die Eigennamen Konstantin und Con- 
stantius Chlorus nicht umgangen, die anderen Namen aber vielfach 
umschrieben, wofür einige Beispiele folgen sollen: τὴν μὲν οὖν παππῴαν 
λῆξιν τῷ μείζονι, τὴν δὲ τῆς ἑῴας ἀρχὴν τῷ δευτέρῳ, τὴν δὲ τούτων μέσην 
τῷ τρίτῳ διένεμε (TV 51, S. 141, 7—8) heißt es in bezug auf die Söhne 
Konstantins. Diokletians Name wird folgendermaßen vermieden: βασι- 
λεὺς ὁ τηνικαῦτα τὸν πρῶτον τῆς ἀρχῆς ἐπέχων βαϑμὸν (I 14, S. 22, 221.) 
oder σὺν τῷ πρεσβυτέρῳ τῶν βασιλέων (I 19, S. 26, 22). “O τούτων 
ἐξάρχων (S. 52, 23), ὁ τοιούτοις ἐμπλέκων ἑαυτὸν (S. 53, 12), ô μικρῷ 
πρόσϑεν φυγάς (8. 54, 20), ὁ δηλωϑείς (8. 54, 23), ὁ ϑεομισής (8. 55, 16) 
wird Licinius genannt. Der Notar Marianus heißt βασιλεῖ δεξιὸς ἀνήρ 
(S. 138, 27f.) usw. So sind zum Beispiel auch die Namen von Arius, 
Alexander von Alex., Maximianus, Maximinus, Valerian, Sapor usw. 
gänzlich umgangen. Diese Methode ist aber in der uns vorliegenden 
Form der VC nicht streng durchgeführt. So werden mit Namen ge- 
nannt: ᾿Αλέξανδρος (8. 18, 3); “Ελένη (8. 102, 14)?; die Cäsaren Κών- 
στας, Κωνσταντῖνος und Κωνστάντιος (8. 135, 20—23); Κωνστάντιος 
(S. 149, 18); Λικίνιος (S. 43, 23; 46,15); Μαξέντιος (S. 44, 8; 35,1); 
Νέρων (S. 19, 29). Jeder dieser Namen konnte gut umschrieben werden 
und ist es auch teilweise an anderen Stellen. Der Bruch in der Methode 

1 Vgl. oben das Kapitel ,, Testimonia veterum.“ 

? S. 101f. wird Helena ohne Namensnennung erwähnt (Z.11f.: τῆς αὐτοῦ 
μητρός; Z. 102,1: βασιλὶς ý ϑεοσεβεστάτη; Z. 5: βασιλέως μήτηρ). S. 102,14f. 
wird der Name mit lüngerer Umschreibung genannt, so als werde Helena hier 
zum ersten Mal erwähnt: "Ελένη αὐγούστα ... ϑεοφιλοῦς βασιλέως ϑεοφιλὴς 
μήτηρ. 8. 103, 27 heißt: es dann nur αὐγούσταν βασιλίδα. Das 'EAévi] αὐγούστα 


(8. 102,14) könnte spätere Einfügung sein, doch läßt sich das nieht beweisen. 
Vielleicht gehört der Abschnitt auch einer späteren Redaktionsstufe an. 
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ist ber der Annahme einer aus einem Guß geschaffenen VC nicht zu 
erklären. 

Für zwei der Urkunden hat G. Pasquali den Beweis unternommen, 
daß sie in der ursprünglichen Form des Enkomiuns fehlten. Der ent- 
scheidende Inhalt des Ediktes II 24-42 sei schon II 20f. aufgeführt, 
und zwar so, „daß er die Mitteilung der originalen Urkunde entbehr- 
lich machen kann, d. h. soll“1. „Also haben wir in unserem Text zwei- 
mal dieselbe Urkunde ... Nichts in der Einleitung der Urkunde weist 
darauf hin, daß ein Auszug davon schon mitgeteilt worden ist; wer 
unbefangen liest, muß glauben, daß es sich um zwei verschiedene 
Edikte handelt. ... Auch ist die Einleitung zu dem Edikt nicht 
eusebianisch; . . . es fehlt jeder Grund, eine Interpolation zu statuieren. 
Wir haben zwei parallele Fassungen vor uns“2. III 22 spricht von dem 
Brief Konstantins über das Ergebnis der nicünischen Synode so?, als 
sei der Brief nicht in extenso mitgeteilt worden. Pasquali vermutet, 
„daß auch hier Eusebius zwischen zwei Entwürfen geschwankt hat; 
er wollte zuerst die Urkunde nieht mitteilen"^. Diese Methode läßt 
sich jedoch nicht auf alle Urkunden anwenden. Doch scheint mir auch 
die Urkunde II 46 nicht in der ersten Fassung gestanden zu haben. 
Denn Kap. 45 gibt den Inhalt an, so daß man die Mitteilung des aus- 
führlichen Textes nicht erwartet. Der letzte Satz von Kap. 45, die 
Einleitung der Urkunde, stellt einen Riß in der Erzählung dar. Der 
Beweis für eine ursprünglich urkundenlose Fassung der VC läßt 
sich jedoch nicht erbringen5. Soviel zeigen die Beobachtungen 
Pasqualis aber, daß die uns vorliegende VC nicht aus einem Guß 
gearbeitet ist. 

Wie schon oben erwähnt, wird I 11 versprochen, daß die Kriegs- 
taten keine Erwähnung finden sollen. Dem widersprechen aber vor 
allem I 25 und IV 5, in gewisser Weise auch I 26ff. und II 3ff. 

I 23 wird die ausführliche Schilderung des Todes der Christen- 
verfolger abgelehnt. Diesem Grundsatz entsprechend werden I 27 das 
Ende des Severus und I 47 der Tod des Maximianus Herculius nur 
ganz kurz erwähnt. Dagegen wird am Ende des Buches, Kap. 57—59, 
in einem aus der Hist. Eccl. übernommenen Abschnitt ausführlich der 
Tod des Galerius Maximianus und des Maximinus Daja beschrieben. 
Pasquali schloß daraus: „Wir haben noch einmal zwei Entwürfe oder 
doch wenigstens die Reste zweier Entwürfe vor uns“”. 

1 Pasquali, a.a. Ο. 369. Die Urkunde ist hier genau besprochen auf 
S. 369-377. 

2 Pasquali, a. a. O. 376f. 

3 S. 94, 6f. 

^ A. a. O. 378. 

5 Das räumt in gewisser Weise auch Pasquali ein (a. a. O. 378£.). 


6 S. 27, 21—23. 
7 A. &. O. 380. 
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Eine kleine Unebenheit liegt darin, daB das schon S. 51, 20—22 Aus- 
gesprochene 8. 52, 11f. wiederholt wird. Das hätte bei einer End- 
redaktion leicht ausgeglichen werden können. 

S. 54, 1—12 ist ein Einschub, der aus einer späteren Redaktion 
stammen mag; denn S. 54, 13 knüpft an S. 53, 26 an. Außerdem steht 
S. 54, 4ff. im Widerspruch zu 5. 53, 251. 

II 20—61,1 werden die christenfreundlichen Gesetze Konstantins 
behandelt. Der Anschluß ist III 18. Dazwischen (II 61, 2-73) liegen 
Ausführungen über den arianischen Streit, die dann wieder III 4 kurz 
aufgenommen werden, und zwar ohne Verweis auf die langen vorher- 
gehenden Erórterungen, also derart, daß der flüchtige Leser auf den 
Gedanken kommen kann, es handle sich um verschiedene Streitig- 
keiten. Auch fällt auf, daß III 1, 1 nur schlecht und oberflächlich mit 
II 73, dem Ende des zweiten Buches, verknüpft ist. 

S. 128, 15f. ist so formuliert, als wäre die ausführliche Besprechung 
des Gesetzes (IV 18f.) nicht vorangegangen. 

Auch die Kapitel 23 bis 25 des vierten Buches machen keinen aus- 
geglichenen Eindruck. 8.138, 19..24 greift auf S. 128, 13, S. 128, 198, 
auf S. 128, 13—15 zurück, und beide Abschnitte (S. 128, 19 und 25) be- 
ginnen mit ἔγϑεν εἰκότως, was nebeneinander gestellt sehr ungeschickt 
wirkt. S. 128, 153. ist schon oben besprochen. Es ist hier als Aufhánger 
für die Zeilen 16—18 eingeschoben, die auch nicht mit innerer Notwen- 
digkeit an dieser Stelle stehen. 

IV 33 berichtet ausführlich über Eusebs Vortrag ἀμφὶ τοῦ σωτηρίου 
μνήματος vor dem Kaiser. „Man erwartet", sagt Pasquali dazu, „nach 
dem so stark pointierten Gegensatz, daß Constantin an Eusebius etwas 
über die Predigt schreibe. Statt dessen erfahren wir mit Befremden, 
daß Eusebius vom Kaiser zwei Briefe bekam, einen über die Ver- 
fertigung von Evangelienexemplaren, einen anderen als Antwort auf 
eine andere ihm gewidmete Schrift des Eusebius. Ich kann hier nicht 
Strict beweisen, daß die Urkunden eine Einlage in die schon fertige 
Darstellung sind, aber die Analogie des edictum ad Palaestinenses und 
des nicaenischen Rundschreibens legt diesen Schluß nahe“. 

Mit scharfem Blick sah Pasquali auch in IV 66-75 Spuren ver- 
schiedener Redaktionen: „Es schien eine Weile lang, als ob niemand 
mehr den kaiserlichen Titel führen sollte, sondern die Söhne sich sämt- 
lich mit dem bescheideneren Titel Caesares begnügen wollten ... Die 
hier geschilderte Situation ist in den Capiteln 66 und 67, in dem ersten 
Paragraphen des Capitels 68, in dem ersten Teil des Capitels 69, viel- 
leicht auch in Capitel 73, sicher in den Capiteln 74 und 75 voraus- 
gesetzt; eine andere aber in dem dritten Paragraphen des Capitels 68, 
in der letzten Periode des Capitels 69, im Capitel 72; hier sind die 


1 Pasquali, a. a. O. 382. 
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Caesares schon Augusti geworden 1. „Eusebius hatte schon vor dem 
militärischen Aufstand, der die Neffen des Kaisers aus dem Wege 
schaffte, und vor der Ausrufung der Söhne des Constantin zu Augusti 
einen Entwurf niedergeschrieben. Als die überraschenden Nachrichten 
in Caesarea eintrafen, nahm er die Schrift wieder in die Hand, um 
sie umzuarbeiten“?. 

IV 68 ist die entscheidende Rolle des Heeres bei der Kaiserwahl 
richtig hervorgehoben. Das steht im Gegensatz zu IV 51, wo Kon- 
stantin die Herrschaft wie eine πατρῴα οὐσία unter die Söhne aufteilt, 
und zu IV 63 (S. 146, 27£.). 

Der Nachsatz S. 148, 28f. zu dem Begriff Augustus wird erst richtig 
verständlich, wenn er für Leser gesagt ist, denen das System „Caesar 
Augustus" erklärt werden mußte. 


H. Grégoire und andere im Anschluf an ihn haben gravierende in- 
haltliche Widersprüche in der VC feststellen wollen, so in dem Bericht 
über die Kriege Konstantins gegen Licinius (I48—II18), in der 
Schilderung des Endes Maximians (I 47), in der Darstellung des Vaters 
Konstantins (Buch I), in der Beurteilung des Maxentius (Buch I), in 
dem Bericht über den Friedensvertrag mit den Persern (IV 57), bei 
den geschilderten Maßnahmen Konstantins gegen das Heidentum, im 
Beisetzungsbericht (IV 58—60. 70f.), bei der Bezeichnung Konstantins 
als ἐπίσκοπος τῶν ἐκτός (IV 24), im Bekehrungs- und Visionsbericht. 
Doch sind ihre Thesen zum größten Teil durch präzise Untersuchungen 
von J. Vogt, P. Franchi de’Cavalieri und F. Vittinghoff widerlegt wor- 
den?. Gregoires Basis für seine Annahme, der größte Teil der VC 
stamme nicht von Euseb, sondern sei spätere Zutat, ist also nicht 
tragfähig. Mit der inhaltlichen Argumentation kann man nur zu dem 
Ergebnis kommen, daß an einigen wenigen Stellen unbedeutende Ein- 
griffe durch Spätere vorgenommen sein könnten, so zum Beispiel im 
Visionsbericht oder in VC IV 71, doch daß alles andere Euseb als 
Verfasser habe. 

Auch die oben herausgestellten Unebenheiten, das Unfertige in der 
VC, braucht man nicht auf Interpolationen und spätere Verände- 
rungen zurückzuführen. Die VC ist als Eusebs Schrift überliefert. 
Erst wenn alle Gründe, die für diese Annahme sprechen, wirklich 
widerlegt wären, könnte man sie als Ausgangsbasis abtun. Deshalb 
ist eine Modifizierung von Pasqualis Gedanken‘ die beste Erklärung, 

1 A.a.0. 380. 2 A. a. O. 381. 

3 Einen ausführlichen Bericht über die Geschichte des Authentizitäts- 
problems der VC habe ich in Klio 40, 1962, 187—243 gegeben. Auch die Inter- 
polationshypothesen von R. Cataudella (Athenaeum 48, 1970, 46—83) und 
J. Speigl (Festgabe H. Biedermann, Würzburg 1971, 83-94) können nicht 


überzeugen, 
^ A. a. O. 384—380. 
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nämlich daß Euseb die Schrift mehrfach überarbeitet und erweitert 
hat, daß er auch fertige Stücke aus anderen seiner Werke oder aus 
unveróffentlichten eigenen Niederschriften und Sammlungen einbaute 
oder einfügen ließ, aber daB er die notwendige Schlußredaktion nicht 
unternahm. Die Gründe kennen wir nicht, doch liegt die Annahme 
nahe, daB er vor der letzten Redaktion starb und das Buch deshalb 
postum erschien. Auch stórende Stellen im Text, die wie spátere Rand- 
glossen aussehen und in dieser Edition in Klammern gesetzt sind, 
kónnten also durchaus auf Euseb selbst zurückgehen, der sie anfügte, 
aber nicht mehr richtig einarbeiten konnte (z. B. S. 15, 4; 17, 11; 
18, 7). Die Beurteilung wird durch die mangelnde Qualität der Über- 
lieferung der VC (siehe oben S. XXV), die man immer mit in Rechnung 
stellen muß, erschwert. 

Aus dem nächsten Kapitel ergibt sich, daß der Stil der VC nicht 
gleichmäßig ist, daß man also auch von den sprachlichen Indizien aus 
weder Interpolationen konstatieren noch andererseits die Echtheit be- 
gründen kann. Philologische Mittel können nicht entscheidend zur 
Lösung der Authentizitätsfrage der VC beitragen, sondern spielen 
dabei nur eine mittelbare Rolle. Doch ist m. E. weder der inhaltliche 
noch der philologische Tatbestand mit der Annahme der Echtheit der 
VC unvereinbar. Wichtiger als die Frage der Authentizität der Schrift 
ist aber die nach der Glaubwürdigkeit, die schon in der Authentizitäts- 
debatte eine Rolle spielte. Ihre Beantwortung führt über die Auf- 
gabenstellung einer Edition hinaus. 


Sprache und Stil! 


Der gewählten Gattung der Schrift wie der Größe des behandelten 
Gegenstandes entsprechend, bemüht sich Euseb um eine elegante, ge- 
hobene Sprache, nämlich um die Erfüllung der attischen Norm, um 
die Wahl älterer, poetischer Begriffe2, um ein uns etwas manieriert 


1 Die Arbeit von E. Fritze (Beiträge zur sprachlich-stilistischen Würdigung 
des Eusebios, Phil. Diss. München 1909, gedruckt Borna-Leipzig 1910) reicht 
zur Beurteilung der VC nicht aus. Einmal wirkt sich nachteilig aus, daß er 
Hist. Eccl. I-V, VC und Laus zusammen auswertet, obwohl die Schriften 
nieht der gleichen Gattung angehören. So ergibt sich ein verwaschenes Bild. 
Zum anderen fußt er vor allem auf Heikels Text und beachtet nicht genügend 
die von Heikel verworfenen Lesarten. Fritze hátte dureh seine Arbeit zu 
einer umfassenderen Kritik der Ausgabe Heikels kommen können. So manche 
Widersprüche des Sprachgebrauches der VC, die Fritze feststellte, beruhen 
lediglich auf der Textwahl Heikels. 

Der Sprachgebrauch der VC weicht oftmals von dem der Hist. Eccl. ab. 
Doch spricht das nicht gegen eine eusebianische Abfassung der VC. Denn 
die VC will in Stil und Form gepflegter sein als andere Werke Eusebs. 

? Nur ein Beispiel für viele: S. 95, ἃ σεπτός statt σεµνός. 
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anmutendes Griechisch. Die Sprache der VC ist aber keineswegs ein- 
heitlich, denn sie bietet auch eindeutig bezeugt Koinegriechisch, das 
nicht etwa auf spátere Eingriffe in den Text zurückzuführen ist. Euseb 
ist kein reiner Stilist, sondern auch ein Mann der kirchlichen Praxis, 
bei dem sich der Einfluf des Studiums von Bibel und Váterliteratur 
und des kirchlichen Umgangsgriechisch bemerkbar macht, und ein 
Materialsammler, dem — wenn man auf die Gesamtheit seiner Schriften 
sieht — der Inhalt mehr wert ist als die äußere Form. Einige Ungleich- 
heiten im Stil verwundern allerdings trotzdem!, doch zu ihrer Er- 
klärung reicht die Annahme aus, daß die letzte glättende Hand Eusebs 
am Text fehlt. Dazu kommt, daß unsere Überlieferung schlecht ist 
und spätere vulgäre Sprachelemente den ursprünglichen Text an einigen 
Stellen verdorben haben kónnen. 


Zur Formenlehre 


Bei den Konsonantenverbindungen ist die attische Form bevorzugt, 
so fast immer rr statt cc?, oo statt ρσϑ, Tivouaı und γίγνομαι werden 
durcheinander gebraucht, doch nur γινώσκω. Neben dem attischen 
σμικρός steht sehr oft uixoóc^. Verhältnismäßig oft begegnet das von 
den Attizisten vermiedene μηϑέν5. Der Hiatus wird nach Möglichkeit 
umgangen, doch hat ihn V öfter als JNAB. Die Krasis mit καί, προ- 
oder dem Artikel ist sehr beliebt. ; 

Als Contracta der 2. Deklination sind zu nennen: ὀστέα (S. 110, 22), 
ὀστέων (46, 5), χρυσέα (108, 9). Die attische zweite Deklination wird 
gern gebraucht: Fast immer νεώς und seine Formen’; dagegen fast 
immer λαός statt λεώςδ; ἕως und seine Formen?; ἀγήρω 99. Bei der 
3. Deklination ist zu erwähnen, daß neben dem Gen. ἄστεως der vul- 


1 Zum Beispiel werden manchmal zwei verschiedene Formen desselben Wortes 
in einem Zusammenhang gebraucht. 


? gg nur 8. 49,15; 83,24 (in unattischen Wörtern); 100, 20; 134, 23 8. 82,18 
steht in einem LXX-Zitat. 

3 S. 25, 13 ἄρρην, obwohl die andere Form — auch im NT — viel gebräuch- 
licher war. V bevorzugt falsch öfter ἐπιϑαρσέω. Eindeutig oc nur 8. 132, 18 
ϑάρσος und 109, 1; 112, 1 πυρσός (von dem es nur diese Form gibt). 

^ V bevorzugt σμικρός. Μικρός eindeutig: S. 15, 20; 18, 9; 54,20; 54, 27; 
66, 14; 72, 29; 80, 5; 102, 2; 112, 2. 

5 S. 22, 25; 28, 23; 29,21; 44, 9; 48, 22; 53, 1; 127, 24; 135, 11. 

$ Auch hier Ausnahmen: S. 27, 27 προεχειρίζετο; 28, Ί προενόει gegen προῦ- 
νόει; 38,0; 54,5; 79,4; 130,24. Fehler bei ἕτερος: Β. 33, 14 ϑατέρα als 
Nom. fem. sing. und S. 41, 4 ϑατέρας als Gen. fem. sing. 

7 ναός nur S. 103, 2; 120, 2. 

8 λεώς 8. 72, 23; 138, 25; 149, 24; λεών (acc. sing.) S. 21, 4. 


° S. 15, 12; 128, 11; 130, 18; schlecht 8. 130, 18 ἑώας JNAB. 
10 S. 19, 15; 148, 19. 
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gäre Gen. ἄστεοςί, neben dem Acc. plur. ἱερέας das unattische ἱερεῖς 
steht?. Der unattische Acc. plur. auch in φαρμακεῖς3. Dagegen findet 
man immer den attischen Acc. plur. βασιλέας. Vom Metaplasmus sei 
erwähnt, daß von dem hellenistischen τὸ σκότος der Gen. sing., der 
Dat. sing. aber nach dem attischen ὁ σκότος gebildet wird. Das geht 
so weit, daß Euseb — gegen seine sonstige Gepflogenheit in der VC — 
σκότει in einem Zitat aus Luk. 1, 79 in σκότῳ ündert^. Daß er sonst 
Bibelzitate nicht umändert, sei an einem Beispiel demonstriert: der 
VC-Kontext hat immer die gräzisierte Form “Ιεροσόλυμα, beläßt aber 
in den Bibelzitaten ᾿[ερουσαλήμ”. Fast immer wird τὸ πλῆθος und seine 
Formen, nur selten 7 πληθύς gebraucht®. Bei der Deklination der un- 
regelmäßigen Komparationsformen stehen kontrahierte und nicht- 
kontrahierte Formen nebeneinander: Nur nichtkontrahierter Acc.sing. 
xge(vrova", nur kontrahierter Nom. plur. masc. et fem. ἥττουςὃ und 
πλείουςϑ, nur kontrahierter Acc. plur. masc. πλείους!ο, Nom. et Acc. 
plur. neutr. μείζονα!!, πλείονα 12, κρείττω 13. Von dem Zahlwort δύο nur 
die hellenistische Flexion !*. Der Dual wird kaum noch gebraucht 6, 

Bei den Verba contracta werden die kontrahierten Formen ge- 
braucht (z. B. S. 75, 5 δεῖσθαι). In Fällen, in denen in hellenistischer 
Zeit (auch im NT) der Aor. II aufkommt oder beliebt und gängig ist, 
bemüht sich die VC um den Aor. 116. Charakteristisch für die atti- 
zistischen Tendenzen der VC ist auch die starke Hervorhebung der 
äolischen Formen des Opt. aor. act. 7. In der zweiten Konjugation ge- 
braucht Euseb ἀνίστων statt ἀνίστασαν 18, καϑιστῶντες statt καϑιστάντες 19, 
ἀνέϑηκαν statt dvEdeoav®. Interessant ist auch der Gebrauch des Aug- 
ments: nur einmal wird das Plusquamperf. (τάττω) mit Augment 
gebildet?! gegen dreizehnmal ohne Augment 22. Stets fehlt das Augment 


1 ἄστεως S. 33, 13 (V1); 104, 9 (V); ἄστεος S. 33, 13; 34, 10; 104, 9 (JNAB). 
S. 32, 5 ἱερέας; 42, 16; 130, 14. 
8. 49, 13 (N und JCOIT φαρμακοῦὺς). 
S. 56, 1. In NT und LXX die hellenistische Form. ὁ σκότος nur in Hebr. 12, 8. 
S. 99, 14. 18 nur dieser Begriff aus dem NT. 
ἡ πληϑύς nur S. 17, 17; 24, 27; 81, 25; 85, 13. 
S. 27,1; 53, 6; 103, 6. 
S. 51, 18; 81, 16. 
S. 52, 21 (V); 54, 28; 111, 19; 120, 12; 135, 6. 
S. 66, 19; 122, 21. 1t 6, 16, 25. 12 S. 43, 27. 
S. 143, 20. 
14 8. 18, 5; 57, 32; 66, 24; 101, 22; 102, 13; 102, 14. Dat. δυσί S. 41, 2; 101, 7. 
55 Nur dreimal von χείρ: τὼ χεῖρε 8.26, 196; 125,25; τοῖν χεροῖν S. 52, 16. 
ἄμφω wird mit dem Plural gebraucht. 
16 Nur ein Beispiel für sehr viele: S. 81, 1 φλεχθέντα V statt φλεγέντα JNB. 
17 S. 10,11; 32,15; 39,17; 49,15; 50,13; 50,20; 95,22; 120,16; 130,19; 
148,14 
18 8.53, 26. 19 S. 148, 23. 2 S. 20, 1. 218.85, 21. 
2 8.22,22; 24,19; 34,12; 40,7; 48,1; 52,2 (JNAB gegen V); 53,13; 
55, 13; 57, 27; 66, 15; 94, 7; 95, 13; 112, 18. 
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bei εὑρίσκω und κάϑημαι. Nebeneinander gebraucht werden z. B. 
ἤμελλεν! und ἔμελλεν”, τεθνεῶτος und τεϑνηκόταή. ἵστημι hat im Pert. 
nur die Kurzformen. 


Zur Syntax 


Auch hier sollen nur besonders charakteristische Punkte hervor- 
gehoben werden. Zu erwühnen ist der ófter anzutreffende Dat. sociat. 
bei αὐτός”. Eine weitere attizistische Tendenz zeigt sich in dem 
Dativ + Passiv statt ὑπό (πρός) + Gen.5. Unklassische Einflüsse zeigt 
dagegen der temporale Dativ auf die Frage „wie lange?“ 7, 

Charakteristisch für den Attizismus der VC ist das Zurücktreten 
des Konjunktivs und das Aufleben des vom hellenistischen Griechisch 
verdrángten Optativs. „Obwohl also bei Eusebios der Optativ zu- 
ungunsten des Konjunktivs im Vordringen ist, bleibt doch der Optativ- 
gebrauch an und für sich ein beschränkter, ja sein Rückgang ist un- 
verkennbar ... Die künstliche Belebung und mehr dekorative Ver- 
wendung des Optativs bei Eusebios ist deutlich erkennbar“. Hervor- 
zuheben ist der Opt. potent.9 und der Opt. obliquus, der nach Praes., 
Praeter. und Fut. im Hauptsatz eintritt und vielfach den Konjunktiv 
ersetzt 1". 

Sehr oft findet man das näher bestimmende Partizip beim Verbum 
finitum, wie z. B. ἔθνη... ἀνυμνοῦντα διετέλει M. 

In den Konsekutivsátzen hat die VC eine Vorliebe für die Kon- 
junktion ὡς + Infinitiv ?, in den Finalsátzen für ὡς ἄν + Optativ Ὁ, 

In der Frage des Gebrauches der beiden Negationen, des objektiven 
οὐ und des subjektiven μή, vertritt Euseb natürlich nicht mehr die 
Kompliziertheit der klassischen Sprache. Bei ihm sind schon starke 
Einflüsse der Volkssprache zu konstatieren. Auch von der Koine des 
NT weicht er hier ab^, Nach den Ausdrücken des Hinderns (ἀπείργειν, 


8. 93, 8. 2 8.25, 15; 110, 20. 
S. 27, 13. 
S. 27, 15. 

5 S. 22, 4; 24,25 u.a. 

$ 8.20,19; 50, 1 u. v.a. 

? S. 24, 19; 83, 6; 107, 30; 108, 7; 110, 9f.; 119, 20. Über die Gründe dieses 
Dativs vgl. F. Blass — A. Debrunner, Grammatik des neutestamentlichen 
Griechisch, 7. Aufl. Góttingen 1943, 8 201. 

8 Fritze, a. a. O. 18. Hier sind auch Beispiele aufgeführt. 

9 8.19, 18; 19, 24; 20, 4; u. v. 8. 

10 Zum Beispiel Finalsátze, s. S. 18, 11 

11 8.397,8.11 u.a. 

12 8. 16, 14f.; 17, 27f. u.a. 

13 8.93, 18f. einzige Stelle für ὡς ἂν + Konj.: ὡς ἂν un... . χλεύης αἰτία παρέχηται. 

14 Hier gilt die Regel: „où negiert den Indikativ, μή die übrigen Modi ein- 
schließlich Infinitiv und Partizipium“ (Blass-Debrunner, a. a. O. 8 420). 
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φυλάττεσϑαι) folgt in der VC der einfache Infinitiv ohne μή!. Ófter 
tritt uý für οὐ ein?. Erwähnt werden soll noch die Vorliebe für die 
Häufung der Negationen, z. B. μηδαμῆ unôauðç?. 

Bei den Präpositionen ^ bemüht sich die VC, sich gegen die Tendenz 
der Sprachentwicklung zu stemmen und sich der Klassik zu nähern. 
Der Dativ ist zwar im Abnehmen begriffen, doch wird er vielfach noch 
riehtig angewendet. Auch Zv wird noch sehr oft gebraucht und noch 
keineswegs von eic verdrängt. Die beliebteste Präposition ist κατά. Die 
klassische Tendenz zeigt sich deutlich in dem Wiederaufleben der Prä- 
position ἀμφί, ja sogar an mehreren Stellen ἀμφί + Gen.5, und der 
Präposition dvá. 


Zum Stil6 


Der Stil ist breit, überladen, gesucht kompliziert und gespreizt. 

Sehr ins Auge fällt die Häufung der Synonyma. Nur einige wenige 
Beispiele mögen hier folgen: αὐτοκράτορες αὔγουστοι σεβαστοὶ βασι- 
λεῖς (8.15,18); ϑεοφιλῆ καὶ τρισμακάριον... εὐσεβῆ καὶ πανευδαίμονα 
(8.17,26); ἄρχοντα καὶ καϑηγεμόνα (S. 27, 26); die biblische Wendung 
ἐν σκότῳ καὶ σκιᾷ (S. 56, 1); νέος ἁπαλὸς ὡραῖός τε (S. 21, 20); μηδὲ 
γένος μὴ φυλὴν μὴ ῥίζαν (S. 29, 13) und viele andere. 

Ebenso ist in erstaunlichem Ausmaf die Alliteration und die Anno- 
mination gebraucht. Auch hier nur einige Beispiele aus der Fülle: 
πρᾶγμα πράττει παράδοξον (S. 23, 24); πώποτε πλημελὲς περὶ (S. 42, 4f.); 
πολὺ πρότερον πρὸς (S. 50,9); μηδὲν δυσσεβὲς ἐν δογμάτων διδασκαλίᾳ 
(S. 119, 22£.); μὴ μονομάχων μιαιφονίαις μολύνειν (S. 128, 17). Annomi- 
natio: πάντη καὶ πανταχοῦ (S. 15, 13); τοῦτο... πρὸ τούτου (8. 20, 29); 
ἐπισκόπων ἐπισκόποις, δήμων τε δήμοις (S. 82, 23f.); μνῆμα... μνήμης 
(S. 99, 21); ἀναγείων τε καὶ καταγείων (S. 100, 17); ἄρρητοί τε καὶ ἐπίρρητοι 
(S. 109,13); ἐγέλων τε καὶ κατεγέλων (S. 110, 19) u. v. a. 

Daß auch viele Fälle von Pleonasmus registriert werden können, 
verwundert nach dem bisher Ausgeführten nicht: ῥημάτων εὐγλωττία 
(S. 20, 9); τῆς ζωῆς τὸν βίον (S. 24, 22); τῆς ὄψεως ἡ ϑέα (S. 84, 2) u. v. 8. 

Attizistische Tendenz zeigt die VC in der grofen Vorliebe für 
Ellipsen von Substantiven oder von allen Formen des Verbums eívat?. 

1 S. 26, 11; 126, 2. 

? Zum Beispiel S. 24, 7; 20, 29 

? S. 22, 6; 42, 8; 81, 3. 

^ Vgl. dazu die statistischen Aufstellungen bei Fritze, a. a. O. 26—32; aller- 
dings sind sie nicht für die VC getrennt aufgeführt. 

5 S. 22, 20; 72, 21; 104, 3; 132, 16. 19. 

0 Für die Redefiguren vgl. Fritze, a. a. O. 36ff. 

? Einige Beispiele: 18, 10; 37,14; 56,24; 102,29; 126,22; 128,14. Für 
εἶναι sind die Fälle so häufig, daß ich hier keine Beispiele anführe. Das hatte 


Heikel in seiner Ausgabe nicht genügend beachtet. Manche seiner Konjekturen 
Sind deshalb unnótig. 
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Die gleiche Tendenz tritt in dem verbreiteten Gebrauch des Prinzips 
des σχῆμα καθ’ ὅλον καὶ µέρος zutage, für das hier nur eines von vielen 
möglichen Beispielen aufgeführt sei: eis πάντας ἀνθρώπους τούς τε νῦν 
ὄντας καὶ τοὺς μετέπειτα γενησομένους (8. 33, 6). In dieselbe Richtung 
gehört die Verwendung der Distributio. Auch hier seien aus der Fülle 
der Fälle nur einige Beispiele genannt: Θεὸς αὐτὸς ἀρχομένῳ καὶ μεσά- 
ζοντι καὶ τελευτῶντι τῆς βασιλείας αὐτῷ δεξιὸς παραστάς (S. 17, 31.); eic 
ὄψιν τε καὶ γνῶσιν αὐτοῦ καὶ ὁμιλίαν ἐλϑεῖν (S. 20, 3). 

Die besondere Betonung des oratorischen Elementes wird zum Bei- 
spiel auch in der Verwendung der rhetorischen Frage deutlich t. Hier 
sei als Beispiel nur die interessante Stelle S. 121, 10 genannt: τί δέ 
µε χρὴ λόγου πάρεργον ποιεῖσϑαι; Weiter ist hier das Isokolon zu nennen: 
νῦν μὲν φιλικὰς προτείνων δεξιάς, νῦν δὲ συνϑήκας ὁρκωμοσίοις πιστούμενος 
(S. 41, 24). Ebensoviel Wert ist auf die Antithesen gelegt: ἄρτι μὲν... 
πᾶν γένος ἀνθρώπων ἐπανηγύριζεν, ἄρτι δὲ xai ἡμεῖς ... ἐγεραίρομεν 
(8.16, 44]; ϑνητοῖς ὀφθαλμοῖς τὰς Ἀδανάτους πιστούμενος ἐλπίδας 
(S. 16, 271.) und sehr viele andere. 

Ins Auge fallen die langen Perioden, die durch μὲν —óà oder τε--τε 
u. a. gebildet werden. In dem Zusammenhang sei auch die große Vor- 
liebe für die Partikeln οὖν, γοῦν, ye, uév, δέ erwähnt. 

Das Künstliche des VC-Stiles kommt auch in der Wortstellung zum 
Ausdruck. Hier will der Verfasser nach Möglichkeit das Geläufige und 
Übliche umgehen, in einer Weise jedoch, daß sich keine Regeln auf- 
stellen lassen. Vor allem übt die VC die Umstellung des Verbums an 
einen ungewöhnlichen Ort, so daß eng Zusammengehörendes (Worte 
oder Sätze) auseinandergerissen wird. Der Leser wird bei der Lek- 
türe ständig auf Beispiele stoßen. Erwähnt sei noch, daß die VC neben 
der richtigen Stellung der Gattungsbezeichnung auch solche Fälle 
bietet: τοῦ μεγάλου προφήτου Μωῦσέως (S. 26, 13); τὴν καλουμένην δρῦν 
Μαμβρῆ (8.105, 19) u. a. 

Zur Bestimmung der richtigen Wortstellung bei Differenzen der 
Handschriften hilft auch nicht die Feststellung einer gewissen Vor- 
liebe für bestimmte Formen des akzentuierten Satzschlusses, weil sich 
die VC noch am Anfang einer Entwicklung befindet und in ihr noch 
keine durchgehende Methode waltet. Der Beweis, daß die VC schon 
bestimmte Satzschlüsse bevorzugt, sei durch das Material des ersten 
Buches erbracht 2: 

Form 0 (keine unbetonte Silbe vor dem letzten Akzent) 
Typ 2 (+, #-): 7mal 
Typ 3 (+, ——): 4mal 


1 8.19, 28; 24, 8; 30,3 u. v.a. 

2 Ich halte mich dabei an das Formen- und Typenschema, das Stanislas 
Skimina, État actuel des études sur le rhythme de la prose grecque 11, Lwow 
1930, 9 (Eus Supplementa 11) bietet. 
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Form I (eine unbetonte Silbe vor dem letzten Akzent) 
Typ 1 (4, 2): 1mal 


Typ 3 (4, ——): 6mal 
Typ 4 (--, --): 6mal 
Typ 5 (4, ——-): 6mal 
Typ 6 (= -,2--): "mal 
Form II (zwei unbetonte Silben vor dem letzten Akzent) 

Typ 1 (4, -—2): 2mal 
Typ 2 (+, -2): 11mal 
Typ 3 (2--, +): 3mal 
Typ 4 (4, ——): 18mal 
Typ 5 (=, ---): 23mal 
Typ 6 (4—-, :-): 8mal 
Typ 7 (4,—-——--): 9mal 
Typ 8 (--, -:--): 20mal 


Form III (drei unbetonte Silben vor dem letzten Akzent) 
Ohne Typenaufschlüsselung: 56mal 
44 Fälle mit vier und mehr unbetonten Silben vor dem letzten Akzent. 

Aus dem Material ist zu ersehen, daß Form II — Typ 9 fehlt aber — 
sehr bevorzugt wird. Es folgt dann Form III. Für die Verteilung der 
einzelnen Formen läßt sich kein Schema aufstellen. Daß man aus dem 
Abweichen von den beliebten Formen keine Schlüsse auf die Unecht- 
heit der betreffenden Stellen ziehen darf, braucht kaum hervorgehoben 
zu werden. 

Ein System quantitierender Klauseln habe ich daneben in der VC 
nicht finden können. Ab und an begegnet eine der in hellenistischer 
Zeit beliebten Formen !, doch liegt m. E. keine Methode vor. I. Heikel 
hielt den ganzen VC-Kontext für mehr oder weniger rhythmisiert: 
„Wer sein Ohr an den Klang ‚antiker Kunstprosa‘ etwas gewöhnt hat, 
wird nicht viele Zeilen aus der Vita Constantini lesen können, ohne 
daß ihm ... der rhetorische Ton stark auffällt. Ein gewisser Unter- 
schied zwischen den einzelnen Partien kommt freilich vor, aber alles, 
was von Eusebius selbst herrührt, ist in rhythmischer Sprache ab- 
gefaßt. Bekanntlich ist es gar nichts Leichtes, diesen numerus orationis 
systematisch vorzuführen, er muß vor allem gefühlt werden ... In 
den Partien ruhigen erzählenden Inhalts ist der Rhythmus natürlich 
weniger ausgeprägt... . aber der Grundcharakter des Ganzen ist rhyth- 
misch“2. Im Anfang (S. 15, 4-9) fällt der daktylische Klang auf. In 
der übrigen Schrift begegnet dann und wann einmal ein metrisches 
Maß. Eine bewußte rhythmisierende Methode läßt sich aber kaum 


1 Siehe A. W. de Groot, Der antike Prosarhythmus I, Groningen, Haag 
1921, 62ff. 105 und ders., La prose métrique des anciens, Paris 1926, 32ff. 
(Collection d'études latines II). 

2 GCS 7, LI£. 
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feststellen. Besonders rhetoriseh und in gespreizter Ausdrucksweise 
sind das Prooemium und die ersten Seiten des 3. Buches, im Unter- 
schied zum übrigen Text, abgefaßt. 

Ein einziges griechisches Urteil über den Stil der VC ist uns er- 
halten, das des in Stilfragen sehr strengen Photius, der in Cod. 127 
der Bibliotheca sagt, der Stil der VC gleiche dem der anderen Euseb- 
werke, πλὴν μικρόν τι πρὸς τὸ λαμπρότερον ἐκβεβίασται αὐτῷ ὁ λόγος, 
καὶ λέξεις εἰς τὸ ἀνϑηρότερον ἐνιαχοῦ συνελήφϑησαν, er habe ἡδονῆς καὶ 
χάριτος οὐδὲν μέγα!. 

Die Sprache der konstantinischen Urkunden hat I. A. Heikel gründ- 
lich untersucht?. Auf seine Ausführungen sei hier verwiesen. 


Zur Textausgabe 


Bei der Textkonstituierung wurde behutsam vorgegangen. Der von 
den Textzeugen gebotene Text ist also nur in unumgänglichen Fällen 
geändert. Solange eine von den Handschriften gebotene Lesart ver- 
ständlich ist, wurde sie belassen, 

Keine Handschrift der direkten Überlieferung ist so gut, daß man 
ihr unbesehen folgen könnte‘. Es ließen sich also keine ganz sicheren 
und durchgängig anwendbaren Gesetze für die Textbildung aufstellen. 
Ausschlaggebend bei der Textwahl waren die folgenden Gesichts- 
punkte: 

Allgemein: a) Stützung durch andere gute Zeugen (a, Papyrus, 
Sokrates, Sozomenos, Theodoret, hagiographische Viten). 

VC-Kontext: b) Übereinstimmung mit dem Stil der VC. Lesarten, 
die attizistische Gewohnheiten vertreten, sind also bevorzugt. Zu be- 
achten ist allerdings, daß der Stil der VC nicht gleichmäßig ist. 


1 Photios, Bibl., ed. R. Henry, II, Paris 1960, 100. 

2 GCS 7, Leipzig 1902, LX XII-LXXXII. 

3 Fast auf jeder Seite begegnen ein oder mehrere Fälle, in denen Konjektur- 
vorschläge von Valesius, Wilamowitz, Heikel u. a. nur im Apparat vermerkt 
sind, da das Griechisch der klassischen Periode nicht als Maßstab für die VC 
gelten kann. 

Weil die VC postum erschien und die letzte Hand Eusebs am Text fehlt, 
ist es m. E. nicht richtig, aus Gründen der Gleichförmigkeit bei Stilunter- 
schieden u.ä. gegen das Zeugnis der Handschriften Eingriffe vorzunehmen. 
Dafür seien einige wenige Beispiele angeführt: S. 101,9 ist von allen Hand- 
schriften γένεσις bezeugt, während Z. 23—25 gegen V die anderen Handschriften 
und die indirekte Überlieferung γέννησις haben. Das ist hier so gut bezeugt, 
daß man am besten beide Formen auf einer Seite nebeneinander stehen läßt. 
V steht im Verdacht der Vereinheitlichung. S, 149, 10 haben fast alle Hand- 
schriften das richtige ἱκετήριος, V das unbelegte ἱκετηρικός, S. 128, 3. dagegen 
VNAB ἱπετηρικός, J aber das seltenere, doch richtige ἱκετικός. Heikel konjizierte 
nach S. 149, 10 ἱκετήριος. Das ist nicht notwendig. Die Lesart von J reicht aus. 

^ Vgl. dazu oben 8, XXV-XXVII. 
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c) Übereinstimmung mit dem sonstigen Wortschatz der VC. Dabei 
muß zweierlei berücksichtigt werden. Einmal muß geprüft werden, 
ob nicht einzelne Handschriften nach dem üblichen Stil der VC ge- 
ändert haben. Zum anderen ist die VC im Wortgebrauch nicht kon- 
stant. So wird z. B. Rom abwechselnd ἡ βασιλὶς πόλις und ἢ βασιλεύ- 
ουσα πόλις genannt (S. 28, 13; 32,9; 84,18; 103, 19; S. 28, 18; 146, 27; 
148, 32; 149, 11. Dagegen heift Konstantinopel S. 108, 1 7j βασιλέως 
πόλις und 108, 4 ἢ βασιλέως ἐπώνυμος πόλις). 

d) Die Gruppierung VJ ist in der Regel bevorzugt 1, 

e) Berücksichtigung der Lectio difficilior. 

f) Wahl der zur Zeit der Handschriftenschreiber ungebräuchlicheren 
Formen. 

g) Lesarten, die den Charakter späterer Verdeutlichung tragen, sind 

verworfen. Das findet man manchmal in V, doch gibt es auch Aus- 
nahmen. 
. h) Wenn V und die Gruppe JNAB geschlossen voneinander ab- 
weichen, ist nach Möglichkeit nach den genannten Kriterien ent- 
schieden worden. Wenn sie aber gleichwertige Lesarten vertreten und 
keine weiteren Zeugen vorhanden sind, so daß man eine wirklich über- 
zeugende Lósung nicht finden kann, wurden die Lesarten von V, der 
ältesten und relativ besten Handschrift, in den Text aufgenommen. 
Bei den Unterschieden in den kleineren Dingen dagegen ist fast immer 
JNAB vorgezogen?, da V in dieser Hinsicht unzuverlässig ist. 

Urkunden: 1) Ihr Stil ist von dem des VC-Kontextes verschieden. 

k) Neben den VC-Handschriften steht hier oft indirekte Überliefe- 
rung, die manchen Fehler der Handschriften korrigiert?. Nach Mög- 


1 Diese Gruppierung überliefert auch Fehler, die in dem ursprünglichen Text 
gestanden haben und von den anderen Handschriften verbessert wurden. Vgl. 
z. B. 8. 75,19; 76, 10 (Urkunden) und oben die Beispiele unter N, a und der 
Sekundárüberlieferung. 

2 Auch das ist keine unumstößliche Regel, denn an manchen Stellen ist auch 
in solchen Dingen V besser. Vgl. z. B. die Formen Μωῦσέως 8. 26, 14 und 34, 22; 
Μαμβρῇ 8.10, 14; Κωνστάντια 8.12,11; 135, 2. 8. 31, 17 hat V das in der 
VC bevorzugte σμικρός, anders als S.44,9. S.93,7 bietet V das richtige 
παρέχων. Bei den beweglichen Endkonsonanten wurde V an den folgenden 
Stellen bevorzugt: S. 27,6; 27,20; 28,15; 32,16; 40,17; 44,18; 53,7; 57,11; 
66, 26; 95,17; 122,11; 131,14; 137,7. — Flüchtigkeiten, Itazismen usw. 
finden sich in der Gruppierung JNAB nur selten, z. B. 57, 6; 93, 7; 135,13. 

Schon oben 8. LXII wurde gesagt, daß sich für die Wortstellung keine Regel 
aufstellen läßt. V und JNAB sind in dieser Hinsicht sehr oft gespalten. Doch 
läßt sich der Beweis für das Ursprüngliche nicht führen. So habe ich in der 
Wortstellung nur in den Fällen, wo V eindeutig das Hausbackenere bietet, die 
von den anderen Handschriften vertretene Lesart bevorzugt. 

. V bietet immer die schlechte Form εἰδωλολατρεία. Bis auf 8. 3, 23, wo VJ 
in dieser Hinsicht übereinstimmen, habe ich deshalb immer εἰδωλολατρία auf- 
genommen. 

? Siehe dazu oben S. XXVI. 

5 Eusebius It 


LXVI Eusebius 


lichkeit sind aber die Lesarten der VC-Handschriften belassen worden, 
da ja der Urkundentext in der VC konstituiert werden soll. Eine Aus- 
nahme bildet die Urkunde II 24-42, wo durch den Papyrus und die 
Parallelüberlieferung der Gruppe a ein eindeutig besserer Text her- 
gestellt werden kann, als ihn die Gruppe b bietet. 

Zum textkritischen Apparat: Bei Differenzen unter den Handschriften 
jist — falls vorhanden — auch die den Text stützende indirekte Über- 
ieferung vermerkt. Rasuren wurden nur aufgeführt, wenn sie auf 
ernstzunehmende Lesarten hinweisen. Fehlerverbesserungen durch 
Rasuren dagegen sind nur oben in der Praefatio aufgeführt. Auch 
wenn Sekundärüberlieferung unter den Zeugensigeln aufgeführt ist, 
sind ihre Lesarten nur vermerkt, wenn sie interessant oder für die 
VC erwägenswert sind oder einem verderbten Text der Handschriften 
gegenüberstehen oder einzelne Handschriften bei Differenzen in der 
Gruppe b stützen ?. 

Zum Sachapparat: Da ein sachlicher und sprachlicher Kommentar 
zur VC fehlt und das Verstündnis des Textes nicht immer leicht ist, 
wurden über die Aufnahme von Paralleltexten hinaus in knappster 
Form quellenkritische Erläuterungen, die zur Beurteilung des Nach- 
wirkens des Textes notwendig sind, und sachliche Hinweise gegeben. 


1 Die Überlieferung der Urkunde II 24-42 durch a zeigt, daß die Akten 
selten die beweglichen Endkonsonanten abwerfen. Das wird für die anderen 
Urkunden der VC durch die bei den Kirchenhistorikern erhaltenen Formen 
bestätigt. Gruppe b vertritt an einigen Stellen in den Urkunden das andere 
Prinzip, das sie auch — öfters JNAB gegen V — im VC-Kontext durchführt. 
In den Urkundentexten habe ich mich deshalb bei Spaltung der Überlieferung 
in dieser Hinsicht zwischen b und anderer Überlieferung gegen b oder Gruppen 
von b entschieden. 

Bei zehn in der VC überlieferten Briefen Konstantins ist die Form des 
Briefschlusses nicht ganz sicher (S. 68, 4; 93,4; 99,11; 107,23; 115,7; 116,2; 
117,6; 133,24; 134,21; 138,9). Zur Beurteilung müssen auch die in 
den Werken des Athanasios und der Kirchenhistoriker überlieferten Briefe 
Konstantins mit herangezogen werden. Die Herausgeber Heikel, Parmentier, 
Opitz, Schwartz bevorzugten διαφυλάξει, an einigen Stellen auch διαφυλάττοι. 
διαφυλάξη, διαφυλάξει und διαφυλάξοι konnten leicht verwechselt werden. Wegen 
der Qualität von JNAB in diesen Dingen habe ich bis auf S. 135, 9 διαφυλάξοι 
bevorzugt. 

? Spaltungen innerhalb der Überlieferung eines indirekten Zeugen, die nichts 
für den VC-Text austragen, sind natürlich nicht erwähnt. 


SIGEL- UND ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 


Cod. Vatic. gr. 149, s. X (siehe oben S. IX) 

Cod. Mosq. gr. 50, s. XII (siehe oben S. XI) 

Cod. Marc. gr. 340, s. XII (siehe oben 8. XII) 

Cod. Paris. gr. 1437, s. XIII (siehe oben S. XIV) 
Cod. Paris. gr. 1432, s. XIV (siehe oben S. XV) 

Cod. Mare. gr. 339, s. XIII (siehe oben S. XV) 

Cod. Laurent. gr. LX X 20, s. X (siehe oben S. XVIII) 
Cod. Paris. gr. 1431, s. XI (siehe oben S. XVIII) 
Cod. Paris. gr. 1433, s. XI/XII (siehe oben S. XVIII) 
Handschriftengruppe LHF 

Handschriftengruppe VJNAB 


c8 ΙΕ ΩΙ «4 


362 BHG Nr. 362, Vita Constantini des Ignatius von Selym- 
bria (ed. Theophilos Ioannou, ἠνημεῖα ἁγιολογικὰ νῦν πρῶ- 
τον ἐκδιδόμενα, Venedig 1884, 164—229) 

363 BHG Nr. 363, Anonyme Vita Constantini (ed. M. Gedeon, 
᾿Εκκλησιαστικὴ ' Αλήθεια 20, 1900, 253f. 2691, 2798. 303f.), 
Mss: Cod. Kutl. gr. 23, s. XI/XII (Kutl.); Cod. Monac. 
gr. 3, s. XI/XII (Mon.) 

364 BHG Nr. 364, Anonyme Vita Constantini (ed. M. Guidi, 
Rendiconti della reale Accademia dei Lincei, Classe di 
scienze morali, storiche e filologiche, Ser. 5, vol. 16, 1907, 
304—340. 637—662. Separatdruck Rom 1908) 


365 BHG Nr. 365, Anonyme Vita Constantini (ed. H.-G. Opitz, 
Byz. 9, 1934, 535—593, und siehe oben S. X XIV) 

369 BHG Nr. 369, Vita Constantini des Nicephorus Gregoras 
(zitiert nach Cod. Vindob. Hist. gr. 104, s. XIV) 

369c BHG Nr. 369c, Anonyme Vita Constantini (zitiert nach 
Cod. Athen. suppl. gr. 2560, s. XI) 

369g BHG Nr. 369g, Anonyme Vita Constantini (ed. Roma e 
l'Oriente 6, 1913, 41—326) 

1279 BHG Nr. 1279, Anonyme Vita des Metrophanes und 


Alexander (ed. nach B: M. Gedeon, ᾿Εκκλησιαστικὴ ᾽Αλή- 
θεια 4, 1884, 287—291. 296—300. 306—310. 321—326 und 
᾿Ανέκδοτα Βυζαντινά 1, 25—80), Mss: A (Cod. Athen. gr. 
991, 5. XIV); B (Cod. Athon. Vatop. gr. 84, s. IX/X); 1, 
(Cod. Laurent. gr. VIL 25, s. XII); V (Cod. Vatic. gr. 1667, 


s. X) 

8, ante 

Abh. Gött. Abhandlungen der Gesellschaft der Wissenschaften zu 
Göttingen 


δο 


LXVIII 


Athan. W. 


BHG 


Byz. 
BZ 


c. 

CTh 
comp. 
Dem. ev. 


GCS 


Gel. Caes. 
Gel 


Ges. Schr. 
Hein 
Hist 


Jül 
Laus 


lac. 

LXX 

litt. 

Man 
Mart. Pal. 


Mss 
Nie 


NT 
num. 
Op 

P- 
Pap 
Parm 
Pas 
part. 
Phil 


Eusebius 


H. G. Opitz, Athanasius’ Werke, Berlin 1934ff. 

F. Halkin, Bibliotheca Hagiographiea Graeca, 3. Aufl. 
Brüssel 1957 (Subsidia Hagiographiea 8a); Auctarium, 
Byzantion [1969 
Byzantinische Zeitschrift 

circa 

Codex Theodosianus 

compendium 

Demonstratio evangelica des Euseb (ed. I. A. Heikel, 
GCS 23, Leipzig 1913) 

Die Griechischen Christlichen Schriftsteller der ersten 
Jahrhunderte 

Gelasius von Caesarea (vgl. Unters.) 

Syntagma des Gelasius von Cyzicus (ed. Ο. Loescheke— 
M. Heinemann, GCS 28, Leipzig 1918), Mss. A: (Cod. 
Ambros. gr. 534, s. XII/XIII); H (Cod. Hieros. gr. 111, 
a. 1588—1591); V! (Cod. Vatic. gr. 830, a. 1446); P? (Cod. 
Paris. suppl. gr. 516, a. 1572); M? (Cod. Monac. gr. 43, 
s. XVI); P! (Cod. Paris. gr. 413, a. 1561); P? (Cod. Paris. 
gr. 414, s. XVI) 

Gesammelte Schriften 

F. A. Heinichen 

Historia Ecclesiastica des Euseb (ed. E. Schwartz, 605 
9, 1—3, Leipzig 1903—1909), Mss: A (Cod. Paris. gr. 1430, 
s. XI); T (Cod. Laurent. gr. LXX 7, s. X/XI); E (Cod. 
Laurent. gr. LX X 20, s. X); R (Cod. Mosq. gr. 50, s. XII); 
B (Cod. Paris. gr. 1431, s. XI/XII); D (Cod. Paris. gr. 
1433, s. XI/XII); M (Cod. Marc. gr. 338, s. XII) 

I. A. Heikel 

Adolf Jülieher 

Laus Constantini des Euseb (ed.I. A. Heikel, GCS 7, 
Leipzig 1902, 193—259), Mss: Ἡ (Cod. Paris. gr. 1431, 
s. XI); J (Cod. Mosq. gr. 50, s. XII); N (Cod. Marc. 
gr. 340, s. XII) 

lacuna 

Septuaginta 

litterae 

A. Mancini 

Über die Märtyrer in Palästina des Euseb (ed. E. Schwartz, 
GCS 9, 2, Leipzig 1908) 

Handsehriften 

Kirchengeschichte des Nicephorus Callistus Xanthopulus 
(ed. F. Dueaeus, Paris 1630 — Migne PG 145—147) 
Neues Testament 

numori 

Hans-Georg Opitz 

pagina oder post 

Papyrus Londiniensis 878 

Léon Parmentier 

G. Pasquali 

partim 

Kirchengeschichte des Philostorgius (ed. J. Bidez, GOS 
21, Leipzig 1913, 2. Aufl. hrsg. von F. Winkelmann, Ber- 
lin 1972) 





pass. 


Praepar. ev. 


rell. 
Schdw 
Schw 
Socr 


Soz 


Theod 


Th. 1. 
TU 


TU 84 


Unters. 


Im Text: 
Γααα] 
{aaa} 


(ααα) 
Ok 


(tx) 


Τααα f 


Siglen und Abkürzungen LXIX 


passim 

Praeparatio evangelica des Euseb (ed. K. Mras, GCS 43, 
1. 2, Berlin 1954. 1956) 

reliqui 

F. Scheidweiler 

Eduard Schwartz 

Kirchengeschichte des Socrates (ed. R. Hussey, Oxford 
1853), Mss: M (Cod. Laurent. gr. LXX 7, s. X/XT); A 
(Cod. Athon. Xeropot. 226, s. XIV); F (Cod. Laur. LXIX 
5, s. XI); H (Cod. Mare. gr. 339, s. XIII); C (Cod. Cair. 
gr. 86, s. XIII); G (Cod. Marc. gr. 337, s. XV) 
Kirchengeschichte des Sozomenus (ed. J. Bidez-G. Han- 
sen, GCS 50, Berlin 1960) 

Kirchengeschichte des Theodoret von Cyrus (ed. L. Par- 
mentier, GCS 19, Leipzig 1911; 2. Aufl. GCS 44, Berlin 
1954), Mss: B (Cod. Bodl. Auct. E 4,18, s. X); A (Cod. 
Bodl. gr. E II 14, s. XI); H (Cod. Paris. gr. 1442, s. XIII); 
N (Cod. Athon. Vatop. 211, s. XIII); G (Cod. Angel. gr. 
41, s. XII/XIII); S (Cod. Scorial. gr. X III 14, s. XII); 
D (Cod. Paris. gr. 994, s. XV); L (Cod. Laur. gr. X 18, 
s. XI); F (Cod. Paris. gr. 1433, s. XI/XII); V (Cod. Vatic. 
gr. 628, s. XI); 'T (Cod. Marc. gr. 344, s. XIII); W (Cod. 
Vindob. Hist. gr. 8, s. XIV) 

Theodorus lector 

Texte und Untersuchungen zur Geschichte der altchrist- 
lichen Literatur 

F. Winkelmann, Die Textbezeugung der Vita Constan- 
tini des Eusebius von Caesarea, Berlin 1962 (TU 84) 
F. Winkelmann, Untersuchungen zur Kirchengeschichte 
des Gelasios von Kaisareia, Sitzungsberichte der Deut- 
schen Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Klasse 
für Sprachen, Literatur und Kunst 1965, Nr. 3, Berlin 
1966 

H. Valois (Valesius) 

De Vita Constantini des Euseb 

Paul Wendland 

U. von Wilamowitz-Moellendorff 

F. Winkelmann 

E. C. P. Zimmermann 

zum 'Teil 


Zeichen 


Änderungen 
Tilgungen 
Zufügungen 
überlieferte Lücke 
vermutete Lücke 
korrupte Stelle 


Im textkritischen Apparat: 


Xi 
Χο 


ursprüngliche Lesart der Handschrift 
Korrektor(en) 


LXX 


Xue 
Xras 
xs 
< 


-- 
* 


Xind 
xt 

? 

Im Sachapparat: 


cf 


Eusebius 


am Rand nachgetragen 
Rasur 
über der Zeile 
läßt aus oder streicht 
Wortumstellung 
Buchstabe nicht zu lesen 
nur bei den Kephalais: im Inhaltsverzeichnis 
E IY. s am Rand des Textes der VC 
zweifelhaft 


wörtliche oder fast wörtliche Parallele 
inhaltliche Parallele (z. T. mit wörtlichen Übereinstim- 
mungen) 


Am Anfang des Sachapparates: 


* 
58 
998 


Bemerkungen 
Quellen und Parallelen 
abhängige Zeugen 
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EIX TON BION 
ΤΟΥ ΜΑΚΑΡΙΟΥ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ ΒΑΣΙΛΕΩΣ 


3 Hkl 


10 


= 


1 


σι βε poo 


15. 
16. 


17. 
18. 


4 — 


ΚΕΦΑΛΑΙΑ ΤΟΥ ΚΑΤΑ OEON 
ΒΙΟΥ TOY ΜΑΚΑΡΙΟΥ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ ΒΑΣΙΛΕΩΣ 


AOTOZA 


. Προοίμιον περὶ τῆς Κωνσταντίνου τελευτῆς. 
3. 
. "Ert προοίμιον. 

. Περὶ ϑεοῦ τιμῶντος εὐσεβεῖς βασιλεῖς καὶ ἀπολλύντος τυράννους. 


Περὶ υἱῶν αὐτοῦ βασιλευσάντων. 


“Οτι ὁ ϑεὸς Κωνσταντῖνον ἐτίμησεν. 

“Οτι ἐβασίλευσε μὲν εὐσεβῶς ὑπὲρ τὰ τριάκοντα ἔτη μοναρχήσας, ἔξησε δὲ ὑπὲρ 
τὰ ἑξήκοντα. 

“Οτι ϑεοῦ μὲν δοῦλος ἦν ἐϑνῶν δὲ νικητής. 


. Πρὸς Κῦρον τὸν ΠΠερσῶν βασιλέα καὶ ᾿Αλέξανδρον τὸν Maxtóóvov σύγκρισις. 
. "Oti τῆς οἰκουμένης πάσης σχεδὸν ἐκράτησεν. 

. "Ὅτι υἱὸς βασιλέως εὐσεβὴς καὶ υἱοῖς βασιλεῦσι κατέλιπε τὴν ἀρχήν. 

. Περὶ τοῦ καὶ ἀναγκαίαν εἶναι xai ψυχωφελῆ τὴν ἱστορίαν ταύτην. 

. "Ὅτι μόνας τὰς Κωνσταντίνου νῦν ἱστόρησε ϑεοφιλεῖς πράξεις. 

. Ὅτι ὡς Μωύσῆς ἐν οἴκοις τυράννων ἀνετράφη Κωνσταντῖνος. 

. Περὶ Κωνσταντίου τοῦ πατρὸς αὐτοῦ μὴ ἀνασχομένου τῶν περὶ Διοκλητιανὸν 


καὶ Μαξιμιανὸν καὶ Ma&évtiov διῶξαι τοὺς Χριστιανούς. 


. Ὅπως Κωνστάντιος ὁ πατὴρ ὀνειδισϑεὶς πενίαν ὑπὸ Διοκλητιανοῦ καὶ τοὺς 


ϑησαυροὺς πλήσας ἀπέδωκε πάλιν τοῖς προσενέγκασι τὰ χρήματα. 

Περὶ τοῦ ὑπὸ τῶν ἄλλων διωγμοῦ. 

“Οπως Κωνστάντιος ὁ πατὴρ εἰδωλολατρείαν σχηματισάµενος τοὺς μὲν ϑύειν 
ϑελήσαντας ἐξέβαλε, τοὺς δὲ ὁμολογῆσαι προϑεμένους εἶχεν ἐν τῷ παλατίῳ. 
Τοῦ αὐτοῦ περὶ τῆς φιλοχρίστου προαιρέσεως. 

“Οτι Διοκλητιανοῦ καὶ Μαξιμιανοῦ ἀποδυσαμένων πρῶτος ἦν λοιπὸν αὔγουστος 
ὁ Κωνστάντιος, ἐν εὐτεκνίᾳ κομῶν. 


V (Vind Vt) J N (Nind Nt) A B 


2 ~ βασιλέως κωνσταντίνου JBE | κωνσταντίνου + τοῦ N Βλόοςᾶ < A 
p. 5, 18 solus V num. hab.: 1,3 — f', 2 — γ΄ etc. | προοίμιον — τελευτῆς 


< VANt 6 ὅτι N 7 ~ βασιλεῖς εὐσεβεῖς JNAB 9 εὐσεβῶς < JNAB | 
~ ἔτη εὐσεβῶς Vt 11 ἦν + κωνσταντῖνος Vt 12 τὸν!] τῶν B | τὸνΣ] τῶν 
ΥἱΒ | µακεδόνα N 14 εὐσεβοῦς N | εὐσεβῆς + κωνσταντῖνος Vt | κατέλειπε V 
16 ἐπωφελῆ V 16 μόνος Vindi, μόνος εὐσέβιος Vt | νῦν < Vt 18 αὐτοῦ] 
Κωνσταντίνου Vt | ἀνασχομένου + τρόπον Schdw 19 μαξιμῖνον B | μαξέντιον 
+ ὥστε N 20 πατὴρ + κωνσταντίνου Vt | καὶ < Hkl 21 προσενεγκοῦσι N 
28 πατὴρ + κωνσταντίνου Vt 24 θέλοντας JNAB | ὁμολογῆς ἀπροθεμένους Vind 
| ἔχειν Β | τῷ < VtNAB 25 τοῦ αὐτοῦ < VEN | φιλοχοίστου + αὐτοῦ N | 
προαιρέσεως + κωνσταντίου Vt 36 μαξιμίνου Vt | μαξιμιανοῦ + τὴν ἀρχὴν Nt | 
ὑποδυσαμένων V1 97 ὁ < Vind | ~ ὁ κωνστάντιος p. κομῶν A 


15 


20 


25 


30 
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19. Περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Κωνσταντίνου νεανίου ἅμα Διοκλητιανῷ τὸ πρὶν εἰς Πα- 
λαιστίνην παραγενομένου. 

20, Κωνσταντίνου πρὸς τὸν πατέρα διὰ τὰς ἐπιβουλὰς Διοκλητιανοῦ ἀναχώρησις. 

21. Τελευτὴ Κωνσταντίου τὸν υἱὸν Κωνσταντῖνον βασιλέα καταλιπόντος. 

22. "Όπως Κωνσταντίου προκομισϑέντος τὰ στρατεύματα Κωνσταντῖνον αὔγουστον 
ἀνηγόρευσεν. 

23. Καταστροφὴ τῶν τυράννων δι᾽ ὑπομνήσεως ὀλίγης. 

24. "Οτι βουλήσει ϑεοῦ Κωνσταντῖνος ἔσχε τὸ βασιλεύειν. 

25. Κωνσταντίνου κατὰ βαρβάρων καὶ Βρεττανῶν νῖκαι. 

26. "Όπως "Ρώμην ἐλευϑερῶσαι [Μαξεντίου προέϑετο. 

27. "Οτι τὰς εἰδωλολατρησάντων καταστροφὰς ἐνϑυμηϑεὶς μᾶλλον τὸν χριστιανισμὸν 
ἐξελέξατο. 

28. "Όπως εὐξαμένῳ τὴν ὁπτασίαν ὁ ϑεὸς παρέσχε, σταυρὸν ἐκ φωτὸς ἐν οὐρανῷ 
μεσημβρίᾳ καὶ γραφὴν τούτῳ νικᾶν παραινοῦσαν. 

29. “Όπως ὁ Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ καϑ᾽ ὕπνους αὐτῷ φανεὶς ὁμοιοτρόπῳ τοῦ σταυροῦ 
σημείῳ κεχρῆσϑαι κατὰ τοὺς πολέμους προσέταξεν. 

90, Κατασκευὴ τοῦ αὐτοῦ σταυρικοῦ σημείου. 

31. "Ἔκφρασις σταυροειδοῦς σημείου, ὅπερ νῦν οἱ "Ρωμαῖοι λάβαρον καλοῦσιν. 

92. "Όπως κατηχηϑεὶς Κωνσταντῖνος τὰς ϑείας γραφὰς ἀνεγίνωσκεν. 

33. Περὶ τῶν Ma£evriov μοιχειῶν τῶν ἐν "Ρώμῃ. 

34. "Όπως ἡ τοῦ ἐπάρχου διὰ σωφροσύνην ἑαυτὴν ἀνεῖλεν. 

35. ᾿Αναίρεσις δήμου "Ρωμαίων ὑπὸ Μαξεντίου. 

36. Μαγεῖαι Μαξεντίου καὶ ἔνδεια τροφῶν ἐν "Ρώμῃ. 

37. "Hrra ἐν ᾿Ιταλίᾳ Μαξεντίου στρατευμάτων. 

38. Μαξεντίου ϑάνατος ἐν γεφύρᾳ ποταμοῦ Τιβέριδος. 

39. Εἴσοδος ἐν "Ρώμῃ Κωνσταντίνου. 

40. Περὶ ἀνδριάντος αὐτοῦ σταυρὸν κατέχοντος καὶ τῆς ἐπιγραφῆς. 

41, Εὐφροσύναι κατὰ τὰς ἐπαρχίας καὶ δωρεαὶ Κωνσταντίνου. 

42. ᾿ Επισκόπων τιμαὶ καὶ ἐκκλησιῶν οἰκοδομαί. 

43. Περὶ τῶν εἰς τοὺς πένητας καὶ δεομένους εὐεργεσιῶν Κωνσταντίνου. 


***9 (τὰς ἐπιβ. Διοκλ.) cf. Phil 15 (p. 6,24) 28 (εὐφροσ. — ἐπαρχ.) = 363 
(p. 262b, 20/21) 29 — 363 (p. 262b, 21/22) 80 (δεομ. εὐεργ.) cf. 363 (p. 
262b, 22) 


V (Vind Vt) J N (Ninant) A B 


1 νεανία AB, < J 8 Διοκλητιανοῦ ἀναχώρησις] φυγή Vt 8/4 = κα’ Vind 
| ἀναχώρησις + καὶ Nt 4 ~ βασιλέα κωνσταντῖνον AB: | καταλειπόντος Vindi 
5 ὅπως + τοῦ Vind | κωνσταντίκου Vt τϐ8 6 προσηγόρευσε Vind! (ay s), ἀνηγό- 
ρευσαν Vt 7 καταστροφῆς τῶν τυράννων ὑπόμνησις ὀλίγη Vt 8 ὅτι <J 
9 = xg (xe «) Vind | νίκας Vt 10 ~ κωνσταντῖνος ἐλευϑερῶσαι ῥώμην Vt | 
προέδετο] προήρητο JNAB 12 ἐξελέξατο + κωνσταντῖνος Vt 14 μεσημβρίας 
οὔσης N 15 ὄπνον Vt 16 προσέταττεν Vt 17 αὐτοῦ « Vt 18 λάβορον 
Vindi Vt, λάβωρον Soz(B?T), λάβουρον Soz(C), labarum Cass. Rufin 91 ὅπως 


τοῦ ἐπάρχου ἡ γυνὴ Vt 33 ῥωμαίων <A 23 xxxxtíov ATAS, κωνσταντίνου B!, 
κατὰ κωνσταντίνου N 24 ἧττα + τῶν VindIVt | στρατευμάτων + ὑπὸ κωνσταν- 
τίνου V 91 ἀνδρείας Vindi | αὐτοῦ] κωνσταντίνου Vt | ὑπογραφῆς Vindi Vt 


28 εὐφροσύναι JNAB 365, εὐφροσύνη V | εὐφροσύναι + πᾶσαι 363 29 τιμὴ Vt 
| xai < 363 80 καὶ δεομένους < JNAB, τῶν δεομένων 363 | εὐεργεσίαι ποικί- 
λαι 363 | Κωνσταντίνου < Vt 


10 


16 


36 20 
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44. "Όπως ταῖς συνόδοις τῶν ἐπισκόπων συμπαρῆν. 

45. "Όπως καὶ τῶν "Αφρων ἠνείχετο. 

46. Nixai κατὰ βαρβάρων. 

47. ΓΜαξιμιανοῦ] ϑελήσαντος ἐπιβουλεῦσαι ϑάνατος καὶ ἄλλων, οὓς ἐξ ἀποκαλύψεως 
Κωνσταντῖνος εὗρεν. 

48. Δεκαετηρίδος Κωνσταντίνου πανήγυρις. 

49. "Όπως τὴν ἀνατολὴν ἐκακούχει Λικίνιος. 

50. Ὅπως Κωνσταντίνῳ Λικίνιος ἐπιβουλεύειν ἤϑελεν. 

51. Λικινίου κατ᾽ ἐπισκόπων συσκευαὶ καὶ συνόδων κωλύσεις. 

52. ᾿Εξορισμοὶ καὶ δημεύσεις κατὰ Χριστιανῶν. 

53. Γυναῖκας εἰς ἐκκλησίας μὴ συνάγεσϑαι πρόσταγμα καὶ πρὸ τῶν πυλῶν εὔχεσϑαι 
τοὺς λαούς. 

54. Τοὺς μὴ ϑύοντας ἀποστρατεύεσϑαι, καὶ τοὺς ἐν φυλακαῖς μὴ τρέφεσϑαι. 

55. Περὶ τῶν Λικινίου παρανομιῶν καὶ πλεονεξιῶν καὶ αἰσχρουργιῶν. 

56. Ὅτι διωγμὸν ποιῆσαι λοιπὸν ἐπεχείρει. 

57. "Οτι Μαξιμιανὸς σύριγγι καὶ σκώληκι δαμασϑεὶς ὑπὲρ Χριστιανῶν ἔγραψεν. 

58. "Οτι Μαξιμῖνος διώξας Χριστιανοὺς καὶ φυγὼν ὡς οἰκέτης ἐκρύπτετο. 

59. "Οτι ἐν νόσῳ τυφλωϑεὶς Μαξιμῖνος ὑπὲρ Χριστιανῶν ἔγραψεν. 


Κεφάλαια τοῦ πρώτου λόγου. 


TOY ΔΕΥΤΕΡΟΥ BIBAIOY TA ΚΕΦΑΛΑΙ͂Α 


1. Αικινίου διωγμὸς λαϑραῖος ἐπισκόπους ἀναιροῦντος ἐν ᾿Αμασείᾳ τοῦ IIóvrov. 


***1 cf. 363 (p. 262b, 22/23) 3 —363 (p. 262b, 24) 4/5 cf. 363 (p. 
262b, 24/25) 9 cf. 363 (p. 262b, 33/34) 11/12 cf. 363 (p. 262b, 35/36) 
18 (καὶ τοὺς ἐν φυλ.) = 363 (p. 262b, 37) 91 cf. 363 (p. 262b, 38/39); cf. 369g 
(p. 312, 7 IIóvrov ᾿Αμάσειαν) 


V (Vind Vt) J N (NinaNt) A B 


1 παρουσίαι τοῦ βασιλέως ἐν ταῖς τῶν ἐπισκόπων συνόδοις 363 | παρῆν Vt 
2 ἀφρόνων Vinde JNAB 8 βαρβάρων + κωνσταντίνου Vt, τρόπαια 363 4 ὅπως 
+a. μαξιμίνου AC | μαξιμίνου Mss 363, Μαξιμιανοῦ Val | ϑανάτου A* | ἄλλο ACB | 
~ καὶ ἄλλων θάνατος Vt | οὓς + δὲ AC 4—5 μαξιμίνου ἐπιβουλαὶ καὶ ἄλλων 
ἃς ἐξ ἀποκαλύψεως εὕρισκεν 363 τ λικίννιος JA 369g 8 ὅπως + καὶ JAB | 
κωνσταντίνω J38 | λικίννιος JA 9 λικιννίου JA. 11 ἐκκλησίας μὴ VindjJras 
363, ἐκκλησίας ἀνδράσιν ἅμα μὴ N, ἐκκλησίαν μὴ Vt, ἐκκλήμενον JIAB | xai — 
λαούς < JNAB | χοιστιανοὺς .. . εἰς ἐκκλησίας τούτους μὴ συνάγεσϑαι νομοϑετῶν 
ἀλλὰ πρὸ τῶν πυλῶν ἵστασϑαι 363 14 λικιννίου JA | παρανόμων Vt | xai! < 
Vt | καὶ αἰσχρουργιῶν < JNAB 16 μαξιμῖνος J | ὑπέγραψεν Vind 17 ὅτι + 
καὶ V* | μαξιμιανὸς Vind | ~ χριστιανοὺς διώξας Vt | καὶ < Hkl 19 κεφάλαια 
- λόγου < JA 21 — p. 13, 25 num. < NB 21 etiam in mg text. JB 
| λικιννίου J pass. 
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6 Eusebius 


. Καϑαιρέσεις ἐκκλησιῶν καὶ ἐπισκόπων κρεουργίαι. 
. Ὅπως Κωνσταντῖνος ὑπὲρ Χριστιανῶν διώκεσϑαι μελλόντων ἐκινήϑη. 
. Ὅτι Κωνσταντῖνος μὲν παρεσκευάζετο uev! εὐχῶν Λικίνιος δὲ μετὰ μαντειῶν 
εἰς πόλεμον. 
5. Ὅσα Λικίνιος ἐν τῷ ἄλσει ϑύων εἶπεν περὶ τῶν εἰδώλων καὶ τοῦ Χριστοῦ. 
6. Φαντασίαι κατὰ τὰς ὑπὸ Λικίνιον πόλεις, ὣς τῶν Κωνσταντίνου στρατευμάτων 
διιόντων. 
7. "Οτι ἐν πολέμοις ὅπου σταυροειδὲς σημεῖον παρῆν, ἐκεῖ τὰ τῆς νίκης ἑγίνετο. 
8. "Οτι πεντήκοντα τὸν σταυρὸν φέρειν ἐξελέχϑησαν. 
9. "Ort τῶν σταυροφόρων ἀνῃρέϑη μὲν ὁ φυγών, ὁ δὲ πίστει παραμείνας ἐσώϑη. 
10. Συμβολαὶ διάφοροι καὶ Κζωνσταντίνου νῖκαι. 
11. vy) Λικινίου καὶ γοητεῖαι. 
12. "Ὅπως Κωνσταντῖνος ἐν σκηνῇ προσευχόμενος ἐνίκα. 
13. Φιλανϑρωπία περὶ τοὺς συλλαμβανομένους στρατιώτας. 
14. "Ετι περὶ τῶν ἐν τῇ σκηνῇ προσευχῶν. 
15. Λικινίου περὶ φιλίας δόλος καὶ εἰδωλολατρία. 
16. Ὅπως μὴ ἀντιπολεμεῖν τῷ σταυρῷ Λικίνιος παρῄνει τοῖς στρατιώταις. 
11. Νίκη Κωνσταντίνου. 
18. Λικινίου ϑάνατος, καὶ ἐπινίκια περὶ τούτου. 
19. Φαιδρότης καὶ πανηγύρεις. 
20. "Οπως ὑπὲρ ὁμολογητῶν ἐνομοϑέτει Κωνσταντῖνος. 
21. Ὅπως καὶ περὶ μαρτύρων καὶ ἐκκλησιαστικῶν κτημάτων. 
22. Ὅπως καὶ τοὺς δήμους ἀνεκτήσατο. 
23. "Ότι ϑεὸν τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον ἐκήρυττε, καὶ περὶ ἀντιγράφων νόμων. 
94. Νόμος Κωνσταντίνου περὶ τῆς εἰς ϑεὸν εὐσεβείας καὶ τοῦ χριστιανισμοῦ, ἐν ᾧ 
ἐστι ταῦτα. 
25. Ὑπόδειγμα ἐκ τῶν παλαιῶν χρόνων. 
26. Περὶ διωχϑέντων καὶ διωκτῶν. 
27. "Όσων ὁ διωγμὸς αἴτιος κακῶν τοῖς πολεμήσασι κατέστη. 
28. "Οτι ϑεὸς τῶν καλῶν ὑπηρέτην Κωνσταντῖνον ἐξελέξατο. 
29. Εὐσεβεῖς εἰς ϑεὸν Κωνσταντίνου φωναὶ καὶ ὁμολογητῶν ἔπαινος. 
30. Νόμος ἀπολύων ἐξορισμοῦ καὶ βουλῆς καὶ δημεύσεως. 
31. Τοὺς ἐν νήσοις ὁμοίως. 
32. Τοὺς ἐν μετάλλοις καὶ δημοσίοις ἀτιμωδέντας. 
33. Περὶ ὁμολογητῶν στρατευσαμένων. 
34. ᾽Απολύσεις τῶν ἐν γυναικείοις ἢ εἰς δουλείαν δοϑέντων ἐλευϑέρων. 
35. Περὶ κληρονομίας οὐσιῶν τῶν μαρτύρων καὶ ὁμολογητῶν καὶ μετοικισϑέντων καὶ 
ταμιευϑέντων. 


OO LS 


***] (καθ. ἐκκλ.) cf. 363 (p. 262b, 39) 
V (Vinayt) J N (Nindxt) B 


B καὶ + περὶ Vt 9 ἐξελέγησαν (γη ras) J 15 τῇ « JNtB 16 εἰδω- 
λολατρείαι Vt 18/19 contrah. Nt 22 ὑπὲρ Vind | κτημάτων] πραγμάτων 
ἐνομοθέτει Vt 25 ~ περὶ εὐσεβείας εἰς ϑεὸν καὶ χριστιανισμοῦ V* 27 úno- 
δείγµατα Vind | τῶν < JNB 98 περὶ + τῶν Vinds 99 ὅπως JNB | πολε- 
µήσασι] τολμήσασι V 80 τῶν <J | ~ ὑπηρέτην τῶν καλῶν Vt 83 νόσοις J | 


τοὺς — ὁμοίως] ἀνάκλησις τῶν ἐν νήσοις Vt 84 τοὺς — ἀτιμωθέντας] ἀνάκλησις 
τῶν Ev μετάλλοις καὶ δημοσίοις ἔργοις ἀτιμωϑέντων Vt | δημοσίοις + καὶ Ὑ 98 | 
ἀτιμασϑέντας NB 35 καὶ µετοικ. xol ταμιευϑ. < Vt | μετωκισϑέντων J 


89 κληρονόμων Vindes 


38 


10 


20 


25 


30 


De vita Constantini Index 1. II 7 


36. Τῶν μὴ ἐχόντων συγγενεῖς κληρονόμον εἶναι τὴν ἐκκλησίαν καὶ τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν 
δοϑέντα τισὶ βέβαια μένειν. 

37. ᾽᾿ Αποδιδόναι τοὺς κατέχοντας τὰ τοιαῦτα χωρία καὶ κήπους καὶ οἰκίας χωρὶς ὧν 
ἐκαρπώσαντο. 

38. Ποίῳ τρόπῳ χρὴ περὶ τούτων ἐπιδιδόναι δεήσεις. 

39. Ταῖς ἐκκλησίαις ἀποδοῦναι τὸ ταμεῖον χωρία καὶ κήπους καὶ οἰκίας καὶ λοιπά. 

40. Τὰ μαρτύρια καὶ τὰ κοιμητήρια ταῖς ἐκκλησίαις ἀποδοϑῆναι. 

41. Τοὺς ἀγοράσαντας ἐκκλησιαστικὰ ἢ κατὰ δωρεὰν λαβόντας ἀποδοῦναι. 

42. Σέβειν τὸν ϑεὸν σπουδαίως παραινέσεις. 

43. "Όπως τὰ νομοϑετηϑέντα ὑπὸ Κωνσταντίνου δι᾽ ἔργων ἐτελειοῦτο. 

44. “Οτι τοὺς ἄρχοντας Χριστιανοὺς προῆγεν: εἰ δὲ καὶ "Ελληνες ἦσαν, τὸ ϑύειν 
αὐτοῖς ἀπηγορεύετο. 

45. Περὶ νόμων κωλυόντων μὲν ϑυσίας οἰκοδομεῖν δὲ ἐκκλησίας προσταττόντων. 

46. Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον καὶ λοιποὺς ἐπισκόπους περὶ τῆς τῶν ἐκκλησιῶν 
οἰκοδομῆς, καὶ ὥστε τὰς παλαιὰς ἐπισκευάζειν καὶ μείξονας οἰκοδομεῖν διὰ τῶν 
ἀρχόντων. 

41. "Ότι κατὰ εἰδωλολατρίας ἔγραψεν. 

48. Κωνσταντίνου πρὸς τὰς ἐπαρχίας περὶ τῆς πολυϑέου πλάνης διάταγμα, ἐν ᾧ προ- 
οίµιον περὶ κακίας καὶ ἀρετῆς. 

49. Περὶ τοῦ πατρὸς τοῦ φιλοϑέου Κωνσταντίνου καὶ περὶ Διοκλητιανοῦ καὶ Μαξι- 
μιανοῦ τῶν διωκτῶν. 

50. “Οτι διὰ τὴν τοῦ ᾿Απόλλωνος μαντείαν, ὡς μὴ δυναμένου μαντεύεσϑαι διὰ τοὺς 
δικαίους, ὁ διωγμὸς ἀνεκινήϑη. 

51. "Οτι νέος àv ἔτι Κωνσταντῖνος αὐτήκοος γέγονε Διοκλητιανοῦ διὰ τὸ ἀκοῦσαι 
τοὺς δικαίους εἶναι Χριστιανοὺς τὰ περὶ διωγμοῦ γράψαντος. 

52. "Οσα εἴδη βασάνων καὶ τιμωριῶν κατὰ Χριστιανῶν ἑτολμήϑη. 

53. "Οτι βάρβαροι Χριστιανοὺς ὑπεδέξαντο. 

δ4. Οἷα μετῆλϑε δίκη τοὺς διὰ τὴν μαντείαν διώκτας. 

55. Δοξολογία Κωνσταντίνου εἰς ϑεὸν καὶ ὁμολογία περὶ τοῦ σημείου τοῦ σταυροῦ 
καὶ εὐχὴ περὶ ἐκκλησιῶν καὶ λαῶν. 

56. “Οτι προσεύχεται μὲν Χριστιανοὺς εἶναι πάντας, οὐκ ἀναγκάζει δέ. 

57. Δοξολογία εἰς ϑεὸν δι᾽ υἱοῦ φωτίσαντα τοὺς πλανωμένους. 

58. Δοξολογία πάλιν ἐκ τῆς τοῦ κόσμου λειτουργίας. 

59. Δοξολογία εἰς ϑεὸν ἀεὶ διδάσκοντα τὰ καλά. 

60. Παραινέσεις ἐπὶ τέλει τοῦ διατάγματος μηδένα μηδενὶ ἐνοχλεῖν. 


V (Vind Vt) JN (Nind Nt)B 


1 δοϑέντα τισὶ] δωρηϑέντα JNB | μένων B 9 τοὺς τοιαῦτα κατέχοντας Vt, 
τοῖς μὴ ἔχουσι τὰ τοιαῦτα J, τοῖς κατέχουσι τὰ τοιαῦτα ΝΒ 4 χρὴ] δεῖ JNB 
5 καὶ λοιπὰ <INB 6 ἀποδοῦναιΝΒ 8 σπουδαία παραίνεσις]ΝΒ 9 ἐτε- 
λειοῦτο] ἐπληροῦτο V 11 αὐτοὺς Vt | ἀπηγόρευτο NB 14 — ὥστε καὶ Vt 
16 ἔγραψε + κωνσταντῖνος Vt 17 ἐν ᾧ] xai NB 18 — ἀρετῆς καὶ κακίας NB 

περὶ τοῦ φιλοϑέου πατρὸς N | περὶ τοῦ πατρὸς κ. ὅτι φιλόϑεος Vt | κωνσταντίου 
VNind | μαξιμίνου VNB 23 αὐτήκοος γέγονε < JNB | 4ιοκλητιανοῦ διὰ τὸ 
ἀκοῦσαι < NB 24 τοὺς] τοῦ Vt | χριστιανοὺς + ἤκουσεν ἐκ τοῦ N 95 χριστια- 
νοὺς Vind 96 ἀπεδέξαντο Vind 99 λαοῦ Vt 30 προσευχαὶ Vind | μὲν + 
κωνσταντῖνος Vt 81 φωτίσαντος VindsJNB 31/32 πλανωμένους + καὶ et = 
eap. 58 Nt 
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Eusebius 


. Ὅπως ἀπὸ τῆς ᾿Αλεξανδρέων διὰ τὸ κατὰ " Ageiov ἐκινοῦντο ζητήσεις. Τι 
. Hegi τοῦ αὐτοῦ καὶ περὶ Λ{ελιτιανῶν. 

. Ὅπως περὶ εἰρήνης πέμψας Κωνσταντῖνος ἔγραψεν. 

. Κωνσταντίνου πρὸς ᾿Αλέξανδρον τὸν ἐπίσκοπον xal ᾿.Αρειον τὸν πρεσβύτερον. 


. Ὅτι περὶ τῆς εἰρήνης ἐμερίμνα συνήϑως. 


. Ὅτι καὶ τὰς ἐν ' 4φρικῇ ζητήσεις διωρϑώσατο. 


. Ὅτι ἐκ τῆς ἀνατολῆς τὰ τῆς εὐσεβείας ἤρξατο. 

- Ὅτι λυπηϑεὶς διὰ τὴν στάσιν τὰ περὶ εἰρήνης συμβουλεύει. 

. Πόϑεν ἡ ᾿Αλεξάνδρου καὶ ' Αρείου ζήτησις ἤρξατο, καὶ ὅτι μὴ ἐχρῆν συζητεῖν 
ΤΟ. 


71. 
72. 


ταῦτα. 

Παραινέσεις περὶ ὁμονοίας. 

Mn διὰ μικρὰς λέξεις φιλονεικεῖν περὶ τοῦ αὐτοῦ. 

“Οτι δι’ εὐλάβειαν ὑπεραλγῶν δακρύειν ἠναγκάζετο καὶ μέλλων εἰς τὴν ἀνατολὴν 
ἐπέσχε διὰ ταῦτα. 

᾿Επίμονος καὶ μετὰ τὸ γράμμα τοῦτο ταραχὴ τῶν ζητήσεων. 


Κεφάλαια τοῦ δευτέρου λόγου. 


TOY TPITOY ΛΟΓΟΥ TA ΚΕΦΑΛΑΙ͂Α 


Σύγκρισις εὐσεβείας Κωνσταντίνου καὶ τῆς τῶν διωκτῶν παρανομίας. 

"Eu περὶ τῆς εὐσεβείας Κωνσταντίνου ἐμπαρθησιαξομένου τῷ τοῦ σταυροῦ 
σημείῳ. 

Περὶ εἰκόνος αὐτοῦ, ἐν fj ὑπερέκειτο μὲν ὃ σταυρὸς πέπληκτο δὲ κάτω ὁ δράκων. 
" Ext περὶ τῶν διὰ "Αρειον ἐν Αἰγύπτῳ ζητημάτων. 

Περὶ τῆς διὰ τὸ πάσχα διχονοίας. 


-. 


- Ὅπως σύνοδον ἐν Νικαίᾳ γενέσϑαι προσέταξεν. 


Περὶ οἰκουμενικῆς συνόδου, εἰς ἣν ἐκ πάντων ἐϑνῶν παρῆσαν ἐπίσκοποι. 


. Ὅτι, ὡς ἐν ταῖς πράξεσι τῶν ἀποστόλων, ἐκ διαφόρων συνῆλϑον ἐϑνῶν. 
. Περὶ ἀρετῆς καὶ ἡλικίας τῶν διακοσίων πεντήκοντα ἐπισκόπων. 


Σύνοδος ἐν παλατίῳ, οἷς {6} Κωνσταντῖνος εἰσελϑὼν συνεκαϑέσϑη. 
. Ησυχία συνόδου μετὰ τὸ εἰπεῖν τι Εὐσέβιον τὸν ἐπίσκοπον. 


. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν σύνοδον περὶ εἰρήνης. 


. Ὅπως τοὺς ἀμφισβητοῦντας τῶν ἐπισκόπων εἰς ὁμόνοιαν συνῆψεν. 

. Περὶ πίστεως καὶ τοῦ πάσχα τῆς συνόδου σύμφωνος ἔκϑεσις. 

. Ὅπως τοῖς ἐπισκόποις συνειστιάϑη Κωνσταντῖνος τῆς εἰκοσαετηρίδος οὔσης. 
. Χαρίσματα ἐπισκόποις καὶ γράμματα πρὸς τοὺς πάντας. 


V (Vind Vt) J N (Nind Nt) B 


1 τὸ] τὰ Nt 9 τοῦ αὐτοῦ] ἀρείου Vt | negi? < Vt 8 ~ ἔγραψεν πέμψας 


κωνσταντῖνος Vt 4 βασιλέως + a. Κωνσταντίνου Vt | κωνσταντίνου + ἐπιστολὴ 
VEN | τὸν! « Vind | πρεσβύτην B 5 συνήθως + κωνσταντῖνος Vt 6 διωρ- 
ϑώσατο + κωνσταντῖνος Vt 8 ra < Vind 11 παραίνεσις Vt 18 καὶ + 
ἐξορμᾶν Schdw | ἀνατολὴν + διαβαίνειν N, + ὁρμᾶν Bemg 15 τοῦτο + xai Vt 
16 κεφάλαια — λόγου < J 24 γενέσθαι < B | ~ προσέταξεν γενέσθαι κωνστῶν- 
τῖνος Vt 95 εἰς ἣν ἐκ πάντων Nt, εἰς ἣν ἐκ πασῶν VindJ NIndB, καὶ ὁπόσων vt 


27 EN J, τῶν TIH πατέρων τῶν ἐν τῇ συνόδω Vt 98 ὁ « Hkl 99 προειπεῖν 
Vind 88 τῆς < N 
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17. Κωνσταντίνου πρὸς τὰς ἐκκλησίας περὶ τῆς ἐν Νικαίᾳ συνόδου. 

18. Τοῦ αὐτοῦ περὶ συμφωνίας τῆς τοῦ πάσχα ἑορτῆς καὶ κατὰ ᾿[ουδαίων. 

19. Παραίνεσις ἐξακολουϑεῖν μᾶλλον τῷ πλείστῳ τῆς οἰκουμένης μέρει. 

20. Παραίνεσις τοῖς ὑπὸ τῆς συνόδου γραφεῖσι πεισϑῆναι. 

21. Συμβουλία πρὸς τοὺς ἐπισκόπους ὑποστρέφοντας περὶ ὁμονοίας. 

22. "Οπως οὓς μὲν προέπεμψεν, οἷς δὲ ἔγραψε, καὶ χρημάτων διαδόσεις. 

23. "Όπως περὶ εἰρήνης Αἰγυπτίοις ἔγραψέ τε καὶ παρήνεσεν. 

24. "Οτι καὶ ἐπισκόποις καὶ λαοῖς εὐλαβῶς πολλάκις ἔγραψεν. 

25. Ὅπως ἐν “Ιεροσολύμοις ἐπὶ τῷ ἁγίῳ τόπῳ τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἀναστάσεως 
ναὸν προσευκτήριον οἰκοδομεῖσθαι προσέταξεν. 

20. “Οτι τὸ ϑεῖον μνῆμα χώμασι καὶ εἰδώλοις ἀπέκρυψαν οἱ ἄϑεοι. 

27. "Ὅπως Κωνσταντῖνος τοῦ εἰδωλείου τὰς ὕλας καὶ τὰ χώματα μακράν που ῥιφῆναι 
προσέταξεν. 

28. Φανέρωσις τοῦ ἁγίου μνήματος. 

29. "Οπως περὶ τῆς οἰκοδομῆς καὶ πρὸς ἄρχοντας καὶ πρὸς Μακάριον τὸν ἐπίσκοπον 
ἔγραψεν. 

30. Κωνσταντίνου πρὸς Μακάριον περὶ τῆς τοῦ μαρτυρίου τοῦ σωτῆρος οἰκοδομῆς, 

31. τῶν ἐν τῇ οἰκουμένῃ πασῶν ἐκκλησιῶν οἰκοδομηϑῆναι καλλίονα τοίχοις καὶ κίοσι 
καὶ μαρμάροις, 

32. ἔτι καὶ περὶ τοῦ κάλλους τῆς κόγχης καὶ ἐργατῶν καὶ ὑλῶν δηλῶσαι τοῖς ἄρχουσι. 

33. "Οπως ἡ προφητευδεῖσα καινὴ ᾿[ερουσαλὴμ ἐκκλησία τοῦ σωτῆρος ᾠκοδόμητο. 

34. "Εκφρασις οἰκοδομῆς τοῦ παναγίου μνήματος. 

35. "Έκφρασις αἰϑρίου καὶ στοῶν. 

36. "Εκφρασις τοῦ ναοῦ {τῆς ἐκκλησίας; τοίχων καὶ δωματουργίας κάλλους τε καὶ 
χουσώσεως. 

37. "Εκφρασις διπλῶν στοῶν ἑκατέρωϑεν καὶ πυλῶν ἀνατολικῶν τριῶν. 

38. "Εκφρασις ἡμισφαιρίου καὶ κιόνων δώδεκα καὶ κρατήρων. 

39. "Εκφρασις μεσαυλίου καὶ ἐξεδρῶν καὶ προπύλων. 

40. Περὶ πλήϑους ἀναϑημάτων. 


***9/10 cf. 363 (p. 303a, 22—24) 11 cf. 363 (p. 303a, 17—19) 13/18 
(τὰς — προσέταξ.) cf. 363 (p. 303a, 20/21) 14 cf. 363 (p. 303a, 21/22) 99 
(ἀναϑημ.) cf. 363 (p. 303a, 24) 


V (Vind Vt) J N (Nina Nt) B 


8 ~ μέρει τῆς οἰκουμένης Vt 4 ~ πεισϑῆναι τοῖς γραφεῖσι Vt 5 ἐπι- 
ατρέφοντας J 7 αἰγυπτίοις ὑπὲρ εἰρήνης ὅπως V | τε < Vind 8 ὅτι] ὅπως 
JNB | xai! < VtNB | εὐσεβῶς Vind 9 ἐν “Ἱεροσολύμοις < Vt 363 10 προσ- 
ευκτήριον < Vt, εὐκτήριον J 363 | τερπνότατον οἰκοδομεῖ 363 13 τὰς + ἄλλας 
363 14 ἁγίου + τῶν ἁγίων VindNB 363 | μνήματος + xai ὁ τοῦ σταυροῦ 
τόπος Vind 15/16 ~ ἔγραψε τὸν ἐπίσκοπον Nt | ἐπίσκοπον + Ἱεροσολύμων Vt | 
ἔγραψεν Vt 18 περὶ τοῦ +a. τῶν NindeNt | πασῶν + τῶν Vind 90 ἔτι — 
ἄρχουσι < J | ἔτι] ὅτι B, ? N | xai! < Vt | ἐδήλωσε N 31 —Ay' V, AB' J | 
ἱερουσαλὴμ Mss | ἱερουσ. + ἡ Vt 98/24 = 48 J 94 ἔκφρασις < J | τοῦ 
ναοῦ < Hkl | τῆς ἐκκλησίας < Wkm 24/25 τοῦ ναοῦ — χρυσώσεως] οἰκοδομῆς 
τοῦ παναγίου ναοῦ Vt 26 = AZ V, λε J 27/28 = àg J 28 ἔκφρασις < 
J | µεσαυλίου + τες | ἐξεδρῶν (ἐξ s) Vind 29 = w V, AZ J 
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Eusebius 


. Περὶ οἰκοδομῆς ἐκκλησιῶν ἐν Βηϑλεὲμ καὶ τῷ ὄρει τῶν ἐλαιῶν. 
. "Ὅτι "Ελένη βασιλὶς ἡ Κωνσταντίνου μήτηρ εἰς εὐχὴν παραγενομένη ταύτας 


vn 
ᾠκοδόμησεν. 


. "ἔτι περὶ ἐκκλησίας ἐν Βηθλεέμ. 

. IIsgi μεγαλοψυχίας καὶ εὐποιίας τῆς "Ελένης. 

. Ὅπως εὐλαβῶς ἐν ταῖς ἐκκλησίαις συνήγετο "Ελένη. 

. Ὅπως ὀγδοηκοντοῦτις οὖσα καὶ διαϑεμένη ἐτελεύτα. 

. Ὅπως τὴν μητέρα Κωνσταντῖνος κατέδετο, καὶ πρὸ τούτου δὲ ζῶσαν ἐτίμησεν. 
. Ὅπως ἐν Κωνσταντίνου πόλει μαρτύρια μὲν ᾠκοδόμησε, πᾶσαν δὲ εἰδωλολατρίαν 


περιεῖλεν. 
Σταυροῦ σημεῖον ἐν παλατίῳ καὶ Λανιὴλ ἐν κρήναις. 


. "τι καὶ ἐν Νικομηδείᾳ καὶ Ev ἄλλαις πόλεσιν ᾠκοδόμησεν ἐκκλησίας. 


50,2. Περὶ τῆς ἐν ° Αντιοχείᾳ ᾠκοδομηδείσης ἐκκλησίας. 


51. 
52. 
53. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
59. 


“Οτι καὶ ἐν τῇ Μαμβρῆ προσέταξεν ἐκκλησίαν γενέσδαι. 

Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον περὶ τῆς Μαμβρῆ. 

"Οτι ó σωτὴρ ὤφϑη αὐτόϑι τῷ ᾿ Αβραάμ. 

Εἰδωλείων καὶ ξοάνων πανταχοῦ κατάλυσις. 

Τοῦ ἐν ᾿ Αφάκοις τῆς Φοινίκης εἰδωλείου καὶ τῆς ἀκολασίας περιαίρεσις. 

᾿ Ασκληπιοῦ τοῦ ἐν Αἰγαῖς κατάλυσις. 

Πῶς oi "Ελληνες καταγνόντες τῶν εἰδώλων ἐπέστρεφον eis ϑεογνωσίαν. 
"Όπως ἐν "Ηλίου πόλει τὴν " Αφροδίτην καϑελὼν ᾠκοδόμησε πρῶτος ἐκκλησίαν. 
Περὶ τῆς ἐν ° Αντιοχείᾳ δι᾽ Εὐστάϑιον ταραχῆς. 


59,3. "Όπως εἰρηνεύων Κωνσταντῖνος ἔγραψε περὶ τούτων. 
on yoav 9 


60. 


Κωνσταντίνου πρὸς ᾽Αντιοχέας μὴ ἀποσπᾶν Εὐσέβιον Καισαρείας ἀλλ᾽ ἕτερον 
ζητῆσαι. 


. Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον ἐπαινοῦντος τὴν παραίτησιν ' Αντιοχείας. 

. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν σύνοδον, μὴ ἀποσπᾶσϑαι Καισαρείας Εὐσέβιον. 

. "Ὅπως τὰς αἱρέσεις ἐκτεμεῖν ἐσπούδασεν. 

. Κωνσταντίνου διάταγμα πρὸς τοὺς αἱρετικούς. i 
. Περὶ ἀφαιρέσεως τόπων συνάξεων τῶν αἱρετικῶν. 

. Ὅπως βιβλίων ἀθεμίτων παρ᾽ αὐτοῖς εὑρεθέντων πολλοὶ τῶν αἱρετικῶν εἰς τὴν 


καϑολικὴν ἐκκλησίαν ὑπέστρεψαν. 


***1 (Βηϑλ. — ἐλαιῶν) = 363 (p. 303a, 30/31) 6 cf. 363 (p. 303a, 32) 


7 (ὀγδοηκ.) = 363 (p. 303a, 33) 17 cf. Soz. II 5, 1 (p. 56, 11) 19 cf. Soz. 
II 5, 5 (p. 57, 7) 


V (Vind Vt) J N (Nind Nt) B 
1 καὶ + ἐν (κἀν) 363 2 ἑλένη V pass. | ἑλένη -- ἡ ΝΒ | βασίλισσα Vind, 


« Vt 4 ἔτι (o 8) J 5 τῆς + ἁγίας Vt 6 συνήγετο Mss (συναγοµένη 363), 
συνηγελάζετο (?) Hkl | συνήγετο +5 N 7 οὖσα + ἐλένη Vt | ἐτελεύτησεν Vind, 
τελευτᾶ Vt 8 δὲ] xai NB 9 κωνσταντινουπόλει VN 10 περιεῖλεν + 
κωνσταντῖνος Vt 12—14 1. 12 +14 = μζ' J, —1.13p. 17 J (—»') NB | 
1.12 = »/, 1. 13 = να ete V 19 πόλεσιν « JB | ἐκκλησίαις Vt 13 οἰκοδομη- 
ϑείσης VIB 14 ὅτι <J | pavoj INB 15/16 =un J 15 μαυρῆςΦΝΙΑΒ, 
pavor; Nt 16 ἁβραάμ JN 18 = vg V,va/ Jete 20 ὅπως Vt 91 ἡλιου- 
πόλει V | πρῶτος ἐκκλησίαν V, πρῶτον ἐκεῖσε ναόν J, πρῶτος NB 22 ταραχῆς] 
συνόδου Vt 98 < NB | = £a' V, vc J ete | ἔγραψε περὶ τούτων] ἔγραψεν 
ἀντιοχεῦσι Vt 80 τόπων + καὶ J 81 = & V, ἐγ J 32 ἐπέστρεψαν V 
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114 TOY TETAPTOY ΛΟΓΟΥ TA KEBAAAIA 


. "Ὅπως δωρεαῖς καὶ προκοπαῖς ἀξιωμάτων ἐτίμα τοὺς πλείστους. 
. Συγχώρησις τοῦ τετάρτου μέρους τῶν κήνσων. 
Εξισώσεις καὶ τῶν βεβαρημένων κήνσων. 
"Οτι τοῖς ἐν χρηματικαῖς δίκαις ἡττηϑεῖσιν αὐτὸς ἐξ οἰκείων ἐχαρίζετο. 
Σκυϑῶν ὑποταγὴ διὰ τοῦ σημείου τοῦ σωτῆρος ἡμῶν νικηϑέντων. 
Σαυροματῶν ὑποταγὴ προφάσει τῆς τῶν δούλων ἐπαναστάσεως. 
Βαρβάρων διαφόρων πρεσβεῖαι καὶ δωρεαὶ παρ᾽ αὐτοῦ. 
“Οτι καὶ πρεσβευσαμένῳ τῷ Περσῶν βασιλεῖ περὶ τῶν ἐκεῖ Χριστιανῶν ἔγραψεν. 
. ζζωνσταντίνου Αὐγούστου πρὸς Σαπώρην τὸν βασιλέα Περσῶν ὁμολογοῦντος εἰς 
ϑεὸν καὶ Χριστὸν εὐσεβέστατα. 
10. "Eri κατὰ εἰδώλων καὶ περὶ ϑεοῦ δοξολογίας. 
11. "Ex κατὰ τυράννων καὶ διωκτῶν καὶ περὶ Οὐαλεριανοῦ τοῦ αἰχμαλωτισϑέντος. 
12. "Οτι τῶν μὲν διωκτῶν εἶδε τὰς πτώσεις, εὐϑυμεῖ δὲ νῦν διὰ τὴν τῶν Χριστιανῶν 
16 εἰρήνην. 
18. Παρακλήσεις ὥστε τοὺς παρ᾽ αὐτῷ Χριστιανοὺς ἀγαπᾶν. 
14. "Όπως Χριστιανοῖς μὲν ἦν εἰρήνη σπουδῇ τῶν Κωνσταντίνου προσευχῶν. 
115 15. "Οτι καὶ ἐν νομίσμασι καὶ ἐν εἰκόσιν ὡς εὐχόμενον ἑαυτὸν ἐχάραττεν. 
16. "Οτι καὶ τὸ ἐν εἰδωλείοις εἰκόνας αὐτοῦ ϑεῖναι νόμῳ διεκώλυσεν. 
20 17. ᾿Εν παλατίῳ προσευχαὶ καὶ ϑείων γραφῶν ἀναγνώσεις. 
18. Τῆς κυριακῆς τὴν ἡμέραν καὶ παρασκευῆς νομοϑεσία τιμᾶν. 
19. "Οπως καὶ τοὺς ἐϑνικοὺς στρατιώτας ἐν κυριακαῖς εὔχεσϑαι προσέταξεν. 
20. Εὐχῆς ῥήματα στρατιώταις ὑπὸ Κωνσταντίνου δοϑείσης. 
21. "Ev τοῖς τῶν στρατιωτῶν ὅπλοις σημεῖα τοῦ σταυροῦ τοῦ σωτῆρος. 
35 22. Σπουδὴ προσευχῆς καὶ τιμὴ τῆς τοῦ πάσχα ἑορτῆς. 
23. "Όπως εἰδωλολατρίαν μὲν ἐκώλυσε, μάρτυρας δὲ καὶ ἑορτὰς ἐτίμα. 
24. "Οτι τῶν ἔξω πραγμάτων ὥσπερ ἐπίσκοπον ἑαυτὸν εἶπεν εἶναι. 
25. "Eri περὶ κωλύσεως ϑυσιῶν καὶ τελετῶν καὶ μονομαχιῶν καὶ τῶν τὸ πρὶν ἀκο- 
λάστων τοῦ Νείλου. 
30 26. Νόμου τοῦ κατὰ τῶν ἀτέκνων ὄντος διόρϑωσις, ἔτι δὲ καὶ τοῦ περὶ διαϑηκῶν 
ὁμοίως διόρϑωσις. 
27. "Οτι Χριστιανὸν μὲν ᾿[ουδαίοις μὴ δουλεύειν, τῶν δὲ συνόδων βεβαίους εἶναι τοὺς 
ὅρους ἐνομοϑέτει καὶ λοιπά. 


O 0 -ᾱ 9 ὃν Αν 95 o 


10 


***5 cf, 363 (Mon. f.135a II) 6 (δκυϑ.) cf. 363 (Mon., f.135b I) 
7 (Σαυρομ.) cf. 363 (Mon., f. 135b I) 9 (περὶ — ἔγραφεν) = 363 (Mon., f. 
135b I) 18 cf. Soz II 15, 3 (p. 70, 7). 4 (p. 70, 14) 


V (Vind vt) J N (Nind Nt) B 


1 κεφάλαια + εὐσεβίου τοῦ παμφίλου J 4 ἐξισώσεις — κήνσων < V, + Vindmg 
| ἐξίσωσις Vind 5 ἐν χρηματικοῖς Vt, ἐχχρήματι καὶ Vind 8 αὐτοῦ] κωνσταν- 
τίνου Vt 9 ἔγραφε Nind 10/11 κωνσταντίνου — εὐσεβέστατα < Vt 10 óuo- 
λογοῦντα JN B 12 ἔτι] ὅτι Vind Be(?) | περὶ < J | δοξολογία δὶ 18 ἔτι] ὅτι 
B*(?) | οὐαλλεριανοῦ N | τοῦ < JNB 17 σπουδῆ + δὲ Vind 18 ὡς « Nind 
19 τὸ < JNB | εἰδωλείις NB", εἰδώλοις VJ 99 προσεύὐχεσῦδαι Vind 
28 δοθήσεις Vt 98 ἔτι] ὅτι VindBe, <J | xa <N [τὸ <J 80 περὶ νόµου 
Vt | τῶν < JNB 32/88 ~ τοὺς ὅρους εἶναι NB 88 xai + τὰ V 
6 Eusebius It 
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12 Eusebius 


28. ᾿Εκκλησίαις δωρεαὶ παρϑένοις τε καὶ πένησι διαδόσεις. 

29. Λογογραφίαι καὶ ἐπιδείξεις ὑπὸ Κωνσταντίνου. 

30. "Οτι τῶν πλεονεκτῶν ἑνὶ μνημείου μέτρον ὑπέδειξε πρὸς δυσώπησιν. 

31. "Ότι διὰ τὴν πλείονα φιλανϑρωπίαν ἐχλευάζετο. 

32. Περὶ συγγράμματος Κωνσταντίνου, ὃ πρὸς τὸν τῶν ἁγίων σύλλογον ἔγραψεν. 

33. Ὅπως τῶν Εὐσεβίου περὶ τοῦ μνήιιατος τοῦ σωτῆρος ἐπιδείξεων ἑστὼς ἤκουσεν. 

34. "Οτι περὶ τοῦ πάσχα καὶ ϑείων βιβλίων πρὸς Εὐσέβιον ἔγραψεν. 

35. Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον τὸν τοῦ πάσχα λόγον ἐπαινοῦντος. 

36. Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον περὶ κατασκευῆς βιβλίων ϑείων. 

37. Ὅπως ai βίβλοι κατεσκευάσϑησαν. 

98. Ὅπως τὸ Γαξαίων ἐμπόριον διὰ τὸν χριστιανισμὸν ἐπολίσϑη καὶ Κωνστάντια 
προσηγορεύϑη. 

39. Ὅτι ἐπὶ τῆς Φοινίκης ἐπολίσϑη μέν τις, ἐν δὲ ταῖς ἄλλαις πόλεσιν εἰδωλείων 
μὲν ἦν καϑαίρεσις ἐκκλησιῶν δὲ κατασκευαί. 

40. “Οτι ἐν τρισὶ δεκαετηρίσι τρεῖς υἱοὺς βασιλέας ἀναγορεύσας, τὰ ἐγκαίνια τοῦ ἐν 
“Ἱεροσολύμοις μαρτυρίου ἀγαγεῖν προὔϑετο. 

41. "Οτι διὰ τὰ κατ᾽ Αἴγυπτον ζητήματα σύνοδον εἰς Τύρον ἐν τῷ μεταξὺ γενέσθαι 
προσέταξεν. 

42. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν ἐν Τύρῳ σύνοδον. 

43. ᾿Εγκαινίων τῶν ἐν "Ιεροσολύμοις εἰς τὴν ἑορτὴν ἐκ πασῶν ἐπαρχιῶν ἦσαν ἐπίσκοποι. 

44, Περὶ τῆς διὰ Μαριανοῦ τοῦ νοταρίου δεξιώσεως αὐτῶν καὶ τῶν εἰς πτωχοὺς 
διαδόσεων καὶ ἀναϑημάτων τῆς ἐκκλησίας. 

45. Τῶν ἐπισκόπων ἓν συνάξεσι προσομιλίαι ποικίλαι καὶ Εὐσεβίου τοῦ ταῦτα συγ- 
γράψαντος. 

46. “Οτι καὶ τὴν ἔκφρασιν τοῦ μαρτυρίου τοῦ σωτῆρος καὶ τριακονταετηρικὸν εἶπεν 
ὕστερον En’ αὐτοῦ Κωνσταντίνου. 

41. "Οτι ἢ μὲν ἐν Νικαίᾳ σύνοδος τῇ εἰκοσαετηρίδι, τὰ ἐγκαίνια δὲ τὰ ἐν "Ιεροσολύμοις 
τῇ τριακονταετηρίδι Κωνσταντίνου γέγονεν. 

48. "Όπως τινὸς ἄγαν ἐπαινοῦντος οὐκ ἠνέσχετο Κωνσταντῖνος. 

49. Γάμοι Κωνσταντίου υἱοῦ αὐτοῦ καίσαρος. 

50. ᾿Ινδῶν πρεσβεία καὶ δῶρα. 

51. Ὅπως τοῖς τρισὶν υἱοῖς Κωνσταντῖνος διελὼν τὴν ἀρχήν, τὰ βασιλικὰ μετ᾽ εὖσε- 
βείας διηγεῖτο. 

52. "Όπως καὶ ἀνδρωϑέντας αὐτοὺς εἰς εὐσέβειαν ἤγαγεν. 

53. "Ovi ἀμφὶ τὰ τριακονταδύο ἔτη βασιλεύσας καὶ ὑπὲρ τὰ ἑξήκοντα ζήσας σῶον εἶχε 
τὸ σῶμα. 

54. Περὶ τῶν τῇ ἄγαν αὐτοῦ φιλανϑρωπίᾳ συγκεχρημένων εἰς ἀπληστίαν καὶ ὑπο- 


***11 cf. Soz ΤΙ 5, 7 (p. 57,24) 11/12 cf. Soz II 5,8(p. 58, 1) 18 cf. 
Soz 115,8 (p. 58,3) 21 cf. Soz II 26, 1 (p. 87, 17) 


V (Vind Vt) J N (Nina Nt) B 
4 ἐχλευάζετο + κωνσταντῖνος Vt 6 = λδ' (< AB' et λγ’) ὅ | 8 Vt8 | ἐπέγραψεν V 


6 ἤκουεν V (κουεν ras Vind) 8 Κωνσταντίνου — ἐπαινοῦντος < N 9 ~ ϑείων 
βιβλίων J | δείων « Vt 13 elöhAwv JNB 16 ἀγαγεῖν < JNB 90 ὅτι τῶν 
ἐν ἱεροσολύμοις ἐγκαινίων Nt | πάσης Vind | παρῆσαν Nt 99 διαδόσεως B 


98 ~ ἐν συνάξεσι τῶν ἐπισκόπων προσομιλίαι ποικίλαι Nt | συνάξει Vt | καὶ — 
συγγράψαντος < Nt 25 εἶπεν « Vt 84 καὶ < JNB 86 σῶμα] ὄμμα VJIN!B 
87 αὐτοῦ < Vind | συγκεχωρημένων Vt | ἀπληστίας ΝΒ 
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κρίσεις. 
55. "Ὅπως μέχρι τελευτῆς ἐλογογράφει Κωνσταντῖνος. 
56. "Όπως ἐπὶ Πέρσας στρατεύων συμπαρέλαβεν ἐπισκόπους καὶ σκηνὴν ὡς σχῆμα 
τῆς ἐκκλησίας. 
57. Ὅπως Περσῶν πρεσβείας δεξάμενος, ἐν τῇ τοῦ πάσχα ἑορτῇ συνδιενυκτέρευσε 
τοῖς ἄλλοις. 
58. Περὶ οἰκοδομῆς τοῦ ἐπικαλουμένου τῶν ἀποστόλων ἐν Κωνσταντινουπόλει μαρ- 
j 
τυρίου. 
59. "Εκφρασις ἔτι τοῦ αὐτοῦ μαρτυρίου. 
60. "Οτι ἐν τούτῳ καὶ μνημεῖον εἰς ταφὴν ἑαυτῷ προσῳκοδόμησεν. 
61. ᾿Ανωμαλία σώματος ἐν 'Ελενοπόλει καὶ προσευχαὶ περὶ βαπτίσματος. 
63. Κωνσταντίνου πρὸς ἐπισκόπους περὶ μεταδόσεως τοῦ λουτροῦ παράκλησις. 
63. Τὸ λουτρὸν λαβὼν ὅπως ἀνύμνει τὸν ϑεόν. 
64. Κωνσταντίνου τελευτὴ ἓν τῇ τῆς πεντηκοστῆς ἑορτῇ μεσημβρίας. 
65. Στρατιωτῶν καὶ ταξιαρχῶν ὀδυρμοί. 
66. Μετακομιδἠ τοῦ σκήνους ἀπὸ Νικομηδείας ἐν Κωνσταντινουπόλει ἐν παλατίῳ. 
67. "Όπως καὶ μετὰ ϑάνατον ὑπὸ κομήτων καὶ λοιπῶν καϑὼς καὶ ἐν τῷ ζῆν ἐτιμᾶτο. 
68. "Όπως αὐγούστους εἶναι λοιπὸν τοὺς υἱοὺς αὐτοῦ τὸ στρατόπεδον ἔκρινεν. 
69. “Ρώμης ἐπὶ Κωνσταντίνῳ πένϑος καὶ διὰ τῶν εἰκόνων τιμὴ μετὰ ϑάνατον. 
70. Κατάϑεσις τοῦ σκηνώματος ὑπὸ Κωνσταντίου παιδὸς ἐν Κωνσταντινουπόλει. 
71. Σύναξις ἐν τῷ καλουμένῳ μαρτυρίῳ τῶν ἀποστόλων ἐπὶ τῇ Κωνσταντίνου τελευτῇ. 
72. Περὶ φοίνικος ὀρνέου. 
73. Ὅπως ἐν νομίσμασιν ὡς εἰς οὐρανὸν ἀνιόντα Κωνσταντῖνον ἐνεχάρασσον. 
74. "Οτι τιμηϑεὶς óx’ αὐτοῦ ϑεὸς δικαίως αὐτὸν ἀντετίμησεν. 
75. Ὅτι τῶν προγενομένων ` Ρωμαίων βασιλέων εὐσεβέστερος Κωνσταντῖνος. 


Τοῦ τετάρτου λόγου τὰ κεφάλαια. 


***11 cf. 363 (p. 303b, 47/48) 
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TOY ΜΑΚΑΡΙΟΥ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ ΒΑΣΙΛΕΩΣ 


AOTOZÁ 


"Αρτι μὲν τῳ μεγάλῳ βασιλεῖ παντοίων δεκάδων {διττῶν τε καὶ τριττῶν) 1,1 


περιόδους ἐν ἑορτῶν εὖω χίαις πᾶν γένος ἀνθρώπων ἐπανηγύριζεν, ἄρτι δὲ καὶ 
ἡμεῖς αὐτοὶ τὸν καλλίνικον, μέσον ἀπολαβόντες ϑεοῦ λειτουργῶν συνόδου, 
εἰκοσαετηρικοῖς ὕμνοις ἐγεραίρομεν, ἤδη δὲ καὶ τριακονταετηρικοὺς αὐτῷ Ad- 
γων πλέξαντες στεφάνους, ἐν αὐτοῖς πρώην βασιλείοις τὴν ἱερὰν κεφαλὴν ἀν- 
εστέφομεν' νυνὶ δ᾽ ὁ λόγος ἡμῖν ἀμηχανῶν ἕστηκε, ποϑῶν μέν τι τῶν συνή- 
ϑων προσφϑέγξασϑαι, ἀπορῶν δ᾽ ὅπῃ καὶ τράποιτο μόνῳ τε τῷ ϑαύματι 
τῆς ξενιζούσης ὄψεως καταπεπληγμένος. ὅπῃ γὰρ ἀτενὲς ἐμβλέψειεν, ἤν τε 
πρὸς ἕω ἤν τε πρὸς ἑσπέραν, ἦν τ᾽ ἐπὶ γῆς αὐτῆς ὅλης ἤν τε πρὸς οὐρανὸν 
αὐτόν, πάντῃ καὶ πανταχοῦ τὸν μακάριον αὐτῇ συνόντα Γβασιλείᾳ! ϑεωρεῖ. 
γῆς μὲν γὰρ τοὺς αὐτοῦ παῖδας οἷά τινας νέους λαμπτῆρας τῶν αὐτοῦ μαρ- 
μαρυγῶν συνορᾷ πληροῦντας τὸ πᾶν, αὐτόν τε ζῶντα δυνάμει καὶ τὸν 
σύμπαντα διακυβερνῶντα βίον κρειττόνως ἢ πρόσϑεν τῇ τῶν παίδων πολυ- 
πλασιασϑέντα διαδοχῇ: ol καισάρων μὲν ἔτι πρότερον μετεῖχον τιμῆς, νυνὶ 
δ᾽ ὅλον αὐτὸν ἐνδυσάμενοι ϑεοσεβείας ἀρετῇ, αὐτοκράτορες αὔγουστοι σε- 
βαστοὶ βασιλεῖς τοῖς τοῦ πατρὸς ἐμπρέποντες καλλωπίσμασιν ἀνεδείχϑησαν. 
καὶ τὸν ἐν σώματι δὲ ϑνητῷ μικρῷ πρόσϑεν ὁρώμενον αὐτοῖς ὃ᾽ ἡμῖν ovy- 
όντα παραδοξότατα καὶ μετὰ τὴν τοῦ βίου τελευτήν, ὅτε ἡ φύσις ὡς ἀλλό- 
τριον τὸ περιττὸν ἐλέγχει, τῶν αὐτῶν βασιλικῶν οἴκων τε καὶ κτημάτων 
καὶ τιμῶν καὶ ὕμνων ἠξιωμένον ϑεώμενος ὁ λόγος ὑπερεκπλήττεται' ἤδη 
δὲ καὶ πρὸς αὐταῖς οὐρανίαις ἁψῖσιν ἑαυτὸν ἐκτείνας, κἀνταῦϑα τὴν τρισ- 
μακαρίαν ψυχὴν αὐτῷ ϑεῷ συνοῦσαν φαντάζεται, θνητοῦ μὲν καὶ γεώδους 


8/19 9. IX. 337 (cf. Chron. min. MGH Auct. Ant. ΙΧ 235) 


VJNAB 


2 κωνσταντίνου + τοῦ JNAB 8 λόγος ἃ <J | a] πρῶτος NAB 4 διτ- 
τῶν τε xai τριττῶν « Hkl 6 ἀπολαυόντες J | σύνοδον V!, -ov V8 8 ἀναστέφο- 
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23 ~ ὕμνων τε καὶ τιμῶν A | ἠξιωμένος V!, ἠξιωμένων B 24 ἀψίσιν NAB, 
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παντὸς ἀφειμένην περιβλήματος, φωτὸς δ᾽ ἐξαστραπτούσῃ στολῇ καταλαμ- 
πομένην. εἶτ᾽ οὐκέτι μὲν μακραῖς χρόνων περιόδοις ἐν θνητῶν διατριβαῖς 
εἰλουμένην αὐτήν, αἰωνοθαλεῖ δὲ διαδήματι ζωῆς ἀτελευτήτου καὶ μακαρίου 
αἰῶνος ἀϑανασίᾳ τετιμημένην ἐννοῶν, ἀχανὴς ἕστηκεν οἷα ϑνητὸς λόγος, 
μηδεμίαν μὲν ἀφιεὶς φωνὴν τῆς δ᾽ αὐτὸς αὐτοῦ κατεγνωκὼς ἀσϑενείας, καὶ 
δὴ σιωπὴν xa" ἑαυτοῦ ψηφισάμενος τῷ κρείττονι καὶ καθόλου λόγῳ napa- 
χωρεῖ τυγχάνειν τῆς τῶν ἐφαμίλλων ὕμνων ἀξίας: ᾧ δὴ καὶ μόνῳ δυνατὸν 
ἀϑανάτῳ xai ϑεοῦ ὄντι λόγῳ τὰς οἰκείας πιστοῦσϑαι φωνάς. δι ὧν τοὺς 
μὲν αὐτὸν δοξάξοντάς τε καὶ τιμῶντας ἀμοιβαίοις ὑπερβάλλεσϑαι χαρίσμασι, 
τοὺς δ᾽ ἐχϑροὺς καὶ πολεμίους σφᾶς αὐτοὺς αὐτῷ καταστήσαντας τὸν ψυχῶν 
ὄλεϑρον ἑαυτοῖς περιποιήσειν ϑεσπίσας, ἐντεῦϑεν ἤδη τῶν αὐτοῦ λόγων τὰς 
ἐπαγγελίας ἀψευδεῖς παρεστήσατο, ἀϑέων μὲν καὶ ϑεομάχων τυράννων 
ἀπευκτὰ δείξας τοῦ βίου τὰ τέλη, τοῦ δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντος ζηλωτὸν καὶ 
πολυύμνητον πρὸς τῇ ζωῇ καὶ τὸν ϑάνατον ἀποφήνας, ὡς ἀξιομνημόνευτον 
καὶ τοῦτον {te} στηλῶν (τε) οὐ ϑνητῶν ἀλλ᾽ ἀϑανάτων ἐπάξιον γενέσϑαι. 
ϑνητῶν μὲν γὰρ φύσις, ϑνητοῦ καὶ ἐπικήρου τέλους παραμύϑιον εὑραμένη, 
εἰκόνων ἀναϑήμασι τὰς τῶν προτέρων μνήμας ἀϑανάτοις ἔδοξε γεραίρειν 
τιμαῖς, καὶ οἳ μὲν σκιαγραφίας κηροχύτου γραφῆς ἄνϑεσιν, οἱ δὲ γλυφαῖς 
ὅλης ἀψύχου ἀνδρείκελα σχήματα τεκτηνάμενοι, οἱ δὲ κύρβεσι καὶ στήλαις 
βαϑείας γραμμὰς ἐγχαράξαντες, μνήμαις ὑπέλαβον αἰωνίαις τὰς τῶν τιµω- 
μένων ἀρετὰς παραδιδόναι. τὰ δ᾽ ἦν ἄρα πάντα θνητὰ χρόνου μήκει δαπα- 
νώμενα, φϑαρτῶν ἅτε σωμάτων ἰνδάλματα, οὗ μὴν ἀϑανάτου ψυχῆς ἄπο- 
τυποῦντα ἰδέας. ὅμως δ᾽ οὖν ἀπαρκεῖν ἐδόκει ταῦτα τοῖς μηδὲν ἕτερον μετὰ 
τὴν τοῦ ϑνητοῦ βίου καταστροφὴν ἐν ἀγαϑῶν ἐλπίσι τιϑεμένοις. ϑεὸς δ᾽ ἄρα, 
ϑεὸς ὁ κοινὸς τῶν ὅλων σωτήρ, µείζονα ἢ κατὰ ϑνητοὺς λογισμοὺς τοῖς 
εὐσεβείας ἐρασταῖς ἀγαϑὰ παρ᾽ ἑαυτῷ ταμιευσάμενος, τὰ πρωτόλεια τῶν 
ἐπάϑλων ἐνϑένδε προαρραβωνίζεται, ϑνητοῖς ὀφϑαλμοῖς ἁμωσγέπως τὰς 
ἀϑανάτους πιστούμενος ἐλπίδας. παλαιοὶ ταῦτα χρησμοὶ προφητῶν γραφῇ 
παραδοϑέντες ϑεσπίξουσι, ταῦτα βίοι ϑεοφιλῶν ἀνδρῶν παντοίαις ἀρεταῖς 
πρόπαλαι διαλαμψάντων τοῖς ὀψιγόνοις μνημονευόµενοι μαρτύρονται, ταῦτα 
καὶ ὁ καθ’ ἡμᾶς ἀληϑῆ εἶναι διήλεγξε χρόνος, nad’ ὃν Κωνσταντῖνος ϑεῷ 
τῷ παμβασιλεῖ μόνος τῶν πώποτε τῆς ' Ρωμαίων ἀρχῆς καϑηγησαμένων 
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γεγονὼς φίλος, ἐναργὲς ἅπασιν ἀνϑρώποις παράδειγµα ϑεοσεβοῦς κατέστη 
βίου. 

Ταῦτα δὲ καὶ ϑεὸς αὐτός, ὃν Κωνσταντῖνος ἐγέραιρεν, ἀρχομένῳ καὶ 
μεσάζοντι καὶ τελευτῶντι τῆς βασιλείας αὐτῷ Γδεξιὸς! παραστάς, ἐναργέσι 
ψήφοις ἐπιστώσατο, διδασκαλίαν ϑεοσεβοῦς ὑποδείγματος τὸν ἄνδρα τῷ 
ϑνητῷ γένει προβεβλημένος: μόνον γοῦν αὐτὸν τῶν ἐξ αἰῶνος ἀκοῇ βοηϑέν- 
των αὐτοκρατόρων οἷόν τινα μέγιστον φωστῆρα καὶ κήρυκα μεγαλοφωνό- 
τατον τῆς ἀπλανοῦς ϑεοσεβείας προστησάμενος, μόνῳ τὰ ἐχέγγυα τῆς αὐτοῦ 
ϑεοσεβείας διὰ παντοίων τῶν εἰς αὐτὸν κεχορηγημένων ἀγαϑῶν ἐνεδείξατο, 
Γχρόνον! μὲν βασιλείας τρισὶ δεκάδων περιόδοις τελείαις {καὶ προσέτι λῷον} 
τιμήσας, τούτων δὲ διπλάσιον {τοῦ παντὸς αὐτῷ βίου} τὴν ἐν ἀνϑρώποις 
περιορίσας ζωήν" τῆς δ᾽ αὐτοῦ μοναρχικῆς ἐξουσίας τὴν εἰκόνα δούς, νικητὴν 
ἀπέδειξε παντὸς τυραννικοῦ γένους ϑεομάχων τ᾽ ὀλετῆρα γιγάντων, οἳ ψυχῆς 
ἀπονοίᾳ πρὸς αὐτὸν ἤραντο τὸν παμβασιλέα τῶν ὅλων δυσσεβείας ὅπλα. 
ἀλλ᾽ οἳ μὲν ὅσον εἰπεῖν ἐν βραχεῖ φανέντες ἅμα τε καὶ ἀπέσβησαν, τὸν 
δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντα ϑεὸς ὁ εἷς καὶ μόνος ἕνα πρὸς πολλοὺς ϑεϊκῇ φραξάμενος 
παντευχίᾳ, τῆς τῶν ἀϑέων πληϑύος δι᾽ αὐτοῦ τὸν ϑνητὸν ἀποκαϑήρας βίον, 
εὐσεβείας leis αὐτὸν! διδάσκαλον πᾶσιν ἔθνεσι κατεστήσατο, μεγάλῃ βοῇ 
ταῖς πάντων ἀκοαῖς μαρτυρόμενον τὸν ὄντα ϑεὸν εἰδέναι, τὴν δὲ τῶν οὐδαμῶς 
ὄντων ἀποστρέφεσθαι πλάνην. καὶ ὁ μὲν οἷα πιστὸς καὶ ἀγαθὸς ϑεράπων 
τοῦτ᾽ ἔπραττε καὶ ἐκήρυττε, δοῦλον ἄντικρυς ἀποκαλῶν καὶ ϑεράποντα τοῦ 
παμβασιλέως ὁμολογῶν ἑαυτόν, ϑεὸς δ᾽ αὐτὸν ἐγγύϑεν ἀμειβόμενος κύριον 
καϑίστη καὶ δεσπότην νικητήν τε μόνον τῶν ἐξ αἰῶνος αὐτοκρατόρων ἅμα- 
xov καὶ ἀήττητον, εἰσαεὶ νικῶντα τροπαίοις τε τοῖς κατ᾽ ἐχϑρῶν διὰ παντὸς 
φαιδρυνόμενον, βασιλέα τοσοῦτον, ὅσον οὐδεὶς ἀκοῇ τῶν πάλαι πρότερον 
μνημονεύει γενέσθαι, οὕτω μὲν ϑεοφιλῆ καὶ τρισμακάριον, οὕτω δ’ εὐσεβῆ 
xai πανευδαίµονα, ὡς μετὰ πάσης μὲν ῥᾳστώνης πλειόνων ἢ οἱ ἔμπροσϑεν 
κατασχεῖν ἐϑνῶν, ἄλυπον δὲ τὴν ἀρχὴν εἰς αὐτὴν καταλῆξαι τελευτήν. 

Περσῶν μὲν δὴ Κῦρον παλαιὸς ἀνυμνεῖ λόγος περιφανῆ ἀποφανϑῆναι τῶν 


**29 cf. Xenophon, Κυρουπαιδεία + Kyroslegenden? 
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πώποτε. ἀλλ᾽ ἐπεὶ μὴ ταῦτα τέλος δ᾽ ἐχρῆν μακροῦ βίου σκοπεῖν, φασὶν 
αὐτὸν οὐκ αἴσιον αἰσχρὸν δὲ καὶ ἐπονείδιστον ὑπὸ γυναικὸς ϑάνατον óno- 
στῆναι. Maxedovwv δ᾽ ᾿Αλέξανδρον "Ελλήνων ἄδουσι παῖδες μυρία μὲν nav- 
τοίων ἐϑνῶν γένη καταστρέψασϑαι, δᾶττον δ᾽ ἢ συντελέσαι εἰς ἄνδρας ὠκύ- 
µορον ἀποβῆναι, κώμοις ἀποληφϑέντα καὶ μέϑαις. δύο μὲν οὗτος πρὸς τοῖς 
τριάκοντα {τὴν πᾶσαν ζωὴν} ἐνιαυτοῖς ἐπλήρου, τούτων δὲ τὴν τρίτην 
{αὖ πλέον} ὁ τῆς βασιλείας περιώριζε χρόνος, ἐχώρει δὲ δι αἱμάτων 
ἀνὴρ σκηπτοῦ δίκην, ἀφειδῶς ἔϑνη καὶ πόλεις ὅλας ἡβηδὸν ἐξανδραποδιξό- 
μενος. ἄρτι δὲ μικρὸν ἀνϑούσης αὐτῷ τῆς ὥρας καὶ τὰ παιδικὰ πενϑοῦντι 
δεινῶς τὸ χρεὼν ἐπιστὰν ἄτεκνον ἄρριξον ἀνέστιον ἐπ᾽ ἀλλοδαπῆς καὶ πολε- 
μίας αὐτόν, ὡς ἂν μὴ εἰς μακρὸν λυμαίνοιτο τὸ ϑνητὸν γένος, ἠφάνιζεν. 
αὐτίκα δ᾽ ἡ βασιλεία κατετέμνετο, τῶν ϑεραπόντων ἑκάστου μοῖράν τινα 
παρασπῶντος καὶ διαρπάζοντος ἑαυτῷ. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐπὶ τοιούτοις ἀνυμνεῖται 
χοροῖς |, ὁ δ᾽ ἡμέτερος βασιλεὺς ἐξ ἐκείνου μὲν ἤρχετο, {ἐξ} οὗπερ ὁ Maxs- 
δὼν ἐτελεύτα, ἐδιπλασίαξε δὲ τῷ χρόνῳ τὴν ἐκείνου ζωήν, τριπλάσιον δ᾽ ἔποι- 
εἴτο τῆς βασιλείας τὸ μῆκος. ἡμέροις γέ τοι καὶ σώφροσι ϑεοσεβείας παραγ- 
γέλμασι τὸν αὐτοῦ φραξάμενος στρατόν, ἐπῆλϑε μὲν τὴν Βρεττανῶν καὶ 
τοὺς ἐν αὐτῷ οἰκοῦντας ὠκεανῷ τῷ κατὰ δύοντα ἥλιον {περιοριζομένῳ), τό 
τε Σκυϑικὸν ἐπηγάγετο πᾶν, ὑπ᾽ αὐτῇ ἄρκτῳ μυρίοις βαρβάρων ἐξαλλάτ- 
τουσι γένεσι τεμνόμενον, ἤδη δὲ καὶ μεσημβρίας ἐπ᾽ ἔσχατα τὴν ἀρχὴν 
ἐκτείνας εἰς αὐτοὺς Βλέμμυάς τε xai Αἰϑίοπας, οὐδὲ τῶν πρὸς ἀνίσχοντα 
ἥλιον ἀλλοτρίαν ἐποιεῖτο τὴν κτῆσιν, En’ αὐτὰ δὲ τὰ τῆς ὅλης οἰκουμένης 
τέρματα, ᾿Ινδῶν μέχρι τῶν ἐξωτάτω τῶν τε ἐν κύκλῳ περιοίκων τοῦ παντὸς 
τῆς γῆς {τῷ βίῳ} στοιχείου, φωτὸς εὐσεβείας ἀκτῖσιν ἐκλάμπων, ἅπαντας 
εἶχεν ὑπηκόους, τοπάρχας ἐϑνάρχας σατράπας βασιλέας παντοίων βαρβάρων 
ἐϑνῶν ἐϑελοντὶ ἀσπαζομένους καὶ χαίροντας τοῖς τε παρ᾽ αὐτῶν ξενίοις τε 


*9 τὰ παιδ.: Hephaestio (324 gest.) 
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129 ἑκάστω VN1AB 18 περισπῶντος VJAB 14 ἐξ « Hkl 16 (ἡμ)έροις 
γέ τοι Vra8 18 δύνοντα Wil | περιοριζομένῳ < Hkl, περιοριζομένους Man 
(cf. p. 37, 88q.) 19 ὑπηγάγετο JN 22 κτῆσιν (ijras?) J, κτίοιν B | rå < V 
98 τε ἐν κύκλῳ] περικύκλω NAB 24 τῷ βίῳ < Hkl | ἅπαντας < N!AB, + NE 
25 βασιλέας παντοίων] καὶ NAB 26 ξενίοις τε καὶ < JNAB 
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xai δώροις διαπρεσβευοµένους καὶ τὴν πρὸς αὐτὸν γνῶσίν τε xai φιλίαν 
περὶ πλείστου ποιουμένους, ὥστε καὶ γραφαῖς εἰκόνων αὐτὸν παρ᾽ αὐτοῖς 
τιμᾶν ἀνδριάντων τε ἀναϑήμασι, μόνον τε αὐτοκρατόρων παρὰ τοῖς πᾶσι 
Κωνσταντῖνον γνωρίζεσϑαί τε xai βοᾶσϑαι. ὁ δὲ καὶ μέχρι τῶν τῇδε βασι- 
λικοῖς προσφωνήμασι τὸν ἑαυτοῦ ϑεὸν ἀνεκήρυττε σὺν παρρησίᾳ τῇ πάσγ. 

Eh! οὐ λόγοις μὲν τοῦτ᾽ ἔπραττεν ἀφυστέρει δὲ τοῖς ἔργοις, διὰ πάσης 
δὲ χωρῶν ἀρετῆς παντοίοις εὐσεβείας καρποῖς ἐνηβρύνετο, μεγαλοψύχοις μὲν 
εὐεργεσίαις τοὺς γνωρίμους καταδουλούμενος, κρατῶν δὲ νόμοις φιλανϑρω- 
πίας, εὐήνιόν τε τὴν ἀρχὴν καὶ πολύευκτον ἅπασι τοῖς ἀρχομένοις κατεργα- 
ζόμενος, εἰσότε λοιπὸν μακραῖς περιόδοις ἐτῶν κεκμηκότα αὐτὸν ϑείοις 
ἄθλων ἀγῶσι βραβείοις ἀθανασίας ὃν ἐτίμα ϑεὸς ἀναδησάμενος, ϑνητῆς ἐκ 
βασιλείας ἐπὶ τὴν παρ᾽ αὐτῷ ψυχαῖς ὁσίαις τεταμιευμένην ἀτελεύτητον ζωὴν 
μετεστήσατο, τριττὴν παίδων γονὴν τῆς ἀρχῆς διάδοχον ἐγείρας. οὕτω δὴ 
καὶ ὁ ϑρόνος τῆς βασιλείας πατρόϑεν μὲν εἰς αὐτὸν κατῄει, ϑεσμῷ δὲ φύσεως 
παισὶ καὶ τοῖς τούτων ἐκγόνοις ἐταμιεύετο εἷς ἀγήρω τε χρόνον οἷά τις 
πατρῷος ἐμηκύνετο κλῆρος. ϑεὸς μὲν οὖν αὐτός, καὶ σὺν ἡμῖν ἔτι ὄντα τὸν 
μακάριον ϑεοπρεπέσιν ὑψώσας τιμαῖς καὶ τελευτῶντα κοσμήσας ἐξαιρέτοις 
τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ πλεονεκτήμασι, γένοιτ᾽ ἂν αὐτοῦ καὶ γραφεύς, πλαξὶν οὖρα- 
νίων στηλῶν τοὺς τῶν αὐτοῦ κατορϑωμάτων ἄϑλους εἰς μακροὺς ἐγχαράττων 
αἰῶνας. 

᾿Εμοὶ δ᾽ εἰ καὶ τὸ λέγειν ἐπάξιόν τι τῆς τοῦ ἀνδρὸς μακαριότητος ἄπορον 
τυγχάνει τό τε σιωπᾶν ἀσφαλὲς καὶ ἀκίνδυνον, ὅμως ἀναγκαῖον μιμήσει τῆς 
θνητῆς σκιαγραφίας τὴν διὰ λόγων εἰκόνα τῇ τοῦ ϑεοφιλοῦς ἀναϑεῖναι 
μνήμῃ, ὄκνου καὶ ἀργίας ἀφοσιουμένῳ ἔγκλημα. αἰσχυνοίμην γὰρ ἂν ἐμαυτόν, 
εἰ μὴ τὰ κατὰ δύναμιν, κἂν σμικρὰ ἢ ταῦτα καὶ εὐτελῆ, τῷ πάντας ἡμᾶς 
δι ὑπερβολὴν εὐλαβείας ϑεοῦ τετιμηκότι συμβαλοῦμαι. οἶμαι δὲ καὶ ἄλλως 
βιωφελὲς καὶ ἀναγκαῖον ἔσεσϑαί μοι τὸ γράμμα περιλαμβάνον βασιλικῆς 
μεγαλονοίας πράξεις ϑεῷ τῷ παμβασιλεῖ κεχαρισμένας. ἦ γὰρ οὐκ αἰσχρὸν 
Νέρωνος μὲν τὴν μνήμην καὶ τῶν τούτου μακρῷ χειρόνων δυσσεβῶν τινων 
καὶ ἀϑέων τυράννων ἀόκνων τυχῆσαι συγγραφέων, οἳ δὴ φαύλων ὑποϑέσεις 


**1 (τὴν — φιλίαν) cf. Praepar. ev. I 1, 7 (p. 6, 25) ὅ cf. Acta 4, 29; 28, 31 
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1 αὐτῶνδ!ι 2 öo Vi(4-res) | αὐτὸν Υδ παρὰ τοῖς] tag! αὐτοῖς V 4 βοᾶσϑαι] 
ἀκούεσϑαι V1 — 6 uiv <J 7 ἐνηβρύνετο VJONA, ἐνημβρύνετο J IB 10 δείων 
Hkl 11 ἀγῶσι + καὶ N 19 αὐτοῦ VNAB 14 ὁ < JNAB | εἰς Jras | 
κατήσει V! 16 αὐτὸν JNAB 19 αὐτῷ J(A?) 10/90 εἰς — αἰῶνας < JAB, 
ἀνατιϑείς Ν 23 σκιογραφίας V | τῇ < NAB 24 ἀφοσιουμένω VJ (οἱ ras), 
ἀφωσιωμένω Β!, ἀφωσιωμένους BE, ἀφοσιουμένους NA 26 τὰ] τὴν JAB 
25/26 rà πάντας ἡμᾶς (ἡμᾶς < J) δι ὑπερβολὴν εὐλαβείας ϑεοῦ VJ, τῶ (τὸ B) 
ὑπερβολὴν εὐλ. ϑεοῦ AB, τῶ ὑπερβολῆ εὐλ. ϑεὸν Ν 99 τῶν τούτου] τούτω VJ, 
τὰ τούτω B! 80 εὐτυχῆσαι VIN 
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δραμάτων ἑρμηνείᾳ κομφῇ καλλωπίσαντες πολυβίβλοις ἀνέϑηκαν ἱστορίαις, 
ἡμᾶς δὲ σιωπᾶν οὓς ϑεὸς αὐτὸς τοσούτῳ συγκυρῆσαι βασιλεῖ, οἷον ὁ σύμπας 
οὐχ ἱστόρησεν αἰών, εἰς ὄψιν τε καὶ γνῶσιν αὐτοῦ καὶ ὁμιλίαν ἐλϑεῖν κατ- 
ηξίωσεν; διὸ δὴ προσήκοι ἄν, εἴ τισιν ἄλλοις, καὶ ἡμῖν αὐτοῖς ἀγαϑῶν 
ἄφϑονον ἀκοὴν κηρύττειν ἅπασιν, οἷς ἡ τῶν καλῶν μίμησις πρὸς τὸν ϑεῖον 
ἔρωτα διεγείρει τὸν πόϑον. oi μὲν γὰρ βίους ἀνδρῶν οὐ σεμνῶν καὶ πράξεις 
πρὸς ἡϑῶν βελτίωσιν ἀλυσιτελεῖς χάριτι τῇ πρός τινας ἢ ἀπεχϑείᾳ, τάχα 
δέ που καὶ πρὸς ἐπίδειξιν τῆς σφῶν αὐτῶν παιδεύσεως συναγαγόντες, κόμπῳ 
ῥημάτων εὐγλωττίας αἰσχρῶν πραγμάτων ὑφηγήσεις οὐκ εἰς δέον ἐξετραγῴ- 
δήσαν, τοῖς μὴ μετασχεῖν τῶν κακῶν κατὰ ϑεὸν εὐτυχήσασιν ἔργων οὐκ 
ἀγαϑῶν ἀλλὰ λήϑῃ καὶ σκότῳ σιωπᾶσϑαι ἀξίων διδάσκαλοι καταστάντες. 
ἐμοὶ δὲ ὁ μὲν τῆς φράσεως λόγος, εἰ καὶ πρὸς τὸ μέγεϑος τῆς τῶν δήλου- 
μένων ἐμφάσεως ἐξασϑενεῖ, φαιδρύνοιτο γοῦν ὅμως καὶ ψιλῇ τῇ τῶν ἀγαϑῶν 
πράξεων ἀπαγγελίᾳ, ἡ δέ γε τῶν ϑεοφιλῶν διηγημάτων ὑπόμνησις οὐκ 
ἀνόνητον ἀλλὰ καὶ σφόδρα βιωφελῆ τοῖς τὴν ψυχὴν εὖ παρεσκευασμένοις 
ποριεῖται τὴν ἔντευξιν. 

Τὰ μὲν οὖν πλεῖστα καὶ βασιλικὰ τοῦ τρισμακαρίου διηγήματα, συμβολάς 
τε καὶ παρατάξεις πολέμων ἀριστείας τε καὶ νίκας καὶ τρόπαια τὰ κατ᾽ Èy- 
ϑρῶν ϑριάμβους τε ὁπόσους ἤγαγε, τά τε κατ᾽ εἰρήνην αὐτῷ πρὸς τὴν τῶν 
κοινῶν διόρϑωσιν πρός τε τὸ συμφέρον ἑκάστου διωρισμένα νόμων τε δια- 
τάξεις, ἃς ἐπὶ λυσιτελείᾳ τῆς τῶν ἀρχομένων πολιτείας συνετάττετο, πλείσ- 
τους τ᾽ ἄλλους βασιλικῶν ἄϑλων ἀγῶνας, τοὺς δὲ παρὰ τοῖς πᾶσι μνήμο- 
νευομένους, παρήσειν μοι δοκῶ, τοῦ τῆς προκειμένης ἡμῖν πραγματείας 
σκοποῦ μόνα τὰ πρὸς τὸν ϑεοφιλῆ συντείνοντα βίον λέγειν τε καὶ γράφειν 
ὑποβάλλοντος. μυρίων δ᾽ ὅσων ὄντων καὶ τούτων, τὰ καιριώτατα καὶ τοῖς 
μεϑ’ ἡμᾶς ἀξιομνημόνευτα τῶν εἰς ἡμᾶς ἐλϑόντων ἀναλεξάμενος, τούτων 
αὐτῶν ὡς οἷόν τε διὰ βραχυτάτων ἐκϑήσομαι τὴν ὑφήγησιν, τοῦ καιροῦ 
λοιπὸν ἐπιτρέποντος ἀκωλύτως παντοίαις φωναῖς τὸν óc ἀληϑῶς μακάριον 
ἀνυμνεῖν, ὅτι μὴ τοῦτο πράττειν ἐξῆν πρὸ τούτου, τῷ μὴ μακαρίζειν ἄνδρα 
πρὸ τελευτῆς διὰ τὸ τῆς τοῦ βίου τροπῆς ἄδηλον παρηγγέλϑαι. κεκλήσϑω 
δὲ ϑεὸς βοηϑός, οὐράνιός τε συνεργὸς ἡμῖν ἐμπνείτω λόγος. 


**80 cf. Sir. 11, 28 


VJNAB 

8 alóv) χρόνος A 4 δὴ < NAB 5 ἀφϑόνων Hkl | οἷα B | τὸν <V 
8 παιδεύσεως] δυνάμεως N 12 φάσεως Vi (o s) 18 γοῦν] γ᾽ ἂν Hkl 
14 ἐπαγγελία A. 15 ἀνόητον J | παρασκευασμένοις ΒΜ 17 τὰ] ταῦταγ! | 


μακαρίου V | διηγήματα] στρατηγήματα V 19 τά τε < NAB | xar εἰρήνην 
αὐτῷ]]αο. (ο. 5litt.) J, « NAB 19/20 πρὸς τὴν — διόρθωσιν« NAB 99 -.παρὰ 
τοῖς πᾶσι τούσδε N 94 τὸν < J | ϑεοφιλῆ < Ni (+ mg) 99 πρὸ τοῦ τὸ μὴ 
Vi (τούτου τῷ mg) | τῷ < JBt : 
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Εξ αὐτῆς δ᾽ ἤδη πρώτης ἡλικίας τοῦ ἀνδρὸς ὧδέ ny τῆς γραφῆς ἀπαρ- 
ξώμεϑα. 

[Παλαιὰ κατέχει φήμη δεινά ποτε γένη τυράννων τὸν “Εβραίων xara- 
πονῆσαι λεών, ϑεὸν δὲ τοῖς καταπονουμένοις εὐμενῆ παραφανέντα Μωῦσέα 
προφήτην ἔτι τότε νηπιάζοντα μέσοις αὐτοῖς τυραννικοῖς οἴκοις τε καὶ κόλ- 
ποις τραφῆναι καὶ τῆς παρ᾽ αὐτοῖς μετασχεῖν προνοῆσαι σοφίας. ὡς δ᾽ ἐπιὼν 
ὁ χρόνος τὸν μὲν εἰς ἄνδρας ἐκάλει, δίκη δ᾽ ἡ τῶν ἀδικουμένων ἀρωγὸς τοὺς 
ἀδικοῦντας μετῄει, τηνικαῦτα ἐξ αὐτῶν τυραννικῶν δωμάτων προελϑὼν ὁ 
τοῦ ϑεοῦ προφήτης τῇ τοῦ κρείττονος διηκονεῖτο βουλῇ, τῶν μὲν ἀναϑρεψα- 
μένων τυράννων ἔργοις καὶ λόγοις ἀλλοτριούμενος, τοὺς Ò ἀληϑεῖ λόγῳ 
σφετέρους ἀδελφούς τε καὶ συγγενεῖς ἀποφαίνων γνωρίμους, κἄπειτα ϑεὸς 
αὐτὸν καϑηγεμόνα τοῦ παντὸς ἔθνους ἐγείρας, "Εβραίους μὲν τῆς ὑπὸ τοῖς 
ἐχϑροῖς ἠλευθέρου δουλείας, τὸ δὲ τυραννικὸν γένος ϑεηλάτοις μετήρχετο 
δι’ αὐτοῦ κολαστηρίοις. φήμη μὲν αὕτη παλαιά, μύϑου σχήματι τοῖς πολλοῖς 
παραδεδομένη, τὰς πάντων ἀκοὰς ἐπλήρου πρότερον, νυνὶ δὲ ὁ αὐτὸς καὶ 
ἡμῖν ϑεὸς μειζόνων ἢ κατὰ μύϑους ϑαυμάτων ἐναργεῖς αὐτοπτικὰς ϑέας 
νεαραῖς ὄψεσι πάσης ἀκοῆς ἀληϑεστέρας δεδώρηται. τύραννοι μὲν γὰρ οἱ 
καθ’ ἡμᾶς τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν πολεμεῖν ὡρμημένοι τὴν αὐτοῦ κατεπόνουν 
ἐκκλησίαν, μέσος δὲ τούτων Κωνσταντῖνος, ὁ μετ᾽ ὀλίγον τυραννοκτόνος, 
παῖς ἄρτι νέος ἁπαλὸς ὡραῖός τ᾽ ἀνϑοῦσιν ἰούλοις, οἷα {τις} αὐτὸς ἐκεῖνος 
ὁ τοῦ ϑεοῦ ϑεράπων, τυραννικαῖς ἐφήδρευσεν ἑστίαις, οὐ μὴν καὶ τρόπων 
τῶν ἴσων, καίπερ νέος ὤν, τοῖς ἀϑέοις ἐκοινώνει. εἶλκε γὰρ αὐτὸν ἐξ ἐκείνου 
ϑείῳ σὺν πνεύματι φύσις ἀγαϑὴ πρὸς τὸν εὐσεβῆ καὶ ϑεῷ κεχαρισμένον 
βίον, οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ ζῆλος ἐνῆγε πατρικὸς ἐπ᾽ ἀγαϑῶν μιμήσει τὸν παῖδα 
προκαλούμενος. πατὴρ γὰρ ἦν αὐτῷ -- ὅτι δὴ καὶ ἄξιον ἐν καιρῷ καὶ 
Γτούτου] τὴν μνήμην ἀναζωπυρῆσαι -- περιφανέστατος τῶν καϑ᾽ ἡμᾶς αὐτο- 
κρατόρων Κωνστάντιος. οὗ πέρι τὰ τῷ παιδὶ φέροντα κόσμον βραχεῖ λόγῳ 
διελϑεῖν ἀναγκαῖον. 


*17 Diocletianus und Galerius 

**3—14 cf. Acta 7, 22; Exod. 1—14 + Moselegenden 

***5/6. 9—19 cf. 368 (p. 253b, 18—32) z. T. wörtlich 19 (μέσος) — 
22 (ἐκοινώνει). 24 (ζῆλος). 25 (προσκαλ.) = 363 (p. 253b, 32—39) 
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8 ποτε < N, τε JAB | καταπονῆσαι < V! (+ mg) 6 αὐτῆς N! (οἷς s) 
τ δ᾽ ἡ] δὲν 8 προελϑὼν < Vi (+ p. ϑεοῦ mg) 19 αὐτὸν VAN!(?) 363, 
αὐτὸς JNraaB 14 μύϑου + μὲν ΝΌΟΝ ΔΒ 16 παραδεδεγμένη Dölger | πρότερον 
V 363, « JNAB 16 ἐναργεῖς « JNAB 19 τούτων N 363, τούτοις VJAB 
20 ἀνϑοῦσιν V 363, ἄνϑους JNAB | ὡραῖος ἰδεῖν ἀνθοῦσι τοῖς 303 | τις Mss 363, 
< Hkl 91 ταῖς + a. τυρανν. 363 | ἐφήδρευεν N 363 98 σὺν < NAB 
25 προκαλούμενος Hkl 363 (Kutl.), προσκαλούμενος Mss 363 (Mon.) 26 τούτου 
Hkl, τούτω Mss 27 κωνστάντιος (v! ras?) J | κωνστ. + δ᾽ ἦν N | οὗ πέρι] αὖ 
περὶ Vt (οὖν pro αὖ Vme) JAB 
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Τεττάρων γάρ τοι τῆς Ρωμαίων αὐτοκρατορικῆς κοινωνούντων ἀρχῆς, 
μόνος οὗτος ἀκοινώνητον τοῖς ἄλλοις περιβαλλόμενος τρόπον τὴν πρὸς τὸν 
ἐπὶ πάντων ϑεὸν φιλίαν ἐσπένδετο. οἱ μέντοι τὰς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ πολι- 
ορκίᾳ δῃοῦντες ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος καϑήρουν, αὐτοῖς ϑεμελίοις τοὺς εὐκτη- 
ρίους ἀφανίξοντες οἴκους, ὁ δὲ τῆς τούτων ἐναγοῦς δυσσεβείας καϑαρὰς 
ἐφύλαττε τὰς χεῖρας, μηδαμῆ μηδαμῶς αὐτοῖς ἐξομοιούμενος. καὶ oi μὲν 
ἐμφυλίοις ϑεοσεβῶν ἀνδρῶν τε καὶ γυναικῶν σφαγαῖς τὰς ὑπ᾽ αὐτοῖς ἐπαρ- 
χίας ἐμίαινον, ὁ δὲ τοῦ μύσους ἀμίαντον τὴν ἑαυτοῦ συνετήρει ψυχήν. καὶ 
οἱ μὲν συγχύσει κακῶν εἰδωλολατρίας ἐκϑέσμου σφᾶς αὐτοὺς πρότερον κἄ- 
πειτα τοὺς ὑπηκόους ἅπαντας πονηρῶν δαιμόνων πλάναις κατεδουλοῦντο, 
ὁ δὲ εἰρήνης βαϑυτάτης τοῖς ὑπ᾽ αὐτοῦ βασιλευομένοις ἐξάρχων τὰ τῆς εἰς 
ϑεὸν εὐσεβείας ἄλυπα τοῖς οἰκείοις ἐβράβευεν. ἀλλὰ καὶ πᾶσι μὲν ἀνϑρώποις 
βαρυτάτας εἰσπράξεις ἐπαιωροῦντες οἱ ἄλλοι βίον ἀβίωτον αὐτοῖς καὶ ϑανά- 
του χαλεπώτερον ἐπήρτων, μόνος δὲ Κωνστάντιος ἄλυπον τοῖς ἀρχομένοις 
καὶ γαληνὴν παρασκευάσας τὴν ἀρχήν, πατρικῆς κηδεμονίας ἐν οὐδενὶ λεί- 
πουσαν τὴν ἐξ αὐτοῦ παρεῖχεν ἐπικουρίαν. μυρίων δὲ καὶ ἄλλων τοῦ ἀνδρὸς 
ἀρετῶν παρὰ τοῖς πᾶσιν ἀδομένων, ἑνὸς καὶ δευτέρου μνημονεύσας κατορϑώ- 
ματος τεκμηρίοις τε τούτοις τῶν σιωπωμένων χρησάμενος ἐπὶ τὸν προκεί- 
μενον τῆς γραφῆς σκοπὸν διαβήσομαι. 

Πολλοῦ δὴ λόγου περιτρέχοντος φήμῃ ἀμφὶ τοῦδε τοῦ βασιλέως, ὡς ἤπιος 
ὡς ἀγαϑὸς ὡς τὸ ϑεοφιλὲς ὑπεράγαν κεκτημένος, ὡς δι᾽ ὑπερβολὴν φειδοῦς 
τῶν ὑπηκόων οὐδὲ ϑησαυρός τις αὐτῷ τεταμίευτο χρημάτων, βασιλεὺς ὁ 
τηνικαῦτα τὸν πρῶτον τῆς ἀρχῆς ἐπέχων βαϑμὸν πέμψας αὐτῷ κατεμέμφετο 
τὴν τῶν κοινῶν ὀλιγωρίαν πενίαν τ᾽ ἐπωνείδιξε, δεῖγμα τοῦ λόγου παρέχων 
τὸ μηϑὲν αὐτὸν ἐν ϑησαυροῖς ἀπόϑετον κεκτῆσϑαι. ὁ δὲ τοὺς παρὰ βασιλέως 
ἥκοντας αὐτοῦ μένειν παρακελευσάμενος, τῶν ὑπ᾽ αὐτὸν τοὺς ἀμφιλαφῆ 
πλοῦτον κεκτημένους ἐξ ἁπάντων τῶν ὑπὸ τῇ βασιλείᾳ συγκαλέσας ἐθνῶν, 
χρημάτων ἔφη δεῖσϑαι, καὶ τοῦτον εἶναι καιρόν, ἐν ᾧ προσήκειν ἕκαστον 
αὐτοπροαίρετον εὔνοιαν πρὸς τὸν σφῶν ἐνδείξασϑαι βασιλέα. τοὺς δ᾽ ἀκού- 
σαντας, ὥσπερ εὐχὴν ταύτην ἐκ μακροῦ ϑεμένους τὴν ἀγαϑὴν ἐνδείξασϑαι 


*1 Diocletianus, Maximianus, Galerius, Constantius Chlorus 22 sqq. cf. 
Xen. Cyrop. VIII 2,15sqq.; Liban. or. 59, 15; Eutrop. X 1,2; Paneg. lat. VI 
(VII) 4, 2sqq. VII (VI) 3, 3sqq. 22/23 Diocletianus 

***3—8 cf. Gel. Caes., zitiert in 362 (p. 166, 22—25) 3—12 cf. Soz I 6,1 
(p. 14, 14—16) 12—16 cf. Gel. Caes., zitiert in 362 (p.166, 28—167, 1) 
15/16 = 362 (p. 167, 11—13. Einleitung: ‘O δὲ Παλαιστινὸς Εὐσέβιος φησί) = 369 
(Vindob., f. 24b) 20—24 cf. Gel. Caes., zitiert in 362 (p. 167, 1—5) 


VJNAB 

8 πάντα V | τοι] ye Vt (τοι 8), γὰρ N 6 αὐτὸς V! (αὐτοῖς mg) 8 τούτου 
+ a. τοῦ Val | μίσους ΝΊΑΒ | ἐτήρει V 9 ἐκϑέσμου σφᾶς] ἐκϑέσμους φωνὰς 
JAB!, ἐκϑέσμοις φωναῖς Ν 16 γαληνὸν V 90 περιτρέχ. φήμῃ] φημί 
διατρέχοντος V 96 ὑπ’ αὐτῶ N, ὑπ᾽ αὐτοῦ VB 29 δείξασϑαι J | ἐνδείξασϑαι 
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προϑυμίαν, σὺν τάχει τε καὶ σπουδῇ χρυσοῦ τε καὶ ἀργύρου καὶ τῶν λοιπῶν 
χρημάτων τοὺς ϑησαυροὺς ἐμπλῆσαι, τῇ τοῦ πλείονος ὑπερβάλλοντας ἀλλή- 
λους φιλοτιμίᾳ, τοῦτό τε πρᾶξαι σὺν φαιδροῖς καὶ μειδιῶσι προσώποις. οὗ 
δὴ γενομένου Κωνστάντιος τοὺς παρὰ τοῦ μεγάλου βασιλέως ἥκοντας αὐτόπ- 
τας γενέσθαι τῶν ϑησαυρῶν ἐκέλευσεν. εἶϑ᾽ ὧν ὄψει παρέλαβον τὴν uap- 
τυρίαν προσέταττε διακονήσασϑαι τῷ πενίαν αὐτῷ καταμεμψαμένῳ, ἐπι- 
ϑέντας τῷ λόγῳ, ταῦτα μὴ ἀπὸ γόων μηδ᾽ ἐξ ἀδίκου πλεονεξίας εἶναι παρ- 
εσκευασµένα, καὶ νῦν μὲν ἀϑροῖσαι παρ᾽ ἑαυτῷ ταῦτα, πάλαι δ᾽ αὐτῷ παρὰ 
τοῖς τῶν χρημάτων δεσπόταις οἷα δὴ ὑπὸ πιστοῖς παραϑηκοφύλαξι φυλάτ- 
τεσϑαι. τοὺς μὲν οὖν ϑαῦμα κατεῖχε τῆς πράξεως, βασιλέα δὲ τὸν φιλανϑρω- 
πότατον μετὰ τὴν τούτων ἀποχώρησιν τοὺς τῶν χρημάτων μεταστέλλεσϑαι 
κυρίους, πάντα δ᾽ ἀπολαβόντας οἴκαδε φάναι ἀπιέναι κατέχει λόγος, πειϑοῦς 
καὶ ἀγαϑῆς εὐνοίας τοὺς ἄνδρας ἀποδεξάμενον. 

Μία μὲν ἧδε φιλανδρωπίας δεῖγμα φέρουσα τοῦ δηλουμένου πρᾶξις: ϑατέρα 
δὲ τῆς πρὸς τὸ ϑεῖον Γὁσίας! περιέχοι ἂν ἐμφανῆ μαρτυρίαν. ἤλαυνον μὲν 
γὰρ ἁπανταχοῦ γῆς τοὺς ϑεοσεβεῖς ἐξ ἐπιτάγματος τῶν κρατούντων οἱ 
κατ᾽ ἔθνος ἄρχοντες" ἐξ αὐτῶν δὲ βασιλείων οἴκων ὁρμώμενοι πρώτι- 
στοι πάντων τοὺς ὑπὲρ εὐσεβείας ἀγῶνας oi ϑεοφιλεῖς διῆλϑον μάρ- 
τυρες, πῦρ καὶ σίδηρον καὶ ϑαλάττης βυϑοὺς πάντα τε ϑανάτου τρόπον 
προϑυμότατα διακαρτεροῦντες, ὡς ἐν βραχεῖ τὰ πανταχοῦ βασίλεια ϑεοσεβῶν 
χηρεῦσαι ἀνδρῶν" ὃ δὴ καὶ μάλιστα τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐπισκοπῆς ἐρήμους τοὺς 
δρῶντας εἰργάζετο. ὁμοῦ γὰρ τῷ τοὺς ϑεοσεβεῖς ἐλαύνειν καὶ τὰς ὑπὲρ 
αὐτῶν ἐξεδίωκον εὐχάς. μόνῳ δ᾽ ἄρα Κωνσταντίῳ σοφία τις εὐσεβοῦς 
ὑπεισῄει λογισμοῦ, καὶ πρᾶγμα πράττει παράδοξον μὲν ἀκοῦσαι πρᾶξαι δὲ 
ϑαυμασιώτατον. τοῖς γὰρ ὑπ᾽ αὐτῷ βασιλικοῖς ἅπασιν ἐξ αὐτῶν οἰκείων 
μέχρι καὶ τῶν ἐπ᾽ ἐξουσίας ἀρχόντων αἱρέσεως προταϑείσης, σύνϑημα δίδω- 
σιν ἢ ϑύσασι τοῖς δαίμοσιν ἐξεῖναι παρ᾽ αὐτῷ μένειν καὶ τῶν συνήϑων μετα- 


*17/18 Diocletianus, Maximianus, Galerius 

***25 — p, 24, 14 cf. Soz I 6, 2/3 (p. 14, 17-26); Theophylactus Bulgar., 
Mart. XV 2 (BHG Nr. 1199, PG 126, 153Csqq.) 97 (ϑύσασι) — p. 24, 8 
(φυλάξαι) — 369g (p. 45, 4—15) 


VJNAB 


1 προθυµίαν V! (προμηϑείαν mg) | προϑυμίαν + φασιν Val | τε < N 
3 φαιδραῖς V! (οι mg) 4 παρὰ τοῦ] παρ᾽ αὐτοῦ AB | ἥκοντας < NAB 
6 (διακον.) — Τ (παρεσ».) < NAB 6 diaxodsaodaıJ | ἐπιϑέντα ἆ 7 λόγῳ 
+ κρείττονα εἶναι Wil | ταῦτα] τὰ V | γοῶν V 9 δὴ] δ᾽ JNAB | ὑπασπισταῖς 
JAB, πιστοῖς N 11 ὑποχώρησιν JNAB | μεταστείλασϑαι N, ὑποστέλλεσϑαι J 
12 le Hkl | φᾶναι VA 15 τῆς] τῇ V | ὁσίας Val, αἰσίας Mss | περιέχοιεν δ, 
P- περιέχοι]αο.(ο. 2 litt.) B 16 yàp < V 17 οἴκων < Hkl 90 ϑεοφιλῶν 
JNAB 28 εὐσεβοῦς < NAB 95 αὐτῶ] αὐτῶν V, αὐτοῦ AB, αὐτὸν Hkl | 
ἐξ αὐτῶν οἰκείων < NAB 26 ἐξουσίαις VB 


4 


16,1 


16 


or 


10 


24 Eusebius 


λαγχάνειν τιμῶν, ἢ μὴ τοῦτο πράξασι τῶν πρὸς ἑαυτὸν ἀποκεκλεῖσϑαι 
παρόδων ἐξωϑεῖσϑαί τε καὶ ἀποχωρεῖν τῆς αὐτοῦ γνώσεώς τε καὶ οἰκειό- 
τητος. ἐπειδὴ οὖν διεκρίνοντο εἰς ἀμφότερα, οἱ μὲν ὡς τούσδε οἱ δ᾽ ὡς ἐκεί- 
νους μεριζόμενοι, ἠλέγχετό τε ὁ τῆς ἑκάστου προαιρέσεως τρόπος, ἐνταῦθα 
λοιπὸν ὁ ϑαυμάσιος τὸ λεληϑὸς τοῦ σοφίσματος ἀνακαλύψας τῶν μὲν δειλίαν 
καὶ φιλαυτίαν κατεγίνωσκε, τοὺς δὲ τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν συνειδήσεως εὖ μάλα 
ἀπεδέχετο. κἄπειτα τοὺς μὲν ὡς ἂν ϑεοῦ προδότας μηδὲ βασιλέως εἶναι 
ἀξίους ἀπέφαινε: πῶς γὰρ ἄν ποτε βασιλεῖ πίστιν φυλάξαι τοὺς περὶ τὸ 
κρεῖττον ἁλόντας ἀγνώμονας; διὸ καὶ βασιλικῶν οἴκων μακρὰν ἐλαύνεσϑαι 
δεῖν τούτους ἐνομοϑέτει, τοὺς δὲ πρὸς τῆς ἀληϑείας μαρτυρηϑέντας ϑεοῦ 
ἀξίους ὁμοίους καὶ περὶ βασιλέα εἰπὼν ἔσεσϑαι, σωματοφύλακας καὶ αὐτῆς 
βασιλείας φρουροὺς κατέταττεν, ἐν πρώτοις καὶ ἀναγκαίοις φίλων τε καὶ 
οἰκείων χρῆναι φήσας τοὺς τοιούτους δεῖν περιέπειν καὶ μᾶλλον αὐτοὺς ἢ 
μεγάλων ταμεῖα θησαυρῶν περὶ πολλοῦ τιμᾶσϑαι. 

'A2À' οἷος μὲν ὁ Κωνσταντίνου πατὴρ μνημονεύεται, ὡς ἐν βραχέσι δεδή- 
λωται. ὁποῖον δ᾽ αὐτῷ τοιῷδε περὶ τὸν ϑεὸν ἀποδειχϑέντι παρηκολούϑησε 
τέλος, καὶ ἐν πόσῳ τὸ διαλλάττον αὐτοῦ τε καὶ τῶν κοινωνῶν τῆς βασιλείας 
ὁ πρὸς αὐτοῦ τιμηϑεὶς ϑεὸς διέδειξε, μάϑοι ἄν τις τῇ τῶν πραγμάτων τὸν 
γοῦν ἐπιστήσας φύσει. ἐπειδὴ γὰρ βασιλικῆς ἀρετῆς δοκίμια μακρῷ δεδώκει 
χρόνῳ, μόνον μὲν ϑεὸν εἰδὼς τὸν ἐπὶ πάντων τῆς δὲ τῶν ἀϑέων κατεγνωκὼς 
πολυϑεῖας, εὐχαῖς "PI ἁγίων ἀνδρῶν πάντα τὸν αὐτοῦ περιεφράξατο οἶκον, 
εὐσταλῆ λοιπὸν καὶ ἀτάραχον τῆς ζωῆς διεξήνυε «τὸν» βίον, οἷον αὐτὸ δὴ 
τὸ μακάριον εἶναί φασι τὸ μήτε πράγματα ἔχειν μήτ᾽ ἄλλῳ παρέχειν. οὕτω 
δῆτα τὸν πάντα τῆς βασιλείας χρόνον εὐσταϑῆ καὶ γαλήνιον διακυβερνῶν 
αὐτοῖς παισὶ καὶ γαμετῇ σὺν οἰκετῶν ϑεραπείᾳ πάντα τὸν αὐτοῦ οἶκον 
ἑνὶ τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ καϑιέρου, ὡς μηδὲν ἀποδεῖν ἐκκλησίας ϑεοῦ τὴν 
ἔνδον ἐν αὐτοῖς βασιλείοις συγκροτουμένην πληϑύν, ᾗ συνῆσαν καὶ λειτουργοὶ 


**23 cf, Epikur, Κύριαι δόξαι 1 
***11'19 (cogar. — φρουρ.) = 369g (p. 45, 16/17) 11—14 cf. 362 (p. 167, 
13—15. Einleitung: Ὁ δὲ Παλαιστινὸς Εὐσέβιος φησί) 


VJNAB 


1 ἑαυτὸν JAB 369g, ἑαυτῶν V, αὐτὸν Ν 5 ἀνακαλύψας V 369g, ἀποκαλύφας 
JNAB 6 τῆς] τοὺς V (τῆς 8) 11 ὁμοίως VN(ov; β) Μ 18 δεῖν ς Hkl 
14 — ϑησαυρῶν ταμεῖα V 15 οἷς V 17 κοινῶν AIB 18 ἔδειξε JNAB 
90 εἰδὼς] ἐπιγνοὺς V, < AB | ~ τὸν ἐπὶ πάντων εἰδὼς Ν 219 Hkl, τ᾽ V, 
τε JNAB | πάντα < JNÀB 22 τὸ + 8. λοιπὸν A | τὴν ζωὴν N | δι 
ἐξήνυε βίον V, διατρέφαι JNAB 22/23 ~ τὸ δὴ JAB, δδὴΝ 93 ἔχων V1, 
ἔχον Ve | ἄλλῳ < NAB! | παρέχον V, ἐμπαρέχειν N 24 μεγαληνὸν V! (γαλήνειον 
mg), χαληνὸν Wil | διακυβερνῶν] διανύσας J, < NAB 96 παμβασιλεῖ πάντων 
βασιλεῖ V, βασιλεῖ ΝΑΒ 


17,1 


10 


16 


20 


De vita Constantini I 16,1—19,1 25 


ϑεοῦ, ol τὰς ὑπὲρ βασιλέως διηνεκεῖς ἐξετέλουν λατρείας, καὶ ταῦτα παρὰ 
μόνῳ τῷδε συνετελεῖτο, ὅτε παρὰ τοῖς λοιποῖς οὐδὲ μέχρι ψιλῆς ἐπηγορίας 
τὸ τῶν ϑεοσεβῶν χρηματίζειν συνεχωρεῖτο γένος. 

Τούτοις δ᾽ ἐγγύϑεν αὐτῷ τὰ τῆς ἐκ ϑεοῦ παρηκολούϑει ἀμοιβῆς, ὥστ᾽ ἤδη 
καὶ πρωτείων τῆς αὐτοκρατορικῆς ἀρχῆς μετασχεῖν. οἳ μὲν γὰρ τῷ χρόνῳ προ- 
άγοντες οὐκ οἶδ' ὅπως ὑπεξίσταντο τῆς ἀρχῆς, αὐτοῖς ἀϑρόας μεταβολῆς 
μετὰ τὸ πρῶτον ἔτος τῆς τῶν ἐκκλησιῶν πολιορκίας ἐπισκηψάσης, μόνος 
δὲ λοιπὸν Κωνστάντιος πρῶτος αὔγουστος ὁ καὶ σεβαστὸς ἀνηγορεύετο, τὸ 
μὲν κατ᾽ ἀρχὰς τῷ τῶν καισάρων διαδήματι λαμπρυνόμενος καὶ τούτων 
ἀπειληφὼς τὰ πρωτεῖα, μετὰ δὲ τὴν ἐν τούτοις δοκιμὴν τῇ τῶν ἀνωτάτω 
παρὰ "Ρωμαίοις ἐκοσμεῖτο τιμῇ, πρῶτος σεβαστὸς τεττάρων τῶν ὕστερον 
ἀναδειχϑέντων χρηματίσας. ἀλλὰ καὶ εὐτεκνίᾳ μόνος παρὰ τοὺς λοιποὺς 
αὐτοκράτορας διήνεγκε, παίδων ἀρρένων καὶ ϑηλειῶν μέγιστον χορὸν συστη- 
σάμενος. ἐπειδὴ δὲ πρὸς αὐτῷ λιπαρῷ γήρᾳ τῇ κοινῇ φύσει τὸ χρεὼν ἀπο- 
διδοὺς λοιπὸν rov βίον! μεταλλάττειν ἔμελλεν, ἐνταῦϑα πάλιν ὁ ϑεὸς παρα- 
δόξων αὐτῷ ποιητὴς ἀνεφαίνετο ἔργων, μέλλοντι τελευτᾶν τὸν πρῶτον τῶν 
παίδων Κωνσταντῖνον εἰς ὑποδοχὴν τῆς βασιλείας παρεῖναι οἰκονομησάμενος. 

δυνῆν μὲν γὰρ οὗτος τοῖς τῆς βασιλείας κοινωνοῖς, καὶ μέσοις αὐτοῖς, 
ὡς εἴρηται, κατ᾽ αὐτὸν ἐκεῖνον τὸν παλαιὸν τοῦ ϑεοῦ προφήτην τὰς διατριβὰς 
ἐποιεῖτο. ἤδη δ᾽ ἐκ τοῦ παιδὸς ἐπὶ τὸν νεανίαν διαβὰς τιμῆς τῆς πρώτης παρ᾽ 
αὐτοῖς ἠξιοῦτο’ οἷον αὐτὸν καὶ ἡμεῖς ἔγνωμεν τὸ []αλαιστινῶν διερχόμενον 
ἔθνος σὺν τῷ πρεσβυτέρῳ τῶν βασιλέων, οὗ καὶ ἐπὶ δεξιὰ παρεστὼς περι- 
φανέστατος ἦν τοῖς ὁρᾶν ἐϑέλουσιν, οἷός τε βασιλικοῦ φρονήματος ἐξ ἐκείνου 


*5/6 Diocletianus, Maximianus 6 1. V. 305 11 Galerius, Severus, 
Maximinus 91sqq. Sommer 296 Feldzug Diocletians gegen den ägypt. Usur- 
pator Domitius Domitianus 

***16/17 (μέλλ. — Κωνστ.) cf. 369g (p. 45, 19/20) 18 (τοῖς — κοιν.) — 369g 
(p. 45, 20/21) 90 (ἤδη) — 91 (ἠξ.). p. 26,1 (σώματος) — p. 26.10 (ἐμήχαν.) 
= 363 (p. 253b, 39—52) 21/22 cf. 1279 (p. 287b, 15—20. Quelle: Gel. Caes.) 
21— p.26,6 cf. 369 (Vindob., f. 25a. b), z. T. wörtlich. Einleitung: ἀλλὰ καὶ ó 
παλαιστινὸς εὐσέβιος μαρτυρεῖ μοι τῶ λόγω 


VJNAB 


1/2 καὶ — συνετελ. < AB | παρὰ μόνῳ] πάντα J 2 λοιποῖς] πολλοῖς NAB | 
ψιλῆς ἐπηγορίας] ψιλοῦ ὀνόματος J, ψιλοῦ ῥήματος NAB 4 παρακολουϑεῖ JNAB 
6 τοιαύτης + a. αὐτοῖς Hkl | ~ ἀϑρόας αὐτοῖς Wil ἃ λοιπὸν «ς Ν | ὁ ς ΝΑ | 
ἀνηγόρευτο N 9 τῶν + αὐτοκρατόρων) ΑΒ 10 πρῶταΝΑΒ 13 λοιποὺς] 
πολλοὺς JNAB 14δὲςν 15 τὸν βίον Hkl, τοῦ βίου Mss 16/17 τὸν 
πρῶτον καὶ φίλτατον τῶν ἄλλων υἱὸν... Ιζωνσταντῖνον 369g, ~ τῶν παίδων τὸν 
πρῶτον V 18 μέσος Hkl 20 ὁ’ ἐκ τοῦ παιδὸς V 363, δ᾽ ἐκ παιδὸς J, ἄχρι καὶ 
παιδὸς NAB 21 αὐτοῖς] αὐτῆς ΑΒ, αὐτῶν 363 | παλαιστηνῶν JNAB, παλαισ- 
τίνον V 23 ϑέλουσιν VMENMEAB, < VIN! | οἷός τε < Hkl 
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τεκμήρια παρέχων. σώματος μὲν γὰρ εἰς κάλλους ὥραν μέγεθός] τε ἡλικίας 
οὐδ᾽ ἦν αὐτῷ παραβαλεῖν ἕτερον, ῥώμῃ δ᾽ ἰσχύος τοσοῦτον ἐπλεονέκτει τοὺς 
ὁμήλικας ὡς καὶ φοβερὸν αὐτοῖς εἶναι, ταῖς δὲ κατὰ ψυχὴν ἀρεταῖς μᾶλλον 
ἢ τοῖς κατὰ τὸ σῶμα πλεονεκτήμασιν ἐνηβρύνετο, σωφροσύνῃ πρώτιστα 
πάντων τὴν ψυχὴν κοσμούμενος, κἄπειτα παιδεύσει λόγων φρονήσει τ᾽ ἐμ- 
φύτῳ καὶ τῇ ϑεοσδότῳ σοφίᾳ διαφερόντως ἐκπρέπων. 

Γαῦρον δὴ οὖν ἐπὶ τούτοις ῥωμαλέον τε καὶ μέγαν φρονήματός τε μεστὸν 
τὸν νεανίαν οἱ τηνικαῦτα κρατοῦντες ϑεώμενοι φϑόνῳ καὶ φόβῳ, τὰς σὺν 
αὐτῷ διατριβὰς οὐκ ἀσφαλεῖς αὐτοῖς εἶναι διανοηϑέντες, ἐπιβουλὰς κατ᾽ αὐτοῦ 
λαϑραίας ἐμηχανῶντο, αἰδοῖ τῇ πρὸς τὸν αὐτοῦ πατέρα προφανῆ ϑάνατον 
αὐτῷ προστρίψασϑαι φυλαττόμενοι. ὃ δὴ συναισϑόμενος ὁ νεανίας, ἐπεὶ καὶ 
πρῶτον αὐτῷ καὶ δεύτερον κατάφωρα ϑεοῦ συμπνεύσει τὰ τῆς ἐπιβουλῆς 
ἐγίγνετο, φυγῇ τὴν σωτηρίαν ἐπορίξετο κἀν τούτῳ τοῦ μεγάλου προφήτου 
Μωῦσέως τὸ μίμημα διασῴζων. τὸ δὲ πᾶν αὐτῷ συνέπραττεν ὁ ϑεός, τῇ 
τοῦ πατρὸς διαδοχῇ προμηϑούμενος αὐτὸν παρεῖναι. αὐτίκα δ᾽ οὖν ἐπειδὴ 
τῶν ἐπιβούλων τὰς μηχανὰς διαδρὰς σπεύδων ἀφίκετο πρὸς τὸν πατέρα, 
ὁμοῦ μὲν αὐτὸς χρόνιος παρῆν, κατὰ τὸ αὐτὸ δὲ τῷ πατρὶ τὰ τῆς τοῦ βίου 
τελευτῆς ἐπὶ ξυροῦ ἵστατο. ὡς δ᾽ ἀπροσδόκητον εἶδεν ὁ Κωνστάντιος 
παρεστῶτα τὸν παῖδα, ἐξαλλόμενος τῆς στρωμνῆς περιβαλών τε αὐτὸν τὼ 
χεῖρε καὶ τὸ μόνον λυπηρὸν αὐτῷ μέλλοντι τὸν βίον ἀποτίϑεσϑαι (τοῦτο 
δ᾽ ἦν ἡ τοῦ παιδὸς ἀπουσία) τῆς ψυχῆς ἀποβεβληκέναι εἰπών, εὐχάριστον 


**13 cf. Exod. 2, 15 

***] (eic) — 2 (ἕτερον). 2/8 (ἐπλεον. — xai) — 369g (p. 45, 26—28), etwas erwei- 
tert 1—6 cf. 369g (p. 45, 21—23) 7 (dwu. und poor.) = 369g (p. 45, 30) 
8 (τὸν) — 11 — 369g (p. 45, 30—34) 8—15 cf. Phil I 5 (p. 6, 18-25) 
11 (8 — veavíac) — 363 (p. 253b, 52) 11/12 cf. 369g (p. 45,35) 18 (φυγῇ — 
enoo.)=369g(p.45,36s5q.) 18/14 cf.362(p.171,16) 18 (φυγῇ) — p.27,5 = 363 
(p. 253b, 53 — 254a, 13), mit einigen Änderungen 16 (σπεύδων — πατέρα). 
17/18 (τῆς... τελ.... iov.) = 369g (p. 45, 37sq.) 18—20 (μέλλοντι).ρ. 27,4 
(τὸν) — 6 — 369g (p. 45, 39—46, 4), etwas erweitert. 


VJNAB 
1 παρέχειν Schdw | μέγεϑος 363 369g, μεγέϑους Mss 8 ὁμήλικας VNAB 
369g, ἥλικας J 363 4 ἐνημβρύνετο J!B 5 κατακοσμούμενος J | ~ πάντων 


p. κοσμούμενος V, < NAB 6 ϑεοσδότῳ VNS 363, ϑεοδότω JABN! | ἐμπρέπων 
N, ἐκτρέφων JAB (κοσμούμενος 363) " uéyav JNAB 363, uéya V 8/9 τὰς 
σὺν αὐτῷ « J (lac. c. 9 litt.) N 9/10 διατριβὰς — ἐμηχανῶντο V 363 369g, < 
JNAB 10/11 αἰδοῖ — φυλαττόμενοι] τὸν προφανῆ κατ᾽ αὐτοῦ θάνατον αἰδοῖ τῆ πρὸς 
τὸν πατέρα παραφυλαττόμενοι 369g, ἐβάλλοντο, ἐντεῦϑεν καὶ προστρίψασϑαί τι μώμε- 
vov αὐτῶ βουλόμενοι ἐφυλάττοντο, καιρὸν εὔϑετον ἀναμένοντες N, προστρίψασϑαι 
φυλαττόμενοι JAB 19 συννεύσει JNAB 14 μωυσέος JNAB 363 (Mon.) 
15 διαδοχῇ] διαϑήκῃ Val | παραμεῖναι 363 (Mon.), παραβῆναι 363 (Kutl.), συνεῖναι 
JNAB 19 ἐξαλλώμενος VJ! | περιβαλών VA 363 (369g), περιλαβών JNB 
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ἀνέπεμπε τῷ δεῷ τὴν εὐχήν, νῦν αὐτῷ τὸν ϑάνατον ἀϑανασίας κρείττονα 
λογίσασϑαι φήσας, καὶ δὴ τὰ καθ’ ἑαυτὸν διετάττετο, | υἱοῖς 9’ ἅμα καὶ ðv- 
γατράσι συνταξάμενος χοροῦ δίκην αὐτὸν κυκλοῦσιν, ἐν αὐτοῖς βασιλείοις ἐπὶ 
βασιλικῇ στρωμνῇ, τὸν κλῆρον τῆς βασιλείας νόμῳ φύσεως τῷ vij ἡλικίᾳ! 
προάγοντι τῶν παίδων παραδούς, διανεπαύσατο. 

Οὐ μὴν ἀβασίλευτος ἔμενεν ἡ ἀρχή, αὐτῇ δ᾽ ἁλουργίδι πατρικῇ Κωνσταν- 
τῖνος κοσμησάμενος τῶν πατρικῶν οἴκων προῄει, ὥσπερ ἐξ ἀναβιώσεως τὸν 
πατέρα βασιλεύοντα δι’ ἑαυτοῦ δεικνὺς τοῖς πᾶσιν. εἶτα τῆς προκομιδῆς 
ἡγούμενος σὺν τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν πατρικοῖς φίλοις τὸν πατέρα προὔπεμπε' 
δήμων τε πλήϑη μυρία στρατιωτῶν τε δορυφορίαι, τῶν μὲν ἡγουμένων τῶν 
δὲ κατόπιν ἑπομένων, σὺν παντὶ κόσμῳ τὸν ϑεοφιλῆ συνέπεμπον, εὐφημίαις 
τε καὶ ὕμνοις οἱ πάντες τὸν τρισμακάριον ἐτίμων, ὁμογνώμονί τε συμφωνίᾳ 
τοῦ τεθνεῶτος ἀναβίωσιν τὴν τοῦ παιδὸς κράτησιν ἐδόξαξον, βοαῖς τ᾽ εὐφή- 
uoi; τὸν νέον βασιλέα αὐτοκράτορα καὶ σεβαστὸν αὔγουστον εὐϑέως ἐκ 
πρώτης ἀνηγόρευον φωνῆς. καὶ τὸν μὲν τεθνηκότα ἐκόσμουν ai βοαὶ ταῖς 
εἰς τὸν υἱὸν εὐφημίαις, τὸν δὲ παῖδα ἐμακάριζον τοιοῦδε πατρὸς διάδοχον 
Γἀπο] δειχϑέντα, πάντα δὲ τὰ ὑπὸ τὴν ἀρχὴν Eden εὐφροσύνης ἐπληροῦτο καὶ 
ἀλέκτου χαρᾶς ὡς μηδὲ χρόνου βραχυτάτου ῥοπὴν χηρεύσαντα βασιλικῆς 
εὐκοσμίας. τοῦτο τέλος εὐσεβοῦς καὶ φιλοϑέου τρόπου ἐπὶ βασιλεῖ Κων- 
σταντίῳ ϑεὸς ἔδειξε τῷ nað ἡμᾶς γένει. 

Τῶν δ᾽ ἄλλων, ὅσοι τὰς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ πολέμου νόμῳ μετῆλϑον, 
τὰς τοῦ βίου καταστροφὰς οὐκ εἶναι πρέπον ἔκρινα τῷ παρόντι παραδοῦναι 
διηγήματι οὐδὲ τὰς τῶν ἀγαϑῶν μνήμας τῇ τῶν ἐναντίων παραϑέσει μιαίνειν. 
ἀπαρκεῖ δὲ ἡ τῶν ἔργων πεῖρα πρὸς σωφρονισμὸν τῶν αὐταῖς ὄψεσι καὶ 
ἀκοαῖς τὴν τῶν ἑκάστῳ συμβεβηκότων παρειληφότων ἱστορίαν. 

Οὕτω δὴ Κωνσταντῖνον, τοιούτου φύντα πατρός, ἄρχοντα καὶ καθηγεμόνα 
τῶν ὅλων ϑεὸς ὁ τοῦ σύμπαντος κόσμου πρύτανις δι’ ἑαυτοῦ προεχειρίζετο, 
ὡς μηδένα ἀνϑρώπων μόνου τοῦδε τὴν προαγωγὴν αὐχῆσαι, τῶν ἄλλων ἐξ 
ἐπικρίσεως ἑτέρων τῆς τιμῆς ἠξιωμένων. 


*14sq. Am 25. VII. 306 vom Heer zum Augustus ausgerufen 91sqq. 
ef. p. 44, lisqq. 
***1/2 cf. 1279 (p. 288b,20f.) und 369 (Vindob., f. 26b): 2 sq.cf. Gel. 


Caes., zitiert in 362 (p.172, 2-3). cf. 369 (Vindob., f. 26a), 2. T. wörtlich 
4 (τὸν — βασιλείας) = 369 (Vindob., f. 26a) 14 sq. = 369g (p. 46, 5—7), erwei- 
tert 14—19 cf. 1279 (p. 289a, 10—14) 21/22 (τῶν — καταστροφὰς) cf. 369g 
(p. 46, 8—10) 


VJNAB 


1 τὴν «Υ 4 τῇ ἡλικίᾳ Val (ἡλικία 369g), τὴν ἡλικίαν Mss ὅ παραδιδούς ἆ 
6 αὕτην | ἁλουργίδα πατρικὴν V | κὠνστάντιος NB! 9/10 τὸν --δορυφ. < N!AB 
10 μύρια NAB 11 συνέπεμπεν JNAB 14 βασιλέα « 369g | σεβαστὸν Mss 
369g, < Hkl 15 τὸν] τοὺς B | βοαὶ] φωναὶ JNAB 17 ἀποδειχϑέντα Hkl, 
ὑποδειχθέντα Mss 99 πρέπων V! (ο s), δέον A 95 παρειληφότα V! (ων 8) 
WóLaA | προεχειρίσατο N 98 προσαγωγὴν NAB 
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“Ως οὖν ἐπὶ τῆς βασιλείας ἵδρυτο, τέως μὲν τῆς πατρικῆς προενόει λήξεως, 25,1 


ἐπισκοπῶν σὺν πολλῇ τῇ φιλανϑρωπίᾳ πάνϑ᾽ ὅσα πρότερον ἔϑνη ὑπὸ τῇ 
τοῦ πατρὸς μοίρᾳ διεκυβερνᾶτο, ὅσα τε γένη βαρβάρων τῶν ἀμφὶ ` Ῥῆνον 
ποταμὸν ἑσπέριόν τε ὠκεανὸν Γοἰκούντων) στασιάζειν ἐτόλμα, πάνϑ᾽ ὑπο- 
τάττων ἥμερα ἐξ ἀτιδάσων κατειργάδετο, ἄλλα δ᾽ ἀναστέλλων ὥσπερ τινὰς 
ϑῆρας ἀγρίους ἀπεσόβει τῆς οἰκείας, ὅσα περ ἀνιάτως ἔχοντα πρὸς ἡμέρου 
βίου κατάστασιν ἑώρα. ἐπεὶ δὲ ταῦτα κατὰ λόγον ἔκειτο αὐτῷ, τὰς λοιπὰς 
τῆς οἰκουμένης λήξεις πρὸ ὀφϑαλμῶν ϑέμενος, τέως μὲν ἐπὶ τὰ Βρεττανῶν 
ἔϑνη διέβαινεν ἔνδον En’ αὐτῷ κείμενα ὠκεανῷ, παραστησάμενος δὲ ταῦτα 
διεσκόπει τὰς ἑτέρας τοῦ παντὸς μοίρας, ὡς: ἂν ϑεραπεύοι τὰ βοηϑείας 
δεόμενα. 

EI’ ὥσπερ μέγα σῶμα τὸ πᾶν τῆς γῆς ἐννοήσας στοιχεῖον, κἄπειτα τὴν 
τοῦ παντὸς κεφαλήν, τῆς Ρωμαίων ἀρχῆς τὴν βασιλεύουσαν πόλιν, τυραννικῇ 
δουλείᾳ συνιδὼν καϑυπηγμένην, παρεχώρει μὲν τὰ πρῶτα τὴν ὑπὲρ αὐτῆς 
ἄμυναν τοῖς τῶν λοιπῶν κρατοῦσι μερῶν ἅτε δὴ χρόνῳ προάγουσι», ἐπεὶ δὲ 
τούτων οὐδεὶς οἷός τ᾽ ἦν ἐπικουρεῖν, ἀλλὰ καὶ οἱ πεῖραν λαβεῖν ἐθελήσαντες 
αἰσχρὸν ὑπέμειναν τέλος, οὐδὲ βιωτὸν αὐτῷ τὴν ζωὴν εἶναι εἰπών, εἰ τὴν 
βασιλίδα πόλιν οὕτω κάμνουσαν παρίδοι, παρεσκευάζετο τὰ πρὸς τὴν καϑαί- 
ρέσιν τῆς τυραννίδος. 

EB 6’ ἐννοήσας ὡς κρείττονος ἢ κατὰ στρατιωτικὴν δέοι αὐτῷ βοηϑείας 
διὰ τὰς κακοτέχνους καὶ γοητικὰς μαγγανείας τὰς παρὰ τῷ τυράννῳ σπουδα- 
ζομένας, ϑεὸν ἀνεζήτει βοηϑόν, τὰ μὲν ἐξ ὁπλιτῶν καὶ στρατιωτικοῦ πλή- 
ϑους δεύτερα τιϑέμενος (τῆς γὰρ παρὰ ϑεοῦ βοηϑείας ἀπούσης τὸ μηϑὲν 


*Ssqq. cf. O. Seeck, Regesten, 1919, 159sq. 8sq. Aus anderen Quellen 
nicht bekannt 12sqq. cf. Lactanz, De morte pers. 44; Klio 40, 1962, 239— 
242 (Lit.) 18sqq. Maxentius 16sq. p. 29, 18 sq. Severus und Galerius 

***2 (ἐπισκοπῶν) — ὃ (διεκυβ.) = 363 (p. 254a, 26—28), einige Umstellungen 
8 (ὅσα) — 5 (κατειργάζ.). 7 (ἐπεὶ) — 10 (μοίρας) = 369g (p. 46, 13—20), geringe 
Erweiterungen 7 (τὰς) — 10 (ὡς). 18 (τῆς) — 14 (καϑυπηγμ.) = 363 (p. 2548, 
28—34), einige Umstellungen 12 (τὴν) — 18 (τυραν.) = 369g (p. 46, 20— 
22), etwas erweitert 17/18 cf. 1279 (p. 289a, 25sq.) 18— p. 29, 11 cf. Socr 
12,3 (p.4,17-5,7) 90/21 cf. Soz 13,1 (p. 11, 6—8) 20-22 (βοηθόν) = 
363 (p. 254a, 34—38)  90— p. 29,9 (πλάνην) cf. 369g (p. 46, 25-34), z. T. 
wörtlich 21 (γοητικὰς μαγγανείας) = 364 (p. 322, 2) 


VJNAB 


1 προὐνόει Hkl 2 τῇ JNAB 363, < V 3 τὸν δ 4 οἰκούντων Hl, 
οἰκοῦντα Mss 369g 5 ἥμερα + καὶ δοῦλα ἐξ ἀγρίων καὶ 369g | ἐξ ἀτιϑάσων 
Vi (+ z eto s), ἐξ ἀτιδάσσων JNA, ἐξαττιϑάσσων B | κατειργάσατο N, εἰργάζετο 
369g 9 ἐπ’ Mss 363 369g, ἐν Hkl | αὐτὰ AB | κειμένω V!(as) | παραστησά- 


µενος J* (στ ras, a? et η s) 12 γῆς] οἰκουμένης JNAB 14 τὰ + γὰρ V 
17 βιωτὴν Ν | εἶναι] elev B 91 τῶν τυράννων J, τοῦ τυράννου 363 | σπου- 
δαζοµένας JNAB 363, ἐσπουδασμένας V 29 ὁπλίσεων AB, ὁπλίσεως N 


23/p. 29, 1 τῆς — ἡγεῖτο < AB 369g(?) 
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ταῦτα δύνασϑαι ἡγεῖτο), τὰ δ᾽ ἐκ ϑεοῦ συνεργίας ἄμαχα εἶναι καὶ ἀήττητα 
λέγων. ἐννοεῖ δῆτα ὁποῖον δέοι ϑεὸν βοηϑὸν ἐπιγράφασθαι, ζητοῦντι δ᾽ αὐτῷ 
ἔννοιά τις ὑπεισῆλϑεν, ὡς πλειόνων πρότερον τῆς ἀρχῆς ἐφαψαμένων oi μὲν 
πλείοσι ϑεοῖς τὰς σφῶν αὐτῶν ἀναρτήσαντες ἐλπίδας, λοιβαῖς τε καὶ ϑυσίαις 
καὶ ἀναϑήμασι τούτους ϑεραπεύσαντες, ἀπατηϑέντες τὰ πρῶτα διὰ μαν- 
τειῶν κεχαρισμένων χρησμῶν τε τὰ αἴσια ἀπαγγελλομένων αὐτοῖς τέλος 
οὐκ αἴσιον εὕραντο, οὐδέ τις ϑεῶν πρὸς τὸ μὴ ϑεηλάτοις ὑποβληϑῆναι xata- 
στροφαῖς δεξιὸς αὐτοῖς παρέστη, μόνον δὲ τὸν ἑαυτοῦ πατέρα τὴν ἐναντίαν 
ἐκείνοις τραπέντα τῶν μὲν πλάνην καταγνῶναι, αὐτὸν δὲ τὸν ἐπέκεινα τῶν 
ὅλων ϑεόν, διὰ πάσης τιμήσαντα ζωῆς, σωτῆρα καὶ φύλακα τῆς βασιλείας 
ἀγαϑοῦ τε παντὸς χορηγὸν εὕρασϑαι. ταῦτα παρ᾽ ἑαυτῷ διακρίνας εὖ τε 
λογισάμενος, ὡς οἱ μὲν πλήϑει ϑεῶν ἐπιϑαρρήσαντες καὶ πλείοσιν ἐπιπεπτώ- 
κασιν ὀλέϑροις, ὡς μηδὲ γένος μηδὲ φυὴν μὴ ῥίζαν αὐτοῖς, μηδ᾽ ὄνομα μηδὲ 
μνήμην ἐν ἀνϑρώποις ἀπολειφθῆναι, ὁ δὲ πατρῷος αὐτῷ ϑεὸς τῆς αὐτοῦ 
δυνάμεως ἐναργῆ καὶ πάμπολλα δείγματα εἴη δεδωκὼς τῷ αὐτοῦ πατρί, 
ἀλλὰ καὶ τοὺς ἤδη καταστρατεύσαντας πρότερον τοῦ τυράννου διασκεψά- 
μενος σὺν πλήϑει μὲν ϑεῶν τὴν παράταξιν πεποιημένους αἰσχρὸν δὲ τέλος 
ὑπομείναντας: ὁ μὲν γὰρ αὐτῶν σὺν αἰσχύνῃ τῆς συμβολῆς ἄπρακτος dve- 
χώρει, ὁ δὲ καὶ μέσοις αὐτοῖς τοῖς στρατεύμασι κατασφαγεὶς πάρεργον 
ἐγένετο ϑανάτου: ταῦτ᾽ οὖν πάντα συναγαγὼν τῇ διανοίᾳ, τὸ μὲν περὶ τοὺς 
μηϑὲν ὄντας ϑεοὺς ματαιάζειν καὶ μετὰ τοσοῦτον ἔλεγχον ἀποπλανᾶσϑαι 
μωρίας ἔργον ὑπελάμβανε, τὸν δὲ πατρῷον τιμᾶν μόνον ᾧετο δεῖν ϑεόν. 
᾿Ανεκαλεῖτο δῆτα ἐν εὐχαῖς τοῦτον, ἀντιβολῶν καὶ ποτνιώμενος φῆναι 
αὐτῷ ἑαυτὸν ὅστις εἴη καὶ τὴν ἑαυτοῦ δεξιὰν χεῖρα τοῖς προκειµένοις ἐπορέξαι. 
εὐχομένῳ δὲ ταῦτα καὶ λιπαρῶς ἱκετεύοντι τῷ βασιλεῖ ϑεοσημεία τις ἐπι- 
φαίνεται παραδοξοτάτη, ἣν τάχα μὲν ἄλλου λέγοντος οὐ ῥάδιον ἦν ἀποδέξα- 


***10 (σωτῆρα καὶ φύλακα τῆς) = 369g (p. 46, 36) 18 (μηδὲ) -- 14 (ἄπο- 
λειφθ.) = 369g (p. 46, 39) 22-26 — 364 (p. 399, 5—9) 99 (τὸν) — 96. 
p. 30, 5 (ἀμφὶ — ὥρας) = 363 (p. 254a, 38—44) 28—26 (παραδοξ.) — 369g 
(p. 46, 39—47, 4), etwas erweitert und geändert 26—p. 30,15 cf. Soz I 3,1—3 
(p. 11, 8—21) 928—p. 30, 10 cf. Artemii Passio (BHG Nr. 170) 8 45 (Phil p. 
7, 14—23) 


VJNAB 


1 τὰ] τὴν NA 369g, τῆς B | συνεργίαν NA 369g | ἄμαχον NAB 369g | εἶχαι 
B, εἶχε N | ἀήττητα] ἀπαράθραυστον NAB 3 λέγων < NAB | ἐνενόει 369g 
| ~ ἐπιγρ. βοηϑὸν A | < βοηϑὸν V 4 λοιβαῖς τε καὶ < JNAB | λοιβαῖς] oxov- 
δαῖς 360g 5 τε xai JNAB 6 ἐπαγγελλομένων N 9 τὸν] τοὺς MBeomp 
11 εὑρέσϑαι JNAB 19 περιπεπτώκασιν Hkl 18 μὴ φυλὴν Ν 14 ἀπολειῳ- 
ϑῆσα Bi, ὑπολειφϑῆναι 369g 16 — πατρὶ αὐτοῦ J 30 ἅπαντα Α 91 ua- 
ταιΐζειν V 94 χεῖρα VJ 363 364, < NAB 369g 25 ϑεοσημεία JB 363 (Kutl.) 
369g, ϑεοσημεῖα V 363 (Mon.) 364 (P), ϑεοσημία NA 364 26 μὲν + ἂν Hk 
| παραδέξασϑαι N 
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σϑαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ νικητοῦ βασιλέως τοῖς τὴν γραφὴν διηγουμένοις ἡμῖν 
μακροῖς ὕστερον χρόνοις, ὅτε ἠξιώϑημεν τῆς αὐτοῦ γνώσεώς τε καὶ ὁμιλίας, 
ἐξαγγείλαντος ὅρκοις τε πιστωσαµένου τὸν λόγον, τίς ἂν ἀμφιβάλοι μὴ οὐχὶ 
πιστεῦσαι τῷ διηγήματι; μάλισϑ᾽ ὅτε καὶ ὃ μετὰ ταῦτα χρόνος ἀληϑῆ τῷ 
λόγῳ παρέσχε τὴν μαρτυρίαν. ἀμφὶ μεσημβρινὰς ἡλίου ὥρας, ἤδη τῆς ἡμέρας 
ἀποκλινούσης, αὐτοῖς ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν ἔφη ἐν αὐτῷ οὐρανῷ ὑπερκείμενον 
τοῦ ἡλίου σταυροῦ τρόπαιον ἐκ φωτὸς συνιστάμενον, γραφήν τε αὐτῷ συν- 
ῆφϑαι λέγουσαν' τούτῳ νίκα. ϑάμβος δ᾽ ἐπὶ τῷ ϑεάματι κρατῆσαι αὐτόν τε 
καὶ τὸ στρατιωτικὸν ἅπαν, ὃ δὴ στελλομένῳ ποι πορείαν συνείπετό τε καὶ 
ϑεωρὸν ἐγίνετο τοῦ ϑαύματος. καὶ δὴ διαπορεῖν πρὸς ἑαυτὸν ἔλεγε, τί ποτε 
εἴη τὸ φάσμα. ἐνϑυμουμένῳ δ᾽ αὐτῷ καὶ ἐπὶ πολὺ λογιζομένῳ νὺξ ἐπῄει 
καταλαβοῦσα. ἔνϑα δὴ ὑπνοῦντι αὐτῷ τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ σὺν τῷ φανέντι 
κατ᾽ οὐρανὸν σημείῳ ὀφθῆναί τε καὶ παρακελεύσασϑαι, μίμημα ποιησά- 
μενον τοῦ κατ᾽ οὐρανὸν ὀφϑέντος σημείου τούτῳ πρὸς τὰς τῶν πολεμίων 
συμβολὰς ἀλεξήματι χρῆσθαι. ἅμα Ó' ἡμέρᾳ διαναστὰς τοῖς φίλοις èE- 
ηγόρευε τὸ ἀπόρρητον. κἄπειτα χρυσοῦ καὶ λίϑων πολυτελῶν δημιουργοὺς 
συγκαλέσας μέσος αὐτὸς καϑιζάνει καὶ τοῦ σημείου τὴν εἰκόνα φράζει, 
ἀπομιμεῖσϑαί τε αὐτὴν χρυσῷ καὶ πολυτελέσι λίϑοις διεκελεύετο. ὃ δὴ καὶ 
ἡμᾶς ὀφϑαλμοῖς ποτε παραλαβεῖν αὐτὸς βασιλεύς, ϑεοῦ καὶ τοῦτο χαρισα- 
μένου, ἠξίωσεν. 

"Ην δὲ τοιῷδε σχήματι κατεσκευασμένον. ὑψηλὸν δόρυ χρυσῷ κατηµφιεσ- 
μένον κέρας εἶχεν ἐγκάρσιον σταυροῦ σχήματι πεποιημένον, ἄνω δὲ πρὸς 


***5—8 cf. Phil I 6 (p. 7, 3—7, nach Photios); 362 (p. 178, 15-18); 369 
(Vindob., f. 27b) 5-10 cf. 369g (p. 47, 4—10), viel wörtlich 5—15 cf. 364 
(p. 322, 10—23) 5—18 cf. Socr I 2, 4—7 (p. 5, 10-6, 5) 7sq. Vision mit 
ἐν τούτῳ νίκα in der Laudatio Procopii mart. Caes. des Niketas Paphlag. ὃ 4 
(BHG Nr. 1580, cf. F. Halkin, Anal. Boll. 80, 1962, 180, 25—28) auf den Märtyrer 
übertragen. 7—18 cf. 369c (Athen., f. 78b I) 7-20 cf. Gel I 5, 6 (p. 10, 
2—11, 18), Quelle: Gel. Caes. (cf. GCS 28, XXX; BZ 46, 1953, 294sq.; 50, 1957, 
76); 1279 (p. 290a, 6-16), Quelle: Gel. Caes. 8 cf. 362 (p. 178, 25sqq.) 
10-15 cf. 369 (Vindob., f. 27 b). cf. 363 (p. 2542,48—254b, 2), einige Umstellungen 
und Auslassungen 11 (vò) — 19 (ὀφθαλμ.) cf. 369g (p. 47, 11—21), viel wörtlich 
12-13 cf. 362 (p. 178, 22—24) 16 (ἅμα) — 18 (διεκελεύετο) = 363 (p. 254b, 
4—8), einiges ausgelassen 18 — p. 31, 7. 13—16 cf. 364 (p. 322, 23—323, 14), 
viel wörtlich 16—18 of. 362 (p. 180, 8sq.) 17—18 cf. Soz 14,1 (p. 12,12—14) 
21 (ἦν — κατεσκ.) cf. 369g (p. 47, 20) 31—p. 31,1 (στέφανος) cf. 363 (p. 254b, 
8—11), kleine Umstellungen 


VJNAB 
4 ὅτι Ν 5 ἀμφὶ Mss Soz, περὶ Socr 363 364 369g | ἡλίου] τῆς ἡμέρας 
365 364 7 συνεσταμένον V, συνεστὼς Soz 369g 7/8 συνῆφϑαι λέγουσαν] 


συνηφϑεῖσαν Hkl, συνημμένην Soz 8 ἐν τούτῳ Socr 364369g | δὲ 369g, r JNB 
10 ϑεωρὸς (1) Hkl | διαπορῶν N 11 διαλογιζομένω 363 18 — ὀφϑῆναι σὺν 
τῷ φανέντι ἐν οὐρανῷ σημείῳ καὶ παρακ. Soz 14 ὀφϑέντος (ĝe ras) B 16 δηµι- 
ουργοῖς < Vi (v s) 17 ἐκφράξει 363 364 18 πολυτελέσι < N | διακελεύεται 
Ji (eetos) 19 more--covéfn N 19/20 αὐτὸς — ἠξίωσεν < N! (+ mg) AB 
(369g) 92 ἐνκάρσιον V! (y s) | σταυροῦ — πεποιημ. Mss 363 364, < Hkl 
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22 


15 
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ἄκρῳ τοῦ παντὸς στέφανος ἐκ λίθων πολυτελῶν καὶ χρυσοῦ συμπεπλεγμένος 
κατεστήρικτο, nad” οὗ τῆς σωτηρίου ἐπηγορίας τὸ σύμβολον δύο στοιχεῖα 
τὸ Χριστοῦ παραδηλοῦντα ὄνομα διὰ τῶν πρώτων ὑπεσήμαινον χαρακτή- 
ρων, χιαξοµένου τοῦ ῥῶ κατὰ τὸ μεσαίτατον: ἃ δὴ καὶ κατὰ τοῦ κράνους 
φέρειν εἴωϑε κἀν τοῖς μετὰ ταῦτα χρόνοις ὁ βασιλεύς. τοῦ δὲ πλαγίου κέρως 
τοῦ κατὰ τὸ δόρυ πεπαρμένου ὀϑόνη τις ἐκκρεμὴς ἀπῃώρητο, βασιλικὸν 
ὕφασμα ποικιλίᾳ συνημμένων πολυτελῶν λίϑων φωτὸς αὐγαῖς ἐξαστρα- 
πτόντων καλυπτόμενον σὺν πολλῷ τε καϑυφασμένον χρυσῷ, ἀδιήγητόν τι 
χρῆμα τοῖς ὁρῶσι παρέχον τοῦ κάλλους. τοῦτο μὲν οὖν τὸ φᾶρος τοῦ κέρως 
ἐξημμένον σύμμετρον μήκους τε καὶ πλάτους περιγραφὴν ἀπελάμβανε' τὸ 
δ᾽ ὄρϑιον δόρυ, τῆς κάτω ἀρχῆς ἐπὶ πολὺ μηκυνόμενον ἄνω μετέωρον, ὑπὸ 
τῷ τοῦ σταυροῦ τροπαίῳ πρὸς αὐτοῖς ἄκροις τοῦ Γδιαγραφέντος] ὑφάσματος 
τὴν τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως εἰκόνα χρυσῆν μέχρι στέρνων τῶν τ᾽ αὐτοῦ 
παίδων ὁμοίως ἔφερε. τούτῳ μὲν οὖν τῷ σωτηρίῳ σημείῳ πάσης vti- 
κειμένης καὶ πολεμίας δυνάμεως ἀμυντηρίῳ διὰ παντὸς ἐχρῆτο βασιλεύς, 
τῶν τε στρατοπέδων ἁπάντων ἡγεῖσϑαι τὰ τούτου ὁμοιώματα προσέταττεν. 

᾿Αλλὰ ταῦτα σμικρὸν ὕστερον. κατὰ δὲ τὸν δηλωϑέντα χρόνον τὴν παρά- 
δοξον καταπλαγεὶς ὄψιν, οὐδ᾽ ἕτερον ϑεὸν ἢ τὸν ὀφϑέντα δοκιμάσας σέβειν, 
τοὺς τῶν αὐτοῦ λόγων μύστας ἀνεκαλεῖτο, καὶ τίς εἴη θεὸς Γοῦτος! ἠρώτα 
τίς τε ὁ τῆς ὀφϑείσης ὄψεως τοῦ σημείου λύγος. oí δὲ τὸν μὲν εἶναι ϑεὸν 
ἔφασαν ϑεοῦ τοῦ ἑνὸς καὶ μόνου μονογενῆ παῖδα, τὸ δὲ σημεῖον τὸ φανὲν 
σύμβολον μὲν ἀϑανασίας εἶναι, τρόπαιον δ᾽ ὑπάρχειν τῆς κατὰ τοῦ ϑανάτου 
νίκης, ἣν ἐποιήσατό ποτε παρελθὼν ἐπὶ γῆς, ἐδίδασκόν τε τὰς τῆς παρόδου 
αἰτίας, τὸν ἀκριβῆ λόγον αὐτῷ τῆς κατ᾽ ἀνϑρώσιους οἰκονομίας ὑποτιϑέμενοι. 


**'*9 (στοιχεῖα) — 4 (ῥῶ). 5 (τοῦ) — 6 (ἀπῃώρητο) cf. 363 (p. 254b, 11—15), 
kleine Umstellungen 13-16 v. p. 30, 15 15 (τοῦ) — 17 (ὕστερον). 18 (τὸν) 
— 90 (λόγος) = 363 (p. 254b, 15—23. 25—26) 14-16 cf. SozI4,1 (p.12, 14—15) 
19—24 cf. Soz I 3,4 (p. 11, 23—28) 19 (τίς) — 28 (γῆς) cf. 369g (p. 47, 30—37), 
Sebr viel wórtlich, doch erweitert und umgestellt 21 (r0!) — 93 (γῆς) = 363 
(p. 254b, 32—34) 


VJNAB 


8 τὸ] τοῦ VM | ὄνομα (ὅ ras) J, τοὔνομα V | διὰ — χαρακτήρων < Hkl, cf. 
διὰ τῶν πρώτων στοιχείων 363, διὰ τῶν πρώτων στοιχείων παραδηλουμένου τοῦ ὀνό- 
Ματος τοῦ Χριστοῦ 364 (red. A) 4 ὃ ΝΑ | καὶ < JNAB 5 φέρειν εἴωϑε] 
ἔφερε N | τοῦ NABJTAS 363 364, τοῦτο J!, τούτω V 7 αὐγὰς Wil 8 καϑ- 
υφασμένω NIAB 9 παρέχων VJ1B, παρεῖχε N | φάρος JNAB 10 ὑπελάμ- 
Pave J 13 πρὸς — ὑφάσματος < Hkl | διαγραφέντος Val, διαγράφοντος Mss 
15 ~ δυνάμεως καὶ πολεμίας 363 364 16 τὰ < NAB 17 σμικρὸν V 363 
(Kutl.), μικρὸν JNAB 363 (Mon.) 18 ϑεῶν VJAB 19 οὗτος 363, αὐτὸς 
Mss 90 τίς τε] καὶ τίς 363 369g | τοῦ σημείου Mss 363 369g, < Hkl 23 ἣν 
+ καὶ NAB | ἐδίδασκον (o ras) V 


8 


324 


2 


32 Eusebius 


ὁ δὲ καὶ τούτοις μὲν ἐμαϑητεύετο τοῖς λόγοις, ϑαῦμα δ᾽ εἶχε τῆς ὀφϑαλμοῖς 8 
αὐτῷ παραδοϑείσης ϑεοφανείας, συμβάλλων τε τὴν οὐράνιον ὄψιν τῇ τῶν 
λεγομένων ἑρμηνείᾳ τὴν διάνοιαν ἐστηρίζετο, ϑεοδίδακτον αὐτῷ τὴν τούτων 
γνῶσιν παρεῖναι πειϑόμενος. καὶ αὐτὸς δ᾽ ἤδη τοῖς ἐνϑέοις ἀναγνώσμασι 
προσέχειν ἠξίου. καὶ δὴ τοὺς τοῦ ϑεοῦ ἱερέας παρέδρους αὑτῷ ποιησάμενος 
τὸν ὀφθέντα ϑεὸν πάσαις δεῖν ᾧετο ϑεραπείαις τιμᾶν. κἄπειτα φραξάμενος 
ταῖς εἰς αὐτὸν ἀγαϑαῖς ἐλπίσιν ὡρμᾶτο λοιπὸν τοῦ τυραννικοῦ πυρὸς τὴν 
ἀπειλὴν κατασβέσων. 

Καὶ γὰρ δὴ πολὺς ἦν ὁ ταύτῃ προαρπάσας τὴν βασιλεύουσαν πόλιν 33,1 
δυσσεβείαις καὶ ἀνοσιουργίαις ἐγχειρῶν, ὡς μηδὲν τόλμημα παρελϑεῖν μιαρᾶς 
καὶ ἀκαϑάρτου πράξεως. διαξευγνύς γέ τοι τῶν ἀνδρῶν τὰς κατὰ νόμον 
γαμετάς, αὐταῖς ἐνυβρίζων αἰσχροτάτως τοῖς ἀνδράσιν ἀπέπεμπε, καὶ 
ταῦτ᾽ οὐκ ἀσήμοις οὐδ᾽ ἀφανέσιν, ἀλλ᾽ αὐτοῖς ἐμπαροινῶν τοῖς τὰ πρωτεῖα 
τῆς Ρωμαίων συγκλήτου βουλῆς κατέχουσι. μυρίαις μὲν οὖν ἐλευϑέραις 
γυναιξὶν ἐνυβρίζων αἰσχρῶς, οὐκ εἶχεν ὅπως ἐμπλήσειε τὴν ἀκρατῆ καὶ 
ἀκόλαστον αὐτοῦ ψυχήν. ὡς δὲ καὶ Χριστιαναῖς ἐνεχείρει, (xai) οὐκέϑ᾽ οἷός 2 
τ᾽ ἦν εὐπορίαν Trails μοιχείαις! ἐπινοεῖν. θᾶττον γοῦν τὴν ψυχὴν ϑανατῶσαι 
ἢ τὸ σῶμα αὐτῷ παρεχώρουν ἐπὶ φϑορὰν αὗται. μία γοῦν τις τῶν αὐτόϑι 94 
συγκλητικῶν ἀνδρῶν τὴν ἔπαρχον διεπόντων ἐξουσίαν, ὡς ἐπιστάντας τῷ 
οἴκῳ τοὺς τὰ τοιαῦτα τῷ τυράννῳ διακονουμένους ἐπύϑετο ( Χριστιανὴ δ᾽ ἦν), 
τόν τ᾽ ἄνδρα τὸν αὑτῆς ἔγνω δέους ἕνεκα λαβόντας ἀπάγειν αὐτὴν κελεῦσαι, 


*1sqq. v. p. 53, 13 sqq.; 126, 4sqq.; 128, 1sqq.; 130, 28sqq.; 192, 11sqq.; 
143, ὅβαα. 18 sqq. Gegenstück zur Lucretiasage (cf. Liv. I 57,6sqq.) 

**11—14 (βουλῆς) = Hist VIII 14,2 (p. 778,19—780, 2), kleinere Abweichun- 
gen 17/18 cf. Hist VIII 14, 14 (p. 784, 16—18), viel wórtlich; Laus VII 7 
(p. 214, 8sq.) 19— p. 33,7 (ἐξέφηνεν) = Hist VIII 14,17 (p. 786, 5—15), 
kleinere Abweichungen 
***] (ὁ) —8 (ϑεοδίδ.). 5 (τοὺς) —9 (τιμᾶν) cf. 369g (p. 47, 38—48, 4), viel wörtlich, 
doch erweitert und abgeándert 9 (τὴν — ἑρμηνείᾳ). 5 (xal) — 8 = 363 (p. 254b, 
36. 37—42) 6 (οραξάμ.) — 8 = 369g (p.48,5.6), kleine Umstellungen 
9—11 (πράξεως). 14/15 (μυρίαις — αἰσχοῶς) = 303 (p. 2628, 16—20) 
9—12 (ἀπέπεμπ.) cf. 369g (p. 48,6—10), wörtliche Übereinstimmungen 9-14 cf. 
SoerI2,2 (p. 4, 11—15) 11 (κατὰ νόμον) cf. 363 (p. 262a, 20/21) 13/14 of. 
1279 (p. 289a, 30—32), Quelle: Gel. Caes. 18—p. 33,4 (καταλείπει) cf. 369g 
(p. 48, 12—19), viel wórtlich, doch kürzer 


VJNAB 


1 τῆς]τοιςΥΜ 5 ἑαυτῶ 309, αὐτῷ ΔΒ 6 δεῖν <Vi(+mg) 7 ὡρμᾶτο 
V 363 (ἐφώρμα 369g), ὥρμητο JNAB 9 ταύτην V 363 (Mon.) 11 τὰς V 
Hist 369g, < JNAB 11/12 κατὰ — αἰσχρ. V 369g (363 et Hist), < JAB, τὰς 
γυναῖκας N 19 αὐταῖς V, ταύταις Hist (TEBDM), ταύτας Hist (AR) | αἰσχρο- 
τάτως V 369g, ἀτιμότατα Hist 14 τῆς 4- τῶν A 16 xa) « Val 17 τοῖς 
οἰκείοις Mss, ταῖς μοιχείαις Hkl | γοῦν] γὰρ N | ϑανάτῳ Hist Val 18 ἡ V° 
| τις + γυνὴ Hkl 18/19 τις p. γοῦν JNAB 369g, — τις p. ἀνδρῶν V 19 ἀ»- 
δρῶν «τῶν N 90 Χριστιανὴ δ᾽ ἦν < 369g 91 τὸν; < VM | αὐτῆς JN Hist 
| ἄγειν αὐτὴν Hist (ATERM), αὐτὴν ἀπάγειν JNAB, αὐτὴν ἄγειν Hist (BD) 
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βραχὺν ὑποπαραιτησαμένη χρόνον, ὡς ἂν τοῦ σώματος τὸν συνήθη negi- 
βάλοιτο κόσμον, εἴσεισιν ἐπὶ τοῦ ταμείου καὶ μονωϑεῖσα ξίφος κατὰ τοῦ 
στέρνου πήγνυσι, ϑανοῦσά τε παραχρῆμα τὸν μὲν νεκρὸν τοῖς προαγωγοῖς 
καταλείπει, ἔργοις δ᾽ ἁπάσης γεγωνοτέροις φωνῆς, ὅτι μόνον χρῆμα ἀήττη- 
τόν τε καὶ ἀνώλεθρον ἡ βοωμένη παρὰ Χριστιανοῖς σωφροσύνη πέφυκεν, 
εἰς πάντας ἀνϑρώπους τούς τε νῦν ὄντας καὶ τοὺς μετέπειτα γενησομένους 
ἐξέφηνεν. αὕτη μεν οὖν τοιαύτη τις ὤφδη: 

Τὸν δὲ τοῖς τοιούτοις ἐπιτολμῶντα πάντες ὑπεπτηχότες, δῆμοι καὶ ἄρ- 
χοντες, ἔνδοξοί τε καὶ ἄδοξοι, δεινῇ κατετρύχοντο τυραννίδι, καὶ οὐδ᾽ 
ἠρεμούντων καὶ τὴν πικρὰν φερόντων δουλείαν ἀπαλλαγή τις ὅμως ἦν τῆς 
τοῦ τυράννου φονώσης ὠμότητος. ἐπὶ σμικρᾷ γοῦν ἤδη ποτὲ προφάσει τὸν 
δῆμον εἰς φόνον τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν δορυφόροις ἐξεδίδου, καὶ ἐκτείνετο μυρία 
πλήθη τοῦ δήμου "Ρωμαίων En’ αὐτοῦ μέσου τοῦ ἄστεος οὐ Σκυϑῶν οὐδὲ 
βαρβάρων ἀλλ᾽ αὐτῶν τῶν οἰκείων δόρασι καὶ πανοπλίαις. συγκλητικῶν γε 
μὴν φόνος ὅσος δι ἐπιβουλὴν ἐνηργεῖτο τῆς ἑκάστου περιουσίας, οὐδ᾽ ἐξ- 
αριϑμήσασϑαι δυνατόν, ἄλλοτε ἄλλαις πεπλασμέναις αἰτίαις μυρίων ἀναιρου- 
μένων. 

“H δὲ τῶν κακῶν τῷ τυράννῳ κορωνὶς ἐπὶ γοητείαν ἤλαυνε, μαγικαῖς 
ἐπινοίαις τοτὲ μὲν γυναῖκας ἐγκύμονας ἀνασχίζοντος, τοτὲ δὲ νεογνῶν 
σπλάγχνα βρεφῶν διερευνωμένου λέοντάς τε κατασφάττοντος καί τινας 
ἀρρητοποιίας ἐπὶ δαιμόνων προκλήσεις καὶ ἀποτροπιασμὸν τοῦ πολέμου 
συνισταμένου: διὰ τούτων γὰρ τῆς νίκης κρατήσειν ἤλπιξεν. | οὕτω μὲν οὖν 
ἐπὶ "Ρώμης τυραννῶν οὐδ᾽ ἔστιν εἰπεῖν οἷα δρῶν τοὺς ὑπηκόους κατεδου- 
λοῦτο, ὥστ᾽ ἤδη τῶν ἀναγκαίων τροφῶν ἐν ἐσχάτῃ σπάνει καὶ ἀπορίᾳ 


**8 (πάντες) — p. 34, 2 cf. Hist VIII 14, 3—6 (p. 780, 3—22), geringe Ab- 
weiehungen 

***9 (ἔνδοξοι — τυραννίδι) cf. 363 (p. 262a, 25. 26) 11—13 (ἄστεος) = 363 
(p. 262a, 21—24) 11 (ἐπὶ) — 21 (πολέμου) cf. 369g (p. 48, 21 —29), einiges wört- 
lich 10/11 cf. 1279 (p. 289a, 27sq.), Quelle: Gel. Caes. 14/15 cf. 1279 (p. 
289a, 28—30), Quelle: Gel. Caes. 16 (ἄλλοτε — ἀναιρουμένων) = 363 (p. 262a, 
24/25) 18-99 (ἤλπιζεν) = 363 (p. 262a, 26—32); 362 (p. 180, 5—10) 24 (τῶν 
dvayx.... σπάν.) = 369g (p. 48,31) 94 (τῶν) — p. 34, 2 cf. 363 (p. 262a, 32—34) 


VJNAB 


2 κατὰ < NAB 4 6° <N | γεγωνότερον A, γεγωνοτέραν B | χρημάτων 
Hist 7 "uc; «cJ 8 τοῖς < NAB | ὑπεπηχότες B! (v s), ὑποπεπτηχότες 
Hist, οἱ πεπτηχότες VM. 11 ποτὲ < A Hist (M) 12 ἐκδίδωσιν Hist 369g, 
ἐκδιδοὺς 363 12/18 μυρία πλ. τοῦ δήμ. ῥωμαίων JNAB 363 369g, ~ τ. Ô. p. À. 
ῥωμ. V, ~ μ. τ. δ. ῥωμ. πλ. Hist 18 ἄστεως V! | οὐδὲ V Hist, ἢ JNAB 
16 ὁπόσος Hist | ἐπιβουλῆς J Hist (AR!) 16 δυνατὸς B 18 τῷ] τῶν V! 
19 τότεὶ VB1, ὁτὲ ΒΟ, nor? M. 363 | τότε; ΥΒ!, ὁτὲ BCM, ποτὲ 363 90 διερευνώ- 
μενα V 21 προκλήσεις V Hist 369g, προσκλήσεις JNAB 363 32 οὗτος Hist 
23 ó +a. τυραννῶν A | οὐδ᾽ V Hist, οὐκ JNAB 94 ὡς ἤδη xai Hist | ἐν 
VJN Hist, < AB | σπάνει (ει ras) J 
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καταστῆναι, ὅσην ἐπὶ "Ρώμης οὐδ᾽ ἄλλοτέ ποτε οἱ καθ’ ἡμᾶς γενέσθαι µνη- 
uoveóovaw. 

᾿Αλλὰ γὰρ τούτων ἁπάντων οἶκτον ἀναλαβὼν Κωνσταντῖνος πάσαις naga- 
σκευαῖς ὡπλίζετο κατὰ τῆς τυραννίδος. προστησάμενος δῆτα ἑαυτοῦ ϑεὸν 
τὸν ἐπὶ σιάντων σωτῆρά τε καὶ βοηϑὸν ἀνακαλεσάμενος τὸν Χριστόν, αὐτοῦ 
[τε τὸ] νικητικὸν τρόπαιον τὸ δὴ σωτήριον σημεῖον τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ὁπλιτῶν 
τε καὶ δορυφόρων προτάξας ἡγεῖτο πανστρατιᾷ, Ρωμαίοις τὰ τῆς ἐκ προ- 
γόνων ἐλευθερίας προμνώμενος. [Μαξεντίου δῆτα μᾶλλον ταῖς κατὰ γοητείαν 
μηχαναῖς ἢ τῇ τῶν ὑπηκόων ἐπιϑαρροῦντος εὐνοίᾳ, προελϑεῖν δ᾽ οὐδ᾽ ὅσον 
πυλῶν τοῦ ἄστεος ἐπιτολμῶντος, ὁπλιτῶν δ᾽ ἀναρίϑμῳ πλήϑει καὶ στρατο- 
πέδων λόχοις μυρίοις πάντα τόπον καὶ χώραν καὶ πόλιν ὅση τις ὑπ᾽ αὐτῷ 
δεδούλωτο φραξαμένου, ὁ τῆς ἐκ ϑεοῦ συμμαχίας ἀνημμένος βασιλεὺς ἐπιὼν 
πρώτῃ καὶ δευτέρᾳ καὶ τρίτῃ τοῦ τυράννου παρατάξει εὖ μάλα τε πάσας 
ἐξ αὐτῆς πρώτης ὁρμῆς χειρωσάμενος, πρόεισιν ἐπὶ πλεῖστον ὅσον τῆς 
᾽Ιταλῶν χώρας. 

"Ηδη δ’ αὐτῆς "Ρώμης ἄγχιστα ἦν. εἶθ᾽ ὡς μὴ τοῦ τυράννου χάριν ' Po- 
μαίοις πολεμεῖν ἐξαναγκάζοιτο, ϑεὸς αὐτὸς οἷα δεσμοῖς τισι τὸν τύραννον 
πορρωτάτω πυλῶν ἐξέλκει, καὶ τὰ πάλαι δὴ κατ᾽ ἀσεβῶν ὡς ἐν μύϑου λόγῳ 
παρὰ τοῖς πλείστοις ἀπιστούμενα, πιστά γε μὴν πιστοῖς ἱεραῖς βίβλοις ἐστη- 
λιτευμένα, αὐταῖς ἐνεργείαις ἅπασιν ἁπλῶς εἰπεῖν πιστοῖς ἅμα καὶ ἀπίστοις 
ὀφϑαλμοῖς τὰ παράδοξα ϑεωμένοις ἐπιστώσατο. ὥσπερ γοῦν ἐπ᾽ αὐτοῦ ποτε 
Μωῦσέως τοῦ τε ϑεοσεβοῦς "Εβραίων γένους » ἅρματα Φαραὼ καὶ τὴν δύ- 
ναμιν αὐτοῦ ἔρριψεν εἰς ϑάλασσαν καὶ ἐπιλέκτους ἀναβάτας τριστάτας KATE- 


**9—7 cf. Hist IX 9, 2 (p. 828, 3—8) 8 — p. 37,2 = Hist IX 9, 3—11 (p. 
828, 8—832, 14) 22 — Exod. 15,4 

***9 (τούτων) — 4 (τυραννίδος). 6 (τὸ! — σωτήριον) = 363 (p. 262a, 34—37) 
8—8 cf. 369g (p. 48, 34—38), einiges wórtlich 10—16 (Ρώμης) cf. 369g (p. 48, 
39—49, 5), einiges wórtlich 14 (ἑξ-χειρωσ.) = 363 (p. 262a, 40/41) 16 sqq. 
cf. Socr 1 2,7 (p. 6, 7—9) 16—18 (ἐξέλκει) cf. 363 (p. 262a, 42—44. 46—48), 
kleinere Zufügungen 


VJNAB 


1 ὅσην VJ Hist 363, 000v NAB | οὖκ N 8 λαβὼν 363 369g (φειδὼ λαβὼν 
Hist) 6 τε τὸ Wil Hkl, τό τε Mss | ~ σωτήριον δὴ N 9 ἐπιϑαρσοῦντος V 
Hist | προελϑεῖν VAN Hist, προσελϑεῖν JB 10 πυλῶν < N | δ᾽ ἀναρίϑμωΥ, 
δ᾽ ἀνηρίϑμω Hist, δ᾽ ἀναριδμήτω J 369g, τῷ NAB | στρατοπέδω J 13 xai 
τρίτη] τρίτη τε 369g | — παρατάξει τοῦ τυράννου 369g 14 αὐτῆς + τῆς 363 
16 δ] ve Hist | ὡς + ἂν Hkl, < Mss 363 17 ἀναγκάξοιτο Hist | οἷα < Hist 
| τισιν + ὥσπερ Hist 18 τὰ] τὰς Hist 19 μὴν + τοῖς V, < JNAB Hist | 
πιστοῖς + ἐν Hist 20 αὐτῇ ἐναργείᾳ Hist 19/20 πιστοῖς — εἰπεῖν < AB 
90 ἅμα « Hist 91 ~ τὰ ὀφθαλμοῖς J | ϑεωμένοις] παρειληφόσιν Hist | γοῦν 
V Hist, οὖν JNAB Hist (AT!) | ποτε < Hist 22 μωυσέως V Hist, μωυσέος 
JNAB | τοῦ + πάλαι Hist | ve < JNAB 23 xai « Hist LXX 
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De vita Constantini I 36, 2—38, 5 35 


πόντισεν ἐν ἐρυϑρᾷ«, κατὰ τὰ αὐτὰ δὴ καὶ Μαξέντιος of τ᾽ ἀμφ᾽ αὐτὸν 
ὁπλῖται καὶ δορυφόροι » ἔδυσαν εἰς βυϑὸν doel λίϑος«, ὁπηνίκα νῶτα δοὺς 
τῇ ἐκ ϑεοῦ μετὰ Κωνσταντίνου δυνάμει τὸν πρὸ τῆς πορείας διῄει ποταμόν, 
ὃν αὐτὸς σκάφεσι ζεύξας καὶ εὖ μάλα γεφυρώσας μηχανὴν ὀλέϑρου καθ’ 
ἑαυτοῦ συνεπήξατο, ὧδέ πῃ ἑλεῖν τὸν τῷ ϑεῷ φίλον ἐλπίσας. ἀλλὰ τῷδε 
μὲν δεξιὸς παρῆν ὁ αὐτοῦ ϑεός, ὁ δ᾽ ἄρα τὰς κρυφίους μηχανὰς καϑ᾽ ἑαυτοῦ 
δείλαιος συνίστη. ἐφ᾽ ᾧ καὶ ἦν εἰπεῖν, ὡς ἄρα » λάκκον ὤρυξε καὶ ἀνέσκαψεν 
αὐτὸν καὶ ἐμπεσεῖται εἰς βόϑρον ὃν εἰργάσατο. ἐπιστρέψει ὁ πόνος αὐτοῦ 
εἷς κεφαλὴν αὐτοῦ, καὶ ἐπὶ κορυφὴν αὐτοῦ ἢ ἀδικία αὐτοῦ καταβήσεται. « 
οὕτω δῆτα ϑεοῦ νεύματι τῶν ἐπὶ τοῦ ζεύγματος μηχανῶν τοῦ τ᾽ ἐν αὐτοῖς 
ἐγκρύμματος οὐ κατὰ καιρὸν τὸν ἐλπισϑέντα (διαρρυεισῶν) ὑφιζάνει μὲν 
ἡ διάβασις, χωρεῖ δ᾽ ἀϑρόως αὔτανδρα κατὰ τοῦ βυϑοῦ τὰ σκάφη, καὶ αὐτός 
γε πρῶτος ὁ δείλαιος, εἶτα δὲ καὶ oi ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπασπισταί τε καὶ δορυφόροι, 
ᾗ τὰ ϑεῖα προανεφώνει λόγια, »ἔδυσαν ὡσεὶ μόλιβδος ἐν ὕδατι σφοδρῷ.« 
ὥστ᾽ εἰκότως dv εἰ καὶ μὴ λόγοις, ἔργοις δ᾽ οὖν ὁμοίως τοῖς ἀμφὶ τὸν μέγαν 5 
ϑεράποντα δ]ωῦσέα τοὺς παρὰ ϑεοῦ τὴν νίκην ἀραμένους αὐτὰ δὴ và κατὰ 
τοῦ πάλαι δυσσεβοῦς τυράννου ὧδέ πως ἀνυμνεῖν καὶ Aéyew: »ᾷσωμεν τῷ 
κυρίῳ, ἐνδόξως γὰρ δεδόξασται. ἵππον καὶ ἀναβάτην ἔρριψεν εἰς ϑάλασσαν, 
βοηϑὸς καὶ σκεπαστὴς ἐγένετό μοι εἰς σωτηρίαν: « καί Στίς ὅμοιός σοι ἐν 
ϑεοῖς, κύριε, τίς ὅμοιός σοι; δεδοξασμένος ἐν ἁγίοις, θαυμαστὸς ἐνδόξως 
ποιῶν τέρατα. 


*10sqq. 28. X. 312 

**2 — Exod. 15,5b 7-9 = Ps. 7, 16/17 14 = Exod. 25, 10b 
17-19 = Exod. 15, 1b/2a 19-21 = Exod. 15, 11 

***1 (Ma£évriocg) — 6 (ἐλπίσας) = 363 (p. 262a, 50—262b, 6), geringe Ände- 
rungen 8—5. 9—13 cf. 369g (p. 49, 7—39) 7 (ép) — ἃ (εἰργάσατο) = 363 
(p. 262b, 11—13); 364 (p.323,24—324, 9); 1279 (p. 290b, 11—13) 10 (οὕτω) — 
18 (δορυφόροι) = 363 (p. 262b, 6-11); cf. 362 (p. 180, 28sqq.); 369 (Vindob., 
f. 29a); 369c (Athen., f. 78b II) 10-19 cf. 1279 (p. 200b, 5—14) 15—21 cf. 
369g (p. 310, 1—4) 17 (ἄσωμεν) — 19 = 1279 (p. 290b, 9sq.) 


VJNAB 

1 κατὰ < N! (+s) AB | τὰ αὐτὰ V Hist, ταῦτα JNAB 9 κατέδυσαν 
LXX 5 συνεστήσατο Hist 6 ὁ αὐτοῦ] ἑαυτοῦ NB | ἄρα] ἄνευ NAB 
7 δείλαιος <Wil | xai! Mss 363 364, < Hist | ὡς doa < Hist 363 10—12 τοῦ 
— ἀϑρόως] παραδόξως διαρρυεισῶν πρὸς αὐτῆ τῇ τοῦ τυράννου διαβάσει 363 10 δῆτα 
Mss Hist, οὖν 363 | αὐταῖς Schw 11 ἐγκρύμ. + διαλυϑέντος Hkl | ὑφάνει J!B! 


18 δείλαιος Mss 363, δυσσεβέστατος Hist | ὑπασπισταίτε VAB 363, ὁπλῖται J | τε 
καὶ δορυφόροι Mss 363, < Hist 14 προαναφωνεῖ Hist | μόλυβδος J!B Hist(A) 
15 εἰκότως JNAB Hist, εἰκὸς V | dv et xai < Hist | ~ μὴ xai J | ὅμως N 
16 τοὺς] τοῖς Ni | δῆτα τὰ V, δῆτα Hist (TERM) 19 σκεπαστὴς + µου κύριος 
Bist (< LXX) 20 ϑαυμαστῶς N | ἐν δόξαις NB® Hist LXX, ἐν δόξοις M 


36 Eusebius 


Ταῦτά τε καὶ ὅσα τούτοις ἀδελφὰ Κωνσταντῖνος τῷ πανηγεμόνι καὶ τῆς 39,1 
γίκης αἰτίῳ κατὰ καιρὸν ὁμοίως τῷ μεγάλῳ ϑεράποντι ἔργοις αὐτοῖς ἀνυμνή- 
σας, μετ᾽ ἐπινικίων εἰσήλαυνεν εἰς τὴν βασιλεύουσαν πόλιν. πάντες δ᾽ ἀϑρόως 2 
αὐτὸν οἵ τ᾽ ἀπὸ τῆς συγκλήτου βουλῆς οἵ τ᾽ ἄλλως ἐπιφανεῖς καὶ διάσημοι 
«τῶν τῇδε, ὥσπερ ἐξ εἱργμῶν ην νο σὺν παντὶ δήμῳ Ρωμαίων 
φαιδροῖς ὄμμασιν αὐταῖς ψυχαῖς μετ’ εὐφημιῶν καὶ ἀπλήστου χαρᾶς ὑπεδέ- 
χοντο, ὁμοῦ τ᾽ ἄνδρες ἅμα γυναιξὶ καὶ παισὶ καὶ οἰκετῶν μυρίοις πλήϑεσι 
λυτρωτὴν αὐτὸν σωτῆρά τε καὶ εὐεργέτην βοαῖς ἀσχέτοις ἐπεφώνουν. ó δ᾽ ἔμ- 8 
φυτον τὴν εἰς τὸν ϑεὸν εὐσέβειαν κεκτημένος μήτ᾽ ἐπὶ ταῖς βοαῖς χαυνού- 
μενος μήτ᾽ ἐπαιρόμενος τοῖς ἐπαίνοις, τῆς δ᾽ ἐκ ϑεοῦ συνῃσϑημένος βοηϑείας, 
εὐχαριστήριον ἀπεδίδου παραχρῆμα εὐχὴν τῷ τῆς νίκης αἰτίῳ. γραφῇ τε 401. 
μεγάλῃ καὶ στήλαις ἅπασιν ἀνϑρώποις τὸ σωτήριον ἀνεκήρυττε σημεῖον, 
μέσῃ τῇ βασιλευούσῃ πόλει μέγα τρόπαιον τουτὶ κατὰ τῶν πολεμίων ἐγείρας, 
διαρρήδην δὲ ἀνεξαλείπτοις ἐγχαράξας τύποις σωτήριον τουτὶ σημεῖον τῆς 
“Ρωμαίων ἀρχῆς καὶ τῆς καϑόλου βασιλείας φυλακτήριον. αὐτίκα δ᾽ οὖν α 
ὑψηλὸν δόρυ σταυροῦ σχήματι ὑπὸ χεῖρα ἰδίας εἰκόνος ἐν ἀνδριάντι κατειργα- 
σµένης τῶν ἐπὶ ' Ρώμης δεδημοσιευμένων ἐν τόπῳ στήσαντας αὐτὴν δὴ 
ταύτην τὴν γραφὴν ῥήμασιν αὐτοῖς ἐγχαράξαι τῇ ' Ρωμαίων ἐγκελεύεται 
φωνῇ: » Τούτῳ τῷ σωτηριώδει σημείῳ τῷ ἀληϑεῖ ἐλέγχῳ τῆς ἀνδρείας τὴν 
οπόλιν ὑμῶν ζυγοῦ τυραννικοῦ διασωϑεῖσαν ἠλευϑέρωσα: ἔτι μὴν καὶ τὴν 


*8sq. 29. X. 312 (CIL I? 274) 11 γραφῇ cf. 1. 18sqq. 

**11—15 — Laus9, 8 (p.219, 11—16), geringe Unterschiede; cf. Hist X 4,16 
(p. 868, 2—5) 

***2 (ὁμοίως) — 8 cf. 369g (p.310, 4—12), viel wörtlich 8—11 cf. 362 
(p. 181, 4—10); 369 (Vindob., f. 29a) 2 (ἀνυμνήσας) — 4 (αὐτὸν). 6 (μετ — 
ὑπεδέχοντο). 8 (σωτῆρα) — 11 = 363 (p. 262b, 13—20); cf. 1279 (p. 290b, 17—19), 
Quelle: Gel. Caes. 8. 11 cf. Socr I 2, 8 (p. 6, 14—16), Quelle: Gel. Caes. (Byz. 
10, 1935, 438sqq.; BZ 46, 1953, 291). 11-15 cf. 369g (p. 310, 13—15), kürzer, 
einiges wórtlich 15—19 cf. 362 (p. 181, 10—12); 369 (Vindob., f. 29a) 
19/20 cf. 369 (Vindob., f. 29a); cf. 365 (p. 552, 6—10) 19— p. 37, 2 — 362 
(p. 181, 12—16) 


VJNAB 


1 τε « Hist 8 εἰς V 363, ἐπὶ JNAB 369g | βασίλειον 369g, < 363 
Hist | πάντες δ᾽ Mss 363, πάντων Hist (πάντων ἀϑρόων 369g) 6 ὑπεδέχ- 
οντο JNAB (363), ὑποδεχομένων Hist 369g, προσεδέχοντο V 7/8 ~ οἰκετῶν 
αὐτὸν μυρίοις πλήϑεσι λυτρωτήν N 8 τε VJAB 363 (Kutl.), < N 363 (Mon.) 
369g | δ᾽ + ὥσπερ Hist 9 τὸν < Hist | μὴδ᾽ VAM, μηδ᾽ ὅλως Hist | χαυνού- 
µενος Mss 363, ὑποσαλευόμενος Hist 10 μηδ’ Hist, οὐδ᾽ 363 11 χαριστήριον 
ἀπιοδιδοὺς Laus, χαριστήρια προσέφερε Socr | εὐχὴν] τιμὴν 369g | γραφῇ] φωνῇ 
Laus Val 12 σωτήριον]νικοποιὸν Laus | ἀνεκηρύττετοΝ ΑΒ 18 τῶν] πάντων 
Laus | ἀνεγείρας 369g 14 τε Laus Val 14/15 σημεῖον τῆς ῥωμαίων (ras ο. 
16 litt.) J 15 φυλακτήριον + ἀποδέδειχεν N, + κηρύττων εἰδέναι Laus (N) 
16 κατειργ. + ἐν τῷ μάλιστα Hist Wil 17 ῥώμη J | δεδημοσιευμένῳ Hist | 
ἐν < Hist | ô VJAB 18 τὴν «J Hist | προγραφὴν Hist (TCEBDM), ὑπογραφὴν 
Hist (AT!R) | αὐτοῖς « NAB | ~ τῆς ἀνδρ. ἐλ. 365 (contra Mss 362) 20 ὑμῶν 
VJNA Hist 365, ἡμῶν B 362 | ἀπὸ a. ζυγοῦ Hist 365 (« Mss 962) | τοῦ 
τυράννου Hist 
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λσύγκλητον xai τὸν δῆμον Ρωμαίων τῇ ἀρχαίᾳ ἐπιφανείᾳ καὶ λαμπρότητι 
»ἐλευϑερώσας ἀποκατέστησα.« 

*Q μὲν οὖν ϑεοφιλὴς βασιλεὺς ὧδέ πῃ τῇ τοῦ νικοποιοῦ σταυροῦ ὅμο- 
λογίᾳ λαμπρυνόμενος σὺν παρρησίᾳ πάσῃ τὸν υἱὸν τοῦ δεοῦ ` Ρωμαίοις αὐτοῖς 
γνώριμον ἐποίει. πάντες δ᾽ ἀϑρόως οἳ τὴν πόλιν οἰκοῦντες αὐτῇ συγκλήτῳ 
καὶ δήμων πλήϑεσιν, ὡσανεὶ πικρᾶς καὶ τυραννικῆς ἀναπνεύσαντες δυνα- 
στείας, φωτὸς ἀπολαύειν ἐδόκουν καϑαρωτέρων αὐγῶν καινοῦ τε καὶ νέου 
βίου παλιγγενεσίας μετέχειν. ἔϑνη τε πάνϑ᾽ ὅσα ὠκεανῷ τῷ κατὰ δύοντα 
ἥλιον περιωρίζετο, τῶν πρὶν συνεχόντων κακῶν ἠλευϑερωμένα, πανηγύρεσι 
φαιδραῖς εὐφραινόμενα τὸν καλλίνικον τὸν ϑεοσεβῆ τὸν κοινὸν εὐεργέτην 
ἀνυμνοῦντα διετέλει, φωνῇ TE μιᾷ καὶ Evi στόματι κοινὸν ἀγαϑὸν ἀνϑρώποις 
ἐκ ϑεοῦ χάριτος οἱ πάντες Κωνσταντῖνον ὡμολόγουν ἐπιλάμψαι. 


“Ηπλοῦτο δὲ καὶ βασιλικὸν ἁπανταχοῦ γράμμα, τοῖς μὲν τὰς ὑπάρξεις 8 


ἀφαρπαγεῖσι τὴν τῶν οἰκείων ἀπόλαυσιν δωρούμενον, τοὺς δ᾽ ἄδικον ἐξορίαν 
ὑπομείναντας ἐπὶ τὰς σφῶν ἀνακαλούμενον ἑστίας, ἠλευϑέρου δὲ καὶ δεσμῶν 
παντός τε κινδύνου καὶ δέους τοὺς ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμότητος τούτοις 
ὑποβεβλημένους. 

Βασιλεὺς δ᾽ αὐτὸς τοὺς τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὺς συγκαλῶν, ϑεραπείας αὐτοὺς 
διὰ τιμῆς ἄγων τῆς ἀνωτάτω ἠξίου, ἔργοις καὶ λόγοις τοὺς ἄνδρας ὡσανεὶ 
τῷ αὐτοῦ ϑεῷ καϑιερωμένους φιλοφρονούμενος. ὁμοτράπεζοι δῆτα συνῆσαν 
αὐτῷ ἄνδρες εὐτελεῖς μὲν τῇ τοῦ σχήματος ὀφϑῆναι περιβολῇ, ἀλλ᾽ οὐ τοι- 
οὗτοι καὶ αὐτῷ νενομισμένοι, ὅτι μὴ τὸν ὁρώμενον τοῖς πολλοῖς ἄνϑρωπον 
τὸν δ᾽ ἐν ἑκάστῳ τιμώμενον ἐποπτεύειν ἐδόκει ϑεόν. ἐπήγετο δ᾽ αὐτοὺς καὶ 
ὅποι ποτὲ στέλλοιτο πορείαν, κἀν τούτῳ τὸν ϑεραπευόμενον πρὸς αὐτῶν 


**4 cf. Acta 4, 29; 28, 31 13 sqq. Cf. die Briefe Konstantins (Hist X 
5, 2—14) und des Licinius (Lactanz, De mort. pers. 48, 2—22, vom 13. VI. 313) 
und den Brief Konstantins an Anulinus (Hist X 5, 15, vom Anfang April 313). 

***5—8 cf. 365 (p. 552, 23sg.) 13—17 cf. Socr I 2, 9 (p. 6, 16-19); 1279 
(p. 290b, 19—23). Quelle für beide: Gel. Caes. (Byz. 10, 1935, 438sqq.; BZ 46, 
1953, 291) 


VJNAB 


9 ánoxar. JN A Hist (AER BA) 362, ἀπεκατ. V B Hist (T!DM) 815 « JAB 
| σταυροῦ]σωτῆρος V 4 ndogy]zoAAMjJNAB 5 συγκλήτων (ους) 6 δυνασ- 
τείαις Ve 7 καθαρωτάτων M, καϑαρωτέρου Hkl 8 ὅσα 4-160 J 10 évev- 
goawóueva JNAB 11 διετέλουνόΝΑΔΕΒ 14 dpapnayeioı JNAB | δωρούμενον 


* 
(ov ras c. 2 litt.) I 18 ἠλευθέρου V | δὲ] τε JNAB 16 τούτοις < J 
18/19 αὐτοὺς διὰ] ὡς διὰ ΑΒ, καὶ N 19 ἄγων < JNAB 91 τῇ τοῦ σχήμ.] 
τῶ σχήματι J | ὀφϑῆναι (v ras, αἱ 8) B, ὀφϑέντες N 38 ἐν ἑκάστῳ τιμώμενον < 
AB | ~ τὸν ϑεὸν δ᾽ ἐποπτεύειν ἐδόκει A, τὸν δὲ ϑεὸν ἐποπτ. ἐδόκει αὐτὸν N 
24 κἀπὶ Val 
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δεξιὸν αὐτῷ παρεῖναι πειϑόμενος. ναὶ μὴν καὶ ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ 
πλουσίας τὰς παρ᾽ ἑαυτοῦ παρεῖχεν ἐπικουρίας, ἐπαύξων μὲν καὶ εἰς ὕψος 
αἴρων τοὺς εὐκτηρίους οἴκους, πλείστοις δ᾽ ἀναϑήμασι τὰ σεμνὰ τῶν τῆς 
ἐκκλησίας καϑηγιασμένων φαιδρύνων. 

ΠΙαντοίας τε χρημάτων διαδόσεις τοῖς ἐνδεέσι ποιούμενος, τούτων δ᾽ ἐκτὸς 
καὶ τοῖς ἔξωϑεν αὐτῷ προσιοῦσι φιλάνϑρωπον καὶ εὐεργετικὸν παρέχων 
ἑαυτόν, τοῖς μὲν ἐπ᾽ ἀγορᾶς μεταιτοῦσιν οἰκτροῖς τισι καὶ ἀπερριμμένοις οὐ 
χρημάτων μόνον οὐδέ γε τῆς ἀναγκαίας τροφῆς ἀλλὰ καὶ σκέπης εὐσχή- 
μονος τοῦ σώματος προὐνόει, τοῖς δ᾽ εὖ μὲν τὰ πρῶτα γεγονόσι βίου δὲ 
μεταβολῇ δυστυχήσασι δαψιλεστέρας παρεῖχε τὰς χορηγίας, βασιλικῷ γέ τοι 
φρονήματι μεγαλοπρεπεῖς τὰς εὐποιίας τοῖς οὕτως ἔχουσι παρέχων: τοῖς μὲν 
γὰρ ἀγρῶν κτήσεις ἐδωρεῖτο, τοὺς δὲ διαφόροις ἀξιώμασιν ἐτίμα. καὶ τῶν 
μὲν ὀρφανίαν δυστυχησάντων ἐν πατρὸς ἐπεμέλετο χώρᾳ, γυναικῶν δὲ χηρῶν 
τὸ ἀπερίστατον ἀνακτώμενος δι᾽ οἰκείας ἐτημέλει κηδεμονίας, ὥστ᾽ ἤδη καὶ 
γάμοις ζευγνύναι γνωρίμοις αὐτῷ καὶ πλουσίοις ἀνδράσι κόρας ἐρημίᾳ γονέων 
ὀρφανισϑείσας: καὶ ταῦτ᾽ ἔπραττε προσδιδοὺς ταῖς γαμουμέναις ὅσα ἐχρῆν 
τοῖς λαμβάνουσι πρὸς γάμου κοινωνίαν εἰσφέρειν. ὥσπερ δ᾽ ἀνίσχων ὑπὲρ 
γῆς ἥλιος ἀφϑόνως τοῖς πᾶσι τῶν τοῦ φωτὸς μεταδίδωσι μαρμαρυγῶν, κατὰ 
τὰ αὐτὰ δὴ καὶ Κωνσταντῖνος ἅμα ἡλίῳ ἀνίσχοντι τῶν βασιλικῶν οἴκων 
προφαινόµενος, ὡσανεὶ συνανατέλλων τῷ κατ᾽ οὐρανὸν φωστῆρι, τοῖς εἰς 
πρόσωπον αὐτῷ παριοῦσιν ἅπασι φωτὸς αὐγὰς τῆς οἰκείας ἐξέλαμπε καλο- 
καγαϑίας. οὐκ ἦν τ᾽ ἄλλως αὐτῷ πλησίον γενέσϑαι μὴ οὐχὶ ἀγαϑοῦ τινος 
ἀπολαύσαντα, οὐδ᾽ ἦν ποτ᾽ ἐκπεσεῖν ἐλπίδος χρηστῆς τοῖς τῆς παρ᾽ αὐτοῦ 
τυχεῖν ἐπικουρίας προσδοκήσασι. 

Κοινῶς μὲν οὖν πρὸς ἅπαντας ἦν τοιοῦτος. ἐξαίρετον δὲ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 
ϑεοῦ τὴν παρ᾽ αὐτοῦ νέμων φροντίδα, διαφερομένων τινῶν πρὸς ἀλλήλους 
κατὰ διαφόρους χώρας, οἷά τις κοινὸς ἐπίσκοπος ἐκ ϑεοῦ καϑεσταμένος 
συνόδους τῶν τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν συνεκρότει. ἐν μέσῃ δὲ τῇ τούτων δια- 


**1sq. v. p. 67,8sqq.; 104, 5sqq. Cf. den Brief Konstantins an Caecilianus 
(Hist X 6, vom Anfang April 313) 12 cf. CTh X 8, 1 (10. III. 313): kaiser- 
liche Landschenkungen 

***1—4 cf. Socr I 2, 9; 3, 1 (p. 6, 19-7, 1. 9-11); 1279 (p. 290b, 23sq.), 
Quelle für beide: Gel. Caes. (Lit. loc. cit.); 369g (p. 310, 15—18), einiges wörtlich, 
kürzer 8 (σκέπης) -- 10 (δυστυχ.) cf. 369g (p. 310, 19—20), einiges wórtlich. 
10 (χορηγίας). 13 (ἀγρῶν — ἐτίμα). 14/15 (xai ydp. ζευγν.). 17 (ὥσπερ) — 18 
(μαρμαρ.) 22 (οὐκ) — 38 (ἀπολαύσ.) = 369g (p.310, 20-26), geringe Abwei- 
chungen 95 (ἐξαίρετον) — 28 cf. 369g (p. 310, 26/27) 


VJNAB 


1 ~ ταῖς τοῦ ϑεοῦ ἔκκλησ. 309g 12 yàp <JNAB 13 ἐπεμελεῖτο JNAB | 
χειρῶν B! (ns) 15 γάμοις V 369g, γάμω JNAB 16 ὀρφανισθείσας JNAB 
(ὀρφανισμένας 369g), ὀρφανωδείσας V | προδιδοὺς JNAB 18 ἀφθόνων V 
19 καὶ « V 22 v ἅλως VIN! (A +s), ἁπλῶς Wil | αὐτῷ < NAB 95 xowóc VJ 
27 κατεσταμένος VINB 
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τριβῇ οὐκ ἀπαξιῶν παρεῖναί τε καὶ συνιζάνειν κοινωνὸς τῶν ἐπισκοπουμένων 
ἐγίνετο, τὰ τῆς εἰρήνης τοῦ ϑεοῦ βραβεύων τοῖς πᾶσι, καϑῆστό τε καὶ μέσος 
ὡσεὶ καὶ τῶν πολλῶν εἷς, δορυφόρους μὲν καὶ ὁπλίτας καὶ πᾶν τὸ σωματο- 
φυλάκων γένος ἀποσεισάμενος, τῷ δὲ τοῦ ϑεοῦ φόβῳ κατημφιεσμένος τῶν 
τε πιστῶν ἑταίρων τοῖς εὐνουστάτοις περιεστοιχισµένος. εἶϑ᾽ ὅσους μὲν ἑώρα 
τῇ κρείττονι γνώμῃ πειϑηνίους πρὸς εὐσταϑῆ τε καὶ ὁμογνώμονα παρεσκευ- 
ασµένους τρόπον, εὖ μάλα τούτους ἀπεδέχετο, χαίροντα δεικνὺς ἑαυτὸν τῇ 
κοινῇ πάντων ὁμονοίᾳ, τοὺς δ᾽ ἀπειϑῶς ἔχοντας ἀπεστρέφετο. 

"Ηδη δέ τινας καὶ κατ᾽ αὐτοῦ τραχυνομένους ἔφερεν ἀνεξικάκως, ἠρεμαίᾳ 
καὶ πραείᾳ φωνῇ σωφρονεῖν ἀλλὰ μὴ στασιάζειν τούτοις ἐγκελευόμενος. 
τούτων δ᾽ οἱ μὲν ἀπηλλάττοντο καταιδούμενοι τὰς παραινέσεις, τοὺς δ᾽ ἀν- 
ιάτως πρὸς σώφρονα λογισμὸν ἔχοντας τῷ ϑεῷ παραδιδοὺς ἠφίει, μηδὲν 
μηδαμῶς αὐτὸς κατά τινος λυπηρὸν διανοούμενος. 

"Ενϑεν εἰκότως τοὺς ἐπὶ τῆς ἄφρων χώρας διαστασιάζοντας εἰς τοσοῦτον 
συνέβαινεν ἐπιτριβῆς ἐλαύνειν ὡς καὶ τολμηροῖς τισιν ἐγχειρεῖν, πονηροῦ τινος 
ὡς ἔοικε δαίμονος βασκαίνοντος τῇ τῶν παρόντων ἀγαϑῶν ἀφϑονίᾳ παρορ- 
μῶντός τ᾽ εἰς ἀτόπους πράξεις τοὺς ἄνδρας, ὡς ἂν κινήσειε κατ᾽ αὐτῶν τὸν 
βασιλέως ϑυμόν. οὐ μὴν προὐχώρει τῷ φϑόνῳ, γέλωτα τιϑεμένου βασιλέως 
τὰ πραττόμενα καὶ τὴν ἐκ τοῦ πονηροῦ κίνησιν συνιέναι φάσκοντος᾽ μὴ γὰρ 
σωφρονούντων εἶναι ἀνδρῶν τὰ τολμώμενα ἀλλ᾽ ἢ πάντῃ παρακοπτόντων ἢ 
ὑπὸ τοῦ πονηροῦ δαίμονος οἰστρουμένων, οὓς ἐλεεῖσθαι μᾶλλον ἢ κολάζεσθαι 
χρῆναι" αὐτὸν δὲ κατὰ μηδένα τρόπον ζημιοῦσϑαι πρὸς τῆς τῶν ἀφραινόντων 
μανίας, ἢ ὅσον τὸ συμπαϑεῖν αὐτοῖς ὑπερβολῇ φιλανϑρωπίας. 

“Qe μὲν οὖν τὸν τῶν ἁπάντων ἔφορον ϑεὸν διὰ πάσης βασιλεὺς ϑερα- 
πεύων πράξεως ! ἄτρυτον] ἐποιεῖτο τὴν τῶν ἐκκλησιῶν αὐτοῦ πρόνοιαν. ϑεὸς 
δ᾽ αὐτὸν ἀμειβόμενος πάντα γένη βαρβάρων τοῖς αὐτοῦ καϑυπέταττε ποσίν, 
ὡς πάντῃ καὶ πανταχοῦ τρόπαια κατ᾽ ἐχϑρῶν ἐγείρειν, νικητήν τ᾽ αὐτὸν 


*14sqq. Donatisten 26sq. Sommer 313 Bekämpfung der Franken 
(Eumen. paneg. XII 21, 5) 

ἘΚ cf. 369g (p. 310, 28), einiges wörtlich 95—p. 40, 1 (ἀνεκήο.) = 369g 
(p. 310, 30—33) 


VJNAB 
3 xai Mss (369g), « Hkl 3 ὡσανεὶ Hkl 4 ἀποσειόμενος N 5 τοὺς 
εὐνουστάτους V 9 ἠρέμαν 10 καὶ τούτους ἐγκελευσάμενος V 14 τοσοῦτο 


N 16 πονηροῦ τινος < NAB 16 παρορμ.] παρανομοῦντος B 18 τιϑεμέ- 
νου + τοῦ JNAB 20 πάντα Hkl 99 αὐτὸν — ζημιοῦσδαι < JNAB | ἀφραι- 
νούντων (ov ras) V 22/23 πρὸς — φιλανϑρωπίας] ὅσον γὰρ τὸ συμιπαϑεῖν αὐτοῖς 
ὑπερβολὴ φιλανϑρωπίας, τοσοῦτο τὸ κολάζειν ἀνδρῶν ἀφραινόντων ἀνοίας ἂν εἴη καὶ 
οὗ φρονούντων ὀρϑῶς N 23 ὑπερβολὴ JNAB 24 οὖν « NAB 95 ἄτρυτον 
Α5 Val, ἄτρωτον VJNA!B 97 — καὶ πάντη AB, καὶ πάντη xai IN 
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παρὰ τοῖς πᾶσιν ἀνεκήρυττεν ἐπίφοβόν τε ἐχθροῖς καὶ πολεμίοις καϑίστη, 
οὐκ ὄντα τὴν φύσιν τοιοῦτον ἡμερώτατον δὲ καὶ πραότατον καὶ φιλανθρω- 
πότατον εἴ τις πώποτε καὶ ἄλλος. 

᾿Εν τούτοις ὁ’ ὄντι αὐτῷ μηχανὴν ϑανάτου συρράπτων ἁλοὺς τῶν τὴν 
ἀρχὴν ἀποϑεμένων ὁ δεύτερος αἰσχίστῳ καταστρέφει ϑανάτῳ. Γπρώτου] δὲ 
τούτου τὰς ἐπὶ τιμῇ γοαφὰς ἀνδριάντας τε καὶ ὅσα ἄλλα τοιαῦτα ἐπ᾽ ἆνα- 
θέσει τιμῆς νενόμιστο πανταχοῦ γῆς ὡς ἀνοσίου καὶ δυσσεβοῦς καϑήρουν. 
εἶτα δὲ καὶ μετὰ τοῦτον τῶν πρὸς γένους ἔτεοοι πρυφίους αὐτῷ συοράπτοντες 
ἐπιβουλὰς ἡλίσκοντο, παραδόξως τοῦ ϑεοῦ τὰς τούτων ἁπάντων βουλὰς τῷ 
αὐτοῦ ϑεράποντι διὰ φασμάτων ἐκκαλύπτοντος. καὶ γὰρ δὴ καὶ ϑεοφανείας 
αὐτὸν πολλάκις ἠξίου, παραδοξότατα ϑείας ὄψεως ἐπιφαινομένης αὐτῷ παν- 
τοίας τε παρεχούσης πραγμάτων ἔσεσθαι μελλόντων προγνώσεις. τὰ μὲν 
οὖν ἐκ ϑεοῦ χάριτος ἀδιήγητα ϑαύματα οὐδ᾽ ἔστι λόγῳ περιλαβεῖν δυνατόν, 
ὅσα περ ϑεὸς αὐτὸς τῷ αὐτοῦ ϑεράποντι παρέχειν ἠξίου" οἷς δὴ πεφραγ- 
μένος ἐν ἀσφαλεῖ λοιπὸν τὴν ζωὴν διῆγε, χαίρων μὲν ἐπὶ τῇ τῶν ἀρχομένων 
εὐνοίᾳ, χαίρων δὲ καὶ ἐφ᾽ οἷς τοὺς ὑπ᾽ αὐτὸν πάντας εὔϑυμον διατελοῦντας 
ἑώρα βίον, ὑπερβαλλόντως 6’ ἐνευφραινόμενος τῇ τῶν ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ 
φαιδρότητι. 

Οὕτω ὁ᾽ ἔχοντι δεκαετὴς αὐτῷ τῆς βασιλείας ἠνύετο χοόνος' ἐφ᾽ © δὴ 
πανδήμους ἐκτελῶν ἑορτὰς τῷ πάντων βασιλεῖ ϑεῷ εὐχαρίστους εὐχὰς 
ὥσπερ τινὰς ἀπύρους καὶ ἀκάπνους ϑυσίας ἀνεπέμπετο. ἀλλ᾽ ἐπὶ μὲν τούτοις 
χαίρων διετέλει, οὐ μὴν καὶ ἐφ᾽ οἷς ἀκοῇ περὶ τῶν κατὰ τὴν ἑῴαν τρυχο- 
μένων ἐθνῶν ἐπυνθάνετο. 

Λεινὸς γάρ τις αὐτῷ κἀνταῦϑα τῇ τ᾽ ἐκκλησία τοῦ ϑεοῦ τοῖς τε λοιποῖς 
ἐπαρχιώταις ἐφεδρεύειν ἀπηγγέλλετο ϑήρ, τοῦ πονηροῦ δαίμονος ὥσπερ 


*isqq. cf. Klio 40, 1962, 230—232 (Lit.) bsq. 310 8sqq. Fausta 
und Crispus? 19sqq. 25. VII. 315 Feier der Dezennalien 19 — p. 55,21 
cf. Klio 40, 1962, 226—230 (Lit.) 

**4-7 = Hist VIII 13, 15 (p. 778, 7—11); Hist IX 11,2 (p. 848, 15—24) 

***4—7 cf. 369g (p.311, 13—22) 15 (χαίρων) — 17 (βίον) = 369g 
(p. 310, 33—35) 19—28 — 363 (p. 262b, 25—31) 24— p. 41, 12 cf. 369g 
(p. 310, 36—311, 12) 


VJNAB 


1 τοῖς « 369g 9 δὲ] ve VJAB 4 τούτοις — αὐτῷ] ἐν τούτῳ δὲ Κων- 
σταντίνῳ Hist 4/5 τῶν — δεύτερος] ὁ μετὰ τὴν ἀπόϑεσιν ἐπανῃρῆσδαι δεδηλω- 
μένος Hist (T!EBD) 5 πρώτου Hist Val, πρὸ Mss 6 ἄλλα < Hist | τιμῆς 
< Hist 7 νενόμισται Hist | πανταχοῦ γῆς < Hist | ὡς V Hist, < JNAB | 
τοῦ + a. ἀνοσίου ΝΒ | τε + a. καὶ NAB | ὀυσσεβεστάτου Hist 13 οὖν < A 
| δυνατόν < Hkl 16 αὐτὸν JNAB 369g, αὐτῶ V | διατελοῦντας JNAB 369g, 
ῥιατελῶντας V 17 ἑώρα βίον V 369g, ~ βίον ἑώρα JNAB | εὐφραινόμενος J 
19 δὴ < 363 91 ἀνέπεμπεν N 22 περὶ Nras 94 τῆς τ᾽ ἐκκλησίας 
V, τοῖς Vmg | λοιποῖς] πιστοῖς Schdw 35 ἐπαρχεώταις Ν 
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ἁμιλλωμένου τοῖς παρὰ τῷ ϑεοφιλεῖ πραττομένοις τἀναντία κατεργάζεσδαι, 
ὡς δοκεῖν τὴν σύμπασαν ὑπὸ ` Ρωμαίοις ἀρχὴν δυσὶ τμήμασιν ἀποληφθεῖσαν 
ἐοικέναι νυκτὶ καὶ ἡμέρᾳ, σκότους μὲν τοῖς τὴν ἑῴαν λαχοῦσιν ἐπιπολά- 
ζοντος, ἡμέρας δὲ τηλαυγεστάτης τοῖς τῆς ϑατέρας μοίρας οἰκήτορσι xata- 
λαμπούσης᾽ οἷς μυρίων ἀγαθῶν ἐκ ϑεοῦ πρυτανευομένων, οὐκ ἦν τῷ moo- 
κάλῳ φϑόνῳ φορητὴ ἡ τῶν γινομένων ϑέα, ὥσπερ οὖν οὐδὲ τῷ ϑάτερον 
μέρος τῆς οἰκουμένης καταπονοῦντι τυράννῳ, ὃς εὖ φερομένης τῆς ἀρχῆς 
αὐτῷ Κωνσταντίνου τε τοσούτου βασιλέως ἐπιγαμβρίας ἠξιωμένος, μιμή- 
σεως μὲν τοῦ ϑεοφιλοῦς ἀπελιμπάνετο, τῆς δὲ τῶν δυσσεβῶν προαιρέσεως 
ἐξήλου τὴν κακοτροπίαν, καὶ ὧν τοῦ βίου τὴν καταστροφὴν ἐπεῖδεν αὐτοῖς 
ὀφϑαλμοῖς, τούτων ἕπεσϑαι τῇ γνώμῃ μᾶλλον ἢ ταῖς τοῦ κρείττονος φιλικαῖς 
δεξιαῖς ἐπειρᾶτο. 

Πόλεμον δ᾽ οὖν ἄσπονδον πρὸς τὸν εὐεργέτην αἴρεται, οὐ φιλικῶν νόμων οὐχ 
ὁρκωμοσιῶν οὗ συγγενείας οὐ συνϑηκῶν μνήμην ἐν διανοίᾳ λαμβάνων. ὁ μὲν 
γὰρ φιλανϑρωπότατος εὐνοίας αὐτῷ παρέχων ἀληϑοῦς σύμβολα, τῆς ἐκ πατέρων 
συγγενείας βασιλικοῦ τ᾽ ἀνέκαϑεν αἵματος κοινωνὸν γενέσϑαι ἠξίου γάμῳ 
τὴν ἀδελφὴν συνάψας, τῆς τε κατὰ πάντων ἀπολαύειν ἀρχῆς τῶν τὴν ἑῴαν 
λαχόντων παρεῖχε τὴν ἐξουσίαν, ὁ δὲ τούτοις τἀναντία γινώσκων παντοίας 
κατὰ τοῦ κρείττονος μηχανὰς συνεσκευάζετο ἄλλοτ᾽ ἄλλους ἐπινοῶν ἐπι- 
βουλῆς τρόπους, ὡς ἂν κακοῖς τὸν εὐεργέτην ἀμείψοιτο. καὶ τὰ μὲν πρῶτα 
φιλίαν ὑποκρινόμενος δόλῳ καὶ ἀπάτῃ πάντ᾽ ἔπραττεν, ἐφ᾽ οἷς ἐτόλμα λή- 
σεσϑαι ἐλπίζων, τῷ δὲ ὁ αὐτοῦ ϑεὸς τὰς ἐν σκότῳ μηχανωμένας ἐπιβουλὰς 
καταφώρους ἐποίει. ὁ δ᾽ ὡς ἐπὶ τοῖς πρώτοις ἡλίσκετο, ἐπὶ δευτέρας ἀπάτας 
ἐχώρει, νῦν μὲν φιλικὰς προτείνων δεξιάς, νῦν δὲ συνϑήκας ὁρκωμοσίοις πι- 
στούμενος. εἶτ᾽ ἀθρόως ἀϑετῶν τὰ δεδογμένα, καὶ αὖϑις ἀντιβολῶν διὰ 


*10 Galerius und Maximinus 16sq. Februar 313 (Lactanz, De mort. 
pers. 45, 1; 48, 2; Anon. Val. 5, 13) 

**5—99 — Hist X 8, 2-6 (p. 892, 1—894, 1), stellenweise beträchtliche 
Unterschiede 

***20.— p. 42, 10 cf. Socr I 3, 3. 4 (p. 8, 1—15) 


VJNAB 


9 δοκεῖν (v ras) J | τοῖς σύμπασι τὴν JNAB | ἀπολειφϑεῖσαν J, ἀπολειφϑῆναι 
V! (εἰσαν s) 5 οἷς] eic V | ἦν + δὲ ἄρα Hist 6 φϑόνῳ + τῷ τε φιλοπονήρῳ 
δαίμονι Hist | γινομένων] ὁρωμένων Hist | τῷ] τὸ V 7 τῆς οἰκουμένης < N 
7/8 — αὐτῶ τῆς ἀρχῆς J 8 ἐπιγαμβρείας AB 9 δυσσ. προαιρ.] ἀσεβῶν 
τυράννων μοχϑηρίας Hist 11 ἔσεσϑαι V! (x8) 11/12 φιλικαῖς δεξιαῖς ἐπειρᾶτο] 
ἐμμένειν φιλίᾳ τε καὶ διαϑέσει ἠρεῖτο Hist Val 18 φιλικῶν] φύσεως Hist | 
νόμων + φεισάμενος V Hist 14 λαβών V Hist (ATERM) 16 σύμβολα VJ 
Hist, σύμβολον NAB | τῆς ἐκ + a. πατέρων V Hist 16 ἠξίωσεν Hist, « 
JNAB 17 τε < N | τὴν ἑώαν V, αὐτῶ J, < NAB 18 τοῖς V! (τούτοις s) 
| παντοίας VJ Hist, < NAB 19 ἐπιβουλῆς VJ Hist, ἀπειλῆς NAB 90 τῷ 
εὐεργέτη B | ἀμείψοιτο V Hist J (ει ras), ἀμείψητο B, ἀμείψηται N, ἀμείψαιτο A 
21 ὑποκοριζόμενος JNAB 99 ὁ αὐτοῦ N, αὐτοῦ VJAB, doa Hist | αὐτοῦ + ĝe- 
θάποντι A 94 συνθηκῶν NABC, συνϑήκαις B! 
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πρεσβείας, καὶ πάλιν ἀσχη μονῶν ταῖς ψευδολογίαις, τέλος προφανῆ πόλεμον 
ἀνακηρύττει, ἀπονοίᾳ τε λογισμοῦ κατ᾽ αὐτοῦ λοιπὸν τοῦ ϑεοῦ ὃν ἠπίστατο 
σέβειν τὸν βασιλέα παρατάττεσϑαι ὡρμᾶτο. 

Πρώτους γέ τοι τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ Ττοῦ Peod! λειτουργοὺς μηδὲν πώποτε 
πλημμελὲς περὶ τὴν ἀρχὴν διαπονηϑέντας ἠρέμα τέως περιειργάζετο, προ- 
φάσεις κατ᾽ αὐτῶν κακοτέχνους ϑηρώμενος. μηδεμιᾶς γε μὴν εὐπορῶν αἰτίας 
μηδ᾽ ἔχων ὅπῃ τοῖς ἀνδράσι καταμέμφψοιτο, νόμον ἐκπέμπει διακελευόμενον 
μηδαμῇ μηδαμῶς ἀλλήλοις ἐπικοινωνεῖν τοὺς ἐπισκόπους, μηδ᾽ ἐπιδημεῖν 
αὐτῶν ἐξεῖναί τινι τῇ τοῦ πέλας ἐκκλησίᾳ, μηδέ γε συνόδους μηδὲ βουλὰς 
καὶ διασκέψεις περὶ τῶν λυσιτελῶν ποιεῖσϑαι. τὸ δ᾽ ἦν ἄρα πρόφασις τῆς 
καθ᾽ ἡμῶν ἐπηρείας. ἢ γὰρ παραβαίνοντας τὸν νόμον ἐχρῆν ὑποβάλλεσϑαι 
τιμωρίᾳ, ἢ πειϑαρχοῦντας τῷ παραγγέλματι παραλύειν ἐκκλησίας θεσμούς" 
ἄλλως γὰρ οὐ δυνατὸν τὰ μεγάλα τῶν σκεμμάτων ἢ διὰ συνόδων κατορϑώ- 
σεως τυγχάνειν: ἐπισκόπων γοῦν οὐδ᾽ ἑτέρως ἢ μόνως οὕτω γίνεσϑαι τὰς 
χειροϑεσίας ϑεσμοὶ προειλήφασι ϑεῖοι. καὶ ἄλλως δ᾽ ὁ ϑεομισὴς τῷ ϑεοφιλεῖ 
τἀναντία πράττειν ἐγνογκὼς τὰ τοιάδε παρήγγελλεν. ὁ μὲν γὰρ τοὺς ἱερεῖς 
τοῦ ϑεοῦ τῇ πρὸς τὸν Γϊερὸν νόμον) τιμῇ, εἰρήνης τε καὶ ὁμονοίας ἐξάρχων, 
ἐπὶ ταὐτὸ συνῆγεν, ó δὲ τὰ καλὰ παραλύειν μηχανώμενος διασκεδάζειν τὴν 
σύμφωνον ἁρμονίαν ἐπειρᾶτο. 

ER’ ἐπειδήπερ ó τῷ ϑεῷ φίλος εἴσω βασιλικῶν οἴκων τοὺς ϑεράποντας 
τοῦ ϑεοῦ δέχεσϑαι ἠξίου, τἀναντία φρονῶν ὁ ϑεομισὴς ἅπαντας τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ 
ϑεοσεβεῖς βασιλικῶν ἀπήλαυνεν οἴκων, αὐτούς τε μάλιστα τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν 
πιστοτάτους καὶ εὐνουστάτους ἄνδρας εἰς ἐξορίαν ἐδίδου, τούς τ᾽ ἐκ προτέ- 
ρων ἀνδραγαϑημάτων τιμῆς καὶ ἀξιωμάτων παρ᾽ αὐτῷ λαχόντας δουλεύειν 
ἑτέροις οἰκετικάς τε ποιεῖσθαι διακονίας προσέταττε, πάντων δὲ τὰς ὑπάρξεις 
ἀντὶ ἑρμαίου προαρπάζων ἤδη καὶ ϑάνατον ἠπείλει τοῖς τὸ σωτήριον ἐπι- 
γραφομένοις ὄνομα. ὁ δ᾽ αὐτός γέ τοι τὴν ψυχὴν ἐμπαϑῆ καὶ ἀκόλαστον 
κεκτημένος μυρίας τε ρῶν μοιχείας ἐπιρρήτους τ᾽ αἰσχρουργίας, τὸν σωφρο- 
σύνης κόσμον (τῆς) τῶν ἀνθρώπων ἀπεγίνωσκε φύσεως, ἐλέγχῳ κακῷ χρώ- 
μενος αὐτὸς ἑαυτῷ. 


Ἐ (τέλος) — 5 (περιειργ.) cf. Hist X 8, 8 (p. 894, 8—12), einiges wörtlich. 
21/22. p.43,9—13 cf. Hist X 8,10sgq. (p. 894, 18-26), geringe wörtliche 
Übereinstimmung 


VJNAB 


9 τοῦ] τὸν B 4 αὐτὸν A | τοῦ ϑεοῦ Hkl, τῷ den JNAB, de V 5 περὶ 
VM, παρὰ JNAB | περιειργ.] περιεκαθέξετο Hkl, πολιορκεῖν Hist 7 ἐχϑρῶν 
V! | ὅποι JNAB 9 αὐτὸν B | μηδὲΣ] ἢ JNAB 18 σκεμμάτων + εὐοδοῦ- 
σϑαι N | κατορθώσασδαι A 14/15 τυγχάνειν — ϑεῖοι «ΝΑΒ 14 γοῦν V, γὰρ 
J | μόνον Hkl 15 χειροτονίας V | προδιειλήφασι Wil 17 τῇ] τῶν; B | 
ἱερὸν νόμον Val, ἱερωμένον Mss | ~ τιμῇ p. ϑεοῦ V1 (V8 = JNAB) | ἀρχόμενος 
J, < NAB 18 ταὐτὸν V | rà < JNAB 20 ἐπειδὴ NAB | ἴσω Bl(c 4- 8), 
ἴσος εἴσω Μ 21 τοῦ ϑεοῦ δέχεσθαι V, εἰσέρχεσϑαι JNAB 97 ὁ] οὐγ 98 — 
δρῶν τε AB 29 κόσμον + τῆς Val 
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Διὸ δὴ δεύτερον νόμον ἐτίϑει, μὴ δεῖν προστάττων ἄνδρας ἅμα γυναιξὶν 
ἐπὶ τὰς τοῦ ϑεοῦ παρεῖναι εὐχάς, und’ ἐπὶ τὰ σεμνὰ τῆς ἀρετῆς διδασκαλεῖα 
φοιτᾶν τὸ γυναικῶν γένος, μηδ᾽ ἐπισκόπους καϑηγεῖσϑαι γυναιξὶ ϑεοσεβῶν 
λόγων, γυναῖκας δ᾽ αἱρεῖσθαι γυναικῶν διδασκάλους. 

Γελωμένων δὲ τούτων παρὰ τοῖς πᾶσι», ἄλλο τι πρὸς καϑαίρεσιν τῶν 
ἐκκλησιῶν ἐμηχανᾶτο, δεῖν φήσας πυλῶν ἐκτὸς ἐπὶ καϑαρῷ πεδίῳ τὰς ἐξ 
ἔϑους συγκροτήσεις τῶν λαῶν ποιεῖσθαι' τῶν γὰρ κατὰ πόλιν προσευκτηρίων 
παρὰ πολὺ τὸν ἐκτὸς πυλῶν ἀέρα τῷ καϑαρῷ διαλλάττειν. 

“Ως δ᾽ οὐκ εἶχεν οὐδ᾽ ἐν τούτῳ τοὺς ὑπακούοντας, γυμνῇ λοιπὸν τῇ κεφαλῇ 
τοὺς κατὰ πόλιν στρατιώτας ἡγεμονικῶν ταγμάτων ἀποβάλλεσϑαι, εἰ μὴ 
τοῖς δαίμοσιν αἱροῖντο ϑύειν, παρεκελεύετο. ἐγυμνοῦντο δῆτα τῶν κατὰ πᾶν 
ἔϑνος ἀξιωμάτων αἱ τάξεις ἀνδρῶν ϑεοσεβῶν, ἐγυμνοῦτο δὲ καὶ αὐτὸς ὁ 
τούτων νομοϑέτης εὐχῶν, ὁσίων ἀνδρῶν ἑαυτὸν στερήσας. 


63,1 


54,1 


Τί δὲ δεῖ τῶν ἐκτὸς μνημονεύειν, ὡς τοὺς ἐν εἱρκταῖς ταλαιπωρουμένους 5 


μηδένα μεταδόσει τροφῆς φιλανϑρωπεύεσϑαι ἐκέλευσε, μηδ᾽ ἐλεεῖν τοὺς Ev 
δεσμοῖς λιμῷ διαφϑειρομένους, μηδ᾽ ἁπλῶς ἀγαϑὸν εἶναι μηδένα, μηδ᾽ ἄγα- 
ϑόν τι πράττειν τοὺς καὶ πρὸς τῆς φύσεως ἐπὶ τὸ συμπαϑὲς τῶν πέλας éAxo- 
μένους; καὶ ἦν γε νόμων οὗτος ἄντικρυς ἀναιδὴς καὶ παρανομώτατος, πᾶσαν 
(ἀνγήμερον ὑπερακοντίζων φύσιν, ἐφ᾽ ᾧ καὶ τιμωρία προσέκειτο τοὺς ἐλεοῦν- 
τας τὰ ἴσα πάσχειν τοῖς ἐλεουμένοις, δεσμοῖς τε καὶ φυλακαῖς καϑείργνυσϑαι 
τὴν ἴσην τοῖς καταπονουμένοις ὑπομένοντας τιμωρίαν τοὺς τὰ φιλάνϑρωπα 
διακονουμένους. 

Τοιαῦται Λικινίου αἱ διατάξεις. τί δὲ χρὴ τὰς περὶ γάμων αὐτοῦ καινο- 
τοµίας ἀπαριϑμεῖσϑαι ἢ τοὺς ἐπὶ [τοῖς] τὸν βίον μεταλλάττουσινεωτερισμούς, 
δι᾽ ὧν τοὺς παλαιοὺς "Ρωμαίων εὖ καὶ σοφῶς κειμένους νόμους περιγράψαι 
τολμήσας βαρβάρους τινὰς καὶ ἀνημέρους ἀντεισῆγε, σκήψεις ἐπινοῶν μυρίας 
κατὰ τῶν ὑπηκόων; ἔνϑεν ἀναμετρήσεις ἐπενόει γῆς, ὡς ἂν πλείονα Ττῷ 
μέτρῳ λογίζοιτο τὴν ἐλαχίστην T, δι’ ἀπληστίαν περιττῶν εἰσπράξεων. ἔνϑεν 
τῶν κατ᾽ ἀγροὺς μηκέτι ὄντων ἀνθρώπων πρόπαλαι δ᾽ ἐν νεκροῖς κειμένων 
ἀναγραφὰς ἐποιεῖτο, αἰσχρὸν αὐτῷ κέρδος ἐκ τούτου ποριζόμενος. οὐ γὰρ 


... **14 — p. 44, 13 cf. Hist X 8, 11-14 (p. 896, 1-28), sehr viele wörtliche 
Übereinstimmungen 


VJNAB 


8 καϑαρῷ] καλῶ J, κοινῶ NAB 9:5 « V 11 αἱροῖτο B! | παρακε- 
λεύεται Hist 14 τοὺς + γέ τοι ἐν ταῖς Hist 15 μηδενί NC | ἐκέλ.] ἐνομοϑέτει 
Hist 17 πρὸς JSA B8 Hist, πρὸ VJ!NB! | πρὸς J- αὐτῆς Hist 18 παρανομ.] 
ἀπηνέστατος Hist 19 ἥμερον V Hist, < JNAB, ἀνήμερον Hkl | ὑπερεξάγων 
Hist 20 τὰ <A 20/21 δεσμοῖς — καταπονουμένοις V Hist, < JNAB 
21 τιμωρίαν AV (av ras), τιμωρίας JNB 93 τοιαῦται + τοῦ J | λικιννίου JA 
Hist | δὲ < Hist 94 τοὺς JN!A Hist, τοῖς ΥΝΟΒ | τοῖς Hist, τοιούτοις 
JNAB, τούτοις V | νεωτερισμοῖς B 26 ἀντεισῆγε N, ἀντεισήγαγεν V 27/98 &y- 
δεν — εἰσπράξεων « V | {τῷ — ἐλαχίστην t Wil, πλεονεκτοῦντι μέτρῳ (1) Hkl 
8 Eusebius τι 
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εἶχεν αὐτῷ μέτρον 1) μικρολογία οὐδ᾽ ἡ ἀπληστία κόρῳ περιωρίζετο. διὸ 
δὴ πάντας πληρώσας ϑησαυροὺς χρυσοῦ καὶ ἀργύρου χρημάτων τ᾽ ἀπείρῳ 
πλήϑει στένων ἀπωδύρετο πτωχείαν, Τανταλείῳ πάϑει τὴν ψυχὴν τρυχό- 
μενος. οἷας δ᾽ ἐφεῦρε κατὰ τῶν μηδὲν ἠδικηκότων ὑπερορίους τιμωρίας, οἵας 
ὑπαρχόντων δημεύσεις, οἵας εὐπατριδῶν καὶ ἀξιολόγων ἀνδρῶν ἀπαγωγάς, 
ὧν τὰς κουριδίας γαμετὰς μιαροῖς οἰκέταις ἐφ᾽ ὕβρει πράξεως αἰσχρᾶς παρ- 
εδίδου, ὅσαις δ᾽ αὐτός, καίπερ ἤδη γήρᾳ τὸ σῶμα πεπαλαιωμένος, γυναιξὶν 
ὑπάνδροις παρϑένοις τε κόραις ἐνεχείρει, οὐ δὴ ταῦτα χρεὼν μηκύνειν, τῆς 
τῶν ἐσχάτων αὐτοῦ πράξεων ὑπερβολῆς σμικρὰ τὰ πρῶτα καὶ τὸ μηϑὲν 
ἀποδειξάσης. 

Τὸ γοῦν τέλος αὐτῷ τῆς μανίας κατὰ τῶν ἐκκλησιῶν ὡπλίζετο ἐπί τε 
τοὺς ἐπισκόπους ἐχώρει, οὓς ἂν μάλιστα ἐναντιουμένους ἑώρα καὶ ἐχϑροὺς 
ἡγεῖτο, τοὺς τῷ ϑεοφιλεῖ καὶ μεγάλῳ βασιλεῖ φίλους. διὸ δὴ μάλιστα 
xa" ἡμῶν τὸν ϑυμὸν ὠξύνετο, τοῦ σώφρονος παρατραπεὶς λογισμοῦ διαρρή- 
δην τε μανεὶς τὰς φρένας, οὔτε τὴν μνήμην τῶν πρὸ αὐτοῦ Χριστιανοὺς 
ἐκδιωξάντων ἐν νῷ κατεβάλλετο, οὔϑ᾽ ὧν αὐτὸς ὀλετὴρ καὶ τιμωρὸς δι ἃς 
μετῆλθον ἀσεβείας κατέστη, οὐδ᾽ ὧν αὐτόπτης γέγονεν, αὐτοῖς παραλαβὼν 
ὄμμασι τὸν πρωτοστάτην τῶν κακῶν, ὅστις ποτ᾽ ἦν ἐκεῖνος, ϑεηλάτῳ μάστιγι 
πληγέντα. 

᾿Επειδὴ γὰρ τῆς τῶν ἐκκλησιῶν κατῆρχε πολιορκίας οὗτος πρῶτός τε 
τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν δικαίων καὶ ϑεοσεβῶν ἐνέφυρεν αἵμασι, ϑεόπεμπτος αὐτὸν 
μετήρχετο τιμωρία ἐξ αὐτῆς αὐτοῦ καταρξαμένη σαρκὸς καὶ μέχρι τῆς 
ψυχῆς προελϑοῦσα. ἀϑρόα μὲν γὰρ αὐτῷ περὶ τὰ μέσα τῶν ἀπορρήτων τοῦ 
σώματος ἀπόστασις γίνεται, εἶϑ᾽ ἕλκος ἐν βάϑει συριγγῶδες καὶ τούτων 
ἀνίατος νομὴ κατὰ τῶν ἐνδοτάτων σπλάγχνων, ἀφ᾽ ὧν ἄλεκτόν τι πλῆϑος 
σκωλήκων βρύειν ϑανατώδη τε ὀδμὴν ἀποπνεῖν, τοῦ παντὸς ὄγκου τῶν 


*16 Maximinus 18—p. 45,7 Galerius 

**13—17 cf. Hist X 8, 9 (p. 894, 13—17), viel wörtlich 20 sqq. cf. Dem. 
ev. III 7,37 (p. 146, 27—30) 91--ρ. 45,7 = Hist VIII 16, 3. 4; 17, 1 (p. 788, 
22--190,8. 12—18), geringe Unterschiede 26 cf. Plato Leg. 959C; 2. Macc. 9,9 

***11—16 cf. Soz I 7, 1 (p. 15, 18—23) 26 cf. 364 (p. 319, 29) 


VJNAB 


3 πάντα V | ~ ϑησαυροὺς πληρώσας N, ϑησαυροὺς < JAB | ἀπείρων JNAB 
3 ἐπωδύρατο V 4 ὑπερορίους (ους ras c. 2 litt.) J, ἐξορισμοὺς Hist (BDS), 
ἐξορκισμοὺς Hist (ATERM) 6 ὧν + δὴ Hist | κουριδίους N | γαμετὰς VJ 
Hist, < AB | μιαροῖς + τισιν Hist 8 ἐπεχείρει JNAB 9 πράξεων <J | 


μικρὰ VN Hist 14 παρατραπεὶς — φρένας < JNAB | ἐκτραπεὶς Hist 
15 ôċ Hist (ATERM) 16 xarefdAero JA | οὐδ᾽ Hist 17 o00' ΗΚΙ 18 ὅστις 
-- ἐκεῖνος < Hkl 20 μετήρχετο V 21 δεόπ.] ϑεήλατος Hist | αὐτὸν] 


αὐτῶ VJB 22 τιμωρία] κόλασις Hist | καταρξαμένη VN Hist, καταρξαμένης 
JAB | ~ σαρκὸς αὐτοῦ καταρξαμένη N | σαρκὸς VN Hist, < JAB 23 ἑαυτῷ B 
23/24 ~ ἀπόστασις γίνεται τοῦ σώματος A 25 κατὰ VJ Hist, καὶ NAB | ἐνδο- 
τάτω Α Hist (ARM) 
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σωμάτων ἐκ πολυτροφίας εἰς ὑπερβολὴν πλήϑους πιμελῆς μεταβεβληκότος, ἣν 
τότε κατασαπεῖσαν ἀφόρητον καὶ φρικτοτάτην τοῖς πλησιάζουσι παρέχειν 
τὴν ϑέαν φασί. καὶ δὴ τοσούτοις παλαίων κακοῖς ὀψέ ποτε συναίσϑησιν τῶν 
κατὰ τῆς ἐκκλησίας τετολμημένων αὐτῷ λαμβάνει, κἄπειτα τῷ ϑεῷ ἐξο- 
μολογησάμενος τὸν κατὰ Χριστιανῶν ἀποπαύει διωγμόν, νόμοις τε καὶ δια- 
τάγμασι βασιλικοῖς τὰς ἐκκλησίας αὐτῶν οἰκοδομεῖν ἐπισπέρχει, τά τε συν- 
ήϑη πράττειν αὐτοὺς εὐχὰς ὑπὲρ αὐτοῦ ποιουμένους διακελεύεται. 

^ AAM ὁ μὲν τοῦ διωγμοῦ κατάρξας τοιαύτην ὑπεῖχε δίκην. τούτων δ᾽ αὖτ- 
όπτης ὁ πρὸς τοῦ λόγου δηλούμενος γεγονὼς ταῦτά τ᾽ ἀκριβῶς διεγνωκὼς τῇ 
πείρᾳ, λήϑην ἀϑρόως ἁπάντων ἐποιεῖτο, οὔτε τὴν κατὰ τοῦ προτέρου ποινὴν 
ἀνενέγκας τῇ μνήμῃ οὔτε τὴν {ἐκ} τοῦ δευτέρου τιμωρὸν δίκην. ὃς δὴ καὶ 
αὐτὸς ὑπερβαλέσϑαι τὸν πρῶτον ὡς ἐν κακῶν πεφιλοτιμημένος ἀγῶνι, καινο- 
τέρων τιμωριῶν εὑρέσει καθ’ ἡμῶν ἐκαλλωπίζετο. οὐκ ἀπήρκει γὰρ αὐτῷ 
πῦρ καὶ σίδηρος καὶ προσήλωσις οὐδέ γε ϑῆρες ἄγριοι καὶ ϑαλάττης βυϑοί, 
ἤδη δὲ πρὸς ἅπασι τούτοις ξένην τινὰ κόλασιν αὐτὸς ἐφευρών, τὰ τοῦ φωτὸς 
αἰσθητήρια λυμαίνεσϑαι δεῖν ἐνομοϑέτει. ἀϑρόα δῆτα πλήϑη οὐκ ἀνδρῶν 
μόνον ἀλλὰ καὶ παίδων καὶ γυναικῶν, ὁράσεις δεξιῶν ὀφϑαλμῶν ποδῶν 
τ᾽ ἀγκύλας σιδήρῳ καὶ καυτῆρσιν ἀχρειούμενα, ταλαιπωρεῖσϑαι μετάλλοις 
παρεδίδοτο. ὧν εἵνεκα καὶ τοῦτον οὐκ εἰς μακρὸν ἢ τοῦ ϑεοῦ δικαιοκρισία 
μετῄει, ὅτε δαιμόνων ἐλπίσιν, ὧν δὴ devo ϑεῶν, ὁπλιτῶν τε μυριάσιν ἄν- 
αρίϑμοις ἐπιϑαρρήσας πολέμῳ παρετάττετο. τηνικαῦτα γὰρ γυμνωϑεὶς τῆς 
ἐκ ϑεοῦ ἐλπίδος ὑπεκδύεται τὸν οὐ πρέποντα αὐτῷ βασιλικὸν κόσμον, δειλῶς 
τε καὶ ἀνάνδρως ὑποδὺς τὸ πλῆϑος δρασμῷ τὴν σωτηρίαν ἐπινοεῖ, κἄπειτα 
κρυπταζόµενος ἀνὰ τοὺς ἀγροὺς καὶ τὰς κώμας ἐν οἰκέτου σχήματι ĝia- 


*5sq. 30. IV. 311 Toleranzedikt des Galerius in Nicomedia (Lactanz, De 
mort. pers, 35, 1; cf. Dórries, Abh. Gótt. 3, 34, 227sqq.) 11 sqq. Maximinus 
21sqq. Maximinus am 30. IV. 313 von Licinius geschlagen. 

**19—22 (ἐλπίδος) cf. Hist IX. 10, 2.3 (p. 840, 1—4) 35 (ὑπεκδ.) — 94 
cf. Hist IX 10, 4 (p. 840, 8—12), einiges wórtlich 


VJNAB 


1 σωμάτων Mss Hist, σαρκῶν Hkl | πολυτροφίας + αὐτῷ καὶ πρὸ τῆς νόσου 
Hist | πιμελῆς J (ras) V (ı ras), πημελῆς B | μεταβεβληκότων AB 2 φρικτοτά- 
την (o ras) J, φρικτωτάτην NB 8 φασί « Hist | ὀψέποτε « Hist 4 τῆς 
ἐκκλησίας] τῶν ϑεοσεβῶν Hist | λαμβάνει] ἴσχει Hist b κατὰ + τῶν NAB 
Hist (BD) | νόμῳ τε καὶ δόγματι βασιλικῷ Hist 6 ἐπισπέρχειν Hist | τά τε] 
καὶ τὰ Hist (BDM), τε καὶ τὰ Hist (ATER) 7 διαπράττεσϑαι Hist | αὐτοῦ] 


toU βασιλείου Hist | διακελεύετο B, διεκελεύετο N, προστάττει Hist 9 ταῦτά τ᾽] 
ταῦτ᾽ JNAB 11 ἐκ < Val 19 ὑποβαλέσδαι B 13 γοῦν JNAB 19 παρ- 
ἐδίδοντο J | τούτων V, τοῖς B, τοὺς δρῶντας N | μακρὰν JNAB 30 ἐλπίσιν 


Mss Hist, πλήϑεσιν Hkl (cf. p.55,7) | ἀνηρίϑμων Hist, ἀναριϑμήτοις JNAB 
98 τε] καὶ δυσγενῶς Hist | περινοεῖ V 
8* 
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λανθάνειν devo. ἀλλ᾽ οὐχὶ xai τὸν μέγαν καὶ τῆς καθόλου προνοίας δια- 
δέδρακεν ὀφϑαλμόν. ὡς γὰρ ἐν ἀσφαλεῖ λοιπὸν κεῖσθαι αὐτῷ τὴν ζωὴν 
ἤλπισε, βέλει ϑεοῦ πεπυρωμένῳ πληγεὶς πρηνὴς ἔκειτο, ϑεηλάτῳ πυρὶ τὸ 
πᾶν δαπανώμενος σῶμα, ὡς τὸ πᾶν εἶδος αὐτῷ τῆς παλαιᾶς μορφῆς ἀφα- 
γισθῆναι, ξηρῶν ὀστέων (xai) κατεσκελετευμένων δίκην εἰδώλων neg- 
λειφϑέντων αὐτῷ μόνων. σφοδροτέρας δὲ τῆς τοῦ ϑεοῦ πληγῆς ἐνταϑείσης 
προπηδῶσιν αὐτῷ τὰ ὄμματα, τῆς τε οἰκείας λήξεως ἐκπεσόντα πηρὸν αὐτὸν 
ἀφίησιν, ἃ κατὰ τῶν τοῦ ϑεοῦ μαρτύρων πρῶτος ἐφεῦρε κολαστήρια, 
ταῦϑ᾽ ὑπομείναντα δικαιοτάτῃ τοῦ ϑεοῦ ψήφῳ. καὶ δὴ ἔτ᾽ ἐμπνέων ἐπὶ τοῖς 
τοσούτοις ὀψέ ποτε καὶ οὗτος τῷ Χριστιανῶν ἀνϑωμολογεῖτο ϑεῷ καὶ τὰς 
οἰκείας ἐξηγόρευε ϑεομαχίας, παλινῳδίας τε συνέταττεν ὁμοίως τῷ προτέρῳ 
καὶ αὐτός, νόμοις καὶ διατάγμασιν ἐγγράφοις τὴν οἰκείαν περὶ οὓς deco 
ϑεοὺς πλάνην ὁμολογῶν, μόνον δὲ τὸν Χριστιανῶν αὐτῇ πείρᾳ ϑεὸν ἔγνω- 
κέναι μαρτυρόμενος. 

Ταῦτ᾽ ἔργοις μαϑὼν ὁ Λικίνιος ἀλλ᾽ οὐκ ἀκοῇ παρ᾽ ἑτέρων πυϑόμενος τοῖς 
αὐτοῖς ἐπεφύετο, ὥσπερ τινὶ σκοτομήνῃ τὴν διάνοιαν ἐγκαλυπτόμενος. 


**3-10 (eğ) cf. Hist ΙΧ 10, 14. 15 (p. 846, 18—848, 6), einiges wörtlich 


VJNAB 


1 ὤχετο Ἑ 2 ὀφθαλμόν CB ἃ πυρὶν Hist, πληγῆςΝΑΒ 4 αὐτοῦ AB, 
« Hist 5 καὶ < Hkl | κατεσκελετευμένων NA Hist (part.), κατεσλετευμένων Jt 
(κεϑ),κατεσκηλιτευμένων V Hist (ATCEM), κατεσλευτευμένων B | ὑπολειφθῆναι Hist 
6 μόνον J! (c s) 7 αὐτῶ JV Hist, αὐτοῦ NAB | τῆς τε] xai τῆς Hist | οἰκείας 
<J, ἰδίας Hist | ἀποπεσόντα Hist 9 τοῦ ϑεοῦ  JNAB | δ᾽ Hist 10 τῶν Ν 
12 ἐγγράφως AB | dero] ἔϑετο JNAB 18 ve V 14 μαρτυρούμενος VJNB 
16 λικίννιος JA | οὐ παρ᾽ ἑτέροις ἀκοῇ V 16 + λόγος à V 
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*Qós μὲν οὖν ὁ δηλωϑεὶς ἐπὶ τὸν τῶν ϑεομάχων βυϑὸν κατεκρημνίζετο, 
καὶ ὧν ὀφϑαλμοῖς ἐπεῖδε τοὺς ἐπὶ τῆς δυσσεβείας ὀλέϑρους, τούτων τὸν 
ζῆλον ἐπὶ κακῷ τῷ αὐτοῦ μετιών, τὸν κατὰ Χριστιανῶν διωγμὸν ὥσπερ 
τινὰ πάλαι κατεσβεσμένην πυρὸς ἀκμὴν ἀνερρίπιζε, δεινοτέραν ἢ ol πρόσϑεν 
τὴν τῆς δυσσεβείας ἐξάπτων φλόγα. καὶ δὴ οἷά τις ϑὴρ δεινὸς ἢ σκολιὸς 
ὄφις περὶ ἑαυτὸν ἰλυσπώμενος, ϑυμοῦ τε καὶ ἀπειλῆς ϑεομάχου πνέων, οὔπω 
μὲν ἐκ τοῦ προφανοῦς διὰ τὸν Κωνσταντίνου φύβον τὰς ὑπ᾽ αὐτὸν ἐκκλησίας 
τοῦ ϑεοῦ πολεμεῖν ἐτόλμα, κρύπτων δὲ τῆς κακίας τὸν ἰὸν λαϑραίας καὶ 
μερικὰς ἐποιεῖτο τὰς κατὰ τῶν ἐπισκόπων συσκευάς, Γἀνῄρει ve! δι’ ἐπιβου- 
λῆς τῶν κατ᾽ ἔϑνος ἀρχόντων τοὺς τούτων δοκιμωτάτους. καὶ ὁ τρόπος δὲ 
τοῦ κατ᾽ αὐτῶν φόνου ξενίξων τις ἦν, οἷος οὐδεπώποτ᾽ ἀκοῇ γνωσϑῆναι. τὰ 
γοῦν ἀμφὶ τὴν ᾿Αμάσειαν τοῦ Πόντου κατεργασϑέντα πᾶσαν ὑπερβολὴν 
ὠμότητος ὑπερηκόντιζεν. 

"Evüa τῶν ἐκκλησιῶν ai μὲν ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος τοῦτο δεύτερον μετὰ 
τὰς πρώτας καϑῃροῦντο πολιορκίας, τὰς δ᾽ ἀπέκλειον oi κατὰ τόπους ἦγε- 
μόνες, ὡς ἂν μὴ συνάγοιτό τις τῶν εἰωθότων μηδὲ τῷ ϑεῷ τὰς ἐνϑέσμους 
ἀποδιδοίη λατρείας. συντελεῖσθαι γὰρ οὐχ ἡγεῖτο ὑπὲρ αὐτοῦ ταύτας ὁ τὰ 
τοιάδε προστάττων, συνειδότι φαύλῳ τοῦτο λογιζόμενος, ὑπὲρ δὲ Kovorav- 


**8 (ὧν ὀφϑαλμοῖς ἐπεῖδε) cf. Hist X 8, 2 (p. 892, 8/9) 7 cf. Acta 9,1 
7 (οὔπω) -- p. 49, 1 cf. Hist X 8, 14—9, ἃ (p. 896, 28—900, 9), viel wörtlich 

***28qq. cf. 1279 (p. 290b, 26--2914, 4; GelI11, 17sq. und Socr I3, 1b. 2), 
Quelle: Gel. Caes. (v. Unters. 27—29) 2 — p. 48, 16 cf. 369g (p. 312, 1—15) 
19/p. 48, 1 cf. 369g (p. 312, 9/10), einiges wörtlich 
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1 λόγος B] εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον τοῦ μακαρίου κωνσταντίνου 
βιβλίον B J, ἀρχὴ τοῦ δευτέρου λόγου A, < NB 6 τὴν «Ν 8 φανεροῦ Hist | 
κωνσταντῖνον JN | φόβον < JNB | ταῖς... ἐκκλησίαις JNAB 10 ὠνῄοειτε Hist, 
ἀνηρεῖτο δὲ Mss 15 φϑόνου Gel | ξένος Hist Gel | ἦν + xai Hist | οὐδέποτ᾽ 
V | ἀκοῇ < NAB Hist | γνωσϑῆναι] ἠκούσϑη Hist | τὰ γοῦν J Hist, τὰς γοῦν 
Gel, ταῦτ᾽ οὖν VNAB 14 ὑπερηκόντισεν Hist Gel 16 κατὰ + τοὺς NB 
17 ἐνϑέσμους] ἐποφειλομένας Hist 18 ἀποδιδοίη] ἀποδώη J AB, ἀποδιδῶ V Hist, 
ἀποδίδωσι Gel 
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τίνου πάντα πράττειν ἡμᾶς καὶ τὸν ϑεὸν ἱλεοῦσϑαι πέπειστο. oi δ᾽ αὐτοῦ 


ϑῶπες ὄντες τινὲς καὶ κόλακες, τὰ φίλα πράττειν τῷ δυσαγεῖ πεπεισμένοι, 
τοὺς δοκιμωτάτους τῶν ἐκκλησιῶν προέδρους κεφαλικαῖς ὑπέβαλλον τιμω- 
οίαις, ἀπήγοντο δὲ καὶ ἐκολάζοντο ἀπροφασίστως τοῖς μιαιφόνοις ὁμοίως 
οἱ κατὰ μηδὲν ἠδικηκότες. ἤδη δέ τινες καινοτέραν ὑπέμενον τοῦ βίου 
τελευτήν, ξίφει τὸ σῶμα εἰς πολλὰ κατακρεουργούμενοι τμήματα καὶ μετὰ 
τὴν ἀπηνῆ ταύτην καὶ πάσης τραγικῆς ἀκοῆς φρικτοτάτην κόλασιν ϑαλατ- 
τίοις βυϑοῖς ἰχϑύσιν εἰς βορὰν ῥιπτούμενοι. φυγαὶ δὴ αὖϑις ἐπὶ τούτοις 
ὥσπερ δὴ καὶ σμικρῷ πρότερον τῶν ϑεοσεβῶν ἐγίνοντο ἀνδρῶν, καὶ πάλιν 
ἀγροὶ καὶ πάλιν ἐρημίαι τοὺς τοῦ ϑεοῦ ϑεραπευτὰς ὑπεδέχοντο. ἐπεὶ δὲ καὶ 
ταῦτα τοῦτον προὐχώρει τῷ τυράννῳ τὸν τρόπον, λοιπὸν τὸν κατὰ πάντων 
ἀνακινεῖν διωγμὸν ἐπὶ διάνοιαν ἐβάλλετο, ἐκράτει τε γνώμης καὶ οὐδὲν 
ἐμποδὼν ἦν αὐτῷ μὴ οὐχὶ δι’ ἔργων ἤδη χωρεῖν, εἰ δὴ μὴ φϑάσας τὸ μέλλον 
ὁ τῶν οἰκείων ὑπέρμαχος ὣς ἐν σκότῳ καὶ νυκτὶ ξοφωδεστάτῃ φωστῆρα 
μέγαν ἐξέλαμψε, τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα Κωνσταντῖνον ἐπὶ τὰ τῇδε χειρ- 
αγωγήσας. 

Ὃς οὐκέτ᾽ ἀνεκτὴν εἶναι συνιδὼν τὴν τῶν εἰρημένων ἀκοήν, τὸν σώφρονα 
συνάγει λογισμόν, καὶ τὸ στερρὸν τοῦ τρόπου τῇ συμφύτῳ φιλανϑρωπίᾳ 
κερασάμενος ἐπὶ τὴν ἄμυναν τῶν καταπονουμένων ἔσπευδε, κρίνας δεῖν εἶναι 
εὐσεβὲς καὶ ὅσιον ἐκποδὼν ἕνα ποιησάμενον τὸ πλεῖστον τῶν ἀνϑρώπων 
διασώσασϑαι γένος" πολλῇ γὰρ αὐτῷ χρωμένῳ φιλανϑρωπίᾳ καὶ τὸν o) 
συμπαϑείας ἄξιον ἐλεοῦντι, τῷ μὲν μηϑὲν γίνεσϑαι πλέον, τῆς τῶν κακῶν 
ἐπιτηδεύσεως μηδαμῶς ἀπαλλαττομένῳ, ἐπαύξοντι δὲ μᾶλλον τὴν κατὰ τῶν 
ὑποχειρίων λύτταν, τοῖς (δὲ) ὑπ᾽ αὐτοῦ κεκακωμένοις μηδεμίαν ἔτι σωτηρίας 
ἐλπίδα λείπεσϑαι. ταῦτ᾽ ἐννοήσας βασιλεὺς ἀνυπερϑέτως δεξιὰν ὀρέγειν σω- 


**7 τραγικῆς ἀκοῆς cf. Mart. Pal. 9, 11 (p. 930, 5) 

***6 (εἰς) — 8 (βορὰν) cf. 369g (p. 312, 12/13), einiges wörtlich 18 (καὶ) 
— 91 (γένος). 26—p. 49, ὃ (váyuaroc) = 363 (p. 262b, 42—263a, 1) 20 (εὖσε- 
Bes) — 31 (γένος) = 369g (p. 312, 15/16) geringe Unterachiede 
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1 πάντα πράττειν VJ 369g Hist, — πράττ. πάντα NAB | πάντα < Gel 
| αὐτοὶ V 8 τινὲς < JNAB 8 ὑπέβαλον J! (A8), περιέβαλλον Hist 4 τε 
Hist 5 κατὰ < Hist | τοῦ βίου < Hist 7 πάσης — ἀκοῆς < Hist 
| φρικτοτέραν Wil | κόλασιν] ϑέαν Hist 8 βορὰν JENA Hist, βορρὰν VJ!B 369g 
| δὴ7] o9» V 9 μικρῶ JNA 10 τοῦ ϑεοῦ ϑεραπ.] Χριστοῦ ϑεράποντας Hist 
11 — τὸν τρόπον τῶ τυρ. NAB | τυράννῳ] δυσσεβεῖ Hist | λοιπὸν + καὶ Hist | 
κατὰ < NAB | πάντων] τούτων NAB 12 ἀνακινεῖ B | τε « V, γε Hist (BD) 
13 ἐν ἔργῳ < Hist | εἰ δὴ μὴ] ἤδη μὴ BJ, εἰ μὴ N Hist 17 óc] óc V | οὐκέτ᾽ 
JNAB Hist, οὐκ ἔστιν V | ἀνεκτὸν NAB Hist 18 τὸ στερρὸν JNAB 363, τῶ 
στερρῶ V 19 δεῖ B, δὴ 363 (Mon.), δὲ 363(Kutl.), < Hkl 21 πολλῇ] μόνῃ 
Hist Val | αὐτοῦ χρωμένου ... ἐλεοῦντος Val | οὐ VJ Hist, μὴ N, < AB 
92 ἀνάξιον A | τῷ VA Hist, τὸ JNB | γίγνεσθαι V 23 αὔξοντι Hist | τὴν + 
τῶν V 24 τοῖς + δὲ Hist | αὐτῶν 25 ó +a. Bac. JNAB 363 
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τήριον τοῖς εἰς ἔσχατα κακῶν ἐληλακόσιν ὡρμᾶτο. τῆς μὲν οὖν στρατιωτικῆς 
ἐξοπλίσεως τὴν συνήθη παρασκευὴν ἐποιεῖτο, ἤϑροιστό τε αὐτῷ πᾶσα φάλαγξ 
πεζοῦ τε καὶ ἱππικοῦ τάγματος, ἡγεῖτο δ᾽ ἐπὶ πάντων τὰ τῆς ἐπὶ τὸν ϑεὸν 
ἀγαϑῆς ἐλπίδος {διὰ τοῦ προλεχϑέντος σημείου) σύμβολα. 

Εὐχῶν Ó' εἰ καί ποτε νῦν αὐτῷ δεῖσϑαι καλῶς ἐπιστάμενος τοὺς τοῦ ϑεοῦ 
ἱερέας ἐπήγετο, συνεῖναι τ᾽ αὐτῷ καὶ παρεῖναι ὥσπερ τινὰς ψυχῆς ἀγαϑοὺς 
φύλακας τούτους δεῖν ἡγούμενος. ἔνϑεν εἰκότως ὁ τὴν τυραννίδα προβεβλη- 
μένος, πυϑόμενος Κωνσταντίνῳ τὰς κατ᾽ ἐχϑρῶν νίκας μηδ᾽ ἄλλως ἢ τοῦ 
ϑεοῦ συμπράττοντος πορίξεσϑαι, συνεῖναί τ᾽ αὐτῷ καὶ παρεῖναι διὰ παντὸς 
τοὺς εἰρημένους, καὶ τό γε τοῦ σωτηρίου πάϑους σύμβολον αὐτοῦ τε καὶ 
τοῦ παντὸς καϑηγήσασϑαι στρατοῦ, ταῦτα μὲν γέλωτος ἄξια ὑπελάμβανεν 
εἶναι, χλευάζων ἅμα καὶ βλασφήμοις αὐτὰ διασύρων λόγοις, αὐτός τε ϑεο- 
πρόπους καὶ μάντεις Αἰγυπτίων φαρμακεῖς καὶ γόητας ϑύτας τε καὶ προφή- 
τας ὧν ἡγεῖτο ϑεῶν περὶ ἑαυτὸν ἐποίει, κἄπειτα ϑυσίαις οὓς δὴ devo ϑεοὺς 
μειλισσόμενος, διηρώτα ὅπῃ αὐτῷ τὰ τῆς ἐκβάσεως τοῦ πολέμου χωρήσειεν. 
οἱ δ᾽ ἀμελλήτως ἐχϑρῶν νικητὴν ἔσεσϑαι καὶ πολέμου κρατήσειν συμφώνως 
αὐτῷ μαντείαις μακραῖς ἐπῶν τε καλλιεπείαις τῶν ἁπανταχοῦ χρηστηρίων 
Γπροίσχοντο], οἰωνοπόλοι δὲ διὰ τῆς τῶν ὀρνίϑων πτήσεως σημαίνεσϑαι 
αὐτῷ τὰ αἴσια προὔλεγον, καὶ ϑύται τὰ ὅμοια τὴν τῶν σπλάγχνων αἰνίττεσϑαι 
κίνησιν ἐδήλουν. ἐπαρϑεὶς δῆτα ταῖς τούτων ἀπατηλαῖς ἐπαγγελίαις σὺν 
πολλῷ ϑράσει προῄει ταῖς [βασιλέως] παρεμβολαῖς, ὡς οἷός τε ἦν, naga- 
τάττεσθαι. 

Μέλλων δέ γε τοῦ πολέμου κατάρχειν, τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπασπιστῶν τῶν 


***1—4 = 369g (p. 312, 19—22), kleine Auslassungen und Änderungen 
8. 12-183 (ϑύτας) cf. 369g (p. 312, 23—26), z. T. wörtlich 12—22 cf. Soz I 
7,2 (p.15,23—26); 365 (p.554,1—7 = Phil p. 179, 1—7) 16—18 cf. 369g 
(p.312, 26—28) ^ 98— p. 50,22 cf. 369g (p. 312, 29—33) 
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Hkl, καὶ τὸ προλεχϑὲν νικητήριον σύμβολον 369g 5 εἴποτε καὶ N, εἴποτε AB 
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τε τετιμημένων φίλων τοὺς ἐγκρίτους εἴς τινα τῶν αὐτοῖς νενομισμένων ἱερῶν 
συνεκάλει τόπων. ἄλσος δ᾽ ἦν ἐπίρρυτον xai ἀμφιλαφές, παντοῖα ὁ’ ἐν τούτῳ 
γλυφαῖς λίϑων ἀγάλματα ὧν ἡγεῖτο ϑεῶν ἵδρυτο. οἷς κηροὺς ἐξάψας καὶ 
τὰ συνήδη ϑυσάμενος, τοιόνδε λόγον ἀποδοῦναι λέγεται" »” Ανδρες φίλοι καὶ 
σύμμαχοι, πάτριοι μὲν οἷδε ϑεοί, οὓς ἐκ προγόνων τῶν ἀνέκαϑεν nap- 
οειληφότες σέβειν τιμῶμεν, ὁ δὲ τῆς ἐναντίας ἡμῖν ἐξάρχων παρατάξεως τὰ 
»πάτρια παρασπονδήσας τὴν ἄϑεον εἵλετο δόξαν, οὐκ οἶδ᾽ ὁπόϑεν ξένον τινὰ 
»πεπλανημένως περιέπων ϑεόν, αἰσχρῷ τε τούτου σημείῳ τὸν οἰκεῖον καται- 
χσχύνει στρατόν" ᾧ πεποιϑὼς ὁρμᾶται οὐ πρὸς ἡμᾶς, πολὺ πρότερον δὲ πρὸς 
Σαὐτοὺς οὓς παρέβη ϑεοὺς ἀράμενος τὰ ὅπλα. ὁ δὴ οὖν παρὼν ἐλέγξει καιρὸς 
τὸν τῇ δόξῃ πεπλανημένον, ϑεοῖς τοῖς παρ᾽ ἡμῖν καὶ τοῖς παρὰ ϑατέρῳ 
^ μέρει τιμωμένοις βραβεύων. ἢ γὰρ ἡμᾶς ἀποδείξας νικητὰς δικαιότατα τοὺς 
λἡμετέρους ϑεοὺς σωτῆρας ἀληϑεῖς καὶ βοηϑοὺς ἐπιδείξει, ἢ el κρατήσειε 
»τῶν ἡμετέρων, πλείστων γε ὄντων καὶ τέως τῷ πλήϑει πλεονεκτούντων, 
>elg τις οὗτος οὐκ οἶδ᾽ ὁποῖος οὐδ᾽ ὁπόϑεν ὡρμημένος ὁ Κωνσταντίνου 
λθεός, μηδεὶς λοιπὸν ἐν ἀμφιβόλῳ τιϑέσϑω τίνα δέοι ϑεὸν σέβειν, προσχω- 
χρεῖν δέον τῷ κρατοῦντι καὶ τούτῳ τῆς νίκης ἀνατιϑέναι τὰ βραβεῖα. καὶ 
^el μὲν ὃ ξένος καὶ νῦν γελώμενος ἡμῖν κρείττων φανείη, μηδὲν ἐμποδὼν 
αΓγινέσδω] τοῦ καὶ ἡμᾶς αὐτὸν γνωρίζειν τε καὶ τιμᾶν, μακρὰ χαίρειν τούτοις 
λεἰπόντας οἷς μάτην τοὺς κηροὺς ἐξάπτομεν, εἰ δ᾽ οἱ ἡμέτεροι κρατήσειαν, 
»6 δὴ οὐκ ἀμφιβάλλεται, μετὰ τὴν ἐνταυδοῖ νίκην ἐπὶ τὸν κατὰ τῶν ἀϑέων 
οπόλεμον ὁρμῶμενα. ὁ μὲν δὴ τοῖς παροῦσι ταῦτα προσδιείλεκτο, ἡμῖν δὲ 
τοῖς ταύτην ποιουμένοις τὴν γραφὴν οἱ τῶν λόγων αὐτήκοοι τῆς τούτων 
σμικρὸν ὕστερον μετεδίδοσαν γνώσεως. καὶ δὴ τοιούτους διεξελϑὼν λόγους 
ἡγεῖσϑαι τῆς συμβολῆς τὰ στρατιωτικὰ παρήγγελλε. 

Τούτων δὲ πραττομένων φάσμα τι λόγου κρεῖττον ἀμφὶ τὰς ὑπηκόους 
τῷ τυράννῳ πόλεις ὦφϑαί φασιν’ ὁπλιτῶν γὰρ τῶν ὑπὸ Κωνσταντῖνον ἐδό- 


***41—99 cf. 365 (p. 553, 12-16 = Phil p. 178, 10-14) 


VJNAB 
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| τούτ.] οὕτως NAB 20 κρατήσειεν V 22 προδιείλεκτο A 98 τοῖς + εἰς 
N | ποιουμ.] κεκληµένοις NAB!, ποιουμένοις κεκλημένοις M. 94 μικρὸν JAB, 
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xov» ὁρᾶν διάφορα τάγματα ἐν αὐταῖς μέσαις ἡμέραις διερχόμενα τὰς πόλεις 
ὡσανεὶ κεκρατηκότα τῆς μάχης᾽ καὶ ταῦτ᾽ ἐβλέπετο μηδενός που τῇ ἀληϑείᾳ 
μηδαμοῦ φαινομένου, ϑειοτέρᾳ δὲ καὶ κρείττονι δυνάμει τῆς φανείσης ὄψεως 
τὸ μέλλον ἔσεσϑαι προφαινούσης. 

᾿Επεὶ δὲ τὰ στρατιωτικὰ συμβολῆς ἥπτετο, προκατῆρχε τοῦ πολέμου ὁ τὰς 3 
φιλικὰς διαρρήξας συνϑήκας. ἐνταῦϑα δὴ Κωνσταντῖνος ϑεὸν σωτῆρα τὸν 
ἐπὶ πάντων ἐπικαλεσάμενος, σύνϑημά τε τοῦτο δοὺς τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν ὁπλί- 
ταις, πρώτης ἐκράτει παρατάξεως, εἶτ᾽ οὐκ εἰς μακρὸν δευτέρας συμβολῆς 
κρείττων ἦν καὶ κρειττόνων ἤδη νικητηρίων ἐτύγχανε, τοῦ σωτηρίου τρο- 
παίου προπομπεύοντος τῆς ἀμφ’ αὐτὸν φάλαγγος. 

"Ενϑα δ᾽ οὖν ἀνεφάνη τοῦτο, φυγὴ μὲν τῶν ἐναντίων ἐγίνετο, δίωξις δὲ 7 
τῶν κρατούντων. ὃ δὴ συνιδὼν βασιλεύς, τοῦ οἰκείου στρατοῦ εἴπου τι τάγμα 
κεκμηκὸς ἑώρα, οἷόν τι νικητικὸν ἀλεξιφάρμακον ἐνταυϑοῖ τὸ σωτήριον 
τρόπαιον παρεῖναι διεκελεύετο, ᾧ παραυτίκα συνέφαινεν ἡ νίκη, ἀλκῆς καὶ 
ῥώμης σὺν ϑείᾳ τινὶ μοίρᾳ δυναμούσης τοὺς ἀγωνιζομένους. διὸ δὴ τῶν 8,1 
ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπασπιστῶν τοὺς καὶ σώματος ἰσχύι καὶ ψυχῆς ἀρετῇ καὶ ϑεο- 
σεβείας τρόποις ἐγκρίτους μόνῃ τῇ τοῦ σημείου διακονίᾳ προσκαρτερεῖν 
ἐκέλευσεν" ἦσαν δ᾽ ἄνδρες τὸν ἀριϑμὸν οὐχ ἥττους πεντήκοντα, οἷς οὐδὲν 
ἕτερον ἦν μέλον ἢ κυκλοῦν καὶ περιέπειν δορυφορίᾳ τὸ σημεῖον, ἀμοιβαίως 
ἑκάστου φέροντος αὐτὸ ἐπὶ τῶν ὤμων. ταῦτα βασιλεὺς αὐτὸς τοῖς τὴν 8 
γραφὴν ποιουμένος ἡμῖν ἐπὶ καιροῦ σχολῆς μακρῷ τῶν πραγμάτων ὕστερον 
ὑφηγεῖτο, προστιϑεὶς δαῦμα μνημονευϑῆναι ἄξιον τῷ διηγήματι. ἔφη γάρ 9,1 
ποτ᾽ ἐν μέσῃ τοῦ πολέμου συμβολῇ, κτύπου καὶ ταραχῆς ἀϑρόας διαλαβούσης 
τὸ στρατιωτικόν, τὸν ἐπὶ τῶν ὤμων φέροντα τὸ σημεῖον ὑπὸ δειλίας ἐν 


***5/6 cf. 365 (p. 554, 13sq. = Phil p. 179, 12sq.) 5 (συμβ. ἥπτ.). 
6 (ἐνταῦϑα) — 7 (ἐπικαλεσ.) = 363 (p. 263a, 2—4) 5 -- 8 (δευτέρας) = 
369g (p. 312, 34—313, 1), geringe Unterschiede 9 (νικητηρ.) — 10 (φάλαγγος) 
cf. 363 (p. 263a, 4-5) 8-19 cf. 362 (p. 181, 27—30) 9—20 cf. 365 (p. 554, 
27—555, ὅ — Phil p. 179, 25—180, 6) 11-15 cf. 369g (p. 313, 3—7) 15—17. 


22 — p. 52, 11 cf. SozI4, 3/4 (p. 12, 20-13, 5); 364 (p. 331, 11—22), Quelle: Soz. 


VJNAB 


2 κεκρατηκότας V | no V 3 μηδαμῆ VAB 5 τὰ JNAB 369g, < V | 
ἐπεὶ + δὴ et προκατῆρχε + τε Hkl | ὁ + παρασπονδήσας καὶ 369g 6 ἐνταῦθα 
Mss 369g, ἔνϑα 363 6 σωτῆρα < 369g 6/7 ~ τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν 360g 
7 ~ τοῦτο δὲ σύνθημα 369g | dup ’]ön’ 369g 10 ἀμφ Ἴ ὑπ’ 363 15 συνιδὼν 4- 
ὁ JNAB 13 οἷονεῖ J, οἱονεί NAB 14 συνανέφαινε ΝΑΒ | ἡ « JNAB 
16 τοὺς] τοῖς JINAB | xai! < J 17 ἐκκρίτους V, ἐγκρίτοις INA B1, ἐγκρίταις Bo 
18 ἐκέλευεν V | οὐδὲν ἕτερον] οὐδέτερον V 19 μέλλον Ji μόνον NAB 20 pÉ- 
θοντος < B, βαστάξοντος N | ~ αὐτὸ ἐπὶ τῶν ὤμων φέρ. ΑΝ 91 — ἡμῖν 
ποιουμένοις Ν | ἡμῖν « ΑΒ 99 ἀφηγεῖτο N, ἡγεῖτο V | δαῦμα V 369g, ὁ καὶ 
J, καί τι N, < ΑΒ 98 μέσω JN*B | τῆ + a. τοῦ A | πολεμίου B 
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52 Eusebius 


ἀγῶνι γενέσθαι κἄπειτα μεταπαραδοῦναι αὐτὸ ἑτέρῳ, ὣς ἂν διαφύγοι τὸν 
πόλεμον. ὡς δ᾽ ὁ μὲν ὑποδέδεκτο, ὁ δ᾽ ὑποβὰς ἑκτὸς ἐγένετο τῆς τοῦ σημείου 
φυλακῆς, βέλος ἀκοντισϑὲν αὐτοῦ κατὰ τῆς νηδύος πήγνυται καὶ τὴν ζωὴν 
ἀφαιρεῖται αὐτοῦ. ἀλλ᾽ αὐτὸς μὲν δειλίας καὶ ἀπιστίας δίκην ἐκτίσας ἐνταυ- 
ϑοῖ νεκρὸς ἔκειτο, τοῦ δὲ τὸ σωτήριον τρόπαιον αἰωροῦντος ζωῆς ἐγίνετο 
φυλακτήριον, ὡς πολλάκις βελῶν κατ᾽ αὐτοῦ πεμπομένων τὸν μὲν φέροντα 
διασῴζεσϑαι, τὸ δὲ τοῦ τροπαίου δόρυ δέχεσϑαι τὰ βαλλόμενα. καὶ ἦν γε 
τοῦτο παντὸς ἐπέκεινα ϑαύματος, ὡς ἐν βραχυτάτῃ περιφερείᾳ τοῦ δόρατος 
ἱκνούμενα τὰ τῶν πολεμίων βέλη ἐν αὐτῷ μὲν πηγνύμενα κατεπείρετο, 
ἠλευϑέρου δὲ ϑανάτου τὸν φέροντα, óc μηδὲν ἅπτεσθαι τῶν ταύτην ποιου- 
μένων τὴν διακονίαν πώποτε. οὐχ ἡμέτερος δ᾽ ὁ λόγος ἀλλ᾽ αὐτοῦ πάλιν 
βασιλέως εἰς ἡμετέρας ἀκοὰς πρὸς ἑτέροις καὶ τοῦτον ἀπομνημονεύσαντος: 
ὃς ἐπειδὴ ϑεοῦ δυνάμει τὰς πρώτας ἤρατο νίκας, ἐπὶ τὰ πρόσω λοιπὸν 
ἤλαυνε, τὸ στρατιωτικὸν ἐν τάξει κινήσας. 

Τούτων δὲ τὴν πρώτην ὁρμὴν οἱ τῆς ἐναντίας προκατάρχοντες λήξεως 
οὐχ ὑποστάντες, τοῖν χεροῖν ῥίψαντες τὰ ὅπλα προσεχώρουν τοῖς βασιλέως 
ποσίν, ὁ δὲ τοὺς πάντας σώους ὑπεδέχετο τῇ τῶν ἀνδρῶν ἀσμενίζων σωτηρίᾳ. 
ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ τοῖς ὅπλοις μείναντες ἐνεχείρουν τῇ τοῦ πολέμου συμβολῇ: 
οἷς ἐπειδὴ προκλήσεις φιλικὰς προϊσχόμενος βασιλεὺς οὐ πειϑομένους 
ἔγνω, τὸν στρατὸν ἠφίει. οἱ δ᾽ αὐτίκα νῶτα δόντες εἰς φυγὴν ἐτράποντο. 
εἶθ᾽ oi μὲν αὐτῶν νόμῳ πολέμου ἐκτείνοντο καταλαμβανόμενοι, ἄλλοι δ᾽ ἐπ᾽ 
ἀλλήλοις πίπτοντες τοῖς οἰκείοις κατεβάλλοντο ξίφεσιν. 

᾿Εκπλαγεὶς δ᾽ ἐπὶ τούτοις ὁ τούτων ἐξάρχων, ἐπειδὴ τῆς παρὰ τῶν Volxst- 
ων] βοηϑείας γυμνωϑέντα συνεῖδεν ἑαυτόν, φροῦδόν τ᾽ ἦν αὐτῷ τὸ πολὺ 


e 


πλῆϑος τῆς συνειλεγμένης αὐτῷ στρατιᾶς τε καὶ συμμαχίας, ἥ ve ὧν devo 


***9 (βέλος) — 4 (ἀφαιρ.). 7—10 (φέροντα) = 369g (p. 313, 7—23), geringe 
Unterschiede ὄ--11 cf. 365 (p. 556, 22—27. 28. 29 = Phil p.181, 23—29) 
15 (τὴν) -- 17 = 363 (p. 263a, 6—9) 15-22 cf. 369g (p.313, 24—32), viele 
wörtliche Übereinstimmungen; 365 (p. 555, 6—8 — Phil p. 180, 6—9) 


VJNAB 


1 ἀγωνίᾳ Val | perà rò παραδοῦναιΝ 2 δ᾽ <N | ὑπεδέδεκτο V | ὁ] ὃς ΟΜ B(?) | 
ὑπερβὰς N, ὑπεκβὰς Val, ἀποβὰς Hkl 8 αὐτῷ 369g | cc JNAB 369g, «V | 
ἐμπήγνυται 369g 4 ~ αὐτοῦ ἀφαιρεῖται N | αὐτὸς] οὗτος Wil | ἐκτείνας JM1, 
ἐκτίνας NBME 5 γίνεται 369g, ἐγίγνετο V 8 πῶς N 369g | τοῦ < 369g 
9 προσπηγνύμενα 369g, ἐπήγνυτο Hkl | κατεπείρετο JNAB 369g, κατεπήρετο V, 
« Hkl 11 ~ τὴν διακονίαν ποιονμένων A | ἀλλ᾽ αὐτοῦ] ἀλλὰτοῦν 16 τούτων 
δὲ τὴν] τὴν γὰρ 363 | τούτου JNAB | ~ οἱ τῆς ἐναντίας ὁρμὴν AB | οἱ + a. 
προκατ. B | λήξεως] τάξεως 363 16 ταῖν χεροῖν NAB, τῶν χειρῶν 369g Je (w 
ras et ı add), < 363 19 οὓς Hkl | ~ φιλικὰς προκλήσεις 369g, πρὺς κλήσεις 
φιλικὰς J, πρὸς φιλικὰς κλήσεις NAB | οὐ] μὴ N 20 ἐτρέποντο AB 21 ἄλλοι 
J 369g, οἱ NAB, πλείους V | ἐπαλλήλως N 22 ἀλλήλους JNAB 23 ἐκπλ. 
δ μόνος δ᾽ J, < NAB | οἰκείων Val, οἰκετῶν Mss 24 γυμν.] μονωϑέντα J, 
στερηϑέντα NAB | πολὺ < NAB 36 συνειλημμένης B | στρατειᾶς N, otga- 
τείας JAB | ὧν] τῶν V 
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De vita Constantini II 9,1—12,2 53 


ϑεῶν ἐλπὶς τὸ μηϑὲν οὖσα πείρᾳ διηλέγχετο, τηνικαῦτα δρασμὸν αἴσχιστον 
ὑπομένει: φεύγων δῆτα σὺν βραχέσιν ἐπὶ τὰ εἴσω τῆς ὑπηκόου διέβαινεν 
ἐν ἀσφαλεῖ τ᾽ ἐγίγνετο, τοῦ ϑεοφιλοῦς μὴ κατὰ πόδας διώκειν τοῖς οἰκείοις 
ἐγκελευομένου, dg ἂν τύχοι σωτηρίας ὁ φεύγων. ἤλπιζε γάρ ποτε αὐτόν, 
συναισϑόμενον οἷ κακῶν Ton, λῆξαι μὲν τῆς μανιώδους ϑρασύτητος, ἐπὶ τὸν 
κρείττονα δὲ λογισμὸν μεταβαλεῖσϑαι τὴν γνώμην. ἀλλ᾽ ó μὲν φιλανϑρωπίας 
ὑπερβολῇ ταῦτα διενοεῖτο ἀνεξικακεῖν τ᾽ ἤϑελεν καὶ νέμειν τῷ μὴ ἀξίῳ 
συγγνώμην, ὁ δ᾽ οὐκ ἀπείχετο μοχϑηρίας, κακὰ δ᾽ ἐπὶ κακοῖς σωρεύων χει- 
ρόνων ἥπτετο τολμημάτων, καὶ δὴ πάλιν γοήτων κακοτέχνοις ἐπιτηδεύμασιν 
ἐγχειρῶν ἐθρασύνετο: ἦν δὲ καὶ En’ αὐτῷ, ὡς ἄρα » ὁ ϑεὸς ἐσκλήρυνε τὴν 
καρδίαν αὐτοῦά παλαιῷ τυράννῳ παραπλησίως, φάναι. 

;Αλλ᾽ ὁ μὲν τοιούτοις ἐμπλέκων ἑαυτὸν κατὰ βαράϑρων ἀπωλείας ὤϑει, 
βασιλεὺς δ᾽ ἐπεὶ ἑώρα δευτέρας αὐτῷ δεῖσϑαι πολέμου παρατάξεως, τῷ 
αὐτοῦ σωτῆρι τὴν σχολὴν ἀνετίϑει, τοῦ μὲν στρατοῦ τὴν σκηνὴν ἐκτὸς καὶ 
πορρωτάτω πηξάμενος, ἁγνῇ δ᾽ ἐνταυϑοῖ χρώμενος καὶ καϑαρᾷ διαίτῃ τῷ 
τε ϑεῷ τὰς εὐχὰς ἀποδιδούς, κατ᾽ αὐτὸν ἐκεῖνον τὸν παλαιὸν τοῦ ϑεοῦ προ- 
φήτην, ὃν τῆς παρεμβολῆς ἐκτὸς πήξασϑαι τὴν σκηνὴν τὰ ϑεῖα πιστοῦνται 
λόγια. προσεκαρτέρουν δ᾽ αὐτῷ βραχεῖς οἱ πίστει καὶ ϑεοσεβείας εὐνοίᾳ 
παρ᾽ αὐτῷ δεδοκιμασμένοι. τοῦτο δ᾽ αὐτῷ σύνηϑες ἦν πράττειν καὶ εἴποτε 
ἄλλοτε παρατάξει πολέμων ὡρμᾶτο συμβαλεῖν. βραδὺς μὲν γὰρ ἦν δι’ ἀσφά- 
λειαν, ϑεοῦ δὲ βουλῇ πάντα πράττειν ἠξίου. ἐπὶ σχολῆς δὲ τῷ αὐτοῦ ϑεῷ 
τὰς ἱκετηρίας ποιούμενος πάντως που καὶ ϑεοφανείας ἐτύγχανεν, εἶϑ᾽ ὥσπερ 
ϑειοτέρᾳ κινηϑεὶς ἐμπνεύσει, τῆς σκηνῆς ἀναπηδήσας ἐξαίφνης, κινεῖν αὐτίκα 
τὰ στρατιωτικὰ καὶ μὴ μέλλειν ἀλλὰ καὶ αὐτῆς ὥρας ξιφῶν ἅπτεσϑαι παρ- 
εκελεύετο. οἱ δ᾽ ἀϑρόως ἐπιϑέμενοι ἡβηδὸν ἔκοπτον, ἔστ᾽ ἂν τὴν νίκην ἐν 
ὥρας ἀκαρεῖ ῥοπῇ ἀπολαβόντες τρόπαια κατ᾽ ἐχϑρῶν ἀνίστων ἐπινίκια. 


*15 sqq. cf. p. 32, 1 sqq.; 126,4 sq9.; 128, 1sqq.; 190, 285ηα.; 132, 11sqq.; 
143, 5sqq. 

**10 cf. Exod. 9, 12a 17 cf. Exod. 33, 7a 

***1 (δρασμὸν αἴσχιστον) — 363 (p. 263a, 10) 1 sq. cf. 365 (p. 555, 11 = 
Phil. p. 180, 12) 1—4 cf. 369g (p.313, 33—36), einige wórtliche Überein- 
stimmungen 7 (τῷ) — 9 (τολμημ.) = 369g (p. 313, 38—40) 13—15 (διαίτῃ) 
cf. 369g (p. 314, 1—4), einiges wörtlich, doch z. T. andere Wortfolge 92 (deo- 
φαν.) — 36 cf. 369g (p. 314, 7—15), z. T. wörtlich 


VJNAB 


1 οὖσα « JNAB | πείρᾳ « J (lac. c. 5 litt.) 9 σὺν — ὑπηκόου « NAB, 
καὶ φεύγειν αὐτίκα σὺν βραχεία τῶν ὑπηκόων δυνάμει 369g | εἴσω] εἰ + lac. c. 3 
litt. J 8 πόδα 369g 4 τύχη 369g 5 ἴοι Hkl, ein Mss | λήξειν Wd 
6 µεταβαλέσθαι A, μεταβαλεῖσε BI 7 τῷ] τοῦ B | μὴ ἀναξίω J | ~ ἀξίω 
συγγνώµης 369g 8 ἀπείχετο Je (erras), ἀπήρχετο 369g | τῆς + a. μοχϑ. 369g 
10 ó < J | ἐσκλήρυνεν δὲ κύριος LXX 12 Eunkaxeis? Hkl | βάραϑρον 
wil 18 δ᾽ οὖν ἐπείπερ 369g | πολεμικῆς 369g 14 ἑαυτοῦ 369g | στρατ.] 
σταυροῦ NABt 15 ἐνταυϑ.] ἐν αὐτῆ N | καθαρά + τῇ N 16 re <N | ἀπε- 
δίδου N 17 ἔξω τῆς παρεμβ. LXX. iS εὐνοίᾳ] εἰλικρινείᾳ Val, ἀρετῇ Hkl 
22 οἰκετηρίας B 25 κατέκοπτον 369g | εἰς ὅτ᾽ ἂν Val | év]éc JINAB, ἕως 369g 
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54 Eusebius 


Οὕτω μὲν δὴ βασιλεὺς ἄγειν ἑαυτόν τε καὶ τὸν αὐτοῦ στρατὸν ἐν ταῖς 194 


τῶν πολέμων παρατάξεσι καὶ πάλαι πρότερον εἰώϑει, τὸν ἑαυτοῦ ϑεὸν πρὸ 
τῆς ψυχῆς ἀεὶ τιϑέμενος καὶ πάντα ταῖς αὐτοῦ βουλαῖς πράττειν διανοούμενος 
ἐν εὐλαβείᾳ τε τιϑέμενος τὸν τῶν πολλῶν ϑάνατον. ἔνϑεν οὐ μᾶλλον τῆς 9 
τῶν οἰκείων ἢ τῶν ἐχϑρῶν προὐνόει σωτηρίας. διὸ καὶ κρατήσασιν ἐν μάχῃ 
τοῖς οἰκείοις τῶν ἁλόντων φειδὼ ποιεῖσθαι παρῄήνει und’ ἀνϑρώπους ὄντας 
τῆς ὁμογενοῦς φύσεως ἐν λήϑῃ γίγνεσϑαι. εἰ δὲ καί ποτε τῶν ὁπλιτῶν τοὺς 
ϑυμοὺς ἀκρατεῖς ἑώρα, χρυσοῦ δόσει τούτους ἐχαλίνου, τὸν ζωγροῦντά τινα 
τῶν πολεμίων ὥρισμένῃ χρυσοῦ τιμᾶσϑαι προστάττων ὀλκῇ. καὶ τοῦτο δέλεαρ 
ἀνϑρώπων σωτηρίας ἡ βασιλέως εὕρατο σύνεσις, ὥστ᾽ ἤδη μυρίοι καὶ αὐτῶν 
ἐσῴζοντο βαρβάρων, χρυσῷ βασιλέως τὴν ζωὴν αὐτοῖς ἐξωνουμένου. 


m M * E / δν \ , / y , - M 
Ταῦτα μὲν οὖν καὶ τούτοις ἀδελφὰ μυρία φίλα ἦν πράττειν βασιλεῖ κἄλλοτε. 14,1 


κἀπὶ τοῦ παρόντος δὲ συνήϑως πρὸ τῆς μάχης ἐφ᾽ ἑαυτῷ σκηνοποιούμενος 
ταῖς πρὸς τὸν ϑεὸν εὐχαῖς τὴν σχολὴν ἀνετίϑει, ῥᾳστώνης μὲν ἁπάσης καὶ 
τρυφηλῆς διαίτης ἀλλοτριούμενος, ἀσιτίαις δὲ καὶ κακώσει τοῦ σώματος 
πιέζων ἑαυτόν, ταύτῃ ve τὸν ϑεὸν ἱκετηρίοις λιταῖς ἱλεούμενος, ὡς ἂν δεξιὸν 
αὐτὸν καὶ βοηϑὸν ἔχοι πράττοι τε ταῦτα ἅπερ αὐτῷ ϑεὸς ἐμβάλλοι τῇ διανοίᾳ. 
ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἄυπνον ἐποιεῖτο τὴν ὑπὲρ τῶν κοινῶν φροντίδα, οὐ μᾶλλον τῶν 9 
οἰκείων ἢ τῆς τῶν πολεμίων ὑπερευχόμενος σωτηρίας. 


᾿Επεὶ δ᾽ ὁ μικρῷ πρόσϑεν φυγὰς εἰρωνείᾳ καϑυπεκρίνετο φιλικὰς αὖϑις 15 


ἀντιβολῶν σπείσασϑαι δεξιάς, καὶ ταύτας αὐτῷ παρέχειν ἠξίου, ἐπὶ συνϑη- 
κῶν ὅροις βιωφελῶς καὶ τῷ παντὶ λυσιτελῶς προτεινομένας. ταῖς μὲν οὖν 
συνϑήκαις προϑύμως ὑπακούειν ὁ δηλωϑεὶς ὑπεκρίνετο ὅρκοις βεβαιῶν τὴν 
πίστιν, λαϑραίαν 6’ αὖϑις ὁπλιτῶν συνῆγε παρασκευὴν καὶ πάλιν πολέμου 
καὶ μάχης κατῆρχε βαρβάρους τ᾽ ἄνδρας ἀνεκαλεῖτο συμμάχους, ϑεούς τε 
ζητῶν περιῄει ἑτέρους, ὡς ἂν ἐπὶ τοῖς προτέροις ἠπατημένος. καὶ τῶν αὐτῷ 
πρὸ μικροῦ περὶ ϑεῶν ὁμιληϑέντων οὐδεμίαν ἐν νῷ κατεβάλετο μνήμην, οὐδὲ 
τὸν ὑπέρμαχον Κωνσταντίνου γνωρίξειν ϑεὸν ἤϑελε, πλείους δ᾽ αὐτῷ καὶ 
καινότεροι γελοίως ἀνεζητοῦντο. 


***'7—9 cf. 269g (p. 314, 17—21), einiges wörtlich 19 cf. 369g (p. 314, 5) 
20-29 cf. 369g (p.314, 22—37); 365 (p. 555, 18—556, 9 = Phil p. 180, 20—181, 10) 
24 sq. cf. 365 (p. 556, 11 sq. = Phil p. 181, 12sq.) 


VJNAB 


8 ~ πάντα p. βουλαῖς NAB | διανοαύµενοςἐν < JAB, ἐϑέλων ὃν N 4 εὖλα- 
βείας N 8 τούτ.] τ᾽ αὐτοὺς VJ B, αὐτοὺς N 9 Φὡρισμένου A, ὠρισμοὺς B(?) 
10 σωτηρίας <N 18 ~ ἐφ᾽ ἑαυτῶ πρὸ τῆς μάχης INAB 16 ἱκετηρίαις AB | 
καὶ + a. λιταῖς A 17 ~ ϑεὸς αὐτῶ A | ἐμβάλοι VAC 18 ἀλλ᾽ ὁ μὲν] ἁπλῶς τ᾽ 
Hki 20 μακρῶ JNB | εἰρωνείαν Ne 22 égaicJNB | οὖν«Ν 98 ὑπεκορί- 
ζετο JAB 27 κατεβάλλετο NAB (cf. p. 44, 16) 28 ~ ϑεὸν γνωρίζει NAB 
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De vita Constantini IL 13,1—19,1 55 


Elt ἔργῳ μαϑὼν ὁπόση τις ἦν ϑεϊκὴ καὶ ἀπόρρητος ἐν τῷ σωτηρίῳ 
τροπαίῳ δύναμις, δι’ ἧς ὁ Κωνσταντίνου κρατεῖν ἔμαϑε στρατός, τοῖς ἀμφ᾽ 
αὐτὸν ὁπλίταις παρῄνει μηδαμῶς ἐξ ἐναντίας ἰέναι τούτῳ μηδ᾽ ὡς ἔτυχεν 
ἀπεριβλέπτως ὁρᾶν En’ αὐτῷ: δεινὸν γὰρ εἶναι ἰσχύι αὐτῷ τε ἐχϑρὸν καὶ 
πολέμιον, διὸ χρῆναι φυλάττεσϑαι τὴν πρὸς αὐτὸ συμβολήν. καὶ δὴ ταῦτα 
συνταξάμενος, τῷ διὰ φιλανϑρωπίαν ὀκνοῦντι καὶ τὸν κατ᾽ αὐτοῦ θάνατον 
ἀναβαλλομένῳ μάχῃ συμβαλεῖν ὡρμᾶτο. οἵδε μὲν οὖν πολυπληδείᾳ ϑεῶν 
ϑαρροῦντες σὺν πολλῇ δυνάμει χειρὸς στρατιωτικῆς ἐπῄεσαν, νεκρῶν εἴδωλα 
καμόντων ἐν ἀψύχοις ἀγάλμασι προβεβλημένοι" ὁ δ᾽ εὐσεβείας ϑώρακι περι- 
πεφραγμένος, τὸ σωτήριον καὶ ζωοποιὸν σημεῖον ὥσπερ τι φόβητρον καὶ 
κακῶν ἀμυντήριον τῷ πλήϑει τῶν ἐναντίων παρέταττε. καὶ τέως μὲν ἐπεῖχε 
φειδοῖ χρώμενος τὰ πρῶτα, ὡς ἂν μὴ πρότερος κατάρχοι τοῦ πολέμου ὧν 
πεποίητο συνϑηκῶν εἵνεκα, | ὡς δ᾽ ἐπιμόνως ἔχοντας τοὺς ὑπεναντίους, ἤδη δὲ 
ξιφῶν ἁπτομένους ἑώρα, τηνικαῦτα διαγανακτήσας βασιλεὺς μιᾷ ῥοπῇ πᾶσαν 
τὴν τῶν ἐναντίων ἐτροποῦτο δύναμιν ὁμοῦ τε τὰς κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ κατὰ 
δαιμόνων ἀπεφέρετο νίκας. εἶτ᾽ αὐτὸν τὸν ϑεομισῆ κἄπειτα τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν 
νόμῳ πολέμου διακρίνας τῇ πρεπούσῃ παρεδίδου τιμωρίᾳ, ἀπήγοντό τ᾽ αὐτῷ 
τυράννῳ καὶ ἀπώλλυντο τὴν προσήκουσαν ὑπέχοντες δίκην οἱ τῆς ϑεομαχίας 
σύμβουλοι, οἵ τε σμικρὸν ἔμπροσϑεν τῇ τῶν μάντεων ἐλπίδι μετεωρισϑέντες 
ἔργῳ τὸν Κωνσταντίνου ϑεὸν ὅστις ἦν παρελάμβανον καὶ τοῦτον doa! ϑεὸν 
ἀληϑῆ καὶ μόνον γνωρίζειν ὡμολόγουν. 

Καὶ δὴ τῶν δυσσεβῶν ἀνδρῶν ἐκποδὼν ἠρμένων καϑαραὶ λοιπὸν ἦσαν 
ἡλίου αὐγαὶ τυραννικῆς δυναστείας, συνήπτετό τε πᾶσα ὅση τις ὑπὸ ' Po- 
μαίους ἐτύγχανε μοῖρα, τῶν κατὰ τὴν ἑῴαν ἐϑνῶν ἑνουμένων ϑατέρῳ μέρει, 
μιᾷ τε τῇ τοῦ παντὸς ἀρχῇ ὥσπερ τινὶ κεφαλῇ τὸ πᾶν κατεκοσμεῖτο σῶμα 
μοναρχικῆς ἐξουσίας διὰ πάντων ἡκούσης, λαμπραί τε φωτὸς εὐσεβείας μαρ- 


*14sqq. Siege Konstantins am 3. VII. (Hadrianopolis) und am 18. IX. 324 
(Chrysopolis) 

**7—19 — Laus 9,8 (p. 219, 5—10) 8/9 (νεκρῶν — καμ.) cf. Homer Od. 
XI 476 9 (εὖσ. — περιπεφρ.) cf. Eph. 6, 14 (aus Jes. 11, 5und 59, 17), entfernte 
Anspielung 

***10—19 cf. 365 (p. 556, 14sq. = Phil p. 181, 14sq.) 13—19 cf. 369g 
(p. 314, 38—315, 11) 16—18 cf. Socr 1 4, 4 (p. 9, 15—17); Alex. mon., Invent. 
s. Crucis (BHG Nr. 410) 23A (PG 87, 4157C); 365 (p. 557, 12—16 = Phil p. 182, 
12—16) 22—25 cf. 363 (p. 263a, 20—23. 24), einige wörtliche Übereinstim- 
mungen 22—26 cf. 369g (p. 315, 12—16) 
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μαρυγαὶ τοῖς πρὶν καϑημένοις ἐν σκότῳ xai σκιᾷ Θανάτου φαιδρὰς παρεῖχον 
ἡμέρας. οὐδ᾽ ἦν τις ἔτι προτέρων μνήμη κακῶν, ἁπανταχοῦ πάντων τὸν 
νικητὴν ἀνυμνούντων μόνον τε τὸν τούτου σωτῆρα ϑεὸν ὁμολογούντων γνω- 
ρίξειν. ὃ δ᾽ ἀρετῇ ϑεοσεβείας πάσῃ ἐμπρέπων νικητὴς βασιλεύς (ταύτην γὰρ 
αὐτὸς αὐτῷ τὴν ἐπώνυμον κυριωτάτην ἐπηγορίαν εὕρατο τῆς ἐκ ϑεοῦ δεδο- 
μένης αὐτῷ κατὰ πάντων ἐχϑρῶν τε καὶ πολεμίων νίκης εἵνεκα) τὴν ἑῴαν 
ἀπελάμβανε, καὶ μίαν συνημμένην κατὰ τὸ παλαιὸν τὴν "Ρωμαίων ἀρχὴν 
ὑφ᾽ ἑαυτὸν ἐποιεῖτο, μοναρχίας μὲν ἐξάρχων ϑεοῦ κηρύγματος τοῖς πᾶσι, 
μοναρχίᾳ δὲ καὶ αὐτὸς τοῦ Ρωμαίων κράτους τὸν σύμπαντα πηδαλιουχῶν 
βίον. ἀφήρητό τε πᾶν δέος τῶν πρὶν πιεζόντων τοὺς πάντας κακῶν, λαμπρὰς 
δ᾽ ἐπετέλουν ἑορτὰς οἱ κατὰ πάσας ἐπαρχίας καὶ πόλεις δῆμοι, μειδιῶσί τε 
προσώποις ὄμμασί τε φαιδροῖς oi πρὶν κατηφεῖς ἀλλήλοις ἐνέβλεπον, χοροὶ 
δ᾽ αὐτοῖς καὶ ὕμνοι τὸν παμβασιλέα ϑεὸν πρώτιστα πάντων 1 ὄντα δὴ τοῦτον 
ἐδίδασκον T, κἄπειτα τὸν καλλίνικον παῖδάς τ᾽ αὐτοῦ κοσμιωτάτους καὶ ϑεο- 
φιλεῖς καίσαρας φωναῖς ἀσχέτοις ἐγέραιρον, κακῶν τ᾽ ἀμνηστία παλαιῶν ἦν 
καὶ δυσσεβείας ἁπάσης λήϑη, παρόντων δ᾽ ἀγαϑῶν ἀπόλαυσις καὶ προσέτι 
μελλόντων προσδοκία. 

“Ηπλοῦντο δὲ καὶ παρ᾽ ἡμῖν, ὥσπερ οὖν καὶ πρότερον παρὰ τοῖς ϑάτερον 
μέρος τῆς οἰκουμένης λαχοῦσι, βασιλέως φιλανθρωπίας ἔμπλεοι διατάξεις, 
νόμοι τε τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν ὁσίας πνέοντες παντοίας παρεῖχον ἀγαϑῶν 
ἐπαγγελίας, τοῖς μὲν κατ᾽ ἔθνος ἐπαρχιώταις τὰ πρόσφορα καὶ λυσιτελῆ 
δωρούμενοι, ταῖς δ᾽ ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ τὰ κατάλληλα διαγορεύοντες. ἄνε- 
καλοῦντο γοῦν ἐκείνους πρώτιστα πάντων, ὅσοι τοῦ μὴ εἰδωλολατρῆσαι χάριν 
ὑπὸ τῶν κατ᾽ ἔϑνος ἡγουμένων, ἐξορίας καὶ μετοικίας ὑπέμειναν, κἄπειτα 
τοὺς βουλευτηρίοις ἐγκριϑέντας τῆς αὐτῆς ἕνεκεν αἰτίας ἠλευϑέρουν τῶν 
λειτουργημάτων, καὶ τοῖς ἀφῃρημένοις δὲ τὰς οὐσίας ἀναλαμβάνειν ταύτας 


**1 (τοῖς — θανάτου) = Luc. 1, 79a (aus Jes. 9,1 LXX) 4—91 cf. Hist 
X 9, 6—8 (p. 900, 24—902, 17), viel wörtlich 

***18 — p. 57, 18 cf. 369g (p. 315, 24-316, 27); 365 (p. 557, 22—29 = Phil 
p. 182, 21—27) 
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ἐγκελευόμενοι. οἵ τ᾽ ἐν καιρῷ τοῦ ἀγῶνος καρτερίᾳ ψυχῆς διὰ ϑεὸν λαμπρυ- 
νόμενοι μετάλλοις τε κακοπαϑεῖν παραδοϑέντες ἢ νήσους οἰκεῖν κριϑέντες 
ἢ δημοσίοις ἔργοις δουλεύειν κατηναγκασμένοι τούτων ἀϑρόως ἁπάντων 
ἐλευϑερίας ἀπήλαυον. καὶ τοὺς στρατιωτικῆς δ᾽ ἀξίας δι᾽ ἔνστασιν ϑεοσε- 
βείας ἀποβλήτους γενομένους ἀνεκαλεῖτο τῆς ὕβρεως ἡ βασιλικὴ δωρεά, 
ἐπ᾽ ἐξουσίας αἵρεσιν παρέχουσα ἢ τὰς οἰκείας ἀπολαμβάνειν καὶ διαπρέπειν 
τοῖς προτέροις αὐτῶν ἀξιώμασιν, ἢ ἀγαπῶντας τὸν εὐσταλῆ βίον πάντων 
λειτουργημάτων ἀνεπηρεάστους διατελεῖν. καὶ τοὺς γυναικείοις Ô’ ἔργοις 
ἐφ᾽ ὕβρει καὶ ἀτιμίᾳ δουλεύειν κριϑέντας ὁμοίως τοῖς λοιποῖς ἠλευϑέρουν. 

Καὶ ταῦτα μὲν περὶ τῶν raðf ὑπομεινάντων ἢ βασιλέως ἐνομοϑέτει γραφή. 
περὶ δὲ τῆς ὑπάρξεως τῶν αὐτῶν ἐντελῶς διηγόρευεν ὁ νόμος. τῶν τε γὰρ 
ἁγίων τοῦ ϑεοῦ μαρτύρων τῶν ἐν ὁμολογίᾳ τὴν τελευτὴν ἀποϑεμένων τοῦ 
βίου τὰς οὐσίας ἐκέλευε τοὺς τῷ γένει προσήκοντας ἀπολαμβάνειν, ei δὲ 
μὴ τούτων τις εἴη, τὰς ἐκκλησίας ὑποδέχεσϑαι τοὺς κλήρους. καὶ τὰ ἐκ 
ταμείου δὲ πρότερον ἑτέροις ἢ κατὰ πρᾶσιν ἢ κατὰ δωρεὰν ἐκποιηϑέντα τά 
τ᾽ ἐν αὐτῷ καταληφϑέντα εἰς τοὐπίσω προσήκειν τοῖς δεσπόταις ἀποδίδοσϑαι 
τὸ τῆς δωρεᾶς γράμμα διεκελεύετο. τοσαῦτα μὲν τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ αἱ 
καταπεμφθεῖσαι δωρεαὶ παρεῖχον. 

Δήμοις Ιδὲ] τοῖς ἐκτὸς καὶ πᾶσιν ἔθνεσι τούτων ἕτερα ὑπερβάλλοντα τῷ 
πλήϑει ἡ βασιλέως ἐδωρεῖτο μεγαλοψυχία, ἐφ᾽ οἷς ἅπαντες οἱ καθ’ ἡμᾶς, 
ὅσα τὸ πρὶν ἀκοῇ πυνϑανόμενοι ἐν θατέρῳ μέρει τῆς “Ρωμαίων ἀρχῆς γιγνό- 
μενα τοὺς εὖ πάσχοντας ἐμακάριζον, εὐχὴν τιϑέμενοι τῶν ἴσων ἀπολαῦσαι 
καὶ αὐτοί ποτε, ταῦϑ᾽ ὑπ᾽ ὄψεσιν ὁρῶντες, ἤδη καὶ σφᾶς εὐδαιμονίζειν ἠξίουν, 
ξένον τι χρῆμα καὶ οἷον ὁ πᾶς αἰὼν ὑφ᾽ ἡλίου αὐγαῖς οὐδέποθ’ ἱστόρησεν 
ἐπιλάμψαι τῷ ϑνητῷ γένει τὸν τοσοῦτον ὁμολογοῦντες βασιλέα. ἀλλ᾽ οἳ μὲν 
ὧδε ἐφρόνουν. 

᾿Επεὶ δὲ πάνϑ᾽ ὑποτέτακτο βασιλεῖ ϑεοῦ σωτῆρος δυνάμει, τὸν τῶν ἆγα- 
ϑῶν αὐτῷ πάροχον τοῖς πᾶσι φανερὸν ἐποίει, κἀκεῖνον τῶν νικητηρίων αἴτιον 
ἀλλὰ μὴ αὐτὸν νομίζειν διεμαρτύρετο, τοῦτό τ᾽ αὐτὸ ἀνεκήρυττε διὰ χαρακτή- 
ρων "Ρωμαίας τε καὶ ' Ελληνίδος φωνῆς eis ἕκαστον ἔθνος ἐν γραφῇ ἴδια- 
πεμφϑείσῃ!. μάϑοις δ᾽ ἂν τοῦ λόγου τὴν ἀρετὴν αὐτοῖς προσβαλὼν τοῖς 
γράμμασι’ δύο δ᾽ ἦν ταῦτα, τὸ μὲν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ, τὸ δὲ τοῖς 
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ἐκτὸς κατὰ πόλιν δήμοις διαπεµφῦέν, ὃ τῇ παρούσῃ προσῆκον ὑποϑέσει 
ἔμοιγε δοκεῖ παρενϑεῖναι, ὡς ἂν διὰ τῆς ἱστορίας μένοι καὶ φυλάττοιτο τοῖς 
ue? ἡμᾶς καὶ ἡ τοῦδε τοῦ γράμματος ἔκϑεσις πρός τ᾽ ἀληϑείας καὶ τῶν 
ἡμετέρων διηγημάτων πίστωσιν. εἴληπται δ᾽ ἐξ αὐϑεντικοῦ τοῦ παρ᾽ ἡμῖν 
φυλαττομένου βασιλικοῦ νόμου, ᾧ καὶ τῆς αὐτοῦ δεξιᾶς ἔγγραφος ὅπο- 
σημείωσις τῆς τῶν λόγων πιστώσεως οἷά τινι σφραγῖδι κατασημαίνει τὴν 
μαρτυρίαν. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς ἐπαρχιώταις Παλαιστίνης. 

Ἢν μὲν ἄνωϑέν τε καὶ πάλαι παρὰ τοῖς ὀρϑῶς καὶ σωφρόνως περὶ 
τοῦ κρείττονος δοξάζουσιν ἔκδηλος fj διαφορὰ καὶ πᾶσαν ἀνείργουσα 
πόρρωϑεν ἀμφιβολίαν, ὅσῳ τῷ μέσῳ διήλλαττεν ἡ περὶ τὴν σεβασµιω- 
τάτην τοῦ χριστιανισμοῦ ϑεραπείαν ἀκριβὴς παρατήρησις παρὰ τοὺς 
πρὸς αὐτὴν ἐκπεπολεμωμένους τε καὶ καταφρονητικῶς ἔχειν ἐϑέλοντας. 
νυνὶ δὲ καὶ μᾶλλον ἐπιφανεστέραις πράξεσι καὶ κατορϑώμασι λαμπρο- 
τέροις τό τε τῆς ἀμφιβολίας ἄλογον ἀποδέδεικται καὶ ὁπόση τις ἡ τοῦ 
μεγάλου ϑεοῦ δύναμις, ἡνίκα τοῖς μὲν πιστῶς τὸν σεμνότατον σέβουσι 
νόμον καὶ μηδὲν τῶν παραγγελμάτων παραλύειν τολμῶσιν ἄφϑονα τὰ 
ἀγαϑὰ καὶ πρὸς τὰς ἐγχειρήσεις ἰσχὺς ἀρίστη καὶ μετ’ ἐλπίδων ἀγαϑῶν 
ἀπαντῶσα, τοῖς δὲ τὴν ἀσεβῆ λαβοῦσι γνώμην πρὸς τὰς προαιρέσεις 
ἀκόλουϑα καὶ τὰ ἀποβαίνοντα ἦν. τίς γὰρ ἂν ἀγαϑοῦ τύχοι τινός, τὸν 
τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον ϑεὸν οὔτε γνωρίζων οὔτε τὰ προσήκοντα σέβειν 
ἐϑέλων; πίστιν δὲ τῷ ῥηϑέντι καὶ τὰ ἔργα δίδωσιν. 

Εἰ y’ οὖν τις εἰς τοὺς &vooScv εἰς δεῦρο παρατείνοντας χρόνους &va- 
δράμοι τῷ νῷ καὶ τὰς πώποτε γενομένας πράξεις κατίδοι τῷ λογισμῷ, 
πάντας ἂν εὕροι τοὺς μὲν ὅσοι δικαίαν καὶ ἀγαθὴν προκατεβάλοντο τῶν 
πραγμάτων κρηπῖδα εἰς ἀγαθὸν καὶ προαγαγόντας τὰς ἐγχειρήσεις 
πέρας, καὶ οἷον ἀπὸ ῥίζης τινὸς ἡδείας κομισαμένους καὶ τὸν καρπὸν 
γλυκύν, τοὺς δὲ ἀδίκοις ἐπιχειρήσαντας τόλμαις καὶ ἢ πρὸς τὸ κρεῖττον 
ἀνοήτως ἐκμανέντας ἢ πρὸς τὸ ἀνθρώπινον γένος λογισμὸν ὅσιον μηδένα 


*8eqq. Herbst 324. Of. Dórries, ΑΡΗ, Gött. 3, 34, 43—46 P 
***17—90 cf. Soz I 8, 1 (p. 16, 21—23) | 
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λαβόντας, ἀλλὰ φυγὰς ἀτιμίας δημεύσεις σφαγὰς τοιαῦτα πολλὰ τολμή- 
σαντας, καὶ οὐδὲ μεταμεληϑέντας ποτὲ οὐδὲ τὸν νοῦν ἐπιστρέψαντας πρὸς 
τὰ καλλίω, ἴσων καὶ τῶν ἀμοιβαίων τυχόντας. καὶ ταῦτά γε οὐκ ἂν 
ἀπεικότως οὐδ’ ἂν ἀπὸ λόγου συμβαίνοι. 

“Οσοι μὲν γὰρ μετὰ δικαίας γνώμης ἐπί τινας ἔρχονται πράξεις καὶ 
τὸν τοῦ κρείττονος φόβον διηνεκῶς ἔχουσιν ἐν νῷ, βεβαίαν τὴν περὶ 
αὐτὸν φυλάττοντες πίστιν, καὶ τοὺς παρόντας φόβους τε καὶ κινδύνους 
οὐκ ἄγουσιν τῶν μελλουσῶν ἐκείνων ἐλπίδων προτιμοτέρους, κἂν εἰ 
πρὸς καιρὸν δυσχερῶν τινων πειραϑεῖεν, τῷ μείζονας ἑαυτοῖς ἀποκεῖσϑαι 
πιστεύειν τιμὰς ἤνεγκαν οὐδὲ τὰ προσπεσόντα βαρέως, ἀλλὰ τοσούτῳ 
λαμπροτέρας ἔτυχον εὐκλείας, ὅσῳ καὶ βαρυτέρων τῶν χαλεττῶν ἐπειρά- 
ϑησαν. ὅσοι δὲ ἢ τὸ δίκαιον ἀτίμως παρεῖδον ἢ τὸ κρεῖττον οὐκ ἔγνωσαν, 
καὶ τοὺς τοῦτο πιστῶς μετιόντας ὕβρεσι καὶ κολάσεσιν ἀνηκέστοις ὑπο- 
βαλεῖν ἐτόλμησαν, καὶ οὐχ ἑαυτοὺς μὲν ἀϑλίους ἐφ’ οἷς διὰ τὰς τοιαύτας 
ἐκόλαζον προφάσεις ἔκριναν, εὐδαίμονας δὲ καὶ μακαριστοὺς τοὺς καὶ 
μέχρι τῶν τοιούτων τὴν πρὸς τὸ κρεῖττον διασῳζομένους εὐσέβειαν, 
τούτων πολλαὶ μὲν ἔπεσον στρατιαί, πολλαὶ δὲ πρὸς φυγὴν ἐτράπησαν, 
πᾶσα δὲ τούτων πολέμων παράταξις εἰς αἰσχίστην ἔληξεν ἧτταν. 

Ἔκ τῶν τοιούτων ἀναφύονται πόλεμοι βαρεῖς, ἐκ τῶν τοιούτων πορ- 
ϑήσεις πανώλεϑροι, ἐντεῦϑεν ἐλαττώσεις μὲν τῶν πρὸς τὰς χρείας ἀναγ- 
καίων, πλῆϑος δὲ τῶν ἐπηρτημένων δεινῶν, ἐντεῦϑεν οἱ τῆς τοσαύτης 
ἀρχηγοὶ δυσσεβείας ἢ ἀνατλάντες τὰ ἔσχατα ϑάνατον πανώλεϑρον 
ἐδυστύχησαν, ἢ ζωὴν αἰσχίστην διάγοντες ϑανάτου ταύτην βαρυτέραν 
ἐπέγνωσαν, καὶ οἷον ἰσομέτρους ταῖς ἀδικίαις τὰς τιμωρίας ἐκομίσαντο. 
τοσοῦτον γὰρ ἕκαστος εὕρατο συμφορῶν, ὅσον τις καὶ καταπολεμῆσαι 
τὸν ϑεῖον ὡς dero νόμον ὑπ’ ἀλογίας προήχϑη, ὥστ’ αὐτοῖς μὴ παρὰ 
τὴν ζωὴν εἶναι βαρέα μόνον, ἀλλὰ καὶ τῶν ὑπὸ γῆς κολαστηρίων 
χαλεπώτερον προσδοκᾶσϑαι τὸν φόβον. 


***19. 16-18 cf. Soz I 8, 1 (p. 16, 23—24) 


LHF —a VJNAB =b Pap part. 


3 οὔτε... οὔτε Wil 3 καλλίων (v ras) L | τυγχάνοντας V | ἂν < b 
4 συμβαίνει B, συμβαίη IN 7 αὐτῶν HF 8 ἀγοῦσι JNAB?, ἐῶσι V(B!?) 
9 πειραθεῖεν ΝΒ 10 ἤνεγκαν + δ᾽ a | ~ οὐδὲ τά προσπ. βαρ. ἤνεγκαν JNAB 
12 ği <b | ἠδ 18 ὕβρεσι καὶ κολάσεσιν < F | ὑποβάλλειν H 14 καὶ 
« VJ 16 κολάξειν aJ 17 πολλαὶ] πάλαι HFV | δὲ πρὸς] δ᾽ εἰς b 
18 πολέμου JNAB | παρατάξεις B! | ἐσχάτην b 19 ἀναφύονται a Pap, dve- 
φύοντο b 21 δὲ] xai B | δεινῶν] κακῶν NAB 22 ϑάνατον < NAB 
34 ἰσομέτρου F 28 τοσοῦτο N | ἕκαστοι Hkl | εὕραντο HF, εὕροντο (o! ras) L 
| συμφορᾶς b 26 τὸν] τὸ H | ὡς ὤετο ab Pap, < Hkl | ἐπ’ A | μὴ + τὰ 
VNAB | περὶ N 97 γῆν Ν 98 χαλεπώτατον NAB 
9 Eusebius I5 
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Τοιαύτης δὴ καὶ οὕτω βαρείας δυσσεβείας τὰ ἀνϑρώπεια κατεχούσης, 28,1 


καὶ τῶν κοινῶν οἷον ὑπὸ νόσου λοιμώδους τινὸς ἄρδην διαφϑαρῆναι 
κινδυνευόντων καὶ ϑεραπείας σωτηρίου πολλῆς χρηζόντων, τίνα τὸ 
ϑεῖον ἐπινοεῖ κουφισμόν, τίνα τῶν δεινῶν ἀπαλλαγήν; ἐκεῖνο δὲ πάντως 
νοητέον ϑεῖον, ὃ μόνον τε καὶ ὥς ὄντως ἔστι καὶ διαρκῆ κατὰ παντὸς 
ἔχει τοῦ χρόνου τὴν δύναμιν. πάντως δὲ οὐ κόμπος τὸ τὴν παρὰ τοῦ 
κρείττονος εὐποιίαν ὁμολογοῦντα σεμνολογεῖσϑαι. τὴν ἐμὴν ὑπηρεσίαν 
πρὸς τὴν ἑαυτοῦ βούλησιν ἐπιτηδείαν ἐζήτησέν τε καὶ ἔκρινεν, ὃς ἀπὸ 
τῆς πρὸς Βρεττανοῖς ἐκείνης ϑαλάσσης ἀρξάμενος καὶ τῶν μερῶν, ἔνθα 
δύεσϑαι τὸν ἥλιον ἀνάγκῃ τινὶ τέτακται κρείττονι, ἀπωδούμενος καὶ 
διασκεδαννὺς τὰ κατέχοντα πάντα δεινά, ἵν᾽ ἅμα μὲν ἀνακαλοῖτο τὸ 
ἀνϑρώπειον γένος τὴν περὶ τὸν σεμνότατον νόμον ϑεραπείαν τῇ παρ’ ἐμοῦ 
παιδευόμενον ὑπουργίᾳ, ἅμα δὲ ἡ μακαριστὴ πίστις αὔξοιτο ὑπὸ χειρα- 
γωγῷ τῷ κρείττονι (οὐδέποτε γὰρ ἂν ἀγνώμων περὶ τὴν ὀφειλομένην 
γενοίμην χάριν, ταύτην ἀρίστην διακονίαν, τοῦτο κεχαρισμένον ἐμαυτῷ 
δῶρον πιστεύσας), μέχρι καὶ τῶν ἑῴων πρόειμι χωρίων, ἃ βαρυτέραις 
κατεχόμενα συμφοραῖς μείζονα καὶ τὴν παρ’ ἡμῶν ϑεραπείαν ἐπεβοᾶτο, 
πάντως δὲ καὶ ψυχὴν ὅλην καὶ πᾶν ὅ τί περ ἀναπνέω, καὶ ὅλως εἴ τι 
τῆς διανοίας ἐνδοτάτω στρέφεται, τοῦτο τῷ μεγίστῳ ϑεῷ ὀφείλεσθαι 
παρ’ ἡμῶν ὅλον ἀσφαλῶς πεπίστευκα. 

Οἶδα μὲν οὖν ἀκριβῶς, ὡς οὐδὲν τῆς παρ’ ἀνϑρώπων εὐνοίας χρήζοιεν 
ἂν oi τὴν οὐράνιον ὀρϑῶς µεταδιώξαντες ἐλπίδα καὶ ταύτην ἐξαίρετόν 
τε καὶ ἀσφαλῶς ἐπὶ τῶν ϑείων καϑιδρυσάμενοι τόπων τοσούτῳ τε 
τιμῶν ἀπολαύοντες μειζόνων, ὅσῳ περ σφᾶς αὐτοὺς τῶν γηίνων ἔλαττω- 
μάτων τε καὶ δεινῶν ἐχώρισαν. τὰς ἀνάγκας δὲ ὅμως τὰς πρὸς καιρὸν 


***5/6 cf. Soz I 8, 1 (p. 16, 19—21) 6-13 cf. Soz I 8, 2 (p. 16, 24-17, 2) 
25 — p. 61, 6 cf. Soz 1 8, 2 (p. 17, 2—4) 


LHF =a VJNAB =b Pap part. 


1 δὴ (ἡ ras) V | οὕτω b Pap, οὕτως a | ἀνθρώπινα JNAB 8 σωτηρίου 
4- xai b 5 νοητέον a Pap (νοεῖν Soz), ἐννοητέον b | τε et óc α Pap, < b 
(µόνον ὃ καὶ ὄντως Soz) | διαρκῆ + καὶ J 6 τοῦ aV Soz, < JNAB | οὐ « 
NAB! (4- 8) | κόμπος + ἂν εἴη b (< a Pap) | τὸ a Pap, τὸν b 7 τὴν + γὰρ b 
(« a Pap) 8 ὃς ab Pap, « Wil 9 πρὸς ab Soz, παρὰ N, « Pap | βριττανοῖς 
Pap, Βρεττανοὺς Soz | Exeivns b Pap, ἐκείνοις a 10 κρείττονι + τινι δυνάμει ὦ 
(« a Pap) 11 πάντα a Pap JNAB, < V | δεινά < Pap | δεινὰ + ἐκποδὼν 
ἐποιήσατο Ν | μὲν « Pap 12 ἀνθρώπινον b (contra a Pap. Cf. p. 58, 29 et 
65, 27) | γένος + eic b (< a Pap) | vóuov] βίον V 18 παιδευόµενος AB 
14 ποτε a Pap, « b | àv aN Pap, < VJAB 16 γενοίμην + ποτε V | ταύτην] 
τὴν VNAB | τοῦτο <b | κεχαρισμένος V 16 πιστεύσας + δι᾽ ἧς VNAB | ôb 


17 κατεχόμενον b 18 ὅλον B 19 ϑεῷ] τῶ B, < N 90 ὅλον < JNAB 
91 ἀνθρώποις V | χρήζοιεν + ἐν ACBe 22 ἐξαιρέτως Hkl 98 τὸν ϑεῖον Ν 
| τόπον N, τὸ τῶν a | τοσούτων LFb (N ovras?) 24 ἀπολαβόντες α | σφᾶς} 


ἀσφαλῶς NAB 26 ἐχώρησαν LIFHVJ | ἀναγκαίας HF 


29,1 


54 


10 


20 


De vita Constantini II 28,1—31,2 61 


ἐπενεχϑείσας αὐτοῖς καὶ τὰς οὐ προσηκούσας βασάνους ἀπὸ τῶν οὐδὲν 
αἰτίων οὐδὲ ὑπευϑύνων ὡς πορρωτάτω ἀνείργειν ἡμᾶς οἶμαι προσήκειν: 
ἢ γένοιτ᾽ ἂν ἀτοπώτερον, ὑπὸ μὲν τοῖς διῶξαι τοὺς ἄνδρας προϑυμη- 
Seiciv τῆς περὶ τὸ ϑεῖον ἕνεκα Φεραπείας τὸ καρτερικὸν καὶ στερρὸν τῆς 
ψυχῆς αὐτῶν ἱκανῶς διαγνωσϑῆναι, ὑπὸ δὲ τῷ ϑεράποντι τοῦ ϑεοῦ μὴ 
οὐκ εἰς λαμπρότερον καὶ μακαριστότερον σχῆμα τὴν δόξαν ἀρϑῆναι. 

"Απαντες τοίνυν, εἴτε τινὲς μετοικίαν ἀντὶ τῆς ἐνεγκούσης ἠλλάξαντο, 
ὅτι μὴ τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον παρεῖδον πίστιν, ἧπερ ὅλαις ψυχαῖς σφᾶς 
αὐτοὺς καθιέρωσαν, γνώσεσιν δικαστῶν ἀπηνέσιν ὑποβληϑέντες, καθ’ 
οὓς ἔτυχον ἕκαστοι χρόνους, εἴτε τινὲς βουλευτικοῖς συγκατηριϑμήϑησαν 
καταλόγοις, τὸν τούτων πρότερον ἀριϑμὸν οὐ πληροῦντες, χωρίοις τε 
πατρῴοις ἀποκαταστάντες καὶ σχολῆ τῇ συνήϑει τῷ πάντων ἔλευϑε- 
ρωτῇ ϑεῷ χαριστήρια φερόντων: εἴτε τινὲς τῶν ὄντων ἐστέροντο καὶ 
πάσης τῆς ὑπαρχούσης οὐσίας ἀποβολῇ καταπεπληγότες κατηφέστατον 
εἰς δεῦρο διῆγον βίον, οἰκήσεσιν τε ταῖς ἀρχαίαις καὶ γένεσιν καὶ περι- 
ουσίαις ἀποδοϑέντες τῆς παρὰ τοῦ κρείττονος εὐποιίας χαίροντες ἀπο- 
λαύοιεν. 

Οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ ὅσους οὐ βουλομένους νῆσοι κατέχουσιν, τῆς προµη- 
ϑείας ταύτης ἀπολαῦσαι προστάττομεν, ὅπως ὀρῶν τε δυσχωρίαις καὶ 
περιρρύτῳ περικεκλεισμένοι ϑαλάσσῃ τῆς σκυϑρωπῆς τε καὶ ἀπαν- 
ϑρώπου ἐρημίας ἐλευϑερωϑέντες τοῖς φιλτάτοις σφᾶς αὐτοὺς ἀποδοῖεν, 
τὸν εὐκταῖον πόϑον πληρώσαντες: οἳ πενιχρὰν ἐπὶ πολὺν χρόνον ζωὴν 
μετά τινος προστροπαίου ῥύπου διῆγον, οἷον ἅρπαγμά τι τὴν ἐπάνοδον 


*»**7—19. 18. 19 cf. Soz 18, 3 (p. 17, 7—11) 12-17 cf. Soz I 8, 4 (p. 17, 
14. 15) 


LHF =a VJNAB =b 


9 ὑπευϑύνων + νῦν b | οἴομαι VNAB 3 ἀτοπώτατον VÀ, ἀτοπωτάτω NB, 
τὸ ἀτοπώτατον Wil, τῶν ἀτοπωτάτων Hkl (cf. p. 62, 3) | τοῖς] τοὺς V 4 τῆς 
(ï ras) L, τοῖς HF 6 λαμπρότερον + τι VNAB | σχῆμα <b | δόξαν + αὐτῶν 
VNA, + αὐτῶ JB 8 παρεῖδον + τιμὴν καὶ JNAB 9 γνώµαις b 10 συν- 
ηριϑμήϑησαν JN B (Soz), συνηρίϑμησαν A 11 πληροῦντες + οὗτοι b | τε] τοῖς b 
12 πατρίοις b | ἀποκαταστήσαντες NB | ἀποκαταστάντε + ἑαυτοὺς ΝΩΕ 
18 ϑεῶ +rab | ἐστέρηντο V, ἐστέρηνται JNAB 14 καταπεπλ.] καταπονηϑέντες b 
15 τε] καὶ οὗτοι ὃ | γενέσεσι VNAB 16 ἀπολαυόντων V, ἀπολαύσουσι JNAB 
18 ὅσοις JIB | ~ νῆσοι o? βουλομένους V 19 προστάττ.] πράττομεν V | ὅπως 
+ μόλις ποτὲ L, + οἱ µέχρι νῦν b 90 περικεκλειμένοι LI (σ + 5) HE, xe- 
κλεισμένοι A | τε <b 21/99 τοῖς --πληρ. < B! (+ mg) 21 αὐτοὺς < N | 
ἀποδῶεν b 22 οἱ + te b 98 ἀποτροπαίου b 
9» 
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ποιησάμενοι, καὶ τῶν φροντίδων εἰς τὸ λοιπὸν ἀπηλλαγμένοι. μετὰ 
φόβου γὰρ ὑφ’ ἡμῖν βιοῦν, οἳ ϑεοῦ ϑεράποντες εἶναι αὐχοῦμέν τε καὶ 
πιστεύομεν, καὶ εἰς ἀκοὴν ἐλϑεῖν μόνον εἴη τῶν ἀτοπωτάτων ἄν, μήτι 
γε δὴ καὶ πιστεῦσαι: οἳ καὶ τὰς ἀλλοτρίας ἁμαρτίας διορϑοῦν πεφύ- 
καμεν. 

Ὅσοι γε μὴν ἢ μοχϑηραῖς μεταλλείαις ἐμπονεῖν κατεγνώσθησαν ἢ 
τὰς πρὸς τοῖς δημοσίοις ἔργοις ὑπηρεσίας πληροῦν, τῶν διαρκῶν μόχϑων 
τὴν γλυκεῖαν σχολὴν ἀμειψάμενοι κουφότερον καὶ τὸν μετ’ ἐξουσίας ἤδη 
βιούντων βίον, τὰς ἀμέτρους τῶν πόνων ἀηδίας εἰς ττραεῖαν ἄνεσιν kaTa- 
λύσαντες. εἰ δὲ καὶ τῆς κοινῆς παρρησίας ἀποπεσόντες ὑπάρχοιέν τινες 
καὶ δυστυχήσαντες ἀτιμίαν, μετ’ εὐφροσύνης τῆς προσηκούσης, οἷον ἆπο- 
δημίᾳ τινὶ χρονίῳ ἐχωρίσϑησαν, τὴν προτέραν ἀξίαν ἀναλαβόντες ἐπὶ 
τὰς αὐτῶν ἐπειγέσϑωσαν πατρίδας. 

Οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ τοῖς ἐξετασϑεῖσι μὲν ἐν στρατιωτικαῖς ἀξίαις ποτέ, 
τούτων δὲ διὰ τὴν ἀπηνῆ τε καὶ ἄδικον πρόφασιν ἐκπεσοῦσιν, ὅτι τὸ 
γινώσκειν τὸ κρεῖττον ὁμολογοῦντες προτιμότερον ἧς εἶχον ἀξίας ἦγον, 
ἔστω πρὸς βούλησιν ἢ τὰ στρατιωτικὰ στέργουσιν ἐφ᾽ οὗπερ ἦσαν σχή- 
ματος μένειν, ἢ μετὰ ἀφέσεως ἐντίμου ἐλευϑέραν ἄγειν σχολήν: πρέπον 
γὰρ ἂν εἴη καὶ ἀκόλουϑον τὸν τοσαύτην μεγαλοψυχίαν καὶ καρτερίαν 
πρὸς τοὺς ἐπενεχϑέντας κινδύνους ἐπιδειξάμενον καὶ σχολῆς, εἰ βούλοιτο, 
καὶ τιμῆς πρὸς τὴν αἵρεσιν ἀπολαύειν. 

Καὶ μὴν καὶ ὅσοι τῆς εὐγενείας πρὸς βίαν στερόμενοι τοιουτότροπόν 
τινα γνῶσιν δικαστῶν ὑπέστησαν, ὥστε ἢ γυναικείοις ἢ λινοῦφίοις 
ἐμβληϑέντες Γἀήϑη] καὶ ἄϑλιον ὑπομένειν πόνον ἢ οἰκέται νομίζεσθαι 
τοῦ ταμιείου, οὐδὲν αὐτοῖς τῆς προτέρας ἐπαρκεσάσης γενέσεως, οὗτοι 


***6 13 cf. Soz I 8, 3 (p. 17, 9—12) 14—18 cf. Soz I 8, 4 (p. 17, 12sq.), 
1.18 wörtlich. 23/24 cf. Soz I 8, 3 (p. 17, 10) 


ΤΗΕ =a VJNAB =b 


1/9 μετὰ — βιοῦν] μὴ μετὰ φόβου σὺν ἡμῖν βιῶεν b 9 εἶναι < VB! 
8 πιστεύομεν + οἷς b | μόνον] μήποτε b | ἂν] τι b | ~ τῶν ἀτοπωτάτων ἂν εἴη 
Hki | μήτε VAB 4 γε δὴ καὶ < VAB | δὴ <N | o? — ἀλλ.] οἰκέταις ἀλλοτρίαις 
V!B1 | ἁμαρτίαις VB | πέφυκεν V ϐ γε μὴν] μὲν οὖν JNAB 7 πρὸς 
« VNAB | τοῖς < FVNB 8 γλύκεον AB, γλυκίω N | τὸν] τῶν Hb 10 δὲ 
< Hi (+ s) JN! (+ S) AB | τῆς + δὲ V | ἀποπνέοντες V! (πεσόντες + mg) 
11 olov + εἰ Wd 18 χωοισϑεῖσαν VNAB 14 ἐν] exi JNAB 15 διὰ τὴν] 
δι b 16 ὁμολογ. < Hkl | προτιμ.] προυτίμησαν Ὁ | ἦγον] αἱρετὸν Ὁ 18 μένειν] 
εἶναι Soz (μεῖναι ? Bidez) | ἐλευϑερίαν b | σχολὴν < b 19 τὸν] τὴν Α 
99 xai? < JNAB | στερούμενοι V 28 ὥστε + καὶ b | λινυφίοις J Soz, λίνου 
φίοις VIE, δούλην νυμφίοις Vt 24 ἐμβληϑέντας F | ἀήϑη Val, λήϑη a, ἀπηνῆ 
teb | πόνον] κόπον JNAB, κόπρον V | οἰκέταις F! (12 ras) 95 ταμείου JNAB, 
ταμίου V 
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τιμῶν τε ὧν ἀπέλανον πρόσϑεν καὶ τοῖς τῆς ἐλευϑερίας καλοῖς ἐνευφραι- 
νόμενοι, ἀνακαλεσάμενοι τὰς συνήϑεις ἀξίας, μετὰ πάσης λοιπὸν εὐφρο- 
σύνης βιούτωσαν. καὶ ὁ δουλείαν μὲν ἐλευϑερίας ἀλλαξάμενος ἀθεμίτῳ 
τινὶ καὶ ἀπανϑρώπῳ δήπου ἀπονοίᾳ, πολλάκις τε τὰς ἀήϑεις διακονίας 
ἀποδυράμενος, καὶ οἷον αἰφνίδιον οἰκέτην ἑαυτὸν ἀντ’ ἐλευϑέρου γνούς, 
ἐλευϑερίας τῆς πρόσϑεν καθ’ ἡμέτερον λαβόμενος πρόσταγμα, ἀποδιδότω 
τε τοῖς γεννήτορσιν ἑαυτὸν καὶ πόνους τοὺς ἐλευϑέρῳ πρέποντας μετίτω, 
ἃς προεµμόχϑησεν οὐκ οἰκείας διακονίας ἐκβαλὼν τῆς μνήμης. 

Παρεατέον δὲ οὐδὲ τὸ τῶν οὐσιῶν, ὧν ἕκαστοι κατὰ διαφόρους ἐστερή- 
ϑησαν προφάσεις. ἀλλ’ εἴτε τινὲς τὸν ἄριστόν τε καὶ ϑεῖον ὑποστάντες 
ἀγῶνα τοῦ μαρτυρίου ἀφόβῳ τε καὶ ϑαρραλέᾳ τῇ γνώμη τῶν ὄντων 
ἐστερήϑησαν, εἴτε τινὲς ὁμολογηταὶ καταστάντες τὴν αἰώνιον ἐλπίδα 
παρεσκεύασαν ἑαυτοῖς, ὅσοι τε μετοικῆσαι καταναγκασϑέντες, ὅτι μὴ 
τοῖς διώξασιν εἶξαν παριδόντες τὴν πίστιν, τῶν ὄντων ἐστέροντο καὶ 
αὐτοί, ἢ εἴ γέ τινες οὐδὲ καταγνωσϑέντες ϑάνατον στέρησιν ἐδυστύχησαν 
τῶν ὄντων, τούτων τοῖς πρὸς γένους προσνέµεσθαι τοὺς κλήρους προσ- 
τάττομεν. πάντως δὲ διαγορευόντων τῶν νόμων τῶν ἀγχιστέων τοῖς 
ἐγγυτέρω, ῥάδιον διαγινώσκειν οἷς προσήκουσιν οἱ κλῆροι, καὶ ὅτι οὗτοι 
κατὰ λόγον ἐπὶ τὴν διαδοχὴν ἔλϑοιεν ἄν, οἵπερ ἦσαν οἰκειότεροι καὶ 
αὐτομάτῳ χρησαμένων ἐκείνων τῷ τέλει. εἰ δὲ τῶν ἀγχιστέων μηδεὶς 
ὑπολείποιτο μηδενὸς τῶν προειρημένων κατὰ λόγον ἂν γενόμενος κλη- 
ρονόμος, μήτε τῶν μαρτύρων φημί, μήτε τῶν ὁμολογησάντων, μήτε τῶν 
μετοίκων μέντοι τῶν ἐπὶ τοιαύτῃ μεταστάντων προφάσει, ἡ καθ’ ἑκάστους 
ἀεὶ τοὺς τόπους ἐκκλησία διαδέχεσϑαι τετάχϑω τὸν κλῆρον: οὐκ ἔσται 
δὲ τοῦτο πάντως οὐδὲ τοῖς ἀπελϑοῦσι βαρύ, εἴπερ ἧς ἕνεκα πάντας 
ὑπέστησαν πόνους κληρονόμον εὐτυχοῖεν ταύτην. προσκεῖσϑαί γε μὴν 


***10 — 24 cf. Soz I 8, 3 (p. 17, 15-19) 


LHF =q VJNAB =b 


1 τιμῶντες B | ἀπέλαβον H, ἀπήλαυον F (η ras) JAB | εὐφραινόμενοι b 
2 λοιπὸν < J 8 βιούντων VNAB | δουλεία N | μὲν] ye μὴν V, τῆς Δ, τὴν NB | 
ἐλευϑερίαν B 4 ἀπανθρώπου VNB | δήπου] πολίτου VJA (πολητοῦ NB) | 
τε] δὲ J 5 ἀποδυρόμενος VNAB | ~ ἑαυτὸν οἰκέτην b | ἐλεύθερον V 8 πρό- 
τερον ἐμόχϑησαν b | μνήμης] ψυχῆς A, μελλούσης Bt (μνη ο) 9 τὰ Α | ὧν 
< B, δι dc A 10 ~ τὸν ἄριστον ὑποστάντες καὶ ϑεῖον ἀγῶνα b | τε < b 
11 ϑαρσαλέα NAB 12 εἴτέ τινες] καὶ NAB 18 καὶ + 8. ὅτι b 14 διώκου- 
awb | προδόντες b | ~ τὴν πίστιν προδόντες N | ἐστέρηνται VJ, ἐστέρηντο NAB 
15 οὐδὲ] τοῦδε b 16 τούτοις B! | γένος aJ 17 τοῖς] τοὺς ὃ 18 διαγιγνώ- 
σκειν N | ὅτι] ἔτι A 18/19 — xarà λόγον οὗτοι A 19 ἦσαν 4- xai JNAB 
20 αὐτομάτων J 98 μέντοι < b | ἐπὶ -- τῆ ὃ 24 τοὺς < b | τετάχθω < L 
25 δὲ < NAB | ἀπελϑ. + τοῦτο b 96 ὑπέστησα F, ὑπεστήσαντο V | προκεῖ- 
σδαι LJAB 
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ἀναγκαῖον καὶ τόδε, ὡς εἰ τῶν προειρημένων τινὲς ἐδωρήσαντό τι τῶν 
ὄντων οἷς ἐβούλοντο, τούτοις τὴν δεσποτείαν εὔλογον κυρίαν μένειν, 

“Όπως δὲ μηδὲ πλάνη τις ἐμφαίνοιτο τῷ προστάγματι, ἀλλ᾽ ἕτοιμον 
ᾖ τὸ δίκαιον ἅπασι γινώσκειν, εἰδέτωσαν ἅπαντες, εἴτε χωρίον εἴτε 
οἰκίαν εἴτε κῆπτον εἴτε ἕτερόν τι τῶν προειρημένων κατέχοιεν, καλὸν καὶ 
λυσιτελοῦν αὐτοῖς εἶναι καὶ ὁμολογεῖν [αὐτοὺς] καὶ ἀποκαϑιστάναι σὺν 
ἁπάσῃ ταχυτῆτι. εἰ γὰρ καὶ τὰ μάλιστα φανεῖεν ἐξ αὐτῶν τινες ἀπὸ 
τῆς οὐ δικαίας δεσποτείας πολλὰ καρπωσάμενοι, καὶ γίνεσϑαι τούτων 
τὴν ἀπαίτησιν ἡμεῖς οὐ δικαίαν κρίνομεν, ὅμως γε μὴν αὐτοὶ ὁπόσα τε 
καὶ ὁπόϑεν συνέλεξαν ἐπιγνόντες, τῷ ἁμαρτήματι τούτῳ συγχώρησιν 
γενέσθαι παρ’ ἡμῶν δεηϑήτωσαν, ὅπως ἅμα μὲν τῇ τοιαύτη διορθώσει 
fj φϑάσασα ἰαϑῇ πλεονεξία, ἅμα δὲ ὁ μέγιστος ϑεός, οἷον ἀντὶ µετα- 
μελείας τινὸς τοῦτο προσιέμενος, εὐμενὴς ἐπὶ τοῖς ἁμαρτηϑεῖσι γένοιτο. 
ἐροῦσι μὲν γὰρ ἴσως ἀντ᾽ ἀπολογίας προϊσχόμενοι οἱ τῶν τοιούτων 
οὐσιῶν καταστάντες δεσπόται, εἴ γε τοῦτο κρατεῖν ἐπ’ αὐτῶν ἄξιον ἢ 
δυνατὸν τὸ πρόσρηµα, ὡς οὐκ ἦν οἷόν τε ἀποθέσθαι τὸ τηνικαῦτα, 
ἡνίκα πολύτροπος ἁπάντων τῶν δεινῶν ἦν ϑέα, ὠμῶς ἀπελαυνόμενοι, 
ἀφειδῶς ἀπολλύμενοι, ἀμελῶς ἐρριμμένοι, δημεύσεις τῶν οὐδὲν αἰτίων 
συχναί, διώξεις ἀκόρεστοι, τῶν ὄντων διαπράσεις: εἰ δὲ τοῖς τοιούτοις 
διισχυρίζοιντο λόγοις τινὲς καὶ ταῖς ἁπλήστοις ἐπιμένοιεν προαιρέσεσιν, 
οὐκ ἀτιμώρητον ἑαυτοῖς τὸ τοιοῦτον αἰσϑήσονται, καὶ μάλιστα ὁπότε 
οὕτω τὰ παρ’ ἡμῶν τῷ μεγίστῳ διακονεῖται ϑεῷ. ὅσα πρότερον ἡ ὀλέ- 
ϑριος ἀνάγκη συνηνάγκαζε λαμβάνειν, νῦν κατέχειν ἐπισφαλὲς ὑπάρχει' 
ἄλλως τε παντὶ τρόπῳ τὰς ἀπληστίας λογισμοῖς καὶ παραδείγμασιν 
ἔλαττοῦν ἀναγκαῖον. 


***8—8 cf. Soz I 8, 4 (p. 17, 18/19) 


ΤΗΕ --α VJNAB =b 


1 ~ εἴ τινες τῶν προειρημένων b 5 εὔλογον + xal N 8 ἐμφαίνοι V | 
πράγματι V 4 ᾗ < b, εἴη Hkl | πᾶσι b. | ἰδέτωσαν HJ1INB B ἕτερον < b 
6 λυσιτελὲς JNAB | αὐτοὺς Hkl, αὐτοῖς ab, ταῦτα Pas 7 πάση b | τῆ +a. 
ταχυτῆτι JNAB | εἰ γὰρ] διὸ εἰ ΝΑ, διὸ B | ~ τινὲς ἐξ αὐτῶν b 8 πολλὰ < 
V | καρπωσάμενος HF | καὶ γίνεσϑαι « b 9 αὐτοῖς α 10 ἐπιγνόντες + 
καὶ α 12 ἰαϑείῃ Mkl, λυϑείη b 18 τοῦτο < F | προσέµενος HV, « F | 
τοῖς] τούτοις F 16 γε] τεα | τούτου VB | τοῦτο -- τὸ b. | ἐπ αὐτῶν « Η | ~ 
ἄξιον En’ αὐτῶν ABC, ἄξιον ἐπ᾽ αὐτῶν ἄξιον B! | ἢ] εἰ LJ, ἢ H 15/16 εἴ ye — 
πρόσρηµα < N 16 rò! < aJ | ἀποθέσδαι] ἀπέχεσϑαι b | τὸ τηνικ.] τότε b 
17 ἡνίκα <a | τῶν < NAB | ἦν -ἡσ 17/18 ὦμ.-ἀφ.] καθ’ ἣν (ὃν NAB) 
ὑπῆρχον b 18 ἀπολλύμεναι καὶ b. | ἐροιμμέναι b 19 διώξεις + τ᾽ ὃ | ἀκόρε- 
στοι + xalb | δὲ] δὴ N 20 διισχυρίξοντο B, -ξονται A | παραινέσεσιν 
ΝΑΒ 21 αὐτοῖς b 22 τῶ +a. ϑεῶ A | ϑεὸς F | ὅσα] ὡς ἃ aB? | ὅσα 
+ γοῦν b 93 συναναγκάζει a | ταῦτα + a. νῦν b | ὑπάρχειν aB®, ὑπάρχει {ει 
ras) Α. 24 τε + δὲ b, + καὶ Hkl | ἀπληστίας + καὶ VNAB 
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Οὐδὲ τὸ ταμιεῖον, εἴ τι κατέχοι τῶν προειρημένων, βεβαίως κατέχειν 
συγχωρηϑήσεται, ἀλλ’ οἷον οὐδὲ ἀντιφϑέγξασϑαι πρὸς τὰς ἱερὰς ἐκκλη- 
σίας τολμῆσαν, ὧν ἐπὶ χρόνον οὐ δικαίως κατέσχεν, τούτων ἐκστήσεται 
δικαίως ταῖς ἐκκλησίαις κ. ἅπαντα 8’ ὅσα ταῖς ἐκκλησίαις προσήκειν 
ὀρϑῶς ἂν φανείη, εἴτε οἰκίαι τὸ κτῆμα τυγχάνοιεν εἴτε ἀγροί τινες καὶ 
κῆποι εἴτε ὁποῖα δή ποτε ἕτερά τινα, οὐδενὸς τῶν εἰς τὴν δεσποτείαν 
ἑλαττουμένου δικαίου ἀλλ’ ἀκεραίων πάντων μενόντων, ἀποκαϑίστα- 
σθαι προστάττομεν. 

Καὶ μὴν καὶ τοὺς τόπους αὐτούς, οἳ τοῖς σώμασι τῶν μαρτύρων τετί- 
µηνται καὶ τῆς ἀναχωρήσεως τῆς ἐνδόξου ὑπομνήματα καϑεστᾶσιν, τίς 
ἂν ἀμφιβάλοι μὴ οὐχὶ ταῖς ἐκκλησίαις προσήκειν, ἢ οὐχὶ καὶ προστάξειεν 
ἄν; ἡνίκα μήτε δῶρον ἄμεινον μήτε κάματος χαριέστερος καὶ πολλὴν 
ἔχων τὴν ὠφέλειαν ἕτερος ἂν γένοιτο, ἢ τοῦ ϑείου προτρέποντος νεύ- 
ματος τὴν περὶ τῶν τοιούτων ποιεῖσθαι σπουδήν, καὶ ἃ μετὰ πονηρῶν 
ἐξηρέϑη προφάσεων τῶν ἀδίκων καὶ μοχϑηροτάτων ἀνδρῶν, ἀποκατα- 
σταϑέντα δικαίως ταῖς εὐαγέσιν αὖϑις ἐκκλησίαις ἀποσωςφῆναι. 

Ἐπειδὴ δὲ ὁλοκλήρου προνοίας ἂν εἴη μηδὲ τούτους σιωπῇ παρελ- 
ϑεῖν, ὅσοιπερ ἢ ὠνῆς δικαίῳ ἐπρίαντό τι παρὰ τοῦ ταμιείου ἢ κατὰ 
δωρεὰν κατέσχον συγχωρηϑέν, μάτην καὶ ἐπὶ τὰ τοιαῦτα τὰς ἀπλήστους 
ἐπιϑυμίας ἐκτείνοντες, γινωσκέτωσαν, ὡς oi τοιοῦτοι, εἰ καὶ ὅτι μάλιστα 
οἷς ἐτόλμησαν πρίασϑαι ἀλλοτρίαν τὴν παρ᾽ ἡμῶν εἰς αὐτοὺς ἐπειράϑη- 
σαν καταστῆσαι φιλανϑρωπίαν, ὅμως ταύτης εἰς τὸν δυνατὸν καὶ πρέ- 
ποντα τρόπον οὐκ ἀτυχήσουσιν. ταῦτα μὲν οὖν εἰς τοσοῦτον ἀνήχϑω. 

Ἐπειδὴ δὲ ἀποδεῖξεσιν ἐναργεστάταις καὶ σαφεστάταις ἐξεφάνη ἀρετῇ 
τε τοῦ πάντα δυνατοῦ ϑεοῦ καὶ παραινέσεσιν ἅμα καὶ βοηϑείαις, ἃς 
ὑπὲρ ἐμοῦ συχνὰς ἀξιοῖ ποιεῖσϑαι, τὴν πρότερον κατέχουσαν πάντα τὰ 
ἀνϑρώπεια δυσχέρειαν ἐκ πάσης ἐληλάσϑαι τῆς ὑφ᾽ ἡλίῳ, οἱ καν’ ἕνα 


***1—4 cf. Soz I 8,4 (p. 17, 18) 18—23 cf. Soz I 8,4 (p. 17, 19sq.) 


LHF —a VJNAB — b 


1 οὐδὲ ἠ- γὰρῦ | ταμείων (erras) V | κατέχει AB | κατέχειν] κατέχει V 3 τολ- 
μῶσαν AB, ἐτόλμησαν a | χρόνων F 4 ταῖς ἐκκλησίαις « Pas | ἐκκλ. 4- λείπει 
a | δὴ VNAB 5 ἂν φανείη] ἀναφανείη VNAB 6 τὴν δεσπ.] τῆνδε πολιτείαν 
V, τὴν δὲ τὴν πολιτείαν NAB 7 hatt. + τινὸς aJ | ἀνδίστασδαι AB, ἐξίστασϑαι 
Ν 11 ἀμφιβάλλοι LF 18 ἕτερος ἂν yév. < NAB | πνεύματος b 14 τῶν 
τοιούτων] τούτων NAB | ποιεῖν ΑΒ 15 ἀφηρέϑη b | προφάσεων + ὑπὸ b | 
ἀδίκων καὶ « NAB 16 ἀποδοθῆναι V 17 ἐπειδὴ] ἐπεὶ JNAB | τούτοις 
σιωπὴν J 18 «δ | ὠνῆδ | δικαίων LIH, δικαία b | ταμείου b Soz 19 καὶ 


< Val | τὰ «a | nzAc(ovov; V 90 ἐκτείναντες N | ὡς oi] ὅσοι VJAB, ὅσοι 
τοίνυν N | ὅτι] τὰ Hkl 28 τόπον F | οὖν < VÀ 94 δὲ] οὖν VNAB | ἀρετῇ 
τε] ἡ ἀρετὴ b 95 xai παραιν.] παραινέσεσι © b (δ᾽ A) 26 ὑπὲρ] ὑπ᾽ aut παρ᾽ 


Val | δι’ ὧν +a. τὴν b 27 ἀνϑρώπινα ὃ | πάσης + ἤδη ὃ | ἡλίου V 
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τε καὶ σύμπαντες ἐσπουδασμέναις καϑορᾶτε φροντίσιν, τίς ἐκείνη καθ- 
ἐστηκεν ἐξουσία, τίς χάρις, fj τῶν μὲν πονηροτάτων καὶ μοχϑηροτάτων 
τὸ ὡς εἰπεῖν σπέρμα ἠφάνισἐν τε καὶ διέφϑειρεν, τῶν δὲ ἀγαϑῶν τὴν 
εὐφροσύνην ἀνακληϑεῖσαν ἐπὶ πάσας ἐκτείνει τὰς χώρας ἀφϑόνως, καὶ 
αὖϑις αὐτόν τε τὸν ϑεῖον νόμον τὰ εἰκότα μετὰ παντὸς σεβάσματος 
Φεραπεύεσ»αι, τούς τε τούτῳ σφᾶς αὐτοὺς καϑιερώσαντας τὰ προσ- 
ἥκοντα σέβειν, ἐξουσίαν δίδωσιν ἅπασαν. oi καϑάπερ ἔκ τινος σκότους 
βαϑυτάτου ἀνακύψαντες καὶ λαμπρὰν τῶν πραγμάτων λαβόντες γνῶ- 
σιν, ϑεραπείαν τε τὴν προσήκουσαν τοῦ λοιποῦ περὶ αὐτὸν καὶ τιμὴν 
σύμφωνον ἐπιδείξονται. 
Προτεϑήτω ἐν τοῖς ἡμετέροις ἀνατολικοῖς μέρεσιν. 


Τὸ μὲν δὴ πρῶτον ὡς ἡμᾶς καταπεμφϑὲν βασιλέως γράμμα ταῦτα διετάτ- 
teto. αὐτίκα δὲ δι᾽ ἔργων ἐχώρει τὰ πρὸς τοῦ νόμου διηγορευμένα, καὶ 
πάντ᾽ ἐπράττετο τἀναντία τοῖς μικρὸν ἔμπροσϑεν ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμό- 
τητος τετολμημένοις, ἀπήλαυόν τε βασιλικῶν δωρεῶν οἷς ταῦτα νενομοϑέ- 
τητο. 

Μεταβὰς 6’ ἐκ τούτων βασιλεὺς πραγμάτων ἐνεργῶν ἥπτετο. καὶ πρῶτα 
μὲν τοῖς κατ᾽ ἐπαρχίας διῃρημένοις ἔϑνεσιν ἡγεμόνας κατέπεμπε, τῇ σωτη- 
ῥίῳ πίστει καϑωσιωμένους τοὺς πλείους, ὅσοι δ᾽ ἑλληνίζειν ἐδόκουν, τούτοις 
ϑύειν ἀπείρητο. ὁ δ᾽ αὐτὸς ἦν νόμος καὶ ἐπὶ τῶν ὑπερκειμένων τὰς ἡγεμο- 
νικὰς ἀρχὰς ἀξιωμάτων, ἐπί τε τῶν ἀνωτάτω καὶ τὴν ἔπαρχον διειληφότων 
ἐξουσίαν. ἢ γὰρ Χριστιανοῖς οὖσιν ἐμπρέπειν ἐδίδου τῇ προσηγορίᾳ, ἢ διακει- 
μένοις ἑτέρως τὸ μὴ εἰδωλολατρεῖν παρήγγελλεν. 

EIF ἑξῆς δύο κατὰ τὸ αὐτὸ ἐπέμποντο νόμοι, ὁ μὲν εἴργων τὰ μυσαρὰ 
τῆς κατὰ πόλεις καὶ χώρας τὸ παλαιὸν συντελουμένης εἰδωλολατρίας, ὡς 
μήτ᾽ ἐγέρσεις ξοάνων ποιεῖσϑαι τολμᾶν, μήτε μαντείαις καὶ ταῖς ἄλλαις περι- 
εργίαις ἐπιχειρεῖν, μήτε μὴν ϑύειν καϑόλου μηδένα, ὁ δὲ τῶν εὐκτηρίων 
οἴκων τὰς οἰκοδομὰς ὑψοῦν αὔξειν τε εἰς πλάτος καὶ μῆκος τὰς ἐκκλη- 
σίας τοῦ ϑεοῦ διαγορεύων, ὡσανεὶ μελλόντων τῷ ϑεῷ σχεδὸν εἰπεῖν ἁπάντων 


***12—14 cf. Soz I 8, 5 (p. 17, 21/22) 17—28 cf. Soz I 8, 5 (p. 17, 22-24) 
24-29 cf. Theod I 2,3 (p. 5, 88q.) 24—p. 67,5 cf. Theod I 14, 12 (p. 58, 
17—23); Gel III 2 (p. 141, 1—9), Quelle: Theod 24— p. 68, 12 cf. 365 (p. 557, 
22—29 — Phil p. 182, 21—27) 27 — p. 68, 4 cf. Soz I 8,7 (p. 18, 7—12) 


LHF =a (ad 1. 11) VJNAB =b 


1 καὶ -- οἱ ὃ | σύμπαντες + ὁμοῦ b | ὁρᾶτε N, καϑορᾶται aJ 9 ἡ +a. ἐξου- 
díab | τίς χάρις <b | πονηροτάτων καὶ < b 4 ἐκτείνειν a 5 παντὸς + 
τοῦ b τ διδόασιν HF | ἅπασιν Hki 8 βάδεοςα, βαθέος VNAB 9 ~ de 
θαπείαν ve p. αὐτὸν b | τιμὴν + εὐσεβῆ καὶ b 10 ἐπιδείξωνται VB 11 προ- 
τεϑ. — μέρ. < Fb 18 πρὸς] πρὸ V 15 ἀπέλαυόν N 21 καὶ + τῶν N 
28 παρήγγελεν NB, παρήγγειλεν V 24 μυσερὰ 95 πόλιν JAB | χώραν J 
98 οἴκων < N | τε + xai VAB 
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ἀνθρώπων τοῦ λοιποῦ προσοικειοῦσϑαι τῆς πολυϑέου μανίας ἐκποδὼν ἠρμέ- 
νης. τοιαῦτα γὰρ φρονεῖν τε καὶ γράφειν τοῖς κατὰ τόπον ἄρχουσι βασιλέα 
ἡ αὐτοῦ περὶ τὸν ϑεὸν ἐνῆγεν ὁσία, χρημάτων δὲ μὴ φείδεσϑαι δόσεως, ἀλλ᾽ ἐξ 
αὐτῶν τῶν βασιλικῶν ϑησαυρῶν τὰς ἐπισκευὰς ποιεῖσϑαι περιεῖχεν ὃ νόμος. 
ἐγράφετο δὲ καὶ τοῖς κατὰ πάντα τόπον τῶν ἐκκλησιῶν προέδροις τοιαῦτα, 
ὁποῖα καὶ ἡμῖν ἐπιστέλλειν ἠξίου, πρώτην ταύτην εἰς ἡμέτερον πρόσωπον 
γραφὴν διαπεμψάμενος. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

Ἕως τοῦ παρόντος χρόνου τῆς ἀνοσίου βουλήσεως καὶ τυραννίδος 
τοὺς ὑπηρέτας τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ διωκούσης, πεπίστευκα καὶ ἀκριβῶς 
ἐμαυτὸν πέπεικα πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν τὰ ἔργα ἢ ὑπὸ ἀμελείας διε- 
φϑάρϑαι ἢ φόβῳ τῆς ἐπικειμένης ἀδικίας ἐλάττονα τῆς ἀξίας γεγενῆσϑαι, 
ἀδελφὲ προσφιλέστατε. νυνὶ δὲ τῆς ἐλευϑερίας ἀποδοϑείσης καὶ τοῦ δρά- 
κοντος ἐκείνου ἀπὸ τῆς τῶν κοινῶν διοικήσεως ϑεοῦ τοῦ μεγίστου προ- 
νοίᾳ ἡμετέρα δ’ ὑπηρεσίᾳ διωχϑέντος, ἡγοῦμαι καὶ πᾶσι φανερὰν γεγε- 
νῆσϑαι τὴν ϑείαν δύναμιν, καὶ τοὺς ἢ φόβῳ ἢ ἀπιστίᾳ ἁμαρτήμασί τισι 
περιπεσόντας ἐπιγνόντας τε τὸ ὄντως Öv ἥξειν ἐπὶ τὴν ἀληϑῆ καὶ ὀρϑὴν 
τοῦ βίου κατάστασιν. ὅσων τοίνυν ἢ αὐτὸς προίστασαι ἐκκλησιῶν ἢ 
ἄλλους τοὺς κατὰ τόπον προισταµένους ἐπισκόπους πρεσβυτέρους τε 
ἢ δίακόνους οἶσϑα, ὑπόμνησον σπουδάζειν περὶ τὰ ἔργα τῶν ἐκκλησιῶν, 
ἢ ἐπανορϑοῦσϑαι τὰ ὄντα ἢ εἰς μείζονα αὔξειν ἢ ἔνϑα ἂν χρεία ἀπαιτῇ 
καινὰ ποιεῖν. αἰτήσεις δὲ καὶ αὐτὸς καὶ διὰ σοῦ οἱ λοιποὶ τὰ ἀναγκαῖα 


*Ssqq. Herbst 324. V. p.38, 1sqq.; 104, 5sqq. Cf. Dórries, Abh. Gött. 
3, 34, 55 

**8 — p. 68, 4 = Socr 19, 47-49 (p. 77, 16—79, 6); Nic VIII 27 (I 589sq.), 
Quelle: Socr; Theod I 15,1.2 (p. 59, 1—19); Gel III 3, 1—4 (p. 141, 13—32), 
Quelle: Theod 


VJNAB [a 1. 8 + Socr (FM) Theod Gel (A7)] 


1 λοιποῦ] λόγου V 4 παριεῖχεν V1, παρεῖχεν J 5 τόποις B τ γραφῇ 
8 a. epist. + uncial. βασιλέως ἐπιστολὴ περὶ τῆς τῶν ἐκκλησιῶν οἰκοδομῆς V | 
Εὐσεβίῳ < JB! (+ s) 10 ὑπηρέτας + τοὺς B | σωτῆρος ϑεοῦ V Socr Theod 
(W), σωτῆρος JNAB Theod (HNGS), θεοῦ Theod (DLFVT), σωτῆρος χριστοῦ 
Theod (A), ϑεοῦ καὶ σωτῆρος ἡμῶν Gel 11 διεφϑάρϑαι + συνέβη N 
12 ἐλάττονα τῆς V Socr Theod, ἐλάττω τῆς J, < NAB | τῆς) + μὴ NS | ἀξίως 
ΝΑ | γενῆσθαι B 18 δὲ] δὴ N | ἀποδοϑ.] φανείσης J, < Bt, ?BC 14 δεοῦ τοῦ 
JN Socr Theod, τοῦ ϑεοῦ τοῦ VAB | ~ προνοία ϑεοῦ τοῦ μεγίστου J 15 διωχ- 
ϑέντος V Socr Theod (rell) Gel, ἐκδιωχθέντος JNAB Theod (HNGS) 16 j! 
<J | ἀπιστίᾳ + ἢ Socr Theod Gel 17 ve « N, δὲ Socr | τὸν ὄντως ὄντα 
Theod, τὸν ὄντως ὄντα ϑεὸν Socr Gel 18 προίστασϑαι N | ἐπισκόπους < N 
20 καὶ + a. ἢ Ν 21 μείζονα JNAB Socr Theod Gel, μεῖζον V | ἡ χορεία Socr 
Theod Gel, χρείας V 99 xai? < V | οἱ λοιποὶ] λοιπὸν V 
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παρά τε τῶν ἡγεμονευόντων καὶ τῆς ἐπαρχικῆς τάξεως. τούτοις γὰρ 
ἐπεστάλη πάσῃ προϑυμίᾳ ἐξυπηρετήσασϑαι τοῖς ὑπὸ τῆς σῆς ὁσιότητος 
λεγομένοις. 

Ὃ Szós σε διαφυλάξοι, ἀδελφὲ ἀγαπητέ. 


Ταῦτα μὲν οὖν nad’ ἕκαστον ἔϑνος ἐγράφετο τοῖς τῶν ἐκκλησιῶν noo- 
εστῶσι, τὰ ἀκόλουϑά τε τούτοις πράττειν οἱ τῶν ἐϑνῶν ἡγεμόνες ἐκελεύοντο, 
σὺν πολλῷ τε τάχει δι ἔργων ἐχώρει τὰ νενομοϑετημένα. 

᾿Επιτείνας δ᾽ ἔτι μᾶλλον {δ} βασιλεὺς τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν ὁσίαν διδασκα- 
λίαν ἀπελεγκτικὴν τῆς εἰδωλολάτρου πλάνης τῶν πρὸ αὐτοῦ κεκρατηκότων 
τοῖς κατὰ πᾶν ἔϑνος ἐπαρχιώταις κατέπεμπε, λογιώτερον τοὺς ἀρχομένους 
προτρέπων τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν γνωρίζειν αὐτόν τε τὸν Χριστὸν αὐτοῦ 
διαρρήδην ἐπιγράφεσϑαι σωτῆρα. καὶ ταύτην δὲ τὴν γραφήν, αὐτόγραφον 
οὖσαν αὐτοῦ μεταληφϑεῖσαν 6’ ἐκ τῆς Ρωμαίων φωνῆς, ἀπολαβεῖν ἀναγκαῖ- 
ον τῷ παρόντι λόγῳ, ὡς ἂν δοκοῖμεν αὐτοῦ βασιλέως ἐπακούειν ταῖς πάντων 
ἀνϑρώπων ἀκοαῖς τοῦτον ἐκβοῶντος τὸν τρόπον. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς ἐπαρχιώταις ἀνατολικοῖς. 

Πάντα μὲν ὅσα τοῖς κυριωτάτοις τῆς φύσεως περιέχεται νόμοις, τῆς 
κατὰ τὴν ϑείαν διάταξιν προνοίας τε καὶ ϑεωρίας ἱκανὴν αἴσϑησιν τοῖς 
πᾶσι παρέχει, οὐδὲ ἔστι τις ἀμφιβολία οἷς κατ’ εὐϑεῖαν γνώσεως ὁδὸν 
fj διάνοια ἐπ’ ἐκεῖνον ἄγεται τὸν σκοπόν, ὡς fj τοῦ ὑγιοῦς λογισμοῦ 
καὶ τῆς ὄψεως αὐτῆς ἡ ἀκριβὴς κατάληψις μιᾷ ῥοπῇ τῆς ἀληϑοῦς ἀρετῆς 
ἐπὶ τὴν γνῶσιν ἀναφέρει τοῦ ϑεοῦ. διόπερ πᾶς συνετὸς ἀνὴρ οὐκ ἄν 
ποτε ταραχϑείη τοὺς πολλοὺς ὁρῶν ἐναντίαις προαιρέσεσι φερομένους. 
ἀνόητος γὰρ ἂν ἡ τῆς ἀρετῆς ἐλάνϑανε χάρις, εἰ μὴ καταντικρὺ τὸν 
τῆς διεστραμμένης ἀπονοίας βίον ἡ κακία προὐβέβλητο. διὸ τῇ μὲν ἀρετῇ 
στέφανος πρόκειται, τῆς δὲ κρίσεως αὐϑεντεῖ ó ὕψιστος ϑεός. ἐγὼ δ’ ὡς 
ἔνι μάλιστα φανερῶς περὶ τῶν κατ’ ἐμαυτὸν ἐλπίδων πᾶσιν ὑμῖν ὁμο- 
λογῆσαι πειράσομαι. 


*16sqq. Herbst 324. Cf. Dórries, ΑΡΗ. Gött. 3, 34, 51—54 
**13 cf. Hist X 5,1 (p. 883, 21) 


***5/6 cf. Theod I 15, 3 (p. 59, 20/21); Socr I 9, 50a (p. 79, 7—9) 


VJNAB [ad 1. 6 + Socr (FM) Theod Gel (A2)] 


1 ἡγεμόνων NAB | xai + τῶν N 2 ἐπεστάλη V Socr Theod Gel, ἐπε- 
στάλϑη JNAB | προϑυμίᾳ] σπουδῇ Socr Theod Gel, σπουδαίως Koz 4 διαφυλάξοι 
JNAB Theod (NW), διαφυλάξει V Socr (F) Theod (part.) Gel, διαφυλάξαι Socr 


(M) Theod (A) Gel (A?) ὔ οὖν JNAB Socr Theod, xai V 6 re< V 
: τε] v V 86 < Hkl 9 ἀπελεγκτικὴν < AB, κατὰ N | εἰδωλολατρίας 
NABJ!(?)| καὶ +a. πλάνης N 10 ἐθνῶν B | ἐπαρχεώταις JNAB | λογικώτερον 
Hkl 13 μεταληφϑεῖσαν ὁ’ V Hist, ἐκληφθεῖσαν ὁ᾽ J, < NAB, μεταβληϑεῖσαν 
Hkl | ῥωμαίας J | ἀπολαβεῖν N! (περι 8) 16 a. epist. + uncial. βασιλέως 
ἐπιστολὴ κατὰ πάσας τὰς ἐπαρχίας V | ἐπαρχεώταις JNAB 17 τῆς]] τοῖς 
VJB 94 ἀνόνητος NB€ | τῶν JiB 95 προβέβλητο N! | διότι μὲν ἀρετῆς 
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Ἔσχον ἔγωγε τοὺς πρὸ τούτου γενομένους αὐτοκράτορας διὰ τὸ τῶν 
τρόπων ἄγριον ἀποσκλήρους, μόνος δ’ ὁ πατὴρ ὁ ἐμὸς ἡμερότητος ἔργα 
μετεχειρίζετο, μετὰ ϑαυμαστῆς εὐλαβείας ἐν πάσαις ταῖς ἑαυτοῦ πράξεσι 
τὸν σωτῆρα ϑεὸν ἐπικαλούμενος. ὅσοι δὲ λοιποί, οὐχ ὑγιαίνοντες τὰς 
φρένας ἀγριότητος μᾶλλον ἢ πραότητος ἐπεμέλοντο, καὶ ταύτην ἔτρεφον 
ἀφϑόνως, ἐπὶ τῶν ἰδίων καιρῶν τὸν ἀληϑῆ λόγον διαστρέφοντες, τῆς 
δὲ πονηρίας αὐτοῖς ἣ δεινότης εἰς τοσοῦτον ἐξήπτετο, ὣς πάντων ὁμοῦ 
τῶν ϑείων τε καὶ ἀνϑρωπίνων πραγμάτων εἰρηνευομένων ἐμφυλίους ὑπ’ 
ἐκείνων πολέμους ἀναρριπίζεσϑαι. 

Τὸν ᾿Απόλλω τὸ τηνικαῦτα ἔφασαν ἐξ ἄντρου τινὸς καὶ σκοτίου μυχοῦ 
οὐχὶ δ᾽ ἐξ οὐρανοῦ χρῆσαι, ὡς ἄρα οἱ ἐπὶ τῆς γῆς δίκαιοι ἐμπόδιον εἶεν 
τοῦ ἀληϑεύειν αὐτόν, καὶ διὰ τοῦτο ψευδεῖς τῶν τριπόδων τὰς μαντείας 
ποιεῖσϑαι. τοῦτο γάρ τοι ἡ ἱέρεια αὐτοῦ, κατηφεῖς τοὺς πλοκάμους ἀνεῖσα 
ὑπὸ μανίας T’ ἐλαυνομένη, τὸ ἐν ἀνϑρώποις κακὸν ἁπωδύρετο. ἀλλ’ ἴδω- 
μεν ταῦτα εἰς ὁποῖον τέλος ἐξώκειλε. σὲ νῦν τὸν ὕψιστον ϑεὸν καλῶ᾽ 
ἠκροώμην τότε κομιδῆ παῖς ἔτι ὑπάρχων, πῶς ὁ κατ’ ἐκεῖνο καιροῦ παρὰ 
τοῖς Ῥωμαίων αὐτοκράτορσιν ἔχων τὰ πρωτεῖα, δείλαιος, ἀληϑῶς δεί- 
λαιος, πλάνῃ τὴν ψυχὴν ἠπατημένος, παρὰ τῶν δορυφορούντων αὐτόν, 
τίνες ἄρα εἶεν οἱ πρὸς τῇ γῇ δίκαιοι, πολυπραγμονῶν ἐπυνϑάνετο, καί 
τις τῶν περὶ αὐτὸν ϑυηπόλων ἀποκριϑείς, Χριστιανοὶ δήπουϑεν, ἔφη. 
ὁ δὲ τὴν ἀπόκρισιν ὥσπερ τι καταβροχϑίσας μέλι τὰ κατὰ τῶν ἀδικη- 
μάτων εὑρεθέντα ξίφη κατὰ τῆς ἀνεπιλήπτου ὁσιότητος ἐξέτεινεν. αὐτίκα 
δὴ οὖν διατάγματα λύϑρων μιαιφόνοις ὡς εἰπεῖν ἀκωκαῖς συνέταττε, τοῖς 
τε δικασταῖς τὴν κατὰ φύσιν ἀγχίνοιαν εἰς εὕρεσιν κολαστηρίων καινο- 
τέρων ἐκτείνειν παρεκελεύετο. 

"Ην τότε, ἦν ἰδεῖν, μεϑ’ ὅσης ἐξουσίας ἡ σεμνότης ἐκείνη τῆς ϑεοσεβείας 
τῇ τῆς ὠμότητος συνεχείᾳ οὐ τὰς τυχούσας ἐφ’ ἑκάστης ἡμέρας ὕβρεις 
ὑφίστατο, σωφροσύνη δ’, ἣν τῶν πολεμίων οὐδεὶς ἠδίκησε πώποτε, ὀργί- 
λων πολιτῶν παροινίας πάρεργον ἐγίγνετο. ποῖον πῦρ ποῖαι βάσανοι 
ποῖον στρεβλωτηρίων εἶδος οὐχὶ παντὶ σώματι καὶ ἡλικίᾳ πάσῃ ἀδια- 


*16sq. cf. Klio 40, 1962, 203 (Lit.) 


VJNAB 


2 ἀποκλήρους JNAB | ~ 6 ἐμὸς πατὴρ N 4 coa V, πατέρα JNAB 
5 éneueAoUvro JNAB 7 ócN 8 τῶν «J | εἰρωνευομιένων B 9 ~ πολέ- 
μους ὑπ᾽ ἐκείνων N 11 ουνου V, ἀνϑρώπου JNAB | τῆς « JA | ἔμποδον V 
12 τούτοις V 18 ydo τοι ἢ ἱέρεια < NAB | κατηφεῖς] προφῆτις Val | ἀνεῖναι Ν 
14 ὑπὸ] ἀπὸ Α, πεποίηκε τῆς Ν | μανίας] μαντείας ΥΝΑΒ | ἐλαυνομένης Ν 
16 τέλος] κακὸν V | ἐξώκειλον J, κατέληξεν N | ~ τὸν νῦν NB! (+ τὸν BC, τοίνυν 


τὸν Be?) 16 ἠκροώμην + γὰρ J | παιδίου J | ἔτι « JNAB 17 δείλ. 
ἀλ. δείλ. < Hkl (of. p. 35, 7) 19 doa] dv JNAB 21 βροχδίσας NAB 
98 μιαιφόνους V! | κατέταττεν V! (συν s) 94 xaw.] δεινοτέρων JNAB 
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κρίτως προσήγετο; τὸ τηνικαῦτα ἐδάκρυε μὲν ἀναμφιβόλως fj γῆ, ὁ δὲ 
τὰ σύμπαντα περιέχων κόσμος τῷ λύϑρῳ χραινόμενος ἀπεκλάετο, ἥ γε 
μὴν ἡμέρα αὐτὴ τῷ πένϑει τοῦ ϑεάματος ἐνεκαλύπττετο. 

᾿Αλλὰ τί ταῦτα; αὐχοῦσι νῦν ἐπ’ ἐκείνοις οἱ βάρβαροι οἱ τοὺς κατ’ 
ἐκεῖνο καιροῦ ἐξ ἡμῶν φεύγοντας ὑποδεδεγμένοι καὶ φιλανϑρώπῳ τηρή- 
σαντες αἰχμαλωσίᾳ, ὅτι οὐ μόνον τὴν σωτηρίαν ἀλλὰ καὶ τὰ τῆς σεμνό- 
τητος αὐτοῖς κατέστησαν ἐν ἀσφαλείᾳ ἔχειν. καὶ νῦν τὸ Ῥωμαίων γένος 
κηλῖδα ταύτην διηνεκῆ φέρει, ἣν oi κατ’ ἐκεῖνο καιροῦ τῆς “Ῥωμαϊκῆς 
οἰκουμένης ἐλαυνόμενοι Χριστιανοὶ καὶ βαρβάροις προσφεύγοντες προσ- 
ετρίψαντο. 

᾿Αλλὰ τί τῶν ϑρήνων ἐκείνων καὶ τοῦ κοινοῦ τῆς οἰκουμένης πένϑους 
ἐπὶ πλέον μεμνῆσϑαί ue δεῖ; οἴχονται λοιπὸν καὶ ἐκεῖνοι οἱ τοῦ μύσους 
αὐϑένται, πρὸς διηνεκῆ κόλασιν τοῖς ᾿Αχέροντος βαράϑροις ἐκδοϑέντες, 
σὺν αἰσχρῷ τέλει. πολέμοις γὰρ ἐμφυλίοις καταμιγέντες οὔτ᾽ ὄνομα οὔτε 
γένος αὐτῶν καταλελοίπασιν. ὃ δὴ οὐκ ἂν αὐτοῖς συμβεβήκει, εἰ μὴ ἡ 
ἀσεβὴς ἐκείνη τῶν τοῦ Πυθίου χρηστηρίων μαντεία κίβδηλον δύναμιν 
ἐσχήκει. 

Σὲ νῦν τὸν μέγιστον ϑεὸν παρακαλῶ: εἴης πρᾶός τε καὶ εὐμενὴς τοῖς 
σοῖς ἀνατολικοῖς, εἴης πᾶσι τοῖς σοῖς ἐπαρχιώταις ὑπὸ χρονίου συμφορᾶς 
συντριβεῖσι, δι’ ἐμοῦ τοῦ σοῦ ϑεράποντος ὀρέγων ἴασιν. καὶ ταῦτά γε 
αἰτῶ οὐκ ἀπεικότως, ὦ δέσποτα τῶν ὅλων, ἅγιε ϑεέ' ταῖς σαῖς γὰρ 
ὑφηγήσεσιν ἐνεστησάμην σωτηριώδη πράγματα καὶ διήνυσα, τὴν σὴν 
σφραγῖδα πανταχοῦ προβαλλόμενος καλλινίκου ἡγησάμην στρατοῦ: κἄν 
πού τις τῶν δημοσίων καλῆ χρεία, τοῖς αὐτοῖς τῆς σῆς ἀρετῆς ἑπόμενος 
συνϑήμασιν ἐπὶ τοὺς πολεμίους πρόειµι. διὰ ταῦτά τοι ἀνέϑηκά σοι τὴν 
ἐμαυτοῦ ψυχὴν ἔρωτι καὶ φόβῳ καϑαρῶς ἀνακραθεῖσαν' τὸ μὲν γὰρ 
ὄνομά σου γνησίως ἀγαπῶ, τὴν δὲ δύναμιν εὐλαβοῦμαι, ἣν πολλοῖς 
τεκμηρίοις ἔδειξας καὶ τὴν ἐμὴν πίστιν βεβαιοτέραν εἰργάσω. ἐπείγομαι 
γοῦν καὶ τοὺς ὤμους αὐτὸς ὑποσχὼν τοὺς ἐμοὺς τὸν ἁγιώτατόν σου 
οἶκον ἀνανεώσασθαι, ὃν οἱ μυσαροὶ ἐκεῖνοι καὶ ἀσεβέστατοι τῷ ἀτοπή- 
ματι τῆς καθαιρέσεως ἐλυμήναντο. 

Εἰρηνεύειν σου τὸν λαὸν καὶ ἀστασίαστον μένειν ἐπιϑυμῶ ὑπὲρ τοῦ 
κοινοῦ τῆς οἰκουμένης καὶ τοῦ πάντων ἀνθρώπων χρησίμον. ὁμοίαν τοῖς 
πιστεύουσιν οἱ πλανώμενοι χαίροντες λαμβανέτωσαν εἰρήνης τε καὶ ἡσυ- 
xias ἀπόλαυσιν. αὕτη γὰρ ἡ τῆς κοινωνίας γλυκύτης κἀκείνους ἐπαν- 


VJNAB 


2 κόσμος] κύκλος J ἃ θαύματος NAB | ἀνεκαλύπτετο NB 6 φιλανθρω- 
ποτάτη N, φιλανώτη B 6 ὅτι < (lac. ο. 4—5 litt.) J 7 ἔχειν < (lac. ο. 4—5 
litt.) J, ἔχον B 9 xai < Wil 19 ἐπαρχεώταις ΟΝΑΒ | συμφορὰ V 99 σὴν 
<J 25 τοι < NB 29 co. JNAB 80 μιαροὶ A 82 εἰρηνεύεσθαι V 
35 γλυκ, κἀκ. < NAB | ἐπανόρθωσις NAB 


53 


54 


55,1 


ιο 


56,1 


10 


15 


25 


30 


De vita Constantini II 52—59 71 


ορϑώσασθαι καὶ πρὸς τὴν εὐϑεῖαν ἀγαγεῖν ὁδὸν ἰσχύσει. μηδεὶς τὸν 
ἕτερον παρενοχλείτω: ἕκαστος ὅπερ ἡ ψυχὴ βούλεται κατεχέτω, τούτῳ 
κατακεχρήσϑω. τοὺς δ’ εὖ φρονοῦντας πεπεῖσθαι χρή, ὡς οὗτοι μόνοι 
ἁγίως καὶ καϑαρῶς βιώσονται, οὓς αὐτὸς καλεῖς ἐπαναπαύεσθαι τοῖς 
σοῖς ἁγίοις νόμοις. οἱ δ’ ἑαυτοὺς ἀφέλκοντες ἐχόντων βουλόμενοι τὰ τῆς 
ψευδολογίας τεμένη: ἡμεῖς ἔχομεν τὸν φαιδρότατον τῆς σῆς ἀληϑείας 
οἶκον, ὅνπερ κατὰ φύσιν δέδωκας. τοῦτο κἀκείνοις εὐχόμεθα, ἵνα δηλαδὴ 
διὰ τῆς κοινῆς ὁμονοίας καὶ αὐτοὶ τὴν ϑυμηδίαν ἀποφέρωνται. οὐδὲ 
γάρ ἐστι καινὸν οὐδέ τι νεώτερον τὸ καϑ’ ἡμᾶς, ἀλλ’ ἐξ οὗπερ τὴν τῶν 
ὅλων διακόσμησιν παγίως γεγενῆσθαι πεπιστεύκαμεν, μετὰ τοῦ πρέ- 
ποντός σοι σεβάσματος τοῦτο παρεκελεύσω, ἐσφάλη δὲ τὸ ἀνϑρώπινον 
γένος πλάναις παντοίαις παρηγμένον: ἀλλὰ σύ γε διὰ τοῦ σοῦ υἱοῦ, 
ἵνα μὴ τὸ κακὸν ἐπὶ πλέον ἐπιβρίσῃ, καϑαρὸν φῶς ἀνασχὼν ὑπέμνησας 
περὶ σεαυτοῦ τοὺς πάντας. 

Αἱ σαὶ πράξεις ταῦτα πιστοῦνται: τὸ σὸν κράτος ἀϑῴους ἡμᾶς καὶ 
πιστοὺς ἐργάζεται, ἥλιος καὶ σελήνη ἔννομον ἔχουσι τὴν πορείαν, οὐδὲ 
τὰ ἄστρα ἄτακτον ἔχει τὴν τοῦ κοσμικοῦ κύκλου περιφοράν: αἱ τῶν 
καιρῶν ἀμοιβαὶ νομίμως ἀνακυκλοῦνται, fj τῆς γῆς ἑδραία στάσις τῷ 
σῷ λόγῳ συνέστηκε, καὶ τὸ πνεῦμα κατὰ τὸν ἐπιτοαχϑέντα ϑεσμὸν ποι- 
εἶται τὴν κίνησιν, fj τε τῶν ὑδάτων φορὰ ϑέουσα πρόεισιν ἀπλέτου 
ῥεύματος μέτρῳ, ἡ ϑάλασσα ὅροις ἐμπεριέχεται πεπηγόσι, καὶ ὅ τι ἂν 
τῇ γῆ καὶ τῷ ὠκεανῷ συμπαρεκτείνηται, τοῦτο πᾶν ϑαυμασταῖς τισι 
καὶ χρησίμοις τεχνάζεται πολυτελείαις. ὅπερ εἰ μὴ κατὰ κρίσιν τῆς σῆς 
βουλήσεως ἐπράττετο, ἀναμφιβόλως ἂν ἡ τοσαύτη διαφορὰ καὶ ἡ πολλὴ 
τῆς ἐξουσίας διάκρισις παντὶ τῷ βίῳ καὶ τοῖς πράγµασιν ἐλυμήνατο. οἱ 
γὰρ πρὸς ἑαυτοὺς μαχεσϑέντες χαλεπώτερον ἂν τὸ ἀνϑρώπινον KaT- 
έβλαψαν γένος: ὅπερ καὶ μὴ ὁρώμενοι πράττουσιν. 

᾿Αλλὰ χάρις σοι πλείστη, δέσποτα τῶν ἁπάντων, μέγιστε ϑεέ᾽ ὅσον 
γὰρ διαφόροις σπουδάσµασιν ἡ ἀνθρωπότης γνωρίζεται, τοσούτῳ μᾶλ- 
λον τοῖς ὀρϑότερον φρονοῦσι καὶ γνησίας ἐπιμελομένοις ἀρετῆς τὰ τοῦ 


**41/5 (ἐπαναπαύεσϑαι . . . νόμοις) cf. Rom. 2, 17, entfernte Anspielung 


VJNAB 


1 καὶ 1- τὴν J | ἰσχύει A, ἴσχυσεα, ἰσχύς NB! 2 κατεχέτω < JNAB | 
τοῦτο κἀντούτω J, τοῦτο NAB 8 κεχρήσϑω ? Hkl, καὶ πραττέω NAB 
B ἐφέλκοντες J 7 ὅπερ Wil | κατὰ φύσιν] τοῖς εὐσεβέσιν} Hkl 8 ἀναφέρων- 
ται NAB (-ρονται) B 11 σοῦ JNAB 17 ἔχουσι V 19 ἐπεισαχϑέντα 
JAB | ϑεσμ.] καιρὸν JNAB 22 συμπαρεκτείνεται V BJ1(?), -vorto A 
23 λυσιτελείαις JNAB 95/96 á ... ἑαυτὰ μαχεσϑέντα + ΝΒ 26 κατέβλ.] 
κατέτειναν J, ἐμάχοντο N1, ἐμάχετο NOB, ἐμαχέσαντο A | và ἀνδρωπίνω .. . γένει A 
28 ἀλλὰ < NAB | ὅσω J 29 σεβάσμασιν J | τοσοῦτον AB 80 γνησίως 
N | ἐπιμελουμένοις VII, -λωμένοις B 
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ϑείου λόγου µαθήµατα συνίσταται. πλὴν ὅστις αὐτὸν ϑεραπεύεσϑαι 
κωλύει, ἄλλῳ τοῦτο μὴ λογιζέσϑω: ἡ γὰρ ἰατρικὴ τῶν ἰαμάτων προ- 
καϑέζεται ἅπτασιν εἰς τοὐμφανὲς προκειμένη. μόνον μή τις καταβλαπτέτω 
τοῦϑ’, ὅπερ ἄχραντον εἶναι τὰ πράγµατα παρεγγυᾷ. χρησώμεθα τοίνυν 
ἅπαντες ἄνϑρωποι τῇ τοῦ δοϑέντος ἀγαϑοῦ συγκληρίᾳ, τουτέστι τῷ 
τῆς εἰρήνης καλῷ, χωρίζοντες δηλαδὴ τὴν συνείδησιν ἀπὸ παντὸς ἐναν- 
τίου. πλὴν ἕκαστος ὅπερ πείσας ἑαυτὸν ἀναδέδεκται, τούτῳ τὸν ἕτερον 
μὴ καταβλαπτέτω: ὅπερ ϑάτερος εἶδέν τε καὶ ἐνενόησεν, τούτῳ τὸν 
πλησίον εἰ μὲν γενέσϑαι δυνατὸν ὠφελείτω, εἰ δ᾽ ἀδύνατον παραπεμ- 
πέσϑω. ἄλλο γάρ ἐστι τὸν ὑπὲρ ἀϑανασίας &9Aov ἑκουσίως ἐπαναι- 
ρεῖσϑαι, ἄλλο τὸ μετὰ τιμωρίας ἐπαναγκάζειν. ταῦτα εἶπον, ταῦτα διεξ- 
ἤλδον μακρότερον ἢ ὁ τῆς ἐμῆς ἐπιεικείας ἀπαιτεῖ σκοπός, ἐπειδὴ τὴν 
τῆς ἀληϑείας ἀποκρύψασθαι πίστιν οὐκ ἐβουλόμην, μάλισϑ’ ὅτι τινὲς ὡς 
ἀκούω φασὶ τῶν ναῶν περιηρῆσϑαι τὰ ἔϑη καὶ τοῦ σκότους τὴν ἐξουσίαν: 
ὅπερ συνεβούλευσα ἂν πᾶσιν ἀνϑρώποις, εἰ μὴ τῆς μοχϑηρᾶς πλάνης ἡ 
βίαιος ἐπανάστασις ἐπὶ βλάβη τῆς κοινῆς σωτηρίας ἀμέτρως ταῖς ἐνίων 
ψυχαῖς ἐμπεπήγει. 


Τοιαῦτα βασιλεὺς ὡσανεὶ ϑεοῦ μεγαλοφωνότατος κήρυξ τοῖς ἐπαρχιώταις 
ἅπασι δι οἰκείου προσεφώνει γράμματος, δαιμονικῆς μὲν ἀπείργων τοὺς 
ἀρχομένους πλάνης, τὴν δ᾽ ἀληδῆ μετιέναι ϑεοσέβειαν ἐγκελευόμενος. par- 
δρυνομένῳ 6’ αὐτῷ ἐπὶ τούτοις φήμη τις διαγγέλλεται ἀμφὶ ταραχῆς οὐ 
σμικρᾶς τὰς ἐκκλησίας διαλαβούσης, ἐφ᾽ ἢ τὴν ἀκοὴν πληγεὶς ἴασιν τῷ κακῷ 
περιενόει. τὸ δ᾽ ἦν ἄρα τοιόνδε. ἐσεμνύνετο μὲν ὁ τοῦ ϑεοῦ λεὼς ταῖς βασι- 
λέως καλλωπιζόμενος πράξεσιν, οὐδ᾽ ἦν τις ἔξωδεν φόβος ταράττων, ὡς καὶ 
πρώην λαμπρᾶς xai βαϑυτάτης εἰρήνης ἁπανταχόϑεν τὴν ἐκκλησίαν ϑεοῦ 
χάριτι περιφραττούσης: φϑόνος δ᾽ ἄρα καὶ τοῖς ἡμετέροις ἐφήδρευε καλοῖς, 
εἴσω μὲν εἰσδυόμενος, μέσος δ᾽ ἐν αὐτοῖς χορεύων τοῖς τῶν ἁγίων ὁμίλοις. 
συμβάλλει δῆτα τοὺς ἐπισκόπους, στάσιν ἐμβαλὼν ἐρεσχελίας ϑείων προφάσει 
δογμάτων, κἄπειϑ᾽ ὡς ἀπὸ μικροῦ σπινϑῆρος μέγα πῦρ ἐξεκάετο, ἄκρας μὲν 


**14 (τοῦ σκότους τὴν ἐξουσίαν) cf. Luc. 22, 53, Anspielung 

***93—p. 73, 5 cf. Theod I 6, 9. 10 (p. 29, 21—30, 8) 99 — 369 (Vindob., 
f. 27a) 29—p. 73, 1 cf. 1279 (p. 2968, 13sqq.), einiges wörtlich 29-p. 73,3 
cf. Socr I 6, 1. 2 (p. 11, 16—12, 4), z. T. wörtlich, Quelle der 1. Aufl.: Gel. Caes., 
der 2. Aufl: VC; Gel II 2, 3—5 (p. 34, 13—15), einiges wörtlich, Quelle: Gel. 
Caes. (cf. BZ 50, 1957, 78); 365 (p. 558, 27—31), Quelle cf. Unters. 56. 


VJNAB 


1 ~ συνίσταται paü uava V 7 ἀναδέδεικται J'N1A!B | ἅτερος A 8 évó- 
ησε JNAB 10 ἐστι + τὸ Hkl 11 xai + 8. ἄλλο J | ἀναγκάζειν V 
19 ἀπήτει JNAB 18 ἀπεκρύψασθαι V 16 σωτ.] ἀναστάσεως NAB 
18 ταῖς A | ἐπαρχεώταις AN? (e supra +) 20 μετεῖναι VJ B! 99 μικρᾶς 
AV (-äs) | τῶ xax < NAB 23 τοῦ βασιλέως, τῶν καλῶν NAB 25 πρώην] 
πρότερον V, « NAB 26 xai < Hkl 98 τοῖς ἐπισκόποις J 99 ἐξεμαίετο 
365 1279 
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ὥσπερ ἀπὸ κορυφῆς ἀρξάμενον τῆς ' Αλεξανδρέων ἐκκλησίας, διαδραμὸν δὲ 
τὴν σύμπασαν Αἴγυπτόν τε καὶ Λιβύην τήν τ᾽ ἐπέκεινα Θηβαΐδα, ἤδη δὲ 
καὶ τὰς λοιπὰς ἐπενέμετο ἐπαρχίας τε καὶ πόλεις, ὥστ᾽ οὐ μόνους ἦν ἰδεῖν 
τοὺς τῶν ἐκκλησιῶν προέδρους λόγοις διαπληκτιξοµένους, ἀλλὰ καὶ τὰ πλήθη 
κατατεμνόύμενα, τῶν μὲν ὡς τούσδε τῶν δὲ ϑατέροις ἐπικλινομένων. τοσοῦτον 
δὲ διήλαυνεν ἀτοπίας ἡ τῶν γινομένων ϑέα, ὥστ᾽ ἤδη ἐν αὐτοῖς μέσοις τοῖς 
τῶν ἀπίστων ϑεάτροις τὰ σεμνὰ τῆς ἐνϑέου διδασκαλίας τὴν αἰσχίστην 
ὑπομένειν χλεύην. 

Oi μὲν οὖν κατ᾽ αὐτὴν τὴν ' Αλεξάνδρειαν νεανικῶς περὶ τῶν ἀνωτάτω 
διεπληκτίζοντο, oi δ᾽ ἀμφὶ πᾶσαν τὴν Αἴγυπτον καὶ τὴν ἄνω Θηβαΐδα προ- 
ὑποκειμένης παλαιοτέρας ὑποθέσεως χάριν διεστασίαζον, ὡς πανταχοῦ ĝi- 
nonoda τὰς ἐκκλησίας. τούτοις δ᾽ ὥσπερ σώματος κεκακωμένου σύμπασα 
Λιβύη συνέκαµνε, συνενόσει δὲ καὶ τὰ λοιπὰ µέρη τῶν ἐκτὸς ἐπαρχιῶν. 
oi μὲν γὰρ ἀπὸ τῆς " Αλεξανδρείας διεπρεσβεύοντο πρὸς τοὺς κατ᾽ ἐπαρχίαν 
ἐπισκόπους, oi ὃ’ εἰς θάτερον τεμνόμενοι μέρος τῆς ὁμοίας ἐκοινώνουν στά- 
σεως. 

Ταῦτα δὲ πυϑόμενος βασιλεὺς καὶ τὴν ψυχὴν ὑπεραλγήσας συμφοράν τε 
οἰκείαν τὸ πρᾶγμα ϑέμενος, παραχρῆμα τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ϑεοσεβῶν ὃν εὖ 
ἠπίστατο βίῳ σώφρονι πίστεως τ᾽ ἀρετῇ δεδοκιμασμένον, ἄνδρα λαμπρυνό- 
μενον εὖ μάλα ταῖς ὑπὲρ εὐσεβείας ὁμολογίαις κατὰ τοὺς ἔμπροσθεν χρόνους, 
βραβευτὴν εἰρήνης τοῖς κατὰ τὴν ° Αλεξάνδρειαν διεστῶσιν ἐκπέμπει, γράμμα 
τ᾽ ἀναγκαιότατον δι᾽ αὐτοῦ τοῖς τῆς ἐρεσχελίας αἰτίοις ἐπιτίϑησιν, ὃ δὴ καὶ 
αὐτὸ γνώρισμα περιέχον τῆς βασιλέως ἀμφὶ τὸν λαὸν τοῦ ϑεοῦ κηδεμονίας 
τῇ περὶ αὐτοῦ φέρεσϑαι διηγήσει καλόν, ἔχον τοῦτον τὸν τρόπον. 


*18sqq. v. p. 79, 4sqq.; 84, 17sq. Hosius von Corduba 

***9/10. 14/18 — Socr I 0,306 (p. 23, 16—24, 3) 17—22 cf. Socr I 7,1 
(p. 26, 5-9), im Anfang wörtlich; Gel II 3,22 (p. 40, 20—41, 1), im Anfang 
wórtlich; 1279 (p. 297b, 2sqq.), Quelle für alle drei: Gel. Caes. (cf. BZ 50, 
1957, 78) 17—24 cf. Theod I 7, 1 (p. 30, 10-14) 18-22 cf. Soz 116, 5 
(p. 36,7—9) 


VJNAB 


1 διαδραμὼν JNIAB, διέτρεχε 365 1279 Socr Gel 9 ἐπέκ.] ἄνω 365 Socr 
| δὲ < J 365 Socr Gel 8 μόνον J 8/4 — ἰδεῖν p. προέδρους A 5 τῶ 
μὲν... τὸ δὲ V | τοσούτων V, εἰς τοσοῦτον N 6 voi; < JNAB 7 ἐνϑέτου J 
9 κατ] περὶ Socr | ἄνω NA | ἀνωτ. + δογμάτων Socr 11 ἁπανταχοῦ V 
15 τῆς + ἐκείνων Socr 1: δὲ JNAB Socr, δὴ V, < 1279 Gel | πυϑόμενος Mss 
Socr, πυνϑανόμενος 1279, γνοὺς Gel | ὁ +a. Bao. JNAB 1279 Socr Theod Gel 
18 óéuevoc] ἡγησάμενος Socr 19 Bio V Soz, J lac. c. 6litt., < NAB | τ᾽ «ΝΑ 
20 εὖ μάλα < NAB | sdoeßeiaus V 91 βραβεῦσαι NAB | εἰρήνην NAB, < J 
| τὴν < V 98 τῆς faci. «ΝΑΒ 24 περιφέρεσϑαι (1) Hkl | ~ τοῦτον ἔχον J 
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Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς ᾿Αλεξάνδρῳ καὶ ᾿Αρείῳ. 

Διπλῆν μοι γεγενῆσϑαι πρόφασιν τούτων, ὧν ἔργῳ τὴν χρείαν ὑπέ- 
στην, αὐτὸν ὡς εἰκὸς τὸν τῶν ἐμῶν ἐγχειρημάτων βοηϑὸν καὶ σωτῆρα 
τῶν ὅλων ϑεὸν ποιοῦμαι μάρτυρα. 

Πρῶτον μὲν γὰρ τὴν ἁπάντων τῶν ἐθνῶν περὶ τὸ ϑεῖον πρόϑεσιν 
Γεἰς] μίαν ἔξεως σύστασιν ἑνῶσαι, δεύτερον δὲ τὸ τῆς κοινῆς οἰκουμένης 
σῶμα καϑάπερ χαλεπῷ τινι τραύματι πεπονηκὸς ἀνακτήσασθαι καὶ 
συναρμόσαι προὐϑυμήϑην. ἃ δὴ προσκοπῶν ἕτερον μὲν ἀπορρήτῳ τῆς 
διανοίας ὀφϑαλμῷ συνελογιζόμην, ἕτερον δὲ τῇ τῆς στρατιωτικῆς χειρὸς 
ἐξουσίᾳ κατορϑοῦν ἐπειρώμην, εἰδὼς ὡς εἰ κοινὴν ἅπασι τοῖς τοῦ ϑεοῦ 
ϑεράπουσιν ἐπ’ εὐχαῖς ταῖς ἐμαῖς ὁμόνοιαν καταστήσαιμι, καὶ fj τῶν 
δημοσίων πραγμάτων χρεία σύνδρομον ταῖς ἁπάντων εὐσεβέσι γνώμαις 
τὴν μεταβολὴν καρπώσεται. μανίας γὰρ δήπουϑεν οὐκ ἀνεκτῆς ἅπασαν 
τὴν ᾿Αφρικὴν ἐπιλαβούσης {καὶ} διὰ τοὺς ἀβούλῳ κουφότητι τὴν τῶν 
δήμων ϑρησκείαν εἰς διαφόρους αἱρέσεις σχίσαι τετολμηκότας, ταύτην 
ἐγὼ τὴν νόσον καταστεῖλαι βουληϑείς, οὐδεμίαν ἑτέραν ἀρκοῦσαν τῷ 
πράγματι ϑεραπείαν ηὕρισκον, ἢ εἰ τὸν κοινὸν τῆς οἰκουμένης ἐχϑρὸν 
ἐξελών, ὃς ταῖς ἱεραῖς ὑμῶν συνόδοις τὴν ἀϑέμιτον ἑαυτοῦ γνώμην ἀντέ- 
στησεν, ἐνίους ὑμῶν πρὸς τὴν τῶν πρὸς ἀλλήλους διχονοούντων ὁμό- 
νοιαν βοηϑοὺς ἀποστείλαιμι, 

Ἐπειδὴ γὰρ fj τοῦ φωτὸς δύναμις καὶ ὁ τῆς ἱερᾶς ϑρησκείας νόμος, 
ὑπὸ τῆς τοῦ κρείττονος εὐεργεσίας οἷον ἔκ τινων τῆς ἀνατολῆς κόλπων 
ἐκδοϑείς, ἅπασαν ὁμοῦ τὴν οἰκουμένην ἱερῷ λαμπτῆρι κατήστραψεν, 
εἰκότως ὑμᾶς, ὥσπερ τινὰς ἀρχηγοὺς τῆς τῶν ἐϑνῶν σωτηρίας ὑπάρξειν 
πιστεύων, ὁμοῦ καὶ ψυχῆς νεύματι καὶ ὀφϑαλμῶν ἐνεργείᾳ ζητεῖν ἐπει- 
ρώμην. ἅμα γοῦν τῇ µεγάλη νίκῃ καὶ τῇ κατὰ τῶν ἐχϑρῶν ἀληϑεῖ 
ϑριαμβείᾳ τοῦτο πρῶτον εἱλόμην ἐρευνᾶν, ὃ δὴ πρῶτόν μοι καὶ τιμιώ- 


*1sqq. Ende Sept. oder Anfang Okt. 324. Cf. Ed. Athan. W. III 1, 32—35, 
Urk. 17. Cf. Dórries, Abh. Gótt. 3, 34, 55—62 13sqq. Donatisten 17 Ma- 
xentius (Opitz), die hinter Licinius stehende Macht des Bósen (Dórries); cf. p. 
94, 15 

***] — p. 79, 2 cf. Soz I 16, 1—4 (p. 35, 10-36, 1), kurzes Resümee; 369 
(Vindob. Hist. gr. 104, f. 36asq.) 


VJNAB 


1 a. epist. + uncial. ἐπιστολὴ βασιλέως V 9 πρόφ.] πρόϑεσιν Val 
4 τὸν + a. τῶν Hkl ὅ πρόϑ.] προαίρεσιν Schw, διάϑεσιν aut πρόληψιν Val 
6 εἰς Schw, ὡς Mss, πρὸς N^ Val | μιᾶς Val | σύστασιν « J | κοινῆς < N 
7[8zoaíu. — συναρμ.] σώματι πάσχον κακῶς διορϑώσασϑαι N, < JAB 8 ἀπορ- 
ρήτῳ < J | τῆς < JNAB 11 ἐπ᾿ ΝΒ | ὁμοίαν JB 18 γοῦν Val 14 xai 
« Val 16 τὴν < Op | ἀρκοῦσαν < N 17 εὕρισκον NA 18 ἡμῶν NAB 
20 ἀποστείλαιμε AB! 22 τινων] τῶν J | ἀνατολικῆς J 24 ἡμᾶς JNAB 
95 ἠπειγόμην Val 26 κατὰ < JNAB 27 τοῦτο] τίποτ’ ἐστὶ N, τουτέστι AB 
| προειλόμην (?) Val 
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τατον ἁπάντων ὑπάρχειν ἡγούμην. 

᾿Αλλ’, ὦ καλλίστη καὶ ϑεία πρόνοια, οἷόν µου τῆς ἀκοῆς μᾶλλον δὲ 
τῆς καρδίας αὐτῆς τραῦμα καίριον ἥψατο, πολλῷ Χαλεπωώτέραν τῶν ἐκεῖ 
καταλειφϑέντων τὴν ἐν ὑμῖν γιγνομένην διχοστασίαν σημαῖνον, ὡς πλεί- 
ovos ἤδη τὰ Kay’ ὑμᾶς μέρη ϑεραπείας δεῖσϑαι, παρ’ ὧν τοῖς ἄλλοις τὴν 
ἴασιν ὑπάρξειν ἤλπισα. διαλογιζομένῳ δή μοι τὴν ἀρχὴν καὶ τὴν ὑπό- 
Φεσιν τούτων ἄγαν εὐτελὴς καὶ οὐδαμῶς ἀξία τῆς τοσαύτης φιλονεικίας 
ἡ πρόφασις ἐφωράϑη. διόπερ ἐπὶ τὴν τῆς ἐπιστολῆς ταύτης ἀνάγκην 
ἐπειχϑείς, καὶ πρὸς τὴν ὁμόψυχον ὑμῶν ἀγχίνοιαν γράφων, τήν τε ϑείαν 
πρόνοιαν καλέσας ἀρωγὸν τῷ πράγματι, μέσον τῆς πρὸς ἀλλήλους ὑμῶν 
ἀμφισβητήσεως οἷον εἰρήνης πρύτανιν ἐμαυτὸν εἰκότως προσάγω. ὅπερ 
γὰρ δὴ συναιροµένου τοῦ κρείττονος, εἰ καὶ μείζων ἦν τις ἀφορμὴ διχο- 
νοίας, οὐ χαλεπῶς ἂν ἠδυνήϑην, ὁσίαις τῶν ἀκουόντων γνώμαις ἐγχει- 
ρίζων τὸν λόγον, εἰς τὸ χρησιμώτερον ἕκαστον μεταστῆσαι, τοῦτο, μικρᾶς 
καὶ λίαν εὐτελοῦς ἀφορμῆς ὑπαρχούσης, ἢ πρὸς τὸ ὅλον ἐμποδὼν ἵσταται, 
πῶς οὐκ εὐχερεστέραν καὶ πολλῷ ῥᾳδιωτέραν μοι τοῦ πράγματος τὴν 
ἐπανόρϑωσιν μνηστεύσει; 

Μανϑάνω τοίνυν ἐκεῖϑεν ὑπῆρχϑαι τοῦ παρόντος ζητήματος τὴν KATA- 
βολήν. ὅτε γὰρ σύ, ὦ ᾿Αλέξανδρε, παρὰ τῶν πρεσβυτέρων ἐζήτεις, τί 
δήποτε αὐτῶν ἕκαστος ὑπέρ τινος τόπου τῶν ἐντῷ νόμῳ γεγραμμένων, 
μᾶλλον δ’ ὑπὲρ ματαίου τινὸς ζητήσεως μέρους ἠσϑάνετο, σύ {τε), ὦ 
"Apte, τοῦϑ’, ὅπερ ἢ μηδὲ τὴν ἀρχὴν ἐνϑυμηϑῆναι ἢ ἐνϑυμηϑέντα σι- 
wni παραδοῦναι προσῆκον ἦν, ἀπροόπτως ἀντέϑηκας, ὅϑεν τῆς ἐν ὑμῖν 
διχονοίας ἐγερϑείσης ἡ μὲν σύνοδος ἠρνήϑη, ὁ δὲ ἁγιώτατος λαὸς εἰς 
ἀμφοτέρους σχισϑεὶς ἐκ τῆς τοῦ κοινοῦ σώματος ἁρμονίας ἐχωρίσϑη. 
οὐκοῦν ἑκάτερος ὑμῶν, ἐξ ἴσου τὴν συγγνώμην παρασχών, ὅπερ ἂν 


**18 — p. 79, 2 = Socr I 7, 3—20 (p. 27, 3-34, 20), mit der Bemerkung in 
der 2. Aufl.: ὧν γραμμάτων μέρος ἐνταῦθα κεῖσθαι οὐκ ἄκαιρον ἡγοῦμαι. ἡ ydo 
ὅλη ἐπιστολὴ ἐν τοῖς Εὐσεβίου eis τὸν Κωνσταντίνου βίον κεῖται βιβλίοις (I 7, 2, 
p. 26, 12—15); Gel II 4, 1—13 (p. 41, 3—43, 24); 1279 (p. 298, ab), Quelle für 
alle drei: Gel. Caes. (cf. Unters. 39); Nie VIII 13 (I 556sqq.), Quelle: Socr 

***91sq. cf. Soz I 16, 2 (p. 35, 15sq.) 


VJNAB [a 1. 18 + Socr Gel 1279] 


8 τῇ καρδία AB | τραῦμα] πρᾶγμα Α | καίο. ἥψ.] καϑήψατο J 4 πλείονας 
V 6 τὰ] τῷ V | ἡμᾶς JN!B | δέεσθαι NAB δ ταύτην J 9 xai < N 
| τὴν!] τὸν B | γράφω N 11 — προσάγω εἰκότως JNAB 17 μνηστεύει V 
90 ἕκαστος + φρονεῖ Gel 1279, + νοεῖ Socr (M°) Nie 91 ζητήματος Socr Gel 
| ἠσθάνετο VJ B, πυνθάνοιο AB? Socr, πυνϑάνοιτο Gel 1279, πυνϑάνετο M, ἐπυνθά- 
vov N | e$ ze NAB€ Socr Gel 1279, ὡς o VJB! 89 τοῦϑ᾽ < Socr Gel 1279 | 
μὴ δὲ VJB!, μήτεΝΑΒΟ Socr Gel 1279 | τὴν JNAB Socr Gel 1279, < V | ἐνϑυ- 
μηϑῆναι ΒΒ, + σε ἔδει Gel 1279 98 ἀντέϑηκας J Gel, ἀντέϑεικας V 1279 (1), 
ἐντέϑηκας B, ἐντέθεικας ΝΑ Socr 1279 25 κοινοῦ <J 26 γνώμην Socr 
Gel 1279 
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ὑμῖν ὁ συνϑεράπων ὑμῶν δικαίως παραινῇ δεξάσϑω. τί δὲ τοῦτό ἐστιν; 
οὔτε ἐρωτᾶν ὑπὲρ τῶν τοιούτων ἐξ ἀρχῆς προσῆκον ἦν, οὔτε ἐρωτώμενον 
ἀποκρίνασθαι. τὰς γὰρ τοιαύτας ζητήσεις, ὁπόσας μὴ νόμου τινὸς ἀνάγκη 
προστάττει ἀλλ᾽ ἀνωφελοῦς ἀργίας ἐρεσχελία προτίϑησιν, εἰ καὶ φυσικῆς 
τινος γυμνασίας ἕνεκα γίγνοιτο, ὅμως ὀφείλομεν εἴσω τῆς διανοίας ἐγ- 
κλείειν καὶ μὴ προχείρως εἰς δημοσίας συνόδους ἐκφέρειν, μηδὲ ταῖς τῶν 
δήμων ἀκοαῖς ἀπρονοήτως πιστεύειν. πόσος γάρ ἐστιν ἕκαστος, ὡς πραγ- 
μάτων οὕτω μεγάλων καὶ λίαν δυσχερῶν δύναμιν ἢ πρὸς τὸ ἀκριβὲς 
συνιδεῖν ἢ κατ’ ἀξίαν ἑρμηνεῦσαι; εἰ δὲ καὶ τοῦτό τις εὐχερῶς ποιεῖν 
νομισϑείη, πόσον δήπου μέρος τοῦ δήμου πείσει; ἢ τίς ταῖς τῶν τοιούτων 
ζητημάτων ἀκριβείαις ἔξω τῆς ἐπικινδύνου παρολισϑήσεως ἀντισταίη; 
οὐκοῦν ἐφεκτέον ἐστὶν ἐν τοῖς τοιούτοις τὴν πολυλογίαν, ἵνα μήπως, ἢ 
ἡμῶν ἀσϑενείᾳ φύσεως τὸ προταϑὲν ἑρμηνεῦσαι μὴ δυνηϑέντων, ἢ τῶν 
ἀκροατῶν βραδυτέρᾳ συνέσει πρὸς ἀκριβῆ τοῦ ῥηϑέντος κατάληψιν ἐλ- 
ϑεῖν μὴ χωρησάντων, ἐξ ὁποτέρου τούτων ἢ βλασφημίας ἢ σχίσματος 
εἰς ἀνάγκην ὁ δῆμος περισταίη. 

Διόπερ καὶ ἐρώτησις ἀπροφύλακτος καὶ ἀπόκρισις ἀπρονόητος ἴσην 
ἀλλήλαις ἀντιδότωσαν ἐφ’ ἑκάτερα συγγνώμην. οὐδὲ γὰρ ὑπὲρ τοῦ κο- 
ρυφαίου τῶν ἐν τῷ νόμῳ παραγγελμάτων ὑμῖν ἡ τῆς φιλονεικίας ἐξήφϑη 
πρόφασις, οὐδὲ καινή τις ὑμῖν ὑπὲρ τῆς τοῦ ϑεοῦ θρησκείας αἵρεσις 
ἀντεισήχϑη, ἀλλ’ ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν ἔχετε λογισμόν, ὡς πρὸς τὸ τῆς 
κοινωνίας σύνϑημα δύνασϑαι συνελϑεῖν. ὑμῶν γὰρ ἐν ἀλλήλοις ὑπὲρ 
μικρῶν καὶ λίαν ἐλαχίστων φιλονεικούντων, τοσοῦτον τοῦ ϑεοῦ λαόν, 
ὃν ὑπὸ ταῖς ὑμετέραις φρεσὶν εὐθύνεσθαι προσήκει, διχονοεῖν οὔτε πρέ- 


***8sqq. cf. 362 (p. 200) 


VJNAB [Soer Gel (part.) 1279 (part.)] 


1 παραινῆ JN A Socr 1279 (A), παραινεῖ VB Gel 1279 | δέξασϑε Socr 1279 
8τῶν « V 8 ἀποκρίνασθαι JNB Socr Gel 1279, -νεσϑαι VA 1279 (L) 
4 ἐρεσχελίας V Socr (ΜΕ) | προτίϑησιν JNAB Socr (M) Gel 1279, προστίϑησιν V 
Socr Gel (A?H) | φυσικῆς Mss Socr Gel 1279, φιλοσοφικῆς Val 6/7 τῶν δήμων] 
πάντων Socr Gel 1279 10 μέρος + εἶναι VJB! | ~ τοῦ δήμου μέρος A | dein 
VIiJB! | ἢ τίς NAB®, ἥτις ó Socr, οὗ VJB1 11 ἂν + 8. ἀντισταίη Hkl 
19 ἐστὶν < Socr Gel 1279 | 7 JNB! 1279, ἡ VBCA Socr, < Gel | ἢ + τῇ τῆς N 
18 ὑμῶν A | ἀσϑενεία VJNB! Gel 1279, ἀσϑένεια ABC Soer | ἀσθεν. + τῆς 
Socr Gel 1279 | προτεϑὲν Socr Gel 1279 | ἢ + τῇ N, + τῆς 1279, +9 
AB? Socr, Gel | τῶν + διδασκομένων Socr Gel 1279 14 σύνεσις ABC Socr 
Gel, συνέσεως 1279 15 συγχωρησάντων J | χωρησ. + αὖθις Socr Gel 1279 
| ἐξ ἑκατέρου Socr Gel 1279, ποτέρου NAB!, πρότερον V 18 ἀλλήλοις V | éxa- 
τέρω JNAB Socr (ἑκατέρων HO) | γνώμην V | ὑπὲρ V Socr, περὶ JNAB 
22 ἡμῶν B 23 τοσοῦτον + τὸν NAB Socr | τοῦ ϑεοῦ < B! (+ 8) 24 ὃν 
ὑπὸ < ΝΑΒΟ Socr | ἡμετέραις ΒΟ Socr (HC) | φρεσὶν Mss, εὐχαῖς xai φρεσὶν 
Th. l., χερσὶν Hkl | ~ ἰθύνεσθαι φρεσὶν NABC | οὐ προσήκει διὰ τὸ ΝΑ ΒΟ Socr 
| διχονοεῖν + ἀλλ᾽ JNAB® Socr 
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πον οὔϑ’ ὅλως ϑεμιτὸν εἶναι πιστεύεται. ἵνα δὲ μικρῷ παραδείγματι τὴν 
ὑμετέραν σύνεσιν ὑπομνήσαιμι, ἴστε δήπου καὶ τοὺς φιλοσόφους αὐτοὺς 
ὡς ἑνὶ μὲν ἅπαντες δόγματι συντίϑενται, πολλάκις δὲ ἐπειδὰν ἔν τινι τῶν 
ἀποφάσεων μέρει διαφωνῶσιν, εἰ καὶ τῇ τῆς ἐπιστήμης ἀρετῇ χωρίζονται, 
τῇ μέντοι τοῦ δόγματος ἑνώσει πάλιν εἰς ἀλλήλους συμπνέουσιν. εἰ δὴ 
τοῦτό ἐστι, πῶς οὐ πολλῷ δικαιότερον ἡμᾶς τοὺς τοῦ μεγάλου ϑεοῦ 
ϑεράποντας καϑεστῶτας ἐν τοιαύτῃ προαιρέσει ϑρησκείας ὁμοψύχους 
ἀλλήλοις εἶναι; ἐπισκεψώμεθα δὴ λογισμῷ μείζονι καὶ πλείονι συνέσει 
τὸ ῥηϑέν, εἴπερ ὀρϑῶς ἔχει δι’ ὀλίγας καὶ ματαίας ῥημάτων ἐν ὑμῖν φιλο- 
νεικίας ἀδελφοὺς ἀδελφοῖς ἀντικεῖσϑαι καὶ τὸ τῆς συνόδου τίμιον ἀσεβεῖ 
διχονοίᾳ χωρίζεσθαι δι’ ἡμῶν, oi πρὸς ἀλλήλους ὑπὲρ μικρῶν οὕτω καὶ 
μηδαμῶς ἀναγκαίων φιλονεικοῦμεν. δημώδη ταῦτά ἐστι καὶ παιδικαῖς 
ἀνοίαις ἁρμόττοντα μᾶλλον ἢ τῇ τῶν ἱερέων καὶ φρονίμων ἀνδρῶν συν- 


έσει προσήκοντα. ! ἀποστῶμεν ἑκόντες τῶν διαβολικῶν πειρασμῶν. ὁ μέ- 4 


yas ἡμῶν ϑεός, ὃ σωτὴρ ἁπάντων, κοινὸν ἅπασι τὸ φῶς ἐξέτεινεν: ὑφ᾽ οὗ 
τῇ προνοίᾳ ταύτην ἐμοὶ τῷ ϑεραπευτῇ τοῦ κρείττονος τὴν σπουδὴν εἰς 
τέλος ἐνεγκεῖν συγχωρήσατε, ὅπως αὐτοὺς τοὺς ἐκείνου δήμους ἐμῇ 
προσφωνήσει καὶ ὑπηρεσίᾳ καὶ νουϑεσίας ἐνστάσει πρὸς τὴν τῆς συνόδου 
κοινωνίαν ἐπαναγάγοιμι. ἐπειδὴ γάρ, ὡς ἔφην, μία τίς ἐστιν ἐν ἡμῖν ὅ 
πίστις καὶ μία τῆς καθ’ ἡμᾶς αἱρέσεως σύνεσις, τό τε τοῦ νόμου παράγ- 
γελμα τοῖς δι’ ἑαυτοῦ μέρεσιν εἰς μίαν ψυχῆς πρόϑεσιν τὸ ὅλον συγκλείει, 
τοῦτο ὅπερ ὀλίγην ἐν ὑμῖν ἀλλήλοις φιλονεικίαν ἤγειρεν, ἐπειδὴ μὴ πρὸς 
τὴν τοῦ παντὸς νόμου δύναμιν ἀνήκει, χωρισμόν τινα καὶ στάσιν ὑμῖν 
μηδαμῶς ἐμποιείτω. καὶ λέγω ταῦτα, οὐχ ὡς ἀναγκάζων ὑμᾶς ἐξ ἅπαντος 
τῇ λίαν εὐήϑει, καὶ οἵα δήποτέ ἐστιν ἐκείνη, ζητήσει συντίϑεσϑαι. δύνα- 
ται γὰρ καὶ τὸ τῆς συνόδου τίμιον ὑμῖν ἀκεραίως σῴζεσθαι καὶ μία καὶ 
fj αὐτὴ κατὰ πάντων κοινωνία τηρεῖσϑαι, κἂν τὰ μάλιστά τις ἐν μέρει 
πρός ἀλλήλους ὑμῖν ὑπὲρ ἐλαχίστου διαφωνία γένηται, ἐπειδὴ μηδὲ πάν- 


VJNAB [Socr Gel (part.) 1279 (part.)] 
1 ~ ϑεμιτὸν — δὲ p. φρεσὶν (p. 76,24) B! 2 ὑπομνήσ. + λέξω ΝΑΒΕ Socr 


B ἅ 
8 ~ ἔν τινι ἐπειδὰν A 4 διαφανῶσιν Β!, διαφωνοῦσιν Socr | χωρίζονται] ovu- 
φωνοῦσι J (+ lac. ο. 1 litt.) Socr (MCHC), διαφωνοῦσι Socr (M?FG), διασυμφω- 
νοῦσι Socr (A) 5 δόγμ.] σώματος Socr Gel | δὴ] δὲ J Socr Gel 6 ὑμᾶς 


Soer Gel | μεγάλου < V 7 αἱρέσει N 8 ἀλλήλους V Gel (V1), εἰς ἀλλήλους Δ 
9 ῥηϑὲν + ἐνϑυμηϑῶμεν Socr Gel 1279 | ἔχοι N | ἡμῖν A 11 ὑμῶν JNAB 
12 φιλονεικεῖτε Socr (M^) Migne Op 15 ὁ κοινὸς ἁπάντων σωτὴρ N | πάντων 
J Socr Gel 1279 17 αὐτοὺς] dv V, δι᾽ ὑμῶν Ζ, ὑμᾶς Socr Gel 1279 | τοὺς < B! 
(+ 8) 19 ἐπανάγοιμι JAB Socr 1279 (VL), ἐπαγάγοιμι Gel 1279 (A) | ἐν < 
JNAB | ὑμῖν JNAB Socr 20 ἡμᾶς N Socr 91 δι’ ἑαυτοῦ VJNABE Socr, 
αὐτοῦ Bt, δυσὶν αὐτοῦ Val 99 τοῦτο + οὖν V | ὀλίγην < J Socr | ~ ὑμῖν ἐν 
J Socr 98 τὴν τοῦ < B! (+ s) | νόμου < JNAB Socr (HC) | στάσιν + ἐν 
NABE Socr 24 nzowito NAB 25 λίαν εὐήϑει καὶ < B! (+ 8) | ἢ ζήτη- 
σι VNAB 
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τες ἐν ἅπασι ταὐτὸν βουλόμεϑα, μηδὲ μία τις ἐν ἡμῖν φύσις ἢ γνώμη 
πολιτεύεται. περὶ μὲν οὖν τῆς ϑείας προνοίας μία τις ἐν ὑμῖν ἔστω πίστις 
μία σύνεσις μία συνθήκη τοῦ κρείττονος, ἃ δ’ ὑπὲρ τῶν ἐλαχίστων τού. 
των ζητήσεων ἐν ἀλλήλοις ἀκριβολογεῖσϑε, κἂν μὴ πρὸς μίαν γνώμην 
συμφέρησϑε, μένειν εἴσω λογισμοῦ προσήκει, τῷ τῆς διανοίας ἀπορρήτῳ 
τηρούμενα. τὸ μέντοι τῆς κοινῆς φιλίας ἐξαίρετον καὶ ἣ τῆς ἀληϑείας 
πίστις f| τε περὶ τὸν ϑεὸν καὶ τὴν τοῦ νόμου ϑρησκείαν τιμὴ μενέτω 
παρ’ ὑμῖν ἀσάλευτος: ἐπανέλϑετε δὴ πρὸς τὴν ἀλλήλων φιλίαν τε καὶ 
χάριν, ἀπόδοτε τῷ λαῷ ξύμπαντι τὰς οἰκείας περιπλοκάς, ὑμεῖς τε αὐτοὶ 
καϑάπερ τὰς ἑαυτῶν ψυχὰς ἐκκαϑήραντες αὖϑις ἀλλήλους ἐπίγνωτε. 
ἡδίων γὰρ πολλάκις φιλία γίνεται μετὰ τὴν τῆς ἔχϑρας Γἀπόϑεσιν! αὖϑις 
εἰς καταλλαγὴν ἐπανελθοῦσα. 

᾿Απόδοτε οὖν μοι γαληνὰς μὲν ἡμέρας νύκτας 8’ ἀμερίμνους, ἵνα κἀμοί 
τις ἡδονὴ καϑαροῦ φωτὸς καὶ Ρίου λοιπὸν ἡσύχου εὐφροσύνη σῴζηται: 
εἰ δὲ μή, στένειν ἀνάγκη καὶ δακρύοις δι’ ὅλου συγχεῖσϑαι καὶ μηδὲ τὸν 
τοῦ ζῆν αἰῶνα πράως ὑφίστασϑαι. τῶν γάρ τοι τοῦ ϑεοῦ λαῶν, τῶν 
συνϑεραπόντων λέγω τῶν ἐμῶν, οὕτως ἀδίκῳ καὶ βλαβερᾷ πρὸς ἀλλή- 
λους φιλονεικίᾳ κεχωρισµένων, ἐμὲ πῶς ἐγχωρεῖ τῷ λογισμῷ συνεστάναι 
λοιπόν; ! ἵνα δὲ τῆς ἐπὶ τούτῳ λύπης τὴν ὑπερβολὴν αἴσϑησϑε: πρώην 
ἐπιστὰς τῇ Νικομηδέων πόλει παραχρῆμα πρὸς τὴν ἑῴαν ἠπειγόμην 
τῇ γνώμη. σπεύδοντι δή μοι ἤδη πρὸς ὑμᾶς καὶ τῷ πλείονι μέρει σὺν 
ὑμῖν ὄντι f| τοῦδε τοῦ Γπράγματος! ἀγγελία πρὸς τὸ ἔμπαλιν τὸν Ao- 
γισμὸν ἀνεχαίτισεν, ἵνα μὴ τοῖς ὀφϑαλμοῖς ὁρᾶν ἀναγκασϑείην, ἃ μηδὲ 
ταῖς ἀκοαῖς προαισθέσθαι δυνατὸν ἡγούμην. ἀνοίξατε δή μοι λοιπὸν 
ἐν τῇ καϑ’ ὑμᾶς ὁμονοίᾳ τῆς ἑῴας τὴν ὁδόν, ἣν ταῖς πρὸς ἀλλήλους 
φιλονεικίαις ἀπεκλείσατε, καὶ συγχωρήσατε ϑᾶττον ὑμᾶς τε ὁμοῦ καὶ τοὺς 
ἄλλους ἅπαντας δήμους ἐπιδεῖν χαίροντα, καὶ τὴν ὑπὲρ τῆς κοινῆς ἁπάν- 


***2—6 cf. Soz116, 3 (p. 35, 11-20) 18—19 cf. 362 (p. 200, 28—201, 4), 
z. T. wórtlich 


VJNAB [Soer Gel (part.) 1279 (part.)] 


1 ταυτὸ N Socr | μηδεμία JA | ἡμῖν V Socr, ὑμῖν JNAB Socr (MA) 
3 ~ μία σύνεσις p. κρείττονος V 4/5 xdv — συμφέρησϑε JNAB Socr Gel 
(Soz), < V 7 τὴν < V Gel 8 ἐπανέλϑατε V 9 ~ σύμπαντι λαῶ Socr 
Gel 1279 10 ἐκκαϑάραντες J Socr 1279 Gel (H), εἰσκαθάραντες Gel 
11 ἀπόϑεσιν Val, ὑπόθεσιν Mss Socr Gel 1279 15 συνέχεσϑαι Socr Gel 1279 
19 αἴσθησϑε + ἀκούσατε Socr Gel 1279 20 πρὸς] εἰς Socr Gel 1279 81 δή 
μοι < J | δὴ] δὲ Socr Gel 1279 | ἤδη < JNAB, ~ ἤδη p. ὑμᾶς Socr Gel 1279 
22 πράγματος Socr Gel 1279, γράμματος Mss 94 ταῖς < N | προσαισδέσδαι 
Bi, προσέσϑαι NA Socr Gel (part.), προέσϑαι Be Socr (M) 1279 (BLV), προσ- 
ϑέσϑαι 1279 (A), προεῖσϑαι Gel (part.) 27 ἰδεῖν NAB | χαίροντας NAB | 
ποινῆς] οἰκουμένης V 
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των ὁμονοίας καὶ &AeuSeplas ὀφειλομένην χάριν ἐπ’ εὐφήμοις λόγων ouv- 
ϑήμασιν ὁμολογῆσαι τῷ κρείττονι. 


Ὁ μὲν δὴ ϑεοφιλὴς ὧδε τὰ πρὸς εἰρήνην τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ διὰ τῆς 78 

καταπεμφϑείσης προὐνόει γραφῆς. διηκονεῖτο δὲ οὐ τῇ γραφῇ μόνον ovu- 

5 πράττων, ἀλλὰ καὶ τῷ τοῦ καταπέμψαντος νεύματι καλῶς κἀγαϑῶς, καὶ ἦν 
τὰ πάντα ϑεοσεβὴς ἀνήρ, Os εἴρηται. τὸ δ᾽ ἦν ἄρα κρεῖττον ἢ κατὰ τὴν τοῦ 
γράμματος διακονίαν, ὡς αὐξηθῆναι μὲν ἐπὶ μεῖζον τὴν τῶν διαμαχομένων 
ἔριν, χωρῆσαι δ᾽ εἰς ἁπάσας τὰς ἀνατολικὰς ἐπαρχίας τοῦ κακοῦ τὴν νομήν. 
ταῦτα μὲν οὖν φϑόνος τις καὶ πονηρὸς δαίμων τοῖς τῆς ἐκκλησίας βασκαίνων 

10 ἀγαθοῖς κατειργάζετο. 


*4sqq. cf. p. 73, 18sqq.; 84, 17sq. 
***38—10 cf. 1279 (p. 298b, 21sqq.) 6-8 cf. Soz I 17,1 (p. 36, 12sq.) 


VJNAB [ad 1. 2 4- Socr Gel 1279] 


1 ve + a. καὶ JNAB Gel 1279 5 καλὸς κἀγαδὸς JNAB | καὶ ἦν < J 
6 ἀνὴρ <A 8 πάσας V | νομήν] ὁρμήν JNAB 9 φθόρος N 10 + τέλος 
τοῦ δευτέρου λόγου B 
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Ὁ μὲν δὴ μισόκαλος φϑόνος ὧδέ ny τοῖς τῆς ἐκκλησίας βασκαίνων καλοῖς 11 


χειμῶνας αὐτῇ καὶ ταράχους ἐμφυλίους εἰρήνης ἐν καιρῷ καὶ ϑυμηδίας εἰργά- 
ξετο. οὐ μὴν βασιλεὺς ὁ τῷ ϑεῷ φίλος τῶν αὐτῷ πρεπόντων κατωλιγώρει, 
πάντα δὲ πράττων τἀναντία τοῖς μικρὸν ἔμπροσϑεν ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμό- 
τητος τετολμημένοις παντὸς ἦν ἐχϑροῦ καὶ πολεμίου κρείττων. αὐτίκα δ᾽ οὖν 
oi μὲν ϑεοὺς τοὺς μὴ ὄντας παντοίαις ἀνάγκαις ἐβιάζοντο σέβειν τοῦ ὄντος 
ἀφεστῶτες, ὁ δὲ τοὺς μὴ ὄντας ὅτι μὴ εἰσὶν ἔργοις καὶ λόγοις ἀπελέγχων τὸν 
μόνον ὄντα παρεκάλει γνωρίζειν. εἶθ᾽ oi μὲν βλασφήμοις τὸν Χριστὸν τοῦ 
ϑεοῦ διεχλεύαξον φωναῖς, ὁ δὲ ἐφ᾽ ᾧ μάλιστα oi ἄϑεοι τὰς βλασφημίας ἐκί- 
νουν τοῦτ᾽ αὐτὸ νικητικὸν ἐπεγράφετο φυλακτήριον, τῷ τοῦ πάθους σεμνυ- 
νόμενος τροπαίῳ. οἱ μὲν ἤλαυνον ἀοίκους καὶ ἀνεστίους καϑιστῶντες τοὺς 
ϑεράποντας τοῦ ϑεοῦ, ὁ δὲ ἀνεκαλεῖτο τοὺς πάντας καὶ ταῖς οἰκείαις ἀπεδίδου 
ἑστίαις. οἱ μὲν ἀτιμίαις περιέβαλλον, ὁ δὲ ἐντίμους καὶ ζηλωτοὺς καϑίστη 
τοῖς ἅπασιν. oi μὲν ἐδήμευον ἀδίκως τῶν ϑεοσεβῶν ἀφαρπάξοντες τοὺς 
βίους, ὁ δὲ ἀπεδίδου πλείστοις ἐπιδαψιλευόμενος χαρίσμασιν. oi μὲν ĝia- 
τάγμασιν ἐγγράφοις "rác! κατὰ τῶν προέδρων ἐδημοσίευον Γσυκοφαντίας!, 
ὁ δὲ ἔμπαλιν ἐπαίρων καὶ ἀνυψῶν τῇ παρ᾽ αὐτῷ τιμῇ τοὺς ἄνδρας προγράμ- 
μασι καὶ νόμοις διαφανεστέρους ἐποίει. οἳ μὲν ἐκ βάϑρων τοὺς εὐκτηρίους 
οἴκους καθῄρουν, ἄνωϑεν ἐξ ὕψους καταστρωννύντες εἰς ἔδαφος, ὁ δὲ τὰς 
οὔσας ὑψοῦσϑαι καινοτέρας τ᾽ ἀνίστασϑαι μεγαλοπρεπῶς ἐξ αὐτῶν τῶν βασι- 
λικῶν ϑησαυρῶν ἐνομοϑέτει. οἳ μὲν τὰ ϑεόπνευστα λόγια ἀφανῆ ποιεῖσθαι 


VJNAB 


_ _ 1 λόγος τρίτος NAB, εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον κωνσταντίνου λόγος 
yJ 3 φϑόνος V, δαίμων JNAB, v. p. 41,6 8 ταραχὰς NAB 4 οὐ] καὶ 
NAB! | ὁ «ΥΝΑΒ | τῷ < NAB | oda. τῶν Ν8 | πρεπόντων] προσηκόντων A 
| οὗ + a. κατωλιγ. AB! 5 δὲ « AB 6 τολμηµένοις B 7 μὲν < NAB 
8 ἀφϊστῶντες J | 6 — ὄντας < NAB 9 γνωοίζειν] χωρίζειν NB 10 ἐκίνουν] 
lac. c. 5litt. J, ἐπέτεινον NAB 11 τοῦτ᾽ αὐτὸ < NAB | νικητ.] ποιητικὸν J, < 
NAB | ἐγράφετο NAB 18 ϑεράπ. τοῦ ϑεοῦ] ϑεραπευτὰς τοῦ χριστοῦ JNAB 
14 ἐντίμως Β | ζηλωτὰς Β 17 τὰς ... συκοφαντίας Val, ταῖς .. . συκοφαντίαις 


Mss 18 αὐτοῦ Val 21 ὑψοῦσϑαι + καὶ JNAB | v <JNAB 22—p. 81,2 
οἱ — διεκελεύετο < A 
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πυρὶ φλεχϑέντα προσέταττον, ὁ δὲ καὶ ταῦτα πληϑύνειν ἐκ βασιλικῶν ϑη- 
σαυρῶν μεγαλοπρεπεῖ κατασκευῇ πολυπλασιαζόμενα διεκελεύετο. oi μὲν 
συνόδους ἐπισκόπων μηδαμῆ μηδαμῶς τολμᾶν προσέταττον ποιεῖσϑαι, ὁ δὲ 
τοὺς ἐξ ἁπάντων τῶν ἐθνῶν παρ᾽ ξαυτῷ συνεκρότει, βασιλείων τ᾽ εἴσω nag- 
εἶναι καὶ μέχρι τῶν ἐνδοτάτω χωρεῖν ἑστίας "re! καὶ τραπέζης βασιλικῆς 
κοινωνοὺς γενέσϑαι ἠξίου. oi μὲν ἐτίμων ἀναϑήμασι τοὺς δαίμονας, ó δὲ 
ἀπεγύμνου τὴν πλάνην, τὴν ἄχρηστον τῶν ἀναϑημάτων ὕλην τοῖς χρῆσϑαι 
δυνατοῖς διηνεκῶς νέμων. οἳ μὲν τοὺς νεὼς φιλοτίμως κοσμεῖν ἐκέλευον, 
ὁ δὲ ἐκ βάϑρων καϑήρει τούτων αὐτῶν τὰ μάλιστα παρὰ τοῖς δεισιδαίμοσι 
πολλοῦ ἄξια. οἱ μὲν τοὺς τοῦ ϑεοῦ μάρτυρας αἰσχίσταις ὑπέβαλλον τιµω- 
ρίαις, ὁ δὲ αὐτοὺς μὲν τοὺς ταῦτα δεδρακότας µετῄει σωφρονίζων τῇ πρε- 
novon τοῦ ϑεοῦ κολάσει, τῶν δ᾽ ἁγίων μαρτύρων τοῦ ϑεοῦ τὰς μνήμας 
τιμῶν οὐ διελίμπανεν. οἱ μὲν τῶν βασιλικῶν ἤλαυνον οἴκων τοὺς ϑεοσεβεῖς 
ἄνδρας, ὁ δ᾽ αὐτοῖς μάλιστα τούτοις διετέλει ϑαρρῶν, {τοὺς} εὔνους αὐτῷ 
καὶ πιστοὺς ἁπάντων μᾶλλον τούτους εἶναι γινώσκων. οἱ μὲν χρημάτων 
ἥττους ὑπῆρχον Τανταλείῳ πάϑει τὴν ψυχὴν δεδουλωμένοι, ὁ δὲ βασιλικῇ 
μεγαλοπρεπείᾳ πάντας ἀναπετάσας ϑησαυροὺς πλουσίᾳ καὶ μεγαλοψύχῳ 
δεξιᾷ τὰς μεταδόσεις ἐποιεῖτο. οἱ μὲν μυρίους κατειργάζοντο φόνους ἐφ᾽ åo- 
παγῇ καὶ δημεύσει τῆς τῶν ἀναιρουμένων οὐσίας, Κωνσταντίνου δ᾽ ἐπὶ πάσῃ 
τῇ βασιλείᾳ πᾶν ξίφος Γῶς! ἄχρηστον τοῖς δικασταῖς ἀπῃώρητο, τῶν κατ᾽ 
ἔθνος δήμων τε καὶ πολιτευτῶν ἀνδρῶν πατρονομουμένων μᾶλλον ἢ ἐπ᾽ ἀνάγ- 
xai; ἀρχομένων. εἰς ἃ δὴ ἀποβλέψας εἶπεν ἄν τις εἰκότως νεαρόν τινα καὶ 
νεοπαγῆ βίον ἄρτι τότε φανῆναι δοκεῖν, ξένου φωτὸς ἀϑρόου ἐκ σκότους τῷ 
ϑνητῷ καταλάμψαντος γένει, ϑεοῦ τε τὸ πᾶν ἔργον εἶναι ὁμολογεῖν, τῆς 
τῶν ἀϑέων πληϑύος ἀντίπαλον τὸν ϑεοφιλῆ βασιλέα προβεβλημένου. ἐπειδὴ 
γὰρ oi μὲν οἷοι μηδένες ἄλλοι πώποτ᾽ ὤφϑησαν καὶ οἷα μηδ᾽ ἐξ αἰῶνος ἀκοῇ 
παρείληπται κατὰ τῆς ἐκκλησίας τετολμήκασιν, εἰκότως ὁ ϑεὸς αὐτὸς ξένον 
τι χρῆμα προστησάμενος τὰ μήτ᾽ ἀκοῇ γνωσϑέντα μήτ᾽ ὄψει παραδοθέντα 
δι᾽ αὐτοῦ κατειργάζετο. καὶ τί νεώτερον Γῇ! τὸ ϑαῦμα τῆς βασιλέως ἀρετῆς 
ἐκ ϑεοῦ σοφίας τῷ θνητῷ γένει δεδωρημένον; τοιγάρτοι τὸν Χριστὸν τοῦ 
Φεοῦ σὺν παρρησίᾳ τῇ πάσῃ πρεσβεύων eis πάντας διετέλει, μηδ(ὲν) ἐγκα- 
λυπτόμενος τὴν σωτήριον ἐπηγορίαν, σεμνολογούμενος δ᾽ ἐπὶ τῷ πράγματι᾽ 
φανερὸν ἑαυτὸν καϑίστη, νῦν μὲν τὸ πρόσωπον τῷ σωτηρίῳ κατασφραγι- 


VJNAB 


1 φλεγέντα JNB 2 μεγαλοπρεπεῖ — πολυπλασιαξόµενα < N! (+ mg) 
| παρασκευῇ J | διεκελ.] ἐνομοϑέτει NB 5 ἐνδοτάτων JB | τε Val, δὲ Mss 
8 διηνεκῶς < V 9 δαίμοσι JN 10 μάρτ.] δούλους NAB | ὑπέβαλον NB 
15 τοῦ! ἐκ Val | κολάσει — ϑεοῦ < Bi(+ mg) | ἁγίων < J 18 ~ οἴκων ἤλαυ- 
vov VA 14 τοὺς « Val 16 — τὴν ψυχὴν πάδει NAB 18 δεξιᾷ] δωρεᾶ 
JNAB 20 óc Hkl, eic Mss 91 ὑπ᾽ ἀνάγκης N 24 ὁμολογεῖν < Hkl 
25 ϑεοσεβῆ N 26 oloı] olov J 276 <J 29 5 Hkl, ἦν Mss 31 μηδὲν 
Wil, μὴδ' VJAB, μὴ N 38 ἑαυτὸν] δὲ αὐτὸ Wil 
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ζόμενος σημείῳ, νῦν δ᾽ ἐναβρυνόμενος τῷ νικητικῷ τροπαίῳ, T6! {μὲν} δὴ 
καὶ ἐν {γραφῆς} ὑψηλοτάτῳ πίνακι πρὸ τῶν βασιλικῶν προϑύρων ἀνακει- 
μένῳ τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ὁρᾶσθαι προὐτίϑει, τὸ μὲν σωτήριον (σημεῖον 
ὑπερκείμενον τῆς αὐτοῦ κεφαλῆς τῇ γραφῇ παραδούς, τὸν δ᾽ ἐχϑρὸν καὶ 
πολέμιον ϑῆρα τὸν τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ διὰ τῆς τῶν ἀϑέων πολιορκήσαντα 
τυραννίδος κατὰ βυϑοῦ φερόμενον πουήσας Ev δράκοντος μορφῇ. δράκοντα 
γὰρ αὐτὸν καὶ σκολιὸν ὄφιν ἐν προφητῶν ϑεοῦ βίβλοις ἀνηγόρευε τὰ λόγια. 
διὸ καὶ βασιλεὺς ὑπὸ τοῖς αὐτοῦ τε καὶ τῶν αὐτοῦ παίδων ποσὶ βέλει 
πεπαρμένον κατὰ μέσου τοῦ κύτους βυϑοῖς τε ϑαλάττης ἀπερριμμένον διὰ 
τῆς κηροχύτου γραφῆς ἐδείκνυ τοῖς πᾶσι τὸν δράκοντα, ὧδέ πῇ τὸν ἀφανῆ 
τοῦ τῶν ἀνϑρώπων γένους πολέμιον αἰνιττόμενος, ὃν καὶ δυνάμει τοῦ ὑπὲρ 
κεφαλῆς ἀνακειμένου σωτηρίου τροπαίου κατὰ βυϑῶν ἀπωλείας κεχωρηκέναι 
ἐδήλου. ἀλλὰ ταῦτα μὲν ἄνϑη χρωμάτων ἠνίττετο διὰ τῆς εἰκόνος: ἐμὲ δὲ 
ϑαῦμα τῆς βασιλέως κατεῖχε μεγαλονοίας, ὡς ἐμπνεύσει ϑείᾳ ταῦτα διετύπου, 
ἃ δὴ φωναὶ προφητῶν ὧδέ που περὶ τοῦδε τοῦ ϑηρὸς ἐβόων, » ἐπάξειν τὸν 
ϑεόνά λέγουσαι » τὴν μάχαιραν τὴν μεγάλην καὶ φοβερὰν ἐπὶ τὸν δράκοντα 
ὄφιν τὸν σκολιόν, ἐπὶ τὸν δράκοντα ὄφιν τὸν φεύγοντα, καὶ ἀνελεῖν τὸν 
δράκοντα τὸν ἐν τῇ ϑαλάσσῃ.« εἰκόνας δὴ τούτων διετύπου βασιλεύς, ἀλη- 
ϑῶς ἐντιϑεὶς μιμήματα τῇ σκιαγραφίᾳ. 

Ταῦτα μὲν οὖν αὐτῷ καταϑυμίως συνετελεῖτο, τὰ δέ γε τῆς τοῦ φϑόνου 
βασκανίας δεινῶς τὰς κατὰ τὴν ᾿ Αλεξάνδρειαν ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ συντα- 
ράττοντα καὶ τὸ Θηβαίων τε καὶ Αἰγυπτίων σχισματικὸν κακὸν οὐ σμικρῶς 
αὐτὸν ἐκίνει, προσρηγνυμένων καθ’ ἑκάστην πόλιν ἐπισκόπων ἐπισκόποις, 
δήμων τε δήμοις ἐπανισταμένων καὶ μόνον οὐχὶ συμπληγάσι κατακοπτόντων 
ἀλλήλους, ὥστ᾽ ἤδη φρενῶν ἐκστάσει τοὺς ἀπεγνωσμένους ἀνοσίοις ἐγχειρεῖν 
καὶ ταῖς βασιλέως τολμᾶν ἐνυβρίζειν εἰκόσιν, οὐ μὴν ὥστ᾽ εἰς ὀργὴν ἐγείρειν 
τὸν βασιλέα μᾶλλον ἢ πρὸς πόνον ψυχῆς, ὑπεραλγοῦντα τῆς τῶν φρενο- 


*21sq. Arianer 22sq. Melitianer 

**6 (δράκοντα) 7 (σκολιὸν ὄφιν) cf. Jes. 27, 1, Anspielung 15—18 — Jes. 
27, 1, etwas abgeündert. 

***2] — 27(BaciAéa) cf. 369g (p. 317, 31—38), wörtliche Übereinstimmungen 
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1 ~ δ᾽ ἔναμβρ. νῦν B | ὃ Wil, ô μὲν Mss | δὴ (η ras) J 2 γραφῆς < 
Hkl, γραφῆς (ῆς ras) J 8 + σημεῖον Hkl 4 τῇ γραφῇ < N | παραδ.] 
διδοὺς J 8 ve < JNAB | παίδων < NAB | ~ ποσὶ p. αὐτοῦ! J 9 ϑαλάσ- 
σης JNAB | ἀπερριμένον V, ἀπεριμμένον B 14 τῆς + τοῦ B! | ταῦτα < V 


15 πη Hkl 16 μάχαιραν + τὴν ἁγίαν καὶ LXX | φοβερὰν] τὴν ἰσχυρὰν LXX 
17 ὄφιν — φεύγοντα] ὄφιν φεύγοντα, ἐπὶ τὸν δράκοντα ὄφιν σκολιόν LXX, τὸν ὄφιν 
τὸν φεύγοντα JNAB | ἀνελεῖ VAB LXX 18 τὸν ἐν τῇ ϑαλάσσῃ < LXX 
(+ Sinait., rec. Orig., rec. Luc.) 20 οὖν < V 91 τοῦ δεοῦ « V 369g | 
συνετάραττον N, ἐκταράττοντα V (369g) 22 σχισμ. + ἄλλο V 94 ovunin- 
γάδων N 26 κατατολμᾶν 369g 
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βλαβῶν ἀπονοίας. 

Προῦπῆρχε δ᾽ ἄρα καὶ ἄλλη τις τούτων προτέρα νόσος ἀργαλεωτάτη τὰς 
ἐκκλησίας ἐκ μακροῦ διενοχλοῦσα, ἡ τῆς σωτηρίου ἑορτῆς διαφωνία, τῶν 
μὲν ἔπεσθαι δεῖν τῇ ᾿Ιουδαίων συνηϑείᾳ φασκόντων, τῶν δὲ προσήκειν τὴν 
ἀκριβῆ τοῦ καιροῦ παραφυλάττειν ὥραν μηδὲ πλανωμένους ἕπεσϑαι τοῖς τῆς 
εὐαγγελικῆς ἀλλοτρίοις χάριτος. κἀν τούτῳ τοιγαροῦν μακροῖς ἤδη χρόνοις 
τῶν ἁπανταχοῦ λαῶν διενηνεγμένων ϑεσμῶν τε ϑείων συγχεομένων, ὡς ἐπὶ 
μιᾶς καὶ τῆς αὐτῆς ἑορτῆς τὴν τοῦ καιροῦ παρατροπὴν μεγίστην διάστασιν 
ἐμποιεῖν τοῖς τὴν ἑορτὴν ἄγουσι, τῶν μὲν ἀσιτίαις καὶ κακοπαϑείαις ἔνασκου- 
μένων, τῶν δ᾽ ἀνέσει τὴν σχολὴν ἀνατιϑέντων, οὐδεὶς οἷός τ ἦν ἀνϑρώπων 
ϑεραπείαν εὕρασϑαι τοῦ κακοῦ, ἰσοστασίου τῆς ἔριδος τοῖς διεστῶσιν Ön- 
αρχούσης, μόνῳ Ó' ἄρα τῷ παντοδυνάμῳ ϑεῷ καὶ ταῦτ᾽ ἰᾶσϑαι ῥάδιον ἦν, 
ἀγαϑῶν δ᾽ ὑπηρέτης αὐτῷ μόνος τῶν ἐπὶ γῆς κατεφαίνετο Κωνσταντῖνος. 
ὃς ἐπειδὴ τὴν τῶν λεχϑέντων διέγνω ἀκοὴν τό τὲ καταπεμφϑὲν αὐτῷ γράμμα 
τοῖς κατὰ τὴν ° Αλεξάνδρειαν ἄπρακτον ἑώρα, τότε τὴν αὐτὸς ἑαυτοῦ διάνοιαν 
ἀνακινήσας, ἄλλον τουτονὶ καταγωνιεῖσϑαι δεῖν ἔφη τὸν κατὰ τοῦ ταράτ- 
τοντος τὴν ἐκκλησίαν ἀφανοῦς ἐχϑροῦ πόλεμον. 

EIN” ὥσπερ ἐπιστρατεύων αὐτῷ φάλαγγα ϑεοῦ σύνοδον οἰκουμενικὴν συνε- 
κρότει, σπεύδειν ἁπανταχόϑεν τοὺς ἐπισκόπους γράμμασι τιμητικοῖς προ- 
καλούμενος. οὐκ ἦν Γδ᾽] ἁπλοῦν τὸ ἐπίταγμα, συνήργει δὲ καὶ αὐτῇ πράξει 
τὸ βασιλέως νεῦμα, οἷς μὲν ἐξουσίαν δημοσίου παρέχον δρόμου, οἷς δὲ νωτο- 
φόρων ὑπηρεσίας ἀφϑόνους. ὥριστο δὲ καὶ πόλις ἐμπρέπουσα τῇ συνόδῳ, 
νίκης ἐπώνυμος, κατὰ τὸ Βιδυνῶν ἔϑνος ἡ Νίκαια. ὡς οὖν ἐφοίτα πανταχοῦ 
τὸ παράγγελμα, οἷά τινος ἀπὸ νύσσης οἱ πάντες ἔϑεον σὺν προϑυμίᾳ τῇ 


*18sqq. Einberufung einer ökumen. Synode nach Ancyra Nov. 324 und 
Verlegung nach Nicaea Jan. 325 (cf. Schwartz, Ges. Schr. 3, 1959, 143. 155sqq.) 

***9—6 cf. Socr I 8, 2 (p. 35, 10-15), am Anfang z. T. wörtlich; 369g 
(p. 318, 1—7), viele wórtliche Übereinstimmungen 9--18 cf. Soz I 16, 4 (p. 
36, 1—5) 8 (τοῦ) — 10 cf. 369g (p. 318, 8—12), einiges wörtlich 14—17 cf. 
369g (p. 318, 15—19), einiges wörtlich 18 (σύνοδον) — 20 cf. Socr I 8, 4 
(p. 36, 1—4); Gel II 5,1 (p. 44, 3—5); 1279 (p. 298b, 21—24), Quelle für alle 
drei: Gel. Caes. (cf. Unters. 38 sqq.) 18—20. 22/23 cf. Soz I 17,1 (p. 36, 
13—15) 18 (σύνοδον) — p. 84,2 cf. 369g (p. 318,19—30), viel wörtlich 
21/22 cf. Theod. I 7, 2a (p. 30, 15sq.) 
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3/8 τὰς ἐκκλησίας < NAB 8 διενοχ.] δὴ ἐνοχλοῦσα Val | ἡ JN 369g, < 
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καλούμενος JNAB 369g, προσκαλούμενος V, παρακαλῶν Socr Gel 20 δ᾽ Wil, 9 
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πάσῃ. εἷλκε γὰρ αὐτοὺς ἀγαϑῶν ἐλπίς, ἤ τε τῆς εἰρήνης μετουσία, τοῦ τε 
ξένου ϑαύματος τῆς τοῦ τοσούτου βασιλέως ὄψεως ἡ ϑέα. ἐπειδὴ οὖν ov- 
ἤλδον οἱ πάντες, ἔργον ἤδη ϑεοῦ τὸ πραττόμενον ἐϑεωρεῖτο. oi γὰρ μὴ 
μόνον ψυχαῖς ἀλλὰ καὶ σώμασι καὶ χώραις καὶ τόποις καὶ ἔϑνεσι πορρωτάτω 
διεστῶτες ἀλλήλων ὁμοῦ συνήγοντο, καὶ μία τοὺς πάντας ὑπεδέχετο πόλις: 
ἦν οὖν ὁρᾶν μέγιστον ἱερέων στέφανον οἷόν τινα ἐξ ὡραίων ἀνϑέων xata- 
πεποικιλμένον. 

Τῶν γοῦν ἐκκλησιῶν ἁπασῶν, αἳ τὴν Εὐρώπην ἅπασαν Λιβύην τε καὶ 
τὴν  Ασίαν ἐπλήρουν, ὁμοῦ συνῆκτο τῶν τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν τὰ ἀκροϑίνια, 
εἷς τ᾽ οἶκος εὐκτήριος ὥσπερ ἐκ ϑεοῦ πλατυνόµενος ἔνδον ἐχώρει κατὰ τὸ 
αὐτὸ Σύρους ἅμα καὶ Κίλικας, Φοίνικάς τε xai Αραβίους xai Παλαιστινούς, 
ἐπὶ τούτοις Αἰγυπτίους, Θηβαίους, Λίβυας, τούς τ᾽ ἐκ μέσης τῶν ποταμῶν 
ὁρμωμένους" ἤδη καὶ Πέρσης ἐπίσκοπος τῇ συνόδῳ παρῆν, οὐδὲ Σκύϑης 
ἀπελιμπάνετο τῆς χορείας, [Ι]όντος τε καὶ Γαλατία, Καππαδοκία τε καὶ 
;Ασία, Φρυγία τε καὶ Παμφυλία τοὺς παρ᾽ αὐτοῖς παρεῖχον ἐκκρίτους: ἀλλὰ 
καὶ Θρᾷκες καὶ Μακεδόνες, ᾿ Αχαιοί τε καὶ ᾿Ηπειρῶται, τούτων P oi ἔτι 
προσωτάτω οἰκοῦντες ἀπήντων, αὐτῶν τε Σπάνων ó πάνυ βοώμενος εἷς ἦν 
τοῖς πολλοῖς ἅμα συνεδρεύων. τῆς δέ γε βασιλευούσης πόλεως ὁ μὲν προ- 


*8sqq. ef. Gelzer-Hilgenfeld-Cuntz, Patrum Nicaen. Nomina, 1898 11 sqq. 
cf. p. 85,7—11 17sq. cf. p. 73, 18sqq.; 79, 4sqq. 18sq. in späterer Zeit 
falsch auf Konstantinopel bezogen (cf. z. B. Nicetas Choniata, Thesaur. orthod. 
fid. V 6, PG 139, 1367 A) 

'**4 (πορρωτ.) — 16 (Ηπειρ.) cf. 369g (p. 318, 31—319, 5), viel wörtlich 
8/9 cf. Soz I 17, 2 (p. 36, 20—37, 2) 8 — p. 85, 5 = Soer I 8, 5—11 (p. 36, 
8—39, 2); Gel II 5, 2—8 (p. 44, 10—45, 17), mit der Einleitung bei beiden: περὶ 
ὧν ὁ ΙΙαμφίλου Εὐσέβιος ἐν τῷ τρίτῳ βιβλίῳ τῶν εἰς τὸν Κωνσταντίνου βίον τάδε 
κατὰ λέξιν φησίν (Socr I 8, 4, p. 36, 5—7 und Gel II 5, 2, p. 44, 8—10) und dem 
Schluß: xai (< Gel) τοιαῦτα μὲν περὶ τῶν ἐκεῖ συνελϑόντων (+ ὁ ΠΠαμφίλου διεξῆλϑεν 
Gel) Εὐσέβιος (Socr I 8,12, p. 39, 3/4 und Gel II 5,8, p. 45, 17sq.), Quelle 
für beide: Gel. Caes. (cf. Unters. 38sqq.); Nie VIII 14 (I 561sq.), Quelle: Socr; 
cf. 365 (p. 561, 14—22), Quelle: Socr (zu den Bischofsnamen cf. Byz. 9, 1934, 


561, 19 App.) — 18— p. 85,2 cf. TheodI 7, 3a (p. 30, 22—24); Soz I 17, 2 (p. 
36,19sq.) 
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2 τοῦ < NB δ διεδέχετο AB 6 ἦν οὖν ὁρᾶν J 369g, ἦν P ὁρᾶν V, < 
NAB | ὁρᾶν + ὥσπερ 369g | ~ οἷόν τινα a. ὁρᾶν NAB6, ὡς 369g, < J | doao- 
τάτων 369g | πεποικιλμένον 369g 9 τὴν « 369g 10 eis τε V Socr Gel, εἷς 
369g, εἶτ᾽ JNAB | τὸ « 369g 11 τε ἅμα Gel, τε Socr 11 ἀρραβίους B, 
ἄραβας 369g Gel 12 xai +a. ἐπὶ JNAB (< V 369g) 18 ἤδη + δὲ N 369g 
Socr Gel 14 τε xai Γαλατία, Καππαδοκία < Socr Gel 14/15 (τε B) xai nay- 
φυλία, καππαδοκία τε καὶ ἀσία καὶ φρυγία JNAB 15 αὐτοῖς V 369g, αὐταῖς 
JNAB Socr Gel 16 ϑράκες VNB | 9'] δὲ V, < Gel 17 προσωτάτω VJ AB 


Socr Gel, πορρωτάτω N, προσωτέρω Hkl | αὐτῶν] αὐτὸς V Socr Gel | ἰσπανῶν 
N, “Ισπανῶν Socr 
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εστὼς διὰ γῆρας ὑστέρει, πρεσβύτεροι δ᾽ αὐτοῦ παρόντες τὴν αὐτοῦ τάξιν 
ἐπλήρουν. τοιοῦτον μόνος ἐξ αἰῶνος εἷς βασιλεὺς Κωνσταντῖνος Χριστῷ στέ- 
φανον δεσμῷ συνάψας εἰρήνης, τῷ αὐτοῦ σωτῆρι τῆς κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ nohe- 
μίων νίκης ϑεοπρεπὲς ἀνετίϑει χαριστήριον, εἰκόνα χορείας ἀποστολικῆς 
ταύτην xaÜ' ἡμᾶς συστησάμενος. 

᾿Επεὶ καὶ κατ᾽ ἐκείνους συνῆχϑαι λόγος » ἀπὸ παντὸς ἔϑνους τῶν ὑπὸ τὸν 
οὐρανὸνά » ἄνδρας εὐλαβεῖς« ἐν οἷς ἐτύγχανον » Πάρδοι καὶ Μῆδοι καὶ ° Eha- 
μῖται, καὶ oí κατοικοῦντες τὴν Μεσοποταμίαν ᾿Ιουδαίαν τε καὶ Καππαδοκίαν, 
[Πόντον καὶ τὴν ᾿Ασίαν, Φρυγίαν τε καὶ IHaugvA(av, Αἴγυπτον καὶ τὰ μέρη 
τῆς Λιβύης τῆς κατὰ Κυρήνην, οἵ τ᾽ ἐπιδημοῦντες "Ρωμαῖοι, ᾿Ιουδαῖοί τε 
καὶ προσήλυτοι, Κρῆτες xai "Apaflec«, πλὴν ὅσον ἐκείνοις ὑστέρει τὸ μὴ 
ἐκ ϑεοῦ λειτουργῶν συνεστάναι τοὺς πάντας: ἐπὶ δὲ τῆς παρούσης χορείας 
ἐπισκόπων μὲν πληϑὺς ἦν πεντήκοντα καὶ διακοσίων ἀριϑμὸν ὑπερακοντί- 
ζουσα, ἑπομένων δὲ τούτοις πρεσβυτέρων καὶ διακόνων ἀκολούϑων Tre) 
πλείστων ὅσων ἑτέρων οὐδ᾽ ἦν ἀριῤμὸς εἰς κατάληψιν. 

Τῶν δὲ τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν οἱ μὲν διέπρεπον σοφίας λόγῳ, οἱ δὲ βίου 
στερρότητι καὶ καρτερίας ὑπομονῇ, οἱ δὲ τῷ μέσῳ τρόπῳ κατεκοσμοῦντο. 
ἦσαν δὲ τούτων οἱ μὲν χρόνου μήκει τετιμημένοι, οἱ δὲ νεότητι καὶ ψυχῆς 
ἀκμῇ διαλάμποντες, oí δ᾽ ἄρτι παρελϑόντες ἐπὶ τὸν τῆς λειτουργίας δρόμον: 
οἷς δὴ πᾶσι βασιλεὺς ἐφ᾽ ἑκάστης ἡμέρας τὰ σιτηρέσια δαψιλῶς χορηγεῖσθαι 
διετέτακτο. 

᾿Επεὶ δ᾽ ἡμέρας ὁρισθείσης τῇ συνόδῳ, nad” ἣν ἐχρῆν λύσιν ἐπιθεῖναι τοῖς 
ἀμφισβητουμένοις, παρῆν ἕκαστος ταύτην ἄγων, ἐν αὐτῷ δὴ τῷ μεσαιτάτῳ 


*1sq. Die römischen Presbyter Victor und Vincentius ( Βίτων und Βικέντιος) 
6sqq. v. p. 138, 16sqq. 22sqq. Eröffnung der Synode am 20. V. 325 (Socr I 
13, 13). Hier ist wohl nieht die Eróffnungssitzung gemeint. 

**6 (ἀπὸ) — 7 (εὐλαβεῖς) = Acta 2, 5b 7 (Πάρδοι) — 11 ("Aoafiez) 2 Acta 
2, 9—11a 

***1 (γῆρ. πρεσβ.). 1/2 (τάξιν ἐπλ.) cf. 369g (p. 319, 7—9) 6—11 cf. 369g 
(p. 319, 9—12) 19 (ἐκ — συνεστ.) — 369g (p. 319, 13) 11/15 cf. Soz 
I 17,3 (p. 37, 5) 10-19 cf. Soz I 17, 2 (p. 37, 2—4) 16—21 cf. 369g 
(p. 319, 13—20), viel wörtlich 16/17 = Socr I 8, 27 (p. 44, 13sq), mit der 
Einleitung: φησὶ γὰρ ó Εὐσέβιος (p.44, 12) 20/21 cf. 1279 (p. 298b, 21— 
299a, 1), Quelle: Gel. Caes. (v. BZ 50, 1957, 97) 22 — p. 86,21 cf. Theod 
I 7,7b—9 (p. 31, 18—32, 3); Soz I 19, 1. 2 (p. 40, 13—19) 


VJNAB 


1 διὰ γῆρας ὑστέρει J Socr Gel (Theod Soz), — ὑστέρε διὰ γῆρας VNAB 
3 μόνος VJ Socr Gel, μόνον NAB 5 ταύτην < V 6 xai « Socr | ἀπὸ 
V Socr Gel NT, ὑπὸ JNAB | ἔϑους J S τὴν « Socr 11 ἄρραβες JNB | 
ἐκείνοις + μὲν Socr Gel 13 πεντ. καὶ διακ.] πληϑὺς τριακοσίων δέκα καὶ ôx- 
τὼ τὸν V, ὀκτωκαίδεκα δὲ καὶ τριακόσιοι Theod, τριακόσιοι δὲ ἦσαν δέκα καὶ ὀκτώ 
Gel (II 7), τριακοσίων Socr Gel 14 τε Val, δὲ Mss 18 ὅσων + δ JNAB | 
ti; κατάληψιν < Socr 16 βίου + ὀρϑότητι καὶ 369g 19 δρόμον] ϑεσμόν 
369g 21 διετάξατο Socr, προσέταττε Gel 1279 98 ἑκάτερος VJAB | lac. 
a. παρῆν Diels | ἑκάτερος τὸ τάγμ᾽ ἄγων Schw, ἑκάτερον τῶν ταύτῃ ταγμάτων Schdw 
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οἴκῳ τῶν βασιλείων, ὃς δὴ καὶ ὑπερφέρειν ἐδόκει μεγέϑει τοὺς πάντας, 
βάϑρων τ᾽ ἐν τάξει πλείονων ἐφ᾽ ἑκατέραις τοῦ οἴκου πλευραῖς διατεϑέντων, 
Εἴσω παρῄεσαν ol κεκλημένοι καὶ τὴν προσήκουσαν ἕδραν οἱ πάντες ἀπελάμ- 
βανον. ἀλλ᾽ ὅτε δὴ σὺν κόσμῳ τῷ πρέποντι ἡ πᾶσα καϑῆστο σύνοδος, σιγὴ 
μὲν τοὺς πάντας εἶχε προσδοκίᾳ τῆς βασιλέως παρόδου, εἶσῇει δέ τις πρῶτος 
κἄπειτα δεύτερος καὶ τρίτος τῶν ἀμφὶ βασιλέα. ἡγοῦντο δὲ καὶ ἄλλοι o 
τῶν συνήθων ὁπλιτῶν τε καὶ δορυφόρων, μόνων δὲ τῶν πιστῶν φίλων. 
πάντων δ᾽ ἐξαναστάντων ἐπὶ συνϑήματι, ὃ τὴν βασιλέως εἴσοδον ἐδήλου, 
αὐτὸς δὴ λοιπὸν διέβαινε μέσος οἷα ϑεοῦ τις οὐράνιος ἄγγελος, λαμπρὰν μὲν 
ὥσπερ φωτὸς μαρμαρυγαῖς ἐξαστράπτων περιβολήν, ἁλουργίδος δὲ πυρωποῖς 
καταλαμπόμενος ἀκτῖσι, χρυσοῦ τε καὶ λίϑων πολυτελῶν διαυγέσι φέγγεσι 
κοσμούμενος.! ταῦτα μὲν οὖν ἀμφὶ τὸ σῶμα. τὴν δὲ ψυχὴν ϑεοῦ φόβῳ καὶ 
εὐλαβείᾳ δῆλος ἦν κεκαλλωπισμένος: ὑπέφαινον δὲ καὶ ταῦτ᾽ ὀφϑαλμοὶ κάτω 
νεύοντες, ἐρύϑημα προσώπου, περιπάτου κίνησις, τό τ᾽ ἄλλο εἶδος, τὸ μέγεϑός 
τε ὑπερβάλλον μὲν τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἅπαντας (***) τῷ τε κάλλει τῆς ὥρας 
καὶ τῷ μεγαλοπρεπεῖ τῆς τοῦ σώματος εὐπρεπείας ἀλκῇ τε ῥώμης ἀμάχου, 
ἃ δὴ τρόπων ἐπιεικείᾳ πραότητί τε βασιλικῆς ἡμερότητος ἐγκεκραμένα τὸ 
τῆς διανοίας ὑπερφυὲς παντὸς κρεῖττον ἀπέφαινον λόγου. ἐπεὶ δὲ παρελϑὼν 
ἐπὶ τὴν πρώτην τῶν ταγμάτων ἀρχὴν μέσος ἔστη, σμικροῦ τινος αὐτῷ 
καϑίσματος ὕλης χρυσοῦ πεποιημένου προτεϑέντος, οὐ πρότερον ἢ τοὺς ἐπι- 
σκόπους ἐπινεῦσαι ἐκάϑιζε. ταὐτὸν ὁ’ ἔπραττον οἱ πάντες μετὰ βασιλέως. 
Τῶν δ᾽ ἐπισκόπων ὁ τοῦ δεξιοῦ τάγματος πρωτεύων διαναστὰς EMETON- 
μένον ἀπεδίδου λόγον, προσφωνῶν τῷ βασιλεῖ τῷ τε παντοκράτορι ϑεῷ 
χαριστήριον ἐπ’ αὐτῷ ποιούμενος ὕμνον. ἐπειδὴ δὲ καὶ αὐτὸς καϑῆστο, σιγὴ 


*?2sqq. Nach dem Kephalaion (p. 8, 29), Soz II 19, 2 (p. 40, 20), Theod 
17,11 (p. 32, 8sqq.), den Späteren (z. B. Nicetas Chon., Thesaur. orth. fid. V 7, 
PG 139, 1367 B): Eusebius Caes. 

***1—17 of. 369g (p. 319, 21-34), viel wörtlich, doch teils gekürzt, teils 
erweitert 18sq. cf. 364 (p. 319, 11 5ᾳ.) 18—21 (ἐκάϑιζε) of. Socr I 8,17 
(p. 40,17—41, 2) 90/51 cf. 362 (p. 204, 14—16) 92sqq. cf. Theod I 7, 9. 
11/12 (p. 32, 8qq.) 22-p. 88, 3 cf. Soz I 19, 2-4 (p. 40, 20—41, 9) 


VJNAB 


1 πάντα B 28 V, < Hkl | τοῦ <J | τοῦ οἴκου < Hkl 8 παρῆσαν 
NAB 4 σὺν JNAB 369g, < V | σιγῇ VB 5 προόδου JNA, « B! 
6 εἶτα 369g 8 τὴν + τοῦ N 9 λαμπρὸν V, λαμπρᾷ Hki 10 ἐξαστραπ- 
τούσῃ Hkl | περιβολῇ Hkl | ἁλουργίδος < Hkl | δὲ <NAB | πυρωπῆς J, πυρώ: 
τῆς Bi, πυρωττοῖς M, πυρρωπῆς V! (οι 8) 11 τε] δὲ Hkl 18 καλλωπισμένος 
V, κεκοσμημένος 369g 14 δ᾽ 369g 15 τε!] δὲ Hki | ὑπερβάλλων 369g | 
ἅπαντας + lae. Hkl, + συνημμένον δὲ Schdw, (text. Mss 369g) | καὶ τὸ κάλλος 
369g 18 ἀπεμφαῖνον (u s) V 19 µέσος + πρῶτος JNAB 90 καϑ. + ἐξ 
Hkl 21 ταυτό N | oi < NAB | βασιλέα ΝΑ βαβασιλέα JB 98 τῶ βασιλεῖ 
JNAB Soz, τὸν βασιλέα V 24 αὐτὸς] οὗτος ἘΠΕ 
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μὲν ἐγίγνετο πάντων ἀτενὲς εἷς βασιλέα βλεπόντων, ó δὲ φαιδροῖς ὄμμασι 
τοῖς πᾶσι γαληνὸν ἐμβλέψας κἄπειτα συναγαγὼν αὐτὸς πρὸς ἑαυτὸν τὴν 
διάνοιαν ἡσύχῳ καὶ πραείᾳ φωνῇ τοῖον ἀπέδωκε λόγον: 

» Εὐχῆς μὲν ἐμοὶ τέλος ἦν, ὦ φίλοι, τῆς ὑμετέρας ἀπολαῦσαι χορείας, 
οτούτου δὲ τυχών εἰδέναι τῷ βασιλεῖ τῶν ὅλων τὴν χάριν ὁμολογῶ, 
»ὅτι μοι πρὸς τοῖς ἄλλοις ἅπασι καὶ τοῦτο κρεῖττον ἀγαϑοῦ παντὸς ἰδεῖν 
»ἐδωρήσατο, φημὶ δὴ τὸ συνηγμένους ὁμοῦ πάντας ἀπολαβεῖν μίαν τε κοινὴν 
λἁπάντων ὁμόφρονα γνώμην ϑεάσασϑαι. μὴ δὴ οὖν βάσκανός τις ἐχϑρὸς 
τοῖς ἡμετέροις λυμαινέσϑω καλοῖς, μηδὲ τῆς τῶν τυράννων ϑεομαχίας èx- 
οποδὼν ἀρϑείσης ϑεοῦ σωτῆρος δυνάμει ἑτέρως ὁ φιλοπόνηρος δαίμων τὸν 
αθεῖον νόμον βλασφημίαις περιβαλλέτω" ὡς ἔμοιγε παντὸς πολέμου καὶ 
»μάχης Ιδεινῆς] καὶ χαλεπωτέρα ἡ τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ ἐμφύλιος vevd- 
λμισται στάσις καὶ μᾶλλον ταῦτα τῶν ἔξωϑεν λυπηρὰ καταφαίνεται. ὅτε 
»γοῦν τὰς κατὰ τῶν πολεμίων νίκας νεύματι καὶ συνεργίᾳ τοῦ κρείττονος 
»ἠράμην, οὐδέν ye! λείπειν ἐνόμιζον ἢ ϑεῷ μὲν γινώσκειν τὴν χάριν, ovy- 
» χαίρειν δὲ καὶ τοῖς lón’! αὐτοῦ δι᾽ ἡμῶν ἠλευϑερωμένοις. ἐπειδὴ δὲ τὴν 
»ὑμετέραν διάστασιν παρ᾽ ἐλπίδα πᾶσαν ἐπυϑόμην, ox ἐν δευτέρῳ τὴν ἀκοὴν 
»ἐϑέμην, τυχεῖν δὲ καὶ τοῦτο ϑεραπείας δι’ ἐμῆς εὐξάμενος ὑπηρεσίας τοὺς 
Σπάντας ἀμελλήτως μετεστειλάμην. καὶ χαίρω μὲν ὁρῶν τὴν ὑμετέραν ὁμή- 
»γυριν, τότε δὲ μάλιστα κρίνω κατ᾽ εὐχὰς ἐμαυτὸν πράξειν, ἐπειδὰν ταῖς 
λψυχαῖς ἀνακραϑέντας ἴδοιμι τοὺς πάντας μίαν τε κοινὴν βραβεύουσαν τοῖς 
Σπᾶσιν εἰρηνικὴν συμφωνίαν, ἣν καὶ ἑτέροις ὑμᾶς πρέπον ἂν εἴη πρεσβεύειν 
Στοὺς τῷ ϑεῷ καϑιερωμένους. μὴ δὴ οὖν μέλλετε, ὦ φίλοι δὴ λειτουργοὶ 
»ϑεοῦ καὶ τοῦ κοινοῦ πάντων ἡμῶν δεσπότου τε καὶ σωτῆρος ἀγαϑοὶ ϑερά- 
λποντες, τὰ τῆς ἐν ὑμῖν διαστάσεως αἴτια ἐντεῦϑεν ἤδη φέρειν εἰς μέσον 
» ἀρξάμενοι, πάντα σύνδεσμον ἀμφιλογίας νόμοις εἰρήνης ἐπιλύσασϑαι. οὕτω 


*4sqq. cf. Gel II 7, 1—41. Cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 62—66. 

***2 (συναγ.) — 10 (ϑεοῦ) cf. 369g (p. 319, 34—320, 4) z. T. wörtlich 
17 (úu. — ἐπυϑ.) cf. 369g (p. 320, 6/7), viel wörtlich, doch andere Stellung 
28 (μὴ — ϑεοῦ). 25/26 (τὰ — μέσον) = 369g (p. 920, 8—10), geringe Unterschiede 


VJNAB 


2 τοὺς πάντας γαληνῶς V | συναγαγὼν JNAB 369g, συναγὼν V 4 μὲν < 
369g | εὐχῆς + a. et xai p. ἀπολ. V 5 τὴν « 369g 6 ἰδεῖν JNAB 369g, 
<V 7 δὴ] δὲ 8 ὁμόφρονα < Hkl | μὴ δὴ V 369g, und’ JAB, μὴ N 
9 ὑμετέροις 369g | ~ καλοῖς λυμαινέσϑω NAB | λυμαίνεσϑαι V | κακοῖς Bt 
| τῶν « ΝΑΒ 12 δεινῆς Diels, δεινὴ VJAB, < N Wil | xai < N 14 συνερ- 
γείᾳ Hkl 15 γε Hein, re Mss, ἐμοίγε Val | γιν.] νομίξειν JNAB 16 ὑπ᾽ 
Hkl, ὑπὲρ Mss | ἐπεὶ δὲ J, ἐπειδὴ NAB 19 ἀμελητὶ JNB, ἀμελλητὶ A | ovpu- 
µετεστειλάµην NA(B!), γοῦν μετεστειλάμην Bras 21 κοινῇ Val | βραβ. + ἐν Wil 
22 ὑμῶν J | πρεσβ.] βραβεύειν N 92/28 πρέπον — μέλλετε < B! 38 à + 
Φεοῦ N | φίλοι + μὴ ΝΑ 25/26 ἐντ. — πάντα] τοῦ λοιποῦ φέρειν ἀνάσχοισδε" 
πάντα δὲ Ν 95 eig uécov V 369g, « JNAB 30 ἀμφιβολίας V | ἐπιλύ- 
σασϑε JNAB 
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αγὰρ xai τῷ ἐπὶ πάντων ϑεῷ τὰ ἀρεστὰ διαπεπραγμένοι εἴητε ἄν, κἀμοὶ 
»τῷ ὑμετέρῳ συνϑεράποντι ὑπερβάλλουσαν δώσετε τὴν χάριν.« 

Ὃ μὲν δὴ ταῦτ᾽ εἰπὼν “Ρωμαίᾳ γλώττῃ, ὑφερμηνεύοντος ἑτέρου, nag- 
εδίδου τὸν λόγον τοῖς τῆς συνόδου προέδροις. ἐντεῦϑεν δ᾽ οἱ μὲν ἀρξάμενοι 
κατῃτιῶντο τοὺς πέλας, ol δ᾽ ἀπελογοῦντό τε καὶ ἀντεμέμφοντο. πλείστων 
Γδῆτα] ὑφ᾽ ἑκατέρου τάγματος προτεινομένων πολλῆς τ᾽ ἀμφιλογίας τὰ πρῶ- 
τα συνισταμένης, ἀνεξικάκως ἐπηκροᾶτο βασιλεὺς τῶν πάντων σχολῇ τ᾽ eð- 
τόνῳ τὰς προτάσεις ὑπεδέχετο, ἐν μέρει τ᾽ ἀντιλαμβανόμενος τῶν παρ᾽ ἕκα- 
τέρου τάγματος λεγομένων, ἠρέμα συνήγαγε τοὺς φιλονείκως ἐνισταμένους. 
πράως τε ποιούμενος τὰς πρὸς ἕκαστον ὁμιλίας ἑλληνίζων τε τῇ φωνῇ, ὅτι 
μηδὲ ταύτης ἀμαϑῶς εἶχε, γλυκερός τις ἦν καὶ ἡδύς, τοὺς μὲν Γσυμπείϑων!, 
τοὺς δὲ καταδυσωπῶν τῷ λόγῳ, τοὺς δ᾽ εὖ λέγοντας ἐπαινῶν, πάντας τ᾽ εἰς 
ὁμόνοιαν ἐλαύνων, εἰσόϑ᾽ ὁμογνώμονας καὶ ὁμοδόξους αὐτοὺς ἐπὶ τοῖς ἀμφι- 
σβητουμένοις ἅπασι κατεστήσατο, ὣς ὁμόφωνον μὲν κρατῆσαι τὴν πίστιν, 
τῆς σωτηρίου δ᾽ ἑορτῆς τὸν αὐτὸν παρὰ τοῖς πᾶσιν ὁμολογηϑῆναι καιρόν. 
ἐκυροῦτο δ᾽ ἤδη καὶ ἐν γραφῇ δι᾽ ὑποσημειώσεως ἑκάστου τὰ κοινῇ ĝe- 
δογμένα. ὧν δὴ πραχϑέντων, δευτέραν ταύτην νίκην ἄρασϑαι εἰπὼν βασι- 
λεὺς κατὰ τοῦ τῆς ἐκκλησίας ἐχϑροῦ ἐπινίκιον ἑορτὴν τῷ ϑεῷ συνετέλει. 

Κατὰ τὸ αὐτὸ δὲ αὐτῷ καὶ τῆς βασιλείας εἰκοσαετὴς ἐπληροῦτο χρόνος. 


*8 v. p. 132,11 sq. Konstantin spricht hier lateinisch, in der Debatte aber 
griechisch (v. 1. 1054.) 19sq. 25. VII. 325 (cf. GCS 47, 446 ad 231e) 
***83—17 — Theod I 13, 2 (p. 54, 11—55, 4), mit der Einleitung: καὶ πάλιν 
ἐν ἑτέρῳ συγγράμματι μαρτυρεῖ, τοῦ μεγάλου Κωνσταντίνου τὴν πολιτείαν εὐφη- 
pias γεραίρων. λέγει δὲ οὕτως (p. 54, 8—10); 369k (Vatic., f. 9a 11-90 I), 
Quelle: Theod 3-17 (πραχϑ.) cf. 369g (p. 320, 12—30), viel wörtlich, doch 
teils gekürzt, teils erweitert 8—5 cf. Soz I 20,1 (p. 41, 10) 5-17 = 
Socr I 8, 21-24 (p. 42, 3-43, 3), mit der Einleitung: οἷα δὲ xai περὶ τούτων ἐν 
τῷ αὐτῷ τρίτῳ βιβλίῳ τῶν eis τὸν βίον Κωνσταντίνου ὁ αὐτός φησιν Εὐσέβιος, 
ἐπακοῦσαι καλόν (p. 41, 18—42, 2); Gel II 29, 5-9 (p. 106, 26—107, 15), mit der 
Einleitung: οὐκ ἄτοπον δὲ ἡγοῦμαι καὶ τὰ Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου, ὅπερ περὶ τούτων 
. ποιεῖσϑαι τὸν λόγον ἀρχόμενος καλῶς διελάβετο ἐν τῷ τρίτῳ αὐτοῦ βιβλίῳ τῷ 
εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως, ἑντάξαι τῇδε τῇ συγγραφῇ 
(p. 106, 22—26), Quelle für beide: Gel. Caes. (cf. Unters. 40sq.); Nie VIII 11 


(I 5675q.), Quelle: Socr 1—14 of. Soz I 20, 1 (p. 41, 11—14) 19-14 — 
Socr II 21, 3 (p. 233, 13—16), mit der Einleitung: λέγει δὲ καὶ αὐτὸς ἐν τῷ τρίτῳ 
βιβλίῳ τῷ εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου κατὰ ἕξιν ταῦτα (p. 233, 11/12). 14/16 cf. 


Soz I 21, 5/6 (p. 43, 13—15) 19 — p. 89, 4 cf. Soz I 25,1 (p. 45, 16—19) 


VJNAB 


9 τὴν « JNAB 3 ῥωμαία + τῆ 369g 5 κατεμέμφοντο A 6 δῆτα 
Theod Gel (part.), δὴ ταῦῦ’ Mss, δὴ τῶν Socr, δὲ τῶν Gel (part.) | ἑκατέρῳ 
τάγματι Soer 7 ὁ + a. Bac. 369g Socr Soz Theod Gel | εὐτόνως A 9 τάγμ.] 
μοίρας 369g | ovrýyaye VJAB 369g, συνῆγε N Socr Theod Gel 11 γλυκύτερος 
Socr Gel (part.) | συμπείϑων Socr Theod Gel, γοῦν πείϑων VNB, πείδων JA 
18 εἰσόθ'] ἕως ὅτε Socr? Theod Gel, < Socr! 14 ὁμοφώνως Socr! Gel 16 ἐκυ- 


ροῦτο VNAB 369g, κυροῦτο J | ἐν γραφῆ Mss 369g Theod, ἐγγράφως Socr Gel 
19 — αὐτῶ p. fac. J 
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ἐφ᾽ ᾧ πάνδηµοι μὲν ἤγοντο πανηγύρεις τοῖς λοιποῖς ἔθνεσι, τοῖς δέ γε τοῦ 
ϑεοῦ λειτουργοῖς εὐωχίας αὐτὸς ἐξῆρχε βασιλεύς, συμποσιάζων εἰρηνεύσασι 
καὶ οἱονεὶ ϑυσίαν ταύτην ἀποδιδοὺς ἐμπρέπουσαν τῷ ϑεῷ δι’ αὐτῶν" οὐδ᾽ 
ἀπελείπετό τις ἐπισκόπων βασιλικῆς ἑστιάσεως. κρεῖττον δ᾽ ἦν παντὸς Ad- 
yov τὸ γιγνόμενον: δορυφόροι μὲν γὰρ καὶ ὁπλῖται γυμναῖς ταῖς τῶν ξιφῶν 
ἀκμαῖς ἐν κύκλῳ τὰ πρόθυρα τῶν βασιλείων ἐφρούρουν, μέσοι δὲ τούτων 
ἀδεεῖς ol τοῦ ϑεοῦ διέβαινον ἄνϑρωποι ἐνδοτάτω τ᾽ ἀνακτόρων ἐχώρουν. 
εἶϑ᾽ oi μὲν Γαὐτῷ! συνανεκλίνοντο, οἱ δ᾽ ἀμφὶ τὰς ἑκατέρων προσανεπαύοντο 
κλινάδας. Χριστοῦ βασιλείας ἔδοξεν ἄν τις φαντασιοῦσϑαι εἰκόνα, ὄναρ 
τ᾽ εἶναι ἀλλ᾽ οὐχ ὕπαρ τὸ γιγνόμενον. 

᾿Επεὶ δὲ λαμπρῶς τὰ τῆς εὐωχίας προὐχώρει, ἔτι καὶ τοῦτο βασιλεὺς 
δεξιούμενος τοὺς παρόντας προσετίϑει, μεγαλοψύχως ἕκαστον κατὰ τὴν πρέ- 
πουσαν ἀξίαν τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ τιμῶν ξενίοις. τῆς δὲ συνόδου ταύτης καὶ τοῖς 
μὴ παροῦσι τὴν μνήμην δι’ οἰκείου παρεδίδου γράμματος, ὃ δὴ καὶ αὐτὸ 
ὥσπερ ἐν στήλῃ τῇδε τῇ περὶ αὐτοῦ συνάψω διηγήσει, τοῦτον ἔχον τὸν 
τρόπον. 


Κωνσταντῖνος Σεβαστὸς ταῖς ἐκκλησίαις. 

Πεῖραν λαβών ἐκ τῆς τῶν κοινῶν εὐπραξίας, ὅση τῆς ϑείας δυνά- 
µεως πέφυκε χάρις, τοῦτόν (γε) πρὸ {ye} πάντων ἔκρινα εἶναί μοι προσ- 
ήκειν σκοπόν, ὅπως παρὰ τοῖς µακαριωτάτοις τῆς καϑολικῆς ἐκκλησίας 
πλήϑεσι πίστις μία καὶ εἰλικρινὴς ἀγάπη ὁμογνώμων τε περὶ τὸν παγ- 
κρατῆ ϑεὸν εὐσέβεια τηρῆται. ἀλλ’ ἐπειδὴ τοῦτο οὐχ οἷόν τ᾽ ἦν ἀκλινῆ 


*17sqq. Juni 325. Cf. Ed. Athan. W. IIT 1, 54—57, Urk. 26. Cf. Dórries, 
Abh. Gött. 3, 34, 66—68. 

**9/10 cf. Homer, Od. XIX 547 17 — p. 93, 4 = Socr I 9, 32—46 (p. 70, 
5—77, 14); Theod I 10, 1—12 (p. 49, 13-46, 10); Gel II 37, 10-22 (p. 130, 9— 
133, 24), Quelle: Theod (cf. GCS 28, X X XIV); Nic VIII 25 (I 583sqq.), Quelle: 
Soer 


***1 (ἦγ. πανηγ.) = 369g (p.320, 30) 1-5 cf. Theod I 11, 1a (p. 46, 
11-15) 1-7 cf. 369g (p. 320, 31-35), einiges wörtlich, doch kürzer 
11-13 cf. Soz I 25,1 (p. 45, 20) 11-16 cf. 369g (p. 320, 36-321, 8} 


18/14 cf. Soz I 25, 4 (p. 46, 6sq.); Theod I 9, 14 (p. 42, 9/10) 


VJNAB [a 1.17 + Socr Theod Gel] 


2 αὐτοῖς VINB 4 τῶν ἐπισκόπων τῆς 369g 8 αὐτῷ Val, αὐτῶν Mss | 
ἑκατέρωθεν Diels | &xar. + πλευρῶν Hkl 10 γινόμενον V 12 παρ.] πάντας 
JNAB 18 αὐτοῦ NA 16 περὶ αὐτοῦ] γραφῆ V | συν. + vj V 17 a. 
epist. + ἐπιστολὴ βασιλέως περὶ τῆς σωτηρίου ἑορτῆς, ἣν ἔγραψε ταῖς ἐκκλησίαις 
μετὰ τὴν ἐν νικαία συγκροτηϑεῖσαν σύνοδον V, ἐπιστολὴ τοῦ βασιλέως κωνσταντίνου, 
ἦν ἀπὸ τῆς νικαέων ἀπέστειλε τοῖς ἀπολειφϑεῖσι τῆς συνόδου ἐπισκόποις Gel, < 
JNAB Socr Theod | κωνστ. + νικητὴς μέγιστος V (< JNAB Socr Theod Gel) 
19 ἡ + a. χάρις N Theod (SDLT) | ~ γε πρὸ Hkl Parm, πρό ye Mss, re πρὸ Socr 
Theod (ATEV), καὶ πρὸ Gel, πρὸ Theod (HNGSDL) | εἶναι < N | προσήκειν 
« Op 22 τοῦτο + ἑτέρως Socr Theod Gel 
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καὶ βεβαίαν τάξιν λαβεῖν, εἰ μή, εἰς ταὐτὸν πάντων ὁμοῦ ἢ τῶν γοῦν 
πλειόνων ἐπισκόπων συνελϑόντων, ἑκάστου τῶν προσηκόντων τῇ ἁγιω- 
τάτῃ ϑρησκείᾳ διάκρισις γένοιτο, τούτου ἕνεκεν πλείστων ὅσων συν. 
αϑροισϑέντων (καὶ αὐτὸς δὲ καϑάπερ εἷς ἐξ ὑμῶν ἐτύγχανον συμπαρών:- 
οὐ γὰρ ἀρνησαίμην ἄν, ἐφ’ ᾧ μάλιστα χαίρω, συνϑεράπων ὑμέτερος 
πεφυκέναι), ἄχρι τοσούτου ἅπαντα τῆς προσηκούσης τετύχηκεν ἐξετά- 
σεως, ἄχρις οὗ ἡ τῷ πάντων ἐφόρῳ ϑεῷ ἀρέσκουσα γνώμη πρὸς τὴν 
τῆς ἑνότητος συμφωνίαν εἰς φῶς προήχϑη, ὡς μηδὲν ἔτι ττρὸς διχόνοιαν 
ἢ πίστεως ἀμφισβήτησιν ὑπολείπεσθαι. 


Ἔνθα καὶ περὶ τῆς τοῦ πάσχα ἁγιωτάτης ἡμέρας γενομένης ζητήσεως, 18,1 


ἔδοξε κοινῇ γνώμῃ καλῶς ἔχειν ἐπὶ μιᾶς ἡμέρας πάντας τοὺς ἁπανταχοῦ 
ἐπιτελεῖν. τί γὰρ ἡμῖν κάλλιον, τί δὲ σεμνότερον ὑπάρξαι δυνήσεται τοῦ 
τὴν ἑορτὴν ταύτην, παρ’ ἧς τὴν τῆς ἀϑανασίας εἰλήφαμεν ἐλπίδα, μιᾷ 


τάξει καὶ φανερῷ λόγῳ παρὰ πᾶσιν ἀδιαπτώτως φυλάττεσϑαι; καὶ πρῶ- 2 


τον μὲν ἀνάξιον ἔδοξεν εἶναι τὴν ἁγιωτάτην ἐκείνην ἑορτὴν τῇ τῶν 
Ἰουδαίων ἑπομένους συνηϑείᾳ πληροῦν, οἳ τὰς ἑαυτῶν χεῖρας ἀϑεμίτῳ 
πλημμελήματι χράναντες εἰκότως τὰς ψυχὰς οἱ μιαροὶ τυφλώττουσιν. 
ἔξεστι γὰρ τοῦ ἐκείνων ἔϑνους ἀποβληϑέντος ἀληϑεστέρᾳ τάξει, ἣν ἐκ 
πρώτης τοῦ πάθους ἡμέρας ἄχρι τοῦ παρόντος ἐφυλάξαμεν, καὶ ἐπὶ τοὺς 
μέλλοντας αἰῶνας τὴν τῆς ἐπιτηρήσεως ταύτης συμπλήρωσιν ἐκτείνεσϑαι. 
μηδὲν τοίνυν ἔστω ὑμῖν κοινὸν μετὰ τοῦ ἐχϑίστου τῶν ᾿Ιουδαίων ὄχλου. 
εἰλήφαμεν γὰρ παρὰ τοῦ σωτῆρος ἑτέραν ὁδόν, πρόκειται δρόμος τῇ 3 
Ἱερωτάτῃ ἡμῶν ϑρησκείᾳ καὶ νόμιμος καὶ πρέπων. τούτου συμφώνως 
ἀντιλαμβανόμενοι τῆς αἰσχρᾶς ἐκείνης ἑαυτοὺς συνειδήσεως ἀποσπάσω- 
μεν, ἀδελφοὶ τιμιώτατοι. ἔστι γὰρ ὡς ἀληϑῶς ἀτοπώτατον ἐκείνους 
αὐχεῖν, ὡς ἄρα παρεκτὸς τῆς αὐτῶν διδασκαλίας ταῦτα φυλάττειν οὐκ 
εἴημεν ἱκανοί. τί δὲ φρονεῖν ὀρϑὸν ἐκεῖνοι δυνήσονται, ol μετὰ τὴν Kupio- 4 
κτονίαν τε καὶ πατροκτονίαν ἐκείνην ἐκστάντες τῶν φρενῶν ἄγονται οὐ 


**11sq. cf. Conc. Arel. Can. T 27 (κυριοκτονίαν) cf. 1. Thess. 2, 15 
***91 (κοινὸν — '[ovó.). 28/96 (ἔστι — αὐχεῖν). 27/98 (φρονεῖν — ἐκείνην). 
p. 91,4 (δευτ. — ἐπιτελ.) cf. 369g (p. 321, 8—15), viel wörtlich, erweitert 


VJNAB [Socr Theod Gel] 


1 ταὐτὸν V Theod Gel, ταὐτὸ JNAB Socr 4 xai « NAB | τυγχάνων 
Theod Gel Socr (AM), « N Soer (FHCG) 6 ἔτυχεν JN, τέτυχεν B 7 πρὸς] 
παρὰ NAB 11 ἁπανταχοῦ JNAB Socr Theod, πανταχοῦ Ν 185 N | τὴν... 
ἐλπίδα V Socr Theod Gel, τὰς ... ἐλπίδας JNAB 16 χρείας B 18 ano- 
βληϑέντος JNAB Socr Theod Gel, καταβληϑέντος V 19 µέχρι Socr Theod Gel 
| ἄχρι + καὶ N 20 ἐκτείν.] ἐγγίνεσϑαι Socr Theod Gel 21 ἡμῖν Theod Gel. 
πρὸς ἡμᾶς 369g 92 ~ ὁδὸν ἑτέραν NAB 94 συνειδήσεως Mss Socr Theod 
Gel, συνελεύσεως aut συνδέσεως Hkl, συνεϑίσεως Wd, συνηϑείας Jül Op 27 εἴημεν 


VNAB Theod, ἦμεν J Socr Gel 28 τε xal πατροκτονίαν Mss 369g, < Socr 
Theod Gel 
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λογισμῷ τινι ἀλλ’ ὁρμῇ ἀκατασχέτῳ, ὅπῃ δ’ ἂν αὐτοὺς Å ἔμφυτος αὐτῶν 
ἀγάγῃ μανία; ἐκεῖϑεν τοίνυν κἀν τούτῳ τῷ μέρει τὴν ἀλήϑειαν οὐχ 
ὁρῶσιν, ὡς ἀεὶ κατὰ τὸ πλεῖστον αὐτοὺς πλανωμένους ἀντὶ τῆς προσ- 
ηκούσης ἐπανορθώσεως ἐν τῷ αὐτῷ ἔτει δεύτερον τὸ πάσχα ἐπιτελεῖν. 
τίνος οὖν χάριν τούτοις ἑπόμεθα, οὓς δεινὴν πλάνην νοσεῖν ὡμολόγηται; 
δεύτερον γὰρ τὸ πάσχα ἐν ἑνὶ ἐνιαυτῷ οὐκ ἄν ποτε ποιεῖν ἀνεξόμεϑα. 
ἀλλ’ εἰ καὶ ταῦτα μὴ προὔκειτο, τὴν ὑμετέραν ἀγχίνοιαν ἐχρῆν καὶ διὰ 
σπουδῆς καὶ δι’ εὐχῆς ἔχειν πάντοτε, ἐν μηδενὸς ὁμοιότητι τὸ καϑαρὸν 
τῆς ὑμετέρας ψυχῆς κοινωνεῖν δοκεῖν ἀνϑρώπων ἔϑεσι παγκάκων. 
(Πρὸς) τούτοις κἀκεῖνο πάρεστι συνορᾶν, ὡς ἐν τηλικούτῳ πράγματι 
καὶ τοιαύτῃ ϑρησκείας ἑορτῇ διαφωνίαν ὑπάρχειν ἐστὶν ἀϑέμιτον. μίαν 
γὰρ ἡμῖν τὴν τῆς ἡμετέρας ἐλευϑερίας ἡμέραν, τουτέστιν τὴν τοῦ ἁγιω- 
τάτου πάθους, ὁ ἡμέτερος παρέδωκε σωτήρ, καὶ μίαν εἶναι τὴν καϑολικὴν 
αὐτοῦ ἐκκλησίαν βεβούληται, ἧς εἰ καὶ τὰ μάλιστα εἰς πολλοὺς καὶ δια- 
φόρους τόπους τὰ µέρη διήρηται, ἀλλ’ ὅμως févi! πνεύματι, τουτέστι τῷ 
ϑείῳ βουλήματι, ϑάλπεται. λογισάσϑω δ’ ἡ τῆς ὑμετέρας ὁσιότητος ἀγ- 
χίνοια, ὅπως ἐστὶ δεινόν τε καὶ ἀπρεπὲς κατὰ τὰς αὐτὰς ἡμέρας ἑτέρους 
μὲν ταῖς νηστείαις σχολάζειν, ἑτέρους δὲ συμπόσια συντελεῖν, καὶ μετὰ 
τὰς τοῦ πάσχα ἡμέρας ἄλλους μὲν ἐν ἑορταῖς καὶ ἀνέσεσιν ἐξετάζεσθαι, 
ἄλλους δὲ ταῖς ὡρισμέναις ἐκδεδόσθαι νηστείαις. διὰ τοῦτο γοῦν τῆς 
προσηκούσης ἐπανορϑώσεως τυχεῖν καὶ πρὸς μίαν διατύπωσιν ἄγεσϑαι 
τοῦτο ἡ ϑεία πρόνοια βούλεται, ὡς ἔγωγε ἅπαντας ἡγοῦμαι συνορᾶν. 
"OSev ἐπειδὴ τοῦτο οὕτως ἐπανορθοῦσθαι προσῆκεν, ὡς μηδὲν μετὰ 
τοῦ τῶν πατροκτόνων τε καὶ κυριοκτόνων ἐκείνων ἔϑνους εἶναι κοινόν, 


**3sq. cf. Chron. Pasch. (Dindorf p. 7) und Epiphanius, haer. 70, 11, 6 (III 
244, 26sqq.) 


VJNAB [Socr 'Theod Gel] 


1 ὅποι NA, ὅπου Socr Theod | ó' < J Socr Theod Gel 2 ἀγάγοι N, 
ἀπάγῃ Theod Socr, ἀπάγοι Gel | ἐκεῖϑεν + οὖν NAB 3 dei J Socr Theod Gel, 
δεῖ VNB, δὴ Α | τὸ πλεῖστον] nados J | ἀντὶ « NAB 4 ἐν J Socr, Theod, < 
VNAB | δεύτερον < J B οὐκοῦν + a. τίνος N | τίνος < B | οὖν < NAB 


| οἳ ... ὡμολόγηνται J (ω ras) Socr Theod 6 τὸ πάσχα « NAB | ἐν J Socr 
Theod Gel, τῶ NAB, < V | ἀνεξώμεϑα NB Socr 7 ἀλλὰ δὴ +a. τὴν NAB | 
ὑμετέραν < NAB 8 μηδενὸς J Socr Theod Gel, μηδεμία AB, μηδεμιᾶ VN | 
ὁμοιότητι < AB, προφάσει N, ὁμοιώματι Theod 9 ἡμετέρας NM Socr Theod 
Gel | ἢ + a. δοκεῖν J Socr | δοκεῖν + ἔπεσϑαι J Socr (MC) 10 πρὸς Socr 
"Theod Gel, « Mss 11 τοιαύτῃ JNAB Theod (HNGS), τοιαύτης V Socr Theod 
(rell) Gel | ἄρχειν NAB | ἀϑέμ.] ἀθεώτατον J Socr 12 ἡμῖν] ἑορτὴν NAB 
| ὑμετέρας ΝΙΑΒ 18 καὶ « Socr Theod Gel 14 πολλούς + te Socr Theod 


Gel 15 διήρηνται J | ἐνὶ Socr Theod (T), ἐν évi Theod (rell.) Gel, ἐν Mss 
Theod (HNGS) Socr (M) 17—19 ἡμέρας — πάσχα « V Socr (HC) 18 ταῖς 
T 8. νηστείαις A 92 än. ἡγ. συν.] ἀπαϑῶς συνορῶ J Socr (Mt) 98 προσῆκεν 


JNAB Socr Theod Gel, προσήκει V 34 τοῦ < Je Socr Theod Gel | ἔϑους A, 
« J Socr Theod Gel 
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ἔστι δὲ τάξις εὐπρεπής, fjv πᾶσαι αἱ τῶν δυτικῶν τε καὶ μεσημβρινῶν 
καὶ ἀρκτῴων τῆς οἰκουμένης μερῶν παραφυλάττουσιν ἐκκλησίαι καί τινες 
τῶν κατὰ τὴν ἑῴαν τόπων, οὗ ἕνεκεν ἐπὶ τοῦ παρόντος καλῶς ἔχειν 
ἅπαντες ἡγήσαντο, καὶ αὐτὸς δὲ τῇ ὑμετέρᾳ ἀγχινοίᾳ ἀρέσειν ὑπεσχό- 
μην, ἵν’ ὅπερ δ’ ἂν κατὰ τὴν Ῥωμαίων πόλιν ᾿Ιταλίαν τε καὶ ᾿Αφρικὴν 
ἅπασαν, Αἴγυπτον, Σπανίας, Γαλλίας, Βρεττανίας, Λιβύας, ὅλην Ἑλ- 
λάδα, ᾿Ασιανήν τε διοίκησιν καὶ Ποντικὴν καὶ Κιλικίαν μιᾷ καὶ συμφώνῳ 
φυλάττεται γνώμῃ, ἀσμένως τοῦτο καὶ fj ὑμετέρα προσδέξηται σύνεσις, 
λογιζομένη ὡς οὐ μόνον πλείων ἐστὶν ὁ τῶν κατὰ τοὺς προειρημένους 
τόπους ἐκκλησιῶν ἀριϑμός, ἀλλὰ καὶ ὥς τοῦτο μάλιστα κοινῆ πάντας 
ὁσιώτατόν ἐστι βούλεσϑαι, ὅπερ καὶ ὁ ἀκριβὴς λόγος ἀπαιτεῖν δοκεῖ καὶ 
οὐδεμίαν μετὰ τῆς ᾿Ιουδαίων ἐπιορκίας ἔχειν κοινωνίαν. 

Ἵνα δὲ τὸ κεφαλαιωδέστατον συντόμως εἴπω, κοινῇ πάντων ἤρεσε 
κρίσει τὴν ἁγιωτάτην τοῦ πάσχα ἑορτὴν μιᾷ καὶ τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ συν- 
τελεῖσϑαι. οὐδὲ γὰρ πρέπει ἐν τοσαύτῃ ἁγιότητι εἶναί τινα διαφοράν, 
καὶ κάλλιον ἔπεσϑαι τῇ γνώμῃ ταύτη, ἐν fj οὐδεμία ἔσται ἀλλοτρίας 
πλάνης καὶ ἁμαρτήματος ἐπιμιξία. 

Τούτων οὖν οὕτως ἐχόντων, ἀσμένως δέχεσϑε τὴν οὐρανίαν χάριν καὶ 
ϑείαν ὡς ἀληϑῶς ἐντολήν: πᾶν γὰρ 'ó'ri δ’ ἂν ἐν τοῖς ἁγίοις τῶν mı- 
σκόπων συνεδρίοις πράττηται, τοῦτο πρὸς τὴν ϑείαν βούλησιν ἔχει τὴν 
ἀναφοράν. διὸ πᾶσι τοῖς ἀπαγητοῖς ἡμῶν ἀδελφοῖς ἐμφανίσαντες τὰ 
προγεγραμμένα, ἤδη καὶ τὸν προειρημένον λόγον καὶ τὴν παρατήρησιν 
τῆς ἁγιωτάτης ἡμέρας ὑποδέχεσϑαί τε καὶ διατάττειν ὀφείλετε, ἵνα ἐπει- 
δὰν πρὸς τὴν πάλαι μοι ποϑουμένην τῆς ὑμετέρας διαϑέσεως ὄψιν ἀφί- 
Koua, ἐν μιᾷ καὶ τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ τὴν ἁγίαν μεϑ’ ὑμῶν ἑορτὴν ἐπιτελέσαι 
δυνηϑῶ καὶ πάντων ἕνεκεν μεϑ’ ὑμῶν εὐδοκήσω, συνορῶν τὴν διαβο- 


**] (ἔστι) — 12 = Socr V 22, 25-27 (p. 628, 11—629, 5), mit der in der 
2. Aufl. zugefügten Bemerkung: ᾿Αλλὰ τὴν μὲν ὅλην τοῦ βασιλέως ἐπιστολὴν ἐν 
τῷ τρίτῳ βιβλίῳ Εὐσεβίου τῶν εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου εὑρήσεις (p. 628, 1--9) 
1984. cf. Optatus, op. App. V (CSEL 26, 209, 238qq.) 


VJNAB [Socr Theod Gel] 


1 ἅπασαι J Socr Theod Gel 8 óv J Socr! Theod Gel, τούτου N* 
4 ἡμετέρα AB Socr! (CC) Gel (H) δ & < JN Socr! (FHCG) Theod (HNV) | 
τὴν + τῶν AB Socr! (A) Theod (GSL) | ~ τε καὶ ἀφρικὴν ἰταλίαν τε ἅπασαν 
NAB 6 σπανίαν NAB Gel, 'Ionavíac Socr Theod (A) | λίβυας JA 8 jut 
τέρα Ν 9 πλεῖον JB Socr! (ACMH) Theod (AGT) | ~ κατὰ τῶν προειρημένους 
τόπους V 11 λογισμὸς Theod Gel 18 δὲ Mss Socr Theod Gel, δὴ Diels | 
κεφαλαιωδέστερον JNAB Theod (T) Gel 16 ἔπ.]ἔσεσθαι V 16/17 ἐν — ἐπι- 
μιξία < NAB 18 οὖν < Socr Theod Gel | δέχεϑαι V Socr (G) | οὐρανίαν J 
Socr Theod (T), οὐράνιον Theod Gel, τοῦ 900 VNAB | χάριν < J Socr (MFHCG) 
18/19 xai ϑείαν < V 19 ὅτι Socr Theod Gel, εἴτι Mss 20 πράττεται NA, 
πράττονται B 22 προγεγραμμένα V Socr Theod Gel, πεπραγμένα JNAB 
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λικὴν ὠμότητα ὑπὸ τῆς Φείας δυνάµεως διὰ τῶν Γἡμετέρων] πράξεων 
ἀνηρημένην, ἀκμαζούσης πανταχοῦ τῆς ἡμετέρας πίστεως καὶ εἰρήνης 
καὶ ὁμονοίας. 

Ὁ ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξοι, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί. 


Ταύτης βασιλεὺς τῆς ἐπιστολῆς ἰσοδυναμοῦσαν γραφὴν ἐφ᾽ ἑκάστης ἔπαρ- 
χίας διεπέμπετο, ἐνοπτρίξεσϑαι τῆς αὐτοῦ διανοίας τὸ καϑαρώτατον τῆς 
πρὸς τὸ ϑεῖον ὁσίας παρέχων τοῖς ἐντυγχάνουσιν. 

᾿Επειδὴ δὲ λοιπὸν ἡ σύνοδος ἀναλύειν ἤμελλε, συντακτικὴν μὲν τοῖς ἔπι- 
σκόποις παρεῖχεν ὁμιλίαν, ὁμοῦ μὲν ἅπαντας ὑπὸ μίαν συγκαλέσας ἡμέραν, 
παροῦσι δὲ τὴν πρὸς ἀλλήλους ὑποθέμενος εἰρήνην περισπούδαστον ποιεῖσθαι, 
τὰς δὲ φιλονείκους ἔριδας ἐκτρέπεσϑαι, μηδὲ βασκαίνειν, εἴ τις εὐδοκιμῶν 
ἐν ἐπισκόποις φαίνοιτο σοφίας ἐν λόγῳ, κοινὸν δ᾽ ἡγεῖσϑαι τἀγαϑὸν τῆς 
ἑνὸς ἀρετῆς, μηδὲ μὴν τῶν μετριωτέρων κατεπαίρεσϑαι τοὺς κρείττους, ϑεοῦ 
γὰρ εἶναι τὸ κριτήριον τῶν ἀληϑεῖ λόγῳ κρειττόνων, καὶ τοῖς ἀσϑενεστέροις 
δὲ δεῖν ὑποκατακλίνεσϑαι λόγῳ συγγνώμης, τῷ τὸ τέλειον ἁπανταχοῦ σπά- 
viov τυγχάνειν. διὸ καὶ ἀλλήλοις δεῖν τὰ σμικρὰ πταίουσι συγγνώμην νέμειν 
χαρίζεσϑαί τε καὶ συγχωρεῖν ὅσα ἀνϑρώπινα, πάντων περὶ πολλοῦ τιµω- 
μένων τὴν σύμφωνον ἁρμονίαν, ὡς ἂν μὴ πρὸς ἀλλήλους στασιαζόντων 
χλεύης αἰτία παρέχηται τοῖς τὸν ϑεῖον βλασφημεῖν νόμον παρεσκευασμένοις, 
ὧν μάλιστα κήδεσϑαι δεῖν τὰ πάντα, σωϑῆναι δυναμένων, εἰ τὰ xa?’ ἡμᾶς 
αὐτοῖς ζηλωτὰ φαίνοιτο, κἀκεῖνο δὲ μὴ ἀμφιγνοεῖν ὡς οὐ τοῖς πᾶσιν ἡ ἐκ 
λόγων ὠφέλεια συντελεῖ. οἳ μὲν γὰρ τὰ πρὸς τροφὴν χαίρουσιν ἐπικουρού- 
μενοι, οἱ δὲ τὰς προστασίας ὑποτρέχειν εἰώθασιν, ἄλλοι τοὺς δεξιώσεσι 
φιλοφρονουμένους ἀσπάζονται, καὶ ξενίοις τιμώμενοι ἀγαπῶσιν ἕτεροι, foa- 
χεῖς δ᾽ οἱ λόγων ἀληϑῶν ἐρασταί, καὶ σπάνιος αὖ ὁ τῆς ἀληϑείας φίλος. 
διὸ πρὸς πάντας ἁρμόττεσϑαι δεῖν, ἰατροῦ δίκην ἑκάστῳ τὰ λυσιτελῆ πρὸς 
σωτηρίαν ποριξοµένους, ὥστ᾽ ἐξ ἅπαντος τὴν σωτήριον παρὰ τοῖς πᾶσι δοξά- 
ζεσθαι διδασκαλίαν. 


***8.99 cf. Soz I 25, 2/3 (p. 45, 20—46, 3) 


VJNAB [ad 1.4 + Socr Theod Gel] 


1 ἡμετέρων Socr Theod Gel, ὑμετέρων Mss 9 ἡμετέρας Mss Theod Gel, 
Ὁμετέρας Socr 4 διαφυλάξοι JNAB Theod Socr (HC) Gel (A!), διαφυλάξει 
Socr Theod (AT), διαφυλάξειεν "Theod (HN), φυλάξει V Gel (Υ!), φυλάξοι Theod 
(S) Gel 8 ἐπεὶ] 9 ὑπὸ] exi Hkl 10 ὑποτιδέμενος V 11 τὰς — ἐκτρέ- 
πεσθαι < V 19ἐν <N 18 κρείττονας V 16 ἀλλήλους V | dei JNAB 


17 πάντων < NAB | περὶ] πρὸ Wil | τιμωμ.] γινομένων Be 19 βλασφημεῖν 
<V 90 ὦ V, οὓς καὶ N | κήδ.] κρίνεσθαι J, < NAB | δεῖ N | ~ τὰ πάντα 
δεῖν AB | δυν.] οὐκ ἀδύνατον γὰρ N 21 αὐτοὺς N | φαίνοιντο JNAB | κἀκεῖνο 


δὲ < NAB | ἀμφ᾽ ἀγνοεῖν V, ἀγνοεῖν N | δ᾽ ὑμᾶς οἶμαι + a. ὡς N 22 γὰρ < 
AB | τὰ] óc NAB | ἐπικαιρούμενοι JAB, < N 23 τὰς] τῆς AB, τοὺς N | 
προστ. + ἐπειλημμένους N 25 ἀληθεῖς A 26 δεῖ JNAB | ἑκάστου B 
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Τοιαῦτα μὲν ἐν πρώτοις παρῄνει, τέλος δ᾽ ἐπετίϑει τὰς ὑπὲρ αὐτοῦ πρὸς τὸν 
ϑεὸν ἱκετηρίας ἐσπουδασμένως ποιεῖσθαι. οὕτω δὴ συνταξάμενος ἐπὶ τὰ σφῶν 
οἰκεῖα τοὺς πάντας ἐπανιέναι ἠφίει" οἱ δ᾽ ἐπαγῄεσαν σὺν εὐφροσύνῃ, ἐκράτει 
τε λοιπὸν παρὰ τοῖς πᾶσι μία γνώμη παρ᾽ αὐτῷ βασιλεῖ συμφωνηϑεῖσα, 
συναπτομένων ὥσπερ ὑφ᾽ ἑνὶ σώματι τῶν ἐκ μακροῦ διῃρημένων. 

Χαίρων δῆτα βασιλεὺς ἐπὶ τῷ κατορϑώματι τοῖς μὴ παρατυχοῦσι τῇ 
συνόδῳ καρπὸν εὐϑαλῆ δεδώρητο δι᾽ ἐπιστολῶν, λαοῖς P ἅπασι τοῖς τε κατ᾽ 
ἀγροὺς καὶ τοῖς ἀμφὶ τὰς πόλεις χρημάτων ἀφϑόνους διαδόσεις ποιεῖσϑαι 
παρεκελεύετο, ὧδέ πη γεραίρων τὴν ἑορτὴν τῆς εἰκοσαετοῦς βασιλείας. 

;Αλλὰ γὰρ ἁπάντων εἰρηνευομένων μόνοις Αἰγυπτίοις ἄμικτος ἦν ἡ πρὸς 
ἀλλήλους φιλονεικία, ὡς καὶ αὖθις ἐνοχλεῖν βασιλέα, οὗ μὴν καὶ πρὸς ὀργὴν 
ἐγείρειν. οἷα γοῦν πατέρας ἢ καὶ μᾶλλον προφήτας ϑεοῦ πάσῃ περιέπων 
τιμῇ καὶ δεύτερον ἐκάλει καὶ πάλιν ἐμεσίτευε τοῖς αὐτοῖς ἀνεξικάκως, καὶ 
δώροις ἐτίμα πάλι», ἐδήλου τε τὴν δίαιταν δι᾽ ἐπιστολῆς, καὶ τὰ τῆς συνόδου 
δόγματα κυρῶν ἐπεσφραγίζετο, παρεκάλει τε συμφωνίας ἔχεσϑαι μηδὲ δια- 
σπᾶν καὶ κατατέμνειν τὴν ἐκκλησίαν, τῆς δὲ τοῦ ϑεοῦ κρίσεως ἐν νῷ τὴν 
μνήμην λαμβάνειν. καὶ ταῦτα δὲ βασιλεὺς δι οἰκείας ἐπέστελλε γραφῆς. 

Καὶ ἄλλα δὲ τούτοις ἔγραφεν ἀδελφὰ μυρία πλείστας F ὅσας ἐπιστολὰς 
διετύπου, ἐν μέρει μὲν ἐπισκόποις ὑπὲρ τῶν ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ τὰ πρόσ- 
φορα διαταττόμενος, ἤδη δὲ καὶ αὐτοῖς προσεφώνει τοῖς πλήϑεσιν, ἀδελ- 
φοὺς ἀποκαλῶν καὶ συνϑεράποντας ἑαυτοῦ τοὺς τῆς ἐκκλησίας λαοὺς ὁ 
τρισμακάριος. σχολῆς δ᾽ ἂν γένοιτο ταῦτα ἐπ᾽ οἰκείας ὑποθέσεως συναγα- 
γεῖν, ὡς ἂν μὴ τὸ σῶμα τῆς παρούσης ἡμῖν διακόπτοιτο ἱστορίας. 

Τούτων δ᾽ ὧδ᾽ ἐχόντων, μνῆμης (ἄξιον) ἄλλο τι μέγιστον ἐπὶ τοῦ Haha- 


*j3 Ende Nov. 327 Nachsynode Nicaea (v. Athan., Apol. ο. Ar. 59) 
24 — p. 101,7 cf. p. 138, 10—140, 5 

***2—9 — Theod I 13,3/4 (p.55,6—14), mit der Einleitung: xai μετὰ 
βραχέα πάλιν καὶ ταῦτα προστέθεικεν (Eusebius); Gel TI 37, 26/27 (p. 134, 15—23), 
mit der Einleitung: περὶ ὧν καὶ Εὐσέβιος ὁ Παμφίλου διαλαµβάνων ὧδέ πως λέγει 
(p. 134, 12/13), Quelle: Theod (cf. GCS 28, XXXV); 309k (Vatic. gr. 1991, f. 
9bI—9bII) Quelle: Theod 8—7 cf. Soz II 1, 1 (p. 47, 4/5) 6—9 cf. 
Soer I 16,1 (p. 102, 4—7) 8/9 cf. Soz Y 25,4 (p. 46, 6/7) 10—12 cf. 
Socr I 23, 6 (p. 131, 12-16), mit der Einleitung: Εὐσέβιος μὲν οὖν ὁ Παμφίλου 
φησίν, εὐθὺς μετὰ τὴν σύνοδον πρὸς ἑαυτὴν στασιάξειν τὴν Αἴγυπτον, τὴν αἰτίαν μὴ 
προστιϑείς' ἐξ ὧν καὶ διγλώσσου δόξαν ἐκτήσατο, ὅτι τὰς αἰτίας λέγειν ἐκκλίνων, 
μὴ συνευδοκεῖν τοῖς ἔν Νικαίᾳ συνέϑετο (p. 131, 19/19). 18-22 cf. 369g (p. 
321, 20—22), sehr gekürzt, einiges wörtlich 24sq. cf. 365 (p. 576, 30/31); 
369g (p. 321, 25/20), z. T. wörtlich 
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5 ip! A 7 ἐδωρεῖτο Theod Gel | — δι ἐπιστολῶν ἐδωρ. Theod 9 διεκε- 
λεύετο Theod 127 «V | ἐπῶνΝΒ 17 ἀπέστελλε AB 90 προσφωνῶν ΗΚΙ 
22 σχολὴ JAB, σχολῆ Ν | δέοιτο Hki (cf. p. 130, 15) 94 δ' ὦδ'] δ᾽ οὕτως 369g, 
οὕτως 365 | μνήμης Mss 369g, ἄλλο τι κράτιστον δρᾶσαι καὶ μνήμης ἄξιον 365, aub 
μνήμης ἕνεκα < aut sig μνήμην Val, μνῆμα Hkl | παλαιστηνῶν JNAB, παλαι- 
στίνων V 
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στινῶν ἔϑνους ὁ ϑεοφιλὴς εἰργάζετο. τί δ᾽ ἦν τοῦτο; τὸν ἐν τοῖς “Ieoooo- 
λύμοις τῆς σωτηρίου ἀναστάσεως μακαριστότατον τόπον ἐδόκει δεῖν αὐτῷ 
προφανῆ καὶ σεπτὸν ἀποφῆναι τοῖς πᾶσιν. αὐτίκα γοῦν οἶκον εὐκτήριον 
συστήσασϑαι διεκελεύετο, οὐκ ἀϑεεὶ τοῦτ᾽ ἐν διανοίᾳ βαλὼν ἀλλ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ σωτῆρος ἀνακινηϑεὶς τῷ πνεύματι. ἄνδρες μὲν γάρ ποτε δυσσεβεῖς, 
μᾶλλον δὲ πᾶν τὸ δαιμόνων διὰ τούτων γένος, σπουδὴν ἔϑεντο σκότῳ καὶ 
λήϑῃ παραδοῦναι τὸ ϑεσπέσιον ἐκεῖνο τῆς ἀϑανασίας μνῆμα, παρ᾽ ᾧ φῶς 
ἐξαστράπτων ὁ καταβὰς οὐρανόϑεν ἄγγελος ἀπεκύλισε τὸν λίϑον τῶν τὰς 
διανοίας λελιϑωμένων καὶ τὸν ζῶντα μετὰ τῶν νεκρῶν EI’ ὑπάρχειν ὑπειλη- 
φότων, τὰς γυναῖκας εὐαγγελιζόμενος τόν τε τῆς ἀπιστίας λίϑον τῆς αὐτῶν 
διανοίας ἐπὶ δόξῃ τῆς τοῦ ζητουμένου ζωῆς ἀφαιρούμενος. τοῦτο μὲν οὖν 
τὸ σωτήριον ἄντρον ἄϑεοί τινες καὶ δυσσεβεῖς ἀφανὲς ἐξ ἀνϑρώπων ποιήσα- 
σϑαι διανενόηντο, ἄφρονι λογισμῷ τὴν ἀλήϑειαν ταύτῃ πη κρύψαι λογισά- 
μενοι. καὶ δὴ πολὺν εἰσενεγκάμενοι μόχϑον, γῆν ἔξωϑέν ποϑεν εἰσφορή- 
σαντες τὸν πάντα καλύπτουσι τόπον, κἄπειτ᾽ εἰς ὕψος αἰωρήσαντες λίϑῳ τε 
καταστρώσαντες κάτω που τὸ ϑεῖον ἄντρον ὑπὸ πολλῷ τῷ χώματι κατα- 
κρύπτουσιν. εἶϑ᾽ ὡς οὐδενὸς αὐτοῖς λειπομένου, τῆς γῆς ὕπερϑε δεινὸν ὡς 
ἀληϑῶς ταφεῶνα ψυχῶν ἐπισκευάζουσι νεκρῶν εἰδώλων, σκότιον ° Apoo- 
δίτης ἀκολάστῳ δαίμονι μυχὸν οἰκοδομησάμενοι, κἄπειτα μυσαρὰς ἐνταυθοῖ 
ϑυσίας ἐπὶ βεβήλων καὶ ἐναγῶν βωμῶν ἐπισπένδοντες' ταύτῃ γὰρ μόνως 
καὶ οὐκ ἄλλως τὸ σπουδασϑὲν εἰς ἔργον ἄξειν ἐνόμιζον, εἰ διὰ τοιούτων 
ἐναγῶν μυσαγμάτων τὸ σωτήριον ἄντρον κατακρύψειαν. οὐ γὰρ οἷοί τ᾽ ἦσαν 
συνιέναι οἱ δείλαιοι, ὡς οὐκ εἶχε φύσιν τὸν κατὰ τοῦ ϑανάτου βραβεῖα 
ἀναδησάμενον κρύφιον καταλιπεῖν τὸ κατόρϑωμα, οὐδὲ τὴν σύμπασαν τῶν 
ἀνϑρώπων οἰκουμένην λαϑεῖν λάμπων ὑπὲρ γῆς γενόμενος ὁ ἥλιος καὶ τὸν 
οἰκεῖον ἐν οὐρανῷ διιππεύων Ópóuov: τούτου γὰρ κρειττόνως ψυχὰς ἀνϑρώ- 
πων ἀλλ᾽ οὐ σώματα ἡ σωτήριος καταυγάζουσα δύναμις τῶν οἰκείων τοῦ 


**& (ἐξαστρ. -- λίϑον) cf. Matth. 28, 3/88, 9 (τὸν -- νεκρῶν) — Luc. 24, 5b 

** 1-4 cf. Soz II 1,2 (p. 47, 7) 4/5 cf. 365 (p.576, 31—577, 2) 
4 — p. 96, 19 cf. Theod I 16, ὅπη. (p. 61, 5-12); Gel III 4, 7 (p. 142, 33—143, 11), 
Quelle: Theod (cf. GCS 28, XXXV) 5—11 cf. 369g (p. 321, 26—31), einiges 
wórtlich 5—17 cf. 365 (p.577, 5—8) 6sq. 11—20 cf. Soz II 1,3 
(p. 47, 1954.) 15—22 cf. 369g (p. 321, 36—322, 2), z. T. wórtlich 
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8 περιφανῆ N | γοῦν] δ᾽ οὖν V 10 γυν. -- e N | xai +a. τὸν ΝΒ | ve < N 
11 ζωῆς JNAB 369g, < V | ὑφαιρούμενος V 12 ἀφανὲς « J | ποιῆσαι V 
18 mj <J 14 καὶ δὴ πολὺν εἰσενεγκάμενοι < B1 (-- mg) | μόχϑω Β!, μόχϑων 
B* | ἐπιφορήσαντες 365, εἰσφρήσαντες V 16 ἔπειτα 369g 17 οὐδὲν J 

νεκρῶν εἰδώλων < 369g Hkl | ἀφροδίτη N° 19 ἐποικ. 369g | ἐνταῦθα V 
91 ei] j VB, ἢ εἰ Ν | τούτων τῶν NAB 93 εἶχον V! 95 οἰκουμένην < 
NAB | λάμπων < Hkl 26 δρόµον « B! (+ mg) 97 xatavyácaca NAB 
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φωτὸς μαρμαρυγῶν τὸν σύμπαντα κατεπλήρου κόσμον. 

Πλὴν ἀλλὰ τῶν ἀθέων καὶ δυσσεβῶν ἀνδρῶν và κατὰ τῆς ἀληϑείας unya- 
νήματα μακροῖς παρετείνετο χρόνοις, οὐδείς τε τῶν πώποτε, οὖχ ἡγουμένων, 
od στρατηγῶν, οὐκ αὐτῶν βασιλέων, ἐπὶ καθαιρέσει τῶν τετολμημένων 
εὕρηται ἐπιτήδειος ἢ μόνος εἷς ὁ τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ φίλος. πνεύματι γοῦν 
κάτοχος ϑείῳ χῶρον αὐτὸν ἐκεῖνον τὸν δεδηλωμένον πάσαις οὐ καϑαραῖς 
ὅλαις ἐχϑρῶν ἐπιβουλαῖς κατακεκρύφϑαι λήϑῃ τε καὶ ἀγνοίᾳ παραδεδομένον 
οὐ παριδών, οὐδὲ τῇ τῶν αἰτίων παραχωρήσας κακίᾳ, ϑεὸν τὸν αὐτοῦ ow- 
εργὸν ἐπικαλεσάμενος καϑαίρεσϑαι προστάττει, αὐτὴν δὴ μάλιστα τὴν ὑπὸ 
τῶν ἐχϑρῶν μεμιασμένην ἀπολαῦσαι δεῖν οἰόμενος τῆς τοῦ παναγάϑου δι᾽ 
αὐτοῦ μεγαλουργίας. ἅμα δὲ προστάγματι τὰ τῆς ἀπάτης μηχανήματα εἰς 
ἔδαφος ἄνωϑεν ἀφ᾽ ὑψηλοῦ κατερρίπτετο, ἐλύετό τε καὶ καϑῃρεῖτο αὐτοῖς 
ξοάνοις καὶ δαίμοσι τὰ τῆς πλάνης οἰκοδομήματα. οὐ μὴν δ᾽ ἐν τούτοις 
τὰ τῆς σπουδῆς ἵστατο, ἀλλὰ πάλιν βασιλεὺς αἴρεσθαι καὶ πορρωτάτω τῆς 
χώρας ἀπορρίπτεσϑαι τῶν καϑαιρουμένων τὴν ἐν λίϑοις καὶ ξύλοις ὕλην 
προστάττει. ἔργον δὲ καὶ τῷδε παρηκολούϑει τῷ λόγῳ. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐπὶ τοῦτο 
μόνον προελϑεῖν ἀπήρκει, πάλιν δ᾽ ἐπιϑειάσας βασιλεὺς τοὔδαφος αὐτό, πολὺ 
τοῦ χώρου βάϑος ἀνορύξαντας, αὐτῷ xoi πόρρω που καὶ ἐξωτάτω λύϑροις 
ἅτε δαιμονικοῖς ἐρρυπωμένον ἐκφορεῖσθαι παρακελεύεται. παραχρῆμα 
ῥ᾽ ἐπετελεῖτο καὶ τοῦτο. ὡς δ᾽ ἕτερον ἀνϑ᾽ ἑτέρου στοιχεῖον ὁ κατὰ βάϑους 
τῆς γῆς ἀνεφάνη χῶρος, αὐτὸ δὴ λοισεὸν τὸ σεμνὸν καὶ πανάγιον τῆς σωτη- 
plov ἀναστάσεως μαρτύριον παρ᾽ ἐλπίδα πᾶσαν ἀνεφαίνετο, καὶ τό "ye! ἅγιον 
τῶν ἁγίων ἄντρον τὴν ὁμοίαν τῆς τοῦ σωτῆρος ἀναβιώσεως ἀπελάμβανεν 
εἰκόνα. διὸ μετὰ τὴν ἐν σκότῳ κατάδυσιν αὖδις ἐπὶ τὸ φῶς προῄει καὶ τοῖς 
ἐπὶ ϑέαν ἀφικνουμένοις ἐναργῆ παρεῖχεν ὁρᾶν τῶν αὐτόϑι πεπραγμένων av- 
μάτων τὴν ἱστορίαν, ἔργοις ἁπάσης γεγωνοτέροις φωνῆς τὴν τοῦ σωτῆρος 
ἀνάστασιν [μαρτυρόμενον]. 


**5—8 cf. Hist X 4, 26 (p. 870, 26—871, 1) 9—11 — Hist X 4, 27 (p. 871, 
5/6. 8/9) 

***3 {μακροῖς) — 5 cf. 369g (p. 322, 4—7), z. T. wörtlich 5—24 cf. Soz II 
1, 4/5 (p. 48, 9sq.); Alex. mon., Invent. s. Crucis (BHG Nr. 410, PG 87, 40610) 
4080B) 6-8 cf. 365 (p. 577, 8-10) 11—13 cf. 369g (p. 322,8—10), z. T. 
wörtlich 
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3 κατὰ τῆς] xat’ αὐτῆς V 8 ἡγεμόνων 369g 5 φίλος < Β! (1- mg) | 
καὶ + a. πνεύμ. NAB 6 --χῶρον γοῦν ϑείω κάτοχος N | ~ ἐκεῖνον αὐτὸν V | 
πάσης οὐ καϑαρᾶς ὕλης Hist 7 (παραδ.) — 15 (ἀπορρ. τῶν) < B! (+ mg) 


10 συναπολαῦσαι Hist 11 μεγαλοδωρεᾶς Hist 19 καϑαιρεῖτο V | καὶ + τὰ 
τῆς NABmg 18 δ᾽ «NABme 14 ἀλλὰ di.) πάλιν δὲ JNABME 14/15 τῆς 
χώρας ἀπορρ. τῶν < BME 15 ἀπορριπτεῖσϑαι NA 16 τοῦτο ΝΕ, τούτω Mss 
22 γε Wkm, τε Mss, < Diels 96 γεγωνοτέρως N, -τέραν A, γεγώνοτερας B 
27 μαρτυρόμενον Hkl, μαρτυρούμενον Mss 
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Τούτων δ᾽ ὧδε πραχϑέντων, αὐτίκα βασιλεὺς νόμων εὐσεβῶν διατάξεσι 
χορηγίαις τε ἀφϑόνοις οἶκον εὐκτήριον ϑεοπρεπῆ ἀμφὶ τὸ σωτήριον ἄντρον 
ἐγκελεύεται πλουσίᾳ καὶ βασιλικῇ δείμασϑαι πολυτελείᾳ, ὡς ἂν ἐκ μακροῦ 
τοῦτο προτεϑειμένος καὶ τὸ μέλλον ἔσεσϑαι κρείττονι προμηϑείᾳ τεϑεαμένος. 
τοῖς μὲν δὴ τῶν ἐϑνῶν τῶν ἐπὶ τῆς ἑῴας ἄρχουσιν ἀφϑόνοις καὶ δαψιλέσι 
χορηγίαις ὑπερφυές τε καὶ μέγα καὶ πλούσιον ἀποδεικνύναι τὸ ἔργον διεκε- 
λεύετο, τῷ δὲ τῆς ἐκκλησίας ἐπισκόπῳ τῷ τηνικαῦτα τῆς ἐν "Ιεροσολύμοις 
προεστῶτι τοιάνδε κατέπεμπε γραφήν, δι᾽ ἧς τὸ φιλόϑεον τῆς αὐτοῦ ψυχῆς 
τό τε καϑαρὸν τῆς εἰς τὸν σωτήριον λόγον πίστεως ἐναργέσι φωναῖς παρίστη, 
τοῦτον γράφων τὸν τρόπον. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Μακαρίῳ. 

Τοσαύτη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἐστιν ἡ χάρις, ὡς μηδεμίαν λόγων χορη- 
γίαν τοῦ παρόντος ϑαύματος ἀξίαν εἶναι δοκεῖν: τὸ γὰρ γνώρισμα τοῦ 
ἁγιωτάτου ἐκείνου πάϑους ὑπὸ τῇ γῇ πάλαι κρυπτόμενον τοσαύταις 
ἐτῶν περιόδοις λαϑεῖν, ἄχρις οὗ διὰ τῆς τοῦ κοινοῦ πάντων ἐχϑροῦ 
ἀναίρέσεως ἐλευϑερωϑεῖσι τοῖς ἑαυτοῦ ϑεράπουσιν ἀναλάμπειν ἔμελλε, 
πᾶσαν ἔκπληξιν ὡς ἀληϑῶς ὑπερβαίνει. εἰ γὰρ πάντες οἱ διὰ πάσης τῆς 
οἰκουμένης εἶναι δοκοῦντες σοφοὶ εἰς ἓν καὶ τὸ αὐτὸ συνελϑόντες ἄξιόν 
τι τοῦ πράγματος ἐϑέλωσιν εἰπεῖν, οὐδ’ ἂν πρὸς τὸ βραχύτατον ἁμιλ- 
ληϑῆναι δυνήσονται. ἐπὶ τοσούτῳ πᾶσαν ἀνϑρωπίνου λογισμοῦ χωρη- 
τικὴν φύσιν ἡ τοῦ ϑαύματος τούτου πίστις ὑπερβαίνει, ὅσῳ τῶν ἀνϑρω- 
τίνων τὰ οὐράνια συνέστηκεν εἶναι δυνατώτερα. διὰ τοῦτο γοῦν οὗτος 


*11sqq. cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 84—86. 16 cf. p. 74,17 

**11 — p. 99, 11 = Socr I 9, 56—63 (p. 81, 12—85, 2); Theod I 17, 1—8 (p. 61, 
17—63, 19); Gel III 5, 1—8 (p. 143, 14—144, 29), Quelle: Theod (cf. GCS 28, 
XXXV); Nie VIII 28 (I 591sqq.), Quelle: Socr 

***1-7 cf. Soz IL 2,1 (p. 50, 10-12) 1-3. 5-8 cf. 369g (p. 322,10— 
14), einiges wörtlich 


VJNAB [a 1. 11 + Socr (FM) Theod Gel (Α2)] 


1 ὦδε] οὕτω 369g 9 εὐκτ. + xal N 4 προστεϑειμένος V | προϑυμία 
NAB 5 τῶν; < JNAB | τῆς] τοῖς N 6 τε] τι V | διεκελεύετο < NAB 
8/9 τὸ φιλόϑεον — εἰς < NAB 9 λόγον + τῆς NAB 10 γράφω B 11 a. 
epist. + ἐπιστολὴ βασιλέως πρὸς μακάριον ἐπίσκοπον τῆς ἐν ἱεροσολύμοις ἐκκλησίαις 
περὶ τῆς οἰκοδομῆς τοῦ μαρτυρίου V | Max. + “Ιεροσολύμων Socr 12 χορηγίαν 
V Soer Theod Gel, ϑεραπείαν JNAB 13 ϑαύμ.] πράγματος Socr | τὸ ΑΒ 
17 ~ ἔκπληξιν πᾶσαν N | ὡς J Socr Theod Gel, < VNAB 19 ἐϑελήσουσιν 
NA, ἐθέλουσιν Theod (HNSVT) Gel, ἔλδωσιν Socr Theod (W) | τὸ < Theod 
20 δυνήσεται B, δυνήσαιντο A | ἐπὶ τοσούτῳ J Socr Theod (TW), ἐπὶ τοσοῦτον 
VAB Theod, ἐπὶ τοσοῦτο γὰρ N, ἐπεὶ τοσούτου Socr (A), ἐπείπερ τοσοῦτον Gel, 
ἐπεὶ τοσούτῳ Val | ~ xwe. λογ. A | χωρητικὴν < N 21 πίστις V Socr 
Theod Gel, φύσις δ, < NAB 99 συνέστηκεν εἶναι J Socr Theod Gel, συνεστη- 
κέναι VNAB, συνέστηκεν Wil 
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ἀεὶ καὶ πρῶτος καὶ μόνος μοι σκοπός, ἵν᾽ ὥσπερ ἑαυτὴν ὁσημέραι καινο- 
τέροις ϑαύμασιν fj τῆς ἀληϑείας πίστις ἐπιδείκνυσιν, οὕτω καὶ αἱ ψυχαὶ 
πάντων ἡμῶν περὶ τὸν ἅγιον νόμον σωφροσύνῃ πάσῃ καὶ ὁμογνώμονι 
προθυμίᾳ σπουδαιότεραι γίγνωνται. ὅπερ δ᾽ οὖν πᾶσιν εἶναι νομίζω 
φανερόν, ἐκεῖνο μάλιστά (σε) πεπεῖσϑαι βούλομαι, ὡς ἄρα πάντων μοι 
μᾶλλον μέλει, ὅπως τὸν ἱερὸν ἐκεῖνον τόπον, ὃν ϑεοῦ προστάγματι 
Γαἰσχίστης! εἰδώλου Γπροσϑήκης! ὥσπερ τινὸς ἐπικειμένου βάρους ἐκού- 
φισα, ἅγιον μὲν ἐξ ἀρχῆς ϑεοῦ κρίσει γεγενημένον, ἁγιώτερον 8’ ἀπο- 
φανϑέντα ἀφ’ οὗ τὴν τοῦ σωτηρίου πάϑους πίστιν εἰς φῶς προήγαγεν, 
οἰκοδομημάτων κάλλει κοσμήσωμεν. 

Προσήκει τοίνυν τὴν σὴν ἀγχίνοιαν οὕτω διατάξαι τε καὶ ἑκάστου 
τῶν ἀναγκαίων ποιήσασϑαι πρόνοιαν, ὡς οὐ μόνον βασιλικὴν τῶν ἁπαν- 
ταχοῦ βελτίονα ἀλλὰ καὶ τὰ λοιπὰ τοιαῦτα γίνεσϑαι, ὡς πάντα τὰ 
ἔφ’ ἑκάστης καλλιστεύοντα πόλεως ὑπὸ τοῦ κτίσματος τούτου νικᾶσϑαι. 
καὶ περὶ μὲν τῆς τῶν τοίχων ἐγέρσεώς τε καὶ καλλιεργίας Δρακιλλιανῷ 
τῷ ἡμετέρῳ φίλῳ, τῷ διέποντι τὰ τῶν λαμπροτάτων Γἐπάρχων! μέρη, 
καὶ τῷ τῆς ἐπαρχίας ἄρχοντι παρ᾽ ἡμῶν ἐγκεχειρίσϑαι τὴν φροντίδα 
γίνωσκε. κεκέλευσται γὰρ ὑπὸ τῆς ἐμῆς εὐσεβείας καὶ τεχνίτας καὶ ἐργάτας 
καὶ πάνϑ’, ὅσα περ εἰς τὴν οἰκοδομὴν ἀναγκαῖα τυγχάνειν παρὰ τῆς 
σῆς καταμάϑοιεν ἀγχινοίας, παραχρῆμα διὰ τῆς ἐκείνων προνοίας ἀπο- 
σταλῆναι. περὶ δὲ τῶν κιόνων εἴτ᾽ οὖν μαρμάρων, ἃ δ’ ἂν νοµίσειας εἶναι 
τιμιώτερά τε καὶ χρησιμώτερα, αὐτὸς συνόψεως γενομένης πρὸς ἡμᾶς 
γράψαι σπούδασον, ἵν᾽ ὅσων δ’ ἂν καὶ ὁποίων χρείαν εἶναι διὰ τοῦ σοῦ 


*7 cf. J. Jeremias, Golgotha, 1926, 28sqq. 
***11 — p. 99, 11 cf. 369g (p. 322, 14—23) 


VJNAB [Socr (FM) Theod Gel (A2)] 


1 μόνος + ἔστι Socr Theod Gel 8 πάσῃ « Socr Theod Gel 4 yíyvov- 
ται VNA Theod, γίνωνται J Socr (M), γίγνονται B Theod (AT), γίνοιντο Socr (F), 
γίνονται "Theod (GSF), γένωνται Gel | δ᾽ οὖν] ἐπειδὴ Socr Theod Gel 5 σε 
Soer Theod Gel, « Mss 6 μᾶλλον < VA | μέλει JENA Socr Theod Gel, 
μέλλει VJ!B Theod (ANDLV) | ὃν J Socr Theod Gel, ἐν VNAB 7 αἰσχίσ- 
της Socr Theod Gel, αἰσχίσταις Mss | εἰδώλων N | προσθήκης Socr Theod Gel, 
προσϑήκαις Mss 9 ~ τὴν 8. πίστιν N, «ΑΒ 18 γίγνεσθαι NAB, γενέσθαι 
Socr Theod Gel 15 μὲν < Socr Theod Gel | ἐργασίας Socr Theod (W) | 
δρακιλλιανῶ VJ Socr Theod, δρακιλιανῶ NAB Gel 16 τὰ < Theod (part.) Gel 
| λαμπροτάτων V Socr Theod Gel, < JNAB | ἐπάρχων Socr Theod Gel, ἐπαρχιῶν 
Mss 17 ἐγκ. τὴν φρον. J Socr Theod Gel, ~ τὴν φρ. ἐγκ. VNAB 18 yí- 
γνωσκε B | κεκέλευσται JN! Socr Theod Gel, κεκέλευται AB, κεκέλευνται VN® | 
ἐμῆς + ἐξουσίας xai V 19 ὅσα περ VN, ὅσα περὶ J Socr Theod Gel, ἅπερ AB 
| εἰς < Socr Theod Gel | τὴν < NAB 20 μάϑοιεν J 21 ἤτουν V Theod, 
ἢ τῶν Socr Theod (T) Gel, ἤγουν Theod (W) 99 τιμιώτερα Mss Socr Theod Gel, 
τιμιώτατα Wil | ~ vip. τε εἶναι καὶ yono. V | χρησιμώτερα Msa Socr Theod Gel, 
χρησιμώτατα Wil | αὐτῆς NAB Theod (W), αὐτοῖς Theod, < Gel 938 à JNAB 
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γράμματος ἐπιγνῶμεν, ταῦτα πανταχόϑεν μετενεχϑῆναι δυνηϑῇ: τὸν 
γὰρ τοῦ κόσμου ϑαυμασιώτερον τόπον κατ’ ἀξίαν φαιδρύνεσϑαι δίκαιον. 
τὴν δὲ τῆς βασιλικῆς καμάραν πότερον λακωναρίαν ἢ δι’ ἑτέρας τινὸς 
ἐργασίας γενέσθαι σοι δοκεῖ, παρὰ σοῦ γνῶναι βούλομαι. εἰ γὰρ λακω- 
ναρία μέλλοι εἶναι, δυνήσεται καὶ χρυσῷ καλλωπισϑθῆναι. τὸ λειπόμενον, 
iv’ ἡ σὴ ὁσιότης τοῖς προειρημένοις δικασταῖς ᾗ τάχος γνωρισθῆναι 
ποιήσῃ, ὅσων τ’ ἐργατῶν καὶ τεχνιτῶν καὶ ἀναλωμάτων χρεία, καὶ 
πρὸς ἐμὲ εὐϑέως ἀνενεγκεῖν σπουδάσῃ οὐ μόνον περὶ τῶν μαρμάρων τε 
καὶ κιόνων, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν λακωναριῶν, εἴγε τοῦτο κάλλιον ἐπι- 
κρίνειεν. 
*O ϑεός σε διαφυλάξοι, ἀδελφὲ ἀγαπητέ. 


Ταῦτα μὲν ἔγραφε βασιλεύς: ἅμα δὲ λόγῳ δι᾽ ἔργων ἐχώρει τὰ προστε- 
ταγμένα, καὶ δὴ κατ᾽ αὐτὸ τὸ σωτήριον μαρτύριον ἡ νέα κατεσκευάζετο 
᾿Ιερουσαλήμ, ἀντιπρόσωπος τῇ πάλαι βοωμένῃ, f) μετὰ τὴν κυριοκτόνον ut- 
αιφονίαν ἐρημίας Er’ ἔσχατα περιτραπεῖσα δίκην ἔτισε δυσσεβῶν οἰκητόρων. 
ταύτης δ᾽ οὖν ἄντικρυς βασιλεὺς τὴν κατὰ τοῦ ϑανάτου σωτήριον νίκην πλου- 
σίαις καὶ δαψιλέσιν ἀνύψου φιλοτιμίαις, τάχα που ταύτην οὖσαν τὴν διὰ 
προφητικῶν ϑεσπισμάτων κεκηρυγμένην καινὴν καὶ νέαν ᾿Περουσαλήμ, ἧς 
πέρι μακροὶ λόγοι μυρία δι’ ἐνϑέου πνεύματος ϑεσπίζοντες ἀνυμνοῦσι: καὶ 
δὴ τοῦ παντὸς ὥσπερ τινὰ κεφαλὴν πρῶτον ἁπάντων τὸ ἱερὸν ἄντρον ἐκό- 
ouer μνῆμα δ᾽ ἦν αἰωνίου μνήμης γέμον, τοῦ μεγάλου σωτῆρος τὰ κατὰ 
τοῦ ϑανάτου περιέχον τρόπαια, μνῆμα ϑεσπέσιον, παρ᾽ ᾧ φῶς ἐξαστράπτων 
ποτ᾽ ἄγγελος τὴν διὰ τοῦ σωτῆρος ἐνδεικνυμένην παλιγγενεσίαν τοῖς πᾶσιν 
εὐηγγελίξετο. 

Τοῦτο μὲν οὖν πρῶτον ὡσανεὶ τοῦ παντὸς κεφαλὴν ἐξαιρέτοις κίοσι κόσμῳ 


*22sq. cf. p. 95, 7—9 

**18 (καινὴ 'Ieoovo.) οἵ. Apoc. 3, 12b; 21, 2a 

***13/14 cf. 365 (p. 577, 15 νέα ᾿[ερουσαλήμ) 14sq. ef. Socr I 17, 7. 11 
(p. 106, 13—15; 107, 14sq.) 95sqq. οἵ. Gel II 7, 2sqq. (p. 46, 11sqq.), Quelle: 
Buch des Dalmatius (cf. GCS 28, XXXII) 25 sq. cf. 365 (p. 577, 12sq.) 


VJNAB [ad 1. 11 + Socr (FM) Theod Gel (Α2)] 


1 μετανεχϑῆναι V 1/2 τὸν -- δίκαιον < NAB 9 ϑαυμασιώτερον Mss 
Socr Theod Gel, ϑαυμασιώτατον Hki 4 σοι « Socr Theod Gel 5 μέλλοι 
εἶναι J Socr Theod Gel, ~ VNAB | καλλωπισθῆναι τὸ λειπόμενον VNB Socr 
Theod Gel 6 ἵν] πλὴν N | ἡ VB 7 ποιήσει JINB Gel | τε + καὶ 
Socr Theod Gel | xai? + ἃ Theod, + ἅτινα Gel ἃ ἐνεγκεῖν J | σπουδάσει 
J!NB, σπούδασον Socr Theod Gel 9 εἴτε Wil | ἐπικρίνειαν A, ἐπικρίνειας J 
Soer Theod Gel 11 διαφυλάξοι JNAB Theod (NW) Socr, διαφυλάξει Theod 
(rell.) Gelt, διαφυλάξη Theod (AG), διαφυλάξαι Gel!, φυλάξη V 18 προστ.] πράγ- 
ματα JNAB 15 ἐρημίας < V 16 ταύτῃ JNAB 17 δαφιλεῦσιν V | 
τὴν < VJAB 21/22 μνῆμα — τρόπαια < AB, ἐκεῖνο N 
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τε πλείστῳ κατεποίκιλλεν ἡ βασιλέως φιλοτιμία, παντοίοις Καλλωπίσμασι τὸ 
σεμνὸν ἄντρον φαιδρύνουσα. διέβαινε δ᾽ ἑξῆς ἐπὶ παμμεγέϑη χῶρον εἰς 
καϑαρὸν Γαϊϑέρα! ἀναπεπταμένον, ὃν δὴ λίϑος λαμπρὸς κατεστρωμένος 
ἐπ᾽ ἐδάφους ἐκόσμει, μακροῖς περιδρόμοις στοῶν ἐκ τριπλεύρου περιεχό- 
μενον. τῷ γὰρ καταντικρὺ πλευρῷ τοῦ ἄντρου, ὃ δὴ πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον 
ἑώρα, ὁ βασίλειος συνῆπτο νεώς, ἔργον ἐξαίσιον εἰς ὕψος ἄπειρον ἠρμένον 
μήκους τε καὶ πλάτους ἐπὶ πλεῖστον εὐρυνόμενον- οὗ τὰ μὲν εἴσω {τῆς oixo- 
δομίας} ὕλης μαρμάρου ποικίλης διεκάλυπτον πλακώσεις, ἡ δ᾽ ἐκτὸς τῶν 
τοίχων ὄψις ξεστῷ λίϑῳ ταῖς πρὸς ἕκαστον ἁρμογαῖς συνημμένω λαμπρυνο- 
μένη ὑπερφυές τι χρῆμα κάλλους τῆς x μαομάρου προσόψεως οὐδὲν ἀποδέον 
παρεῖχεν. ἄνω δὲ πρὸς αὐτοῖς ὀρόφοις τὰ μὲν ἐκτὸς δώματα μολίβου περι- 
έφραττεν ὕλη, ὄμβρων ἀσφαλὲς ἔρυμα χειμερίων, τὰ δὲ τῆς εἴσω στέγης 
γλυφαῖς φατνωμάτων ἀπηρτισμένα καὶ ὥσπερ τι μέγα πέλαγος καθ’ ὅλου 
τοῦ βασιλείου οἴκου συνεχέσι ταῖς πρὸς ἀλλήλας συμπλοκαῖς ἀνευρυνόμενα, 
χουσῷ τε διαυγεῖ δι ὅλου κεκαλλυμμένα, φωτὸς οἷα μαρμαρυγαῖς τὸν πάντα 
νεὼν ἐξαστράπτειν ἐποίει. 

᾽Αμοὶ 6’ ἑκάτερα τὰ πλευρὰ διττῶν στοῶν, ἀναγείων τε καὶ καταγείων, 
δίδυμοι παραστάδες τῷ μήκει τοῦ νεὼ συνεξετείνοντο, χρυσῷ καὶ αὗται τοὺς 
ὀρόφους πεποικιλμέναι' ὧν ai μὲν ἐπὶ προσώπου τοῦ οἴκου κίοσι παµµε- 
γέϑεσιν ἐπηρείδοντο, αἱ δ᾽ εἴσω τῶν ἔμπροσθεν ὑπὸ πεσσοῖς ἀνηγείροντο 
πολὺν τὸν ἔξωϑεν περιβεβλημένοις κόσμον. πύλαι δὲ τρεῖς πρὸς αὐτὸν ἀν- 
ίσχοντα ἥλιον εὖ διακείµεναι τὰ πλήϑη τῶν εἴσω φερομένων ὑπεδέχοντο. 
τούτων δ᾽ ἄντικρυς τὸ κεφάλαιον τοῦ παντὸς ἡμισφαίριον ἦν ἐπ᾽ ἄκρου τοῦ 
βασιλείου οἴκου τεταγμένον, ὃ δὴ δυοκαίδεκα κίονες ἐστεφάνουν, τοῖς τοῦ 
σωτῆρος ἀποστόλοις ἰσάριϑμοι, κρατῆρσι μεγίστοις ἐξ ἀργύρου πεποιημένοις 
τὰς κορυφὰς κοσμούμενοι, οὓς δὴ βασιλεὺς αὐτὸς ἀνάϑημα κάλλιστον ἐδω- 
ρεῖτο τῷ αὐτοῦ ϑεῷ. ἔνϑεν δὲ προϊόντων ἐπὶ τὰς πρὸ τοῦ νεὼ κειμένας 
εἰσόδους αἴϑριον διελάμβανεν ἄλλο. ἐξέδραι 6’ ἦσαν ἐνταυϑοῖ παρ᾽ ἑκάτερα, 
καὶ αὐλὴ πρώτη στοαί τ ἐπὶ ταύτῃ, καὶ ἐπὶ πᾶσιν αἱ αὔλειοι πύλαι, peð’ 
ἃς ἐπ᾽ αὐτῆς μέσης πλατείας {ἀγορᾶς) τὰ τοῦ παντὸς προπύλαια φιλοκάλως 
ἠσκημένα τοῖς τὴν ἐκτὸς πορείαν ποιουμένοις καταπληκτικὴν παρεῖχον τὴν 
τῶν ἔνδον Γδρωμένων! ϑέαν. 

*5sqq. cf. 106, 3sqq.; 144, 2sqq. 
***99 of, 365 (p. 577, 13) 


VJNAB 
1 κατεποίκιλεν VN 1/2 τὸ σεμν. ἄντρ.] τὸ ἄντρον J, καὶ B, < NA 9 κα. 
ταφαιδρύνουσα J 3 αἰϑέρα Heisenberg, αἴϑριον Mss, ἀέρα Mommsen (ef. 


p. 144, 10) | κατεστρωμμένος VB 7 μήκους — εὐρυνόμενον < V | τῆς οἰκοδο- 
μίας « Hkl 11 μολύβου JA, μολίβδου N 18 καὶ « V 14 ἀλλήλαις VJN | 
ἀνερευνώμενα NB! 15 κεκαλλυμένα V, κεκαλυμμένα JNA, κεκαλυμμένοι B 
16 vaóv A 20 ἐπερείδοντο VB | ἔμπρ.] ἔσωϑεν A | ὑπὸ] ἐπὶ Hkl 99 τὰ 
πλήδει V, τῷ πλήδειἁ 23 dvrixgö JNAB | ἡμισφαιρίου JNAB 94 οἴκου < 
NAB | ἐκτεταμένον NA, ἐκτεταγμένον B 26 ἐδωρ]. ἐποιεῖτο JNAB οἱ — 
den αὐτοῦ J | προϊὼν Val | πρὸ < N 28 ἄλλο ἐξ.] lac. ο. 7 litt. J, < 
NAB | ~ ἦσαν δὲ NAB 29 αὔλειοι Hki, αὔλιοι Mss 30 ἀγορᾶς < aut 
ἁγυιᾶς Val 32 ὁρωμένων Val, ὁρωμένην Mss 
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Τόνδε μὲν οὖν τὸν νεὼν σωτηρίου ἀναστάσεως ἐναργὲς ἀνίστη μαρτύριον 
βασιλεύς, πλουσίᾳ καὶ βασιλικῇ κατασκευῇ τὸν σύμπαντα καταφαιδρύνας, 
ἐκόσμει δ᾽ αὐτὸν ἀδιηγήτοις κάλλεσι πλείστων ὅσων ἀναϑημάτων, χρυσοῦ 
καὶ ἀργύρου καὶ λίϑων πολυτελῶν ἐν διαλλαττούσαις ὕλαις, ὧν τὴν κατὰ μέρος 
ἐπισκευὴν φιλοτέχνως εἰργασμένην μεγέϑει τε καὶ πλήϑει καὶ ποικιλίαις οὐ 
σχολὴ νῦν ἐπεξιέναι τῷ λόγῳ. 

᾽Απολαβὼν δ’ ἐνταυθοῖ χώρας ἑτέρας δυσὶν ἄντροις μυστικοῖς τετιµη- 
μένας, πλουσίαις καὶ ταῦτα φιλοτιμίαις ἐκόσμει' τῷ μὲν τῆς πρώτης τοῦ 
σωτῆρος ϑεοφανείας ἄντρῳ, ἔνϑα δὴ καὶ τὰ τῆς ἐνσάρκου γενέσεως ὑπέστη, 
τὰς καταλλήλους νέμων τιμάς, τῷ δὲ τῆς εἰς οὐρανοὺς ἀναλήψεως τὴν ἐπὶ 
τῆς ἀκρωρείας μνήμην σεμνύνων. καὶ ταῦτα δὲ φιλοκάλως ἐτίμα, τῆς αὐτοῦ 
μητρός, Ñ τοσοῦτον ἀγαθὸν τῷ τῶν ἀνθρώπων διηκονήσατο βίῳ, διαιωνίζων 
τὴν μνήμην. ἐπειδὴ γὰρ αὕτη τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ τὸ τῆς εὐσεβοῦς δια- 
ϑέσεως ἀποδοῦναι χρέος ἔργον ἐποιήσατο, ἐφ᾽ υἱῷ τε βασιλεῖ τοσούτῳ παισί 
τε αὐτοῦ καίσαρσι ϑεοφιλεστάτοις, ἑαυτῆς ἐκγόνοις, τὰ χαριστήρια δεῖν ὤετο 
δι᾽ εὐχῶν ἀποπληρῶσαι, ἧκε δὴ σπεύδουσα νεανικῶς ἡ πρέσβυς, ὑπερβαλλού- 
on φρονήσει τὴν ἀξιάγαστον ἀνιστορήσουσα γῆν ἔϑνη τε τὰ ἑῷα καὶ δήμους 
ὁμοῦ καὶ λαοὺς βασιλικῇ προμηϑείᾳ ἐποψομένη. ὡς δὲ τοῖς βήμασι τοῖς 
σωτηρίοις τὴν πρέπουσαν ἀπεδίδου προσκύνησιν, ἀκολούϑως προφητικῷ 
λόγω, φάντι »προσκυνήσωμεν εἷς τὸν τόπον, οὗ ἔστησαν οἱ πόδες αὐτοῦά, 
τῆς οἰκείας εὐσεβείας καρπὸν καὶ τοῖς μετέπειτα παραχρῆμα κατελίμπανεν. 

Αὐτίκα δ᾽ οὖν τῷ προσκυνηϑέντι ϑεῷ δύο νεὼς ἀφιέρου, τὸν μὲν πρὸς 
τῷ τῆς γεννήσεως ἄντρῳ, τὸν δ᾽ ἐπὶ τοῦ τῆς ἀναλήψεως ὄρους. καὶ γὰρ 
καὶ γέννησιν ὑπομεῖναι ὁ ue ἡμῶν ϑεὸς δι᾽ ἡμᾶς ἠνέσχετο, καὶ τόπος αὐτοῦ 
τῆς ἐνσάρκου γεννήσεως ὀνομαστὶ παρ᾽ "Εβραίοις ἡ Βηϑλεὲμ ἐκηρύττετο. 


**7—11 = Laus 9, 17 (p. 221, 20—23), geringe Unterschiede 20 = Ps. 132, 
7b (LXX: 131, 7b) 

***7—11. 22 — p. 102, 15 cf. Soz II 2, 1 (p. 50, 12—14) 13/14 cf. 365 (p. 
571, 17sq.) 16/17 cf. 365 (p. 577, 18sq.) 17 cf. 365 (p. 577, 23) 20 cf. 
365 (p. 577, 20) 22/28 cf. Socr I 17, 11 (p. 107, 14—108, 2) 92 — p. 102,4 
cf. 365 (p. 577, 24—26) 99 — p. 102,22 cf. 369g (p. 322, 28—323, 4) 
23 — p. 102, 2 = Socr VII 32, 15/16 (p. 808), mit der Einleitung: οὕτω γὰρ καὶ ὁ 
Παμφίλου Εὐσέβιος ἐν τῷ τρίτῳ λόγῳ τῷ εἰς τὸν βίον ζζωνσταντίνου κατὰ λέξιν ταῦτα 
φησί (p. 807,16—808, 1) 


VJNAB 


3 xaracx. + βασιλεύς B! (BE < βασιλεύς!) 5 xai? < V 6 ἐξιέναι V 
7 τετμημένας JNAB 8 πλουσίαι Jt (o S) | καὶ ταῦτα φιλ.] ταύτας οἰκοδο- 
μαῖς Laus | τῆς « Laus 8/9 τοῦ σωτῆρος « Laus 9 γεννήσεως N 
10 εἰς οὖρ.] ὑστάτης Laus 11 τῆς ἀκρ.] τὴν J! 11/12 τῆς αὖτ. une.) τῆ 
μητρὸς ἐπιμελεία J 12 διηκονεῖτο JA, διηκόνητο Bt 14 ἔργω V | ὑφ᾽ 
ΝΑΒ 16 ἑαυτῆς (η ras) J, ἑαυτοῖς B | ἐγγόνοις J 16 δὴ] δὲ Α | 
πρεσβῦτις 365 90 λογίω V 93 γεννήσεως JNAB 369g Soz, γενέσεως V | 
τοῦ < B 94 γέννησιν JNAB 369g Socr Soz, γένεσιν V | ὑπομένειν Socr, ὑπὸ 
yi» NAB 96 γεννήσεως JNAB 369g Socr Soz, γενέσεως Υ 
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διὸ δὴ βασιλὶς ἡ ϑεοσεβεστάτη τῆς ϑεοτόκου τὴν κύησιν μνήμασι ϑαυμαστοῖς 
κατεκόσμει, παντοίως τὸ τῇδε ἱερὸν ἄντρον φαιδρύνουσα, βασιλεὺς δὲ μικρὸν 
ὕστερον βασιλικοῖς ἀναϑήμασι καὶ ταύτην ἐτίμα, τοῖς ἐξ ἀργύρου καὶ χρυσοῦ 
κειμηλίοις περιπετάσμασί τε ποικίλοις τὰς τῆς μητρὸς ἐπαύξων φιλοκαλίας. 
πάλιν δ᾽ ἡ μὲν βασιλέως μήτηρ τῆς εἰς οὐρανοὺς πορείας τοῦ τῶν ὅλων σω- 
τῆρος ἐπὶ τοῦ τῶν ἐλαιῶν ὄρους τὴν μνήμην ἐπηρμέναις οἰκοδομίαις ἀνύψου, 
ἄνω πρὸς ταῖς ἀκρωρείαις παρὰ τὴν τοῦ παντὸς ὄρους κορυφὴν ἱερὸν οἶκον 
ἐκκλησίας ἀνεγείρασα, νεών τε κἀνταῦθα προσευκτήριον τῷ τὰς αὐτόϑι δια- 
τριβὰς ἑλομένῳ σωτῆρι συστησαμένη, ἐπεὶ κἀνταῦϑα λόγος ἀληϑὴς κατέχει 
ἐν αὐτῷ ἄντρῳ τοὺς αὐτοῦ ϑιασώτας μυεῖν τὰς ἀπορρήτους τελετὰς τὸν τῶν 
ὅλων σωτῆρα. βασιλεὺς δὲ κἀνταῦϑα παντοίοις ἀναθήμασί τε καὶ κόσμοις 
τὸν μέγαν ἐγέραιρε βασιλέα. 

Καὶ δὴ δύο ταῦτα μνήμης ἐπάξια αἰωνίου σεμνὰ καὶ περικαλλῆ καϑιερώ- 
ματα ἐπὶ δύο μυστικῶν ἄντρων “Ελένη αὐγούστα ϑεῷ τῷ αὐτῆς σωτῆρι, 
ϑεοφιλοῦς βασιλέως ϑεοφιλὴς μήτηρ, εὐσεβοῦς τεκμήρια διαϑέσεως ἵδρυτο, 
δεξιὰν αὐτῇ βασιλικῆς ἐξουσίας τοῦ παιδὸς παρασχομένου. καρπὸν δ᾽ ἐπάξιον 
ἡ πρέσβυς οὐκ εἰς μακρὸν ἀπελάμβανεν, ἀγαϑοῖς μὲν ἅπασι τὸν πάντα τῆς 
ζωῆς χρόνον ἐπ᾽ αὐτῷ γήραος οὐδῷ διαπεραναμένη, λόγοις δὲ καὶ ἔργοις 
τῶν σωτηρίων παραγγελμάτων εὐϑαλεῖς παρασχομένη βλαστούς, κἄπειϑ᾽ 
οὕτω βίον εὐσταλῆ καὶ ἄλυπον σώματος ὁμοῦ καὶ ψυχῆς ἐν ἐρρωμένῳ φρονή- 
ματι διανύσασα, ἐφ᾽ οἷς καὶ τέλος εὐσεβείας ἐπάξιον ἀγαϑήν τε παρὰ ϑεοῦ 
ἀμοιβὴν κἀπὶ τοῦ παρόντος εὕρατο βίου. 

Τὴν γάρ τοι σύμπασαν ἑῴαν μεγαλοπρεπείᾳ βασιλικῆς ἐξουσίας ἐμπε- 
ριελϑοῦσα, μυρία μὲν ἀϑρόως τοῖς κατὰ πόλιν ἐδωρεῖτο δήμοις ἰδίᾳ ve τῶν 
προσιόντων ἑκάστῳ, μυρία δὲ καὶ τοῖς στρατιωτικοῖς τάγμασι δεξιᾷ μεγαλο- 
πρεπεῖ διένεμε, πλεῖστά F ὅσα πένησι γυμνοῖς καὶ ἀπεριστάτοις ἐδίδου, τοῖς 
μὲν χρημάτων δόσεις ποιουμένη, τοῖς δὲ τὰ πρὸς τὴν τοῦ σώματος σκέπην 
δαψιλῶς ἐπαρκοῦσα, ἑτέρους ἀπήλλαττε δεσμῶν μετάλλων τε κακοπαϑείᾳ 
ταλαιπωρουμένους, ἠλευϑέρου τε πλεονεκτουμένους, καὶ πάλιν ἄλλους ἐξ- 
ορίας ἀνεκαλεῖτο. τοιούτοις δῆτα λαμπρυνομένη οὐδὲ τῆς ἄλλης πρὸς τὸν 
ϑεὸν ὁσίας κατωλιγώρει, φοιτῶσαν μὲν αὐτὴν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ διὰ 


**18 (ἐπ᾽ αὐτῷ γήραος οὐδῷ) cf. Homer, Il. XXII 60 
***24—98 cf. Socr I 17, 13 (p. 108, 7sq.) 26—80 cf. Soz II 2, 3 (p. 50, 22 
—24)  80— p. 103,5 cf. Socr I 17, 12 (p. 108, 2—7) 
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1 ϑεοφιλεστάτη Soer | ϑαυμασίοις Soer 8 fac. ἀναϑ. < N 4 nagane- 
τάσμασι A 6 οἰκοδομαῖς V 8 ἀνεγείρουσα AB 8/9 κἀντ. — ἐπεὶ « NAB 
9 ἑλωμένω VJ1(?) | κατέχει + τοὺς VAB 15 ἱδρύετο V 17 μακρὰν JAB 
19 παρεχομένη V | βλασ.] καρποὺς JA B, τοὺς καρποὺς N 90 φρον.] καταστήματι 
Hkl 91 ἀγαθῶν NAB 22 εὕρατο (ευρα ras) B, εὕρετο JA 91 τοῦ < V 
28 ἑτέρ. +6’ Wil 29 πάλιν < J | ἐξ. + ὑπομείναντας Wd (cf. p. 56, 24) 
81 φυτῶσαν V | τοῦ — p. 103, 1 παρέχουσα < V 
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παντὸς ὁρᾶσθαι παρέχουσα, λαμπροῖς δὲ κατακοσμοῦσα κειμηλίοις τοὺς 
εὐκτηρίους οἴκους, μηδὲ τοὺς ἐν ταῖς βραχυτάταις πόλεσι παρορῶσα ναούς. 
ἦν γοῦν ὁρᾶν τὴν ϑαυμασίαν ἐν σεμνῇ καὶ εὐσταλεῖ περιβολῇ τῷ πλήϑει 
συναγελαζομένην τήν τε πρὸς τὸ ϑεῖον εὐλάβειαν διὰ πάσης ϑεοφιλοῦς πρά- 
ἔεως ἐπιδεικνυμένην. 

᾿Επεὶ δὲ λοιπὸν τὰ τῆς αὐτάρκους διανύσασα ζωῆς ἐπὶ τὴν κρείττονα λῆξιν 
ἐκαλεῖτο, σχεδόν που τῆς ἡλικίας ἀμφὶ τοὺς ὀγδοήκοντα ἐνιαυτοὺς διαρκέσασα, 
πρὸς αὐτῷ γενομένη τῷ τέλει συνετάττετο καὶ διετίϑετο, ἐπὶ μονογενεῖ υἱῷ 
βασιλεῖ μονάρχῳ κοσμοπράτορι παισί τε τούτου καίσαρσιν, ἑαυτῆς ἐκγόνοις, 
τὴν ὑστάτην βουλὴν διοριζομένη, διανέμουσά τε τῶν ἐκγόνων ἑκάστῳ τῆς 
οἰκείας ὑπάρξεως, ὅση τις αὐτῇ καθ’ ὅλης ὑπῆρξε τῆς οἰκουμένης. καὶ δὴ 
τοῦτον διαϑεμένη τὸν τρόπον, λοιπὸν τὴν τοῦ βίου κατέλυε τελευτήν, παρόντος 
αὐτῇ καὶ παρεστῶτος υἱοῦ τοσούτου ϑεραπεύοντός τε καὶ τῶν χειρῶν ἐφαπτο- 
μένου, ὡς μὴ τεθνάναι εἰκότως τὴν τρισμακαρίαν τοῖς εὖ φρονοῦσι δοκεῖν, 
μεταβολὴν δὲ καὶ μετάϑεσιν ἀληϑεῖ λόγῳ τῆς γεώδους ζωῆς ἐπὶ τὴν οὐρά- 
vtov ὑπομεῖναι. ἀνεστοιχειοῦτο γοῦν αὐτῇ ψυχῇ ἐπὶ τὴν ἄφϑαρτον καὶ ἀγγελι- 
κὴν οὐσίαν, πρὸς τὸν αὐτῆς ἀναλαμβανομένη σωτῆρα. 

Καὶ τὸ σκῆνος δὲ τῆς μακαρίας o9 τῆς τυχούσης ἠξιοῦτο σπουδῆς: πλείστῃ 
γοῦν δορυφορίᾳ τιμώμενον ἐπὶ τὴν βασιλεύουσαν πόλιν ἀνεκομίζετο, ἐνταυϑοῖ 
τε ἠρίοις βασιλικοῖς ἀπετίϑετο. 

"(öde μὲν οὖν ἢ βασιλέως ἐτελειοῦτο μήτηρ, ἀξία ye μνήμης ἀλήστου τῶν 
τε αὐτῆς εἵνεκα ϑεοφιλῶν πράξεων τοῦ τ᾽ ἐξ αὐτῆς φύντος ὑπερφυοῦς καὶ 
παραδόξου φυτοῦ, ὃν πρὸς τοῖς ἅπασι καὶ τῆς εἰς τὴν γειναμένην ὁσίας µακα- 
gite: ἄξιον, οὕτω μὲν αὐτὴν ϑεοσεβῆ καταστήσαντα οὐκ οὖσαν πρότερον, 
ὡς αὐτῷ δοκεῖν ἐκ πρώτης τῷ κοινῷ σωτῆρι μεμαϑητεῦσϑαι, οὕτω δὲ ἀξιώ- 
ματι βασιλικῷ τετιµηκότα, ὡς ἐν ἅπασιν ἔθνεσι παρ᾽ αὐτοῖς τε τοῖς στρατιω- 
τικοῖς τάγμασιν αὐγούσταν βασιλίδα ἀναγορεύεσϑαι, χρυσοῖς τε νομίσμασι 
καὶ τὴν αὐτῆς ἐκτυποῦσϑαι εἰκόνα. ἤδη δὲ καὶ βασιλικῶν ϑησαυρῶν παρεῖχε 
τὴν ἐξουσίαν, ὡς χρῆσθαι κατὰ προαίρεσιν καὶ διοικεῖν κατὰ γνώμην, ὅπως 
ἂν ἐϑέλοι καὶ ὡς ἂν εὖ ἔχειν αὐτῇ νομίζοιτο ἕκαστα, τοῦ παιδὸς αὐτὴν κἀν 


***1/9 cf. Soz II 2,3 (p. 50,21sq.) 6 cf. Socr I 17, 13 (p. 108, 8/9) 
6—11 cf. Soz 112, 4(p. 51, 4—7) ?sqq.cf. 369c (Athen. suppl. gr. 2560, f. 86aI) 
19/20 cf. Soer I 17, 13 (p. 108, 9—11) 25-30 cf. Soz II 2, 4 (p. 51,1—4); 


Theod I 18, 9 (p. 65, 15—21) 
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8 οὖν JNAB 9 μονάρχῳ κοσμοκράτορι < Hkl | καίσαρσιν Mss Soz, < Hkl 
| ἐγγόνοις J Soz (T) 10 ἐγγόνων J Soz (T) | ἑκάστω + τὰ JNAB 12 xar- 
έλυσε V 16—17 ἀνεστοιχειοῦτο -- σωτῆρα < V 19 τιμώμενον < NAB 
30 δὲ JNAB | ἠρίοις (ίοις ras) B, ἡρώοις V 91 ὦδε] τοῦ NAB | ἧς B, ~ 
ġa. µήτηο ΝΑ | ἡ !-τοῦδ | γε] γενομένη NAB 33 ὑπερφυῶς ΝΒ 38 ἄλλοις 
ἅπασι N | γεναμένην V 24 u V 36 μεμαϑητεύϑαι VJNB | δὲ] γὰρ B! 
26 τετιµηκότι B! 97 αὐγούσταν (a? ras) J, αὐγούστων B! | βασιλίδα < Wil 
28 δὲ < B! | βασιλ. ϑησ. V Soz, ~ JNAB 29 óc <JNAB 80 εὖ <J 
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τούτοις διαπρεπῆ καὶ ἀξιοζήλωτον πεποιημένου. διὸ τῶν εἰς αὐτοῦ μνήμην 
ἀναφερομένων καὶ ταῦτ᾽ εἰκότως ἡμῖν ἀνείληπται, ἃ δι᾽ εὐσεβείας ὑπερβολὴν 
μητέρα τιμῶν ϑεσμοὺς ἀπεπλήρου ϑείους ἀμφὶ γονέων τιμῆς τὰ πρέποντα 
διαταττοµένους. 

Τὰς μὲν οὖν λεχϑείσας φιλοκαλίας βασιλεὺς πρὸς τῷ Παλαιστινῶν ἔϑνει 
τόνδε συνίστη τὸν τρόπον, καὶ κατὰ πάσας δὲ τὰς ἐπαρχίας νεοπαγεῖς ἐκκλη- 
σίας ἐπισκευάζων μακρῷ τῶν προτέρων τιμιωτέρας ἀπέφαινε. τὴν δέ γ᾽ 
ἐπώνυμον αὐτοῦ πόλιν ἐξόχῳ τιμῇ γεραίρων εὐκτηρίοις πλείοσιν ἐφαίδρυνε 
μαρτυρίοις τε μεγίστοις xai περιφανεστάτοις οἴκοις, τοῖς μὲν πρὸ τοῦ ἄστεος 
τοῖς δ᾽ ἐν αὐτῷ τυγχάνουσι, δι’ ὧν ὁμοῦ καὶ τὰς τῶν μαρτύρων μνήμας èti- 
ua καὶ τὴν αὐτοῦ πόλιν τῷ τῶν μαρτύρων καϑιέρου ϑεῷ. ὅλως δ᾽ ἐμπνέων 
ϑεοῦ σοφίας, ἣν τῆς ἐπηγορίας τῆς αὐτοῦ πόλιν ἐπώνυμον ἀποφῆναι ἔκρινε, 
καϑαρεύειν εἰδωλολατρίας ἁπάσης ἐδικαίου, ὡς μηδαμοῦ φαίνεσϑαι ἐν αὐτῇ 
τῶν δὴ νομιζομένων ϑεῶν ἀγάλματα ἐν ἱεροῖς ϑρησκευόμενα, ἀλλ᾽ οὐδὲ 
βωμοὺς λύϑροις αἱμάτων μιαινομένους, οὐ ϑυσίας ὁλοκαυτουμένας πυρί, 
οὐ δαιμονικὰς ἑορτάς, οὐδ᾽ ἕτερόν τι τῶν συνήϑων τοῖς δεισιδαίµοσιν. 

Εἶδες δ᾽ ἂν ἐπὶ Γμέσον! ἀγορῶν κειμέναις κρήναις τὰ τοῦ καλοῦ ποιμένος 
σύμβολα, τοῖς ἀπὸ τῶν ϑείων λογίων ὁρμωμένοις γνώριμα, τόν τε Δανιὴλ 
σὺν αὐτοῖς λέουσιν ἐν χαλκῷ πεπλασμένον χρυσοῦ τε πετάλοις ἐκλάμποντα. 
τοσοῦτος δὲ ϑεῖος ἔρως τὴν βασιλέως κατειλήφει ψυχήν, ὡς ἐν αὐτοῖς τοῖς 
ἀνακτόροις τῶν βασιλείων, κατὰ τὸν πάντων ἐξοχώτατον οἶκον τῆς πρὸς 
τῷ ὀρόφῳ κεχρυσωμένης φατνώσεως κατὰ τὸ μεσαίτατον, μεγίστου πίνακος 
ἀνηπλωμένου μέσον ἐμπεπῆχϑαι τὸ τοῦ σωτηρίου πάϑους σύμβολον ἐκ ποι- 
κίλων συγκείμενον καὶ πολυτελῶν λίϑων ἐν χρυσῷ πολλῷ κατειργασμένων. 
φυλακτήριον δὲ δοκεῖ τοῦτο αὐτῆς βασιλείας τῷ ϑεοφιλεῖ πεποιῆσϑαι. 

Τούτοις μὲν οὖν τὴν αὐτοῦ πόλιν ἐκαλλώπιξε. τὴν δὲ Βιδυνῶν ἄρχουσα» 
ὁμοίως ἀναϑήματι μεγίστης καὶ ὑπερφυοῦς ἐκκλησίας ἐτίμα, ἐξ οἰκείων 
ϑησαυρῶν κἀνταῦϑα τῷ αὐτοῦ σωτῆρι κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ ϑεομάχων ἀνυψῶν 


*bsqq. cf 38, 1sqq.; 67, 8sqq. 26 sq. Nicomedia 

**17 (καλὸς ποιμήν) cf. Joh.10, 11ab 18:19 cf. Dan. 6 26/27 (ἐτίμα). 
p. 105,1 (κρατιστ.) cf. Laus 9, 14 (p. 221, 1-4), z. T. wörtlich 

***6/7 cf. Koz II 3, 1 (p. 51, 13—15) 8/9 cf. Soz 113, 7 (p. 52, 26sq.) 
14—16 cf. Soz II 3, 7 (p. 52, 268q.) 26—p. 105, 3 cf. Soz II 3, 1 (p. 51, 13—15) 


VJNAB 


1 xai « V 3 φερομένων J 5 παλαιστηνῶν JNB, παλαιστίνων V 
Tå «V 8 ~ ἐξόχω τιμῆ γεραίρων p. οἴκοις (1.9) V 9 περικαλλεστάτοις V 
| ἄστεως V 10 αὐτῷ + ἄστει Hk] — 11040: JNAB 12 ἣν] ἦν V | τῆς; 
< Bi, καὶ τὴν BC 18 καϑαρ. + τ᾽ V | πάσης J 14 δὴ < NAB 
17—19 εἶδες — ἐκλάμποντα < Bi 17 μέσον Hkl, μέσων Mss 18 γνώρισμα 
J | τὸν] τοῦ J 19 πεπλασμέα AB | ze c V 90 ἐν αὐτοῖς « NAB | τοῖς 
«(Ὁ Hkl 92 τὸ « J 24 κατειργασμένον VJ NIB! 95 δὲ δοκεῖ V, ἐδόκει 
ΝΑΡ 36 αὐτοῦ] ἐπώνυμον αὐτῷ Laus 97 ὁμοίας B | ἀναθήμασι N 
28 σωτῆρι + xà NAB 
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γικητήρια. καὶ τῶν λοιπῶν δ᾽ ἐϑνῶν τὰς μάλιστα κρατιστευούσας πόλεις ταῖς 
τῶν εὐκτηρίων φιλοκαλίαις ἐκπρέπειν ἐποίει, ὥσπερ οὖν καὶ {τὴν} 
ἐπὶ τῆς ἀνατολικῆς μητροπόλεως, Ñ τὴν ἐπώνυμον εἴληχεν ' Αντιόχου προσ- 
ηγορίαν᾽ ἐφ᾽ ἧς wg ἐπὶ κεφαλῆς τῶν τῇδε ἐϑνῶν μονογενές τι χρῆμα ἐκκλησίας 
μεγέϑους ἕνεκα καὶ κάλλους ἀφιέρου, μακροῖς μὲν ἔξωϑεν περιβόλοις τὸν 
πάντα νεὼν περιλαβών, εἴσω δὲ τὸν εὐκτήριον οἶκον εἰς ἀμήχανον ἐπάρας 
ὕψος, ἐν ὀκταέδρου {μὲν} συνεστῶτα σχήματι, ἐν κύκλῳ ὑπερῴων τε καὶ 
καταγείων χωρημάτων ἁπανταχόϑεν περιεστοιχισμένον, ὃν καὶ χρυσοῦ πλεί- 
ονος ἀφϑονίᾳ χαλκοῦ τε καὶ τῆς λοιπῆς πολυτελοῦς ὅλης ἐστεφάνου κάλλεσιν. 

Τάδε μὲν οὖν τὰ ἐξοχώτατα τῶν βασιλέως ἐτύγχανεν ἀφιερώματα. πυϑό- 
μενος [δέ] τοι ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν σωτῆρα τὸν {τε} ἔναγχος ἐπιφανέντα τῷ βίῳ 
καὶ πρόπαλαι ϑεοφανείας πεποιῆσϑαι φιλοϑέοις ἀνδράσι τῆς Παλαιστίνης 
ἀμφὶ τὴν καλουμένην δρῦν Maußon, κἀνταῦϑα οἶκον εὐκτήριον ἀνεγεῖραι 
τῷ ὀφθέντι ϑεῷ διακελεύεται. τοῖς μὲν οὖν τῶν ἐϑνῶν ἄρχουσιν αὐϑεντία 
βασιλικὴ διὰ τῶν πρὸς ἕκαστον ἐπισταλϑέντων γραμμάτων ἐπεφοίτα, εἰς 
πέρας ἀγαγεῖν τὸ προσταχϑὲν διακελευομένη, ἡμῖν δὲ τοῖς τήνδε γράφουσι 
τὴν ἱστορίαν λογικωτέραν κατέπεμπε διδασκαλίαν, ἧς ἔμοιγε δοκεῖ τὸ ἴσον 
γράμμα τῷ παρόντι συνάψαι λόγῳ εἰς ἀκριβῆ διάγνωσιν τῆς τοῦ ϑεοφιλοῦς 
ἐπιμελείας. καταμεμψάμενος γοῦν ἡμῖν ἐφ᾽ οἷς ἐπύϑετο πραττομένοις αὐτόϑι 
τάδε κατὰ λέξιν ἔγραφε. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Μακαρίῳ καὶ λοιποῖς ἐπι- 
σκόποις Παλαιστίνης. 

Ἓν καὶ τοῦτο μέγιστον τῆς ὁσιωτάτης μον κηδεστρίας γέγονεν εἰς 
ἡμᾶς εὐεργέτημα τὸ λανϑάνουσαν μέχρι νῦν παρ’ ὑμῖν ἐναγῶν ἀνθρώπων 


*4sqq. cf. p. 100, ὅδαα.; 144, 2sqq. 91sqq. cf. Dórries, Abh. Gótt. 3, 
34, 86—88 23 Eutropia, Gemahlin Maximians 
**8 (ἐπὶ) — 8 (περιεστ.) = Laus 9, 15 (p. 221, 7—13), geringe Unterschiede 


12 (πρόπαλαι) — 18 (Maußen) cf. Gen. 12, 6/7; 18,1 38sqq. ef. Dem. ev. V 
9, 7 (p. 232, 58qq.) 

***10 — p. 111, 23 cf. Gel III 10, 22—27 (p. 154, 23—155, 21), Quelle: Gel. 
Caes. (cf. Unters. 41—43) 10—14 cf. Socr I 18,5/6 (p. 110, 11—13. 18), zur 
Quelle cf. Unters. 43 10 — p. 107, 23 cf. Soz II 3, 6—8 (p. 55, 23—56, 8) 
98 sq. cf. Soz II 3, 6 (p. 55, 22sq.) 


VJNAB 

1 ~ δὲ λοιπῶν Laus | κρατ.] στρατευοµένας V! (κρατι mg) 3 ἐποιεῖτο 
JNAB | τὴν] τὸν A 4 εἴληφεν JNAB, κοσμεῖ Laus | ἐκκλησίας < Laus 
B xai V8 | καλλονῆς Laus | μὲν < Laus 6 περιλαμβάνων Laus | τὸν εὐκτ. 
olx.] τὸ ἀνάκτορον Laus | ἐπαίρων Laus 7 σχήματι + οἴκοις τὲ πλείοσιν ἐξέδ- 
gas (-οις A) τὲ ΝΑΒΏΕ | ἐν κύκλῳ] κύκλῳ δὲ Hkl | τε < N 10 τῶν « A | 


ἐτύγχανον NA 11 δέ Hkl, yé Mss | re « Hkl 18 μαμβοῆ VA Socr, μαυρῇ 
JNB | ἐγεῖραι V 15 ἐπισταλέντων N | ἐφοίτα V 17 ἧς ἔμοιγε] ἡμῖν δὲ Bt, 
ὡς ἔμοιγε BME | δοκεῖν NB? | loov JNB 91 a. epist. + βασιλέως ἐπιστολὴ 
περὶ τοῦ κατὰ τὴν δρῦν τὴν καλουμένην μαμβρῆ τόπου V | καὶ + τος N 
24 ἡμᾶς] ὑμᾶς Val 
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ἀπόνοιαν διὰ τῶν πρὸς ἡμᾶς γνωρίσαι γραμμάτων, ὣς τῆς πρεπούσης 
ἐπανορϑώσεως καὶ ϑεραπείας εἰ καὶ βραδέως ἀλλ’ ὅμως ἀναγκαίως δι’ 
ἡμῶν τὸ παροφϑὲν ἁμάρτημα τυχεῖν. καὶ γάρ ἐστιν ὡς ἀληϑῶς δυσσέ- 
βηµα παμμέγεθες τοὺς ἁγίους τόπους ὑπὸ τῶν ἀνοσίων χραίνεσθαι 
μιασμάτων. τί οὖν ἐστιν, ἀδελφοὶ προσφιλέστατοι, ὃ τὴν ὑμετέραν Tap- 
ελϑὸν ἀγχίνοιαν fj προειρημένη διὰ τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον εὐλάβειαν οὐχ 
οἷα τε γέγονεν ἀποσιωπῆσαι; τὸ χωρίον, ὅπερ παρὰ τὴν δρῦν τὴν 
Μαμβρῆ προσαγορεύεται, ἐν ᾧ τὸν ᾿Αβραὰμ τὴν ἑστίαν ἐσχηκέναι pav- 
ϑάνομεν, παντοίως ὑπό τινων δεισιδαιμόνων μιαίνεσϑαί φησιν’ εἴδωλά 
τε γὰρ πάσης ἐξωλείας ἄξια παρ’ αὐτὴν ἱδρῦσϑαι καὶ βωμὸν ἐδήλωσεν 
πλησίον ἑστάναι καὶ ϑυσίας ἀκαϑάρτους συνεχῶς ἐπιτελεῖσθαι. ὅϑεν 
ἐπειδὴ καὶ τῶν καιρῶν τῶν ἡμετέρων ἀλλότριον καὶ τῆς τοῦ τόπου 
ἁγιότητος ἀνάξιον καταφαίνεται, γινώσκειν ὑμῶν τὴν σεμνότητα βούλο- 
μαι δεδηλῶσϑαι παρ’ ἡμῶν πρὸς ᾿Ακάπιον τὸν διασημότατον κόμητα 
καὶ φίλον ἡμέτερον γράμμα, ἵν’ ἄνευ τινὸς ὑπερϑέσεως καὶ τὰ εἴδωλα 
ὅσα δ’ ἂν ἐπὶ τοῦ προειρημένου εὑρίσκοιτο τόπου πυρὶ παραδοϑῆ, καὶ 
ὁ βωμὸς ἐκ βάϑρων ἀνατραπῇ, καὶ ἁπλῶς εἰπεῖν, πάντων τῶν τοιούτων 
ἐκεῖϑεν ἄρδην ἀφανισϑέντων, παντὶ σϑένει καὶ τρόπῳ τὸ περιέχον ὅλον 
ἐκκαϑᾶραι σπουδάση, καὶ μετὰ ταῦτα, καϑὼς ἂν αὐτοὶ διατυπώσητε, 
ἀξίαν τῆς καϑολικῆς καὶ ἀποστολικῆς ἐκκλησίας βασιλικὴν ἀνοικοδο- 
μηϑῆναι ἐπὶ τοῦ αὐτοῦ ποιῆσαι χωρίου. λοιπὸν ἔσται τῆς ὑμετέρας 
συνέσεώς τε καὶ εὐλαβείας, ἐπειδὰν πάντα ἐκεῖϑεν τὰ μυσαρὰ παντε- 
λῶς ἀνῃρῆσθαι μάϑητε, εἰς ταὐτὸ συνελϑεῖν ἅμα τοῖς ἐκ Φοινίκης ἔπι- 
σκόποις, οὓς προσκαλέσασθαι ἐξ αὐϑεντίας τοῦ γράμματος τούτου δυνή- 
σεσϑε, καὶ διαγράψαι βασιλικὴν τῆς ἐμῆς φιλοτιμίας ἀξίαν, ὅπως τοῖς 
προσταχϑεῖσιν ἀκολούϑως μετὰ πάσης ταχυτῆτος ἡ τοῦ ἔργου φαιδρό- 
της κατ’ ἀξίαν τῆς τοῦ τόπου ἀρχαιότητός τε καὶ σεμνότητος προνοίᾳ 
τοῦ προειρημένου ἡμῶν κόμητος τελεσιουργηϑῆναι δυνηϑῇ. ἐκεῖνο δὲ πρό 
γε ἁπάντων παραφυλάξαι ὑμᾶς βούλομαι, ὅπως μηδεὶς πρὸς τοὐπιὸν 
τῶν ἐναγῶν ἐκείνων καὶ μυσαρῶν ἀνϑρώπων τῷ τόπῳ πλησιάσαι τολ- 
Aion’ ἔστι γὰρ ὡς ἀληϑῶς ἡμῖν ἀφόρητον καὶ πᾶσι τοῖς τολμῶσι 


**7/8 cf. Gen. 18, 1; 12, 68 
***6 — 11 cf. Socr I 18, 6 (p. 110,14—17) 


VJNAB (l. 17-31 < NAB) 


1 ἀπόνοια V | ὑμᾶς Ni 5 παρελϑὸν < V 7 τὴν! < JNAB 
8 μαμβρῆ VJA LXX, μαυρὴ B, μαυρὴν N | ἁβραὰμ N 9 μαίνεσϑαι NAB! 
10 πάσης] παντοίας JNAB | αὐτὸν JN | ἐδήλ. + ἢ κηδέστρια Val 19 τῶν 
xat. τῶν ἡμ.] τῶ κράτει τῶ ἡμετέρω JNAB! 16 ἡμῶν Α | γράμματι Α | 
ὑποθέσεως JB! 16 © <N | εἰρημένυ N 17 (ἁπλῶς) — 81 (καὶ) < NAB 
17/18 ~ ἐκεῖϑεν τῶν τοιούτων J 19 σπουδάσοι J 21 ποιήσῃ Hkl 
27/28 προνοίᾳ -- κόμητος < J 29 πάντων J 81/p. 107,1 πᾶσι — ἄξιον] náv- 
τα τὸν τολμῶντα N 
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τιμωρίας ἄξιον μετὰ τὴν ἡμετέραν κέλευσιν ἀσεβές τι ἐν τῷ τοιούτῳ 
τόπῳ πραχϑῆναι, ὃν καϑαρῷ βασιλικῆς οἰκοδομήματι κοσμεῖσϑαι διετά- 
ξαμεν, ὅπως ἁγίων ἀνθρώπων ἄξιον συνέδριον ἀποδειχϑῇ. εἰ δέ τι παρὰ 
τὸ προσταχϑὲν γενέσϑαι συμβαίη, χωρίς τινος μελλήσεως τῇ ἡμετέρᾳ 
ἡμερότητι δι’ ὑμετέρων δηλαδὴ γραμμάτων γνωρισθῆναι πρέπει, ἵνα 
τὸν ἁλισκόμενον ὡς παρανοµήσαντα τὴν ἀνωτάτω κόλασιν ὑποστῆναι 
προστάξωμεν. οὐ γὰρ ἀγνοεῖτε ἐκεῖ πρῶτον τὸν τῶν ὅλων δεσπότην 
ϑεὸν καὶ ὦφϑαι τῷ ᾿Αβραὰμ καὶ διειλέχϑαι. ἐκεῖ μὲν οὖν πρῶτον ἡ τοῦ 
ἁγίου νόµου ϑρησκεία τὴν καταρχὴν εἴληφεν, ἐκεῖ πρῶτον ὁ σωτὴρ 
αὐτὸς μετὰ τῶν δύο ἀγγέλων τὴν ἑαυτοῦ ἐπιφάνειαν τῷ ᾿Αβραὰμ ἐπε- 
δαψιλεύσατο, ἐκεῖ τοῖς ἀνϑρώποις ὁ ϑεὸς ἤρξατο φαίνεσθαι, ἐκεῖ τῷ 


᾿Αβραὰμ περὶ τοῦ μέλλοντος αὐτῷ σπέρματος προηγόρευσεν καὶ παρα- ' 


χρῆμά γε τὴν ἐπαγγελίαν ἐπλήρωσεν, ἐκεῖ πλείστων ὅσων ἐϑνῶν ἔσεσθαι 
αὐτὸν πατέρα προεκήρυξεν. 

"Qv οὕτως ἐχόντων ἄξιόν ἐστιν, ὥς yé μοι καταφαίνεται, διὰ τῆς 
ἡμετέρας φροντίδος καὶ καϑαρὸν ἀπὸ παντὸς μιάσματος τὸν τόπον τοῦ- 
TOV φυλάττεσϑαι καὶ πρὸς τὴν ἀρχαίαν ἁγιότητα ἀνακαλέσασθαι, ws 
μηδὲν ἕτερον ἐπ’ αὐτοῦ πράττεσϑαι, ἢ τὴν πρέπουσαν τῷ παντοκράτορι 
καὶ σωτῆρι ἡμῶν καὶ τῶν ὅλων δεσπότῃ ϑεῷ τελεῖσϑαι ϑρησκείαν: ὅπερ 
μετὰ τῆς δεούσης προσῆκεν φυλάττειν ὑμᾶς φροντίδος, εἴ γέ μοι τὰ 
καταϑύμια τῆς ϑεοσεβείας ἐξαιρέτως ἠρτημένα, ὥσπερ οὖν πέπεισμαι, 
fj ὑμετέρα σεμνότης πληροῦσϑαι βούλεται. 

ʻO ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξοι, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί. 


Πάντα μὲν δὴ ταῦτα συντελῶν εἰς δόξαν τῆς σωτηρίου δυνάμεως βασιλεὺς 
διεπράττετο. καὶ τὸν μὲν αὐτοῦ σωτῆρα ϑεὸν ὧδέ πη διετέλει γεραίρων, 
τὴν δέ γε τῶν ἐϑνῶν δεισιδαίμονα πλάνην παντοίοις ἐξήλεγχε τρόποις. ἔνϑεν 
εἰκότως ἐγυμνοῦτο μὲν αὐτοῖς τῶν κατὰ πόλεις νεῶν τὰ προπύλαια ϑυρῶν 
ἔρημα γινόμενα βασιλέως προστάγματι, ἑτέρων δ᾽ ἡ ἐπὶ τοῖς ὀρόφοις στέγη 
τῶν καλυπτήρων ἀφαιρουμένων ἐφϑείρετο, ἄλλων τὰ σεμνὰ χαλκουργήματα, 
ἐφ᾽ οἷς ἡ τῶν παλαιῶν ἀπάτη μακροῖς ἐσεμνύνετο χρόνοις, ἔκδηλα τοῖς πᾶσιν 


**8—14 cf. Gen. 18, 1—20 
***8—18 cf. Soz II 4, 2 (p. 54, 24—26) »4-- p. 111,4 cf. Soz II 5, 1-6 
(p. 56, 10—57, 18) 


VJNAB 

α1αῷ«ν 9 πράττειν N | τιμωρίας ἄξιον κρίνομεν + 8. ὃν N | ὃν + δὴ 
N | βασιλικῆς + ἐξουσίας N 4 τὸ προστ.] τῷ πραχϑὲν V | μελήσεως JNB 
5 p. ὑμετ. lac. c. 3 litt. J 7 τὸν <N 12 αὐτοῦ V | προσηγόρευσεν V 
18 ye < N 14 προεκ.] προηγόρευσεν A 16 ἀπὸ < VN | παντὸς <V | — 
μιάσματος παντὸς N | τὸν < V | τοῦτον < J 19 xai σωτῆρι ἡμῶν « Hkl 
20 προσῆκον Val | — ὑμᾶς φυλάττειν JNAB | φροντίδα V 98 διαφυλάξη V, 


διαφυλάξει Hkl 24 μὲ < V 25 διεπραγματεύετο JNAB 27 πόλιν JNAB 
28 γιγνόμενα V | 0 ἡ] δὴ V, ÅJ | τῆς σ 99 ἀπορουμένων V 80 » — χρό- 
νοις VME | ἐσεμνολογεῖτο JNAB 

12 Winkelmann, Eusebius I! 
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ἐν ἀγοραῖς πάσαις τῆς βασιλέως πόλεως προὐτίϑετο, ὡς εἰς ἀσχήμονα ϑέαν 

δ μα. oris Τρ "m vo. ; 
προκεῖσϑαι τοῖς ὁρῶσιν ὧδε μὲν τὸν ITótwv, ἑτέρωϑι δὲ τὸν Σμίνϑιον, ἐν 
αὐτῷ δ᾽ ἱπποδρομίῳ τοὺς ἐν Δελφοῖς τρίποδας, τὰς δ᾽ “Ελικωνίδας Μούσας 
ἐν παλατίῳ. ἐπληροῦτο δὲ δι᾽ ὅλου πᾶσα ἡ βασιλέως ἐπώνυμος πόλις τῶν 
κατὰ πᾶν ἔϑνος ἐντέχνοις χαλκοῦ φιλοκαλίαις ἀφιερωμένων, οἷς ϑεῶν ὀνφ- 
ματι πλείστας ὅσας ἑκατόμβας ὁλοκαύτους τε ϑυσίας eic μάταιον ἀποδόντες 
μακροῖς αἰῶσιν οἱ τὴν πλάνην νενοσηκότες ὀψέ ποτε φρονεῖν ἔγνωσαν, τούτοις 
αὐτοῖς ἀϑύρμασιν ἐπὶ γέλωτι καὶ παιδιᾷ τῶν ὁρώντων βασιλέως κεχρημένου. 
τὰ δέ γε χρύσεα τῶν ἀγαλμάτων ἄλλῃ πη μετήρχετο. ἐπειδὴ γὰρ συνεῖδε 
μάτην δειμαίνοντα νηπίων δίκην ἀφρόνων τὰ πλήϑη τῆς πλάνης τὰ μορμο- 
λύκεια ὕλῃ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου πεπλασμένα, καὶ ταῦτα ἐκποδὼν dero δεῖν 
ἄρασθαι ὥσπερ τινὰ λίϑων ἐγκόμματα τοῖς ἐν σκότῳ βαδίζουσι πρὸ τῶν 
ποδῶν ἐρριμμένα, λείαν τε καὶ ὁμαλὴν τοῦ λοιποῦ τὴν βασιλικὴν τοῖς πᾶσιν 
ἀναπετάσαι πορείαν. ταῦτα δ᾽ οὖν διανοηϑεὶς o0y ὁπλιτῶν αὐτῷ καὶ πλήϑους 
στρατοπεδείας ἡγήσατο δεῖν πρὸς τὸν τούτων ἔλεγχον, εἷς δὲ μόνος αὐτῷ 
καὶ δεύτερος τῶν αὐτοῦ γνωρίμων πρὸς τὴν ὑπηρεσίαν ἀπήρκουν, οὓς ἑνὶ 
νεύματι κατὰ πᾶν ἔθνος διεπέμπετο. oi δὲ τῇ βασιλέως ἐπιϑαρροῦντες εὖσε- 
βείᾳ σφῶν τε αὐτῶν τῇ περὶ τὸ ϑεῖον εὐλαβείᾳ, μυριάνδρων δήμων τε καὶ 
λαῶν μέσοι παριόντες ἀνὰ πάσας πόλεις τε καὶ χώρας πολυχρονίου πλάνης 
ἐποιοῦντο φωράν, αὐτοὺς τοὺς ἱερωμένους σὺν πολλῷ γέλωτι καὶ σὺν αἰσχύνῃ 
παράγειν Eis φῶς ἐκ σκοτίων μυχῶν τοὺς αὐτῶν ϑεοὺς ἐγκελευόμενοι, 
κἄπειτ᾽ ἀπογυμνοῦντες τοῦ φάσματος καὶ τὴν εἴσω τῆς ἐπικεχρωσμένης μορ- 
φῆς ἀμορφίαν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐνδεικνύμενοι. εἶτ᾽ ἀποξέοντες τὸ δο- 
κοῦν χρήσιμον τῆς ὕλης, χωνείᾳ τε καὶ πυρὶ δοκιμάζοντες, τὸ μὲν λυσιτελὲς 
ὅσον αὐτοῖς ἀναγκαῖον ἐνομίζετο ἐν ἀσφαλεῖ τιϑέμενοι συνεῖχον, τὸ δ᾽ ἄλλως 
περιττὸν καὶ ἄχρηστον εἰς μνήμην αἰσχύνης παρεχώρουν τοῖς δεισιδαίμοσιν. 
οἷον δὲ καὶ τόδ᾽ ἔρρεξε βασιλεὺς ὁ ϑαυμάσιος: ὡς γὰρ τῶν νεκρῶν εἰδώλων 
τὰ τῆς πολυτελοῦς ὕλης τὸν ἀποδοϑέντα τρόπον ἐσκυλεύετο, τὰ λοιπὰ µετῄει 
ἀνδρείκελα χαλκοῦ πεποιημένα. δέσμιοι δῆτα καὶ οἵδε μύϑων ϑεοὶ γεγήρα- 
κότων τριχῶν ὑφάσμασιν ἤγοντο περιβληϑέντες. 


**9 — p. 109, 22 = Laus 8, 1-7 (p. 216, 1—217, 16), geringe Unterschiede 
97 (olov — ἔρεξε) -- Homer, Od. IV 242 


VJNAB (l. 14-26 < N!AB) 


4 τῶν] τῆς B b ἀφιερουμένων VN 19 πρὸς VB 14 ἀναπετάσας 
Laus | δ᾽ < Laus | ταῦτα -- 26 (δεισιδαίµοσιν) < ΝΙΑΒ (+ Nm£) 15 στρα- 
τοπεδίας VNME Laus 17 ἐπιϑαρσοῦντες V 19 μέσον Laus 20 φωρὰν V 
Laus, φθορὰν JNME | αὐτούς + τε J | av? < J 91 παρακελευόμενοι Laus 


25 dio V 27 δὴ AB | τόδ᾽ < AB | ἔρεξε Homer Laus, εἴργαστο N, < AB 
| γὰρ + καὶ Laus 29 ἀνδρείκελα A Laus, ἀνδροείκελα VINB | olye Laus 
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᾿Επὶ τούτοις βασιλεὺς ὥσπερ τινὰ πολυφεγγῆ πυρσὸν ἐξάψας, μή πη λαν- 
ϑάνοι κρύφιόν τι πλάνης λείψανον, ὄμματι βασιλικῷ περιεσκόπει" οἷα δέ τις 
οὐρανοπετὴς ἀετῶν ὀξυωπέστατος ἄνωϑεν ἀφ᾽ ὑψηλοῦ τὰ πορρωτάτω διεστῶ- 
τα κατὰ γῆς ἴδοι, ὧδε καὶ οὗτος τῆς αὐτοῦ καλλιπόλεως τὴν βασιλικὴν ἀμφι- 
πολεύων ἑστίαν δεινόν τι ψυχῶν ϑήρατρον ἐπὶ τοῦ Φοινίκων λανϑάνον ἔϑνους 
ἐξ ἀπόπτου συνεῖδεν. ἄλσος δὲ τοῦτ᾽ ἦν καὶ τέμενος, οὐκ ἐν μέσαις πόλεσιν 
οὐδ᾽ ἐν ἀγοραῖς καὶ πλατείαις, ὁποῖα τὰ πολλὰ κόσμου χάριν ταῖς πόλεσι 
φιλοτιμεῖται, τὸ δ᾽ ἦν ἔξω πάτου τριόδων τε καὶ λεωφόρων ἐκτὸς αἰσχρῷ 
δαίμονι ᾿ Αφροδίτης Ev ἀκρωρείας μέρει τοῦ Λιβάνου τῆς ἐν ᾿Αφάκοις ἵδρυ- 
μένον. σχολή τις ἦν αὕτη κακοεργίας πᾶσιν ἀκολάστοις πολλῇ τε ῥᾳστώνῃ 
διεφϑορόσι τὰ σώματα. γύννιδες γοῦν τινες ἄνδρες οὐκ ἄνδρες τὸ σεμνὸν τῆς 
φύσεως ἀπαρνησάμενοι ϑηλείᾳ νόσῳ τὴν δαίμονα ἱλεοῦντο, γυναικῶν τ᾽ αὖ 
παράνομοι ὁμιλίαι κλεψίγαμοί τε φϑοραί, ἄρρητοί τε καὶ ἐπίρρητοι πράξεις 
ὡς ἐν ἀνόμῳ καὶ Γἀπροστάτῃ] χώρῳ κατὰ τόνδε τὸν νεὼν ἐπεχειροῦντο. 
φώρ τ᾽ οὐδεὶς ἦν τῶν πραττομένων τῷ μηδένα σεμνῶν ἀνδρῶν αὐτόϑι τολ- 
μᾶν παριέναι. ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ βασιλέα τὸν μέγαν οἷά τ᾽ ἦν τὰ τῇδε δρώμενα 
λανϑάνειν, αὐτοπτήσας δὲ καὶ ταῦτα βασιλικῇ προμηϑείᾳ οὐκ ἄξιον εἶναι 
ἡλίου αὐγῶν τὸν τοιόνδε νεὼν ἔκρινεν, αὐτοῖς δ᾽ ἀφιερώμασιν ἐκ βάϑρων 
τὸ πᾶν ἀφανισθῆναι κελεύει' ἐλύετο δὴ αὐτίκα βασιλικῷ νεύματι τὰ τῆς 
ἀκολάστου πλάνης μηχανήματα, χείρ τε στρατιωτικὴ τῇ τοῦ τόπου καϑάρσει 
διηκονεῖτο, σωφρονεῖν δ᾽ ἐμάνθανον ἀπειλῇ βασιλέως οἱ μέχρι τοῦδ᾽ ἀκό- 
λαστοι, ὥσπερ οὖν καὶ τῶν δοκησισόφων "Ελλήνων oi δεισιδαίµονες, oi καὶ 
αὐτοὶ τῆς σφῶν ματαιότητος ἔργῳ τὴν πεῖραν ἐμάνϑανον. 


*1 — p. 111 cf. F. Vittinghoff, Rhein. Mus. 96, 1953, 358—364 

***] — p. 111,23. cf. Artemii pass. (BHG Nr.169y, v. Phil 166, 9—11; 
Nr. 169z, Phil 166, 21sq.; Nr. 170, Phil 154, 22sq.); Fragm. eines arian. Hist. 
(v. Phil 206, 18—21) 7-9. 18/19 cf. Socr I 18, 1b (p. 111, 14—17) 


VJNAB 


1 κἀπὶ Laus | ὁ μέγας + a. fac. Laus | λανϑάνοι V Laus, τυγχάνη JNAB 
3 ὑψηλῶν A 4 οὗτος] αὐτὸς Laus B τι + ras 2litt. J, + τινα B 
6 μέσαις (αι ras) J, μέσοις B 8 ἐκτὸς < J Laus 9 ἐν] ἐπ Laus | τῆς <A 
| καϑιδρυμένον Laus 10 ἅπασιν Laus 11 τὰ σώματα V Laus, τὸ σῶμα 
JNAB | γύννιδες Laus (J), γυννίδες Υ ΒΟ, γύνιδες JNA, γωνίδες B! 19 ἀπαρνη- 
σάµεναι V 13 τε φδοραί V Laus, 9° ὁμιλίαι JNAB 14 ἀπροστάτη Laus 
(H), ἀποστάτη VJNAB Laus (N o ras), ὑποστάτη M, « Laus (J), ἀπροστατήτῳ 
wa 15 φώρ τ᾽ οὐδεὶς V Laus (H), ἐφώρατον δ᾽ N, ἔφορος τ᾽ οὐδεὶς J Bo 
Laus (JN), φόρτου δ᾽ εἰσὶ AB! | ἦν < A(B!?) | πραττομένων + οὐδὲν N | τῶ J 
(o ras) ΝΕΟ Laus (JN), τὸ VA Laus (H) | ἀνδρῶν < Laus 16 παριέναι A Bo 
Laus, παρεῖναι VJNB! | οὐ Laus (HJ) | οἷά τ᾽’ < Laus (JN) 17 xai « Laus 
19 δὲ NAB, δῆτα Laus 19/20 ~ βασ. νεύμ. p. ungav. A 21 σωφρονεῖν 
V Laus, σωφροσύνην JNAB 22 δοκήσει σοφῶν Mss 
12* 
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᾿Επειδὴ γὰρ πολὺς ἦν ὁ τῶν δοκησισόφων περὶ τὸν (Κιλίκων δαίμονα πλάνος, 
μυρίων ἐπτοημένων ἐπ᾽ αὐτῷ ὡς ἂν ἐπὶσωτῆρι καὶ ἰατρῷ, ποτὲ μὲν ἐπιφαινομένῳ 
τοῖς ἐγκαϑεύδουσι, ποτὲ δὲ τῶν τὰ σώματα καμνόντων ἰωμένῳ τὰς νόσους 
(ψυχῶν δ᾽ ἦν ὀλετὴρ ἄντικρυς οὗτος, τοῦ μὲν ἀληϑοῦς ἀφέλκων σωτῆρος, ἐπὶ 
δὲ τὴν ἄθεον πλάνην κατασπῶν τοὺς πρὸς ἀπάτην εὐχερεῖς } εἰκότα δὴ πράτ- 
των, ϑεὸν ζηλωτὴν ἀληϑῶς σωτῆρα προβεβλημένος, καὶ τοῦτον εἰς ἔδαφος 
φέρεσϑαι τὸν νεὼν ἐκέλευσεν. ἑνὶ δὲ νεύματι κατὰ γῆς ἡπλοῦτο δεξιᾷ καταρ- 
ριπτόμενον στρατιωτικῇ τὸ τῶν γενναίων φιλοσόφων βοώμενον ϑαῦμα καὶ 
ὁ τῇδε ἐνδομυχῶν οὐ δαίμων οὐδέ γε ϑεός, πλάνος δέ τις ψυχῶν μακροῖς 
καὶ μυρίοις ἐξαπατήσας χρόνοις. εἶϑ᾽ ὁ κακῶν ἑτέρους ἀπαλλάξειν καὶ συμ- 
φορᾶς προϊσχόμενος οὐδὲν αὐτὸς ἑαυτῷ πρὸς ἄμυναν εὕρατο φάρμακον μᾶλλον 
ἢ ὅτε κεραυνῷ βληϑῆναι μυϑεύεται. ἀλλ᾽ οὐκ ἐν μύϑοις ἦν τὰ τοῦ ἡμεδαποῦ 
βασιλέως ϑεῷ κεχαρισμένα κατορθώματα, δι᾽ ἐναργοῦς δέ γ᾽ ἀρετῆς τοῦ 
αὐτοῦ σωτῆρος αὐτόρριζος καὶ ὁ τῇδε νεὼς ἀνετρέπετο, ὡς μηδ᾽ ἴχνος αὐτόϑι 
τῆς ἔμπροσδεν περιλελεῖφϑαι μανίας. 

Πάντες Ó' οἱ πρὶν δεισιδαίµονες, τὸν ἔλεγχον τῆς αὐτῶν πλάνης αὐταῖς 
ὄψεσιν ὁρῶντες τῶν F ἁπανταχοῦ νεῶν ve καὶ ἱδρυμάτων ἔργῳ ϑεώμενοι τὴν 
ἐρημίαν, οἱ μὲν τῷ σωτηρίῳ προσέφευγον λόγῳ, οἱ δ᾽ εἰ καὶ τοῦτο μὴ ἔπρατ- 
τον, τῆς γοῦν πατρῴας κατεγίνωσκον ματαιότητος ἐγέλων τε καὶ κατεγέλων 
τῶν πάλαι νομιζομένων αὐτοῖς ϑεῶν. καὶ πῶς γὰρ οὐκ ἔμελλον οὕτω φρονεῖν, 
τῆς ἔξωθεν τῶν ξοάνων φαντασίας πλείστην ὅσην μιαρίαν εἴσω κεκρυμμένην 
ὁρῶντες; ἢ γὰρ νεκρῶν σωμάτων ὑπῆν ὀστέα ξηρά τε κρανία γοήτων περι- 
ἐργασίαις Γἐσκευωρημένα!, ἢ ῥυπῶντα ῥάκη βδελυρίας αἰσχρᾶς ἔμπλεα, ἢ 
χόρτου καὶ καλάμης φορυτός. ἃ δὴ τῶν ἀψύχων ἐντὸς σεσωρευμένα ϑεώμενοι 
αὐτοῖς ve καὶ τοῖς αὐτῶν πατράσι πολλὴν λογισμοῦ κατεμέμφοντο ἀφρο- 
σύνην, ὅτε μάλιστ᾽ ἐνενόουν ὡς οὐδεὶς ἄρα ἦν ἐν τοῖς ἀδύτοις αὐτῶν μυχοῖς 
οὐδ᾽ ἐν αὐτοῖς ἀγάλμασιν ἔνοικος οὐ δαίμων οὐ χρησμῳδὸς οὐ ϑεὸς οὐ μάν- 
τις, οἷα δὴ τὸ πρὶν ὑπελάμβανον, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀμυδρόν τι ἢ σκιῶδες φάντασμα. 
διὸ δὴ προχείρως τοῖς ἐκ βασιλέως καταπεμφϑεῖσι πᾶν σκοτεινὸν ἄντρον 


**6 (ϑεὸς ζηλωτής) = Exod. 20, 5 
***1/2. 6/7 cf. Soer I 18, 11 (p. 111, 17—112, 2) 


VJNAB 

1 πολὺς ἦν ὁ] πολλὴ J | ὁ] ἢ A | δοκήσει σοφῶν Mss | τὸν (o ras) J, τῶν 
N* | περὶ 4- ἡ ὁ | πλάνη JN!AB 3 ~ τὰ σώματα τῶν V 5 δὴ + βασι- 
λεὺς N 7 φέρεσθαι < JNAB | ἐκέλευσεν + κατασπᾶν JN, + καταβληϑῆ- 


ναι A | καταριπτόµενον V, καταρριπτούµενον N1, καταρριπτούμενος INC, καταρριπ- 
τόμενος ΑΒ 9 ὁ τῇδε] ὅτι δὲ ὁ N, ὅτι δὲ AB! 10 xai! < N | εἶθ' ὁ] δῆλον 
ἐκ τῶν πραγμάτων" ὁ γὰρ N 11 εὕρετο JAB | φάρμακον < J | μᾶλλον <A 
14 ἀνετέτραπτο N 15 πεοιλειφθῆναι J 17 ἔργα B, < A 21 µιαρ.] 
μανίαν V 22 περιεργίαις JNAB 23 ἐσκευωρημένα Hein, ἐσκαιωρ. ΝΑ, 
ἐσκεωρ. VB 25 ~ ἀφροσύνην κατεμέμφοντο NAB 
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καὶ πᾶς ἀπόρρητος μυχὸς βατὸς ἦν, ἄβατά τε καὶ ἄδυτα ἱερῶν τε τὰ ἐνδο- 
τάτω στρατιωτικοῖς κατεπατεῖτο βήμασιν, ὥστ᾽ ἐναργῆ τοῖς πᾶσιν ἐκ τῶνδε 
(xal) κατάφωρον γεγονέναι τὴν ἐξ αἰῶνος μακροῦ τῶν ἐϑνῶν ἁπάντων 
κατακρατήσασαν διανοίας πήρωσιν. 

Καὶ ταῦτα Ó' ἄν τις τοῖς βασιλέως εἰκότως ἀναϑείη κατορϑώμασιν, ὥσπερ 
οὖν καὶ τὰ μερικῶς xaÜ' ἕκαστον ἔϑνος αὐτῷ διαταχϑέντα’ οἷον ἐπὶ τῆς 
Φοινίκων "Ηλιουπόλεως, ἐφ᾽ ἧς οἱ μὲν τὴν ἀκόλαστον ἡδονὴν τιμῶντες 
) Αφροδίτης προσρήματι γαμεταῖς καὶ ϑυγατράσιν ἀνέδην ἐκπορνεύειν ow- 
εχώρουν πρότερον. νυνὶ δὲ νόμος ἐφοίτα νέος τε καὶ σώφρων παρὰ βασιλέως 
μηδὲν τῶν πάλαι συνήϑων τολμᾶν διαγορεύων, καὶ τούτοις δ᾽ ἐγγράφους 
πάλιν παρέϑετο διδασκαλίας, ὣς ἂν ἐπ᾽ αὐτῷ τούτῳ πρὸς τοῦ ϑεοῦ noo- 
ηγμένος ἐφ᾽ ᾧ πάντας ἀνϑρώπους νόμοις σωφροσύνης παιδεύειν. διὸ οὐκ 
ἀπηξίου καὶ τούτοις δι’ οἰκείου προσομιλεῖν γράμματος, προὔτρεπέ τε σπεύ- 
δειν ἐπὶ τὴν τοῦ κρείττονος γνῶσιν. κἀνταῦδα δὲ τὰ ἔργα ἐπῆγε τοῖς λόγοις 
ἀδελφά, οἶκον εὐκτήριον ἐκκλησίας μέγιστον καὶ παρὰ τοῖσδε καταβαλλό- 
μενος, ὡς τὸ μὴ ἐκ τοῦ παντός πω αἰῶνος ἀκοῇ γνωσϑὲν νῦν τοῦτο πρῶτον 
ἔργου τυχεῖν, καὶ τὴν τῶν δεισιδαιμόνων πόλιν ἐκκλησίας ϑεοῦ πρεσβυτέρων 
τε καὶ διακόνων ἠξιῶσϑαι τῷ τ᾽ ἐπὶ πάντων değ ἱερώμενον ἐπίσκοπον τῶν 
τῇδε προκαϑέζεσϑαι. προνοῶν δὲ κἀνταῦδα βασιλεὺς ὅπως ἂν πλείους nooo- 
ίοιεν τῷ λόγῳ, τὰ πρὸς ἐπικουρίαν τῶν πενήτων ἔκπλεα παρεῖχε, καὶ ταύτῃ 
προτρέπων ἐπὶ τὴν σωτήριον σπεύδειν διδασκαλίαν, μόνον οὐχὶ τῷ φάντι 
παραπλησίως εἰπών ἂν καὶ αὐτός’ »εἴτε προφάσει εἴτ᾽ ἀληϑείᾳ Χριστὸς 
καταγγελλέσθω.« 

;Αλλὰ γὰρ ἐπὶ τούτοις ἁπάντων ἐν ϑυμηδίαις τὴν ζωὴν διαγόντων τῆς 
τ᾽ ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ πανταχοῦ κατὰ πάντα τρόπον καὶ παρὰ πᾶσιν ἔθνεσιν 
ὑψουμένης, αὖϑις ὁ τοῖς καλοῖς ἐφεδρεύων φϑόνος ἐπηλείφετο τῇ τῶν το- 
σούτων ἀγαϑῶν εὐπραγίᾳ, τάχα ποτὲ καὶ αὐτὸν ἀλλοῖον ἔσεσϑαι βασιλέα 
περὶ ἡμᾶς ἀποκναίσαντα ταῖς ἡμετέραις ταραχαῖς τε καὶ ἀκοσμίαις ἐλπίσας. 


*26sqq. ο. 330 

**99/93 Phil 1, 18 

***6—10. 14—18 cf. Soz I 8, 6 (p. 18, 4—7), V 7 (p. 207, 15—17) 6. 14—19 
cf. Socr 1 18, 7 -9 (p. 110, 19—111, 1. 10—14) 24 — p. 115, 7 cf. 369g (p. 323, 
10—324, 6) 


VJNAB 

2 ἐναργῶς Migne 2/8 τῶνδε + xai Migne 8 ἐθνῶ V, ἑλλνων NAB 
5 (xai) — 7 (ἧς) < N (+ mg) AB B τοῦτο J | τοῖς + ro) J 6 olov < J 
8 'Agpoóírg; < NAB | ἀνέδην Hein, ἀναίδην Mss 9 πρότερον < JNAB 
9/10 ~ δὲ πάλιν ἐγγράφους NA, γε πάλιν © ἐγγράφως B 11 αὐτὸ τοῦτο J 
| προηγουμένως NAB 16 έκκλ. + τε VAB, + νεών ve Val | μέγιστον < J 


16 zov JNAB 17 ἔργον JAB 90 ἔμπλεαν 95 πανταχοῦ <V 36 ènn- 
γείρετο Ν 28 ἡμᾶς + ὑποπτεύσας N | ἀποκναισϑέντα Wil | ἐλπίσας < NAB 
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μέγιστον δ᾽ οὖν ἐξάψας πυρσὸν τὴν ° Αντιοχέων ἐκκλησίαν τραγικαῖς διελάμ- 
βανε συμφοραῖς, ὡς μικροῦ τὴν πᾶσαν ἐκ βάϑρων ἀνατραπῆναι πόλιν, εἰς 
δύο μὲν τμήματα διαιρεϑέντων τῶν τῆς ἐκκλησίας λαῶν, τοῦ δὲ κοινοῦ τῆς 
πόλεως αὐτοῖς ἄρχουσι καὶ στρατιωτικοῖς πολεμίων τρόπον ἀνακινηϑέντων, 
ὡς καὶ ξιφῶν μέλλειν ἅπτεσϑαι, εἰ μὴ ϑεοῦ τις ἐπισκοπὴ ὅ τε παρὰ βασιλέως 
φόβος τὰς τοῦ πλήθους ἀνέστειλεν ὁρμάς, πάλιν © ἡ βασιλέως ἀνεξικακία 
δίκην σωτῆρος καὶ ψυχῶν ἰατροῦ τὰς διὰ λόγων ϑεραπείας προσῆγε τοῖς 
νενοσήκόσι. 

Διεπρεσβεύετο δῆτα τοῖς λαοῖς ἡμερωτάτως, τῶν παρ᾽ αὐτῷ δοκίμων καὶ 
τῇ τῶν κομήτων ἀξίᾳ τετιμημένων ἀνδρῶν τὸν πιστότατον ἐκπέμψας, φρο- 
νεῖν τε τὰ πρὸς εἰρήνην ἐπαλλήλοις παρῄνει γράμμασι», ἐδίδασκέ τε πράττειν 
ϑεοσεβείᾳ πρεπόντως, ἔπειϑέ τε καὶ ἀπελογεῖτο δι᾽ ὧν πρὸς αὐτοὺς ἔγραφεν, 
ὡς τοῦ τῆς στάσεως αἰτίου διακηκοὼς αὐτὸς εἴη. καὶ ταύτας δ᾽ αὐτοῦ τὰς 
ἐπιστολὰς οὐ τῆς τυχούσης παιδεύσεώς τε καὶ ὠφελείας πλήρεις παρεϑέμην 
ἂν ἐπὶ τοῦ παρόντος, εἰ μὴ διαβολὴν ἐπῆγον τοῖς κατηγορουμένοις. διὸ ταύ- 
τας μὲν ἀναϑήσομαι, κρίνας μὴ ἀνανεοῦσθαι κακῶν μνήμην, μόνας δὲ ov- 
άψω τῷ λόγῳ ἃς ἐπὶ συναφείᾳ καὶ εἰρήνῃ τῶν ἄλλων εὐϑυμούμενος συν- 
έγραψε, δι᾽ ὧν παρήνει ἀλλοτρίου μὲν ἄρχοντος, ἐφ᾽ ᾧ τὴν εἰρήνην πεποίηντο, 
μηδαμῶς ἐϑέλειν μεταποιεῖσϑαι, ϑεσμῷ δ᾽ ἐκκλησίας τοῦτον αἱρεῖσϑαι ποι- 
μένα, ὃν αὐτὸς ἀναδείξειεν ὁ κοινὸς τῶν ὅλων σωτήρ. γράφει δὲ αὐτῷ τε τῷ 
λαῷ καὶ τοῖς ἐπισκόποις διαφόρως τὰ ὑποτεταγμένα. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς τῷ λαῷ ᾿Αντιοχέων. 

Ὡς κεχαρισµένη γε τῇ τοῦ κόσμου συνέσει τε καὶ σοφίᾳ ἡ παρ’ ὑμῶν 
ὁμόνοια, καὶ ἔγωγε ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἀθάνατον φιλίαν φιλεῖν ἔγνωκα, πτρο- 
κληϑεὶς τῷ τε νόμῳ καὶ τῷ βίῳ καὶ ταῖς σπουδαῖς ταῖς ὑμετέραις. τοῦτο 
οὖν ἐστιν ὡς ἀληϑῶς ὀρϑῶς τὰ καλὰ καρποῦσϑαι τὸ ὀρϑῇ τε καὶ ὑγιεῖ 


*9sq. 1 13sqq. 327/28 (zur Chronologie v. Dórries, Abh, Gött. 3, 34, 
88 Anm. 2) 92sqq. cf. Dórries, o. c. 89—92 

***1 — 13 cf. Soz II 19, 2 (p. 75, 4—11) 1 — 6 cf. Socr 124, 5/6 (p. 134, 
16—135, 2. 5 -9), z. T. wörtlich 22 — p. 115, 7 cf. Soz II 17, 5 (p. 75, 238q.) 


VJNAB 


8 μὲν + γὰρ N | διαιρεῖσϑαι ΑΒ | διήρητο ὁ τῆς ἐκκλησίας λαός N | τὸν... 
λαὸν A | διαιρεϑέντος τοῦ λαοῦ Socr | τὸ δὲ κοινὸν N | δὲ + τοῦ V 4 otoa- 
τιώταις Ν | ἀνακιν.] ἐπὶ τοσοῦτον ἀνακεκίνητο N 6 ~ τὰς ὁρμὰς τοῦ πλήϑους 
ἀνέστειλεν Koer | 9’ < Wil 9 ἡμερωτέρως JNAB 10 ἀξίᾳ] ἐξουσία V 
11 παρῄνει « A 12 τὰ τῆς ϑεοσεβείας N 18 τοῦ < J | αἴτιος J | διακη- 
κοὼς < J | αὐτὸς] αὐτοῦ Υ 14 τε <A 16 παραιτήσομαι J, ἀποϑήσομαι 
Hkl | μὴ + δεῖν Hkl 17 ἐπὶ + τῇ V | ἄλλων] λαῶν Wil | ἐνϑυμούμενος 
NAB 18 ὑφ᾽ (?) Hkl 90 ὃν + ἂν N 22 a. epist. + uncial. βασιλέως 
ἐπιστολὴ πρὸς ἀντιοχέας ἐπὶ τῆ ἑνώσει τοῦ λαοῦ καὶ περὶ τοῦ μὴ δεῖν ἀλλοτρίου ἐφ- 
{εσϑαι ἐπισκόπου V 36 ὡς <N | ὀρϑῶς < V 
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κεχρῆσθαι διανοίᾳ. | τί γὰρ ἂν οὕτως ὑμῖν ἁρμόσειεν; οὐκοῦν ϑαυμάσαιμι 2 
ἄν, εἰ τὴν ἀλήϑειαν σωτηρίας μᾶλλον ὑμῖν ἢ μίσους αἰτίαν φήσαιμι. 

107 ἐν οὖν τοῖς ἀδελφοῖς, οὓς µία τε καὶ ἡ αὐτὴ διάθεσις ὀρθῆς καὶ δικαίας 

Γ[ὁδοιπορίας] τῷ ϑεῷ κατεπαγγέλλεται εἰς ἁγνήν τε καὶ ὁσίαν ἑστίαν 

ἐγγράφειν, τί ἂν τιμιώτερον γένοιτο τοῦ μετ’ εὐτυχίας τοῖς πάντων 

καλοῖς ὁμογνωμονεῖν; μάλιστα ὅπου τὴν πρόϑεσιν ὑμῶν ἡ ἐκ τοῦ νόμου 
παίδευσις εἰς καλλίω διόρϑωσιν φέρει, καὶ τὴν ἡμετέραν κρίσιν βεβαι- 
οὔσθαι τοῖς ἀγαϑοῖς ἐπιϑυμοῦμεν δόγμασι. 

Θαυμαστὸν τοῦτο ἴσως ὑμῖν καταφαίνεται, τί δή ποτε τὸ προοίμιόν 8 

10. μοι τοῦ λόγου βούλεται. οὐ δὴ παραιτήσομαι οὐδ’ ἀρνήσομαι τὴν αἰτίαν 
εἰπεῖν. ὁμολογῶ γὰρ ἀνεγνωκέναι τὰ ὑπομνήματα, ἐν οἷς λαμπραῖς {τ'} 
εὐφημίαις τε καὶ μαρτυρίαις, αἷς εἰς Εὐσέβιον εἰσηνέγκασϑε ἐπίσκοπον 
ἤδη Καισαρέων ὄντα, ὃν καὶ αὐτὸς παιδεύσεώς τε καὶ ἐπιεικείας ἕνεκεν 
καλῶς [γε] ἐκ πολλοῦ γινώσκω, ἑώρων ὑμᾶς ἐγκειμένως αὐτὸν σφετερι- 

15 ζομένους. τί οὖν ἡγεῖσϑέ µε πρὸς ἀκριβῆ τοῦ καλῶς ἔχοντος ἐπιζήτησιν 4 
ἐπειγόμενον διεντεϑυμῆσϑαι, τίνα δὲ ἐκ τῆς ὑμετέρας σπουδῆς ἀνειλη- 
φέναι φροντίδα; ὦ πίστις ἁγία, ἣ διὰ τοῦ λόγου καὶ τῆς γνώμης τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν εἰκόνα ὥσπερ ἡμῖν τοῦ βίου δίδως, ὡς δυσχερῶς ἂν καὶ 
αὐτὴ τοῖς ἁμαρτήμασιν ἀντιβαίης, εἰ μὴ τὴν πρὸς κέρδος ὑπηρεσίαν 

20 ἀρνήσαιο; καὶ ἐμοί γε δοκεῖ αὐτῆς τῆς νίκης περιγενέσϑαι ὁ τῆς εἰρήνης 
μᾶλλον ἀντιποιούμενος: ὡς ὅπου γέ τοί τινι τὸ πρέπον ἔξεστιν, οὐδεὶς 
ἂν ὁ μὴ τερπόμενος εὑρεθείη. ἀξιῶ τοίνυν, ἀδελφοί: τοῦ χάριν οὕτω 5 
διαγινώσκομεν, ὥσϑ'’ ἑτέροις ὕβριν δι’ ὧν αἱρούμεθα προστρίψασϑαι; 
τοῦ χάριν ταῦτ’ ἐπισπώμεθα, ἃ τὴν πίστιν τῆς ὑπολήψεως ἡμῶν καϑαι- 

25 ρήσει; ἐγὼ μὲν οὖν ἐπαινῶ τὸν ἄνδρα, ὃς καὶ ὑμῖν τιμῆς τε καὶ διαϑέσεως 
ἄξιος δοκιμάζεται, οὐ μὴν οὕτω Υ’ ἐξησϑενηκέναι τὸ παρ’ ἑκάστοις KÚ- 


e 


***11sqq. ef. Soz II 19, 3 (p. 75, 16sq.) 


VJNAB 


1 χρῆσθαι V | οὔκουν Schdw | ϑαυμάσετε Val, ϑαυμάσαιτε Schdw, ϑαυμα- 
στὸν... εἴη Hkl 2 αἰτίᾳ Schdw 9 te <J | ve +a. xai? N 4 ὅδοι- 
πορίας Wil, ὁδοῦ πορείαν VJAB, ὁδοῦ πορεία N | πορείαν + ἐν Schdw | ϑεῷ + 
κατάγειν Stroth | καταγγέλλεται ΝΙΑ, καταγγέλεται B | κατεπ. + καὶ Hkl 


4/5 ~ ἐγγράφειν ἑστίαν N 5 τοῦ uet! εὐτυχίας < ΝΙΑΒ, τοῦτο δ᾽ εὐτυχίας NME 
6 ἡμῶν V | ἐκ < N!AB 7 ἡμετ. + οὖν NS | βεβαιοῦσϑαι < N!AB 11 τ] 
ταῖς V, < Hkl 12 τε « NAB | alc] ταῖς N | εἰσενέγκασδε J, < NAB 


12/18 ~ τὸν καισαρέων ἐπίσκοπον (ἤδη <) NAB 18 αὐτοὺς V 14 γε Hkl, 
TEJNAB, <V | ἐγκειμένους ΝΑ | καὶ +a. αὐτὸν N | σφετερίδεσϑαι 15 καλ. 
ἔχ.] κρείττονος JNAB 16 ἐπιγινόμενον JAB, ἐπιγενόμενον N | διεντ.] διεντεϑυ- 
μεῖσϑαι V, δὴ ἐντεθδυμῆσθαι JAB 17 ἢ] εἰ ΟΝΙΑΒ 19 ἁμαρτήσασιν N!AB 
| μὴ < aut κέρδος + πληροῦν (v. p. 62,7) Schdw 20 δοκεῖ <A 21 τερπνὸν 
γι 28 ἑτέροις + ὑμῖν V 26 δοκιμ.] ἐκρίϑη N | ἑκάστοις + lac. Wil 


108 


10 


15 


20 


90 


114 Eusebius 


ριόν τε καὶ βέβαιον ὀφεῖλον μένειν χρή, ὡς μὴ ταῖς ἰδίαις γνώμαις ἕκαστον 
ἀρκεῖσϑαι καὶ τῶν οἰκείων πάντας ἀπολαύειν ἔν τε ἐφαμίλλῳ 
διασκέψει εἰς τὴν τοῦδε τοῦ ἀνδρὸς σύγκρισιν οὐχ ἕνα μόνον ἀλλὰ καὶ 
πλείους ἐκφῆναι. διὸ δὴ οὐδὲν οὔτ᾽ ἐκπλήξεως οὔτε τραχύτητος èv- 
οχλήσει, εἰ Γτὰς] περὶ τὴν ἐκκλησίαν τιμὰς ὁμοίας τε καὶ διὰ πάντων ἐπ’ 
ἴσης ἀγαπητὰς εἶναι συμβαίνει. οὐδὲ γὰρ εὔλογον εἰς ἑτέρων πλεονέκτημα 
ποιεῖσϑαι τὴν περὶ τούτων ἐπίσκεψιν, τῆς πάντων διανοίας ἐπ’ ἴσης, ἄν 
τ’ ἐλάττους ἄν τε μείζους εἶναι δοκοῖεν, τὰ ϑεῖα δόγματα ὑποδεχομένης 
τε καὶ φυλαττούσης, ὡς κατὰ μηδὲν τοὺς ἑτέρους τῶν ἑτέρων εἰς τὸν 
κοινὸν νόμον ἐλαττοῦσϑαι. εἰ δὴ τἀληϑὲς λοιπὸν γνώριμον διαρρήδην 
ἀποφαινόμεθα, {ós} οὐ κάϑεξιν ἀλλ᾽ ἀφαίρεσιν μᾶλλον ἂν εἴποι τις ἔσεσθαι 
τἀνδρός, καὶ βίας ἔργα οὐ δικαιοσύνης γενήσεσϑαι τὸ γινόμενον, ἄν 
9’ οὕτως ἄν 9’ ἑτέρως τὰ πλήθη φρονῇ: ὡς ἔγωγε διαρρήδην καὶ εὐτόλ- 
µως ἀποφαίνομαι ἐγκλήματος ὑπόϑεσιν εἶναι τοῦτο προκαλουµένην οὐ 
τῆς τυχούσης στάσεως ταραχήν. ἐπισημαίνουσι γοῦν τὴν τῶν ὀδόντων 
φύσιν τε καὶ δύναμιν καὶ ἀρνειοί, ὅταν τοῦ ποιμένος τῆς συνηϑείας τε καὶ 
Φεραπείας ὑπολισϑούσης ἐπὶ τὰ χείρω τῆς πρὶν διαγωγῆς ἀποστερη- 
ϑῶσιν. εἰ δὴ ταῦϑ’ οὕτως ἔχει καὶ οὐ σφαλλόμεϑα, τοῦτο πρῶτον ϑε- 
άσασθε, ἀδελφοί (πολλὰ γὰρ ὑμῖν καὶ μεγάλα ἐκ πρώτης ἀπαντήσεται), 
πρῶτον ἁπάντων fj πρὸς ἀλλήλους γνησιότης τε καὶ διάϑεσις εἰ μηδὲν 
αὐτῆς ἐλαττωοϑϑὲν αἰσϑήσεται: εἶϑ’ ὅτι καὶ ὁ δι’ ὀρϑὴν συμβουλὴν ἀφι- 
κόμενος τὸ κατ’ ἀξίαν ἐκ τῆς ϑείας κρίσεως καρποῦται, οὐ τὴν τυχοῦσαν 
χάριν εἰληφώς, τῷ περὶ αὐτοῦ τοσαύτην ὑμᾶς ἐπιεικείας (ψῆφον ἐνέγ- 
κασϑαι. ἐπὶ τούτοις, ὃ τὴς ὑμετέρας συνηϑείας ἐστίν, ἀγαϑῇ γνώμῃ 
σπουδὴν τὴν πρέπουσαν εἰσενέγκασϑε εἰς ἐπιζήτησιν ἀνδρὸς οὗ χρήζετε, 
ἀποκλείσαντες πᾶσαν στασιώδη καὶ ἄτακτον βοήν: ἀεὶ γὰρ ἄδικος fi 
τοιαύτη, κἀκ τῆς τῶν διαφόρων Γσυγκρούσεως! σπινθῆρές τε καὶ φλόγες 
ἐξανίστανται. οὕτως οὖν τῷ ϑεῷ T’ ἀρέσαιμι καὶ ὑμῖν κατ’ εὐχάς τε τὰς 
ὑμετέρας διαζήσαιμι, ὡς ὑμᾶς ἀγαπῶ καὶ τὸν ὅρμον τῆς ὑμετέρας πρα- 
ότητος: ἐξ οὗ τὸν ῥύπον ἐκεῖνον ἀπωσάμενοι ἀντεισηνέγκατε ἤϑει ἀγαϑῷ 


***94—27 cf. Soz II 19, 5 (p. 75, 24—25) 


VJNAB 


1 γνώμ.] χώραις Hkl, νομαῖς Schdw | ἕκαστος JN1AB 9 πάντων N 
4 ~ οὔτε τραχύτ. οὔτ᾽ ἐκπλήξ. N 4/5 ἐνοχ. ei] ἐνοχλούσης JNAB 5 τὰς... 
τιμὰς Hkl, ra... τιμὰς V, ταῖς... τιμαῖς JNAB 6 συμβαίη V | ἕτερον JNAB 
7 τούτου JNAB | πάντως A 9 τῶν ἑτέρων < NAB 10 λοιπὸν < JNAB 
11 ὡς « Hkl 12 γενέσθαι V 14 ἐγκλήσεως JNAB | προκαλούμενον Wil 
14/15 ~ οὐ τῆς τυχούσης προκαλ. J 16 προσημαίνουσι J 17 ϑεραπ. + te B 


18 τοῦτον V 19 ἡμῖν ΥΝΕΒ 21 ὁ < JNAB | ἀφιστάμενος (?)Wil 
98 εἰσενέγκασϑαι N 94 8) ὅτι Val | ἀγαδὴ AB 25 εἰσενέγκασϑαι VM. 
27 συγκρούσεως Val, συγκρίσεως Mss | καὶ φλόγες < J 99 πραύτητος N 
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τὴν ὁμόνοιαν, βέβαιον τὸ σημεῖον ἐνϑέμενοι, δρόμον τε οὐράνιον εἰς φῶς 

δραμόντες, πηδαλίοις 9’ ὥς ἂν εἴποι τις σιδηροῖς. διόπερ καὶ τὸν ἄφϑαρ- 

τον Γφόρτον) ἡγεῖσθε: πᾶν γὰρ τὸ τὴν ναῦν λυμαινόμενον ὥσπερ ἐξ 

ἀντλίας ἀνάλωται. διὸ δὴ νῦν προνοήσασϑε τὴν ἀπόλαυσιν τούτων 

ἁπάντων οὕτως ἔχειν, ὡς ἂν μὴ δεύτερον ἀβούλῳ καὶ ἀλυσιτελεῖ σπουδῇ 

ἢ καϑόλου τι πήξασϑαι ἢ τὴν ἀρχὴν ἐπιχειρῆσαι μὴ συμφέρον δοκοίημεν. 
“O 9εὸς ὑμᾶς διαφυλάξοι, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

᾿Ανέγνων Γῆδιστα! τὴν ἐπιστολὴν ἣν ἡ σὴ σύνεσις ἐποιήσατο, καὶ 
τὸν κανόνα τῆς ἐκκλησιαστικῆς ἐπιστήμης εἰς ἀκρίβειαν φυλαχϑέντα 
κατενόησα: ἐμμένοις γοῦν τούτοις ἅπερ ἀρεστά τε τῷ ϑεῷ καὶ τῇ ἀπο- 
στολικῆ παραδόσει σύμφωνα φαίνεται. μακάριον δὴ σαυτὸν καὶ ἐν αὐτῷ 
τούτῳ νόμιζε, ὥς τῇ τοῦ κόσμου παντὸς ὡς ἔπος εἰπεῖν μαρτυρίᾳ ἄξιος 
ἐκρίϑης πάσης ἐκκλησίας ἐπίσκοπος εἶναι εἰ γὰρ ποϑοῦσιν ἅπαντες εἶναί 
σε παρ’ αὐτοῖς, ταύτην σοι τὴν εὐδαιμονίαν ἀναμφισβητήτως συναύ- 
ξουσιν. ἀλλ’ ἡ σὴ σύνεσις, ἣ τάς τε ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸν ἀποστο- 
λικὸν κανόνα καὶ (τὸν) τῆς ἐκκλησίας φυλάττειν ἔγνωκεν, ὑπέρευγε πε- 
ποίηκε παραιτουµένη τὴν ἐπισκοπίαν τῆς κατὰ τὴν ᾿Αντιόχειαν ἐκκλη- 
σίας, ἐν ταύτῃ δὲ διαμεῖναι σπουδάζουσα, εἰς ἣν ἐκ πρώτης ϑεοῦ βουλήσει 
τὴν ἐπισκοπίαν ὑπεδέξατο. περὶ δὴ τούτου πρὸς τὸν λαὸν ἐπιστολὴν 
ἐποιησάμην, πρός τε τοὺς ἄλλους σου συλλειτουργούς, οἳ καὶ αὐτοὶ περὶ 
τούτων ἐτύγχανόν μοι γεγραφότες ἅπερ ἡ σὴ καϑαρότης ἀναγνοῦσα 
ῥᾳδίως ἐπιγνώσεται, τῆς δικαιοσύνης ἀντιφϑεγγομένης αὐτοῖς προτροπῇ 
τοῦ ϑείου {πρὸς αὐτοὺς) ἔγραψα, ὧν τῷ συμβουλίῳ καὶ τὴν σὴν σύνεσιν 
παρεῖναι δεήσει, ὡς ἂν τοῦτο ἐπὶ τῆς ᾿Αντιοχέων ἐκκλησίας τυπωϑείη 


*8sqq. 327/28 cf. Dörries, ΑΡΗ. Gött. 3, 34, 93sq. 

**10 cf. Can. Nicaen. 15: ... ὥστε ἀπὸ πόλεως εἰς πόλιν μὴ μεταβαίνειν μήτε 
ἐπίσκοπον μήτε πρεσβύτερον μήτε διάκονον. ... 

***8—14 cf. Soz II 19, 4 (p. 75, 18—23) 12-14 cf. Socr I 24, 7 (p. 135, 
11-15) 20 sqq. cf. Soz II 19, 3 (p. 75, 16sq.) 


VJNAB 


1 οὔριον Val 2 σιδηροῖς + particip. Hkl 8 φόρτον Val, φϑαρτὸν Mss | 
ἡγεῖσϑε] ἤρῃσθε Wil, ἄγετε Val | τὸ < N!AB 4 δεῖ... προνοήσασϑαι V | 
τοῦ τῶν AB, τῶν Ν 6 ἐπιχειρήσαιμι B, <A | ὃ +a. μὴ N | ovup. + εἶναι 
ἡμεῖς Ν 7 διαφυλάξει V 8 a. epist. + βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς ἡμᾶς (ὑμᾶς 
Α) ἐπὶ τῇ παραιτήσει τῆς ἀντιοχέων ἐπισκοπῆς V (uncial. JMEAB 9 ἥδιστα τὴν 
Wil, πληρέστατα τὴν JNAB, πληρεστάτην V | ἐπισκοπὴν A | ἤν — ἐποιήσατο < 
NAB 11 ἐμμένεις V, ἐμμένειν NAB | οὖν J 12 σύμφρων AB!, σύμφρονα 


Bei | palv. + εὐαγές N | δὲ N 18 ὡς! ὅτι V 16 7 + γοῦν AB | ἢ] 
εἶπερ N 17 xai « J | τὸν Wil, « Mss 18 τὴν; < J 19 δὲ < J, ve V 
20/21 ~ ἐποιησ. énor. V 21 cov « NA 22 γεγραφηκότες JAB 


38. ὅτι +a. τῆς A | αὐτοῖς + ἃ JBE 24 πρὸς αὐτοὺς < Wil 
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δ καὶ αὐτῷ τῷ ϑεῷ καὶ τῇ ἐκκλησίᾳ πρεπωδέστατον νομισϑείη. 
“Ὁ 9εός σε διαφυλάξοι, ἀδελφὲ ἀγαπητέ. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Θεοδότῳ, Θεοδώρῳ, Nap- 691 
5 


κίσσῳ, ᾿Αετίῳ, ᾿Αλφειῷ καὶ τοῖς λοιποῖς ἐπισκόποις τοῖς οὖσιν ἐν ᾿Αν- 
τιοχείᾳ. 

᾿Ανέγνων τὰ γραφέντα παρὰ τῆς ὑμετέρας συνέσεως, Εὐσεβίου τε τοῦ 
ἅμα ὑμῖν ἱερωμένου τὴν ἔμφρονα πρόϑεσιν ἀπεδεξάμην, ἐπιγνούς τε τὰ 
πεττραγμένα σύμπαντα τοῦτο μὲν τοῖς ὑμετέροις γράμμασιν τοῦτο δὲ 
τοῖς ᾿Ακακίου καὶ Στρατηγίου τῶν διασημοτάτων κομήτων, διάσκεψίν 
τε τὴν δέουσαν ποιησάμενος, πρὸς τὸν ᾿Αντιοχέων λαὸν ἔγραψα ὅπερ 
ἀρεστόν τε τῷ ϑεῷ ἦν καὶ ἁρμόζον τῇ ἐκκλησίᾳ, ἀντίγραφόν τε τῆς 
ἐπιστολῆς ὑποταχϑῆναι τοῖς γράμμασι τούτοις ἐνετειλάμην, ὡς ἂν καὶ 
αὐτοὶ γινώσκοιτε ὅ τί ποτε τῷ τοῦ δικαίου λόγῳ προκληϑεὶς πρὸς τὸν 
λαὸν γράψαι προειλόμην, ἐπειδὴ τοῦτο τοῖς γράμμασιν ὑμῶν περι- 
είχετο, ὥστε κατά γε τὴν τοῦ λαοῦ καὶ τὴν τῆς ὑμετέρας προαιρέσεως 
σύνεσίν τε καὶ βούλησιν Εὐσέβιον τὸν ἱερώτατον ἐπίσκοπον τῆς Καισα- 
ρέων ἐκκλησίας ἐπὶ τῆς ᾿Αντιοχέων προκαϑέζεσθαι καὶ τὴν ὑπὲρ ταύτης 
ἀναδέξασθαι φροντίδα. τὰ γε μὴν Εὐσεβίου γράμματα, ἃ τὸν ϑεσμὸν 
τῆς ἐκκλησίας μάλιστα φυλάττοντα ἐφαίνετο, τὴν ἐναντίαν εἰσηγεῖτο 
γνώμην, μηδαμῶς αὐτὸν τὴν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐμπιστευϑεῖσαν ἐκκλησίαν 
ἀπολιπεῖν: ἔδοξεν οὖν τὴν οὕτω δικαίαν πρόϑεσιν καὶ πᾶσιν ὑμῖν φυ- 
λακτέαν κυρίαν μᾶλλον ποιήσασϑαι μηδ᾽ ἀποσπάσαι αὐτὸν τῆς ἰδίας 
ἐκκλησίας. 

Ἐχρῆν 8’ ὑμῶν τῇ συνέσει καὶ τὴν ἐμὴν γνώμην ἐμφανῆ γενέσϑαι. 
ἀφῖκται γὰρ εἰς ἐμὲ Εὐφρόνιόν τε τὸν πρεσβύτερον πολίτην ὄντα τῆς 
κατὰ Καππαδοκίαν Καισαρείας καὶ Γεώργιον τὸν ᾿Αρεϑούσιον πρεσβύ- 
τερον ὡσαύτως, ὃν ἐπὶ τῆς τάξεως ταύτης ᾿Αλέξανδρος ἐν ᾿Αλεξανδρείᾳ 
κατεστήσατο, εἶναι τὴν πίστιν δοκιμωτάτους. καλῶς οὖν εἶχεν δηλῶσαι 
τῇ συνέσει ὑμῶν τούς τε προχειρισαμένους καὶ ἑτέρους, οὓς ἂν ἀξίους 


*3sqq. cf. Dórries, ο. ο. 92sq. 
***8 — p. 117, 6 cf. Soz II 19, 6 (p. 75, 26—76, 4) 


VJNAB 

1 ô — νομισϑείη  JNAB 9 θεὸς]κς V | δια φυλάξει V 8a. epist. + 
βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τὴν Ev ἀντιοχεία σύνοδον V (uneial.) JME 6 συνέσ.] 
ὁσιότητος Ν 7 ἐπιγνοὺς ἅτε VBE, ἐπιγνοῦσά τε JAB! 8 ἡμετέροις V 


10 ~ τὸν Àaóv τῶν ἀντιοχέων NAB 11 ve! V 18 γινώσκητε N! | προσ- 
κληϑεὶς JNAB 14 γράμμ.] πράγμασιν AB! 15/16 συνέσεως προαίρεσιν Val 
16 βουλὴν N 17 ταύτην V 18 τὰ] τὴν ΑΒ | τοῦ εὐσεβίου Ν, τὰ τοῦ βίου ΑΒ 


| à «N 19 (τὴν) — 93 (ἐκκλησίας) < NAB 19 τῆς < AB | ἐναντ.] ἐν 
τούτοις οὖκ J 20 ἐκκλ. + ἂν Hkl 91 ἀπολιπέσϑαι J | ἔδοξεν V, ἡμεῖς J 
22 ποιήσομεν I | un J 25 ἐμὲ + συνέβη N 26 ἀρεθούσιον V Soz, ἄρεδου- 
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ἠγήσησθε πρὸς τὸ τῆς ἐπισκοπῆς ἀξίωμα, ὁρίσαι ταῦτα ἃ τῇ τῶν 
ἀποστόλων παραδόσει σύμφωνα ἂν εἴη. τῶν γὰρ τοιούτων EÜTPETTI- 
σθέντων δυνήσεται ὑμῶν ἡ σύνεσις κατὰ τὸν τῆς ἐκκλησίας κανόνα καὶ 
τὴν ἀποστολικὴν παράδοσιν οὕτω ῥυϑμίσαι τὴν χειροτονίαν, ὧς ἂν ὁ 
τῆς ἐκκλησιαστικῆς ἐπιστήμης ὑφηγῆται λόγος. 

‘O ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξοι, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί. 


Τοιαῦτα τοῖς τῶν ἐκκλησιῶν ἄρχουσι διαταττόμενος βασιλεὺς πάντα πράτ- 
τειν ἐπ᾽ εὐφημίᾳ τοῦ ϑείου λόγου παρῄνει. ἐπεὶ δὲ τὰς διαστάσεις ἐκποδὼν 
ποιησάμενος ὑπὸ σύμφωνον ἁρμονίαν τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ κατεστήσατο, 
ἔνϑεν μεταβὰς ἄλλο τι γένος ἀϑέων ἀνδρῶν φήδη δεῖν ὥσπερ δηλητήριον 
τοῦ τῶν ἀνϑρώπων ἀφανὲς καταστῆσαι βίου. φϑόροι δέ τινες ὑπῆρχον οὗτοι, 
προσχήματι σεμνῷ λυμαινόμενοι τὰς πόλεις: ψευδοπροφήτας αὐτοὺς ἢ Aú- 
κους ἅρπαγας σωτήριος ἀπεκάλει ὧδέ που ϑεσπίξουσα φωνή: »προσέχετε 
ἀπὸ τῶν ψευδοπροφητῶν, οἵτινες ἐλεύσονται πρὸς ὑμᾶς ἐν ἐνδύμασι προ- 
βάτων, ἔσωϑεν δέ εἶσι λύκοι ἅρπαγες: ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε 
αὐτούς.« καταπεμφϑὲν δέ τι κέλευσμα τοῖς κατ᾽ ἔϑνος ἡγεμόσι πᾶν τὸ τῶν 
τοιούτων φῦλον ἤλαυνε, πρὸς δὲ τῷ νόμω καὶ ζωοποιὸν διδασκαλίαν εἰς 
αὐτῶν πρόσωπον διετύπου, σπεύδειν ἐπὶ μετάνοιαν παρορμῶν τοὺς ἄνδρας: 
σωτηρίας γὰρ ὅρμον αὐτοῖς ἔσεσϑαι τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ. ἐπάκουσον 
δ᾽ ὅπως καὶ τούτοις διὰ τοῦ πρὸς αὐτοὺς ὡμίλει γράμματος. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς αἱρετικοῖς. 

᾿Επίγνωτε νῦν διὰ τῆς νομοθεσίας ταύτης, ὦ Ναυατιανοί, Οὐαλεντῖνοι, 
Μαρκιωνισταί, Παυλιανοί, οἵ τε κατὰ Φρύγας ἐπικεκλημένοι, καὶ πάντες 
ἁπλῶς εἰπεῖν οἱ τὰς αἱρέσεις διὰ τῶν οἰκείων πληροῦντες συστηµάτων, 
ὅσοις ψεύδεσιν ἡ Trap’ ὑμῖν ματαιότης ἐμπέπλεκται, καὶ ὅπως ἰοβόλοις 
τισὶ φαρμάκοις ἡ ὑμετέρα συνέχεται διδασκαλία, ὡς τοὺς μὲν ὑγιαίνοντας 
εἰς ἀσϑένειαν τοὺς δὲ ζῶντας εἰς διηνεκῆ ϑάνατον ἀπάγεσϑαι δι’ ὑμῶν. 
ὦ τῆς μὲν ἀληϑείας ἐχϑροί, τῆς δὲ ζωῆς πολέμιοι καὶ ἀπτωλείας σύμβουλοι: 
πάντα Trap’ ὑμῖν τῆς ἀληϑείας ἐστὶν ἐναντία, αἰσχροῖς πονηρεύμασι ouv- 


*91sqq. vor 25. IX. 326. Cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 82-84. Cf. CTh 
XVI 5, 2 (25. IX. 326) 

**13—16 = Matth. 7, 15/168 (doch ἔρχονται) 

9**99—95 cf. Soz II 32, 1 (p. 97, 1—3) 


VJNAB 


5 ὑφηγοῖτον 6 διαφυλάξη V, διαφυλάξει Hkl 8 δείου < J! (-- mg) 
13 an V 14 ἐλεύσ.] ἔρχονται NT 16 δέτι VBJ!, δὲ N, δὴ A | κέλευσμα 
< VNAB | ἡγεμόσι + βασιλικόν τι ϑέσπισμα N, πρόσταγμα A 17 δίφυλον VB, 
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αἱρεσιώτας VJmg 22 ναυατιανοί JNAB Soz, νοουτιανοέ V, Νοουατιανοί Wil 
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άδοντα, ἀτοπίαις καὶ δράµασι χρήσιμα, δι’ ὧν ὑμεῖς τὰ μὲν ψευδῆ κατα. 
σκευάζετε, τοὺς δ’ ἀναμαρτήτους ϑλίβετε, τὸ φῶς τοῖς πιστεύουσιν ἀρ- 
νεῖσϑε. ἐπὶ προσχήματι γοῦν ϑειότητος ἀεὶ πλημμελοῦντες πάντα μι- 
αίνετε, τὰς ἀϑῴους καὶ καϑαρὰς συνειδήσεις ϑανατηφόροις πληγαῖς τραυ- 
ματίζετε, αὐτὴν δὲ σχεδὸν εἰπεῖν τὴν ἡμέραν τῶν ἀνϑρωπείων ὀφϑαλμῶν 
καϑαρπάζετε. καὶ τί δεῖ καν’ ἕκαστον λέγειν, ὅπου γε περὶ τῶν ὑμετέρων 
κακῶν εἰπεῖν τι κατ’ ἀξίαν οὔτε βραχέος ἐστὶ χρόνου οὔτε τῶν ἡμετέρων 
ἀσχολιῶν. οὕτω γάρ ἐστι μακρὰ καὶ ἄμετρα τὰ παρ’ ὑμῖν ἀτοπήματα, 
οὕτως εἰδεχϑῆ καὶ πάσης ἀπηνείας πλήρη, ὡς μηδ’ ὁλόκληρον ἡμέραν 
πρὸς ἔκφρασιν τούτων ἀρκεῖν: ἄλλως τε καὶ ἐκκλίνειν τῶν τοιούτων 
προσήκει τὰς ἀκοὰς τούς T’ ὀφϑαλμοὺς ἀποστρέφειν ὑπὲρ τοῦ μὴ χραί- 
νεσϑαι τῇ καν’ ἕκαστον διηγήσει τὴν τῆς ἡμετέρας πίστεως εἰλικρινῆ καὶ 
καϑαρὰν προϑυμίαν. τί οὖν ἀνεξόμεϑα περαιτέρω τῶν τοιούτων κακῶν; 
ἀλλ’ fj μακρὰ παρεπιϑύμησις ὥσπερ λοιμικῷ νοσήματι καὶ τοὺς ὑγιαί- 
νοντας χραίνεσϑαι ποιεῖ. τίνος οὖν ἕνεκεν τὴν ταχίστην τὰς ῥίζας cos 
εἰπεῖν τῆς τοσαύτης κακίας οὐ διὰ δημοσίας ἐπιστρεφείας ἐκκόπτομεν; 

Τοιγάρτοι ἐπειδὴ τὸν ὄλεϑρον τοῦτον τῆς ὑμετέρας ἐξωλείας ἐπὶ ττλεῖον 
φέρειν οὔκ ἐστιν οἷόν τε, διὰ τοῦ νόμου τούτου προαγορεύοµεν, μή τις 
ὑμῶν συνάγειν ἐκ τοῦ λοιποῦ τολμήση. διὸ καὶ πάντας ὑμῶν τοὺς οἴκους, 
ἐν οἷς τὰ συνέδρια ταῦτα πληροῦτε, ἀφαιρεϑῆναι προσετάξαμεν, μέχρι 
τοσούτου τῆς φροντίδος ταύτης προχωρούσης, ὡς μὴ ἐν τῷ δημοσίῳ 
μόνον, ἀλλὰ μηδὲ ἐν οἰκίᾳ ἰδιωτικῇ ἢ τόποις τισὶν ἰδιάζουσι τὰ τῆς 
δεισιδαίµονος ὑμῶν ἀνοίας συστήματα συντρέχειν. πλὴν ὅπερ ἔστι κάλ- 
λιον, ὅσοι τῆς ἀληϑινῆς καὶ καϑαρᾶς ἐπιμελεῖσϑε ϑρησκείας, εἰς τὴν καϑο- 
λικὴν ἐκκλησίαν ἔλϑετε καὶ τῇ ταύτης ἁγιότητι κοινωνεῖτε, δι’ ἧς καὶ 
τῆς ἀληϑείας ἐφικέσϑαι δυνήσεσϑε: κεχωρίσϑω δὲ παντελῶς τῆς τῶν 
ἡμετέρων καιρῶν εὐκληρίας ἡ τῆς διεστραμμένης διανοίας ὑμῶν ἀπάτη, 
λέγω δὲ ἡ τῶν αἱρετικῶν καὶ σχισματικῶν ἐναγής τε καὶ ἐξώλης διχόνοια. 
πρέπει γὰρ τῇ ἡμετέρᾳ μακαριότητι, ἧς ἀπολαύομεν σὺν ϑεῷ, τὸ τοὺς 
ἐπ’ ἐλπίσιν ἀγαϑαῖς βιοῦντας ἀπὸ πάσης ἀτάκτου πλάνης εἰς τὴν εὐϑεῖαν 
ὁδόν, ἀπὸ τοῦ σκότους ἐπὶ τὸ φῶς, ἀπὸ ματαιότητος εἰς τὴν ἀλήϑειαν, 
ἀπὸ ϑανάτου πρὸς σωτηρίαν ἄγεσϑαι. ὑπὲρ δὲ τοῦ τῆς ϑεραπείας ταύ- 


***17—95. 32 — p. 119, 8 cf. Soz II 32, 2 (p. 97, 3—7) 


VJNAB 

1 χρήσιμα VJ, χρῆμα AB, χαίροντα N | ἡμεῖς J 8 μιαίνεσϑε V 
5 δὲ < N | εἰπεῖν <N | ~ τῶν ὀφϑαλμῶν τῶν ἀνϑρωπείων J 6 δὴ VM 
14 παρενϑύμησις Val, ὑπέρθεσις N | καὶ < V 16 οὐ < V | ἐπιστρεφίας V, 
ἐπιστροφίας JA, * B 18 προσαγορεύομεν VJIM. 19 ἐκ < A | τολμήσει V 
20 προσετάξαµεν JNAB Soz (cf. p. 119,1), προστετάχαµεν V 22 δὲ < B 
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της καὶ ἀναγκαίαν γενέσθαι τὴν ἰσχὺν προσετάξαμεν, καϑὼς προείρηται, 
Γάπαντα! τὰ τῆς δεισιδαιμονίας ὑμῶν συνέδρια, πάντων φημὶ τῶν aipe- 
τικῶν τοὺς εὐκτηρίους, εἴ γε εὐκτηρίους ὀνομάζειν οἴκους προσήκει, 
ἀφαιρεδέντας ἀναντιρρήτως τῇ καϑολικῇ ἐκκλησίᾳ χωρίς τινος ὕπερ- 
ϑέσεως παραδοθῆναι, τοὺς δὲ λοιποὺς τόπους τοῖς δημοσίοις προσ- 
κριϑῆναι, καὶ μηδεμίαν ὑμῖν εἰς τὸ ἑξῆς τοῦ συνάγειν εὐμάρειαν περι- 
λειφϑῆναι, ὅπως ἐκ τῆς ἐνεστώσης ἡμέρας ἐν μηδενὶ τόπῳ μήτε δημοσίῳ 
μήτ’ ἰδιωτικῷ τὰ ἀϑέμιτα ὑμῶν συστήματα ἀϑροισϑῆναι τολμήσῃ. 
Προτεϑήτω. 


Οὕτω μὲν τὰ τῶν ἑτεροδόξων ἐγκρύμματα βασιλικῷ προστάγματι διελύ- 
ετο, ἠλαύνοντό τε οἱ ϑῆρες οἱ {τε} τῆς τούτων δυσσεβείας ἔξαρχοι. τῶν δ᾽ ὑπὸ 
τούτων ἠπατημένων οἱ μὲν νόϑῳ φρονήματι βασιλικῆς ἀπειλῆς φόβῳ τὴν 
ἐκκλησίαν ὑπεδύοντο, τὸν καιρὸν κατειρωνευόμενοι, ἐπεὶ καὶ διερευνᾶσϑαι 
τῶν ἀνδρῶν τὰς βίβλους διηγόρευεν ὁ νόμος, ἡλίσκοντό τ᾽ ἀπειρημένας xaxo- 
τεχνίας μετιόντες, οὗ δὴ χάριν πάντ᾽ ἔπραττον εἰρωνείᾳ τὴν σωτηρίαν πορι- 
ἑόμενοι, οἱ δὲ καὶ σὺν ἀληϑεῖ τάχα που λογισμῷ ηὐτομόλουν ἐπὶ τὴν τοῦ 
κρείττονος ἐλπίδα. τούτων δὲ τὴν διάκρισιν οἱ τῶν ἐκκλησιῶν πρόεδροι σὺν 
ἀκριβείᾳ ποιούμενοι, τοὺς μὲν ἐπιπλάστως προσιέναι πειρωμένους μακρὰν 
εἶργον τῆς τοῦ ϑεοῦ ποίμνης οἷα λύκους κωδίοις ἐγκρυπτομένους προβάτων, 
τοὺς δὲ ψυχῇ καϑαρᾷ τοῦτο πράττοντας δοκιμάζοντες χρόνῳ μετὰ τὴν 
αὐτάρκη διάπειραν τῷ πλήϑει (τῶν) εἰσαγομένων κατέλεγον. ταῦτα μὲν οὖν ἐπὶ 
τῶν δυσφήμων ἑτεροδόξων ἐπράττετο. τοὺς δέ γε μηδὲν δυσσεβὲς ἐν δογ- 
μάτων διδασκαλίᾳ φέροντας, ἄλλως δὲ τῆς κοινῆς ὁμηγύρεως ἀνδρῶν σχισμα- 
τικῶν αἰτίᾳ διεστῶτας ἀμελλήτως εἰσεδέχοντο. οἳ δ᾽ ἀγεληδὸν ὥσπερ ἐξ 
ἀποικίας ἐπανιόντες τὴν αὐτῶν ἀπελάμβανον πατρίδα, καὶ τὴν μητέρα, τὴν 
ἐκκλησίαν, ἐπεγίνωσκον, ἧς ἀποπλανηϑέντες χρόνιοι σὺν εὐφροσύνῃ καὶ χαρᾷ 
τὴν εἰς αὐτὴν ἐπάνοδον ἐποιοῦντο, ἡνοῦτό τε τὰ τοῦ κοινοῦ σώματος μέλη 
καὶ ἁρμονίᾳ συνήπτετο μιᾷ, μόνη τε ἡ καϑολικὴ τοῦ ϑεοῦ ἐκκλησία εἰς 
ἑαυτὴν συνεστραμμένη διέλαμπε, μηδαμοῦ γῆς αἱρετικοῦ συστήματος μηδὲ 
σχισματικοῦ λειπομένου. καὶ τούτου δὲ (uóvov) τοῦ μεγάλου κατορϑώματος 
μόνος τῶν πώποτε τὴν αἰτίαν ὁ τῷ ϑεῷ μεμελημένος βασιλεὺς ἐπεγράφετο. 


**19 (οἷα — προβάτων) cf. Matth. 7, 15b 
***11sq. cf. Soz II 32, 4 (p. 97, 15sq.) 
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Τοσαῦτα πράττων βασιλεὺς En’ οἰκοδομῇ καὶ εὐδοξίᾳ τῆς ἐκκλησίας τοῦ 11 


ϑεοῦ, πάντα τε πρὸς εὔφημον ἀκοὴν τῆς τοῦ σωτῆρος διδασκαλίας ἐκτελῶν, 
οὐδὲ τῶν ἐκτὸς κατωλιγώρει πραγμάτων, κἀν τούτοις δ᾽ ἐπαλλήλους καὶ 
συνεχεῖς ὁμοῦ πᾶσι τοῖς κατ᾽ ἔϑνος οἰκοῦσι παντοίας διετέλει παρέχων εὖερ- 
γεσίας, ὧδε μὲν κοινὴν πρὸς ἅπαντας ἐνδεικνύμενος πατρικὴν κηδεμονίαν, 
ὧδε δὲ τῶν αὐτῷ γνωριζομένων ἕκαστον διαφόροις τιμῶν ἀξιώμασι, πάντα 
τε τοῖς πᾶσι μεγαλοψύχῳ διανοίᾳ δωρούμενος, οὐδ᾽ ἦν σκοποῦ διαμαρτεῖν 
τὸν παρὰ βασιλέως χάριν αἰτοῦντα, οὐδέ τις ἐλπίσας ἀγαϑῶν τυχεῖν τοῦ 
προσδοκηϑέντος ἠστόχησεν, | ἀλλ᾽ oi μὲν χρημάτων, oi δὲ κτημάτων περι- 
ουσίας ἐτύγχανον, ἄλλοι ὑπαρχικῶν ἀξιωμάτων, oi δὲ συγκλήτου τιμῆς, οἱ 
δὲ τῆς τῶν ὑπάτων, πλείους δ᾽ ἡγεμόνες ἐχρημάτιξον, κομήτων δ᾽ oi μὲν nod- 
του τάγματος ἠξιοῦντο, oi δὲ δευτέρου, οἱ δὲ τρίτου, διασημοτάτων © ὡσαύ- 
τως καὶ ἑτέρων πλείστων ἄλλων ἀξιωμάτων μυρίοι ἄλλοι μετεῖχον" εἰς γὰρ 
τὸ πλείονας τιμᾶν διαφόρους ἐπενόει βασιλεὺς ἀξίας. 

Ὅπως δὲ καὶ τὸ κοινὸν τῶν ἀνϑρώπων εὐϑυμεῖσϑαι παρεσκεύαξε, oxo- 
πήσειεν ἄν τις ἐξ ἑνὸς βιωφελοῦς καὶ διὰ πάντων ἐλϑόντος εἰσέτι νῦν γνωρι- 
Couévov παραδείγματος. τῶν κατ᾽ ἔτος εἰσφορῶν τῶν ὑπὲρ τῆς χώρας συντελου- 
μένων τὴν τετάρτην ἀφελὼν μοῖραν, τοῖς τῶν ἀγρῶν δεσπόταις ἐδωρεῖτο 
ταύτην, ὡς τῷ λογιζομένῳ τὴν κατ᾽ ἔτος ἀφαίρεσιν διὰ τεττάρων συμβαίνειν 
ἐνιαυτῶν ἀνεισφόρους γίγνεσϑαι τοὺς τῶν ἀγρῶν κτήτορας. ὃ δὴ νόμῳ xv- 
ρωϑὲν κρατῆσάν τε καὶ εἰς τὸν μετέπειτα χρόνον οὐ τοῖς παροῦσι μόνοις, 
καὶ παισὶν αὐτῶν διαδόχοις τε τοῖς τούτων ἄληστον καὶ διαιωνίξουσαν nag- 
εἴχε τὴν βασιλέως χάριν. ἐπεὶ δ᾽ ἕτεροι τὰς τῶν πρότερον κρατούντων 
τῆς γῆς καταμετρήσεις κατεμέμφοντο, βεβαρῆσϑαι σφῶν τὴν χώραν καταιτι- 


VJNAB 


1 εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου τοῦ μεγάλου λόγος δ΄ J, 
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ώμενοι, πάλιν κἀνταῦθα ϑεσμῷ δικαιοσύνης ἄνδρας ἐξισωτὰς κατέπεμπε 
τοὺς τὸ ἀζήμιον τοῖς δεηϑεῖσι παρέξοντας. ἄλλοις δικάσας βασιλεύς, ὡς 
ἂν μὴ τὸ ληφϑὲν παρ᾽ αὐτῷ μέρος ἧττον ἀπαλλάττοιτο χαῖρον τοῦ νενικη- 
κότος, ἐξ οἰκείων ἐδωρεῖτο τοῖς νενικημένοις ἄρτι μὲν κτήματα ἄρτι δὲ 
χρήματα, τοῦ κρατήσαντος δίκην ἐξ ἴσου χαίρειν τὸν ἡττηϑέντα παρασκευ- 
άξων ὡς ἂν τῆς αὐτοῦ Das ἀξιωθέντα" μὴ γὰρ ἐξεῖναι ἄλλως τοσούτῳ 
βασιλεῖ παραστάντα κατηφῆ τινα καὶ λυπηρὸν ἀπαλλάττεσϑαι. οὕτω δ᾽ οὖν 
ἄμφω φαιδροῖς καὶ μειδιῶσι προσώποις ἀνέλυον τῆς δίκης. ϑαῦμα δ᾽ ἐκράτει 
τοὺς πάντας τῆς βασιλέως μεγαλονοίας. 

Τί δέ µε χρὴ λόγου πάρεργον ποιεῖσϑαι, ὡς τὰ βάρβαρα φῦλα τῇ  Po- 
μαίων καϑυπέταττεν ἀρχῇ, ὡς τὰ Σκυϑῶν καὶ Σαυροματῶν γένη μήπω 
πρότερον δουλεύειν μεμαϑηκότα πρῶτος αὐτὸς ὑπὸ ζυγὸν ἤγαγε, δεσπότας 
ἡγεῖσθαι Ρωμαίους καὶ μὴ θέλοντας ἐπαναγκάσας. Σκύϑαις μὲν γὰρ καὶ 
δασμοὺς oi πρόσϑεν ἐτέλουν ἄρχοντες, “Ῥωμαῖοί τε βαρβάροις ἐδούλευον 
εἰσφοραῖς ἐτησίοις. οὐκ ἦν δ᾽ ἄρα οὗτος βασιλεῖ φορητὸς ὁ λόγος, οὐδὲ τῷ 
νικητῇ καλὸν ἐνομίζετο τὰ ἴσα τοῖς ἔμπροσθεν προσφέρειν, τῷ δ᾽ αὐτοῦ èr- 
ϑαρρῶν σωτῆρι τὸ νικητικὸν τρόπαιον καὶ τούτοις ἐπανατείνας, ἐν ὀλίγῳ 
καιρῷ πάντας παρεστήσατο, ἄρτι μὲν τοὺς ἀφηνιῶντας στρατιωτικῇ σωφρο- 
νίσας χειρί, ἄρτι δὲ λογικαῖς πρεσβείαις τοὺς λοιποὺς ἡμερώσας, ἐξ ἀνόμου 
τε καὶ ϑηριώδους βίου ἐπὶ τὸ λογικὸν καὶ νόμιμον μεϑαρμοσάμενος. οὕτω 
δ᾽ οὖν Σκύϑαι "Ρωμαίοις ἔγνωσάν ποτε δουλεύειν. 

Σαυρομάτας δ᾽ αὐτὸς ὁ ϑεὸς ὑπὸ τοῖς Ιζωνσταντίνου ποσὶν ἤλαυνεν, ὧδέ 
πη τοὺς ἄνδρας βαρβαρικῷ φρονήματι γαυρουμένους χειρωσάμενος. Σκυ- 
ϑῶν γὰρ αὐτοῖς ἐπαναστάντων τοὺς οἰκέτας ὤπλιζον oi δεσπόται πρὸς ἅμυ- 
vav τῶν πολεμίων. ἐπεὶ δ᾽ ἐκράτουν oi δοῦλοι, κατὰ τῶν δεσποτῶν ἤραντο 
τὰς ἀσπίδας πάντας τ᾽ ἤλαυνον τῆς οἰκείας. οἱ δὲ λιμένα σωτηρίας οὐκ ἄλλον 
ἢ μόνον Κωνσταντῖνον εὕραντο, ὁ δ᾽ οἷα σῴζειν εἰδὼς τούτους πάντας ὑπὸ 
τῇ Ρωμαίων εἰσεδέχετο χώρα, ἐν οἰκείοις τε κατέλεγε στρατοῖς τοὺς ἐπι- 
τηδείους, τοῖς δ᾽ ἄλλοις τῶν πρὸς τὴν ζωὴν εἵνεκα χώρας εἰς γεωργίαν 
διένεμεν, ὡς ἐπὶ καλῷ τὴν συμφορὰν αὐτοῖς ὁμολογεῖν γεγενῆσϑαι * Pw- 


*11sqq. 18. II. 332 Sieg des Constantinus Caesar über die Goten. 22504. 
334 (v. Chron. min. I 234) 

***8—30 cf. 369g (p. 324, 7—27), einiges wörtlich 20sq. cf. Soz II 
6,1 (p. 58, 13) 


VJNAB 


2 δοθεῖσι A 8 αὐτοῦ B | χαίρων JNAB 4 ~ ἐδωρ. τοῦ νενικηκό- 
τος ἐξ οἰκείων τοῖς νενικ. JAB, ~ ἐδωρ. τοῖς νενιοημιένοις ἐκ τῶν οἰκείων (τοῦ vevien- 
κύτος «) N | κτήματα] χρήματα V 5 χρήματα] κτήσεις ἀγρῶν V 6 ἀξιωϑέν- 
τας V | ἄλλως] ὅλως Hkl 7 οὕτω] τούτω B 10 δέ µε χρὴ] δὲ χρὴ J, δὲ μέχρι 
Β, δεῖ μέχρι Α, δὲ δεῖ μέχρι Ν | τὰ πάρεργα Ν 11 πω « JNAB 19 αὐτὸς] 
οὗτος Hkl 15 ἄρα + οὐδ᾽ V 18 ἀφηνιάξοντας (1) Hkl 20 καὶ νόμιμον 
<N | vóu. + ῥυϑμὸν 369g 95 καὶ --α. κατὰΝ 26 οἰκίας AB 97 εὕροντο 
Α | εἰδὼς -- ὁ B 99 ζωὴν + ἀναγκαίων JNAB | ἕνεκα VM. | γεωργίας NAB 
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μαϊκῆς ἐλευϑερίας ἀντὶ βαρβάρου ϑηριωδίας ἀπολαύουσιν. οὕτω δὴ ϑεὸς αὐτῷ 
τὰς κατὰ πάντων ἐϑνῶν ἐδωρεῖτο νίκας, ὡς καὶ ἑκοντὶ ἐϑέλειν ὑποτάττεσδαι 
αὐτῷ παντοῖα φῦλα βαρβάρων. 

Συνεχεῖς γοῦν ἁπανταχόϑεν οἱ διαπρεσβευόμενοι δῶρα τὰ παρ᾽ αὐτοῖς no- 
λυτελῆ διεκόμιζον, ὡς καὶ αὐτούς ποτε παρατυχόντας ἡμᾶς πρὸ τῆς αὐλείου 
τῶν βασιλείων πυλῶν στοιχηδὸν ἐν τάξει περίβλεπτα σχήματα βαρβάρων 
ἑστῶτα ϑεάσασϑαι, οἷς ἔξαλλος μὲν ἡ στολή, διαλλάττων δ᾽ ὁ τῶν σχημάτων 
τρόπος, κόμη τε κεφαλῆς καὶ γενείου πάμπολυ διεστῶσα, βλοσυρῶν τε ἦν 
προσώπων βάρβαρος καὶ καταπληκτική τις ὄψις, σωμάτων F ἡλικίας ὑπερ- 
βάλλοντα μεγέϑη" καὶ οἷς μὲν ἐρυϑραίνετο τὰ πρόσωπα, οἷς δὲ λευκότερα 
χιόνος ἦν, οἷς 6’ ἐβένου καὶ πίττης μελάντερα, οἱ δὲ μέσης μετεῖχον κράσεως, 
ἐπεὶ καὶ Βλεμμύων γένη᾽ Ινδῶν τε καὶ Αἰϑιόπων, oi διχϑὰ δεδαίαται ἔσχατοι 
ἀνδρῶν, τῇ τῶν εἰρημένων ἐθεωρεῖτο ἱστορίᾳ. ἐν μέρει δὲ τούτων ἕκαστοι, 
ὥσπερ ἐν πίνακος γραφῇ, τὰ παρ᾽ αὐτοῖς τίμια βασιλεῖ προσεκόμιξον, οἱ μὲν 
στεφάνους χρυσοῦς, oi δ᾽ ἐκ λίϑων διαδήματα τιμίων, ἄλλοι ξανϑοκόμους 
παῖδας, οἱ δὲ χρυσῷ καὶ ἄνϑεσι καϑυφασμένας βαρβαρικὰς στολάς, οἱ δ᾽ ἵπ- 
πους, oi δ᾽ ἀσπίδας καὶ δόρατα μακρὰ καὶ βέλη καὶ τόξα, τὴν διὰ τούτων 
ὑπηρεσίαν τε καὶ συμμαχίαν βουλομένῳ βασιλεῖ παρέχειν ἐνδεικνύμενοι. ἃ δὴ 
παρὰ τῶν κομιζόντων ὑποδεχόμενος καὶ ἐντάττων, ἀντεδίδου τοσαῦτα βασι- 
λεύς, ὡς ὑφ᾽ ἕνα καιρὸν πλουσιωτάτους ἀποφῆναι τοὺς κομιζομένους, ἐτίμα 
δὲ καὶ Ῥωμαϊκοῖς ἀξιώμασι τοὺς ἐν αὐτοῖς διαφανεστέρους, ὥστ᾽ ἤδη πλεί- 
ους τὴν ἐνταῦθα στέργειν διατριβήν, ἐπανόδου τῆς εἰς τὰ οἰκεῖα λήϑην πε- 
ποιημένους. 

᾿Επειδὴ δὲ καὶ ὁ Περσῶν βασιλεὺς Κωνσταντίνῳ γνωρίζεσϑαι διὰ πρεσβεί- 
ας ἠξίου δῶρά τε καὶ οὗτος σπονδῶν φιλικῶν διεπέμπετο σύμβολα, ἔπραττε 
{δὲ} τὰς συνϑήκας κἀπὶ τούτῳ βασιλεύς, ὑπερβολῇ φιλοτίμῳ τὸν τῆς τιμῆς 
προαρξάµενον νικῶν ταῖς ἀντιδόσεσι. πυϑόμενος γέ τοι παρὰ τῷ Περσῶν 
γένει πληθύειν τὰς τοῦ ϑεοῦ ἐκκλησίας λαούς τε μυριάνδρους ταῖς Χριστοῦ 
ποίμναις ἐναγελάζεσθαι, χαίρων ἐπὶ τῇ τούτων ἀκοῇ οἷά τις κοινὸς τῶν 


**12/13 (oi -- ἀνδρῶν) = Homer, Od. I 23 

***1—93 cf. 369g (p.324, 28—325, 7), z. T. wörtlich (vor allem l. 9—15. 
17—20) 94 -- p. 123, 4 cf. Soz II15, 1 (p.69, 23—26); Theod I 24, 13 (p. 76, 
15—18) 94 — p. 125, 11 cf. 369g (p. 325, 8—26) 


VJNAB 


9/8 τὰς — αὐτῷ < NAB 2 ϑέλειν J 8 Baof. + ὑπέταττε N 5 ἡμᾶς 
< JNAB | αὐλίου VA, αὐλαιῶν 369g S ve! + xai JNAB (« V 369g) 
8/9 βλοσσυρά © ἢ προσώπων JNAB (βλοσυρά B) 8 ἦν « Hkl 10 ἠρυϑ- 
ραίνετο N, ἐρρυθραίνετο B, ἐρυϑαίνετο VA 11 ἐβένου -- μετεῖχον V (369g), < 


JAB, μέσης N 12 δεδαίαται J€ (ε, αι ras, αται 8) ΝΟ (arat ras) | ἔσχατοι 
AJ* (οι s) Homer, ἔσχατ᾽ JINB, ἔσχατα V 16 παῖδας V 369g, < JNAB | 
ô+ xai A 90 κομίζοντας N 99 ἐνταυϑοῖ V 25 xai οὗτος « Hkl 
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ἁπανταχοῦ κηδεμὼν πάλιν κἀνταῦϑα τὴν ὑπὲρ τῶν ἁπάντων ἐποιεῖτο πρό- 
νοιαν. οἰκείαις δ᾽ οὖν αὐτὸς καὶ τοῦτο παραστήσει φωναῖς δι᾽ ὧν πρὸς τὸν 
Περσῶν βασιλέα διεπέμψατο γραμμάτων, σὺν ἐμμελείᾳ τῇ πάσῃ καὶ ἔπι- 
στρεφείᾳ τοὺς ἄνδρας αὐτῷ παρατιϑέμενος. φέρεται μὲν οὖν Ρωμαίᾳ γλώττῃ 
παρ᾽ αὐτοῖς ἡμῖν καὶ τοῦτο τὸ βασιλέως ἰδιόγραφον γράμμα, μεταβληϑὲν 
δ᾽ ἐπὶ τὴν “Ελλήνων φωνὴν γνωριμώτερον γένοιτ᾽ ἂν τοῖς ἐντυγχάνουσιν, ὧδέ 
πη περιέχον. 


Τὴν ϑείαν πίστιν φυλάσσων τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς μεταλαγχάνω. 
τῷ τῆς ἀληϑείας φωτὶ ὁδηγούμενος τὴν ϑείαν πίστιν ἐπιγινόσκω.τοιγάρ- 
τοι τούτοις, ὡς τὰ πράγματα βεβαιοῖ, τὴν ἁγιωτάτην ϑρησκείαν γνωρίζω. 
διδάσκαλον τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ ἁγιωτάτου ϑεοῦ ταύτην τὴν λατρείαν 
ἔχειν ὁμολογῶ. τούτου τοῦ ϑεοῦ τὴν δύναμιν ἔχων σύμμαχον, ἐκ τῶν 
περάτων τοῦ Ὠκεανοῦ ἀρξάμενος πᾶσαν ἐφεξῆς τὴν οἰκουμένην βεβαίοις 
σωτηρίας ἐλπίσι διήγειρα, ws ἅπαντα ὅσα ὑπὸ τοσούτοις τυράννοις 
δεδουλωµένα ταῖς καϑημεριναῖς συμφοραῖς ἐνδόντα ἐξίτηλα ἐγεγόνει, ταῦ- 
τα προσλαβόντα τὴν τῶν κοινῶν ἐκδικίαν ὥσπερ ἔκ τινος ϑεραπείας 
ἀναζωπυρηθῆναι. τοῦτον τὸν ϑεὸν πρεσβεύω, οὗ τὸ σημεῖον ὁ τῷ ϑεῷ 
ἀνακείμενός µου στρατὸς ὑπὲρ τῶν ὤμων φέρει, καὶ ἐφ’ ἅπερ ἂν ὁ τοῦ 
δικαίου λόγος παρακαλῇ κατευϑύνεται’ ἐξ αὐτῶν δ᾽ ἐκείνων περιφανέσι 
τροπαίοις αὐτίκα τὴν χάριν ἀντιλαμβάνω. τοῦτον τὸν ϑεὸν ἀϑανάτῳ 
μνήμη τιμᾶν ὁμολογῶ, τοῦτον ἀκραιφνεῖ καὶ καϑαρᾶ διανοίᾳ ἐν τοῖς 
ἀνωτάτω τυγχάνειν ὑπεραυγάζομαι: τοῦτον ἐπικαλοῦμαι γόνυ κλίνας, 
φεύγων μὲν πᾶν αἷμα βδελυκτὸν καὶ ὀσμὰς ἀηδεῖς καὶ ἀποτροπαίους, 
πᾶσαν δὲ γεώδη λαμπηδόνα ἐκκλίνων, οἷς ἅπασιν ἡ ἀϑέμιτος καὶ ἄρρη- 
τος πλάνη χραινομένη πολλοὺς τῶν ἐϑνῶν καὶ ὅλα γένη κατέρριψε τοῖς 
κατωτάτω μέρεσι παραδοῦσα. ἃ γὰρ ó τῶν ὅλων ϑεὸς προνοίᾳ τῶν 


*8sqq. ef. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 125—127 

336 — p. 125, 11 = Theod I 25, 1-11 (p. 76, 20—79, 13); Gel III 11, 1—11 
(p. 155, 29-157, 31), Quelle: Theod (v. GCS 28, X XXVI) 

***1sq. cf. Soz II 15, 5 (p. 70, 18sq.); Theod I 25, 12 (p. 79, 14sq.) 
12—p. 124,1 cf. Soz II 15,3 (p. 70, 7—13) 23— p. 124, 4 cf. Soz II 15,2 
(p. 70, 3—5) 


VJNAB [a 1. 8 + Theod Gel (A2)] 


1 ἐποιεῖτο] εἰσῆγε JNAB 9 (οἰκείαις) — 7 (περιέχον) < NAB ὅτὸ cJ 
8 a. epist. + βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς σαπώρην τὸν βασιλέα περσῶν περὶ τῆς τοῦ 
λαοῦ ϑεοῦ προνοίας V (Theod Gel cum var.) 10 τούτους A | τὰ + πολλὰ V 
11 ἁγιωτάτου V 'Theod Gel, ἁγίου JNAB Theod (T) 12 ἔχω V 14 σωτηρίας 
V "Theod Gel, σωτηρίοις JNAB 15 ἐγεγόνει JNAB Theod, γεγόνει V, γέγονε 


Gel | ταῦτα — 90 (ἀντιλαμβάνω) < AB, ταῦτα τὴν ἐπὶ τὸ κρεῖττον δι’ ἐμοῦ βελτίωσιν 
δέξασδαι Ν 18 μοι J Theod (ΗΝ 48) Gel 20 ἀντιλαμβάνω V Theod, 
ἀπολαμβάνω J, λαμβάνω Gel 21 μνήματι N 21/22 τούτου .. . τυγχάνων 


(1) Wil 21 ταῖς AB 22 τοῦτο V | γονυκλινής Theod (part.) 24 γεώδη] 
ἐπωδῆς Theod (part.) | λαμπ.] πλάνην V | πᾶσιν Theod 25 πολλὰ N 
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ἀνθρώπων διὰ φιλανϑρωπίαν οἰκείαν χρείας ἕνεκα εἰς τοὐμφανὲς παρ- 
ήγαγε, ταῦτα πρὸς τὴν ἑκάστου ἐπιϑυμίαν ἕλκεσϑαι οὐδαμῶς ἀνέχεται, 
καϑαρὰν δὲ μόνην διάνοιαν καὶ ψυχὴν ἀκηλίδωτον παρὰ ἀνϑρώπων 
ἀπαιτεῖ, τὰς τῆς ἀρετῆς καὶ εὐσεβείας πράξεις ἐν τούτοις σταϑμώμενος, 
ἐπιεικείας γὰρ καὶ ἡμερότητος ἔργοις ἀρέσκεται, πράους φιλῶν, μισῶν 
τοὺς ταραχώδεις, ἀγαπῶν πίστιν, ἀπιστίαν κολάζων, πᾶσαν μετὰ ἆλα- 
ζονείας δυναστείαν καταρρηγνύς, ὕβριν ὑπερηφάνων τιμωρεῖται, τοὺς 
ὑπὸ τύφου ἐπαιρομένους ἐκ βάϑρων ἀναιρεῖ, ταπεινόφροσι καὶ ἀνεξι- 
κάκοις τὰ πρὸς ἀξίαν νέμων. οὕτω καὶ βασιλείαν δικαίαν περὶ πολλοῦ 
ποιούμενος ταῖς παρ᾽ ἑαυτοῦ ἐπικουρίαις κρατύνει, σύνεσίν τε βασιλικὴν 
τῷ γαληναίῳ τῆς εἰρήνης διαφυλάττει. 

Οὔ μοι δοκῶ πλανᾶσθαι, ἀδελφέ µου, τοῦτον ἕνα ϑεὸν ὁμολογῶν 
πάντων ἀρχηγὸν καὶ πατέρα, ὃν πολλοὶ τῶν τῆδε βασιλευσάντων pa- 
νιώδεσι πλάναις ὑπαχϑέντες ἐπεχείρησαν ἀρνήσασθαι. ἀλλ’ ἐκείνους μὲν 
ἅπαντας τοιοῦτον τιμωρὸν τέλος κατανάλωσεν, ὡς πᾶν τὸ μετ’ ἐκείνους 
ἀνθρώπων γένος τὰς ἐκείνων συμφορὰς ἀντ᾽ ἄλλου παραδείγματος τοῖς 
παρὰ τούτοις τὰ ὅμοια ζηλοῦσι τίϑεσϑαι. τούτων ἐκεῖνον ἕνα ἡγοῦμαι 
γεγονέναι, ὃν ὥσπερ τις σκηπτὸς Á ϑεία μῆνις τῶν τῇδε ἀπελάσασα τοῖς 
ὑμετέροις μέρεσι παραδέδωκεν, τῆς Γἐπ᾽ αὐτῷ] αἰσχύνης πολυϑρύλητον 
τὸ παρ’ ὑμῖν τρόπαιον ἀποφήναντα, 

᾿Αλλὰ γὰρ Ιἔοικεν] εἰς καλὸν προκεχωρηκέναι τὸ καὶ ἐν τῷ καϑ’ ἡμᾶς 
αἰῶνι τὴν τῶν τοιούτων τιμωρίαν περιφανῆ δειχϑῆναι. ἐπεῖδον γὰρ καὶ 
αὐτὸς ἐκείνων τὰ τέλη τῶν ἔναγχος ἀϑεμίτοις προστάγμασι τὸν τῷ ϑεῷ 
ἀνακείμενον λαὸν Γἐκταραξάντων!. διὸ δὴ καὶ πολλὴ χάρις τῷ ϑεῷ, 
ὅτι τελείᾳ προνοίᾳ πᾶν τὸ ἀνθρώπινον τὸ ϑεραπεῦον τὸν ϑεῖον νόμον, 
ἀποδοϑείσης αὐτοῖς τῆς εἰρήνης, ἀγάλλεται καὶ γαυριᾷ. ἐντεῦϑεν καὶ 
ἡμῖν αὐτοῖς πέπεισμαι ὡς ὅτι κάλλιστα καὶ ἀσφαλέστατα ἔχειν ἅπαντα, 


*17sqq. Valerian 
***17—90 cf. Soz II 15, 3/4 (p. 70, 7. 14—17) 


VJNAB [Theod Gel (A2)] 


2 ταύτην J1AB Theod (A) 4 τούτοις V Theod Gel, τούτω JNAB 
6 τὴν + a. πίστιν Theod Gel 7 καταρηγνύς VJ! 11 γαληνιαίω JNAB 
12 τὸν V | ἕνα] εἶναι Theod Gel 14 μὲν « Theod Gel 15 τοιοῦτο N | 
κατανήλωσεν J 16/17 τοῖς παρὰ τούτ.] ἐπαράτους τοῖς Theod (part.), ἐπαράτου 
τοῖς Theod (DLT) 17 ζηλοῦν J | τούτων (o ras, vs) J | ἐκείνων Theod Gel? 
18 ὥσπερ]καθάπερ Theod Gel | σκηπτὸν B, τινα σκηπτὸν N | ϑεῖος V 19 En’ 
αὐτῶ Theod Gel, En’ αὐτὸν Νε, ὑπ᾽ αὐτὸν VJCN!A, óm’ αὐτῶν JiB 90 ὑμῖν 
JN Theod Gel, ἡμῖν VAB | ἀποφήνασα N" Theod (GS) 21 ἔοικεν Theod 
Gel, ἐκεῖνο Mss | --εἰς καλὸν ἐκεῖνο JNAB | προκεχώρηκε N | καὶ < NAB 
28 ἐκείνων τὰ τέλη « NAB 24 ἐκταραξάντων Theod Gel, ἐκπραξάντων Mss | 
δὴ «V 26 αὐτῷ Theod Gel | τῆς + θείας Theod (part.) 27 κάλλ.] μάλιστα 
Theod (part.) | ἔχει N Theod (part.) 
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ὁπότε διὰ τῆς ἐκείνων καϑαρᾶς τε καὶ δοκίμου ϑρησκείας ἐκ τῆς περὶ 
τὸ ϑεῖον συμφωνίας πάντας εἰς ἑαυτὸν ἀγείρειν ἀξιοῖ. 

Τούτου τοῦ καταλόγου τῶν ἀνϑρώπων, λέγω δὴ τῶν Χριστιανῶν 
(ὑπὲρ τούτων ὁ πᾶς μοι λὀγος), πῶς οἴει µε ἥδεσθαι ἀκούοντα ὅτι καὶ 
τῆς Περσίδος τὰ κράτιστα ἐπὶ πλεῖστον, ὥσπερ ἔστι μοι βουλομένῳ, 
κεκόσμηται. σοί τ’ οὖν ὡς ὅτι κάλλιστα ἐκείνοις 9’ ὡσαύτως ὑπάρχοι 
τὰ κάλλιστα, ὅτι σοὶ κἀκεῖνοι. οὕτω γὰρ ἕξεις τὸν τῶν ὅλων δεσπότην 
Γπρᾶον], ἵλεω καὶ εὐμενῆ. τούτους τοιγαροῦν, ἐπειδὴ τοσοῦτος εἶ, σοὶ 
παρατίϑεμοι, τοὺς αὐτοὺς τούτους, ὅτι καὶ εὐσεβείᾳ ἐπίσημος εἶ, ἐγχει- 
ρίζων: τούτους ἀγάπα ἁρμοδίως τῆς σεαυτοῦ φιλανϑρωπίας: σαυτῷ TE 
γὰρ καὶ ἡμῖν ἀπερίγραπτον δώσεις διὰ τῆς πίστεως τὴν χάριν. 


Οὕτω δὴ λοιπὸν τῶν ἁπανταχοῦ τῆς οἰκουμένης ἐϑνῶν ὥσπερ ὑφ᾽ ἑνὶ 
κυβερνήτῃ διευϑυνομένων καὶ τὴν ὑπὸ τῷ δεράποντι τοῦ ϑεοῦ πολιτείαν 
ἀσπαζομένων, μηδενὸς µηκ ἐτιπαρενοχλοῦντος τὴν Ρωμαίων ἀρχήν, ἐν edota- 
DET xai ἀταράχῳ βίῳ τὴν ζωὴν διῆγον ol πάντες. βασιλεὺς δὲ κρίνας αὐτῷ 
τὰ μεγάλα συντείνειν πρὸς τὴν τῶν ὅλων φυλακὴν τὰς τῶν ϑεοσεβῶν εὐχάς, 
ταύτας ἀναγκαίως ἐπορίζε το αὐτός © ἱκέτης γιγνόμενος τοῦ ϑεοῦ τοῖς τε 
τῶν ἐκκλησιῶν προέδροις τ ὰς ὑπὲρ αὐτοῦ λιτὰς ποιεῖσϑαι ἐγκελευόμενος. 

“Όση 6’ αὐτοῦ τῇ ψυχῇ πίστεως ἐνϑέου ὑπεστήρικτο δύναμις, μάϑοι ἄν 
τις καὶ ἔκ τοῦδε λογιζόμενος, ὡς ἐν τοῖς χρυσοῖς νομίσμασι τὴν αὐτὸς αὐτοῦ 
εἰκόνα ὧδε γράφεσϑαι διετύπου, ὡς ἄνω βλέπειν δοκεῖν ἀνατεταμένου πρὸς 
ϑεὸν τρόπον εὐχομένου. τούτου μὲν οὖν τὰ ἐκτυπώματα καθ’ ὅλης τῆς " Po- 
μαίων διέτρεχεν οἰκουμένης. év αὐτοῖς δὲ βασιλείοις κατά τινας πόλεις ἐν 
ταῖς εἰς τὸ μετέωρον τῶν προπύλων ἀνακειμέναις εἰκόσιν ἑστὼς ὄρϑεος 
ἐγράφετο, ἄνω μὲν εἰς οὐρανὸν ἐμβλέπων, τὼ χεῖρε δ᾽ ἐκτεταμένος εὖχο- 


***"75sq. cf. Soz II 15,3 (p. 70, 6) 10/11 cf. Soz II 15, 2 (p. 09, 26sq.) 
12—15 cf. Theod I 25, 12 (p. 80, 2-5) 12-17 cf. 369g (p. 325, 27—32) 


VJNAB [ad 1. 11 + Theod Gel (A2)] 


1 τῆς! + εἰς ΝΒ 9 πάντα Theod Gel | αὐτὸν Theod Gel 8 τούτω τῷ 
καταλόγω Theod (HD) 4 ὧν +a. ὑπὲρ JNAB | ὑπὲρ + γὰρ Theod Gel | ὅτι 
JNAB Theod (HD), ὅτε V, ὅταν Theod Gel 6 κοσμῆται Theod (part.) Gel, 


κοσμεῖται "Theod (part.) | ὑπάρχοι V Theod (HNGSF), ὑπάρχει JNAB Theod 
(DLVW), ὑπάρξοι Gel 7 κἀκεῖνοι V Theod (DLT) Gel, κἀκείνοις Theod (rell.), 
κἀκείνω JAB, < N 7/8 δεσπότην πρᾶον Theod (part.), δεσπότην πρα Ὃν Mss, 
ϑεὸν πρᾶον Theod (part.), δεσπότην καὶ ϑεὸν πρᾶον Gel 8 ἵλεων Ν | τούτοις 
V Theod (LFV) | σὺ AB 9 ἐγχειρίξω N Theod (ADLFVW) 10 τῇ... 
φιλανθρωπίᾳ Wil Theod (W) | σαυτοῦ Theod (LW) Gel, ἑαυτοῦ VB! Theod (D). 
αὐτοῦ Theod | αὐτῷ VNAB! Theod (HNGS) 13 διευϑυνουμένων JiB 
16 τὰ « Hkl 17 τοῖς] τὰς Bi, ταῖς BC | te < JNAB 18 ἐνεκελεύετο N 
20 ~ αὐτοῦ αὐτὸς JNA B 91 ἀνατεταμένου JV(-09), ἀνατεταμένος NA, ἀνατε- 
ταμένους B, ἀνατεταμένως Hkl 23 πόλεις] πύλας A 24 eig <d 96 εὐχό- 
µενος B 

18* 


13 


144 


15,1 


124 


10 


15 


20 


126 Eusebius 


μένου σχήματι. ὧδε μὲν οὖν αὐτὸς ἑαυτὸν κἀν ταῖς γραφαῖς εὐχόμενον 
ἀνίστη. νόμῳ δ᾽ ἀπεῖργεν εἰκόνας αὐτοῦ εἰδώλων ἐν ναοῖς ἀνατίϑεσϑαι, ὡς 
μηδὲ μέχρι σκιαγραφίας τῇ πλάνῃ τῶν ἀπειρημένων μολύνοιτο {ἡ γραφή). 

Σκέψαιτο δ᾽ ἄν τις τὰ τούτων σεμνότερα, διαγνοὺς ὡς ἐν αὐτοῖς τοῖς βασι- 
λείοις ἐκκλησίας ϑεοῦ τρόπον διέϑετο, σπουδῆς ἐξάρχων αὐτὸς τῶν ἔνδον 
ἐκκλησιαζομένων: μετὰ χεῖράς γέ τοι λαμβάνων τὰς βίβλους τῇ τῶν ϑεο- 
πνεύστων λογίων ϑεωρίᾳ προσανεῖχε τὸν νοῦν, εἶτ᾽ εὐχὰς ἐνϑέσμους σὺν τοῖς 
τὸν βασίλειον οἶκον πληροῦσιν ἀπεδίδου. 

Καὶ ἡμέραν δ᾽ εὐχῶν ἡγεῖσδαι κατάλληλον τὴν κυρίαν ἀληϑῶς καὶ πρώτην 
ὄντως κυριακήν τε καὶ σωτήριον διετύπου. διάκονοι δ᾽ αὐτῷ καὶ ὑπηρέται 
ϑεῷ καϑιερωμένοι βίου τε σεμνότητι καὶ ἀρετῇ πάσῃ κόσμιοι ἄνδρες φύλακες 
τοῦ παντὸς οἴκου καϑίσταντο, δορυφόροι τε πιστοί, σωματοφύλακες, τρόποις 
εὐνοίας Γπιστῆς] καϑωπλισμένοι, βασιλέα διδάσκαλον εὐσεβῶν ἐπεγράφοντο 
τρόπων, τιμῶντες οὐχ ἧττον καὶ αὐτοὶ τὴν σωτήριον καὶ κυριακὴν ἡμέραν 
εὐχάς τε ἐν αὐτῇ συντελοῦντες τὰς βασιλεῖ φίλας. ταὐτὸν δὲ πράττειν καὶ 
πάντας ἐνῆγεν ἀνϑρώπους ὁ μακάριος, ὥσπερ εὐχὴν ταύτην πεποιημένος 
ἠρέμα σύμπαντας ἀνϑρώπους ϑεοσεβεῖς ἀπεργάσασϑαι. διὸ τοῖς ὑπὸ τῇ 
“Ρωμαίων ἀρχῇ πολιτευομένοις ἅπασι σχολὴν ἄγειν ταῖς ἐπωνύμοις τοῦ aw- 
τῆρος ἡμέραις ἐνομοϑέτει, ὁμοίως δὲ καὶ τὰς (πρὸ) τοῦ σαββάτου τιμᾶν, 
μνήμης ἕνεκά uot δοκεῖν τῶν ἐν ταύταις τῷ κοινῷ σωτῆρι πεπρᾶχϑαι μνημο- 
νευομένων. τὴν δέ γε σωτήριον ἡμέραν, ἣν καὶ φωτὸς εἶναι καὶ ἡλίου ἐπώ- 
νυμον συμβαίνει, τὰ στρατιωτικὰ πάντα διὰ σπουδῆς τιμᾶν διδάσκων, τοῖς 


*48qq. cf. p. 32, 1sqq.; 53, 13sqq.; 128, 1sqq.; 130, 28sqq.; 132, 11sqq.; 
143, 5sqq. 

**9—10 (σωτήριον). 21 (καὶ φωτὸς) = Laus 9,10 (p. 219, 26—28), geringe 
Unterschiede 10 (διάκ.) — 18 (ἐπεγρ.) = Laus 9,11 (p.220, 2-5), geringe 
Unterschiede l?sqq. cf. CTh II 8,1 (3. VII. 321): Sicut indignissimum 
videbatur diem solis veneratione sui celebrem altercantibus iurgiis et noxiis par- 
tium contentionibus occupari, ita gratum ac iucundum est eo die quae sunt 
maxime votiva conpleri. ... (CTh II 8, 1a erstes Sonntagsgesetz am 3. III. 321); 
CJ III 12,2. Cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 181sq. 

***1—3 cf. Socr I 18, 1 (p. 109, 18q.) 4/5 cf. Soz I 8, 10 (p. 19, 2) 
9—22 cf. Soz I8,11sq. (p. 19, 9—14) 9— p. 127, 12 cf. 369g (p. 325, 
33-326, 7) 10—12 cf. Soz I 8, 11 (p. 19, 5-7) 


VJNAB 


9 ἀνιστόρει JNAB | - ἐν εἰδώλων V 8 μολύνοι V | ἡ γραφή < Val 
5 διετίδετο A | anovó JNAB 11 πάσῃ < Laus | xexoounuevoLaus 13 xa- 
δίστανται NAB 18 πιστῆς Hkl, πιστοί VM, πίστει JNAB, ἀγαδῆς Laus | 
ἐπεγράφοντο V Laus, ἐδιδάσκοντο JNAB 13/14 εὐσεβ. . . . τρόπ.] δεοσεβοῦς . .. 
βίου Laus 15 αὐταῖς NAB | ταὐτὸ N 16 — ἀνδρώπους ἐνῆγεν NA 
17/18 τὴν... ἀρχὴν JNAB 19 ἐνομοϑέτει V (Soz), ἐνουϑέτει JNAB | πρὸ 
Val, « Mss, καὶ τὴν πρὸ τῆς ἑβδόμης Soz 
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μὲν τῆς ἐνϑέου μετέχουσι πίστεως ἀκωλύτως τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ προσ- 
καρτερεῖν μετεδίδου σχολῆς, ἐφ᾽ ᾧ τὰς εὐχὰς μηδενὸς αὐτοῖς ἐμποδὼν γινο- 
μένου συντελεῖν, τοῖς δὲ μήπω τοῦ ϑείου λόγου μετασχοῦσιν ἐν δευτέρῳ 
νόμῳ διεκελεύετο (κατὰ) τὰς κυριακὰς ἡμέρας ἐν προαστείοις ἐπὶ καϑαροῦ 
προιέναι πεδίου κἀνταῦϑα μεμελετημένην εὐχὴν ἐξ ἑνὸς συνϑήματος ὁμοῦ 
τοὺς πάντας ἀναπέμπειν ϑεῷ. μὴ γὰρ δόρασι χρῆναι, μηδὲ παντευχίαις, 
μηδ᾽ ἀλκῇ σωμάτων τὰς ἑαυτῶν ἐξάπτειν ἐλπίδας, τὸν δ᾽ ἐπὶ πάντων εἰδέναι 
ϑεόν, παντὸς ἀγαϑοῦ καὶ δὴ καὶ αὐτῆς νίκης δοτῆρα, ᾧ καὶ τὰς ἐνϑέσμους 
προσήκειν ἀποδιδόναι εὐχάς, ἄνω μὲν αἴροντας εἷς οὐρανὸν μετεώρους τὰς 
χεῖρας, ἀνωτάτω δ᾽ ἐπὶ τὸν οὐράνιον βασιλέα τοὺς τῆς διανοίας παραπέμ- 
ποντας ὀφϑαλμούς, κἀκεῖνον ταῖς εὐχαῖς νίκης δοτῆρα καὶ σωτῆρα φύλακά 
τε καὶ βοηϑὸν ἐπιβοωμένους. καὶ τῆς εὐχῆς δὲ τοῖς στρατιωτικοῖς ἅπασι 
διδάσκαλος ἦν αὐτός, ' Ρωμαίᾳ γλώττῃ τοὺς πάντας ὧδε λέγειν ἐγκελευσά- 
μενος’ σὲ μόνον οἴδαμεν Vedy, σὲ βασιλέα γνωρίξομεν, σὲ βοηϑὸν ἀνακαλού- 
^utÜa, παρὰ σοῦ τὰς νίκας ἠράμεϑα, διὰ σοῦ κρείττους τῶν ἐχϑρῶν xat- 
»έστημεν, σοὶ τὴν τῶν προυπαρξάντων ἀγαϑῶν χάριν γνωρίζομεν, σὲ καὶ 
»τῶν μελλόντων (δοτῆρα) ἐλπίζομεν, σοῦ πάντες ἱκέται γιγνόμεϑα, τὸν ué- 
»τέρον βασιλέα Κωνσταντῖνον παῖδάς τε αὐτοῦ ϑεοφιλεῖς ἐπὶ μήκιστον ἡμῖν 
λβίου σῶον καὶ νικητὴν φυλάττεσϑαι ποτνιώμεϑα.« τοιαῦτα κατὰ τὴν τοῦ 
φωτὸς ἡμέραν ἐνομοϑέτει πράττειν τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, καὶ τοιαύτας 
ἐδίδασκεν ἐν ταῖς πρὸς ϑεὸν εὐχαῖς ἀφιέναι φωνάς. 

"Ηδη δὲ καὶ ἐπ᾽ αὐτῶν τῶν ὅπλων τὸ τοῦ σωτηρίου τροπαίου σύμβολον 
πατασημαίνεσϑαι ἐποίει, τοῦ τε ἐνόπλου στρατοῦ προπομπεύειν χρυσῶν μὲν 
ἀγαλμάτων, ὁποῖα πρότερον αὐτοῖς ἔϑος ἦν, τὸ μηϑέν, μόνον δὲ τὸ σωτήριον 
τρόπαιον. 


**6_8 (δοτῆρα) = Laus 9, 9 (p. 210, 18-20), geringe Unterschiede 
9 (εὐχάς) -- 12 = Laus 9, 10 (p. 219, 22—26) 

***14.19 = 362 (p. 214, 12—19) 22/98 cf. Soz I 8,10 (p. 19, 1sq.) 
22—25 cf. 369g (p. 326, 8/9) 


VJNAB 


1 μὲν -Γ οὖν N | τῆς <J 1/9 καρτερεῖν JNAB 2 γιγνομένου JNAB 
4 -- κατὰ Val, « Mss 6 μὴ... χρῆναι μηδὲ] μὴ .. . χρῆναι καὶ Laus, μήτε... 
χρῆσδαι μήτε JNAB 7 ἀλκῆς Hkl | ἑαυτῶν « Laus 8 ϑεὸν + τὸν Laus 
| καὶ δὴ < NAB Laus | ~ δοτῆρα p. ἀγαϑοῦ NAB 10 ἐπουράνιον Laus | 
ἀναπέμποντας N 11 xai « Laus | — σωτῆρα xai J 15 cov? JNAB 362, 
oe V 16 ὑπαρξάντων NAB 362 | σε Mss 362, < Wil | xai + τὴν Hkl (< 
Mss 362) 17 μελλόντων + δοτῆρα Wd (< Mss 362) | σοῦ] σοὶ 362 | γινόμεϑα 
NA 362, γενόμεϑα B 18 παῖδας — δεοφιλεῖς < (1) Hkl 19 ποτνιώμεϑα 
JNAB 362, ποτνιώμενοι V 98 προπομπ. + τὸ τῶν ΝΒ | χρυσῶ V 24 μηδὲν 
+ ἡγεῖσϑαιΝ | tò? < V 
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Αὐτὸς δ᾽ οἷά τις μέτοχος ἱερῶν ὀργίων èv ἀπορρήτοις εἴσω τοῖς αὐτοῦ βα- 991 
3 


σιλικοῖς ταμείοις καιροῖς ἑκάστης ἡμέρας τακτοῖς ἑαυτὸν ἐγκλείων, μόνος μόνῳ 
τῷ αὐτοῦ προσωμίλει ϑεῷ, ἱκετικαῖς τε δεήσεσι γονυπετῶν κατεδυσώπει ὧν 
ἐδεῖτο τυχεῖν, ταῖς δὲ τῆς σωτηρίου ἑορτῆς ἡμέραις ἐπιτείνων τὴν ἄσκησιν 
πάσῃ ῥώμῃ ψυχῆς καὶ σώματος τὰς ϑείας ἱεροφαντίας ἐτελεῖτο, ὧδε μὲν 
ἁγνείᾳ βίου ὅλως ἀνακείμενος, ὧδε δὲ τοῖς πᾶσι τῆς ἑορτῆς ἐξάρχων. τὴν 
δ᾽ ἑερὰν διανυκτέρευσιν μετέβαλλεν sic ἡμερινὰ φῶτα, κηροῦ κίονας ὑψηλο- 
τάτους nad” ὅλης ἐξαπτόντων τῆς πόλεως τῶν ἐπὶ τούτῳ τεταγμένων, λαμ- 
πάδες δ᾽ ἦσαν πυρὸς πάντα φωτίζουσαι τόπον, ὡς λαμπρᾶς ἡμέρας τηλαυ- 
γεστέραν τὴν μυστικὴν διανυκτέρευσιν ἀποτελεῖσϑαι. διαλαβούσης δὲ τῆς 
ἕω, τὰς σωτηρίους εὐεργεσίας μιμούμενος πᾶσιν ἔθνεσι λαοῖς τε καὶ δήμοις 
τὴν εὐεργετικὴν ἐξήπλου δεξιάν, πλούσια πάντα τοῖς πᾶσι δωρούμενος. 

Οὕτω μὲν οὖν αὐτὸς τῷ ἑαυτοῦ ἱερᾶτο ϑεῷ. καϑόλου δὲ τοῖς ὑπὸ τῇ 
“Ρωμαίων ἀρχῇ δήμοις τε καὶ στρατιωτικοῖς πύλαι πάσης ἀπεκλείοντο εἶδω- 
λολατρίας, ϑυσίας τε τρόπος ἀπηγορεύετο πᾶς. καὶ τοῖς κατ᾽ ἔϑνος δ᾽ ἄρ- 
χουσιν ὁμοίως τὴν κυριακὴν ἡμέραν νόμος ἐφοίτα γεραίρειν' oi δ᾽ αὐτοὶ 
νεύματι βασιλέως καὶ μαρτύρων ἡμέρας ἐτίμων καιρούς © ἑορτῶν ἐκκλη- 
σίαις ἐδόξαζον, πάντα τε βασιλεῖ καταϑυμίως τὰ τοιαῦτα ἐπράττετο. 

"Evdev εἰκότως αὐτὸς ἐν ἑστιάσει ποτὲ δεξιούμενος ἐπισκόπους λόγον 
ἀφῆκεν, ὡς ἄρα καὶ αὐτὸς εἴη ἐπίσκοπος, ὧδέ πη αὐτοῖς εἰπὼν ῥήμασιν ἐφ᾽ ἡμε- 
τέραις ἀκοαῖς: » ἀλλ᾽ ὑμεῖς μὲν τῶν εἴσω τῆς ἐκκλησίας, ἐγὼ δὲ τῶν ἐκτὸς 
ὑπὸ ϑεοῦ καϑεσταμένος ἐπίσκοπος ἂν εἴην.« ἀκόλουϑα δὲ τῷ λόγῳ δια- 
νοούμενος τοὺς ἀρχομένους ἅπαντας ἐπεσκόπει, προὔτρεπέ τε ὅσηπερ ἂν ἡ 
δύναμις τὸν εὐσεβῆ μεταδιώκειν βίον. 

"Ενϑεν εἰκότως ἐπαλλήλοις νόμοις τε καὶ διατάξεσι τοῖς πᾶσι διεκελεύ- 
eto μὴ ϑύειν εἰδώλοις, μὴ μαντεῖα περιεργάξεσϑαι, μὴ ξοάνων ἐγέρσεις 
ποιεῖσθαι, μὴ τελετὰς κρυφίους ἐκτελεῖν, μὴ μονομάχων μιαιφονίαις μολύνειν 
τὰς πόλεις. τοῖς δὲ κατ᾽ Αἴγυπτον αὐτήν τε τὴν ᾿ Αλεξάνδρειαν τὸν παρ᾽ αὐτοῖς 
ποταμὸν δι’ ἀνδρῶν ἐκτεδηλυμμένων ϑεραπεύειν ἔϑος ἔχουσι νόμος ἄλλος 

*1sqq. cf. p. 32, 1sqq.; 53, 13sqq.; 126, 4 sqq.; 130, 28sqq.; 132, 11sqq.; 
143. 5sqq 20sqq. cf. Klio 40, 1962, 236—238 (Lit.) 91 zu τῶν ἐκτός v. p. 
57, 32 

**96 cf. CTh IX 16, 1—3 (3: 23. V. 318; 2: 15. V. 319; 1: 1. II. 320, Nullus 
haruspex limen alterius accedat . . .), cf. Dörries, Abh. Gött. 3, 34, 173 97 sq. 
cf. CTh XV 12,1 (1. X. 325, Cruenta spectacula in otio civili et domestica quiete 


non placent. . . .), cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 188. 
***95sq. cf. Theod I 2,3 (p. 5, 8) 25—27 cf. Soz I 8, 5 (p. 17, 23—24) 


25—p. 129,9 cf. Socr 1 18, 1—3 (p. 108, 15—109, 12) 97sq. ef. Soz 18,6 
(p. 18, 3) 

VJNAB 

1/2 τῶν αὐτοῦ βασιλικῶνταμείων N 2 ἑκάστοις δ 8 ἱκετηρικαῖς VNAB, 


ἱκετηρίαις Hkl 5 τὰς « NAB | ἐτέλει J 5/6 ὅδε — ἀνακείμενος < JNAB 
6 à γεδὴ N 8 ἑξάπτων J | τοῦτο J, τούτων A 18 τῇ « V! 14 πύλαις 
J!B | πάσης « NAB 16 οἳ δ᾽ αὐτοῦ J, tõ NA, τοῦ B 19 δεξ.] ποιούμενος V 
20 — εἴη xal αὐτὸς JNAB 92 δὲ] δεῖν AB, δ᾽ οὖν N 95 ~ τενόμοις JNAB 
| re + ras J 
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κατεπέμπετο, πᾶν τὸ τῶν ἀνδρογύνων γένος ὥσπερ τι κίβδηλον ἀφανὲς 
γίγνεσϑαι τοῦ βίου, μηδ᾽ ἐξεῖναί ποι ὁρᾶσϑαι τοὺς τὴν ἀσέλγειαν ταύτην 


νενοσηκότας. ἐπεὶ δ᾽ ὑπέλαβον οἱ δεισιδαίμονες μηκέτι τὸν ποταμὸν ῥεύσειν 8 


αὐτοῖς συνήϑως, πᾶν τοὐναντίον ἢ προσεδόκησαν ϑεὸς τῷ βασιλέως συμ- 
πράττων νόμῳ κατειργάξετο. οἱ μὲν γὰρ οὐκέτι ἦσαν οἱ τῇ σφῶν βδελυρίᾳ 
τὰς πόλεις μιαίνοντες, ὁ δὲ ὡσανεὶ καϑαρϑείσης αὐτῷ τῆς χώρας ἐφέρετο 
οἷος οὐδέποτε, ἀνέβαινέ τε πλουσίῳ τῷ ῥεύματι πάσας ἐπικλύζων τὰς ἀρού- 
ρας, ἔργῳ παιδεύων τοὺς ἄφρονας μιαροὺς μὲν ἐκτρέπεσϑαι δεῖν ἄνδρας, μόνῳ 
δὲ τῷ παντὸς ἀγαϑοῦ δοτῆρι τὴν τῶν καλῶν ἀνατιϑέναι αἰτίαν. 

;Αλλὰ γὰρ μυρία τοιαῦτα βασιλεῖ πραχϑέντα ἐφ᾽ ἑκάστης ἐπαρχίας, 
πλείστη γένοιτ᾽ ἂν ῥᾳστώνη τοῖς γράφειν αὐτὰ φιλοτιμουμένοις, ὥσπερ οὖν 
καὶ νόμους, οὓς ἐν παλαιῶν ἐπὶ τὸ ὁσιώτερον μεταβάλλων ἀνενεοῦτο. καὶ 
τούτων δ᾽ ἐν ὀλίγῳ ῥᾷον ἐκφῆναι τὸν τρόπον. 

Τοὺς ἄπαιδας παλαιοὶ νόμοι στερήσει τῆς τῶν γνωρίμων διαδοχῆς ἐτιμω- 
ροῦντο, καὶ ἦν οὗτος κατὰ τῶν ἀτέκνων ἀπηνὴς Γνόμος], ὡσανεὶ πεπλημ- 
μεληκότας αὐτοὺς ζημίᾳ κολάζων. λύσας δὴ συγχωρεῖ κληρονομεῖν τοὺς 
προσήκοντας. τοῦτο βασιλεὺς ἐπὶ τὸ ὅσιον μεϑήρμοζε, τοὺς κατὰ γνώμην 
πλημμελοῦντας εἰπὼν τῇ προσηκούσῃ δεῖν σωφρονίζειν κολάσει. ἄπαιδας μὲν 
πολλοὺς Ñ φύσις ἀνέδειξεν, εὐξαμένους μὲν πολυπαιδίας εὐτυχῆσαι, στερή- 
ϑέντας δὲ φύσεως ἀσδενείᾳ' ἄλλοι δ᾽ ἄπαιδες γεγόνασιν οὐ παραιτήσει παί- 
δων διαδοχῆς, γυναικείας δ᾽ ἀποστροφῇ μίξεως, ἣν σφοδροτάτῳ φιλοσοφίας 
ἔρωτι προείλοντο" ἁγνείαν δὲ καὶ παντελῆ παρϑενίαν γυναῖκες ἱερωσύνῃ ϑεοῦ 
καϑιερωμέναι μετῆλθον, ἀγνῷ καὶ παναγίῳ βίῳ ψυχῆς καὶ σώματος σφᾶς 
αὐτὰς καϑιερώσασαι. τί οὖν, τιμωρίας ἄξιον τοῦτο ἢ ϑαύματος καὶ ἀποδοχῆς 
ἐχρῆν ἡγεῖσϑαι; ἢ μὲν γὰρ προϑυμία πολλοῦ ἀξία, τὸ δὲ κατόρθωμα κρεῖττον 
φύσεως. τοὺς μὲν οὖν ἀσϑενείᾳ φύσεως παίδων ἐπιϑυμίας στερουμένους ἐλε- 
εἶσθαι ἀλλ᾽ οὐ τιμωρεῖσθαι προσήκειν, τὸν δὲ τοῦ κρείττονος ἐραστὴν ἄξιον 
εἶναι ὑπερϑαυμάζειν ἀλλ᾽ οὐ κολάζειν. οὕτω τὸν νόμον βασιλεὺς σὺν ὀρϑῷ 
λογισμῷ μετερρύϑμιζε. 

Känsıra τῶν τὸν βίον μεταλλαττόντων ὁμοίως παλαιοὶ μὲν νόμοι ἐπ᾽ αὐτῆς 
ἐσχάτης ἀναπνοῆς ἀκριβολογεῖσϑαι ῥημάτων λέξεσι τὰς συνταττομένας δια- 


**16—99 cf. CTh VIII 16, 1 (31. I. 320, Qui iure veter? caelibes habebantur, 
inminentibus legum terroribus liberentur. . . .) 
***14—99 cf. Soz I 9, 1—3 (p. 20, 1—12) 
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θήκας τρόπους τε τίνας καὶ ποίας δεῖ φωνὰς ἐπιλέγεσϑαι ὥριξον, καὶ πολλὰ 
ἐκ τούτων ἐκακουργεῖτο ἐπὶ περιγραφῇ τῆς τῶν κατοιχομένων προαιρέσεως. 
ἃ δὴ συνιδὼν βασιλεὺς καὶ τοῦτον µετεποίει τὸν νόμον, ψιλοῖς ῥηματίοις καὶ 
ταῖς τυχούσαις φωναῖς τὸν τελευτῶντα δεῖν τὰ κατὰ γνώμην διατάττεσϑαι 
φήσας κἀν τῷ τυχόντι γράμματι τὴν αὐτοῦ δόξαν ἐκτίϑεσϑαι, κἂν ἀγράφως 
ἐϑέλῃ, μόνον ἐπὶ μαρτύρων τοῦτο πράττειν ἀξιοχρέων, τὴν πίστιν δυνατῶν 
σὺν ἀληϑείᾳ φυλάττειν. 

᾿Αλλὰ καὶ ᾿Ιουδαίοις μηδένα Χριστιανὸν δουλεύειν ἐνομοϑέτει' μηδὲ γὰρ 
ϑεμιτὸν εἶναι προφητοφόνταις καὶ κυριοκτόνοις τοὺς ὑπὸ τοῦ σωτῆρος Λελυ- 
τρωμένους ζυγῷ δουλείας ὑπάγεσθαι" εἰ δ᾽ εὑρεθείη τις τοιοῦτος, τὸν μὲν 
ἀνεῖσθαι ἐλεύϑερον, τὸν δὲ ζημίᾳ χρημάτων κολάξεσϑαι. 

Καὶ τοὺς τῶν ἐπισκόπων δὲ ὅρους τοὺς ἐν συνόδοις ἀποφανϑέντας ἐπεσφρα- 
γίζετο, ὡς μὴ ἐξεῖναι τοῖς τῶν ἐϑνῶν ἄρχουσι τὰ δόξαντα παραλύειν' παντὸς 
γὰρ εἶναι δικαστοῦ τοὺς ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ δοκιμωτέρους. 

Τούτοις ἀδελφὰ μυρία τοῖς ὑπὸ τὴν ἀρχὴν διετύπου, ἃ δὴ σχολῆς ἂν δέοιτο 
παραδοῦναι ὑποθέσει οἰκείᾳ εἰς ἀκριβῆ διάγνωσιν τῆς κἀν τούτοις βασιλικῆς 
φρονήσεως. 

Τί χρὴ νῦν διεξιέναι ὡς τῷ ἐπὶ πάντων συνάψας ἑαυτὸν ϑεῷ, ἐξ ἕω εἰς 
ἑσπέραν τίνας εὖ ποιήσειεν ἀνθρώπων περιενόει, καὶ ὡς πᾶσι μὲν ἴσος ἣν 
καὶ κοινὸς πρὸς εὐποιίαν; ταῖς δ᾽ ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ καθ’ ὑπεροχὴν ἐξαί- 
ρετον πλεῖσϑ᾽ ὅσα παρεῖχεν, ὧδε μὲν ἀγρούς, ἀλλαχόϑι δὲ σιποδοσίας ἐπὶ 
χορηγίᾳ πενήτων ἀνδρῶν παίδων τ᾽ ὀρφανῶν καὶ γυναικῶν οἰκτρῶν δωρού- 
μενος. ἤδη δὲ σὺν πολλῇ φροντίδι καὶ περιβλημάτων πλείστων ὅσων γυμνοῖς 
καὶ ἀνείμοσι προὐνόει. διαφερόντως δ᾽ ἠξιοῦτο τιμῆς πλείονος τοὺς τὸν σφῶν 
βίον τῇ κατὰ ϑεὸν ἀναϑέντας φιλοσοφίᾳ. τὸν γοῦν τῶν παναγίων ἀειπαρϑέ- 
νων χορὸν τοῦ ϑεοῦ μονονουχὶ καὶ σέβων διετέλει, ταῖς τῶν τοιῶνδε ψυχαῖς 
ἔνοικον αὐτὸν ὑπάρχειν ᾧ καϑιέρωσαν ἑαυτὰς ϑεὸν πειϑόμενος. 

Καὶ μὴν τὴν αὐτὸς αὐτοῦ διάνοιαν τοῖς ἐνθέοις συναύξων λόγοις, 


*28sqq. cf. 32, 1sqq.; 53,13sqq.; 126,4sqq.; 128,1sqq.; 132,11sqq.; 
143, 58qq. 

**Ssq. cf. CTh XVI 9, 2, am 13. VIII. 339 von Constantius erlassen. Kon- 
stantin verbot im CTh XVI 9, 1, am 31. X. 335, die Beschneidung christlicher 
Sklaven. 

***20sq. cf. Soz I 8, 10 (p. 18, 24-27) 25sq. cf. Theod I 11, 2 (p. 47,18q.) 
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ἐπαγρύπνους μὲν διῆγε τοὺς τῶν νυκτῶν καιρούς, σχολῇ δὲ λογογραφῶν 
συνεχεῖς ἐποιεῖτο τὰς παρόδους, προσήκειν ἡγούμενος ἑαυτῷ λόγῳ παιδευτικῷ 
τῶν ἀρχομένων κρατεῖν λογικήν τε τὴν σύμπασαν καταστήσασθαι βασι- 
λείαν. διὸ δὴ συνεκάλει μὲν αὐτός, μυρία δ᾽ ἔσπευδεν ἐπ᾽ ἀκρόασιν πλήϑη 
φιλοσοφοῦντος ἀκουσόμενα βασιλέως. εἰ δέ πη λέγοντι ϑεολογίας αὐτῷ παρ- 
ήκοι καιρός, πάντως που ὄρϑιος ἑστὼς συνεστραμμένῳ προσώπῳ κατεσταλ- 
μένῃ τε φωνῇ, μυεῖν ἔδοξεν ἂν τοὺς παρόντας σὺν εὐλαβείᾳ τῇ πάσῃ τὴν 
ἔνθεον διδασκαλίαν, εἶτ᾽ ἐπιφωνούντων βοαῖς εὐφήμοις τῶν ἀκροωμένων, 
ἄνω βλέπειν εἰς οὐρανὸν διένευε καὶ μόνον ὑπερϑαυμάζειν καὶ τιμᾶν σεβα- 
σμίοις ἐπαίνοις τὸν ἐπὶ πάντων βασιλέα. ὑποδιαιρῶν δὲ τὰς ὑποϑέσεις, τοτὲ 
μὲν τῆς πολυϑέου πλάνης ἐλέγχους κατεβάλλετο, παριστὰς ἀπάτην εἶναι καὶ 
ἀϑεότητος πρόβολον τὴν τῶν ἐθνῶν δεισιδαιμονίαν, τοτὲ δὲ τὴν μόναρχον 
γνωρίδειν παρεδίδου ϑεότητα, διῄει δ᾽ ἐφεξῆς τὸν περὶ προνοίας τῶν τε καϑ- 
όλου καὶ τῶν περὶ μέρους λόγον. ἔνϑεν δ᾽ ἐπὶ τὴν σωτήριον κατέβαινεν 
οἰκονομίαν, καὶ ταύτην δεικνὺς ἀναγκαίως κατὰ τὸν προσήκοντα γεγενῆσθαι 
λόγον. μεταβὰς δ᾽ ἐντεῦθεν τὴν περὶ τοῦ ϑείου δικαιωτηρίου διδασκαλίαν 
ἐκίνει. Evda δὴ μάλιστα τῶν ἀκροατῶν πληκτικώτατα καϑήπτετο, διελέγχων 
τοὺς ἅρπαγας καὶ πλεονέκτας τούς τ᾽ ἀπληστίᾳ φιλοχρημοσύνης σφᾶς αὐτοὺς 
ἐκδεδωκότας. παίων δ᾽ ὥσπερ καὶ διαμαστίζων τῷ λόγῳ τῶν περιεστώτων 
γνωρίμων τινὰς κάτω νεύειν πληττομένους τὴν συνείδησιν ἐποίει" οἷς δὴ 
λαμπραῖς φωναῖς μαρτυρόμενος διεστέλλετο ϑεῷ λόγον δώσειν τῶν ἐγχειρου- 
μένων αὐτοῖς: αὐτῷ μὲν γὰρ τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν τῶν ἐπὶ γῆς τὴν βασιλείαν 
παρασχεῖν, αὐτὸν δὲ μιμήσει τοῦ κρείττονος τῆς ἀρχῆς τὰς κατὰ μέρος 
αὐτοῖς ἐπιτρέψαι διοικήσεις, πάντας γε μὴν τῷ μεγάλῳ βασιλεῖ κατὰ καιρὸν 
τὰς εὐϑύνας τῶν πραττομένων ὑφέξειν. ταῦτα συνεχῶς διεμαρτύρετο, ταῦϑ᾽ 
ὑπεμίμνησκε, τούτων διδάσκαλος ἦν. 

;Αλλ᾽ ὁ μὲν ἐπιϑαρρῶν γνησίᾳ τῇ πίστει τοιαῦτ᾽ ἐφρόνει καὶ διεστέλλετο, 
oi δ᾽ ἄρ᾽ ἦσαν δυσμαϑεῖς καὶ πρὸς τὰ καλὰ κεκωφωμένοι, γλώττῃ μὲν καὶ 
βοαῖς εὐφήμοις ἐπικροτοῦντες τὰ λεγόμενα, ἔργοις δὲ κατολιγωροῦντες αὐτῶν 
δι’ ἀπληστίαν, | ὥστ᾽ ἤδη ποτὲ τῶν ἀμφ᾽ αὐτόν τινος ἐπιλαβόμενον φάναι" » καὶ 
μέχρι τίνος, ὦ οὗτος, τὴν ἀπληστίαν ἐκτείνομεν;« εἶτ᾽ ἐπὶ γῆς μέτρον ἀνδρὸς 
ἡλικίας ἐγχαράξας τῷ δόρατι, ὃ μετὰ χεῖρας ἔχων ἐτύγχανε, » τὸν σύμπαντα 
τοῦ βίου πλοῦτον« ,ἔφη, » καὶ τὸ πᾶν τῆς γῆς στοιχεῖον εἰ κτήσαιο, πλέον 
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οὐδὲν τουτουὶ τοῦ περιγραφέντος γηδίου ἀποίσεις, εἰ δὴ κἂν αὐτοῦ τύχοις. « 
ἀλλ᾽ οὐδένα ταῦτα λέγων τε καὶ πράττων ἔπαυεν ὁ μακάριος, τὰ πράγματα 
δ᾽ ἐναργῶς αὐτοὺς ϑεοπροπίοις ἔπεισεν ἀλλ᾽ οὐ ψιλοῖς ῥηματίοις ἐοικέναι τὰ 
βασιλέως ϑεσπίσματα. 

᾿Επεὶ δ᾽ οὐκ ἦν ϑανάτου φόβος ἀπείργων τοὺς κακοὺς τῆς μοχϑηρίας, 
βασιλέως μὲν ὅλου πρὸς τὸ φιλάνθρωπον ἐκδεδομένου, τῶν δὲ xat" ἕκαστον 
ἔθνος ἀρχόντων μηδαμῆ μηδαμῶς μηδενὸς τοῖς πλημμελοῦσιν ἐπεξιόντος, 
τοῦτο δὴ μομφὴν οὐ τὴν τυχοῦσαν τῇ καϑόλου διοικήσει παρεῖχεν, εἴτ᾽ οὖν 
εὐλόγως εἴτε καὶ μή, ὅπη φίλον ἑκάστῳ κρινέτω, ἐμοὶ δ᾽ ἐφείσϑω τἀληϑῆ 

; 
γράφειν. 

“Ῥωμαίᾳ μὲν οὖν γλώττῃ τὴν τῶν λόγων συγγραφὴν βασιλεὺς παρεῖχε. 
μετέβαλλον δ᾽ αὐτὴν "Ελλάδι μεϑερμηνευταὶ φωνῇ οἷς τοῦτο ποιεῖν ἔργον ἦν, 
τῶν δ᾽ ἑρμηνευϑέντων λόγων δείγματος ἕνεκεν μετὰ τὴν παροῦσαν ὑπόϑεσιν 
ἑξῆς ἐκεῖνον συνάψω, ὃν 6 αὐτὸς ἐπέγραψε » Τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳα«, τῇ 
ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἀναϑεὶς τὴν γραφήν, ὡς μή τις κόμπον εἶναι νομίσειε τὴν 
ἡμετέραν ἀμφὶ τῶν λεχϑέντων μαρτυρίαν. 

Κἀκεῖνο δὲ μνήμης οὔ μοι δοκεῖ ἀπόβλητον εἶναι, ὃ δὴ καὶ ἐφ᾽ ἡμῶν 
αὐτῶν ὁ ϑαυμάσιος κατεπράξατο. ἐπειδὴ γάρ ποτε ϑάρσει τῆς αὐτοῦ περὶ 
τὸ ϑεῖον εὐλαβείας ἀμφὶ τοῦ σωτηρίου μνήματος λόγον παρασχεῖν εἰς ἐπήκοον 
αὐτοῦ δεδεήμεϑα, προϑυμότατα μὲν τὰς ἀκοὰς ὑπεῖχε, πλήϑους δ᾽ ἀκροατῶν 
περιεστῶτος ἔνδον ἐν αὐτοῖς βασιλείοις ὄρϑιος ἑστὼς ἅμα τοῖς λοιποῖς ἐπ- 
ηκροᾶτο, ἡμῶν δ᾽ ἀντιβολούντων ἐπὶ παρακειμένῳ τῷ βασιλικῷ ϑρόνῳ διανα- 
παύεσϑαι, ἐπείϑετο μὲν οὐδαμῶς, συντεταμένῳ δὲ λογισμῷ τὴν διάκρισιν 
ἐποιεῖτο τῶν λεγομένων, ταῖς τε δογματικαῖς ϑεολογίαις ἀλήϑειαν ἐπεμαρ- 
τύρει. ἐπεὶ δὲ πολὺς ἦν ὁ χρόνος ὅ τε λόγος ἐμηκύνετο, ἡμεῖς μὲν καταπαύειν 
προῃρήμεθα, ὁ δ᾽ οὐκ ἀνίει, περαίνειν δ᾽ εἰς τέλος προὔτρεπεν᾽ ἀντιβολούντων 
δὲ καθέζεσθαι ἀντεδυσώπει, τοτὲ μὲν φήσας ὡς οὗ ϑεμιτὸν εἴη τῶν περὶ 
ϑεοῦ κινουμένων δογμάτων ἀνειμένως ἀκροᾶσϑαι, τοτὲ δὲ συμφέρειν αὐτῷ 
καὶ λυσιτελεῖν τοῦτο: ἑστῶτας γὰρ ὑπακούειν τῶν θείων ὅσιον. ἐπεὶ δὲ καὶ 


*8sqq. v. p. 149, 24sqq. 11sqq. v. p. 32, 1sqq.; 53, 13sqg.; 126, 4sqg.; 
128, 18qq.; 130, 28sqq.; 143, ὅβαα. 14 Nicht identisch mit der Or. ad sanct. 
coet. 
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ταῦτα τέλους ἐτύγχανεν, ἡμεῖς μὲν οἴκαδε ἔπανῄειμεν καὶ τὰς συνήθεις 
ἀπελαμβάνομεν διατριβάς, ὁ δὲ τῶν ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ πεπρονοημένος, 
περὶ κατασκευῆς ϑεοπνεύστων λογίων εἰς ἡμέτερον πρόσωπον ἐπετίϑει 
γράμμα. συνῆπτε δ᾽ αὐτῷ καὶ ἄλλο περὶ τῆς ἁγιωτάτης τοῦ πάσχα ἑορτῆς. 
προσφωνησάντων γὰρ ἡμῶν αὐτῷ μυστικὴν ἀνακάλυψιν τοῦ τῆς ἑορτῆς λό- 
γου, ὅπως ἡμᾶς ἠμείψατο τιμήσας ἀντιφωνήσει, μάϑοι ἄν τις ἐντυχὼν αὐτῷ 
τῷδε τῷ γράμματι. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

Τὸ μὲν ἐχγείρημα μέγιστον καὶ πάσης λόγων δυνάμεως κρεῖττον 
Χριστοῦ μυστήρια κατ’ ἀξίαν εἰπεῖν τήν τε τοῦ πάσχα ἀντιλογίαν τε 
καὶ γένεσιν, λυσιτελῆ τε καὶ ἐπίπονον τελεσιουργίαν, ἑρμηνεῦσαι τὸν 
προσήκοντα τρόπον: τὸ γὰρ ϑεῖον ἀνϑρῶποις ἀδύνατον κατ’ ἀξίαν 
φράσαι, καὶ τοῖς νοῆσαι δυνατοῖς. πλὴν ὅμως ὑπερϑαυμάσας σε τῆς φιλο- 
μαϑείας τε καὶ φιλοτιμίας, αὐτός τε τὸ βιβλίον ἀνέγνων ἀσμένως, καὶ 
τοῖς πλείοσιν, οἵ γε τῆ περὶ τὸ ϑεῖον λατρείᾳ γνησίως προσανέχουσι, 
καϑὰ ἐβουλήϑης, ἐκδοθῆναι προσέταξα. συνορῶν τοίνυν μεθ’ ὅσης Su- 
μηδίας τὰ τοιαῦτα παρὰ τῆς σῆς ἀγχινοίας δῶρα λαμβάνομεν, συν- 
εχεστέροις ἡμᾶς λόγοις εὐφραίνειν, οἷς ἐντεθράφθαι σαυτὸν ὁμολογεῖς, 
προϑυμήϑητι: (ϑέοντα γάρ σε, τὸ τοῦ λόγου, πρὸς τὰ συνήϑη σπου- 
δάσµατα παρορμῶμεν), ὅπου γε καὶ τὸν εἰς τὴν Ρωμαίων τοὺς σοὺς 
πόνους μεταρρυϑμίζοντοα γλῶτταν οὐκ ἀνάξιον ηὐρῆσϑαί σοι τῶν ovy- 
γραμμάτων ἡ τοσαύτη πεποίϑησις δείκνυσιν, εἰ καὶ τὰ μάλιστα τὰ καλὰ 
τῶν λόγων ἡ τοιαύτη ἑρμηνεία ὑφίστασϑαι κατ’ ἀξίαν ἀδυνάτως ἔχει. 

Ὃ Ies σε διαφυλάξοι, ἀδελφὲ ἀγαπητέ. 


Τὸ μὲν οὖν περὶ τοῦδε γράμμα τοιόνδε ἦν, τὸ δὲ περὶ τῆς τῶν ϑείων 
ἀναγνωσμάτων ἐπισκευῆς ὧδέ πη περιέχει. 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 


*8sqq. 27 sqq. ef. Dörries, Abh. Gött. 3, 34, 81 sq. 

**97 — p. 134, 21 = Soer I 9,51—55 (p. 79, 12—81, 11); Theod I 16,1—4 
(p. 60, 1—23); Gel ITI 4, 1-5 (p. 142, 6—28), Quelle: Theod (cf. GCS 28, X X XV); 
Nie VIII 27 (I 590), Quelle: Socr; Cassiod. h. e. II 16, 1—5 latein. Übersetzung 

***97 — p. 134, 21 cf. 369 (Vindob. Hist. gr. 104, f. 38b), ganz kurzes Re- 
Sii mee 

VJNAB [a 1. 27 + Socr (FM) Theod Gel (A7)] 

9 προνενοηµένος N 4 τὸ + 8. γράμμα NAB | συν. — ἄλλο] ἀλλὰ δὴ καὶ 
NAB | ἁγιωτάτης <N | --ἑορτῆς τοῦ πάσχα A 5 προφωνησάντων B 6 aù- 
τοῦ A ? τῷ «J 8 a. epist. + ἐπιστολὴ βασιλέως κωνσταντίνου ἣν πρὸς τὸν 
ἡμέτερον λόγον ἀντέγραψεν V, ἐπιστολὴ βασιλέως πρὸς ἡμᾶς JME 10 αἰτιολογίαν 
Val 14 ἔγνων Jt 15 5j < V 16 συνορᾶν V 18 ἐντετράφδαι JNAB 


| οἷς — 22 (ei) < N!AB (+ Nme) 91 μεταρυϑμίξοντα Mss 22 κἂν A | 
τὰ καλὰ τῶν] τῶν καλῶν AB 98 λόγων] ἔργων JNAB | τοιαύτη ΝΒ | ἔχη ΝΙΑ 
94 φυλάξει V, διαφυλάξει Hkl 25 οὖν < JAB 27 a. epist. + βασιλέως 


ἐπιστολὴ περὶ τῆς τῶν ϑείων γραφῶν ἐπισκευῆς V (uncial.), βασιλέως ἐπιστολὴ B, 
ἐπιστολὴ τοῦ βασιλέως κωνσταντίνου περὶ τῆς τῶν ἱερῶν κατασκευῆς βιβλίων Gel, 
< JNA Socr Theod 
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Κατὰ τὴν ἐπώνυμον ἡμῖν πόλιν τῆς τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ συναιροµένης 
προνοίας μέγιστον πλῆϑος ἀνθρώπων τῇ ἁγιωτάτῃ ἐκκλησίᾳ ἀνατέ. 
ϑεικεν ἑαυτό, ὡς πάντων ἐκεῖσε πολλὴν λαμβανόντων αὔξησιν σφόδρα 
ἄξιον καταφαίνεσϑαι καὶ ἐκκλησίας ἐν αὐτῇ κατασκευασϑῆναι πλείους͵ 
! τοιγάρτοι δέδεξο προϑυμότατα τὸ δόξαν τῇ ἡμετέρᾳ προαιρέσει. πρέ- 
πον γὰρ κατεφάνη τοῦτο δηλῶσαι τῇ σῇ συνέσει, ὅπως ἂν πεντήκοντα 
σωμάτια ἐν διφϑέραις ἐγκατασκεύοις εὐανάγνωστά τε καὶ πρὸς τὴν 
χρῆσιν εὐμετακόμιστα ὑπὸ τεχνιτῶν καλλιγράφων καὶ ἀκριβῶς τὴν τἐχ- 
νην ἐπισταμένων γραφῆναι κελεύσειας, τῶν ϑείων δηλαδὴ γραφῶν, ὧν 
μάλιστα τήν τ’ ἐπισκευὴν καὶ τὴν χρῆσιν τῷ τῆς ἐκκλησίας λόγῳ ἀναγ- 
καίαν εἶναι γινώσκεις. ἀπεστάλη δὲ γράμματα παρὰ τῆς ἡμετέρας pe- 
ρότητος πρὸς τὸν τῆς διοικήσεως καϑολικόν, ὅπως ἅπαντα τὰ πρὸς ἐπι- 
σκευἠν αὐτῶν ἐπιτήδεια παρασχεῖν φροντίσειεν: ἵνα γὰρ ὡς τάχιστα 
τὰ γραφέντα σωμάτια κατασκευασϑείη, τῆς σῆς ἐπιμελείας ἔργον τοῦτο 
γενήσεται. καὶ γὰρ δύο δημοσίων (ὀχημάτων) ἐξουσίαν εἰς διακομιδὴν 
ἐκ τῆς αὐθεντίας τοῦ γράμματος ἡμῶν τούτου λαβεῖν σε προσήκει. οὕτω 
γὰρ ἄν μάλιστα τὰ καλῶς γραφέντα καὶ μέχρι τῶν ἡμετέρων ὄψεων 
ῥᾷστα διακομισϑήσεται, ἑνὸς δηλαδὴ τοῦτο πληροῦντος τῶν ἐκ τῆς σῆς 
ἐκκλησίας διακόνων, ὃς ἐπειδὰν ἀφίκηται πρὸς ἡμᾶς, τῆς ἡμετέρας πειρα- 
ϑήσεται φιλανϑρωπίας. 

^O 9εός σε διαφυλάξοι, ἀδελφὲ ἀγαπητέ. 


Ταῦτα μὲν οὖν βασιλεὺς διεκελεύετο. αὐτίκα δ᾽ ἔργον ἐπηκολούϑει τῷ 
λόγῳ, ἐν πολυτελῶς ἠσκημένοις τεύχεσι τρισσὰ καὶ τετρασσὰ διαπεμψάντων 
ἡμῶν (sex) 

“O δὴ καὶ αὐτὸ ἑτέρα βασιλέως ἀντιφώνησις παραστήσει, δι᾽ ἧς, πυδόµενος 
ὡς ἡ παρ᾽ ἡμῖν Κωνστάντια πόλις, ἀνδρῶν ἐκτόπως δεισιδαιμόνων οὖσα 
πρότερον, ὁρμῇ ϑεοσεβείας τῆς ἔμπροσϑεν μεταβέβληκεν εἰδωλικῆς πλάνης, 


***25—p. 135, 5 cf. Soz II 5, 7-8 (p. 57, 23—58, 4), V 3, 6 (p. 196, 5—10) 
VJNAB [ad 1. 21 -- Socr (FM) Theod Gel (A2)] 


1 ὑμῖν BS 8 πάντως V | πολλὴν ΝΕΑ Socr Theod Gel, πολλῶν VJN!B 
| λαβόντων Socr Theod 6 γὰρ « Soer Theod (part.) Gel, οὖν N | τοῦτο v 


Socr Theod, τοῦ J, τὸ NAB 8 εὐμετακόμιστα (κομι ras) J, εὐπαρακόμιστα 
Socr Theod Gel 9 κελεύσας V 10 καταλόγω Ν, συλλόγῳ Hein, λαῷ (7) Hki 
11 ἀπέσταλται Soer Theod Gel | γράμμα INB 19 ἅπαντα Mss Gel, ἂν πάντα 


Socr Theod | πρὸς + τὴν Socr Theod Gel 14 κατασκευασϑῆ N 15 ὀχη: 
μάτων Socr Theod Gel, < Mss | ἐξουσ.] ὑπηρεσίαν Hkl 16 τοῦτο N!B, < Gel 
18 διακομισϑείη Socr Theod Gel | wi < V | éx <J 91 διαφυλάξοι JNAB 
Soer, φυλάξει V, διαφυλάξει Socr (F) Theod Gel 94 lac. Hkl 25 p. αὐτό 
ras ο. 1 litt. V | ~ βασιλέως ἑτέρα JNAB | παραστήσοι B | δι ἧς] διὸ N 
26 κωνστάντεια JNAB | ~ οὖσα δεισιδαιμόνων N 97 ὁρμητήριον N | peta- 
βεβληκυῖα N | πλάνης + ἐγένετο N 
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De vita Constantini IV 36,1—40,2 135 


χαίρειν ἐδήλου xai τὴν πρᾶξιν ἀποδέχεσϑαι (s) 

"Ηδη μὲν οὖν ἐπὶ τοῦ Παλαιστινῶν ἔϑνους ἡ Κωνστάντια τὴν σωτήριον 
ἐπιγραψαμένη ϑεοσέβειαν καὶ παρ᾽ αὐτῷ ϑεῷ καὶ παρὰ βασιλεῖ τιμῆς κρείτ- 
τονος ἠξιοῦτο, πόλις μὲν ἀποφανϑεῖσα ὃ μὴ πρότερον ἦν, ἀμείψασα δὲ τὴν 
προσηγορίαν ἐπωνύμῳ κρείττονι ϑεοσεβοῦς ἀδελφῆς βασιλέως. 

Ταὐτὸν δὲ καὶ ἕτεραι πλείους διεπράττοντο χῶραι, ὡς ἡ ἐπὶ τοῦ Φοινίκων 
ἔϑνους αὐτοῦ βασιλέως ἐπώνυμος, ἧς οἱ πολῖται δυσεξαρίϑμητα ξοάνων ἱδρύ- 
ματα πυρὶ παραδόντες τὸν σωτήριον ἀντικατηλλάξαντο νόμον. καὶ ἐφ᾽ ἑτέρων 
δ᾽ ἐπαρχιῶν αὐτόμολοι τῇ σωτηρίῳ προσιόντες γνώσει ἀϑρόοι xarà χώρας 
καὶ κατὰ πόλεις τὰ μὲν πρότερα αὐτοῖς ἱερὰ νενομισμένα, ἐν ὕλῃ παντοίων 
ὄντα ξοάνων, ὡσανεὶ τὸ μηϑὲν ὄντα ἠφάνιζον, ναούς τ᾽ αὐτῶν καὶ τεμένη 
eis ὕψος ἠρμένα μηδενὸς ἐπικελεύοντος καϑήρουν, ἐκκλησίας δ᾽ ἐκ ϑεμελίων 
ἀνιστώντες τῆς προτέρας ἀντικατηλλάττοντο πλάνης. 

᾿Αλλὰ γὰρ καϑ᾽ ἕκαστα γράφειν τῶν τοῦ ϑεοφιλοῦς πράξεων οὐχ ἡμέτερον 
ἂν εἴη μᾶλλον ἢ τῶν τὸν πάντα χρόνον αὐτῷ συνεῖναι κατηξιωμένων" ἡμεῖς 
δ᾽ ἐν ὀλίγῳ ἡμῖν διεγνωσμένα τῇδε παραδόντες τῇ γραφῇ ἐπὶ τὸν ὕστατον 
αὐτοῦ τῆς ζωῆς διαβησόμεϑα χρόνον. 

᾿Επληροῦντο μὲν αὐτῷ τριάκοντα ἐνιαυτῶν περίοδοι τῆς βασιλείας: τρεῖς 
δ᾽ αὐτῷ παῖδες, καίσαρες περιφανέστατοι, κοινωνοὶ τῆς βασιλείας διαφόροις 
ἀνεδείκνυντο χρόνοις, ὁ μὲν ὁμώνυμος τῷ πατρὶ Κωνσταντῖνος πρῶτος µετα- 
σχὼν τὴς τιμῆς ἀμφὶ τὴν τοῦ πατρὸς δεκαετηρίδα, ὁ δὲ δεύτερος τῇ τοῦ 
πάππου κοσμούμενος ὁμωνυμίᾳ Κωνστάντιος ἀμφὶ τὴν εἰκοσαετηρικὴν nav- 
ήγυριν ἀνηγορευμένος, ὁ δὲ τρίτος Κώνστας, τὸν ἐνεστῶτα καὶ συνεστῶτα 
τῷ τῆς ἐπωνυμίας προσρήματι σημαίνων, ἀμφὶ τὴν τρίτην δεκάδα προηγ- 
μένος. οὕτω δὴ τριάδος λόγῳ τριττὴν γονὴν παίδων ϑεοφιλῆ κτησάμενος, 


*20/21 1. III. 317 99sq. 8. IX. 324 94sq. 25. XII. 333 

**90—25 cf. Laus 3, 2 (p. 200, 26—30), einiges wörtlich 

3**9—5 cf. Socr 118, 13 (p. 112, 12—15) 6-8 cf. Soz II 5, 8 (p. 58, 3/4) 
8-18 cf. Soz IE 5, 9 (p. 58, 5—7) 14/15 cf. Soz II 5, 9 (p. 59, 4/5) 18sq. cf. 
Socr I 28, 2 (p. 149, 16sq.); Soz II 26, 1 (p. 87,15) 20-25 cf. Socr 138, 12sq. 
(p. 172, 4—12) 


VJNAB 


1 lac. Hkl 9 παλαιστηνῶν JNB pass. | κωνστάντια V Soz (lib. IT), xwv- 
στάντεια JNAB Soz (lib. V) 4 ἀποφανεῖσα NAB, ὑποφανεῖσα J 5 ἔπωνυ- 
µία N 6 ταὐτὸ N S πυρὶ] πρὶν N | παραδώσαντες V 9 ηὐτομόλησαν 
xai αὐτόματοι Soz 10 κατὰ < A | ~ νενομ. ἱερὰ V 11 ~ ξοάνων ὄντα 
NAB 19 ἐπικελεύσαντος V, ἐπιτάττοντος Soz 18 τὰ + α.τῆς V | γνώμης 
τοι + a. πλάνης JNAB 14 τὰ καϑέκαστα Val 15 ~ συνεῖναι αὐτῷ JNAB 
16 τῇ « NB 18 βασιλέως Α 19 ἐπιφανέστατοι J | διαφ. + ΟΝ 
18/19 βασιλείας -- τῆς «ΝΑΒ 21 τῆς βασιλείας τὴν vuv V | dE<V 38 ἀνηγ- 
μένος J | κώνσταν B, κώνστανς V | ἐστῶτα V 
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ταύτην τ᾽ ἐφ᾽ ἑκάστῃ περιόδῳ δεκαετοῦς χρόνου εἰσποιήσει τῆς βασιλείας 
τιμήσας, τῷ παμβασιλεῖ τῶν ὅλων Γεὐχαριστηρίων! καιρὸν εὔκαιρον εἶναι 
τὸν τῆς αὐτοῦ τριακονταετηρίδος ἡγεῖτο, καὶ δὴ τοῦ ἐν "Περοσολύμοις αὐτῷ 
σὺν πάσῃ φιλοκάλῳ σπουδῇ κατειργασμένου μαρτυρίου προσήκειν τὴν ἀφιέ- 
ρωσιν ποιήσασθαι εὖ ἔχειν ἐδοκίμαζεν. 

Μισόκαλος δὲ κἀν τούτῳ φϑόνος οἱονεὶ σκότιον νέφος τηλαυγεστάταις 
ἡλίου μαρμαρυγαῖς ὑπαντήσας, τὸ φαιδρὸν τῆς πανηγύρεως ϑορυβεῖν ἐπείρα, 
τὰς κατ᾽ Αἴγυπτον αὖϑις ἐκκλησίας ταῖς αὐτοῦ ταράττων ἐρεσχελίαις. ἀλλ᾽ ὅ yt 
τῷ δεῷ μεμελημένος σύνοδον αὖδις πληϑύουσαν ἐπισκόπων ὥσπερ ϑεοῦ στρατό- 
πεδον καϑοπλίσας, ἀντιπαρετάττετο τῷ βασκάνῳ δαίμονι, ἐξ ἁπάσης Αἰγύπ- 
του καὶ Λιβύης, ᾿Ασίας τε καὶ Εὐρώπης σπεύδειν πρῶτα μὲν ἐπὶ τὴν τῆς 
διαμάχης λύσιν, ἐντεῦϑεν δὲ τὴν ἀφιέρωσιν τοῦ προλεχϑέντος νεὼ ποιεῖσϑαι 
διακελευσάμενος. ὁδοῦ δὴ πάρεργον ἐπὶ τῆς Φοινίκων μητροπόλεως προσ- 
έταττε διαλύσασϑαι τὰς ἐρεσχελίας' μὴ γὰρ ἐξεῖναι τὰς γνώμας διῇρημέ- 
νους ἐπὶ τὴν τοῦ ϑεοῦ παρεῖναι λατρείαν, ϑείου νόμου διαγορεύοντος μὴ 
πρότερον τὰ δῶρα προσφέρειν τοὺς ἐν διαφορᾷ τυγχάνοντας ἢ φιλίαν σπεισα- 
μένους καὶ τὰ πρὸς ἀλλήλους εἰρηνικῶς διαϑέντας. ταῦτα βασιλεὺς τὰ σω- 
τήρια παραγγέλματα τῇ αὐτὸς αὐτοῦ διανοίᾳ ζωπυρῶν, σὺν ὁμονοίᾳ καὶ συμ- 
porig τῇ πάσῃ ἔχεσϑαι τῶν προκειμένων διὰ γραφῆς οὕτως ἐχούσης ἐδήλου" 


Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς τῇ ἁγία συνόδῳ τῇ κατὰ 
Τύρον. 


"Hv μὲν ἴσως ἀκόλουϑον καὶ τῇ τῶν καιρῶν εὐκαιρίᾳ μάλιστα πρέπον 


*11sq. Synode von Tyrus 335 20sqq. cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 
114—117 

**15 (μὴ) — 17 (διαθέντας) cf. Matth. 5, 23sq.; Marc. 11, 25a 20 — p. 
138, 9 = Theod I 29, 1—6 (p. 83, 10—85, 4); Gel III 17, 1—7 (p. 173, 16-174, 
23), Quelle: Theod oder Gel. Caes. 

***95qq. cf. 369c (Athen., f. 868 II) 3-5 cf. Soer 133,1 (p. 156,88q.); 
Soz II 26, 1 (p. 87, 1984.) 8-10 cf. Soz II 26, 2 (p. 87, 20sq.) 8—17 cf. 
Socr I 28, 1 κα. (p. 149, 9—18) 11-15 cf. Soz II 26, 2 (p. 87, 21—24) 


VJNAB [a 1. 20 -- Theod Gel (A2)] 


18 JNAB | ἑκάστω NB 2 τῶν + a. τῷ Hkl | εὐχαριστηρίων Val, eöxa- 
θιστήριον Mss | καιρὸν + καὶ N 4 προσήκειν < Hkl 6 olov εἰς JNAB 
τ ὑπαντῆσαν Val | ἐπειρᾶτο Ji 8 ~ ἐκκλησίας αὖθις JNAB | αὐτοῦ N 
9 πλήϑουσαν A, ἐπλήϑυνεν N, πλείστων JB | ~ ἐπισκόπων αὖδις πλείστων J | 
καὶ + 8. ὥσπερ N 10 ἀντέπραττε V 15 παριέναι (1) Hki 16 σπασαμένους 
AB, ἀσπασαμένους N, ἐπισπασαμένους V 18 ~ αὐτοῦ αὐτὸς JNAB 90 8. 
epist. + βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τὴν ἐν τύρω σύνοδον V (uncial.), ἴσον ἐπιστολῆς 
Κωνσταντίνου βασιλέως γραφείσης πρὸς τοὺς ἐπισκόπους τῆς ἐν τύρω συνόδου Theod 
(T), ἐπιστολὴ τοῦ βασιλέως Κωνσταντίνου πρὸς τὴν ἐν τύρω συναθροισθεῖσαν σύνοδον 
Gel, < JNAB Theod | Λικητὴς et Μέγιστος < Theod 99 καιρῶν] κρειττόνων 
V | παιρῶν + εὐκαιρῶν J 
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De vita Constantini IV 40,2—42,4 137 


ἀστασίαστον εἶναι τὴν καϑολικὴν ἐκκλησίαν καὶ πάσης λοιδορίας τοὺς 
τοῦ Χριστοῦ νῦν ἀπηλλάχϑαι ϑεράποντας. ἐπεὶ 8’ οὐχ ὑγιοῦς φιλονει- 
κίας οἴστρῳ τινὲς ἐλαυνόμενοι (οὐ γὰρ ἂν εἴποιμι βιοῦντες ἑαυτῶν ἀξίως), 
τὰ πάντα συγχέειν ἐπιχειροῦσιν, ὅπερ πάσης συμφορᾶς ἐπέκεινα κεχώ- 
ρηκέναι μοι δοκεῖ, τούτου χάριν ϑέοντας ὑμᾶς, τὸ τοῦ λόγου, προ- 
τρέπομαι χωρίς τινος ὑπερϑέσεως εἰς ταὐτὸ συνδραμεῖν, πληρῶσαι τὴν 
σύνοδον, ἐπαμῦναι τοῖς χρήζουσιν ἐπικουρίας, τοὺς ἀδελφοὺς ἰάσασθαι 
κινδυνεύοντας, εἰς ὁμόνοιαν ἐπαναγαγεῖν τὰ διεστῶτα τῶν μελῶν, διορ- 
ϑώσασϑαι τὰ πλημμελούμενα, ἕως καιρὸς ἐπιτρέπει, ἵνα ταῖς τοσαύταις 
ἐπαρχίαις τὴν πρέπουσαν ἀποδώσητε συμφωνίαν, ἥν, φεῦ τῆς ἀτοπίας, 
ἐλαχίστων ἀνθρώπων ἀπώλεσεν ὑπεροψία. ὅτι δὲ τοῦτο καὶ τῷ δεσπότῃ 
τῶν ὅλων ϑεῷ ἐστιν ἀρεστὸν καὶ ἡμῖν πάσης εὐχῆς ὑπέρτερον καὶ ὑμῖν 
αὐτοῖς, ἐάν γε τὴν εἰρήνην ἀνοικαλέσησϑε, οὐ τῆς τυχούσης αἴτιον εὖδο- 
ξίας, πάντας ἀνθρώπους συνομολογεῖν ἡγοῦμαι. μὴ τοίνυν μέλλετε λοι- 
πόν, ἀλλ’ ἐπιτείναντες ἐντεῦϑεν ἤδη τὰ τῆς προϑυμίας, τοῖς προκειμένοις 
ὅρον ἐπιϑεῖναι σπουδάσατε τὸν προσήκοντα, μετὰ πάσης εἰλικρινείας 
δηλαδὴ καὶ πίστεως συνελϑόντες, (fjv) ἑκασταχοῦ μόνον οὐχὶ φωνὴν 
ἀφιεὶς ὁ σωτὴρ ἐκεῖνος ᾧ λατρεύομεν ἀπαιτεῖ μάλιστα παρ᾽ ὑμῶν. 
Οὐδὲν δὲ τῶν εἰς τὴν ἐμὴν εὐλάβειαν ἡκόντων ὑμῖν ἐνδεήσει. πάντα 
μοι πέπρακται ὅσα γράφοντες ἐδηλώσατε. ἐπέστειλα πρὸς οὓς ἐβουλή- 
ϑητε τῶν ἐπισκόπων, ἵνα παραγενόμενοι κοινωνήσωσιν ὑμῖν τῶν φρον- 
τισµάτων, ἀπέστειλα Διονύσιον τὸν ἀπὸ ὑπατικῶν, ὃς καὶ τοὺς ὀφεί- 
λοντας εἰς τὴν σύνοδον ἀφικέσϑαι ue9' ὑμῶν ὑπομνήσει, καὶ τῶν πραττο- 
μένων ἐξαιρέτως δὲ τῆς εὐταξίας κατάσκοπος παρέσται. ἐὰν γάρ τις, ὡς 
ἐγὼ οὐκ οἴομαι, τὴν ἡμετέραν κέλευσιν καὶ νῦν διακρούσασϑαι πειρώ- 
μενος μὴ βουληϑῇ παραγενέσϑαι, ἐντεῦϑεν ap’ ἡμῶν ἀποσταλήσεται, 
ὃς ἐκ βασιλικοῦ προστάγματος αὐτὸν ἐκβαλὼν ὡς οὐ προσῆκεν ὅροις 


**18 cf. Praepar. ev. I 39 (p. 12, 8) 
***228q. cf. Socr I 28, 2 (p. 150, 1sq.) 


VJNAB (l. 16sqq. VIN™E) [Theod Gel (A2)] 


9 ἐπειδὴ δὲ Theod Gel 8 ἀναξίως Theod Gel 4 ἐπιχειροῦντες AB 
6 καὶ + a. πληρῶσαι Theod Gel 7 ἐπικουρίας V Theod Gel, βοηθείας JNAB 
| ἰατρεῦσαι Theod Gel 9 ὡς Theod Gel 10 ἀποδῶσετε JNAB, ἀποδῶτε 
Theod Gel 11 ἀπωλέσαι V1 13 αἴτιον] ἄξιον Theod Gel 14 μέλλετε + 
τὸ N 16 ὅροις AM, ?B | --ἐπιϑεῖναι ὅροις A | προσήκ. + καιρὸν AB 
| μετὰ — p. 138, 3 (ἀπέχδειαν) < NIAB (+ Nm8) 17 ἣν Theod, < VJNm&£ 
| ἑκασταχοῦ — 18 (ὑμῶν) < J 18 ἡμῶν Theod 19 --δὲ οὐδὲν Theod 
(part.) | ὑμῖν < Theod 90 ἀπέστειλα ΥΝΠΙΕ Theod (BHNST) Gel 98 xai 
NME Theod Gel, καὶ τῆς V, < J 94 δὲ + καὶ NIME | ~ ἐξαιρέτως p. εὐταξίας 
NIE | ἐπίσκοπος J 25 ἔγωγε Theod Gel | οἶμαι Theod (part.) 27 ὃ Theod 
(part.) | ἐκβάλλων Theod (part.) | προσῆκον Hkl 
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αὐτοκράτορος ὑπὲρ τῆς ἀληϑείας ἐξενεχϑεῖσιν ἀντιτείνειν διδάξει. 


Λοιπὸν ἔσται τῆς ὑμετέρας ὁσιότητος ἔργον ὁμογνώμονι κρίσει, μήτε ὅ 


πρὸς ἀπέχϑειαν μήτε πρὸς χάριν, ἀκολούθως δὲ τῷ ἐκκλησιαστικῷ καὶ 
ἀποστολικῷ κανόνι, τοῖς πλημμεληϑεῖσιν εἴτ’ οὖν κατὰ σφάλμα συμβε- 
βηκόσι τὴν ἁρμόττουσαν ϑεραπείαν ἐπινοῆσαι, ἵνα καὶ πάσης βλασφη- 
μίας ἐλευϑερώσητε τὴν ἐκκλησίαν καὶ τὰς ἐμὰς ἐπικουφίσητε φροντίδας 
καὶ τὴν τῆς εἰρήνης χάριν τοῖς νῦν στασιαζομένοις ἀποδόντες μεγίστην 
εὔκλειαν ὑμῖν αὐτοῖς ττροξενήσητε. 

Ὃ ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάττοι, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί. 


᾿Επεὶ δὲ δι᾽ ἔργων ἐχώρει τὰ προστεταγμένα, κατελάμβανεν ἄλλος βασι- 
λικὸς ἀνήρ, ἐπισπέρχων τὴν σύνοδον σὺν γράμματι βασιλικῷ, σπεύδειν 
Γμηδὲ! ἀναβάλλεσϑαι τὴν ἐπὶ τὰ “Ιεροσόλυμα παρορμῶν γε πορείαν. ἄραντες 
οὖν οἱ πάντες ἀπὸ τοῦ Φοινίκων ἔϑνους δημοσίοις δρόμοις ἤλαυνον ἐπὶ τὰ 
προκείμενα, ἐπληροῦτο δὲ τότε πᾶς ὁ τῇδε τόπος μεγίστης δεοῦ χορείας, 
ἐπὶ ταὐτὸν ἐν τοῖς 'Ιεροσολύμοις συνηγμένων τῶν ἐξ ἁπάσης ἐπαρχίας ĉia- 
φανῶν ἐπισκόπων. Μακεδόνες μὲν γὰρ τὸν τῆς παρ᾽ αὐτοῖς μητροπόλεως 
παρέπεμπον, Παννόνιοί τε καὶ Μυσοὶ τὰ παρ᾽ αὐτοῖς ἀνϑοῦντα κάλλη τῆς 
τοῦ ϑεοῦ νεολαίας, παρῆν δὲ καὶ Περσῶν ἐπισκόπων ἱερὸν χρῆμα, và ϑεῖα 
λόγια ἐξηκριβωκὼς ἀνήρ, Βιϑυνοί τε καὶ Θρᾷκες τὸ πλήρωμα τῆς συνόδου 
κατεκόσμουν. o) μὴν ἀπελιμπάνοντο Κιλίκων oi διαφέροντες, καὶ Kanna- 
δοκῶν fÔ’? oi πρῶτοι παιδεύσει λόγων μέσοι τοῖς πᾶσι διέπρεπον, Συρία τε 
πᾶσα καὶ Πεσοποταμία, Φοινίκη τε καὶ ᾿Αραβία σὺν αὐτῇ Παλαιστίνῃ, 
Αἴγυπτός τε καὶ Λιβύη, οἵ τε τὴν Θηβαίων οἰκοῦντες χώραν, πάντες ὁμοῦ 
ἐπλήρουν τὴν μεγάλην τοῦ ϑεοῦ χορείαν, οἷς ἀνάριϑμος ἐξ ἁπασῶν τῶν 
ἐπαρχιῶν ἐπηκολούϑει λεώς. παρῆν δὲ τούτοις ἅπασι βασιλική τις ὑπηρεσία, 
ἄνδρες τ᾽ ἐξ αὐτῶν βασιλείων δόκιμοι κατεπέμποντο φαιδρῦναι τὴν ἑορτὴν 


43,1 


ες 


ταῖς βασιλέως χορηγίαις, ναὶ μὴν καὶ ὁ τούτοις ἅπασιν ἐφεστὼς βασιλεῖ 4,1 


> a 
δεξιὸς ἀνήρ, πίστει καὶ εὐλαβείᾳ λόγων τε ϑείων ἐμπρέπων ἀσκήσει, ὃς 


*10 — p. 140, 5 cf. p. 94, 24—101, 7 (Bauzeit: 326—330) 16sq. Alexander, 
Bischof von Thessalonice 16sqq. cf. 85, 6sqq. 98 cf. das Kephalaion 
***10—19 cf. Socr I 33,1 (p. 156, 5-7); Soz II 26,1 (p. 87, 17—19) 

12 — p. 139, 19. 23 cf. Theod I 31, 1—3 (p. 87, 23—88, 9) 19 — p. 139, 24 cf. 
Gel ILI 17, 32—37 (p. 178, 15—179, 9), Quelle: Theod oder Gel. Caes. 12—14 
cf. Soz II 26,3 (p. 87, 24) 


VJNAB [ad 1. 9 + Theod Gel (Α2)] 


1 περὶ Theod (part.) | μὴ + a. ἀντιτείνειν Theod (part.) | διδάξει < Theod 
(part.) 2 ὁμογνώμονι κρίσει < NME 8 ἀπέχθειαν + ἐὰν AB | δὲ] τε Theod 
(part.) 9/4 καὶ ἀποστολικῷ « V Theod (T) 7 στασιάζουσιν V 8 προξενί- 
σητε V Theod (A) 9 διαφυλάξοι NA 12 μηδὲ Wil, μηδὲν VJAB, καὶ un N 
| ye <J 14 τότε < N 16 μὲν] ve V 17 πανόνιοι VI, παννονοί Jt 
18 ϑεοῦ] χριστοῦ V 19 ϑράκες VNM (cf. p. 84, 16) 90 ἀπελιμπ. + οὐδὲ N 
21 δ᾽ Hkl, 9° Mss | ἀρραβία INB | τε! δὲ VJAB 24 ἀναρίϑμητος JNAB 
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δὴ καὶ ταῖς ὑπὲρ εὐσεβείας ὁμολογίαις κατὰ τὸν τῶν τυράννων καιρὸν 
λαμπρυνόμενος εἰκότως τὴν τῶνδε διάταξιν ἐπιστεύετο. καὶ δὴ τῷ βασιλέως 
οὗτος νεύματι σὺν εἰλικρινείᾳ πάσῃ διακονούμενος, τὴν μὲν σύνοδον ἐτίμα 
φιλοφρόνῳ δεξιώσει ἑστιάσεσί τε λαμπραῖς καὶ συμποτικαῖς εὐωχίαις, 
πτωχοῖς δ᾽ ἀνείμοσι πενήτων τ᾽ ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν μυρίοις πλήϑεσι, 
τροφῆς καὶ τῶν λοιπῶν χρειῶν ἓν ἐνδείᾳ καϑεστῶσι, πολυτελεῖς διαδόσεις 
χρημάτων καὶ περιβλημάτων ἐποιεῖτο, ἤδη δὲ καὶ τὸν πάντα νεὼν πλουσίοις 
καὶ βασιλικοῖς ἀναϑήμασι κατεποίκιλλεν. 

;Αλλ᾽ ὁ μὲν ταύτην ἐπλήρου τὴν ὑπηρεσίαν, οἱ δὲ τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὶ εὐχαῖς 
ἅμα καὶ διαλέξεσι τὴν ἑορτὴν κατεκόσμουν: οἱ μὲν τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως 
τὴν εἰς τὸν τῶν ὅλων σωτῆρα καϑοσίωσιν ἀνυμνοῦντες, τάς τε περὶ τὸ μαρ- 
τύριον μεγαλουργίας διεξιόντες τῷ λόγῳ, οἱ δὲ ταῖς ἀπὸ τῶν ϑείων δογμά- 
των πανηγυρικαῖς ϑεολογίαις πανδαισίαν λογικῶν τροφῶν ταῖς πάντων παρα- 
διδόντες ἀκοαῖς: ἄλλοι δ᾽ ἑρμηνείας τῶν ϑείων ἀναγνωσμάτων ἐποιοῦντο, τὰς 
ἀπορρήτους ἀποκαλύπτοντες ϑεωρίας, οἳ δὲ μὴ διὰ τούτων χωρεῖν οἷοί τε 
ϑυσίαις ἀναίμοις καὶ μυστικαῖς ἱερουργίαις τὸ ϑεῖον ἱλάσκοντο, ὑπὲρ τῆς 
κοινῆς εἰρήνης, ὑπὲρ τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ, αὐτοῦ τε βασιλέως ὕπερ, τοῦ 
τῶν τοσούτων αἰτίου, παίδων τ᾽ αὐτοῦ ϑεοφιλῶν ἱκετηρίους εὐχὰς τῷ ϑεῷ 
προσαναφέροντες. ἔνϑα δὴ καὶ ἡμεῖς τῶν ὑπὲρ ἡμᾶς ἀγαϑῶν ἠξιωμένοι ποι- 
κίλαις ταῖς εἰς τὸ κοινὸν διαλέξεσι τὴν ἑορτὴν ἐτιμῶμεν, τοτὲ μὲν {διὰ γράμ- 
ματος) τῶν βασιλεῖ πεφιλοσοφημένων τὰς ἐκφράσεις {ἑρμηνεύοντες} (ποιού- 
μενοι), τοτὲ δὲ καιρίους καὶ τοῖς προκειµένοις συμβόλοις τὰς προφητικὰς 
{ποιούμενοι} (ἑρμηνεύοντες) ϑεωρίας. οὕτω μὲν Å τῆς ἀφιερώσεως ἑορτὴ ἐν 
αὐτῇ τῇ βασιλέως τριακονταετηρίδι σὺν εὐφροσύναις ἐπετελεῖτο. 

Οἷος δ᾽ ô τοῦ σωτῆρος νεώς, οἷον τὸ σωτήριον ἄντρον, οἷαί τε αἱ βασιλέως 
φιλοκαλίαι ἀναϑημάτων τε πλήϑη ἐν χρυσῷ τε καὶ ἀργύρῳ καὶ λίϑοις τιμίοις 
πεποιημένων, κατὰ δύναμιν ἐν οἰκείῳ συγγράμματι παραδόντες αὐτῷ βασιλεῖ 
προσεφωνήσαμεν: ὃν δὴ λόγον κατὰ καιρὸν μετὰ τὴν παροῦσαν τῆς γραφῆς 
ὑπόϑεσιν ἐκϑησόμεϑα, ὁμοῦ καὶ τὸν τριακονταετηρικὸν αὐτῷ συζευγνύντες, 
ὃν σμικρὸν ὕστερον, ἐπὶ τῆς βασιλέως ἐπωνύμου πόλεως τὴν πορείαν στειλά- 


*93 sq. 17. IX. 335 (Socr I 33,1) 28 Schrift verloren (Heikel) oder als 
Laus 11—18 erhalten (Schwartz)? 
***7 sq. cf. Soz II 26, 3 (p. 87, 25) 26sq. cf. Soz II 26, 3 (p. 87, 25—27) 


VJNAB 


1 εὐσεβείαις VB! | τὸν < J: 2 τοῦ NB ὅ τ] δ᾽ JAB 7/8 — καὶ 
πλουσίοις B 8 καὶ « Α | καὶ βασιλικοῖς « J | ἐποίκιλλεν J, κατεποίκιλεν V 
10 (οἱ μὲν) — 14. (ἀκοαῖς) < ΝΊΑΒ (+N™8) 11 καϑοσ.] δεξίωσιν ΝΤΕ 16 καὶ 
«v 18 τῶν < JNAB 90 ~ τῶν διὰ γράμματος Wil | διὰ γράμματος < Hkl 
21 τῶν] τῶν τῶ A, và JINB | πεφιλοκαλημένων JNAB | ἑρμην.] ποιοῦντες Val 
22 xai < JN 98 ποιούμ.] ἑρμηνεύοντες Val | ἡ < V 24 τῇ < JNAB 
36 vc < Wil | ve < N 80 μικρὸν JNAB | — ἐπωνύμου βασιλέως N 


14 Winkelmann, Eusebius I! 
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μενοι, εἰς ἐπήκοον αὐτοῦ βασιλέως διήλϑομεν, τοῦτο δεύτερον ἐν αὐτοῖς βασι- 
λείοις τὸν ἐπὶ πάντων βασιλέα ϑεὸν δοξάσαντες, οὗ δὴ κατακροώμενος ὁ 
τῷ ϑεῷ φίλος γαν[νγυμένῳ ἐῴκει. τοῦτο δ᾽ οὖν αὐτὸ μετὰ τὴν ἀκρόασιν 
ἐξέφηνε, συμποσιάζων {μὲν} παροῦσι τοῖς ἐπισκόποις παντοίᾳ τ᾽ αὐτοὺς τιμῇ 
φιλοφρονούμενος. 

Ταύτην μεγίστην ὧν ἴσμεν σύνοδον δευτέραν συνεκρότει βασιλεὺς ἐν τοῖς 
“Ἱεροσολύμοις μετὰ τὴν πρώτην ἐκείνην, ἣν ἐπὶ τῆς Βιϑυνῶν διαφανῶς πε- 
ποίητο πόλεως. ἀλλ᾽ ἢ μὲν ἐπινίκιος ἦν, ἐν εἴκοσαετηρίδι τῆς βασιλείας τὴν 
κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ πολεμίων εὐχὴν ἐπ’ αὐτῆς Νικαίας ἐκτελοῦσα, ἡ δὲ τῆς 
τρίτης δεκάδος τὴν περίοδον ἐκόσμει, τῷ πάντων ἀγαϑῶν δοτῆρι ϑεῷ ἀμφὶ 
τὸ μνῆμα τὸ σωτήριον εἰρήνης ἀνάϑημα τὸ μαρτύριον βασιλέως ἀφιεροῦντος. 

Καὶ δὴ τούτων βασιλεῖ συντελουμένων, ἀνὰ στόμα τε πάντων ἀνυμνου- 
μένης αὐτοῦ τῆς κατὰ ϑεὸν ἀρετῆς, τῶν τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν τις ἀποτολ- 
μήσας εἰς αὐτοῦ πρόσωπον μακάριον αὐτὸν ἀπέφαινεν, ὅτι δὴ κἀν τῷ παρόντι 
βίῳ τῆς κατὰ πάντων αὐτοκρατορικῆς βασιλείας ἠξιωμένος εἴη κἀν τῷ uéh- 
λοντι συμβασιλεύειν μέλλοι τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. ὁ δὲ ἀπεχϑῶς τῆς φωνῆς ἔπα- 
κούσας μὴ τοιαῦτα τολμᾶν παρῄνει φϑέγγεσϑαι, μᾶλλον δὲ δι εὐχῆς aitei- 
σϑαι αὐτῷ κἄν τῷ παρόντι κἀν τῷ μέλλοντι τῆς τοῦ ϑεοῦ δουλείας ἀξίῳ 
φανῆναι. 

᾿Επειδὴ δὲ καὶ ὁ τριακονταέτης αὐτῷ τῆς βασιλείας διεπεραίνετο χρόνος, 
τῷ δευτέρῳ τῶν παίδων συνετέλει γάμους, πάλαι Γταὐτὸ! κἀπὶ τοῦ πρεσβυ- 
τέρου τὴν ἡλικίαν διαπραξάμενος. ϑαλίαι δὴ καὶ ἑστιάσεις ἤγοντο, νυμφο- 
στολοῦντος αὐτοῦ βασιλέως τὸν παῖδα ἑστιῶντός τε λαμπρῶς καὶ συμπο- 
σιάζοντος ὧδε μὲν ἀνδρῶν ϑιάσοις, γυναικῶν δ᾽ ἀφωρισμένοις ἀλλαχόϑι 
χοροῖς, διαδόσεις τε πλούσιαι χαρισμάτων δήμοις ἅμα καὶ πόλεσιν ἐδωροῦντο. 

"Ev τούτῳ δὲ καὶ ᾿Ινδῶν τῶν πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον πρέσβεις ἀπήντων 
δῶρα κομίζοντες, γένη δ᾽ ἦν παντοῖα ἐξαστραπτόντων πολυτελῶν λίϑων ζῷά 
τε τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἐγνωσμένων ἐναλλάττοντα τὴν φύσιν, ἃ δὴ προσῆγον τῷ 
βασιλεῖ, τὴν εἰς αὐτὸν ᾿Ωκεανὸν δηλοῦντες αὐτοῦ κράτησιν, καὶ ὡς οἱ τῆς 


*1 erhalten als Laus 1—10. 7 sq. Nicaea 21 Constantinus II. 
21/22 Constantius II. 
***8—9 cf. Socr I 16,1 (p. 102, 4—7) 9 sq. cf. Socr I 28, 2 (p. 149, 


Ί6βα.) 26sq. cf. Phil III 11 (p. 41, 8 sq. Photius) 


VJNAB 


4 v]ó Hkl 6 τοῖς] αὐτοῖς JNAB 7 διαφανοῦς Val 9 ἐπ᾿ < NAB 
| ~ τῆς νικαίας αὐτῆς NAB 10 ἀγαϑῶ B 11 ἀφαιροῦντος Α 19 (καὶ) — 
14 (ἀπέφαινεν) < N!AB (+ Nme) 12 βασιλεῖ] εὐλαβῶς J, « Nm& 12/18 πάν- 
των ἀνυμνούντων αὐτοῦ τὴν κατὰ ϑεὸν ἀρετὴν J, παρὰ πᾶσι τῶν τῆς αὐτοῦ κατὰ 
ϑεὸν ἀρετῆς βοωμένων NME 18 αὐτῶ V 15 ἠξιωμένος εἴη (ος εἴη ras) Ν 
18 ἄξιον JNAB 90 δὲ « V | συνεπεραίνετο V 91 πάλαι ταὐτὸ Val, παλαι- 
τάτους τε Mss, πάλαι γάμους Hkl 99 δὲν 96 ἀπόντων AB! 97 παντοῖα + 
φωτὸς Hkl, -- φῶς Wd 28 ἐξαλλάττοντα (1) Hki 99 αὐτῶν Val 
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᾿Ινδῶν χώρας καϑηγεμόνες εἰκόνων γραφαῖς ἀνδρίαντων T’ αὐτὸν ἀναϑήμασι 
τιμῶντες αὐτοκράτορα καὶ βασιλέα γνωρίζειν ὡμολόγουν. ἀρχομένῳ μὲν οὖν 
τῆς βασιλείας αὐτῷ οἱ πρὸς ἥλιον δύοντα (ἐν) ᾿Ωκεανῷ Βρεττανοὶ πρῶτοι 
καϑυπετάττοντο, νῦν δ᾽ ᾿Ινδῶν οἱ τὴν πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον λαχόντες. 

“Ως οὖν ἑκατέρων τῶν ἄκρων τῆς ὅλης οἰκουμένης ἐκράτει, τὴν σύμπασαν 
τῆς βασιλείας ἀρχὴν τρισὶ τοῖς αὐτοῦ διῄρει παισίν, οἷά τινα πατρῴαν οὐσίαν 
τοῖς αὐτοῦ κληροδοτῶν φιλτάτοις. τὴν μὲν οὖν παππῴαν λῆξιν τῷ μείξονι, 
τὴν δὲ τῆς ἑῴας ἀρχὴν τῷ δευτέρῳ, τὴν δὲ τούτων μέσην τῷ τρίτῳ διένεμε. 

Κλῆρον δ᾽ ἀγαϑὸν καὶ ψυχῆς σωτήριον τοῖς αὐτοῖς ποριζόμενος τὰ ϑεο- 
σεβείας αὐτοῖς ἐνίει σπέρματα, ϑείοις μὲν προσάγων μαϑήμασι, διδασκάλους 
δ᾽ ἐφιστὰς εὐσεβείᾳ δεδοκιμασμένους ἄνδρας, καὶ τῶν ἔξωϑεν δὲ λόγων 
καϑηγητὰς ἑτέρους εἰς ἄκρον ἥκοντας παιδεύσεως τοῖς αὐτοῖς ἐφίστη᾽ ἄλλοι 
πολεμικῶν αὐτοῖς ἐξῆρχον μαϑημάτων, ἕτεροι τῶν πολιτικῶν ἐπιγνώμονας 
αὐτοὺς καϑίστων, οἱ δὲ νόμων ἐμπείρους αὐτοὺς εἰργάζοντο. βασιλικὴ δ᾽ ἑκά- 
στῳ τῶν παίδων κεκλήρωτο παρασκευή, ὁπλῖται, δορυφόροι, σωματοφύ- 
λακες, στρατευμάτων τε τάγματα παντοῖα, τούτων δὲ καϑηγεμόνες, λοχαγοί, 
στρατηγοί, ταξίαρχοι, ὧν τῆς ἐν πολέμοις ἐπιστήμης τῆς τε πρὸς αὐτὸν 
εὐνοίας ὁ πατὴρ προειλήφει τὴν πεῖραν. ἁπαλοῖς μὲν οὖν ἔτι τὴν ἡλικίαν 
τοῖς καίσαρσιν ἀναγκαίως oi συμπράττοντες συνῆσάν τε καὶ τὰ κοινὰ διῴκουν, 
εἰς ἄνδρας [δὲ] λοισιὸν προϊοῦσιν αὐτοῖς μόνος ó πατὴρ εἰς διδασκαλίαν 
ἐπήρκει, τοτὲ μὲν παρόντας ἰδιαξούσαις ὑποϑήκαις ζηλωτὰς αὐτοὺς παρορ- 
μῶν καὶ μιμητὰς τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀποτελεῖσϑαι διδάσκων, τοτὲ δ᾽ ἀποῦ- 
σι τὰ βασιλικὰ προσφωνῶν διῄει γράφων παραγγέλματα, ὧν τὸ μέγιστον 
ἦν καὶ πρώτιστον τὴν εἰς τὸν πάντων βασιλέα ϑεὸν γνῶσίν τε καὶ εὐσέβειαν 
πρὸ παντὸς πλούτου καὶ πρὸ αὐτῆς βασιλείας τιμᾶσϑαι. ἤδη δ᾽ αὐτοῖς καὶ 
τοῦ δι’ αὐτῶν πράττειν τὰ λυσιτελῆ τοῖς κοινοῖς ἐξουσίαν ἐδίδου, καὶ τὴν 
ἐκκλησίαν δὲ τοῦ ϑεοῦ διὰ φροντίδος ἄγειν ἐν πρώτοις παρήνει, αὐτοῖς τε 
διαρρήδην Χριστιανοῖς εἶναι παρεκελεύετο. καὶ ὁ μὲν οὕτω τοὺς υἱοὺς προ- 


*7sq. Constantinus II.: Gallien, Britannien, Spanien; Constantius II.: 
Orient; Constans: Italien, Illyrien, Afrika 

***5—8 cf. Socr I 38, 12sq. (p. 172, 6—12) 7/8 cf. Soz II 34, 1 
(p. 99, 10sq.) 18—19 (καίσαρσιν). 20 (eist)—21 (ἐπήρκει). 21/22 (ζηλωτὰς — 
Όεοσεβ.) — 363 (p. 303b, 21—25) 


VJNAB 


1 αὐτὸν <N 9 οὖν < A (B!?), γὰρ N 3 δύνοντα J | ἡλίω δύοντι V | 
ἐν + a. ὠκεανῷ aut ὠκεανῷ < Hkl 9 αὐτοῦ JNAB 10 προάγων JNAB 
1 lr V 12 ἕτερον V | ~ ἥκοντας εἰς ἄκρον NAB | τοῖς αὐτοῖς ἐφίστη < 
NAB 14 αὐτοὺς! (v? ras) J | αὐτοὺς < JNAB 15 κατασκευὴ κεκλήρωτο V 
16 δὲ] rè V 17 αὐτοὺς JNAB 18 προσειλήφει V | οὖν] οὖσι 363 20 δὲ 
363 Val, re Mss | λοιπὸν JNAB 363 (Kutl.), < V 363 (Mon.) 91 αὐτοὺς] 
αὐτοῦ 363 | παρορμῶν « 303 22 διδάσκων < Hkl 28 γράφων < Hkl | ~ 
παραγγέλματα γράφων NAB 24 πρῶτον Ν 97 ~ ἐν πρώτοις ἄγειν V, ~ ἄγειν 
παρήνει ἐν πρώτοις Ν 28 τοῖς υἱοῖς B 
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ἤγεν, ol δὲ οὐχ ὡς ἐκ παραγγέλματος αὐτογνώμονι δὲ προϑυμίᾳ τὰς τοῦ 
πατρὸς παραινέσεις ὑπερέβαλλον, τῇ πρὸς τὸν ϑεὸν ὁσίᾳ τὴν σφῶν διάνοιαν 
συντείνοντες, τούς τε τῆς ἐκκλησίας ϑεσμοὺς ἐν αὐτοῖς βασιλείοις σὺν τοῖς 
οἰκείοις ἅπασιν ἀπεπλήρουν. καὶ τοῦτο δ᾽ ἔργον τῆς τοῦ πατρὸς ὑπῆρχε 
προμηϑείας τὸ τοὺς συνοίκους ἅπαντας ϑεοσεβεῖς παραδοῦναι τοῖς παισί, 
καὶ τῶν πρώτων δὲ ταγμάτων, οἳ τὴν τῶν κοινῶν ἐτύγχανον ἀναδεδεγμένοι 
φροντίδα, τοιοῦτοί τινες ὑπῆρχον τοῖς γοῦν κατὰ ϑεὸν πιστοῖς ἀνδράσιν 
αὐτοὺς ὥσπερ τισὶν ὀχυροῖς περιβόλοις ἠσφαλίξετο. 


᾿Επεὶ δὲ καὶ ταῦτα εὐπρεπῶς διέκειτο τῷ τρισμακαρίῳ, ϑεὸς ὁ παντὸς 
ἀγαϑοῦ πρύτανις, ὡσανεὶ τῶν καϑόλου πραγμάτων εὖ διατεϑέντων αὐτῷ, 
καιρὸν εὔκαιρον εἶναι λοιπὸν τῆς τῶν κρειττόνων μεταλήψεως ἐδοκίμαξε καὶ 
τὸ τῇ φύσει χρεὼν ἐπῆγε. 

Δύο μὲν οὖν πρὸς τοῖς τριάκοντα τῆς βασιλείας ἐνιαυτοῖς μησί τε καὶ 
ἡμέραις βραχείαις δέουσιν ἐπλήρου, τῆς δὲ ζωῆς ἀμφὶ τὸν διπλασίονα χρόνον. 
ἐν ᾧ τῆς ἡλικίας ἀπαϑὲς μὲν καὶ ἄλυτον αὐτῷ διήρκει τὸ σῶμα, κηλῖδος 
καϑαρὸν ἁπάσης παντός τε νέου νεανικώτερον, ὡραῖον μὲν ἰδεῖν, ῥωμαλέον 
δ᾽ ὅ τι δέοι δυνάμει καταπράξασϑαι, ὡς καὶ γυμνάζεσθαι καὶ ἱππάζεσθαι 
καὶ ὁδοιπορεῖν, πολέμοις τε παραβάλλειν τρόπαιά τε κατ᾽ ἐχϑρῶν ἐγείρειν 
καὶ τὰς συνήθεις ἀναιμακτὶ κατὰ τῶν δι’ ἐναντίας αἴρεσϑαι νίκας. 

Kai τὰ τῆς ψυχῆς δ᾽ ὡσαύτως εἰς ἄκρον τῆς ἐν ἀνϑρώποις τελειώσεως 
αὐτῷ προῄει, πᾶσι μὲν ἐμποέποντι τοῖς καλοῖς, ὑπερβαλλόντως δὲ τῇ φιλαν- 
ϑρωπίᾳ, ὃ δὴ καὶ μεμπτὸν ἐνομίζετο τοῖς πολλοῖς τῆς τῶν μοχϑηρῶν ἀνδρῶν 
φαυλότητος εἵνεκα, οἳ τῆς σφῶν κακίας τὴν βασιλέως ἐπεγράφοντο ἀνεξι- 
κακίαν αἰτίαν. καὶ yàg οὖν ἀληϑῶς δύο χαλεπὰ ταῦτα κατὰ τοὺς ÓnAov- 
μένους τούτους χρόνους καὶ αὐτοὶ κατενοήσαμεν, ἐπιτριβῆς ἄνεσιν ἀπλήστων 
καὶ μοχθηρῶν ἀνδρῶν τῶν πάντα λυμαινομένων βίον, εἰρωνείαν τ᾽ ἄλεκτον 
τῶν τὴν ἐκκλησίαν ὑποδυομένων καὶ τὸ Χριστιανῶν ἐπιπλάστως σχηματιζο- 
μένων ὄνομα. τὸ δ᾽ αὐτοῦ φιλάνϑρωπον καὶ φιλάγαϑον τό ve τῆς πίστεως 
εἰλικρινὲς καὶ τοῦ τρόπου τὸ φιλάληϑες ἐνῆγεν αὐτὸν πιστεύειν τῷ σχήματι 


“98 — p. 143, 4 v. p. 132, 8-10 
***9—22 — 363 (p. 303b, 26—41), geringfügige Auslassungen 


VJNAB 

1 αὐτογνώμονες AB 9 ἐπὶ +a. τῇ J | τὴν... 6olavJNB | ~ σφῶν ὁσίαν 
διάνοιαν (τὴν <} N 6 tayu. + ἡγεμόνες xai Val 8 αὐτοὺς < JNAB | 
ἰσχυροῖς J 9 δὲ JNAB 363, < V | εὐποεπῶ: VJ 363, καλῶς N, < AB | 
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διώκητο BE, ἔκειτο 363 | τρισµακαρίω JNAB 303, τοισμακαοίστω V 13 οὖν < 
363 14 ἀμφὶ] περὶ 363 | διπλασίονα V 363, διπλάσιον JNAB | χρόνον + μὲ” 
τοουμένης 363 16 ἐν ᾧ] ὄντι N | ἄλυπον 363 16 τε] δὲ 363 19 ἀναιμωτὶ 
JB, ἀπονητὶ 363 20 τῆςδ(η ras) J, τοῖς 363 (Kutl.) 98 ἕνεκα V 
21 αἰτίαν < VJAB 25 ἐπιτοιβὴν N | ἄνεσν < JNAB $6 τὸν VN 
28 οὔνομα V, ὤνομα J! 29 p. xai lac. 1—2 litt. J 
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τῶν Χριστιανῶν εἶναι νομιζομένων εὔνοιαν τ᾽ ἀληϑῆ περὶ αὐτὸν πεπλασμένῃ 
ψυχῇ σώζειν προσποιουμένων: οἷς ἑαυτὸν καταπιστεύων τάχα ἄν ποτε καὶ 
τοῖς μὴ πρέπουσιν ἐνεπείρετο, κηλῖδα ταύτην τοῖς αὐτοῦ καλοῖς ἐπιφέροντος 
τοῦ φϑόνου. 

;Αλλὰ τοὺς μὲν οὐκ εἰς μακρὸν ἡ Dela μετήρχετο δίκη. αὐτὸς δὲ βασιλεὺς 
οὕτω τὴν ψυχὴν λογικῇ συνέσει προῆκτο, ὡς αὐτῆς μέχρι τελευτῆς συνήθως 
μὲν λογογραφεῖν, συνήθως δὲ τὰς Γπροσόδους] ποιεῖσθαι καὶ τὰς ϑεοπρεπεῖς 
τοῖς ἀκροαταῖς διδασκαλίας παρέχειν, νομοϑετεῖν τε συνήϑως τοτὲ μὲν πολι- 
τικοῖς τοτὲ δὲ στρατιωτικοῖς, πάντα τε προσφόρως τῷ τῶν ἀνϑρώπων ἐπι- 
νοεῖν βίῳ. μνημονεῦσαι δ᾽ ἄξιον, ὡς πρὸς αὐτῇ γεγονὼς τῇ τοῦ βίου τελευτῇ 
ἐπικήδειόν τινα λόγον ἐπὶ τοῦ συνήϑους διῆλϑεν ἀκροατηρίου, μακρὸν δὲ 
Γκατατείνας] Ev τούτῳ περὶ ψυχῆς ἀϑανασίας διεξῄει περί τε τῶν εὐσεβῶς 
τὴν παροῦσαν διηνυκότων ζωὴν τῶν ve τοῖς ϑεοφιλέσι παρ᾽ αὐτῷ ϑεῷ τετα- 
μιευμένων ἀγαϑῶν, μακραῖς δ᾽ ἀποδείξεσι καὶ τὸ τῶν ἐναντίων τάγμα ὁποίου 
τέλους τεύξεται φανερὸν ἐποίει, τῶν ἀϑέων τὴν καταστροφὴν παραδιδοὺς τῇ 
γραφῇ" ὃ δὴ καὶ ἐμβριϑῶς μαρτυρόμενος καϑάπτεσϑαι τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐδό- 
κει, ὡς καί τινα τῶν δοκησισόφων ἔρεσϑαι ὅπως ἔχειν αὐτῷ φαίνοιτο τὰ 
λεγόμενα, τὸν δ᾽ ἐπιμαρτυρῆσαι τοῖς λόγοις ἀλήϑειαν, σφόδρα τε καίπερ οὐκ 
ἐϑέλοντα ἐπαινεῖν τὰς κατὰ τῶν πολυϑέων διδασκαλίας. τοιαῦτα πρὸ τῆς 
τελευτῆς τοῖς γνωρίμοις ὁμιλήσας, αὐτὸς αὐτῷ τὴν ἐπὶ τὰ κρείττω πορείαν 
λεῖαν καὶ ὁμαλὴν ἐῴκει παρασκευάζειν. 

Κἀκεῖνο δὲ μνήμης ἄξιον, ὡς ἀμφὶ τὸν δηλούμενον χρόνον τῶν En’ àya- 
τολῆς βαρβάρων κινήσεως ἀκουσϑείσης, ἔτι ταύτην αὐτῷ τὴν κατὰ τῶνδε 
νίκην λείπεσϑαι φήσας, ἐπὶ Πέρσας στρατεύειν ὡρμᾶτο. τοῦτό τε κρίνας 
ἐκίνει τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, καὶ δὴ τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐπισκόποις περὶ 
τῆς πορείας ἐκοίνου, συνεῖναι αὐτῷ δεῖν τινας τῶν ἀναγκαίων ἐν ϑεοσεβείᾳ 
προμηϑούμενος. οἱ δὲ καὶ μάλα προϑύμως συνέπεσϑαι βουλομένῳ μηδ᾽ àva- 
χωρεῖν ἐϑέλειν συστρατεύειν δ᾽ αὐτῷ καὶ συναγωνίζεσϑαι ταῖς πρὸς τὸν 
ϑεὸν ἑκετηρίαις ἔλεγον. σφόδρα δ᾽ ἐπὶ ταῖς ἐπαγγελίαις ἡσϑεὶς τὴν πορείαν 


*6sqq. cf. p. 32, 1sqq.; 53, 13sqq.; 126, 4sqq.; 128, 1sqq.; 130, 28sqq. 
132, 11sqq. 

***10sq. (μνημονεῦσαι δὲ ἄξιον) — 363 (p. 303b, 42) 92 (róv) — 96 (ráy- 
para) cf. 363 (p. 303b, 44—47), einige Auslassungen 


VJNAB 
1 Χοιστ.] χρηστῶν V 8 ἐνεπ.] ἐνεφύρετο Hkl 5 μακρὰν JNAB | 
δίκη] μῆνις V 6 συν.] προϑέσει J | αὐτῆς] καὶ JNAB 7 προσόδους Val, 


προόδους Mss, παρόδους Wd (cf. p. 131, 2) 8 τε] δὲ JNAB 10 — ἄξιον δὲ 
μνημονεῦσαι 363 | τοῦ βίου <A 11 δὲ] τε V 19 κατατείνας Val, κατά τινας 
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αὐτοῖς διετύπου" κά 

xx αὐτὸς δὲ νεὼν ἅπαντα εἰς ὕψος ἄφατον ἐπάρας, λίϑων ποικιλίαις παν. 
τοίων ἐξαστράπτοντα ἐποίει, εἰς αὐτὸν ὄροφον ἐξ ἐδάφους πλακώσας, δια- 
λαβὼν δὲ λεπτοῖς φατνώμασι τὴν στέγην χρυσῷ τὴν πᾶσαν ἐκάλυπτεν' ἄνω 
δὲ ὑπὲρ ταύτην πρὸς αὐτῷ δώματι χαλκὸς μὲν ἀντὶ κεράμου φυλακὴν τῷ 
ἔργῳ πρὸς ὑετῶν ἀσφάλειαν παρεῖχε' καὶ τοῦτον δὲ πολὺς περιέλαμπε χρυσός, 
ὡς μαρμαρυγὰς τοῖς πόρρωϑεν ἀφορῶσι ταῖς ἡλίου αὐγαῖς ἀντανακλωμέναις 
ἐκπέμπειν. δικτυωτὰ δὲ πέριξ ἐκύκλου τὸ δωμάτιον ἀνάγλυφα χαλκῷ καὶ 
χρυσῷ κατειργασμένα. καὶ ó μὲν νεὼς ὧδε σὺν πολλῇ βασιλέως φιλοτιμίᾳ 
σπουδῆς ἠξιοῦτο. ἀμφὶ δὲ τοῦτον αἴϑριος ἦν αὐλὴ παμμεγέϑης εἰς ἀέρα 
καϑαρὸν ἀναπεπταμένη, Ev τετραπλεύρῳ δὲ ταύτῃ στοαὶ διέτρεχον, μέσον 
αὐτῷ νεῷ τὸ αἴϑριον ἀπολαμβάνουσαι, οἶκοί τε βασίλειοι ταῖς στοαῖς λουτρά 
τε καὶ ἀναλαμπτήρια παρεξετείνετο, ἄλλα τε πλεῖστα καταγώγια τοῖς τοῦ 
τόπου φρουροῖς ἐπιτηδείως εἰργασμένα. 

Ταῦτα πάντα ἀφιέρου βασιλεὺς διαιωνίξων εἰς ἅπαντας τῶν τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν ἀποστόλων τὴν μνήμην. ᾠκοδόμει δ᾽ ἄρα καὶ ἄλλο τι τῇ διανοίᾳ σκο- 
πῶν, ὃ δὴ λανϑάνον τὰ πρῶτα κατάφωρον πρὸς τῷ τέλει τοῖς πᾶσιν ἐγίγνετο. 
αὐτὸς γοῦν αὐτῷ εἰς δέοντα καιρὸν τῆς αὐτοῦ τελευτῆς τὸν ἐνταυϑοῖ τόπον 
ἐταμιεύσατο, τῆς τῶν ἀποστόλων προσρήσεως κοινωνὸν τὸ ἑαυτοῦ σκῆνος 
μετὰ ϑάνατον προνοῶν ὑπερβαλλούσῃ πίστεως προϑυμίᾳ γεγενῆσϑαι, dc 
ἂν καὶ μετὰ τελευτὴν ἀξιῷτο τῶν ἐνταυϑοῖ μελλουσῶν ἐπὶ τιμῇ τῶν ἀπο- 
στόλων συντελεῖσϑαι εὐχῶν. διὸ καὶ ἐκκλησιάζειν ἐνταυϑοῖ παρεκελεύετο, 
μέσον ϑυσιαστήριον πηξάμενος. δώδεκα δ᾽ οὖν αὐτόϑι ϑήκας ὡσανεὶ στήλας 


*2sq. v. p. 100, 5sqq.; 105, 3sqq. Cf. Dórries, Abh. Gött. 3, 34, 413—424; 
Klio 40, 1962, 238sq. (Lit.) 
***19—28 cf. Socr I 40,2 (p. 175, 1—4) 


VJNAB 


1/2 lac. Mes (1/2 pag. V et vC, ἑήτίει) Vm), Ed, Genev. (1612): [ἔπειτα καὶ 
τὴν σκηνὴν τῷ τῆς ἐκκλησίας σχήματι (ὡς τῆς ἐκκλησίας σχῆμά τι Schdw) πρὸς τὴν 
ἐκείνου τοῦ πολέμου παράταξιν σὺν πολλῇ φιλοτιμίᾳ κατειργάζετο, ἐν fj τῷ ϑεῷ, τῷ 
τῆς νίκης δοτῆρι, τὰς ἱκετηρίας ἅμα τοῖς ἐπισκόποις ποιεῖσϑαι ἐπενόει. ἐν τούτῳ 
Πέρσαι πυϑόμενοι περὶ τῆς βασιλέως πρὸς πόλεμον παρασκευῆς καὶ μάχῃ πρὸς αὐτὸν 
συμβαλεῖν σφόδρα φοβούμενοι, διὰ πρεσβείας αὐτὸν ἠξιοῦντο εἰρήνην ποιεῖσϑαι. διὸ 
ὁ μὲν εἰρηνικώτατος βασιλεὺς τὴν Περσῶν πρεσβείαν δεξάμενος, φιλικὰς δεξιὰς προϑύμως 
σὺν ἐκείνοις ἐσπείσατο. ἤδη δ᾽ ἡ μεγάλη τοῦ πάσχα ἑορτὴ παρῆν, ἐν ᾗ ὁ βασιλεὺς 
τῷ ϑεῷ τὰς εὐχὰς ἀποδιδοὺς συνδιενυκτέρευσε τοῖς ἄλλοις. ἐπὶ τούτοις τὸ μαρτύριον 
ἐν τῇ ἐπωνύμῳ πόλει ἐπὶ μνήμῃ τῶν ἀποστόλων οἰκοδομεῖν παρεσκευάζετο.] 
8 ἐξαστράπτοντας V 5 δὲ — δώματι < NAB 6 ὑετὸν ἀσφαλῆ Hkl 8 δικ- 
τυωτὰ (rà ras) B 10 ~ αὐλὴ παμμεγέϑης ἦν δ 11 ταύτην... περιέτρεχον 
(1) Hkl 13 ἀνακαμπτήρια A, ἀνακλιντήρια (1) Hkl 16 — ἐξειργασμένα 
ἐπιτηδείως N 19 Erauıedvero JNAB 20 γενήσεσϑαι Hkl 91 rà»? (v ras) J 
22/23 διὸ — πηξάμενος < NAB 
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ἱερὰς ἐπὶ τιμῇ καὶ μνήμῃ τοῦ τῶν ἀποστόλων ἐγείρας χοροῦ, μέσην ἐτίϑει 
τὴν αὐτὸς αὐτοῦ λάρνακα, ἧς ἑκατέρωθεν τῶν ἀποστόλων ἀνὰ ἕξ διέκειντο. 
καὶ τοῦτο γοῦν, ὡς ἔφην, σώφρονι λογισμῷ, ἔνϑα αὐτῷ τὸ σκῆνος τελευτή- 
σαντι τὸν βίον εὐπρεπῶς μέλλοι διαναπαύεσϑαι, ἐσκόπει. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐκ 
μακροῦ καὶ πρόπαλαι τῷ λογισμῷ ταῦτα προτυπούμενος ἀφιέρου τοῖς ἀπο- 
στόλοις τὸν νεών, ὠφέλειαν ψυχῆς ὀνησιφόρον τὴν τῶνδε μνήμην ποιεῖσϑαι 
αὐτῷ πιστεύων, ϑεὸς δὲ αὐτὸν καὶ τῶν κατ᾽ εὐχὰς προσδοκηϑέντων οὐκ 
ἀπηξίου. 

"Qc γὰρ τὰς πρώτας τῆς τοῦ πάσχα ἑορτῆς συνεπλήρου ἀσκήσεις τήν τε 
σωτήριον διήγαγεν ἡμέραν λαμπρὰν ἠδὲ εὐφρόσυνον, αὐτῷ τε καὶ τοῖς πᾶσι 
τὴν ἑορτὴν καταφαιδρύνας, ἐν τούτῳ (μέχρι) τέλους τὴν ζωὴν διανύοντα καὶ 
ἐν τούτοις ὄντα ϑεός, ᾧ ταῦτα συνεξετέλει, κατὰ καιρὸν εὔκαιρον τῆς ϑείας 
ἐπὶ τὸ κρεῖττον μεταβάσεως αὐτὸν ἠξίου. 

Γίγνεται δ᾽ αὐτῷ πρώτη τις ἀνωμαλία τοῦ σώματος, εἴτ᾽ οὖν κάκωσις ἐπὶ 
Γταύτην! συμβαίνει, κἄπειτα τῆς αὐτοῦ πόλεως ἐπὶ λουτρὰ ϑερμῶν ὑδάτων 
πρόεισιν, ἔνϑεν τε τῆς αὐτοῦ μητρὸς ἐπὶ τὴν ἐπώνυμον ἀφικνεῖται πόλιν. 
κἀνταῦϑα τῷ τῶν μαρτύρων εὐκτηρίῳ ἐνδιατρίψας οἴκῳ ἱκετηρίους εὐχάς τε 
καὶ λιτανείας ἀνέπεμπε τῷ ϑεῷ. ἐπειδὴ δ᾽ εἰς ἔννοιαν ἥκει τῆς τοῦ βίου 
τελευτῆς, καϑάρσεως εἶναι τοῦτον καιρὸν τῶν πώποτε αὐτῷ πεπλημμελη- 
μένων !διενοεῖτο], ὅσα οἷα ϑνητῷ διαμαρτεῖν ἐπῆλθε ταῦτ᾽ ἀπορρύψασϑαι 
τῆς ψυχῆς λόγων ἀπορρήτων δυνάμει σωτηρίῳ "ve! λουτρῷ πιστεύσας. τοῦτό 
τοι διανογϑείς, γονυκλινὴς ἐπ᾽ ἐδάφους ἱκέτης ἐγίγνετο τοῦ ϑεοῦ, ἐν αὐτῷ 
τῷ μαρτυρίῳ ἐξομολογούμενος, ἔνϑα δὴ καὶ πρῶτον τῶν διὰ χειροϑεσίας 
εὐχῶν ἠξιοῦτο. 

Μεταβὰς 6’ ἔνϑεν ἐπὶ προάστειον τῆς Νικομηδέων ἀφικνεῖται πόλεως, 
κἀνταῦθα συγκαλέσας τοὺς ἐπισκόπους ὧδέ πη αὐτοῖς διελέξατο" »οῦτος 
ἦν αὐτὸς ὁ πάλαι μοι διψῶντί τε καὶ εὐχομένῳ τῆς ἐν ϑεῷ τυχεῖν σωτηρίας 
καιρὸς ἐλπιζόμενος' ὥρα καὶ ἡμᾶς ἀπολαῦσαι τῆς ἀθανατοποιοῦ σφραγῖδος, 


*16 Helenopolis in Bithynia 

***14—16 cf. Socr II 34,1 (p. 99, 11sq.) 14--16. 18—21 cf. Socr I 
39, 1sq. (p. 173, 3—9) 14sqq. cf. Theod I 32, 1 (p. 88, 22—89, 4) 21—24 cf. 
Soz II 34,1 (p. 99, 12—14) 23-26 cf. Socr 139,2 (p. 173, 9—11) 25sq. ef. 
Fragm. eines arien. Hist. (Phil p. 208, 4) 


VJNAB (l. 9-17 < N!AB) 


1 τοῦ < AB 9 αὐτοῦ A | ~ αὐτοῦ αὐτὸς JNB | ἔκειντο N 8 Joy. + 
ποιήσας N 5 ταῦτα (ra 8) V | προτύμενος B, πρυτανευόμενος A 9 (τῆς) — 
17 (οἴκῳ) < ΝΙΑΒ (+ Nm) 10 ἠδὲ εὐφρόσυνον < NT 11 µέχρι Val, < 
Mss | διανύσαντα Val 13 £&weréAe V 15 ταύτην Hkl, ταυτὸν V, τὸ αὐτὸ 
JNme 18 ἥκοι A 19 τοῦτον < V | ~ τοῦτον εἶναι NAB | ποτὲ JNAB 
| πεπλημμένων J 90 διενοεῖτο Val, δεῖν dero Mss | ἀπορύψασδαι VB, ἀπορ- 
θύψεσθαι Hkl 91 τε Val, γε Mss | λουτρῷ] λόγω J, λόγω λουτροῦ NAB 
22 γόνυ κλίνας JNAB 98 rp < V 95 (μεταβὰς) — 26 (διελέξατο) < V 
27 τε < JNAB 28 σφραγ.] χαρίσματος Val 
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ὥρα τοῦ σωτηρίου σφραγίσµατος, (οὗ) μετασχεῖν ἐπὶ ῥείδρων ᾿Ιορδάνου 
ποταμοῦ ἐνενόουν ποτέ, ἐφ᾽ ὧν καὶ ὁ σωτὴρ εἰς ἡμέτερον τύπον τοῦ λουτροῦ 
μετασχεῖν μνημονεύεται’ ϑεὸς δ᾽ ἄρα τὸ συμφέρον εἰδὼς ἐντεῦϑεν ἤδη tov- 
των ἡμᾶς ἀξιοῖ. ! μὴ δὴ οὖν ἀμφιβολία τις γιγνέσϑω. εἰ γὰρ καὶ πάλιν ἡμᾶς 
ἐνταυϑοῖ βιοῦν ὁ καὶ ζωῆς καὶ ϑανάτου κύριος ἐϑέλοι, καὶ οὕτως ἐμὲ 
συναγελάζεσθαι λοιπὸν τῷ τοῦ ϑεοῦ λαῷ καὶ ταῖς εὐχαῖς ὁμοῦ τοῖς πᾶσιν 
ἐκκλησιάδοντα κοινωνεῖν ἅπαξ ὥρισται" ϑεσμοὺς ἤδη βίου ϑεῷ πρέποντας 
ἐμαυτῷ διατετάξομαι.« 

“O μὲν δὴ ταῦτ᾽ ἔλεγεν, οἱ δὲ τὰ νόμιμα τελοῦντες ϑεσμοὺς ἀπεπλήρουν 
ϑείους καὶ τῶν ἀπορρήτων μετεδίδοσαν, ὅσα χρὴ προδιαστειλάμενοι. καὶ 
δὴ μόνος τῶν ἐξ αἰῶνος αὐτοκρατόρων Κωνσταντῖνος Χριστοῦ μυστηρίοις 
ἀναγεννώμενος ἐτελειοῦτο, ϑείας τε σφραγῖδος ἀξιούμενος ἠγάλλετο τῷ πνεύ- 
ματι ἀνεκαινοῦτό τε καὶ φωτὸς ἐνεπίμπλατο ϑείου, χαίρων μὲν τῇ ψυχῇ 
δι’ ὑπερβολὴν πίστεως, τὸ δ᾽ ἐναργὲς καταπεπληγὼς τῆς ἐνϑέου δυνάμεως. 

"Qc δ’ ἐπληροῦτο τὰ δέοντα, λαμπροῖς καὶ βασιλικοῖς ἀμφιάσμασι φωτὸς 
ἐκλάμπουσι τρόπον περιεβάλλετο ἐπὶ λευκοτάτῃ τὲ στρωμνῇ διανεπαύετο, 
οὐκέϑ᾽ ἁλουργίδος ἐπιψαῦσαι ϑελήσας. κἄπειτα τὴν φωνὴν ἀνυψώσας εὖχα- 
ριστήριον ἀνέπεμπε τῷ ϑεῷ προσευχήν, μεϑ᾽ ἣν ἐπῆγε λέγων᾽ ννῦν ἀληϑεῖ 
λόγῳ μακάριον οἶδ᾽ ἐμαυτόν, νῦν τῆς ἀϑανάτου ζωῆς πεφάνϑαι ἄξιον, νῦν 
τοῦ ϑείου μετειληφέναι φωτός.« ἀλλὰ καὶ τάλανας ἀπεκάλει, ἀϑλίους εἶναι 
λέγων, τοὺς τῶνδε τῶν ἀγαϑῶν στερουμένους. ἐπεὶ δὲ τῶν στρατοπέδων οἱ 
ταξίαρχοι καὶ καϑηγεμόνες εἴσω παρελϑόντες ἀπωδύροντο, σφᾶς αὐτοὺς ἐρή- 
μους ἔσεσϑαι ἀποκλαιόμενοι, ἐπηύχοντό τε ζωῆς αὐτῷ χρόνους, καὶ τούτοις 
ἀποκρινάμενος, νῦν ἔφη τῆς ἀληϑοῦς ζωῆς ἠξιῶσϑαι μόνον τ᾽ αὐτὸν εἰδέναι 
ὧν μετείληφεν ἀγαθῶν' διὸ καὶ σπεύδειν μηδ᾽ ἀναβάλλεσϑαι τὴν πρὸς τὸν 
αὐτοῦ ϑεὸν πορείαν. εἶτ᾽ ἐπὶ τούτοις τὰ προσήκοντα διετάττετο, καὶ Pw- 
μαίους μὲν τοὺς τὴν βασιλίδα πόλιν οἰκοῦντας ἐτίμα δόσεσιν ἐτησίαις, τοῖς 
δ᾽ αὐτοῦ παισὶν ὥσπερ τινὰ πατρικὴν ὕπαρξιν τὸν τῆς βασιλείας παρεδίδου 
κλῆρον, πάνϑ᾽ ὅσα φίλα ἦν αὐτῷ διατυπωσάμενος. 

"Exacta δὲ τούτων ἐπὶ τῆς μεγίστης συνετελεῖτο ἑορτῆς, τῆς δὴ πανσέπτου 


*4sqq. ef. Dórries, Abh, Gött. 3, 34, 414sq. 
***10—18 cf. SozII34,1(p.99,13sq.) 27-29 cf. Soz II 34, 2 (p.99, 14—19) 
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9 τοῦτ᾽ JNAB 10 προσδιαστειλάµενοι ὙΝΑΒ 11 μυστ.] μαρτυρίοις JNAB 
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JNAB | xai « VB | ἀπεδύροντο V 27 μὲν <A | δώσειν V | ἐτησίοις ΝΑ 
30 τῆς δὴ] αὐτῆς δὴ τῆς J | πανσέμνου V 
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καὶ παναγίας πεντηκοστῆς, ἑβδομάσι μὲν ἑπτὰ τετιµηµένης μονάδι δ᾽ ἐπι- 
σφραγιζομένης, καθ’ ἣν τὴν εἰς οὐρανοὺς ἀνάληψιν τοῦ κοινοῦ σωτῆρος τήν 
τε τοῦ ἁγίου πνεύματος εἰς ἀνθρώπους κάϑοδον γεγενῆσϑαι λόγοι περιέχουσι 
ϑεῖοι. Ev δὴ ταύτῃ τούτων ἀξιωϑεὶς βασιλεύς, ἐπὶ τῆς ὑστάτης ἁπασῶν 
ἡμέρας, ἣν δὴ ἑορτὴν ἑορτῶν οὐκ ἄν τις διαμάρτοι καλῶν, ἀμφὶ μεσημβρινὰς 
ἡλίου ὥρας πρὸς τὸν αὐτοῦ ϑεὸν ἀνελαμβάνετο, ϑνητοῖς μὲν τὸ συγγενὲς 
παραδοὺς ἔχειν, αὐτὸς δ᾽ ὅσον ἦν αὐτοῦ τῆς ψυχῆς νοερόν τε καὶ φιλόϑεον 
τῷ αὐτοῦ ϑεῷ συναπτόμενος. τοῦτο τέλος τῆς Κωνσταντίνου ζωῆς. ἀλλὰ 
γὰρ ἐπίωμεν ἐπὶ τὰ ἑξῆς. 

Δορυφόροι μὲν αὐτίκα καὶ πᾶν τὸ τῶν σωματοφυλάκων γένος ἐσϑῆτας 
περιρρηξάµενοι σφᾶς τε ῥίψαντες En’ ἐδάφους, τὰς κεφαλὰς ἤρασσον, κωκυ- 
τοῦ φωνὰς οἰμωγαῖς F ἅμα καὶ βοαῖς ἀφιέντες, τὸν δεσπότην τὸν κύριον 
τὸν βασιλέα, οὐχ οἷα δεσπότην πατέρα δ᾽ ὥσπερ γνησίων παίδων δίκην ἀνα- 
καλούμενοι. ταξίαρχοι δὲ καὶ λοχαγοὶ τὸν σωτῆρα τὸν φύλακα τὸν εὐεργέτην 
ἀπεκλάοντο, τά τε λοιπὰ στρατιωτικὰ σὺν κόσμῳ τῷ πρέποντι οἷα ἐν ἀγέλαις 
τὸν ἀγαθὸν ἐπόϑουν ποιμένα. δῆμοί F ὡσαύτως τὴν σύμπασαν περιενόστουν 
πόλιν, τὸ τῆς ψυχῆς ἐνδόμυχον ἄλγος κραυγαῖς καὶ βοαῖς ἔκδηλον ποιούμενοι, 
ἄλλοι δὲ κατηφεῖς ἐπτοημένοις ἐῴκεισαν, ἑκάστου τε πένθος ἴδιον ποιου- 
μένου ἑαυτόν τε κόπτοντος, ὡσανεὶ τοῦ κοινοῦ ἁπάντων ἀγαϑοῦ τῆς αὐτῶν 
ἀφῃρημένου ζωῆς. 

"Αραντες δ᾽ οἱ στρατιωτικοὶ τὸ σκῆνος χρυσῇ κατετίθεντο λάρνακι, ταύτην 
© ἁλουργίδι βασιλικῇ περιέβαλλον ἑκόμιζόν τ᾽ εἰς τὴν βασιλέως ἐπώνυμον 
πόλιν, κἄπειτα ἐν αὐτῷ τοῦ παντὸς προφέροντι τῶν βασιλείων οἴκων Γβάϑρον! 
ἐφ᾽ ὑψηλὸν κατετίϑεντο, φῶτά τ᾽ ἐξάψαντες κύκλῳ ἐπὶ σκευῶν χρυσῶν ϑαυ- 
μαστὸν θέαμα τοῖς ὁρῶσι παρεῖχον, οἷον En’ οὐδενὸς πώποτ᾽ ὑφ᾽ ἡλίου αὐγαῖς 
ἐκ πρώτης αἰῶνος συστάσεως ἐπὶ γῆς ὤφϑη. ἔνδον γάρ τοι ἐν αὐτῷ παλατίῳ 


«8 Pfingsten 337 in Ancyrona bei Nicomedia 

***6 (πρὸς) — 8 (ζωῆς) = 363 (p. 303b, 50—304a, 3) 21—24 cf. Soz II 
34, 5 (p. 100, 2—4) 91—p. 148, 14 cf. Socr I 40, 1 (p. 174, 11—16) 21 — p. 
150,28cf. Theod I 34,1sq. (p.90, 1-8); Fragm. eines arian. Hist. (Phil 
(p. 210, 1—14) 
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κατὰ τὸ μεσαίτατον τῶν βασιλείων ἐφ᾽ ὑψηλῆς κείμενον χρυσῆς λάρνακος 
τὸ βασιλέως σκῆνος, βασιλικοῖς τε κόσμοις πορφύρᾳ τε καὶ διαδήματι τετι- 
μημένον, πλεῖστοι περιστοιχισάµενοι ἐπαγρύπνως δι᾽ ἡμέρας καὶ νυκτὸς 
ἐφρούρουν. 

Oi δέ γε τοῦ παντὸς στρατοῦ καϑηγεμόνες κόμητές τε καὶ πᾶν τὸ τῶν 
ἀρχόντων τάγμα, οἷς τὸν βασιλέα καὶ νόμος πρότερον ἦν προσκυνεῖν, μηδὲν 
τοῦ συνήϑους ὑπαλλαξάμενοι τρόπου τοῖς δέουσι καιροῖς εἴσω παριόντες τὸν 
ἐπὶ τῆς λάρνακος βασιλέα οἷά περ ζῶντα καὶ μετὰ ϑάνατον γονυκλινεῖς 
ἠσπάζοντο. μετὰ δὲ τοὺς πρώτους ταῦτ᾽ ἔπραττον παριόντες οἵ τ᾽ ἐξ αὐτῆς 
συγκλήτου βουλῆς ol τ᾽ ἐπ᾽ ἀξίας πάντες, μεϑ᾽ οὓς ὄχλοι παντοίων δήμων 
γυναιξὶν ἅμα καὶ παισὶν ἐπὶ τὴν ϑέαν παρῄεσαν. συνετελεῖτο δὲ ταῦτα οὕτω 
χρόνῳ μακρῷ, τῶν στρατιωτικῶν οὕτω μένειν τὸ σκῆνος καὶ φυλάττεσϑαι 
βουλευσαμένων, ἔστ᾽ ἂν οἱ αὐτοῦ παῖδες ἀφικόμενοι τῇ δι᾽ ἑαυτῶν κομιδῇ 
τὸν πατέρα τιμήσειαν. ἐβασίλευε δὲ καὶ μετὰ ϑάνατον μόνος ϑνητῶν 6 ua- 
κάριος, ἐπράττετό τε τὰ συνήϑη ὡσανεὶ καὶ ζῶντος αὐτοῦ, τοῦτο μονωτάτῳ 
αὐτῷ ἀπ᾽ αἰῶνος τοῦ ϑεοῦ δεδωρημένου. μόνος γοῦν ὡς οὐδ᾽ ἄλλος αὐτο- 
κρατόρων τὸν παμβασιλέα ϑεὸν καὶ τὸν Χριστὸν αὐτοῦ παντοίαις τιμήσας 
πράξεσιν εἰκότως τούτων ἔλαχε μόνος, καὶ τὸ ϑνητὸν αὐτοῦ βασιλεύειν ἐν 
ἀνϑρώποις ὁ ἐπὶ πάντων ἠξίου ϑεός, ὧδ᾽ ἐπιδεικνὺς τὴν ἀγήρω καὶ ἀτελεύ- 
τήτον τῆς ψυχῆς βασιλείαν τοῖς μὴ τὸν νοῦν λελιϑωμένοις. ἀλλὰ ταῦτα μὲν 
ὧδέ πη συνετελεῖτο, | τῶν δὲ στρατιωτικῶν ταγμάτων ἐκκρίτους ἄνδρας, πίστει 
καὶ εὐνοίᾳ πάλαι βασιλεῖ γνωρίμους, οἱ ταξίαρχοι διεπέμποντο τὰ πεπραγ- 
μένα τοῖς καίσαρσιν ἔκδηλα καϑιστῶντες. καὶ οἵδε μὲν τάδ᾽ ἔπραττον, ! ὥσπερ 
δ᾽ ἐξ ἐπιπνοίας κρείττονος τὰ πανταχοῦ πάντα στρατόπεδα τὸν βασιλέως 
πυϑόμενα ϑάνατον μιᾶς ἐκράτει γνώμης, ὡσανεὶ ζῶντος αὐτοῖς τοῦ μεγάλου 
βασιλέως μηδένα γνωρίζειν ἕτερον ἢ μόνους τοὺς αὐτοῦ παῖδας "Ρωμαίων 
αὐτοκράτορας. οὐκ εἰς μακρὸν δ᾽ ἠξίουν μὴ καίσαρας, ἐντεῦϑεν δ᾽ ἤδη τοὺς 
ἅπαντας χρηματίζειν αὐγούστους, ὃ δὴ πρώτιστον καὶ μέγιστον τῆς ἄνω- 
τάτω βασιλείας γίγνοιτ᾽ ἂν σύμβολον. οἱ μὲν οὖν ταῦτ᾽ ἔπραττον, τὰς οἰκείας 
ψήφους τε καὶ φωνὰς διὰ γραφῆς ἀλλήλοις διαγγέλλοντες, ὑπὸ μίαν τε καιροῦ 
ῥοπὴν τοῖς ἁπανταχοῦ πᾶσιν ἐγνωρίζετο ἡ τῶν στρατοπέδων συμφωνία. 

Οἱ δὲ τὴν βασιλίδα πόλιν οἰκοῦντες αὐτῇ συγκλήτῳ καὶ δήμῳ ' Ρωμαίων, 
ὡς τὴν βασιλέως ἐπέγνωσαν τελευτήν, δεινὴν καὶ πάσης συμφορᾶς ἐπέκεινα 


*27sq. 9. IX. zu Augusti ausgerufen (Chron. min. I 235) 
***5- 9 cf. Soz II 34, 5 (p. 100, 4sq.) 18sq. cf. Soz II 34, 2 (p. 99, 19—20) 
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τὴν ἀκοὴν ϑέμενοι πένθος ἄσχετον ἐποιοῦντο. λουτρὰ δὴ ἀπεκλείετο καὶ 
ἀγοραὶ πάνδημοί τε ϑέαι καὶ πάνϑ᾽ ὅσα ἐπὶ ῥᾳστώνῃ βίου τοῖς εὐϑυμουμένοις 
πράττειν ἔϑος ἦν. κατηφεῖς δ᾽ oi πάλαι τρυφηλοὶ τὰς προόδους ἐποιοῦντο, 
ὁμοῦ F οἱ πάντες τὸν μακάριον ἀνευφήμουν, τὸν ϑεοφιλῆ, τὸν ὡς ἀληϑῶς 
τῆς βασιλείας ἐπάξιον. καὶ οὐ ταῦτα βοαῖς ἐφώνουν μόνον, εἰς ἔργα δὲ χω- 
ροῦντες εἰκόνος ἀναϑήμασιν οἷά περ ζῶντα καὶ τεθνηκότα αὐτὸν ἐτίμων, 
οὐρανοῦ μὲν σχῆμα διατυπώσαντες ἐν χρωμάτων γραφῇ, ὑπὲρ ἀψίδων δ᾽ oboa- 
νίων ἐν αἰϑερίῳ διατριβῇ διαναπαυόμενον αὐτὸν τῇ γραφῇ παραδιδόντες. 
τοὺς δ᾽ αὐτοῦ παῖδας καὶ οὗτοι μόνους καὶ οὐδ᾽ ἄλλους αὐτοκράτορας καὶ 
σεβαστοὺς ἀνεκάλουν, βοαῖς τ᾽ ἐχρῶντο ἱκετηρίαις τὸ σκῆνος τοῦ σφῶν βασι- 
λέως παρ᾽ αὐτοῖς κομίζεσθαι καὶ τῇ βασιλίδι πόλει κατατίϑεσϑαι ποτνιώ- 
μενοι. 

᾿Αλλὰ καὶ οἵδε ταύτῃ τὸν παρὰ ϑεῷ τιμώμενον ἐκόσμουν. ὁ δὲ τῶν παίδων 
δεύτερος τὸ τοῦ πατρὸς σκῆνος ἐπιστὰς τῇ πόλει προσεκόμιζεν, αὐτὸς ἐξάρ- 
χων τῆς ἐκκομιδῆς. ἡγεῖτο δὲ κατὰ στῖφος τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, εἴπετό 
τε πληθὺς μυρίανδρος, λογχοφόροι τε καὶ ὁπλῖται τὸ βασιλέως περιεῖπον 


σῶμα. ὡς δὲ ἐπὶ τὸν τῶν ἀποστόλων τοῦ σωτῆρος νεὼν παρῆσαν, ἐνταυϑοῖ 


^ 4, /Ζ x AJ x FG [4 ΚΑ r - 
τὴν λάρνακα διανέπαυον. καὶ βασιλεὺς μὲν νέος Κωνστάντιος ὧδέ πη κοσμῶν 
τὸν πατέρα τῇ τε παρουσίᾳ καὶ τοῖς εἰς αὐτὸν καϑήκουσι τὰ τῆς πρεπούσης 

ὁσίας ἀπεπλήρου. 
^ E: . 3 7 * - - Fi Y: 1 ΄ 

πεὶ δ᾽ ὑπεχώρει σὺν τοῖς στρατιωτικοῖς τάγμασι, μέσοι δὴ παρῄεσαν 
οἱ τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὶ σὺν αὐτοῖς πλήϑεσι πανδήμῳ τε ϑεοσεβείας λαῷ τά 
τε τῆς ἐνϑέου λατρείας δι᾽ εὐχῶν ἀπεπλήρουν. ἔνϑα δὴ ὁ μὲν μακάριος ἄνω 
, E »* e - - 3 , M A A ` - - 
κείμενος ἐφ᾽ ὑψηλῆς κρηπῖδος ἐδοξάζετο, λεὼς δὲ παμπληϑὴς σὺν τοῖς τῷ 
ϑεῷ ἱερωμένοις οὐ δακρύων ἐκτὸς σὺν κλαυϑμῷ δὲ πλείονι τὰς εὐχὰς ὑπὲρ 
τῆς βασιλέως ψυχῆς ἀπεδίδοσαν τῷ ϑεῷ, τὰ καταϑύμια τῷ ϑεοφιλεῖ πλη- 
ροῦντες, κἀν τούτῳ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα εὐμένειαν ἐνδειξα- 
μένου ὅτι δὴ καὶ τέλος αὐτοῦ τοῖς ἀγαπητοῖς καὶ γνησίοις υἱοῖς διαδόχοις τὴν 
βασιλείαν ἐδωρεῖτο, καὶ τοῦ σπουδασϑέντος αὐτῷ τόπου σὺν τῇ τῶν ἀπο- 


*13 sq.Constantius II. 91sqq. cf. Dörries, Abh. Gött. 3, 34, 413—424 

***14sq. ef. Soz II 34, 5 (p. 100, 5—6) 18 (6) — 17 (παρῆσαν) — 363 
(p. 304a, 4-10) 18-18 cf. Socr I 40, 2 (p. 174, 16—175, 4) — 17sq. cf. Phil 
III 2 (p. 31, 4sq. Photius) 17/18 cf. Soz II 34, 5 (p. 100, θεα.) 29 sq. cf. 
369c (Athen. suppl. gr. 2560, f. 89a I) 
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ρτόλων κατηξιοῦτο μνήμῃ, ὣς ὁρᾶν (ἔστι) εἰσέτι καὶ νῦν τὸ μὲν τῆς τρισμακα- 
ρίας ψυχῆς σκῆνος τῷ τῶν ἀποστόλων προσρήματι συνδοξαζόμενον καὶ τῷ 
λαῷ τοῦ ϑεοῦ συναγελαζόμενον, ϑεσμῶν τε ϑείων καὶ μυστικῆς λειτουργίας 
ἀξιούμενον καὶ κοινωνίας ὁσίων ἀπολαῦον εὐχῶν, αὐτὸν δὲ τῆς βασιλείας 
καὶ μετὰ ϑάνατον ἐπειλημμένον. ὥσπερ οὖν ἐξ ἀναβιώσεως τὴν σύμπασαν 
ἀρχὴν διοικῶν, Νικητὴς Μέγιστος Σεβαστὸς αὐτῷ προσρήματι τῆς 'Ρω- 
μαίων ἡγεμονίας κρατεῖ" οὐ κατὰ τὸν Αἰγύπτιον ὄρνιν, ὃν δή φασι μονογενῆ 
ὄντα τὴν φύσιν ϑνήσκειν μὲν ἐπ᾽ ἀρωμάτων αὐτὸν αὐτῷ τὴν τελευτὴν ϑυηπο- 
λοῦντα, ἀναβιώσκειν δ᾽ ἐξ αὐτῆς σποδιᾶς καὶ ἀναπτάντα τοιοῦτον οἷος καὶ 
πρότερον ἦν φῦναι, κατὰ δὲ τὸν αὐτοῦ σωτῆρα, ὃς τῷ τοῦ πυροῦ σπόρῳ 
παραπλησίως ἀνθ’ ἑνὸς πολυπλασιαζόμενος σὺν εὐλογίᾳ ϑεοῦ παρεῖχε τὸν 
στάχυν καὶ τὴν σύμπασαν οἰκουμένην τῶν αὐτοῦ κατεπίμπλα καρπῶν. τούτῳ 
οὖν ἐμφερῶς ὁ τρισµακάριος πολυπλάσιος διὰ τῆς τῶν παίδων διαδοχῆς 
ἀνϑ’ ἑνὸς ἐγίγνετο, ὡς καὶ εἰκόνων ἀναστάσεσι παρὰ πᾶσιν ἔϑνεσιν ἅμα τοῖς 
αὐτοῦ τιμᾶσθαι παισίν, οἰκεῖόν τε τοὔνομα Κωνσταντίνου καὶ μετὰ τὴν τοῦ 
βίου παραλαμβάνεσϑαι τελευτήν. 

"Ηδη δὲ καὶ νομίσμασιν ἐνεχαράττοντο τύποι, πρόσϑεν μὲν ἐκτυποῦντες 
τὸν μακάριον Γἐγκεκαλυμμένου] τὴν κεφαλὴν σχήματι, ϑατέρου δὲ μέρους 
ἐφ᾽ ἅρματι τεϑρίππῳ ἡνιόχου τρόπον, ὑπὸ δεξιᾶς ἄνωϑεν ἐκτεινομένης αὐτῷ 
χειρὸς ἀναλαμβανόμενον. 

Tað? ἡμῖν αὐτοῖς δείξας ὀφϑαλμοῖς ἐπὶ μόνῳ τῶν πώποτε Χριστιανῷ 
διαφανῶς ἀποδειχϑέντι Κωνσταντίνῳ ὁ ἐπὶ πάντων ϑεός, ὁπόσον ἦν ἄρα 
αὐτῷ τὸ διάφορον παρεστήσατο τῶν αὐτόν τε καὶ τὸν Χριστὸν αὐτοῦ σέβειν 
ἠξιωμένων τῶν τε τὴν ἐναντίαν ἑλομένων, οἳ τὴν ἐκκλησίαν αὐτοῦ πολεμεῖν 
ὡρμηκότες αὐτὸν αὐτοῖς ἐχϑρὸν καὶ πολέμιον κατεστήσαντο, τῆς ἐφ᾽ ἑκάστῳ 
τοῦ βίου καταστροφῆς ἐναργῆ τὸν ἔλεγχον τῆς αὐτῶν ϑεοεχϑρίας ἔνδειξα- 
μένης, ὥσπερ οὖν τῆς ϑεοφιλίας τὰ ἐχέγγυα τὸ Κωνσταντίνου τοῖς πᾶσι 
φανερὸν κατέστησε τέλος, μόνου μὲν "Ρωμαίων βασιλέων τὸν παμβασιλέα 


*7sq. cf. R. van den Brock, The Myth of the Phoenix, Leiden 1962, 150. 
165.211.222.358 


***98—p. 151,4 cf. Soz II 34,3 (p. 99, 22—24) 
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ϑεὸν ὑπερβολῇ ϑεοσεβείας τετιμηκότος, μόνου δὲ τοῖς πᾶσι πεπαρρησιασµέ- 
vog τὸν τοῦ Χριστοῦ κηρύξαντος λόγον, μόνου τ᾽ {εἰπεῖν} ἐκκλησίαν αὐτοῦ 
ὡς οὐδ᾽ ἕτερος τῶν ἐξ αἰῶνος δοξάσαντος, μόνου τε πᾶσαν πολύϑεον πλάνην 
καϑελόντος, πάντα τε τρόπον εἰδωλολατρίας ἀπελέγξαντος, καὶ δὴ καὶ μόνου 
τοιούτων ἠξιωμένου ἐν αὐτῇ τε ζωῇ καὶ μετὰ ϑάνατον, olov οὐκ ἄν τις τυχόντα 
οἷός τ᾽ ἂν γένοιτο ἐξειπεῖν τινα οὔτε παρ᾽ "Ελλησιν οὔτε παρὰ βαρβάροις 
οὐδέ γε παρ᾽ αὐτοῖς τοῖς ἀνωτάτω “Ρωμαίοις, ὣς οὐδενὸς τοιούτου τινὸς 
εἰς ἡμᾶς ἐκ τοῦ παντὸς αἰῶνος μνημονευομένου. 
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I 18, 11 (p. 111, 17—112, 2) 
1f. 6f. 

I 18, 12 (p. 112, 5—8) 

I 18, 13 (p. 112, 12—15) 135, 2-5 

I 23, 6 (p. 131, 12—16) 94, 10—12 

I 24, 5f. (p. 134, 16—135, 2. 5—9) 
112, 1—6 

I 28, 1f. 
8—17 

I 28, 2 (p. 149, 16f.) 
140, 9f. 

Y 33, 1 (p. 156, 8f.) 
(p. 156, 5—7) 


110, 


(p.149, 9—18) 136, 


135, 186; 


136, 3—5 
138, 10—12 
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I 38, 12f. (p.172, 4—12) 135 
20—25 ᾿ 


(p. 172, 6—12) 141, 5—8 


139, 1f. (p. 173, 3—9) 145, 14-18, 
18—21 

139,2 (p. 173, 9—11) 145, 23—26 

I 40, 1 (p.174, 11-16) 147, 
21—148, 14 

I40,2(p.175,1—4) 144, 19—23 
(p. 174, 16—175, 4) 149, 13—18 

II 3, 6 (p. 55, 23ff.) 106, 10ff. 

II 21,3 (p.233, 13—16) 88, 12—14 

II 34, 1 (p. 99, 11f.) 146, 14-16 


VII 32, 15f. (p. 808) 101, 23-102, 2 


Sozom. h. e. 


I 3, 1 (p. 11, 6—8) 

I 3, 1—3 (p. 11, 8—21) 

I 3, 4 (p. 11, 23—28) 

I 4,1 (p. 12, 12—14) 
(p. 12, 14—15) 


28, 20/21 
29, 26—30, 15 
31, 19-24 
30, 17—18 
31, 14—16 


I 4, 3f. (p.12, 20-13, 5) 51, 
22-52, 11 
I6,1 (p.14, 14-16) 99, 3-12 
I6, 2f. (p. 14, 17-26) 23, 25—24, 
14 
I7, 1 (p.15, 18—23) 44, 11-15 
I7, 9 (p. 15, 23-26) 49, 12-22 
I 8,5 (p. 17, 21f.) 66, 12—14 
(p. 17, 22—24) 66, 17-28 
(p. 17, 23f.) 198, 25—27 
I 8, 6 (p. 18, 4-7) 111, 6—10. 
14—18 
(ρ. 18,3) 128, 27f. 
I 8,7 (p. 18, 7—12) 66, 27—68,4 
I 8, 10 (p. 18, 24—27) 130, 20f. 
(p. 19,2) 136, 4f. 
(p. 19, 1f.) 191, 996, 
I8, 11 (p. 19, 5—7) 196, 10-12 
I 8, 11f. (p. 19, 9—14) 196, 9—22 
I 9, 1—3 (p. 20, 1—12) 199, 14-29 
I 16, 4 (p. 36, 1—5) 83, 2—13 
I 16, 5 (p. 36, 7—9) 73, 18-22 
I 17, 1 (p. 36, 12f.) 79, 6-8 
(p.36, 13-15) 83, 18—20. 22f. 
117,2(p. 36, 19f.) 84, 18—85, 2 
(p. 36, 20—37, 2) 84, 8f. 
(p. 37, 2—4) 85, 16—19 
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I 17, 3 (p. 37,5) 85, 148, 

119. 1f. (p. 40, 13—19) 85, 22—86, 
21 

I 19, 2—4 (p.40, 20-41, 9) 86, 
22—88, 3 

I 20, 1 (p. 41, 10) 
(p. 41, 11—14) 

I 21, 5f. (p. 43, 13—15) 

I 25, 1 (p.46, 16—19) 88, 
89, 4 
(p.45, 20) 89, 11-13 

I 25, 2f. (p.45, 20-46, 3) 93, 
8—22 


88, 3—5 
88, 7—14 
88, 14f. 
19— 


I 25, 4 (p. 46, 6f.) 89, 13f.; 94, 8f. 

II 1, 1 (p. 47, 4f.) 94, 3-7 

II 1, 2 (p. 47,7) 95, 1-4 

II 1, 3 (p. 47, 19f.) 95, ΘΕ, 11—20 

II 1, 4f. (p. 48, 9f.) 96, 5-24 

II 2, 1 (p. 50, 10—12) 97, 1-7 
(p. 50, 12—14) 101, 7—11.22— 
102, 15 

II 2, 3 (p. 50, 22—24) 109, 26-30 
(p. 50, 21f.) 103, 1f. 

II 2, 4 (p. 51, 1—4) 102, 25—30 
(p. 51, 4—7) 102, 6-11 

II 3,1 (p.51, 13—15) 104, 6f. 
26—105, 3. 

II 3, 7 (p. 52, 26ff.) 104, 8f.14-16 


II 5, 1—6 (p. 56, 10—57, 18) 107, 
24—111, 4 

II 5, 7—8 (p.57, 23—58, 4) 134, 
25—135, 5 

II 5, 8 (p. 58, 3f.) 135, 6-8 

ΤΙ 5, 9 (p. 58, 5—7) 135, 8—13 
(p. 59, 4f.) 185, 14f. 

II 6, 1 (p. 58, 13) 191, 20f. 

II 16, 1 (p.69, 23—26) 199, 24— 
123, 4 

II 15, 5 (p. 70, 18f.) 123, if. 

II 19, 2 (p. 75, 4—11) 112, 1—13 

II 26, 1 (p. 87,15) 135,18f. 
(p.87, 17—19) 138, 10-12 
(p.87, 19f.) 136, 3—5 

II 26, 2 (p.87, 20f.) 186, 8-10 
(p. 87, 21—24) 186, 11-15 

11 26, 3 (p. 87, 24) 138, 12-14 
(pP. 87,25) 139, ΤΕ. 
(p.87, 25—27) 139, 26f. 
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II 32, 4 (p. 97, 15f.) 119, 11f. 

II 34, 1 (p. 99, 10f.) 141, 7f. 
(p. 99, 12—14) 145, 21—24 
(p. 99, 13f.) 146, 10—13 

II 34, 2 (p. 99, 14—19) 146, 27—29 
(p. 99, 19f.) 148, 13f. 

II 34, 3 (p. 99, 22—24) 150, 28— 
151,4 

11 34, 5 (p. 100, 2—4) 147, 21—24 
(p. 100, 4£.) 148, 5—9 
(p. 100, 5f.) 149, 14f. 
(p. 100, 6f.) 149, 17f. 

V 3,6 (p.196, 5-10) 134, 25— 
135,5 

V "7 (p.207, 15-17) 111, 6—10. 
14—18 

Theod. h. e. 

I 2, 3 (p. 5, 8f.) 66, 24—29; 128, 
25f. 

I 6,9f. (p.29, 21—30, 8) 72, 
23—73, 5 

I 7, 1 (p. 30, 10—14) 73, 17—24 

I 7, 2a (p. 30, 15£.) 83, 21f. 


I 7,3a (p.30, 22-24) 84, 18— 
85, 2 
I 7,7b—9 (p.31, 18-32, 3) 85, 


22—86, 21 


17, 118. (p. 39,88.) 86, 22ff. 

I 9, 14 (p. 42, 9f.) 89, 13f. 

111, 1a (p. 46, 11-15) 89, 1-5 

I 11, 2 (p. 47, if) 130, 25f. 

I 13, 2 (p. 54, 11—55, 4) 88, 3—17 

I 13, 3f. (p. 55, 6—14) 94, 2—9 

I 14, 12 (p.58, 17—23) 66, 24— 
67, 5 

115, 3 (p. 59, 20f.) 68,5 

I 16, 5f. (p. 61, 5-12) 95, 4-96, 
19 

I 18, 9 (p. 65, 15-21) 103, 25-30 

I 24, 13 (p. 76, 15-18) 199, 24— 
123, 4 

125, 12 (p. 79, 14f.) 138, 1f. 
(p. 80, 2—5) 196, 12-15 

I 25, 12.13 (p. 80, 2—7) 18, 16— 
19, 4 

I 31, 1—3 (p.87, 23—88, 9) 138, 


12—139, 19.23 
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I 32, 1 (p. 88, 22—89, 4) 145, 14ff. 

1 34, 1f. (p. 90, 1—8) 147, 21—150, 
28 

Nie. Call. Xanthop. h. e. 

VIII 14 (I 561f.) 84, 8-85, 5 

VIII 17 (I 567£.) 88, 5—17 


Viten 


BHG Nr. 169 y. z 
Philost. h.e. p. 166, 9—11.21f. 
109, 1—111, 23 


BHG Nr. 170 


$45 (Philost. h. e. p. 7, 14—23) 
29, 23—30, 10 


Philost. h. e. p. 154, 22f. 109, 1— 
111, 23 

BHG Nr. 362 

p. 166, 22—25 22, 3—8 

p. 166, 28—167, 1 22, 12—16 

p. 167, 1—5 22, 20—24 

p. 167, 11—13 22, 15/16 

p. 167, 13—15 24, 11—14 

p. 171, 16 26, 13/14 

p- 172, 2—3 27,1ff. 

p.178, 15-18 30, 5—8 

p. 178, 22—24 30, 12—13 

p. 178, 25ff. 30,8 

p- 180, 8f. 30, 16—18 

p. 180, 5—10 33, 18—22 

p. 180, 28ff. 36, 13 

p. 181, 4—10 36, 3-11 

p. 181, 10—12 36, 15—19 

p. 181, 12—16 36, 19—37, 2 

p. 181, 27—30 51, 9—12 

p- 204, 14—16 86, 20f. 

p. 214, 12—19 127, 14—19 

BHG Nr. 363 

p. 253b, 14f. 18, 17/18 

p. 253b, 18—32 21, 5/6.9—19 

p. 253b, 32—39 21, 19—22.24/25 

p. 253b, 39—52 25, 20/21;26, 1—10 

p. 253b, 52 96, 11 

p. 253b, 53—254a, 13 26, 13— 


27,5 
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p. 254a, 26—28 98, 2/3 

p. 254a, 28-34 98, 7—10.13/14 

p. 254a, 34-38 28, 20—22 

p.254a,38—44 29, 22—26; 30, 5 

p. 254a, 48-254b, 2 30, 10—15 

p. 254b, 4-8 30, 15—18 

p. 254b, 8—11 30, 21-31, 1 

p. 254b, 11-15 31, 2—6 

p. 254b, 15-23.25-26 31, 13-30 

p. 254b, 32-34 31, 21-23 

p. 254b, 36-42 32, 2.5-8 

p. 262a, 16-20 32, 9—11.14/15 

p. 262a, 905. 89, 11 

p. 262a, 21-24 33, 11—13 

p. 262a, 24f. 33, 16 

p. 262a, 25f. 33,9 

p. 262a, 26-32 33, 18—22 

p. 262a, 32-34 33, 24—34, 2 

p. 262a, 34-37 34, 3—6 

p. 262a, 40f. 34,14 

p. 262a, 42—44.46—48 34, 16—18 

p. 262a, 50~262b,6 35, 1—5 

p. 262b, 6—11 35,13 

p. 262b, 11-13 35, 7-8 

p. 262b, 13-20 36, 2-11 

p. 262b, 25-31 40, 19—23 

p. 262b, 42—263a, 1 48, 18-21.25 
—49, 3 

p. 263a, 2—4 51, 5—7 

p. 263a, 4-5 51, 9-10 

p. 263a, 6-9 52, 15—17 

p. 263a, 10 53,1 

p.263a,20—24 55, 22—25 

p. 303b, 21-25 141, 18f. 20£.21f. 

p.303b,26—41 142, 9-22 

p.303b, 42 148, 10f. 

p. 303b, 44-47 143, 22-25 

p.303b, 50-304a,3 147, 6-8 

p. 304a, 4—10 149, 13—17 

BHG Nr. 364 

p.319, 11f. 86, 15f. 

p- 319,29 44,95 

p.322,2 28,21 

p. 322,5-9 99, 22-26 

p. 322, 10-23 30, 5-15 

p. 322, 23-323, 14 30, 15-31, 7. 
13-16 
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p. 323, 24-324,2 35, 7-8 
p. 331, 11-22 51, 22-52, 11 


BHG Nr. 365 

p. 552, 6—10 36, 19/20 
p.552,23f. 91, 5—8 

p. 553, 12—16 50, 4—22 

p. 554, 1—7 49, 12—22 

p. 554, 13f. 51, 5/6 

p. 554, 27—555, 5 51, 9—20 
p. 555, 6—8 52, 15—22 

p. 555,11 53, 1f. 

p. 555, 18—556, 9 54, 20—29 
p. 556, 118. δά, 24f. 

p. 556, 144. 55, 10—12 

p. 556, 22—29 52, 5—11 

p. 557, 12—16 55, 16-18 

p. 557, 22—29 56, 18—57, 18; 66, 


24—68, 12 

. 558, 27—31 72, 29—73, 3 
. 561, 14—22 84, 8—85, 5 
. 576, 30f. 94, 24f. 

576, 31—577,2 95, 4f. 
577, 5—8 95, 5—17 

577, 8-10 96, 6-8 

. 577, 12f. 99, 25 

. 577,13 100, 23 

577, 15 99, 13f. 

. 577, 17£. 101, 13£.17 

. 577, 18f. 101, 166, 

. 577, 20 101, 20 

. 577, 23 101, 17 

. 577, 24—26 101, 22—102, 4 
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BHG Nr. 369 
Cod. Vindob. hist. gr. 104 fol. 24b 
22,15f 
fol. 25a.b 25, 21--26,6 
fol. 26a 27, 2f. 4 
fol. 26b 27, 1f. 
fol. 27a 72, 29 
fol. 27b 30, 5—8.10—15 
fol. 29a 35,13; 36, 3—11.15— 
19.20 


BHG Nr. 369c 

Cod. Athen. suppl. gr. 2560 fol. 78bI 
30, 7—18 
fol. 78bII 35, 13 


fol. 8041 103, "7 ff. 
fol. 86aII 136, 2ff. 
fol. 89aI 149, 29f. 


BHG Nr. 369g 


P- 
Ρ. 


UCUCUCUCUCU CU U CU CO U m 


TCDCUCUCUCUCUCUCUCU UCUCUCU Ὁ U CU UCU D U UCU UCU D D 


. 45, 4—15 23, 27—24,8 


45, 165. — 24, 11/12 


. 45, 19f. 25, 16/17 


45, 20f. 25, 18 

45, 21—23 26, 1—6 
45, 26—28 26, 1—3 
45, 30 26, 7 

45, 30—34 26, 8—11 
45, 35 26, 11/12 
45, 961. 26, 13 


. 45, 374. 26, 16—18 


45, 39-46, 4 26, 18—20; 27, 
4—6 


. 46, 5—7 27, 148, 


46, 8-10 91, 21/22 
46, 13-20 98, 3-5.7-10 
46, 20-22 98, 12-13 
46, 25-34 98, 20—29,9 
46,36 099, 10 

46,39 99, 13-14 


. 46, 39—47, 4 29, 23-26 
. 47, 4-10 30, 5-10 


47, 11—21 30, 11-19 
47, 20 30, 21 

47, 30—37 31, 19—23 
47, 38—48, 4 32, 1-6 
48, 5f. 32, 6-8 

48, 6-10 32, 9-12 

48, 12-19 32, 18-33, 4 


. 48, 21—29 33, 11—21 


48,31 93,24 
48, 34-38 34, 3-8 

48, 39-49,5 34, 10-16 

49, 7-39 35, 3—5.9—13 

310, 1-4 35, 15-21 

310, 4-12 36, 2-8 

310, 13-15 86, 11-15 

310, 15-18 38, 1-4 

310, 19f. 38, 8-10 

310, 20-26 38, 10.12.14/15.17. 
22/23 

310, 26f. 38, 25—28 

310,28 39,1 
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p.310, 30-33 39, 25—40, 1 
p. 310, 33-35 40, 15-17 
p.310, 36-311, 12 40, 24-41, 12 
p. 311, 13-22 40, 4-7 
p.312, 1-15 41, 2-48, 16 
p.312, 9f. 41, 19-48, 1 
p.312, 12f. 48, 6-8 

p.312, 15f. 48, 20/21 
p.312, 19-22 «49, 1-4 
p.312, 23-26 49, 8.12/13 
p.312, 26-28 49, 16-18 

p. 312, 29-33 49, 23-50, 22 
p.312, 34-313, 1 51, 5—8 
p.313,3—7 51, 11-15 

p. 313, 7-23 52, 3/4.7-10 
p- 313, 24-32 δ0, 15-22 

p. 313, 33-36 53, 1-4 

p. 313, 38-50 53, 7-9 

p. 814, 1-4 53, 13-15 

p. 314,5 57,12 

p.314, 7—15 53, 22—26 
p.314, 17—21 54, 7-9 
p.314, 22—37 δά, 20—29 

p. 314, 38-315, 11 55, 13-19 
p.315, 12-16 55, 22-26 

p. 315, 24-316, 27 56, 18-57, 18 
p. 317, 31-38 89, 21-27 

p- 318, 1-7 83, 2-6 

p.318, 8-12 83, 8-10 
p.318, 15-19 83, 14-17 

p- 318, 19-30 83, 18-84, 2 
Ρ. 318, 31-319,5 84, 4-16 
p- 319, 7-9 85, 1f. 

p.319, 9—12 86, 6-11 
p.319, 13 85, 12 

p. 319, 13-20 85, 16-21 

p- 319, 21-34 86, 4-17 

p. 319, 34-320, 4 87, 2-10 
p.320, 6f. 87,17 

p.320, 8—10 87, 23.25f. 
p.320, 12-30 88, 3-17 

p. 320,30 89,1 

p. 320, 31-356 89, 1-7 

p. 320, 36-321,8 89, 11-16 
p.321, 20-22 94, 18-22 

p. 321, 25f. 94, 24f. 

p.321, 26-31 95, 5-11 
p.321, 36-322,2 95, 15-22 


p. 322, 4—7 96, 3—5 

p. 322, 8-10 96, 11—13 

p. 322, 10—14 97, 1—3.5—8 

p. 322, 28—323, 4 101, 22—102,22 

p. 323, 10—324, 6 111, 24—115, 7 

p. 324, 7—27 121, 8—30 

p. 324, 28-325, 7 122, 4—23 

p. 325, 8—26 122, 24—125, 11 

p. 325, 27-32 125, 12-17 

p. 325, 33—326, 7 126, 9-127, 12 

p. 326, 8f. 127, 22—25 

BHG Nr. 369k 

Cod. Vatic. gr. 1991 fol. 9aIT—9bI 
88, 3—17 
fol. 9bI-9bII 94, 2—9 

BHG Nr. 410 

Migne PG 87, 4061C/4080B 96, 5 
—24 
4157C 55, 16—18 

BHG Nr. 1199 

Migne PG 126, 153Cff. 23, 25— 
24, 14 

BHG Nr. 1279 

p. 287b 15—20 25, 21/22 

p. 288b 20f. 91, 1/9 

p. 289a 10—14 27, 14—19 

p. 289a 25f. 28, 17/18 

p. 289a 27f. 33, 10/11 

p. 289a 28—30 33, 14/15 

p. 289a 30—32 32, 13/14 

p. 290a 6—16 30, 7-20 

p. 290b 5—14 35, 10—19 

p. 290b 9f. 35, 17—19 

p. 290b 11—13 35, 7-8 

p. 290b 17-19 36, 2-11 

p. 290b 19-23 31, 13—17 

p. 290b 23f. 38, 1—4 

p. 290b 26—291a 4 41, 2ff. 

p. 296a 13ff. 72, 29—73, 1 

p. 297b 2ff. Τ8, 17—22 

p. 298b 21ff. 79, 3—10; 83, 18—20 

p. 298b 21—299a 1 85, 20f. 


BHG Nr. 1580 
$4  30,7f. 
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1.2 Namenregister 
1.2.1 Namen 
Αἰγύπτιοι 49, 13; 82, 22; 84, 12; “Ελλάς 132, 12 V 
94, 10 “Έλληνες 18, 3; 109, 22; 123, 6; 
Αἰγύπτιος 150, 7 κατὰ τὸν Αἰγύπ- 151,6; 111, 3 JNAB 
τιον ὄρνιν (Phönix); 150, 7 “Ελληνίς 57, 30 
Αἴγυπτος 73, 2.10; 85, 9 (Acta 2, Ἅ᾿Ερυθρὰ θάλασσα 35, 1 (Exod. 15, 4) 
10); 128, 28; 136, 8.10; 138, 23 Εὐρώπη 84, 8; 136, 11 
Αἰθίοπες 18, 21; 122, 12 
' Αλεξάνδρεια 73, 9.14.21; 82, 21;  'HAwózoAc] Phoen. 111,7 
83, 15; 128, 28 ᾿Ηπειρῶται 84, 16 
᾿Αλεξανδρεῖς 73,1 
᾿Αλέξανδρος d. Gr. (356—323) 18,3  OnfaioAegypt. 82, 22; 84, 12; 
᾽ Αμάσεια/ Pont. 47, 13 138, 23 
᾿Αντιοχεῖς 112,1 Onßais/Aegypt. 73, 2.10 
᾿Αντίοχος (Vater Seleukos’ I.) 105,3 Θρᾶκες 84, 16; 138, 19 
"Άραβες 85, 11 (Acta 2, 11) 
᾿ Αραβία 138, 22 "Ιερουσαλήμ 99, 14.18 νέα ᾿Ι. 
᾿Αράβιοι 84, 11 “Ἱεροσόλυμα 95, 1; 97, 7; 136, 3; 
' Ασία 84, 9.15; 85, 9 (Acta 2); 138, 12.15; 140, 7 
136, 11 ’Ivöoi 18, 23; 122,12,140, 26; 141, 1.4 
"Agaxaj Phoen. 109, 9 ᾿Ιορδάνης 146, 1 
᾿ Αφροδίτης 95, 188. ἀκόλαστος δαί- Ιουδαία 85, 8 (Acta 2, 9) 
μων; 109, 9 αἰσχρὸς δαίμων; 111, 8 ᾿Ιουδαῖοι 83, 4; 85, 10 (Acta 2, 11); 
"Αφροι 99, 14 190, 8 
' Αχαιοί 84, 16 "Ιταλοί 34, 15 
Βηϑλεέμ/ Ρο]. 101, 26 Καππαδόκαι 138, 20 
Βιθυνοί 83, 23; 104, 26; 138, 19; Kannadoxia/As. min. 84, 14; 85, 8 
140, 7 (Acta 2, 9) 
Βλέμμυες (pop. Aethiop.) 18, 21; Κίλικες 84, 11; 110, 1; 
122, 12 138, 20 
Βρεττανοί 18, 17; 28, 8; 141, 3 Κρῆτες 85, 11 (Acta 2, 11) 
Κυρήνη 85, 10 (Acta 2, 10) 
Γαλατία /As. min. 84, 14 Küpoc II. (559—529) 17, 29 
Κωνστάντια/ Pal. 134, 26; 135, 2 
Δανιήλ 104, 18 (-τεια JNAB) 
4ελφοί/Ἡσο]]. 108, 3 Κωνσταντῖνος I. (306—337) 16, 31; 
17, 3; 19, 4; 21, 19; 24, 15; 25, 17; 
"Εβραϊοι 21, 3.12; 34, 22; 101, 25 21, 6.26; 34, 3; 35, 3; 96, 1; 37, 12; 
᾿Ελαμῖται 85, 7 (Acta 2, 9) 38, 19; 41, 8; 47, 8.19; 48, 15; 49, 8; 
“Ελένη (Mutter Konstantins I.) 102, 50, 15.27; 54, 28; 55, 2.20; 81, 19; 
14 83, 13; 85, 2; 121, 22.27; 122, 24; 
“Ελικών 108, 3 τὰς “Ελικωνίδας 127, 18; 146, 11; 147, 8; 150, 15 


Μούσας 


(JNAB).22.27 


164 Kontext der Vita Constantini 


Κωνσταντῖνος Π. (337—340) 135,20 “Ρωμαῖος 57, 30; 88, 3; 123, 4; 
Κωνστάντιος I. (293—306) 21, 27; 127, 13; 132, 11 

22, 14; 23, 4.23; 25, 8; 26, 18; 27, 19 “Ρωμαῖοι 16, 32; 22, 1; 25, 11; 
Κωνστάντιος 11. (340—361) 135, 22; 28, 13; 32, 14; 33, 13; 34, 7.16; 


149, 18 νέος K. 36, 5.15.18; 37, 1.4; 41, 2; 43, 25, 
Κώνστας (340—350) 135, 23 55, 23; 56, 7.9; 57, 51: 68, 13; 85, 10 

(Acta 2, 10); 121, 10.13.14.21.27.28; 
Aißavos/Phoen. 109, 9 125, 14.22; 126, 18; 128, 14; 146, 26; 
Λίβυες 54, 19 148, 39; 150, 6.28; 151, 7 


Λιβύη 73, 2.13; 84, 8; 85, 10 “Ρώμη 33, 23; 34, 1.10; 36, 17 
(Acta 2, 10); 136, 11; 138, 23 
Λικίνιος (308—324) 43, 23; 46, 15 Σαυρομάται (pop. As.) 121, 11.22 


Σκύϑης 84, 18 
Μακεδόνες 18, 3; 84, 16; 138, 16 Σκυδικός 18, 19 


Μαμβρη (rämet el-chalil) 105, 13 Σκύθαι (pop. As.) 33, 13; 121, 
Μαξέντιος (306—312) 34,8; 35,1 11.13.21.23 


Meaoztorauía 85, 8 (Acta 2, 9); Σμίνδιος 108, 2 τὸν Σμίνϑιον (Apol- 


138, 22 lon) 
Ἠῆδοι 85, 7 (Acta 2, 9) Σπάνοι 84, 17 
Ἠοῦσαι 108, 9 Συρία 138, 91 
Μυσοί 138, 17 Σύροι 84, 11 


Mocác 21,4; 26, 14; 34, 99; 35,16 


Τανταλεῖος 44, 3; 81, 16 
Νέρων (54—68) 19, 29 


Níxaia[Bithyn. 83, 25 ἡ N.; 140, 9 «Φαραώ 34, 22 (Exod. 15, 4) 


Νικομηδεῖς 145, 25 Φοίνικες 84, 11: 109, 5; 111, 7; 
135, 6; 136, 13; 138, 13 
Παλαιστίνη 105, 12; 138, 22 Φοινίκη 138, 22 


Παλαιστινοί 25, 21; 84, 11; 94, 24; Φρυγία 84, 15; 85, 9 (Acta 2, 10) 
104, 5; 135, 2 


Παμφυλία 84, 15; 85, 9 (Acta 2, 10) Χριστιανός 32, 16.20; 33, 5; 44, 15; 


Παννόνιοι 138, 17 46, 5; 40, 10.13; 47, 4; 66, 22; 
Πάρθοι 85, 7 (Acta 2, 9) 130, 8; 141, 28; 142, 27; 143, 1; 
Tégou 17, 29; 122, 24.27; 123, 3; 150, 21 
143, 24 Χριστός 30, 19 X. τοῦ ϑεοῦ; 31, 3 
Πέρσης 84, 13; 138, 18 τὸ X. ὄνομα; 34, 5; 08, 11; 80, 9; 
Πόντος 47, 13; 84, 14; 85, 9 81, 30 X. τοῦ ϑεοῦ; 85, 2; 89, 9; 
(Acta 2, 9) 111, 22 (Phil. 1, 18); 122, 28; 146, 11; 


Πύθιος 108, 2 τὸν Πύδιον (Apollon) 148, 17; 150, 23 X. αὐτοῦ; 151, 2; 
80, 13 JNAB; 138, 18 V 

“Ρήνος 28, 3 ἀμφὶ “Pirov ποταμὸν 

"Ρωμαϊκός 121, 30; 122, 21 "Ωκεανός 140, 29 


1.9.9 Umschreibungen ohne Namennennung 
Alexander d. Gr. 18, 14 ó Μακεδών ^ Antiocheia 105, 3f. τῆς ἀνατολικῆς 


Alexander (Metropolit v. Thessalonike) μητροπόλεως, ἡ τὴν ἐπώνυμον εἴληχεν 
138, 164, ᾿Αντιόχου 


Arianer 82, 


Constans 


Constantinus I. 


Namenregister 


20f. τὰ δέ γε τῆς 
τοῦ φϑόνου βασκανίας δεινῶς τὰς 
κατὰ τὴν ᾿Αλεξάνδρειαν ἐκκλησίας 
τοῦ ϑεοῦ συνταράττοντα 


141, 8 τῷ τρίτῳ; 15, 10f.; 
19, 13; 82, 8; 135, 18f.; 141, 6ff.; 
146, 27f.; 148, 23.26; 149,9.28. Cf. 
Constantinus II. und Constantius II. 
ὁ ἀνήρ: 17, 5; 19, 
21 

ὁ καλλίνικος: 15, 6; 56, 14 

ὁ μακάριος: 15, 13; 19, 17; 20,28; 
148, 14f.; 149, 4.23; 150, 18 

ὁ τρισμακάριος: 90, 11; 94, 99; 
142,9; 150, 13 

ὁ αὐτοῦ [ϑεοῦ/λόγου] ϑεράπων: 16, 
13; 11, 16; 40, 10; 48, 15; 149, 97 

ὁ ϑεοφιλής: 19, 23; 49, 15; 53, 3; 
79, 3; 95, 1; 104, 25; 105, 18; 135, 
14; 149, 4 

ó τῷ ϑεῷ φίλος: 
95,5 


42, 20; 80, 4; 


ὁ τῷ ϑεῷ μεμελημένος: 136,9 
ὁ θαυμάσιος: 132, 18 
ὁ παρὰ ϑεῷ τιμώμενος: 149, 13 


6 ὡς ἀληδῶς τῆς βασιλείας ἐπάξιος: 
149, 4f. 

ó δεσπότης ὁ κύριος: 

ἡ ἱερὰ κεφαλή: 15,8 
ὁ βασιλεύς: 15, 4; 18, 14; 29, 25; 
30, 1 (νικητής). 29; 31, 5.13 (deo- 
φιλής). 15; 34, 12; 37, 3 (ϑεοφιλής). 
18; 39, 24; 51, 12.20; 52, 12.16.19; 
53, 13; 54, 1.10.11.12; 56, 4 (νικητής). 
19; 57, 10.20.25.27; 60, 12.17; 
67, 2; 68, 8.14; 72, 18.23; 73,17.23; 
80, 4; 81, 25 (ϑεοφιλής); 82, 14; 
84, 2; 86, 5.6.8. 23; 87, 1; 88, 17; 
89, 2.11; 93, 5; 94, 6.11.17; 96, 14; 
97, 1; 99, 12.16; 100, 1.26; 101, 14 
(τοσοῦτος); 102, 2.5.11.15 (ϑεοφιλής); 
103, 9 (B. μονάρχῳ κοσμοκράτορι). 
21; 104, 5; 105, 10; 107, 28; 108, 
1.8.27 (ὁ θαυμάσιος); 109, 1; 11 0,13; 
111, 5.9.19; 112, 5.6; 117, 7; 119, 31 
(ὁ τῷ δεῷ μεμελημένος); 120, 2.9.16. 
24; 121, 2.9.16; 122, 26; 123, 5; 


147, 12f. 
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125, 15; 126, 15; 128, 17; 199, 10.17. 
28; 130, 3; 131, 5; 132, 4.6.11; 
134, 22; 135, 5.7; 136, 17; 139, 2.10 
(ϑεοφιλής). 17.27.30; 140, 1.6.11.12. 
29; 143, 5; 144, 9.15; 148, 2.6.8; 
149, 18.26. 

Constantinus II. 140, 21f. τοῦ 
πρεσβυτέρου τὴν ἡλικίαν; 141, 7 τῷ 
μείζονι; 149, 28 τοῖς ἀγαπητοῖς καὶ 
γνησίοις υἱοῖς; 15, 16 τῶν παίδων; 19, 
13 τριττὴν παίδων γονήν; 82, 8 τῶν 
αὐτοῦ παίδων; 135, 184. τρεῖς δ᾽αὐτῷ 
παῖδες; 141, 6ff. τρισὶ τοῖς αὐτοῦ 
παισίν; 146, 27f. τοῖς αὐτοῦ παισίν; 
148, 23 τοῖς καίσαρσιν; 148, 26; 149, 
9 τοὺς αὐτοῦ παῖδας. Cf. Constans 
und Constantius II. 

Constantius 1I. 141, 8 τῷ δευτέρῳ; 
140, 21 τῷ δευτέρῳ τῶν παίδων; 149, 
13f. τῶν παίδων δεύτερος; 15, 16; 19, 
13; 82, 8; 135, 18f,; 141, 6ff.; 140, 
28; 148, 23; 26; 149, 9.28; cf. Con- 
stantinus II. und Constans. 

Constantius Chlorus 22, 14 (cf. 
Diocletianus); 24, 15 ὁ [ζωνσταντί- 
νου πατήρ: 28, 1 

Crispus (gest. 326, Sohn Konst. I.) 


40,8 τῶν πρὸς γένους ἕτεροι 


Diocletianus | (284—305) 21, 17 
τύραννοι μὲν γὰρ oi καθ ἡμᾶς (cf. 
Galerius); 22, 1 Τεττάρων ... τῆς 
“Pwu. αὐτοκρ. κοινωνούντων ἀρχῆς 
(cf. Galerius, Constantius Chlorus, 
Maximianus); 22, 22 βασιλεὺς ὁ 
τηνικαῦτα τὸν πρῶτον τῆς ἀρχῆς ἐπέ- 
χων βαϑμόν; 23, 16 τῶν κρατούντων 
(cf. Galerius, Maximianus); 25, 6 
οἱ... τῷ χρόνῳ προάγοντες (cf. Maxi- 
mianus); 25, 22 σὺν τῷ πρεσβυ- 
τέρῳ τῶν βασιλέων; 25, 18; 24, 17 
τοῖς τῆς βασιλείας κοινωνοῖς (cf. 
Galerius); 26, 8 oi τηνικαῦτα 
κρατοῦντες (cf. Galerius); 27, 21 
τῶν δὲ ἄλλων 

Donatisten (nordafrikan. Schisma- 
tiker) 39, 14 τοὺς ἐπὶ τῆς "Aypowv 
χώρας διαστασιάξοντας 
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Eusebius (B. v. Caes./Pal, gest. 339) 
86, 22 τῶν δ᾽ ἐπισκόπων ὁ τοῦ δεξιοῦ 
τάγματος πρωτεύων -- von Lietz- 
mann u.a.auf Eus. v. Nicod. be- 
zogen. 


Fausta (gest. 326, Gemahlin Konst. 
I.) 40, 8 (cf. Crispus) 


Galerius (293—311) 21, 17 τύραν- 
νοι μὲν γὰρ oi καϑ᾽ ἡμᾶς (cf. Diocle- 
tianus); 22, 1; 23, 16; 24, 17 (cf. 
Diocletianus); 25, 11 τεττάρων τῶν 
ὕστερον ἀναδειχϑέντων (cf. Severus, 
Maximinus Daia); 25, 18; 26, 8 
(cf. Diocletianus); 28, 15 τῶν λοιπῶν 
κρατοῦσι μερῶν (cf. Severus); 41, 9 
τῶν δυσσεβῶν (cf. Maximinus Daia); 
44, 18Η. πρωτοστάτην τῶν 
κακῶν; 29, 18 ó μὲν; 45, 8 ὁ μὲν τοῦ 
διωγμοῦ κατάρξας 


τὸν 


Helena 101, 11f. τῆς αὐτοῦ μητρὸς; 

. 102, 5; 103, 21 ἡ βασιλέως μήτηρ; 
104, 3 μήτηρ; 102, 1 βασιλὶς ἡ 
ϑεοσεβεστάτη; 102, 14f. “Ελένη αὐγού- 
στα... ϑεοφιλοῦς βασιλέως ϑεοφιλὴς 
μήτηρ; 102, 17 ἡ πρέσβυς; 108, 8 τὴν 
ϑαυμασίαν; 103, 14 ἡ τρισμακαρία; 
105, 18 μακαρίας; 105, 24 ϑεοσεβῆς; 
103, 27 αὐγούστα βασιλίς 

Helenopolis/Bithyn. 145, 
αὐτοῦ μητρὸς ἐπὶ τὴν 
ἀφικνεῖται πόλιν 

Hephaistion (Freund Alexanders) 
18, 9 τὰ παιδικά 

Hosius (B. v. Corduba, gest. 357/8) 
73, 18-20 τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ϑεοσεβῶν 
ὃν εὖ ἠπίστατο βίῳ σώφρονι πίστεως 
τ᾽ἀρετῇ δεδοκιμασμένον, ἄνδρα 
λαμπρυνόμενον εὖ μάλα ταῖς ὑπὲρ 
εὐσεβείας ὁμολογίαις κατὰ τοὺς ἔμποο- 
σθϑεν χρόνους; 84, 


16 τῆς 
ἐπώνυμον 


17 αὐτῶν τε 


Σπάνων ὁ πάνυ βοώμενος; 79, 6 
τὰ πάντα ϑεοσεβὴς ἀνήρ 
Konstantinopel 104, 12 ἣν τῆς 


ἐπηγορίας τῆς αὐτοῦ πόλιν ἐπώνυμον 
ἀποφῆναι ἔκρινε; 104, 8; 145, 16 
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ἐπώνυμος αὐτοῦ πόλις; 104, 11, 26; 

145, 15 ἡ αὐτοῦ πόλις; 108, | ἡ 

βασιλέως πόλις; 108, 4; 139, 30; 147 

226, ἡ βασιλέως ἐπώνυμος πόλις; 149, 

14 ἢ πόλις 
Lieinius 40, 24ff. δεινὸς ... $40; 
17, 13 τυραννικοῦ γένους ϑεομάχων τ᾽ 
γιγάντων (cf. Maxentius); 41, 6f. 
τῷ ϑάτερον μέρος τῆς οἰκουμένης 
καταπονοῦντι τυράννῳ; 43, 15.91 
ὁ ϑεομισής; 47, 2ff.; 55, 18; 48, 11; 
50, 27 τῷ τυράννῳ; δί, 6 ὁ τὰς 
φιλικὰς διαρρήξας συνϑήκας; 52, 23 
ὁ τούτων ἐξάρχων; 54, 20 ὁ μικρῷ 
πρόσϑεν φυγάς; 54, 23 ὁ δηλωϑείς; 
80, 5f. τῆς τυραννικῆς ὠμότητος; 82, 
5f. τῆς τῶν ἀϑέων τυραννίδος; 87, 
14 κατὰ τῶν πολεμίων; 120, 24 τῶν 
πρότερον κρατούντων 


Makarios I. (B. v. Jerus., gest. 334) 
97, 7f. τῷ δὲ τῆς ἐκκλησίας ἐπισκόπῳ 
τῷ τηνικαῦτα τῆς ἐν “Ιεροσολύμοις 
προεστῶτι 

Marianus (Notarius) 
βασιλεῖ δεξιὸς ἀνήρ 

Maxentius 17, 13ff. (c£. Licinius); 
98, 13ff. τυραννικῇ δουλείᾳ; 28, 21 
τῷ τυράννῳ; 32, Off. 

Maximianus (285—305) 22, 1; 23, 
16; 24, 17; 25, 5; 27, 21 (cf. Dio- 
eletianus); 40, 4f. τῶν τὴν ἀρχὴν 
ἀποϑεμένων ὁ δεύτερος 

Maximinus Daia (308—313) 25, 
11; 41, 9 (ef. Galerius); 47, 2 ὁ 
δηλωϑεὶς; 44, 16; 45, 11 τοῦ δευτέρου 

Melitianer (ägypt. Schismatiker) 

82, 22 τὸ Θηβαίων τε καὶ Αἰγυπτίων 
σχισματικὸν κακόν 


138, 271. 


Mesopotamia 84, 19 ἐκ µέσης τῶν 
ποταμῶν 
Nieaea/Bithyn. 140, ΤΕ. τῆς Βιθυνῶν 


διαφανῶς πόλεως: 84, ὅ xai µία τοὺς 
πάντας ὑπεδέχετο πόλις 

Nicomedia/Bithyn. 104, 26 τὴν δὲ 
Βιθδυνῶν ἄρχουσαν 
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Nil 128, 28f. τὸν παρ᾽ αὐτοῖς 
(Ägypter u. Alexandriner) ποταμόν 
101, 17 τὴν 


Palaestina ἀξιάγαστον 


l.l γῆν 
Phónix 150, 7 κατὰ τὸν Αἰγύπτιον 
ὄρνιν 


Rom ἡ βασιλεύουσα πόλις: 28, 13; 
32, 9; 36, 3. 13; 84, 18; 103, 19; 
ἡ βασιλὶς πόλις: 146, 27; 148, 32; 
149, 11; 
33, 13 ἐπ᾽ αὐτοῦ μέσου τοῦ ἄστεος 
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Silvester I. (B. v. Rom 314—335) 84, 
18f. τῆς βασιλευούσης πόλεως ὁ μὲν 
προεστὼς 


Thessalonike/Maced. 138, 16 Maxe- 
δόνες τὸν τῆς παρ᾽ αὐτοῖς μητροπό- 
λέως... 

Tiber 35, ὃ τὸν πρὸ τῆς πορείας 
(des Maxentius) ποταμόν 

Tyrus/Phoen. 136, 13 ἐπὶ τῆς 
Φοινίκων μητροπόλεως 


Z. Sil- 
85, 1 πρεσβύτεροι δ᾽ 


Victor (róm. Presbyter, z. 
vesters I.) 
αὐτοῦ 


Severus (306—307) 25, 11; 28, Vincentius (róm. Presbyter, z. Z. Sil- 
15 (cf. Galerius); 29, 19 ὁ δὲ vesters I.) 85,1 
1.8  Wortregister 
ἀβασίλευτος 21, 6 ἀγκύλη 45, 18 
ἄβατος 111,1 ἁγνεία 128, 6 V; 129, 22 
ἀβίωτος 22, 13 ἀγνοέω 93, 21 N(V) 
ἀβουλήτως 49, 167 ἄγνοια 96, 7 
ἀγαθός 16, 24.26; 17, 9.20; 20, 4. ἀγνός 53, 15; 129, 23 
11.13; 21, 23.24; 22, 21.30; 23, 13; ἀγνώμων 24,9 
27, 23; 29, 11; 32, 7; 37, 11; 38, 22; ἀγορά 38, 7; 100, 30 del.; 104, 17; 
39, 16; 41, 5; 43, 16; 49, 4.6; 56, 16. 108, 1; 109, 7; 149, 2 
20; 57, 27; 79, 5.10; 83, 13; 84, 1; ἀγράφως 130, 5 
87,6 (Or.). 94 (Or.); 93, 12; 101, 12; ἄγριος 38,6; 46, 14 
102, 17.21; 111, 27; 120, 9; 127, 8. ἀγρός 38, 12; 43, 29; 45, 24; 48, 


16 (Or.); 129, 9; 139, 19; 140, 10; 
141, 9; 142, 10; 143, 14; 146, 21. 
25; 147, 16.19 

ἀγάλλομαι 146, 12 

ἄγαλμα 50,3; 55,9; 104, 14; 108,9; 
110, 27, 127, 24 


ἀγαπάω 57, 7; 93, 24 

ἀγαπητός 149, 28 

ἀγγελία 143, 29 JNAB 

ἀγγελικός 103, 16 JNAB 

ἄγγελος 86, 9; 95, 8; 99, 23 

ἀγέλη 147, 15 

ἀγεληδόν 119, 24 

ἀγήρως 19, 15: 148, 19 

ἅγιος 24, 21; 57, 12; 72, 27; 81, 
12 VNAB; 96, 22. 23; 132, 14; 


133, 4; 147, 3 


10; 94, 8; 120, 21V.19; 121, 5V; 
130, 21 

ἄγχιστος 34, 16 

dyo 20, 19; 37, 19V; 54, 1; 83, 9; 
85, 23; 89, 1; 95, 21; 105, 16; 108, 
30; 121, 12; 126, 18; 140, 22; 141, 27 


ἀγών 19, 11; 20, 22; 23, 18; 45, 12; 
52,1; 57,1 

ἀγωνίζομαι 51, 15 

ἀδεής 89, 7 

ἀδελφή 41, 17 


ἀδελφός 21, 11; 94, 20; Adj.: 
36, 1; 54, 12; 94, 18; 111, 15; 130, 
15; 135,5 


ἄδηλος 20, 30 
ἀδιήγητος 31, 8; 40, 13; 101, 3 
ἀδικέω 21, 7.8; 44, 4; 48, 5 
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ἄδικος 

ἄδοξος 

ἄδυτος 110, 26; 111, 1 

dóo 18, 3; 99, 17; 

ἀεί δ4, 3 

ἀειπάρϑενος 
109, 3 

121, 2 

43, 8; 144, 10 

ἀήττητος 17, 24; 29, 1; 33, 4 

ἀϑανασία 16, 4; 19, 11; 27, 1; 
31, 22; 95, 7; 143, 12 

ἀϑανατοποιός 145, 28 (Or.) 

ἀθάνατος 16, 8.15.17.22.28; 146, 19 
(Or.) 

ἀδεεί 95,4 

ἄδεος 16, 12; 17, 17; 19, 30; 21, 22; 
24, 20; 50, 7.21; 80, 10; 81, 25; 
82,5; 95, 12; 96, 2; 110, 5; 117, 10.21 
VJme; 143, 15 


23, 7; 37, 14; 80, 15 
33, 9 


130, 25 
ἀετός 
ἀζήμιον 
ἀήρ 


ἀϑεότης 131, 12 

ἀϑετέω 41, 25 

ἆθλιος 146, 20 

ἆϑλος 19, 11.19; 20, 22 

ἀδροίζω 23, 8; 49, 2 

ἀθρόος 25, 6; 44, 23; 45, 16; 


51, 23; 81, 23; 135, 9 


ἀθρόως 35, 12; 36, 3; 37, 5; 41, 25; 
45, 10; 53, 25; 57, 3; 102, 24 

ἄθυρμα 108, 8 

αἰδώς 26,10 V 369g 

αἰϑέριος 149, 8 

αἰϑήρ 100, 3 (conj.) 

αἴϑριον 144, 12 

αἴϑριος 100, 3 Mss. 28; 144, 10 

αἷμα 18, 7; 41, 16; 44, 21; 104, 15 

αἰνίττομαι 49, 19; 82, 11.13 

αἱρέομαι 50, 7; 102, 9.19; 150, 24 

αἴρεσις 23, 26; 57, 6 

αἱρεσιώτης 117, 21 VJ mg 

αἱρετικός 119, 29 

αἱρέω 35, 5; 43, 4.11 

αἴρω 17, 14; 35, 16; 38, 3; 41, 13; 


50, 10; 52, 13; 55, 22; 07, 1; 

87, 10 (Or.); 88, 17; 96, 14; 100, 6; 

108, 12; 121, 25; 127, 9.15 (Or.); 

135, 12; 138, 12; 142, 19; 147, 21 
αἰσθητήριον 45, 16 
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αἴσος 18, 2; 23, 15 Mss; 29, 6.7. 
49, 19 ᾿ 
αἰσχρός 18, 2; 19, 28; 20, 9; 28, 17; 


29, 17; 32, 12 V 369g. 15; 40, 5; 
43, 30; 44, 6; 50, 8; 53, 1; 73, 7; 
81, 10; 109, 8; 110, 23 

αἰσχρουργία 42, 28 

αἰσχύνη 29, 18; 108, 20.26 

αἰσχύνομαι 19, 24 

120, 9; 140, 17 

αἰτία 31, 24; 33, 16; 42, 6; 56, 25; 
93, 19; 119, 24.31; 129, 0; 142, 94 N 

αἴτιος 56, 2.11; 57, 28; 73, 22; 
87, 25 (Or.); 96, 8; 112, 13; 139, 18 

αἰών 16, 4; 17, 6.23; 19, 20 V; 
20, 3; 57, 24; 81, 26; 85, 2; 108, 7; 
111, 3.16; 146, 11; 147, 26; 148, 16; 
151, 3.8 


nd 
aureo 


αἰώνιος 16, 20; 99, 21; 102, 13 
αἰωνοθαλής 16, 3 

αἰωρέω 52, 5; 95, 15 

ἀκάϑαρτος 92, 11 

ἄκαπνος 40, 21 

ἀκαρής 53, 26 

ἀκίνδυνος 19, 22 

ἀκμή 47, 5; 85, 19; 89, 6 

ἀκοή 17, 19 V. 6.25; 20, 5; 21, 15. 


17; 27, 25; 40, 22; 40, 15; 47, 12; 
48, 7.17; 52, 12; 51, 21; 68, 15; 72, 
22; 81, 26.28; 83, 14; 87, 17 (Or.); 
111, 16; 120, 3; 122, 29; 128, 21; 
132, 20; 139, 14; 149, 1 

ἀκοινώνητος 22,2 

ἀκόλαστος 32, 16; 49, 21; 95, 19; 
109, 10.20.21; 111, 7 


ἀκόλουδος 68, 6; 85, 14; 101, 19; 
128, 22 

ἀκοντίζω 52,3 

ἀκοσμία 111, 28 

ἀκούω 19, 4 Vi; 22, 29; 23, 24; 


131, 5; 143, 23 
ἄκρα 72, 29 
ἀκρατής 32, 15; 54,8 
ἀκρίβεια 119, 18 
ἀκριβής 31, 24; 45, 9; 83, 5; 106, 
18; 130, 16 
ἀκριβολογέομαι 
ἀκροάομαι 


129, 31 
131, 8; 132, 28 
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ἀκρόασις 131, 4; 140,3 
ἀκροατήριον 143, 11 
ἀκροατής 131, 11; 132] 20; 143, 8 


ἀκροθίνιον 84,9 

ἄκρον 100, 23; 141, 5.12; 142, 20 

ἄκρος 31, 1.12 

ἀκρώρεια 101, 11 VNAB; 102, 7; 
109, 9 

ἀκτίς 18, 34; 86, 11 


ἀκωλύτως 20, 28; 197, 1 
ἄλγος 141, 17 
ἄλεκτος 97, 18; 44, 25; 142, 26 


ἀλέξημα 30, 15 

ἀλεξιφάρμακον 51, 13 

ἀλήδεια 24, 10; 51, 2; 58, 3, 93, 25; 
95, 13; 96,2; 130, 7, 132, 24; 143, 18 

ἀληϑέστερος 21, 17 

ἀληϑής 16, 31; 21, 10; 30, 4; 
36, 19; 41, 15; 50, 13; 55, 21; 72, 20; 
93, 14.25; 102, 9; 103, 15; 110, 4; 
119, 16; 132, 9; 143, 1; 146, 18 (Or.). 
24 

ἀληϑῶς 20, 28; 82, 18; 95, 18; 
110, 6; 126, 9; 142, 24; 149, 4 


ἄληκτος 120,23 V 
ἄληστος 103, 21; 120, 28 JNAB 
ἁλίσκομαι 24, 9; 40, 4.9; 41, 23; 


54, 65; 119, 14 

ἁλκή 51, 14; 86, 16; 127, 7 

ἀλλά 16, 15; 17, 15; 18, 1.13; 
20, 11.15; 21, 24; 22, 12; 24, 15; 
25, 12; 28, 16; 29, 16; 31, 17; 32, 13; 
33, 14; 34, 3; 35, 5; 37, 21; 38, 8; 
39, 10.20; 40, 21; 45, 8.17; 46, 1.15; 
52, 4.11; 653, 0.12.24; 54, 18; 
57, 25.29; 67, 3; 73, 4; 79, 5; 82, 13; 
84, 4.15; 86, 4; 89, 10; 94, 10; 
95, 4.27; 96, 2.14.16; 104, 14; 
109, 16; 110, 12.28; 111, 24; 120, 10; 
129, 10.27.28; 130, 8; 131, 27; 
132, 2.3; 135, 14; 136, 8; 139, 9; 
140, 8; 143, 5; 145, 4; 146, 20; 
147, 8; 148, 22; 149, 13 

ἀλλαχόδι 130, 21; 140, 24 

ἀλλήλων 23,2; 38, 26; 42, 8; 52, 22; 
56, 12; 82, 25; 84, 5; 93, 10.16.18; 
94, 11; 100, 14; 136, 17; 148, 30 

ἀλλοδαπός 18, 10 


ἀλλοῖος 111, 27 

ἄλλος 20, 4.22; 22, 2.13.16; 24, 23; 
27, 21.28; 28, 5; 29, 20; 33, 16; 
39, 3; 40, 6; 41, 19; 52, 21 J 369.18; 
43, 5; 66, 26; 81, 26; 82, 2; 83, 16; 
86, 6.14; 87, 6 (Or.); 93, 23; 94, 18. 
24; 100, 28; 102, 29.30; 107, 29; 
108, 25 V.9; 112, 17; 117, 10; 120, 
11.14; 121, 2.26.29; 122, 15; 128, 28; 
129, 20; 133, 4; 138, 10; 139, 14; 
141, 12; 144, 13.16; 147, 18 VNAB; 
148, 16 

ἄλλοτε 33, 16; 34, 1; 41, 10; 53, 20 


ἀλλότριος 15, 21; 18, 22; 83, 6; 
112, 18 
ἀλλοτριόω 21, 10; 54, 15 


ἄλλως 19, 26; 36, 4; 38, 22; 42, 13. 
15; 49, 8; 95, 21; 108, 25 JNAB; 
119, 23; 121, 6; 149, 9 

ἁλουργίς 27, 6; 86, 10; 146, 17; 
147, 22 

ἄλσος 50, 2; 109, 6 

ἄλυπος 17, 28; 22, 12.14; 102, 20 

ἀλυσιτελής 20, 7 

ἄλυτος 142, 15 

dua 17, 15; 27, 2; 30, 15; 34, 20; 
36, 7; 38, 19; 43, 1; 49, 12; 84, 11.18; 
96, 11; 99, 12; 132, 21; 139, 10; 
140, 25; 147, 12; 148, 11; 150, 14 


ἀμαϑής 131, 28 JN 

ἀμαϑῶς 88, 11 

ἅμαχος 17, 23; 29, 1; 86, 16 

ἀμείβομαι 17, 22; 39, 26; 41, 20; 
133, 6; 135,4 

ἁμελλήτως 49, 16 V; 87, 19 (Or); 
119, 24 V 

ἀμήχανος 15, 9; 105, 6 


ἀμίαντος 22, 8 
ἄμικτος 94, 10 
ἁμιλλάομαι 41,1 
ἀμνηστία 56, 15 
ἀμοιβαῖος 16,9 
ἀμουβαίως δι, 19 
ἀμοιβή 25, 4; 102, 22 
ἀμορφία 108, 23 
ἀμυδρός 110, 28 
ἄμυνα 28, 15; 48, 19; 110, 11; 
121, 24 
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ἀμυντήριον 31, 15; 55, 11 
ἀμφί 22, 20; 27, 9; 28, 3; 30, 5; 


33, 12; 34, 6; 35, 1.13.15; 42, 22; 
47, 13; 49, 23; 50, 26; 51, 7.10.16; 
55, 2.16; 72, 21; 73, 10.18.23; 86, 6. 
12.15; 89, 8; 94, 8; 97, 2; 100, 17; 
103, 7; 104, 3; 105, 13; 131, 30; 
132, 16.19; 135, 21.22.24; 140, 10; 


142, 14; 143, 16.22.25; 144, 10; 
147, 5 

ἀμφίασμα 146, 15 

ἀμφιβάλλω 30, 3; 50, 21 

ἀμφιβολία 87, 26 (Or.) V; 146, 4 
(Or.) 

ἀμφίβολος 50, 16 

ἀμφιγνοέω 93, 21 JAB (V) 

ἀμφιλαφής 22, 26; 50, 2 

ἀμφιλογία 87, 26 (Or) JNAB; 
88, 6 

ἀμφιπολεύω 109,4 

ἀμφισβητέω 85, 23; 88, 13 

ἀμφότερος 24, ὃ 

ἄμφω 121,8 

ἀμωσγέπως 16, 27 

ἀνά 45, 24; 108, 19; 140, 12; 145, 2 

ἀναβαίνω 129, 7 

ἀναβάλλομαι 55, 7; 138, 12; 146, 25 

ἀναβίωσις 27, 7.13; 96, 23; 150, 5 

ἀναβιώσκω 150, 9 

ἀνάγειος 100, 17 

ἀναγεννάομαι 140, 12 

ἀναγκαῖος 19, 22.27; 21, 28; 24, 12; 


33, 24; 38, 8; 68, 13; 73, 22; 108, 25; 
121, 29 JNAB; 141, 19; 143, 26 


ἀναγκαίως 125, 17; 131, 15 

ἀνάγκη 80, 7; 81, 21 

ἀνάγλυφον 144, 8 

ἀναγνώσματα 32, 4; 133, 26; 130,14 

ἀναγορεύω 25, 8; 27, 15; 82, 7; 
103, 27; 135, 23 VNAB 

ἀναγραφή 43, 30 


ἀναδείκνυμι 15, 19; 25, 12; 112, 20; 
129, 19; 135, 20 


ἀναδέομαι 19, 11; 95, 24 
ἀναδέχομαι 142, ϐ 
ἀναζητέω 28, 22; 54, 29 
ἀναξωπυρέω 21, 26 
ἀνάϑεσις 40, 6 
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ἀνάδημα 16, 17; 19, 3; 29, 5; 38,3; 
81, 6.7; 100, 26; 101, 3; 102, 3.11; 
104, 27; 139, 8.26; 140, 11; 141, 1; 
149, 6 


ἀναιδής 43, 18; 111, 8 Mss 
ἀναιμακτί 142, 19 VNAB1 

ἄναιμος 199, 16 

ἀναιμωτί 142, 19 JBE 

ἀναιρέω 33, 16; 47, 10; 81, 19 
ἀνακαινόω 146, 13 

ἀνακαλέομαι 29, 23; 31, 19; 34, 5; 


37, 15; 54, 25; 56, 22; 57, 5; 80, 13, 
102, 30; 127, 14 (Or.); 147, 13 


ἀνακαλέω 149, 10 

ἀνακαλύπτω 24, 5 V 369g 

ἀνακάλυψις 133, 5 

ἀνακαμπτήρια 144, 13 A 

ἀνάκειμαι 82, 2.12; 125, 24; 128, 
6V 

ἀνακεράννυμι 87, 21 

ἀνακηρύττω 19, 5; 36, 12; 40, 1; 
42, 2; 57, 29 

ἀνακινέω 48, 12; 83, 16; 95, 5; 
112, 4 

ἀνακομίζω 103, 19 

ἀνακτάομαι 38, 14 

ἀνάκτορον 89, 7; 104, 21 

ἀναλαμβάνω 34, 3; 56, 26; 103, 17 
JNAB; 104, 2; 147, 6; 150, 20 

ἀναλαμπτήριον 144, 13 VJNB 

ἀναλέγομαι 20, 26 

ἀνάληψις 101, 10.23; 147, 2 

ἀναλύω 93, 8; 121, 8 

ἀναμέτρησις 43, 27 JNAB 

ἀνάνδρως 45, 23 

ἀνανεόομαι 112, 16; 129, 12 

ἀνάξιος δὰ, Το 

ἀναπέμπω 27, 1; 40, 21; 127, 6; 


145, 18; 146, 18 


ἀναπετάννυμι 81, 17; 100, 3; 108, 
14; 144, 11 

ἀναπέτομαι 150, 9 

ἀναπηδάω 53, 23 

ἀναπίμπλημι 146, 13 JA 

ἀναπληρόω 149, 23 JNAB 

ἀναπλόω 104, 26 

ἀναπνέω 37,6 

ἀναπνοή 129, 31 
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ἀνάπτω 34, 12 ἀνήμερος 43, 26 
ἀναρίθμητος 34, 10 J; 45, 20 ἀνήρ 16, 29; 17, 5; 18, 4.8; 19, 21; 
JNAB 20, 6.29;21, 1.7; 22, 7.16; 23, 13.21; 
ἀνάριϑμος 34, 10 V; 45, 20 V; 24, 21; 32, 11.12.19.21; 36, 7; 37, 
138, 24 19.21; 38, 15; 39, 19.20; 42, 7.23; 
ἀναρριπίζω 47,5 43, 1.12.13; 44,5;45,10;48,9; 50, 4; 
ἀναρτάω 29, 4 51, 18; 52, 17; 54, 25; 55, 22; 73, 19; 
ἀνάστασις 95, 2; 96, 22.27; 101, 1; 79, 6; 80, 18; 81, 14.21; 95, 5; 96, 2; 
150, 14 105, 12; 109, 11.15; 112, 9; 117, 10. 
ἀναστέλλω 28, 5; 112, 6 18; 119, 14.23; 121, 1.23; 122, 13; 
ἀναστέφω 16, 8 123, 4; 126, 11; 128, 28; 129, 8; 
ἀναστοιχειόω 103, 16 JNAB 130, 22; 131, 31; 134, 26; 138, 11.19. 
ἀνασχίζω 33, 19 28.26; 139, 5; 140, 24; 141, 11.20; 
ἀνατεταμένως 125, 21 142, 7.26.22; 148, 21 


ἀνατίϑημι 19, 19 N.23; 20, 1; 50, ἀνϑέω 18, 9; 21, 20; 138, 17 
17; 53, 14; 54, 14; 83, 10; 85, 4; ἀνϑομολογέομαι 46, 10 
111, 5; 112, 16 VNAB; 126, 2; 129, ἄνϑος 16, 18; 82, 13; 84, 6; 122, 16 


9; 130, 25; 132, 15 ἀνθρώπινα 93, 17 
ἀνατολή 143, 22 ἄνθρωπος 15, 5; 17, 1.11; 22, 12; 
ἀνατολικός πο, 8; 105,3 27, 28; 29, 14; 31, 24; 33, 6; 36, 12; 
ἀνατρέπω 110, 14; 112, 2 37, 11.22; 42, 29; 43, 29; 48, 20; 
ἀνατρέφω 21,9 54, 6.10; 67, 1; 68, 15; 82, 11; 83, 
ἀναφαίνω 25, 16; 51, 11; 96, 21.22 10; 89, 7; 95, 12.25.26; 101, 12; 
ἀναφέρω 45, 11; 104, 2 VNAB 111, 12; 117, 11; 120, 16; 126, 16.17; 
ἀναχωρέω 29, 18; 143, 27 130, 19; 142, 20; 143, 9; 147, 3; 148, 
ἀνδραγάϑημα 42, 24 19 
ἀνδρεία 36, 19 ἀνίατος 44, 26 
ἀνδρείκελος 16, 19; 108, 29 A ἀνιάτως 28, 6; 39, 11 

(VJNB ἀνδροείκ.) ἀνίημι 130, 11; 132, 26 
ἀνδριάς 19, 3; 36, 16; 40, 6; 144,1 ἀνίστημι 53, 26; 80, 21; 101, 1; 
ἀνδρόγυνος 129,1 126, 2; 135, 13 
ἀνεγείρω 100, 20; 102, 8; 105, 19 ἀνιστορέω 101, 17 
ἀνέδην 111, 8 conj. ἀνίσχω 18, 21; 38, 17.19; 100, 5.21; 
ἀνειμένως 132, 28 140, 26; 141, 4 
ἀνείμων 130, 24; 139, 5 ἀνόητος 20, 15 J 
ἀνείσφορος 120, 21 ἀνομολογέω 55, 21 JNAB 
ἀνέκαϑεν 41, 16; 50, 5 ἄνομος 109, 14; 121, 19 
ἀνεκτός 48, 17 ἀνόνητος 20, 15 
ἀνεξάλειπτος 36, 14 ἀνορύττω 96, 18 
ἀνεξικακέω 53,7 ἀνόσιος 40, 7; 82, 25 
ἀνεξικακία 112, 6; 142, 23 ἀνοσιουργία 32, 10 
ἀνεξικάκως 39, 9; 88, 7; 94, 13 ἀντανακλάω 144, 7 
ἀνεπηρέαστος 57,8 ἀντεισάγω 43, 26 
ἄνεσις 83, 10; 142, 25 V ἀντί 42, 26; 96, 20; 122, 1; 144, 5; 
ἀνέστιο 18, 10; 80, 12 150, 11.14 
ἀνευρύνω 100, 14 ἀντιβολέω 99, 23; 41, 25; 54, 21; 
ἀνευφημέω 149, 4 132, 22.26 
ἀνέχομαι 101, 24 ἀντιγράφω 133,8 V 
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122, 19 
122, 277 
132, 27 
135, 8.13 


ἀντιδίδωμι 

ἀντίδοσις 

ἀντιδυσωπέω 

ἀντικαταλλάττομαι 

ἀντίκειμαι 31, 14 

ἄντικρυς 17, 21; 43, 18; 99, 16: 
100, 23 V (ἀντικρύ JNAB); 110, 4 

ἀντιλαμβάνομαι 88,8 

ἀντιμέμφομαι 88,5 

ἀντίπαλος 81, 25 

ἀντιπαρατάττομαι 

ἀντιπρόσωπος 

ἀντιπράττω 136, 10 V 

ἀντιφώνησις 133, 6; 134, 25 

ἄντρον 95, 12.16.22; 96, 23; 97, 2; 
99, 20; 100, 2.5; 101, 7.9.23.24; 
102, 2.10.14; 110, 29; 139, 25 

ἀνυμνέω 17, 29; 18, 13; 20, 29; 
35, 17; 36, 2; 37, 11; 56,3; 99, 19; 
139, 11; 140, 12 

ἀνυπερθέτως 48, 25 

ἀνυψόω 80, 18; 99, 17; 
104, 28; 146, 17 

ἀνύω 40, 19 

ἄνω 30, 22; 31, 11; 73, 10; 100, 11; 
102, 7; 125, 21.25; 127, 9; 131, 9; 
144, 4; 149, 23 


136, 10 JNAB 
99, 14 


102, 6; 


ἄνωθεν 80, 20; 96, 12; 109, 3; 
150, 19 

ἀνώλεθρος 33,4 

ἀνωμαλία 145, 14 

ἀνωτάτω 25, 10; 37, 19; 66, 21; 


73, 9; 127, 10; 148, 28; 151, 7 

ἀξία 16, 7; 57, 4; 112, 10 JNAB; 
120, 15; 148, 10 

ἀξιάγαστος 101, 17 

ἀξιοζήλωτος 104,1 

ἀξιόλογος 44, 5 

ἀξιομνημόνευτος 16, 14; 20, 26 

ἄξιος 20, 11; 21, 25; 24, 8.11; 
48, 22; 49, 11; 51, 22; 53, 7; 81, 10; 
89, 13; 94, 24 (conj.); 103, 21.24; 
109, 17; 129, 24.25.27; 140, 18; 
143, 10.22; 146, 19 (Or.) 

ἀξιόχρεως 130, 6 

ἀξιόω 15, 23; 25, 21; 27, 29; 30, 2. 
20; 32,5; 37, 19; 40, 11.14; 41, 16 V. 
8; 42, 21; 53, 21; 54, 21; 57, 23; 
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67, 6; 81, 6; 103, 18; 111, 18; 120, 
13; 121, 6; 122, 25; 130, 24; 135, 4; 
139, 19; 140, 15; 144, 10.21; 145 
13.24; 146, 4 (Or.).12.24; 147, 4. 
148, 19.27; 150, 4.24; 151, 5 


ἀξίωμα 38, 12; 42, 24; 43, 12, 
57, 7; 66, 21; 103, 26; 120, 7.11.14; 

ἄοικος 80, 12 [122, 21 

ἄοκνος 19, 90 

ἀπαγγελία 20, 14 

ἀπαγγέλλω 29, 6; 40, 25 

ἀπαγορεύω 66, 20; 119, 14; 126, 3; 
128, 15 

ἀπάγω 32, 21; 48, 4; 55, 17 

ἀπαγωγή 44, 5 

ἀπαϑής 142, 15 

ἄπαις 129, 14.18.20 

ἀπαιωρέομαι 31, 6; 81, 20 

ἀπαλλαγή 33, 10 

ἀπαλλάττω 39, 11; 48, 23; 102, 28; 


110, 10; 121, 3.7; 151, 4 V 


ἁπαλός 21, 20; 141, 18 

ἁπανταχόδεν 12, 25; 83, 19; 105, 8; 
122, 4 

ἁπανταχοῦ 23, 16: 37, 13; 49, 17; 


56,2; 73, 11V; 83, 7; 93, 15; 110, 17; 
123, 1; 125, 12; 148, 31 


ἀπαντάω 84, 17; 140, 26 

ἅπαξ 146, 7 (Or.) 

ἀπαξιόω 39, 1; 111, 13; 145,8 

ἀπαριθμέω 43, 24 

ἀπαρκέω 16, 23; 27, 24; 45, 13; 
96, 17; 108, 16 

ἀπαρνέομαι 109, 12 

ἀπαρτίζω 100, 19 

ἀπάρχομαι 21,1 

ἅπας 17, 1; 18, 24; 19, 9; 20, 5; 


22, 10; 23, 25; 31, 16; 33, 4; 34, 3.20; 
36, 12; 38, 21.25; 39, 24; 40, 9; 
42, 21; 45, 10.15; 54, 14; 56, 16; 
57, 3.20 ;66, 29; 72, 19; 79, 8: 80, 15; 
81, 4.15; 84, 8; 86, 15; 87, 6 (Or.).8 
(Or.); 88, 14; 93, 9.27; 94, 7.10; 
96, 26; 99, 20; 102, 17; 103, 23.26; 
104, 13; 111, 3.24; 120, 6; 123, 1; 
196, 18; 127, 12; 128, 23; 136, 10; 
138, 15.24.25.27; 142, 4.5.16; 144, 2. 
15; 147, 4.19; 148, 28 
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ἀπατάω 29, 8; 54, 26; 119, 12 

ἀπάτη 41, 21.23; 96, 11; 107, 30; 
110, 5; 131, 11 

ἀπατηλός 49, 20 

ἀπειδῶς 99, 8 

ἀπειλέω 42, 26 

ἀπειλή 32, 8; 47, 7; 109, 21; 119, 
12 

ἄπειμι 23, 12; 28, 23; 141, 22 


ἀπείργω 72,19; 126, 2; 132, 6 V 
ἄπειρος 44, 2; 100, 6 

ἀπελαύνω 42, 22; 57,4 
ἀπελεγκτικός 68,9 

ἀπελέγχω 80,8; 151,4 
ἀπεργάξομαι 126, 17 
ἀπεριβλέπτως 55,4 JNAB 
ἀπερίστατος 38, 14; 102, 26 
ἀπευκτός 16, 19 


ἀπέχϑεια 20,7 
ἀπεχϑῶς 140, 16 
ἀπέχομαι 53,8 
ἀπηνής 48, 1; 129, 15 


ἀπιστέω 34, 19 

ἀπιστία 52, 4; 95, 10 

ἄπιστος 34, 20; 73, 7 

ἁπλανής 17,8 

ἀπληστιά 43, 28 JNAB; 44, 1; 
131, 18.30.31 

ἄπληστος 36, 6; 142, 25 


ἁπλοῦς 83, 20 

ἁπλόω 37, 13; 56, 18; 110, 7 

ἁπλῶς 34, 20; 43, 16 

ἀπό 23, 7; 36, 4; 44, 25; 72, 29; 
73, 1.14; 83, 24; 96, 12; 104, 18; 
138, 13; 139, 12; 148, 16 


ἀποβαίνω 18, 5 

ἀποβάλλω 26, 21; 43, 10 

ἀποβλέπω 81, 22 

ἀπόβλητος 57, 5; 132, 17 
ἀπογινώσκω 42, 20; 82, 260 
ἀπογυμνόω 81, 7; 108, 22 
ἀποδείκνυμι 17, 13; 24, 16; 27, 


17 conj.; 44, 10; 50, 12; 97, 6; 
150, 22 

ἀπόδειξις 145, 14 

ἀποδέχομαι 23, 13; 24, 7; 29, 26; 
39, 7; 135, 1 

ἀποδέω 24, 26; 100, 10 


16» 


ἀποδίδωμι 25, 14; 36, 11; 47, 18; 
50, 4; 53, 16; 57, 16; 80, 13.16; 
86, 23; 87, 3; 89, 3; 101, 14.19; 
108, 6.28; 126, 8; 127, 9; 149, 26 

ἀποδοχή 129, 24 

ἀποδύομαι 119, 13V 

ἀποδύρομαι 44, 3; 146, 22 

ἀπόδετος 22, 25 

ἀποικία 119, 25 


ἀποκαϑαίρω 17, 17 

ἀποκαϑίστημι 37,2 

ἀποκαλέω 17, 21; 94, 21; 117, 13; 
146, 20 

ἀποκαλύπτω 24, 5 JNAB; 139, 15 

ἀποκλαίομαι 146, 28; 141, 15 

ἀποκλείω 24, 1; 47, 16: 128, 14; 
149, 1 

ἀποκλίνω 90.6 

ἀποκναίω 111, 28 

ἀποκρίνομαι 146, 24 

ἀποκωλύω 95,8 

ἀπολαμβάνω 15, 6; 18, 5; 23, 12; 


25, 10; 31, 10; 41, 2; 53, 26; 56, 7; 
57, 6.13; 68, 13; 86, 3; 87, 7 (Or.); 
96, 23; 101, 7; 102, 17; 119, 25; 
133, 2; 144, 12 

ἀπόλαυσις 37, 14; 56, 16 

ἀπολαύω 16, 6J; 37, 7; 38, 23; 
41, 17; 57, 22; 66, 15; 87, 4 (Or.); 
96, 10; 122, 1; 145, 28 (Or.); 150, 4 

29, 14; 89, 4 

41, 9; 84, 14; 138, 


ἀπολείπω 
ἀπολιμπάνομαι 
20 
ἀπόλλυμι 55, 18 
ἀπολογέομαι 88, 5; 112, 12 
ἀπομιμέομαι 90, 18 
ἀπομνημονεύω 52, 12 


ἀπόνοια 17, 14; 42, 2; 83, 1 

ἀποξέω 108, 23 

ἀποπαύω 45,5 

ἀποπέμπω 82, 12 

ἀποπλανάομαι 29, 21; 119, 26 

ἀποπληρόω 101, 16; 104, 3; 142, 4; 
146, 9; 149, 20 JNAB. 23V 

ἀποπνέω 44, 26 

ἄποπτος 109,6 


ἀπορέω 15, 10; 107, 29V 
ἀπορία 33, 24 
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ἄπορος 19, 21 

ἀπόρρητος 30, 16; 44, 23; 55, 1; 
102, 10; 111, 1; 128, 1; 139, 15; 
145, 21; 146, 10 


ἀπορρίπτω 38, 7; 82, 9; 96, 15 
ἀπορρύπτομαι 145, 20 

ἀποσβέννυμι 17, 15 

ἀποσείομαι 39, 4 

ἀποσοβέω 28,6 

ἀπόστασις 44, 24 

ἀποστάτης 109, 14 Mss 

ἀποστολικός 85,4 

ἀπόστολος 100, 25; 144, 19.21.16; 


145, 1.2.5; 149, 17,29; 150, 2 


ἀποστρέφομαι 17, 20; 39, 8 

ἀποστροφή 129, 21 

ἀποτελέομαι 128, 10; 141, 22 

ἀποτίϑημι 22, 25; 26, 20; 39, 5; 
57, 12; 103, 20 

ἀποτολμάω 140, 13 

ἀποτροπιασμός 33, 21 

ἀποτυπόω 16, 22 

ἀπουσία 26, 21 

ἀποφαίνω 16, 14; 17, 29, 21, 11; 


24, 8; 86, 18; 95, 3; 104, 7.12; 
122, 20; 130, 12; 135, 4 (VNAB); 
140, 14 
ἀποφέρω 
ἀποχωρέω 
ἀποχώρησις 
ἄπρακτος 
ἀπροσδόκητος 
ἀπροστάτης 109, 14 conj. 
ἀπροφασίστως 48, 4 
ἅπτομαι 51, 5; 52, 10; 53, 9.24; 
55, 14; 66, 17; 112, 5 


55, 16; 132, 1 
24, 2 
23, 11 V 
29, 18; 83, 15 
26, 18 


ἄπυρος 40, 21 
ἀπώλεια 53, 12; 82, 12 
ἄρα 16, 21.24; 23, 23; 35, 6.7; 


42, 10,53, 10; 55, 20 conj.; 72, 23. 
26; 79, 6; 83, 2.12; 110, 26; 121, 15; 
128, 20; 131, 28; 144, 16; 146, 3 
(Or.); 150, 22 

ἀράσσω 141,11 

ἀργαλέος 83, 2 

doyía 19, 24 

ἄργυρος 23, 1; 44, 2; 100, 25; 
101, 4; 102, 3; 108, 11; 139, 26 
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ἀρεστός 88, 1 (Or.) 

ἀρετή 15, 18; 16, 21.29; 17, 19 
JNAB; 19, 7; 22, 17; 24, 19; 26, 3; 
43, 2; 51, 16; 56, 4; 57, 31; 73, 19; 
81, 29; 93, 13; 110, 13; 126, 11; 
140, 13 


ἀριθμός 51, 18; 85, 13.15 

ἀριστεία 20, 18 

ἄρκτος 18, 19 

ἅρμα 34, 22 (Exod.); 150, 19 

ἁρμονία 42, 19; 93, 18; 119, 98 

ἁρμόττομαι 93, 26 

ἁρμογή 100, 9 

ἁρμονία 117,9 

ἄρνυμαι 87, 15 (Or.) 

ἄρουρα 129, 7 

ἁρπαγή 81, 18 

ἅρπαξ 117, 13; 131, 18 

ἄρρην 25, 13 

ἀρρητοποιία 33, 21 

ἄρρητος 109,13 

ἄρριξος 16, 10 

doti 15, 4.5; 18, 9; 21, 20; 55, 20 
Mss; 81, 23; 85, 19; 121, 4.18.19 

ἀρχαῖος 37,1 

ἀρχή 16, 32; 17, 28, 18, 20; 19, 9. 


13; 22, 1.15.23; 25, 5.9.6; 27, 6.17; 
28, 13; 29, 3; 31, 11; 36, 15; 40, 5; 
41, 2.7.17; 42, 5; 55, 25; 56, 7; 
57, 21; 66, 21; 86, 19; 120, 24 V; 
121, 11; 125, 14; 126, 18; 128, 14; 
130, 15; 131, 23; 141, 6.8; 150, 6 

ἄρχω 17, 3; 18, 14; 19, 9; 20, 21; 
22, 14; 23, 17.26; 27, 26; 33, 8; 
40, 15; 42, 17J; 47, 11; 67, 2; 
68, 10; 72, 20; 73, 1; 81, 22; 87, 26 
(Or.); 88, 4; 104, 26; 105, 14; 112, 4. 
18; 117, 7; 121, 14; 128, 15.23; 
130, 13; 131, 3; 132, 7; 141, 2; 
148, 6 


ἀρωγός 21,7 

ἄρωμα 150, 8 

ἀσέβεια 44, 17 

ἀσεβής 34, 18 

ἀσέλγεια 129, 2 

ἄσημος 32, 13 

ἀσϑένεια 16, 5; 129, 20.26 
ἀσθενής 93, 14 
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ἀσιτία 54, 15; 83, 9 
ἀσκέω 100, 31; 134, 23 


ἄσκησις 128, 4; 138, 28; 146, 9 

ἀσμενίξω 52, 17 

ἀσπάζομαι 18, 26; 93, 24; 125, 14; 
148, 9 


ἀσπίς 121, 26; 122, 17 
ἄσπονδος 41, 13 


ἀστοχέω 120, 10 

ἄστυ 33, 13; 34, 10; 104, 0 
ἀσφάλεια 53, 20; 144, 6 

ἀσφαλής 19, 22; 26, 9 V 363 369g; 


40, 15; 46, 2; 53, 3; 100, 12; 108, 25 
ἀσφαλίζω 142, 8 
ἄσχετος 36, 8; 56, 15; 149, 1 
ἀσχημονέω 45, 1 
ἀσχήμων 108,1 
ἀτάραχος 24, 22; 125, 15 
ἅτε 28, 15; 96, 19 
ἄτεκνος 18, 10; 129, 15 
ἀτελεύτητος 16, 3; 19, 12; 148, 19 
ἀτενής 15, 11; 87, 1 
ἀτίϑασος 28,5 
ἀτιμία 57, 9; 80, 14 
ἀτοπία 73,6 
ἄτοπος 39, 17 
ἄτρυτος 39, 25 AC 
ἄτρωτος 39, 25 Mss 
αὖ 18, 7 del.; 93, 25; 109, 12 
αὐγή 31, 7; 37, 7; 38, 21; 55, 23; 
57, 24; 109, 18; 144, 7; 147, 25 


αὐγούστα 102, 14; 103, 27 

αὔγουστος 15, 18; 25, 8; 27, 14; 
148, 28 

αὐθεντία 106, 14 

αὐθεντικός 58,4 


αὖδις 41, 25; 48, 8; 54, 20.24; 
94, 11; 96, 24; 111, 26; 136, 8.9 

αὔλειος 100, 29; 122, 5 

αὐλή 100, 29; 144, 10 

αὔξω 66,25; 79, 7 

dvnvoc 54, 18 

αὔτανδρος 35, 12 

αὐτάρκης 103, 6; 119, 21 

αὐτήκοος 50, 23 

αὐτίκα 18, 12; 26, 15; 36, 15; 52, 
20; 53, 23; 66, 13; 80, 6; 95, 3; 97, 
1; 101, 22; 109, 19; 134, 22; 147, 10 


αὐτογνώμων 142, 1 

αὐτόγραφος 68, 12 

αὐτόδι 32, 18; 96, 25; 102, 8; 
105, 19; 109, 15; 110, 14; 144, 23 


αὐτοκρατορικός 22,1; 25, 5; 140, 15 
αὐτοκράτωρ 15, 18; 17, 7.23; 19, 3; 


21, 26; 25,9 JNAB.13;27, 14; 58, 8 
V; 141,2; 146, 11; 148, 16.27; 149, 9 


αὐτομολέω 119, 16 

αὐτόμολος 135,9 

αὐτοπροαίρετος 22, 29 

αὐτοπτέω 109, 17 

αὐτόπτης 23, 4; 44, 17; 45,8 
αὐτοπτικός 21, 16 

αὐτόρριζος 110, 14 

αὐχέω 27, 28 

ἀφαίρεσις 120, 20 

ἀφαιρέω 52, 4; 56, 10.26; 96, 11; 


107, 29 JNAB; 120, 19; 147, 20 
ἀφανής 32, 13; 80, 22; 82, 10; 83, 
17; 95, 12 VNAB; 117, 11; 129, 1 
ἀφανίξω 18, 11; 22, 5; 46, 4; 109, 19; 

135, 11 
ἀφαρπάξω 37, 14 V; 80, 15 
ἄφατος 144, 2 
ἀφειδῶς 18, 8 
ἀφέλκω 110,4 
ἀφέστηκα 80,8 
ἀφηνιάω 121, 18 


ἄφϑαρτος 103, 16 JNAB 

ἀφϑονία 39, 16; 105,9 

ἄφοῦθνος 20, 5; 38, 18; 83, 22; 94, 
8; 97, 2.5 

ἀφιερόω 101, 22; 105, 5; 108, 5; 


140, 11; 144, 15; 145, 5 

ἀφιέρωμα 105, 10; 109, 18 

ἀφιέρωσις 136, 4.12; 139, 23 

ἀφίημι 16, 1.5; 39, 12; 46, 8; 
52, 20; 94, 3; 127, 21; 128, 20; 147, 
12 

ἀφικνέομαι 26, 16; 96, 25; 145, 25 
JNAB.16; 148, 13 

ἀφοράω 144, 7 

ἀφόρητος 45,2 

ἀφορίξω 140, 24 

ἀφοσιόομαι 19, 24 

ἀφραίνω 99, 22 

ἀφροσύνη 110, 26 
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ἄφρων 95, 13; 108, 10; 129, 8 
ἀφυστερέω 19, 6 

ἀχανής 16,4 

ἀχρειόω 45, 18 

ἄχρήστος 81, 7.20; 108, 26 
ἀφευδής 16, 12 

ἀφί 15,24; 149, 7 

ἄψυχος 16, 19; 55, 9; 110, 24 
βαδίξω 108, 12 

βαθμός 22, 23 

βάθος 44, 24; 96, 18.20 
βάϑρον 80, 19: 81, 9: 86, 2; 109, 


18; 112, 2; 147, 23 
βαδύς 16, 20; 22, 11; 72, 25 
βάλλω 48, 12; 52, 7; 95, 4; 110, 12 
βάραδρον 53, 12 
βαρβαρικός 121, 23; 122, 16 
βάρβαρος 18, 19.25; 28, 3; 33, 14; 
39, 26; 43, 26; 54, 11.25; 121, 10.14; 
122, 1.3.0.9; 143, 23; 151, 6 


βαρέω 120, 26 
βαρύτατος 95, 19 
βασιλεία 15, 13 (conj.); 17, 4. 10; 


18, 7.12.16; 19, 12.14;,22, 27; 24, 12. 
17.24; 25, 17.18; 27, 4; 28, 1; 29, 
10; 36, 15; 40, 19; 81, 20; 88, 19; 
89, 9; 94, 9; 104, 25; 131. 3.22; 
135, 18 VJ.19 VJ.21 V; 136, 1; 140, 
8.15.20; 141, 3.6.25; 142, 13; 146, 
28; 148, 20.29; 149, 5.29; 150, 4 

βασίλεια, τά 15, 8; 23, 20; 24, 27; 
27, 3; 81, 4; 86, 1; 89, 6; 122, 6; 
125, 23; 132, 21; 140, 1; 142, 3; 
148,1 

βασίλειο 23, 17; 100, 6.14.24; 
104, 21; 126, 4.8: 138, 26; 144, 12; 
147, 28 

βασιλεύουσα πόλις 28, 13; 32, 9; 
36, 3.13; 84, 18; 103, 19 

βασιλεύς 15, 4.13 (Mss). 19; 17, 
29 V.25; 18, 14.25; 20, 2; 22, 20.22. 
25.29; 23, 4.10; 24, 26 VNAB.8.11. 
7 ; 25, 1.22; 27, 14.19; 29, 25; 30,1. 
19; 31, 5.13.15; 34, 12; 37, 3.18; 
39, 18.24; 40, 20; 41, 8; 42, 3; 44, 
13; 48, 25; 49, 21 conj.; 51, 12.20; 
25.27; 52, 12.16.19; 53, 13; δά, 


βασιλεύω 
βασιλικός 
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1.10.11. 12; 55,14; 50, 4.19; 57, 
10.20; 66, 12.17; 07, 2; 68, 8.14; 
72.18.23 VJ ; 73, 17.23; 80, 4; 81, 25. 
29; 82, 8.14.18.26.27; 83, 21; 84, 2; 
85, 2.20; 86, 5.6.8.21.23; 87, 1.5 
(Or.); 88, 7.17; 89, 2.11; 93, 5; 
94, 4.6.11.17; 96, 4.17.14; 97, 1; 
9, 12.16; 100, 1.26; 101, 2.14; 102, 
2.5.11.12.15; 103, 11.21; 104, 5.20; 
105, 10; 107, 24.28; 108, 1.8.17.27. 
4; 109, 1.16.21; 110, 5 N.29.13; 
111, 5.9.19.27; 112, 5.6; 117, 7; 
119, 31; 120, 2.9.15.24; 121, 2.7.9. 
15; 122, 14.18.19.24.26; 123, 3.5; 
125, 15; 126, 13.15; 127, 10.14 
(Or.). 18 (Or.); 128, 17.18; 129, 4. 
10.17.28; 130, 3; 131, 5.10.24; 132, 
4.6.11; 134, 22.25; 135, 3.5.7; 136, 
17; 138, 27; 139, 2.10.17.21.24.25. 
27.30; 140, 1.2.6.11.12 V. 23.29; 
141, 2.24; 142, 23; 143, 5; 
144, 9.15; 147, 4.13.27; 148, 2.6.8, 
22.24.26.33; 149, 10.16.18.26; 150, 
28;67,7V;68,16 V; 74,1 V; 89, 17V; 
97,11 V; 105, 21V; 112,21V; 
115, 8 VJm&£ AB; 116, 3 VJme; 
117,21 VJm8; 123, 8 V; 133, 8 VJ m8; 
133, 27 VB; 136, 20 V 
22, 11; 27, 8; 148, 14.18 
15, 22; 19, 4.27; 20, 17. 
22; 23,25; 24, 9.19; 25, 23; 27, 4. 
18; 31, 6; 37, 13; 38, 10.19; 41, 16; 
42, 20.22; 45, 6.22; 57, 5; 58, 5; 
66, 15; 67, 4; 80, 21; 81, 1.5.13.16; 
82, 2; 86, 17; 89, 4; 97, 3; 101, 2.18; 
102, 3.16.23; 103, 20.26.28; 105, 
15; 108, 13; 109, 2.4.17.19; 119, 
10.12; 128, 1; 130, 16; 132, 22; 
138, 10.11.25; 139, 8 VNAB; 141, 
14.23; 146, 15; 147, 22; 148, 2 
βασιλίς 102, 1; 103, 27 
βασιλὶς πόλις 28, 18: 
148, 32; 149, 11 


146, 27; 


βασκαίνω 39, 16; 79, 9; 80, 2; 93, 
11 

βασκανία 82, 21 

βάσκανος 87, 8 (Or.); 136, 10 

βατός 111,1 
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βδελυρία 110, 23; 129, 5 

βέβαιος 54, 23 

βέβηλος 95, 20 

βέλος 46, 3; 52, 3.6.9; 82, 8; 122,17 

βελτίωσις 20,7 

βῆμα 101, 18; 111, 2 

βίαξοµαι 80,7 

βίβλοι 34, 19; 82, 7; 119, 14; 120, 
6 

βίος 15, 16.21; 16, 14.24.29; 17, 1. 


11 del. 17; 18, 1.24 del.; 20, 6.24. 
30; 21, 24; 22, 13; 24, 22 V ; 25, 15; 
26, 17.20; 27, 22; 28, 7; 37, 8; 
38, 9; 40, 17; 41, 10; 43, 24; 48, 5; 
56, 10; 57, 7.13; 73, 19; 80, 16; 
81, 23; 85, 16; 101, 12; 102, 20.22; 
103, 12; 105, 11; 117, 11; 121, 20; 
125, 15; 126, 11; 127, 19 (Or.); 128, 
6 V. 24; 129, 2.23.30; 130, 25; 131, 
33; 140, 15; 142, 26; 143, 10; 145, 
4.18; 146, 7 (Or.); 149, 2; 150, 16.26 


βιόω 146, 5 (Or.) 

βιωτός 28, 17 

βιωφελής 19, 27; 20, 15; 54, 22; 
120, 17 

βλαστός 102, 19 V 

βλασφημέω 93, 19 JNAB 

βλασφημία 80, 10; 87, 11 (Or.) 

βλάσφημος 49, 12; 80, 9 

βλέπω 51, 2; 87, 1; 125, 21; 131,9 

βλοσυρός 122, 8 VB (JNA -σσ-) 

βοάω 17, 6; 19, 4; 33, 4; 82, 15; 


84, 17; 99, 14; 110, 8 

βοή 11, 18; 27, 15 V. 13; 36, 8.9; 
131, 8.29; 147, 12 JNAB.17; 149, 
5.10 


βοήθεια 28, 10.20.23; 36, 10; 52, 
24 
βοηθός 20, 31; 28, 22; 20, 2 JNAB; 


34, 5; 35, 19 (Exod.); 50, 13; 54, 
17; 127, 12.14 (Or.) 

βορά 48, 8 JENA, βορράν VJ!B 

βουλευτήριον 56, 25 

βουλεύομαι 148, 13 

βουλή 21, 9; 32, 14; 36, 4; 40, 9; 
49, 9; 53, 21; 54, 3; 103, 10; 148, 10 

βούλομαι 122, 18; 143, 27 

βραβεῖον 19, 11; 50, 17; 95, 23 
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βραβευτής 73, 21 
βραβεύω 22, 12; 39, 2; 50, 12; 
87, 21 (Or.) 
βραδύς 53, 20 
βραχύς 17, 15; 20, 27; 21, 27; 23, 


20; 24, 15; 27, 18; 33, 1; 52, 8; 53, 2. 
18; 93, 24; 103, 2; 142, 14 


βρέφος 33, 20 
βρύω 44,26 
βυθός 23, 19; 35, 12; 45, 14: 47, 2; 


48, 8; 82, 6.9.12 


βωμός 95,90; 104, 15 

γαλήνιος 24, 24 

γαληνός 22, 15; 87, 2 

γαμετή 24, 25; 32, 12 V 369g; 
44, 6; 111, 8 

γαμέω 38, 16 

γάμος 38, 15.17; 41, 16; 43, 23; 
140, 21 

γάνυμαι 140, 3 

γάρ 15, 11.14;16, 16; 19, 24.28; 


20, 6; 21, 17.22.25; 22, 1; 23, 16.25. 
22; 24, 8.19; 25, 5.18; 26, 1; 28, 23; 
29, 18; 32, 9; 33, 22; 34, 3; 38, 12; 
39, 19; 40, 10.24; 41, 15; 42, 11. 
13.16.14; 43, 7.30; 44, 20.23; 45, 
21.13; 46, 2; 47, 18; 48, 21; 50, 12 
(Or.).27; 51, 22; 53, 4.20; 55, 4; 
56, 4; 57, 11; 66, 22; 67, 2; 73, 14; 
81, 26; 82, 7; 84, 1.3; 88, 1 (Or.); 
89, 5; 93, 22; 94, 10; 95, 5.20.22.26; 
100, 5; 101, 13.23; 102, 23; 108, 9; 
110,1.20.22; 111, 24; 117, 19; 
120, 14; 121, 6.13.24; 127, 6; 129, 
5.10.25; 130, 8; 131, 22; 132, 18.29; 
133, 5; 135, 14; 136, 14; 138, 16; 
142, 24; 145, 9; 146, 4; 147, 9.26 


γαυρόομαι 121, 23 

γαῦρος 26,7 

γεγωνότερος 33, 4; 96, 26 
γειναμένη 103, 28 JNAB 
γελάω 43, 5; 50, 18; 110, 19 
γελοίως 54, 29 

γέλως 39, 18; 49, 11; 108, 8.20 
γέμω 99, 21 

γένειον 122, 8 


γένεσις 101, 9.23 V.24 V.25 V 
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110,8 
101, 23 JNAB. 24 JNAB. 


γενναῖος 

γέννησις 
25 JNAB 

yévoc 15, 5; 17, 6.13; 18, 4.11.20; 
21, 3.13; 25, 3; 27, 20; 28, 3; 29, 13; 
34, 22; 39, 4.20; 40, 8:45, 3; 48, 21; 
57, 13.25; 81, 24.30; 82, 11; 95, 6; 
117, 10; 121, 11; 122, 28 JNAB.12; 
129, 1; 140, 27; 147, 10 

γεραίρω 15, 7; 16, 17; 17, 3; 56, 
15; 04, 9; 102, 12; 104, 8; 107, 25; 
128, 16 


γεφυρόω 35,4 
γεώδης 15, 25; 103, 15 
γεωργία 121, 29 


yj 15, 12.14; 18, 24; 23, 16; 98, 
12 V; 31, 23; 38, 18; 43, 27 JNAB; 
58,8 V; 83, 13; 95, 14.17.25; 96, 
21; 101, 17; 109, 4; 110, 7; 119, 29; 
120, 25; 131, 20.31.33; 147, 26 


γήδιον 132,1 

γῆρας, τό 25, 14; 44, "7; 85, 1; 
102, 18 

γηράω 108, 29 

γίγας 17, 13 

γίγνομαι 16, 15; 17, 1.26; 19, 18; 


23, 4.5; 26, 13; 29, 20; 30, 10; 33, 6; 
34, 1; 38, 9.22; 39, 2; 41, 6.16; 42, 
14; 44, 17.24; 45, 9; 48, 22 (γίνεσδαι 
JNAB). 9; 50, 19; 51, 11; 52, 5 
(ἐγίετο JNAB); 52, 1.2; 53, 3; 
δά, 7; 57, 5.21; 73, 6 (γίν.); 81, 6; 
87, 1; 88, 10 (V γιν.); 89, 5; 04, 22; 
95, 25; 103, 8; 107, 28 (JNAB γιν.); 
111, 3; 120, 21; 121, 30; 123, 6; 
125, 17; 127, 2 (V yw.); 17 (Or); 
129, 2.11.20; 131, 15; 143, 10; 
144, 17.20; 145, 14.22; 146, 4 (Or.); 
147, 3; 148, 20; 150, 14; 151, 6 

γιγνώσκω 25, 21; 32, 21; 41, 18; 
42, 16; 46, 13; 47, 12; 52, 20; 81, 15. 
28; 87, 15 V (Or.); 108, 7; 111, 16; 
121, 12; 140, 28 


γλυκερός 88, 11 
γλυφή 16, 18; 50, 3; 100, 13 
γλῶττα 88, 3; 123, 4; 127, 13; 


131, 28; 132, 11 
γνήσιος 131, 27; 147, 13; 149, 28 
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γνώµη 39, 6; 41, 11; 48, 12; 53, 6; 
87, 8 (Or.); 94, 4; 103, 29; 129, 17; 
130, 4; 135, 13 JNAB; 136, 14; 
148, 25 

γνωρίζω 19, 14; 50, 19; 64, 28; 
55,21, 56,3; 68, 11; 80, 9; 120, 7.17; 
122, 24; 127, 14 (Or).16 (Or; 
131, 13 V; 141, 2; 148, 26.31 

γνώριμος 19, 8; 21, 11; 37, 5; 
38, 15; 104, 18 VNAB; 108, 16; 
123, 6; 129, 14 V ; 131, 20; 143, 20; 
148, 22 

γνώρισμα 73, 23; 104, 18 J 

γνῶσις 19, 1; 20, 3; 24, 2; 30, 2; 
32, 4; 50,24; 111, 14; 135, 9; 141, 24 

yónc 49, 13; 53, 9; 110, 22 

γοητεία 33, 18; 34, 8 

γοητικός 28, 21 

γονεῖς 104, 3 

γονή 19, 13; 38, 15; 135, 25 

γόνιμος 129, 14 JNAB 

γόνυ 145, 22 JNAB 

γονυκλινής 145, 22 V; 148, 8 

γονυπετέω 128,3 

yóoc 23, 7 

γοῦν 17, 6 V; 90, 13; 32, 17.18; 
33, 11; 34, 21 V; 42, 14 V; 44, 11; 
45, 13 JNAB; 47, 13; 56, 23; 84, 
8; 87,14; 94, 12; 05, 3 JNAB ; 96, 5; 
103, 3 V.16 JNAB. 19; 105, 19; 
109, 11; 110, 19; 122, 4; 130, 25; 
142, 7; 144, 18; 145, 3; 148, 16 

γράμμα 16, 20; 19, 27; 91, 13; 
57, 32 JNAB; 58, 3 JNAB.8 V; 
57, 17; 66, 12; 72, 19; 73, 21; 79, 7; 
83, 14.19; 89, 14; 105, 15.18; 111, 
13; 112, 11; 117, 20; 123, 3.5; 
130, 5; 133, 4.7.25; 138, 11; 139, 
20 del. 

γραφεύς 19, 18 

γραφή 16, 18.28; 19, 2; 21, 1; 
22, 19; 30, 1.7; 36, 11.18; 40, 6; 
50, 23; 51, 21, 57, 10.30; 67, 7; 
68, 12; 79, 4; 82, 2.4.10; 88, 16; 
89, 15 (V); 93, 5; 94, 17; 97, 8; 
122, 14; 126, 1.3 del.; 132, 15; 135, 
16; 136, 19; 139, 28; 141, 1; 143, 
16; 148, 30; 149, 7.8; 133, 27 V 
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γράφω 20, 24; 67, 2.5; 68, 5; 94, 
18; 97, 10; 99, 12; 105, 16.20: 112, 
12.20; 119, 31 JNAB; 125, 21.25; 
129, 11; 132, 10; 135, 14; 141, 23 


γυμνάζομαι 142, 17 

γυμνός 43, 9; 89, 5; 102, 26; 130, 
23 

yvuvóc 43, 11.12; 45, 21; 52, 24 V; 
107, 27 

γυναικεῖος 57,8; 129, 21 

γυνή 18, 2; 22, 7; 32, 15; 33, 19; 


36, 7; 38, 13; 43, 1.3.4; 44, 7; 45, 
17; 95, 10; 100, 12; 129, 22; 130, 
22; 139, 5; 140, 24; 148, 11 


γύννις 109,11 
δαιµονικός 72, 19; 96, 19; 104, 16 
δαίμων 22, 10; 23, 27; 33, 21; 


39, 16.21; 40, 25; 43, 11; 45, 20; 
55, 16; 79, 9; 80, 2 JNAB; 81, 9 
JN. 6; 87, 10 (Or.); 95, 6.19; 96, 
13; 109, 9.12; 110, 1.9.27; 130, 10 


δαίομαι 122, 12 
δακρύω 149, 25 
δαπανάω 16, 21; 46, 4 
óacuóc 121, 14 


δαψιλής 38, 10; 85, 20; 97, 5; 
99, 17 JNAB; 102, 28 

δέησις 128,3 

δεῖ 90, 9; 24, 10.13; 28, 20; 29,2. 
22; 32, 6; 43, 1.6.14; 45, 16; 48, 19; 
49, 7; 50, 16.17; 82, 4; 83, 16; 93, 
15.16.20.26; 95, 2; 96, 10; 101, 15; 
108, 11.15; 117, 10; 129, 8.18; 130, 
1.4; 142, 17; 143, 26; 145, 20 Mss; 
112, 22 V 


δεῖγμα 22, 24; 23, 14; 29, 15; 132, 
13 

δείκνυμι 16, 13; 22, 9 J; 24, 18 
JNAB ; 27, 8.20; 39, 7; 82, 10; 131, 
15; 150, 21 

δείλαιος 35, 7.13; 95, 23 

δειλία 24, 5; b1, 24; 52, 4 

δειλός 45, 22 

δειμαίνω 108, 10 

δεινός 21, 3; 33, 9; 40, 24; 41, 5.6; 


55, 4; 87, 12 (Or.); 95, 17; 109, 5; 
148, 33 
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δεινῶς 18, 10; 82, 21 
δεισιδαιμονία 131, 12 
δεισιδαίμων 81, 9 VAB; 104, 16; 


107, 26; 108, 26; 109, 22; 110, 16; 
111, 17; 129, 3; 134, 26 


δέκα 85,13 V 

δεκαετηρίς 135, 21 

δεκαετής 40, 19; 136, 1 

δεκάς 15, 4; 17, 10; 135, 24; 140,10 
δέλεαρ 54, 9 

δέμω 97, 3 

δεξιά 25, 22; 41, 24; 54, 21; 58, 5; 


81, 18 V; 102, 16; 110, 7; 128, 12; 
150, 19 
δεξιόοµαι 89, 12; 128, 19 JNAB 
δεξιός 17, 4 conj.; 29, 8.24; 35, 6; 
38, 1; 41, 12; 45, 17; 48, 25; 54, 16; 
86, 22; 102, 25; 138, 28 


δεξιῶς 17, 4 Mss 
δεξίωσις 93, 23; 139, 4 
δέομαι 22, 28; 28, 11; 49, 5; 53, 13; 


121, 2; 128, 4; 130, 15; 132, 20 


óéoc 32, 21; 37, 16; 56, 10 
δέσµιος 108, 29 
δεσμός 34, 17; 37, 15; 43, 20 V.16; 


85, 3; 102, 28 

δεσπότης 17, 23; 23, 9; 57, 16; 
87, 24 (Or.); 120, 19; 121, 12.24.25; 
147, 12.13 

δεύτερος 22, 17; 26, 12; 28, 23; 
34, 13; 40, 5; 41, 23; 43, 1; 45, 11; 
47, 15; 51, 8; 53, 13; 86, 6; 87, 17 
(Or.); 88, 17; 94, 13; 108, 16: 120, 
13; 127, 3; 135, 21; 140, 1.6.21; 
141, 8; 149, 14 


δέχοµαι 42, 21 V; 52, 7 
δέω 142, 14; 144, 18; 146, 15; 
148, 7 


δή — 16, 7.0; 17, 29; 19, 13.30; 20, 4; 
21, 25; 22, 20; 23, 4.9.21; 24, 22; 
26, 7.11; 27, 26; 28, 15; 30, 9.10.12. 
18; 31, 4; 32, 5.9; 34, 6.18; 35, 1.16; 
36, 17; 38, 19; 40, 10.14.19; 43, 1; 
44, 2.8.13; 45, 3.11.20; 46, 9; 47, 6; 
48, 8.9.13; 49, 14; 50, 10 (Or.).21 
(Or.).22 (Or.).24 (Or.); 51, 6.12.15; 
53, 9; 54, 1; 55, 5.22; 66, 12; 73, 22; 
79, 3; 80, 2; 81, 22; 82, 1.15.18; 
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85, 20.93; 86, 1.4.9.17; 87, 7(Or.). 
8 (Or.).23 (Or); 88, 3.6 Mss. 17; 
89, 14; 94, 2; 95, 14; 96, 9.21; 97, 
5; 99, 13.20; 100, 3.5.24.26; 101, 
9.16; 102, 1.13; 103, 11; 104, 14; 107, 
24; 110, 5.24.28.29;119, 15; 120, 21; 
122, 1.18; 125, 12; 127, 8; 129, 16; 
130, 3.15; 131, 4.17.20; 132, 1.8.17; 
134, 25; 135, 25; 136, 3.13; 139, 1.2. 
19.28; 140, 2.12.14.22.28; 142, 22; 
143, 16.25; 144, 17; 145, 23; 146, 4. 
11.30; 147, 3.4; 148, 28; 149, 1.21. 
23.28; 150, 7; 151, 4 


ónóc 22,4 

δηλητήριον 117, 10 

δῆλος 86, 13 

δηλόω 20, 13; 23, 14; 24, 15; 31, 


17; 45, 9; 47, 2; 49, 20; 54, 23; 
82, 13; 86, 8; 94, 14; 96, 6; 135, 1; 
136, 19; 140, 20; 142, 24; 143, 22 

δήμευσις 44, 5; 81, 19 

δημεύω 80, 16 

δημιουργός 30, 16 

δῆμος 27, 10; 33, 8.12.13; 36, 5; 
37, 1.6; 56, 11; 57, 19; 58, 1; 81, 21; 
82, 24; 101, 17; 102, 24; 108, 18; 
128, 11.14; 140, 25; 147, 16; 148, 
10.32 


δημοσιεύω 36, 17; 80, 17 

δημόσιος 57, 3, 82, 21 VNAB; 
138, 13 

δῆτα 24, 24; 29, 2.23; 34, 4.8; 


35, 10; 37, 20; 43, 11; 45, 16; 49, 20; 
53, 2; 72, 28; 94, 6; 102, 30; 108, 
29; 112, 9 

óid c. gen. 16, 8;17,9.17; 18,7; 19, 
6.23. 26; 20, 27; 21, 14; 27, 8.27; 29, 
5.10; 31, 3.15; 33, 22; 37, 19; 38, 14; 
39, 24; 40, 10; 42, 13; 43,25; 47,10; 
48, 13; 49, 4.9.18; 55, 2.26; 58, 2; 
66, 13; 72, 19; 73, 22; 79, 3; 81, 29; 
82, 5.9.13; 87, 18 (Or.); 88, 16; 
89, 14; 94, 7.14.17; 95, 6.21; 96, 10; 
97, 8; 99, 17.19.23; 100, 15; 101, 16; 
102, 31; 103, 4; 104, 2.10; 105, 15; 
108, 4; 110, 13; 111, 13; 112, 18; 
117, 20; 120, 17.20; 122, 17.24; 
127, 15; 128, 29; 134, 25; 136, 19; 
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139, 15.20; 140, 17; 141, 26.97: 
142, 19; 148, 13; 149, 23; 150, 13 
c. aec. 20, 30; 28, 21; 33, 15; 41, 25; 
43, 28; 44, 16; 47, 8; 55, 6; 57, 4; 
85, 1; 101, 24; 145, 23; 146, 10 


διαβαίνω 22, 19; 25, 20; 28, 9; 
53, 2; 86, 9; 89, 7; 100, 2; 135, 17 

διάβασις 35, 12 

διαβολή 112, 15 

διαγανακτέω 55, 14 

διαγγέλλω 72, 21; 148, 30 

διαγιγνώσκω 45, 9; 83, 14; 126, 4; 
135, 16 

διάγνωσις 105, 18; 130, 16 

διαγορεύω 56, 22; 57, 11; 66, 13. 
29; 111, 10; 119, 14; 136, 15 

διαγράφω 31, 12 

διάγω 40, 15; 111, 24; 125, 15; 
131, 1; 145, 10 

διαδείκνυμι 24,18 V 

διάδημα 16, 3; 25, 9; 122, 15; 148,2 

διαδιδράσκω 26, 16; 46, 1 

διάδοσις 38, 5; 04, 8; 139, 6; 140,25 

διαδοχή 15, 17; 26, 15; 129, 14.21; 
150, 13 

διάδοχος 19, 13; 27, 16; 120, 23; 
149, 28 

δίδυμος 100, 18 

διαζεύγνυμι 32, 11 

διάϑεσις 101, 13; 102, 15 

διαθήκη 129, 31 

διαιρέω 66, 18; 73, 11; 94, 5; 112, 3; 


136, 14; 141, 6 


δίαιτα 53, 15; 54, 15; 94, 14 

διαιωνίζω 101, 12; 120, 23; 144, 15 

διακαλύπτω 100, 8 

διακαρτερέω 23, 20 

διάκειμαι 66, 99: 100, 22; 142, 9; 
145, 2 

διακελεύομαι 30, 18; 42, 7; 46, 7; 


51, 14; 57, 17; 81, 2; 95, 4; 97, 6; 
105, 14.16; 127, 4; 128, 25; 134, 22; 
136, 13 
διακομίζω 122,5 
διακονέομαι 21, 9; 23, 6; 32, 20; 
43, 22; 79, 4; 101, 12; 109, 21; 139, 3 
διακονία 42, 25; 51, 17; 82, 11; 
79, 7 


Wortregister 181 


διάκονος 85, 14; 111, 18; 126, 10 
διακόπτω 94, 23 

διακόσιοι 85, 13 JNAB 

διακούω 112, 13 VNAB 

διακρίνω 24, 3; 29, 11; 55, 17 
διάκρισις 119, 17; 139, 98 
διακυβερνάω 15, 16; 24, 24 V; 28, 3 
διαλαμβάνω 51, 23; 66, 21; 72, 22; 


100, 28; 112, 1; 128, 10; 144, 3 


διαλάμπω 16, 30; 85, 19; 110, 99 

διαλανϑάνω 45, 24 

διαλέγομαι 145, 26 JNAB 

διάλεξις 199, 10.20 

διαλιμπάνω 81, 13 

διαλλάττω 24, 17; 43, 8; 101, 4; 
122, 7 


διαλύω 119, 10; 136, 14 


διαμαρτάνω 190, 8; 145, 20; 147, 5 

διαμαρτύρομαι 57, 29; 131, 25 

διαµαστίζω 131, 19 

διαμάχη 136, 12 

διαμάχομαι 79,7 

διαναπαύομαι 27,5; 132, 22; 145,4; 
146, 16; 149, 8 

διαναπαύω 149, 18 

διανέμω 109, 26; 103, 10; 121, 30; 
141, 8 

διανεύω 131,9 

διανίσταμαι 30, 15; 86, 22 

διανοέομαι 26, 9 V; 39, 13; 53, 7; 


54, 3 V; 95, 13; 108, 14; 128, 22; 
145, 20 conj. 22 

διάνοια 29, 20; 32, 3; 41, 14; 46, 16; 
48, 12; 54, 17; 83, 15; 86, 18; 87, 3; 
93, 6; 95, 4.9.11; 111, 4; 120, 8; 
127, 10; 130, 28; 136, 18; 142, 2; 
144, 16 

διανυκτέρευσις 128, 7.10 

διανύω 24, 24 J; 102, 21; 103, 6; 
143, 13; 145, 11 

διάπειρα 119, 21 

διαπέμπω 57, 30; 58, 1; 67, 7; 
93, 6; 108, 17; 122, 25; 123, 3; 
134, 23; 148, 22 

διαπεραίνομαι 102, 18; 140, 30 
JNAB 

διαπληκτίξομαι 

διαπονέω 42,5 


73, 4.10 


διαπορέω 30, 10 
διαπραγματεύω 
διαπράττομαι 
135, 6; 140, 99 
διαπρεπής 104,1 


105, 25 JNAB 
88, 1 (Or.); 107,25 V; 


διαπρέπω 57, 6; 85, 16; 138, 21 

διαπρεσβεύομαι 19, 1; 73, 14; 112, 
9; 122, 4 

διαρκέω 103, 7; 142, 15 


διαρπάξω 18. 19 
διαρρήγνυμι 51,6 


διαρρήδην 36, 14; 44, 14 V; 68, 12; 
141, 28 

διάσηµος 36, 4; 120, 13 

διασκεδάξω 42, 18 

διασκέπτομαι 29, 16 

διάσκεψις 42, 10 

διασκοπέω 28, 10 

διασπάω 94, 15 

διαστασιάζω 39, 14; 73, 11 

διάστασις 83, 8; 87, 17 (Or.).25 
(Or.); 117, 8 

διαστέλλομαι 131, 21.27 

διαστρέφω 119, 20 V 

διασύρω 49, 19 

διασῴζω 26, 14; 36, 20; 48, 21; 
52,7 

διάταγμα 45, 5; 46, 12; 80, 16 

διάταξις 20, 20; 43, 23; 50, 19; 


97, 1; 128, 25; 139, 2 

διατάττω 27, 2; 66, 12; S5, 21; 
94, 20; 104, 4; 111, 6; 117, 7; 130, 4; 
146, 8 (Or.).26 

διατελέω 37, 11; 40, 16.22; 57, 8; 
81, 14.31; 107, 25; 120, 5; 130, 26 


διατίϑημι 86, 2; 103, 8.12; 126, 5; 
136, 17; 142, 10 

διατρέπω 24, 22 JNAB 

διατρέχω 92, 20 V; 73, 1; 125, 23; 
144, 11 

διατριβή 16, 2; 35, 19; 26, 9 V 363 


369g; 38, 28; 102, 8; 122, 22; 133, 2; 
149, 8 

διατυπόω 82, 14.18; 94, 19; 117, 
18; 125, 21; 126, 10; 130, 15; 144, 1; 
146, 29; 149, 7 

διαυγής — 86, 11; 100, 15 

διαφανής 80, 19; 122, 21; 138, 15 
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διαφανῶς 140, 7; 150, 22 

διαφερόντως 26, 6; 130, 24 

διαφέρω 25, 13; 38, 26; 83, 7; 
138, 20 

διαφεύγω 52,1 

διαφϑείρω 43, 16; 109, 11 

διαφορά 196, 16 

διάφορος 38, 12.27; 51, 1; 112, 21; 
120, 7.15; 135, 19; 150, 23 

διαφωνία 83, 9 

διαχλευάζω 80, 10 

διδασκαλεῖον 43, 2 

διδασκαλία 17, 5; 68, 8; 73, 7; 98, 


28; 105, 17; 111, 11.21; 117, 17; 
119, 23; 120, 3; 131, 8.16; 141, 20; 
143, 8.19 

διδάσκαλος 17, 18; 20, 11; 43, 4; 
126, 13; 127, 13; 131, 26; 141, 10 

διδάσκω 31, 23; 56, 14; 112, 11; 
126, 13 JNAB.22; 127, 21; 141, 22 

δίδωμι 17, 12; 23, 96; 24, 19; 29, 
15; 35, 2; 42, 23; 51, 7; 52, 20; 
56, 5; 66, 22; 82, 45; 88, 2 (Or.); 
102, 26; 131, 21; 141, 26 


διεγείρω 20, 6 

δίειµι 35, 3 

διελαύνω 73,6 

διελέγχω 16, 31; 53, 1; 131, 17 

διενοχλέω 83, 3 

διεξανύω 24,29 V 

διεξέρχομαι 50, 24; 130, 18; 139, 
12; 143, 12 

διέπω 32, 19 

διερευνάω 33, 20; 119, 13 

διέρχομαι 21, 28; 23, 18; 25, 21; 
51, 1; 131, 13; 140, 1; 141, 23; 
143, 11 

διερωτάω 49, 15 

διευϑύνω 125, 13 

διηγέοµαι 30, 1 

διήγημα 20, 14.17; 27, 23; 30, 4; 
51, 22; 58, 4 

διήγησις 13, 24; 89, 15 

διηνεκής 25,1; 81, 8JNAB 

διϊππεύω 95, 26 

διΐσταμαι 73, 21; 83, 11; 84, 5; 
109, 3; 119, 24; 122, 8 

δικάζω 121,2 
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δικαιοκρισία 45, 19 
δίκαιος 44, 21; 46, 9; 50, 19 
121,1 
104, 13 
131, 16 


δικαιοσύνη 

δικαιόω 

δικαιωτήριον 

δικαστής 81, 20; 130, 14 

δίκη 21, 7; 45, 8.11; 55, 18; 99, 15; 
121, 5.8; 143, 5 JNAB 

δίκην 18, 8; 27, 3; 46, 5; 52, 4; 
93, 26; 108, 10; 112, 7; 147, 13 

δικτυωτός 144, 8 

διό 20, 4; 24, 9; 43, 1; 44, 1.13; 
51, 15; 54, 4; 55, 5; 82, 8; 93, 16.26; 
96, 24; 102, 1; 104, 1; 110, 29; 
111, 12; 112, 15; 126, 17; 131, 4; 
144, 22; 146, 25 


διοικέω 103, 29; 141, 19; 150, 6 
διοίκησις 131, 24; 132, 8 
διόρθωσις 20, 20 

διορίξω 20, 20: 108, 10 
διπλασιάζω 18, 15 

διπλασίων 17, 11; 142, 14 
διττός 15, 4; 100, 17 

διχϑά 122, 12 

pdw 145, 27 (Or.) 

διωγμός 45, 5.8; 47, 4; 48, 12 
διώκω 53,3 

δίωξις 51, 11 

δόγμα 57, 32 V; 58, 3 V; 72, 99; 


94, 15; 119, 22; 132, 28; 139, 12 

132, 24 

δοκέω 16, 17.23; 90, 23; 37, 7.23; 
41, 2.25; 50, 27 VN; 58, 2; 66, 19; 
68, 14; 81, 23; 86, 1; 88, 16; 89, 9; 
95, 2; 103, 14.25; 104, 25; 105, 17; 
108, 23; 109, 22 Mss; 110, 1 Mss; 
125, 21; 126, 20; 130, 13; 131, 7; 
132, 17; 143, 16 


δογµατικός 


δοκησίσοφος 109, 22 conj.; 110, 1 
conj.; 143, 17 VN 
δοκιμάζω 31, 18; 53, 19; 73, 19; 


108, 24; 119, 20; 136, 5; 141, 11; 

142, 11 
δοκιμή 
δοκίμιον 24, 19 
δόκιμος 47, il; 

130, 14; 138, 26 
δόλος 41, 21 


25, 10 


48, 3; 112, 9; 
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óófa 50, 7.11; 95, 11; 107, 24; 
130, 5 
δοξάζω 16, 9; 27, 13; 93, 27; 128, 


18; 140, 2; 149, 24; 151, 3 

δόρυ 30, 21; 31, 0.11; 33, 14; 
36, 16; 52, 7.8; 122, 17; 127, 6; 
131, 32 

δορυφορία 21, 10; 51, 19; 103, 19 

δορυφόροι 33, 12; 34, 7; 35, 2.13; 
39, 3; 86, 7; 89, 5; 126, 12; 141, 15; 
147, 10 


δόσις 54, 8; 67, 3; 102, 27; 146, 27 

δοτήρ 127, 8.17 (Or. conj.).11; 129, 
9; 140, 10 

δουλεία 21, 13; 28, 14; 33, 10; 


130,8; 140, 18 
δουλεύω 42, 24; 57, 3.9; 121, 12. 
14.21; 130, 8 


δοῦλος 17, 21; 81, 10 NAB; 121,25 

δουλόω 34, 12; 81, 16 

δράκων 82, 6.10 

δρᾶμα 20,1 

δρασµός 45, 23; 53,1 

δράω 23, 22; 33, 23; 42, 28; 81, 11; 
109, 16 

δρόμος 83, 21; 85, 19; 95, 206; 
138, 13 

δρῦς 105, 13; 105, 21 V 

δύναμαι 29, 1; 93, 20 


δύναμις 15, 15; 19, 25; 29, 15; 
31, 15; 35, 3; 51, 3; 52, 13; 55, 2.8. 
15; 57, 27; 82, 11; 87, 10 (Or.); 95, 
27; 107, 24; 125, 19; 128, 24; 139, 
27; 142, 17; 145, 21; 146, 14 


δυναμόω 51, 15 
δυναστεία 37, 6; 55, 23 
δυνατός 16, 7; 33, 16; 40, 13; 42, 


13; 81, 8; 130, 6 


δύω — 141,3J 

δύο 18, 5; 31, 2; 41, 2; 57, 32; 
66, 24; 101, 7.22; 102, 13.14; 112, 3; 
142, 13.24 

δυοκαίδεκα 100, 24 

δυσαγής 48,2 

δυσεξαρίθµήητος 135, 7 

δυσμαϑής 131, 28 V 

δυσσέβεια 17, 14; 22, 5; 32, 10; 


47, 3.6; 56, 10; 119, 11 


183 


δυσσεβής 19, 29; 35, 17; 40, 7; 
41, 9; 55, 22; 95, 5.12; 96, 2; 99, 15; 
119, 22 


δυστυχέω 38, 10.13 

δύσφημος 119, 22 

δύω 18, 18; 37, 8; 141, 3 VNAB 

δώδεκα 144, 23 

δῶμα 21, 8; 100, 11; 144, 5 

δωμάτιον 144, 8 

δωρεά 57, 5.15.17.18; 66, 15; 81, 
18 JNAB 

δωρέοµαι 21, 17; 37, 14; 38, 12; 


56, 22; 57, 20; 81, 30; 87, 7 (Or.); 
94, 7; 100, 26 V; 102, 24; 120, 8.19; 
121, 4; 122, 2; 128, 12; 130, 22; 
140, 25; 148, 16; 149, 29 

δῶρον 19, 1; 94, 14; 
136, 16; 140, 27 


122, 4.25; 


&fóoudc 147,1 

ἔβενος 122, 11 V 

ἔγγονος 101, 15 J; 103, 9 J.10 J 

ἔγγραφος 46, 12; 58, 5; 80, 17; 
111, 10 

ἐγγύϑεν 17, 22; 25, 4 

ἐγείρω 19, 13; 21, 12; 36, 13; 


39, 27; 82, 26; 94, 12; 142, 18; 
145, 1 


ἔγερσις 66, 26; 128, 26 

ἐγκαϑεύδω 110, 3 

ἐγκαλύπτω 46, 16; 81, 31; 150, 18 
ἐγκάρσιος 90, 22 

ἐγκελεύω 36, 18; 39, 10; 53, 4; 


57,1; 72, 20; 97, 3; 108, 21; 125, 18; 
127, 13 


ἐγκεράννυμι 86, 17 

ἐγκλείω 128, 2 

ἔγκλημα 19, 24 

ἔγκομμα 108, 12 

ἐγκρίνω 56, 25 

ἔγκριτος 50, 15; 51, 17; 148, 21 V 
ἔγκρυμμα 35, 11; 119, 10 
ἐγκρύπτω 119, 19 

ἐγκύμων 33, 19 

ἐγχαράττω 16, 20; 19, 19 V; 30, 


14.18; 131, 32; 150, 17 JNAB 
ἐγχειρέω 32, 10.16; 39, 15; 44, 8 V; 
52, 18; 53, 10; 82, 25; 131, 21 
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ἔδαφος 


22; 147, 11 
ἕδρα 86,3 
ἐθελοντί 18, 26 
ἐθέλω 


19.28; 146, 5 (Or.) 
ἐθνάρχης 18, 26 
ἔθνος 

22, 27; 23,17; 25, 22; 27, 17; 28, 2.9; 


37, 8; 40, 23; 43, 12; 47, 11; 55, 24; 


56, 21.24; 57, 19.30; 66, 18; 68, 5.6. 
10; 81, 4.21; 83, 23; 84, 4; 89, 1; 
95, 1; 97, 5; 101, 17; 103, 26; 
104, 5; 105, 1.4.14; 107, 26; 108, 5. 
17; 109, 5; 111, 3 V.6.25; 117, 16; 
120, 5; 122, 28 V.2; 125, 12; 128, 11. 
15; 130, 13; 131, 12; 132, 7; 135, 2. 
7; 138, 13; 150, 14 

ἔθος 43, 7; 127, 24; 128, 29; 149, 3 

ei 19, 21.25; 20, 4.12; 28, 17; 
35, 15; 40, 3; 43, 10; 48, 13; 49, 5; 
50, 13 (Or.).18 (Or.).20 (Or.); 51, 13; 
54, 7; 57, 13; 93, 11.20; 95, 21; 110, 
18; 112, 5.15; 130, 10; 131, 5.33 
(Or.); 132, 1; 146, 4 

εἶδος 46, 4; 86, 14 

εἰδωλικός 134, 27 

εἰδωλολατρέω 56, 23; 66, 23 

εἰδωλολατρία 22,9; 66, 25; 104, 13; 
128, 14; 151, 4 

εἰδωλολάτρος 68,9 

εἴδωλον 46,5; 55, 8;95, 18; 108,27; 
126, 2; 128, 26 

35,15 V 


εἰκοσαετηρικός 


εἰκός 
15, 7; 135, 22 
140,8 
88, 19; 94, 9 
15 JNAB; 39, 14; 


εἰκοσαετηρίς 
εἰκοσαετής 
εἰκότως 3δ, 


49, 7; 81, 22.27; 103, 14; 104, 2; 


107, 27; 111, 5; 128, 19.25; 139, 2; 
148, 18 

εἰκών 16, 17; 17, 12; 19, 2.23; 30, 
17; 31, 13; 36, 16; 82, 13.18.26; 85, 


4; 89, 9; 96, 24; 103, 28; 125, 21.24; 


126, 2; 141, 1; 149, 6; 150, 14 
εἰκώς 110,5 


22, 4; 47, 15; 80, 20; 96, 
12.17; 100, 4; 110, 6; 144, 3; 145, 


25, 23 J; 53, 7; 54, 28; 103, 
30; 112, 19; 122, 2 V; 130, 6; 143, 


17, 18.28; 18, 4.8.26; 21, 12; 


εἵνεκα 


εἶπον 
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εἰλέω 16, 3 


εἰλικρίνεια 139, 3 

εἰλικρινής 149, 29 

εἰμέ(ι) 19, 16.25; 30, 21; 32, 17; 
41, 5; 43, 29; 48, 2; 55, 1; 56, 2; 
85,13; 16, 8.21.31; 17, 19.20; 19, 
27; 20, 25; 21, 22.25; 22, 28; 23, 7, 
24, 7.11.23; 25, 23; 26, 9 V 3063 
369g; 26, 2.3.21; 27, 22; 28, 17.16; 
29, 1.15.21.24.26; 30, 11; 31, 19.20. 
22; 32, 9.20; 33, 6.10.23; 34, 16; 
35, 7; 38, 22.23.25; 39, 20; 40, 2.4. 
12.13; 42, 10; 43, 16.18; 44, 18; 
47, 12; 48, 13.17.19; 49, 12 V.21 
VNAB.16; 50, 2.14; 51, 4.18.19; 
52, 7.24; 53, 1 V.10.19.20.5 Mss; 
54, 6.12; 55, 4.20.22; 506, 13.15; 
57, 14.32; 66, 20.22; 68, 13; 72, 23. 
24:15, 5: 79, 5.6; 80, 6.7.8.9.21; 81, 
15.29 Mss. 24; 83, 10.12.20; 84, 6.17; 
85, 15.18; 86, 13; 87, 4 (Or.). 22 (Or.); 
88, 1 (Or.)11; 89, 4.10; 93, 14; 94, 
10; 95, 1.22; 97, 4; 99, 17.21; 100, 
23.28; 103, 3.24; 109, 6.8.10.15.16. 
17; 110, 1.4.12.26; 111, 1.27; 112, 
13; 117, 19; 120, 8; 121, 15; 122, 8 
V.11; 126, 10.21; 127, 13.24; 128, 9. 
20.22 (Or.); 129, 5.15.28; 130, 9.14. 
19; 131, 11.26.28; 132, 5.12.15.17. 
25.97; 133, 25; 134, 20; 135, 4.16. 
11; 136, 2; 140, 8.15.27; 141, 24.28; 
142, 11; 143, 1; 144, 10; 145, 12.19. 
27 (Or); 146, 20 VNAB.23.29; 
147, 7; 148, 6; 149, 3; 150, 8.10.22 

45, 19; 55, 13; 56, 6; 103, 

22; 121, 29 JNAB; 142, 22 JNAB 

17, 15; 24, 11; 26, 21; 28, 17; 

33, 23; 34, 20; 35, 7; 50, 20; 66, 29; 

81, 22; 128, 20; 129, 18; 151, 2 del. 


εἴποτε 53, 19 

εἱργμός 36,5 

εἴργω 66, 24; 119, 19; 132, 5 
JNAB 

εἰρηνεύω 89, 2; 94, 10 

εἰρήνη 20, 19 V; 22, 11; 39, 2; 


42, 17; 72, 25; 13, 21; 79, 3; 80, 3; 
84, 1; 85, 3; 87, 26 (Or); 93, 10; 
112, 11.18.17; 139, 17; 140, 11 
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εἰρηνικός 87, 22 (Or.); 136, 17 

εἱρκτή 43, 14 

εἴρω 25, 19; 48, 17; 49, 10; 79, 6 

εἰρωνεία 54, 20; 119, 15; 142, 96 

eic 17, 28; 18, 4.11.21; 19, 14.15; 
20, 3.9.26; 21, 7; 22, 4.11; 24, 3; 
25, 17; 26, 1; 27, 16; 32, 7; 33, 6.12; 
35, 8.9; 36, 9; 38, 2.20; 39, 14.17; 


45, 1.19; 47, 15; 48, 6.8; 49, 1; 
50, 1; 51, 8; 52, 12.20; 57, 16.30; 
66, 28; 67, 6; 73, 15; 79, 8; 80, 20; 
81, 20 Mss. 22.31; 82, 26; 85, 15; 
87, 1.25 (Or.); 88, 12; 95, 15.21; 
96,11; 97, 9; 100, 2.6; 101, 10; 
102, 5.17; 103, 23; 104, 1; 105, 15. 
18; 108, 1.6.21.26; 110, 6; 112, 2; 
117, 17; 119, 27.28; 120, 14.92; 
121, 29; 122, 22; 125, 24.25; 127, 9; 
128, 7; 130, 18; 131, 9; 132, 19.26; 
133, 3; 135, 12; 139, 11.20; 140, 1. 
14.29; 141, 12.20.24; 142, 20; 143, 
5; 144, 2.3.10.15.18; 145, 18; 146, 
2; 147, 2.3.22; 148, 27; 149, 5.19; 
151,8 

ες — 17, 16; 22, 17; 23, 14; 24, 26; 
31, 21; 32, 18; 37, 11; 39, 3; 48, 20; 
50, 15 V; 55, 14.25; 56, 7; 83, 8; 84, 
10 V.5.17;85,2;87, 7 (Or.). 21 (Or.); 
93, 9.13; 94, 4.5; 96, 5; 105, 11; 
108, 15.16; 110, 7; 119, 28; 120, 
17.20; 125, 12; 127, 5; 131, 30 V; 
148, 25.30; 150, 11.14 


εἰσάγω 119, 21; 1223, 1 JNAB 
εἰσαεέ 17, 24 
εἰσδέχομαι 119, 24; 121, 28 


εἰσδύομαι 72, 27 

εἴσειμι 33,2; 86, 5 
εἰσελαύνω 36, 3 
εἰσέρχομαι 42, 21 JNAB 
εἰσέτι 120, 17; 150, 1 


εἴσοδος 86, 8; 100, 28 

εἰσότε 19, 10; 88, 19 
εἰσποίησις 136, 1 

εἴσπραξις 22, 13; 43, 28 JNAB 
εἰσφέρω 38, 17; 95, 14 JNAB 
εἰσφορά 191, 15 

εἰσφορέω 95, 14; 120, 18 
εἰσφρέω 95, 14 V 


εἴσω 42, 20; 53, 2; 72, 27; 81, 4; 
86, 3; 100, 7.20.12.22; 105, 6; 108, 
22; 110, 21; 128, 1.91 (Or.); 146, 

22; 148, 7 

εἶτα 16, 2; 66, 24; 19, 6; 23, 5; 
21, 8; 28, 12; 34, 16; 35, 13; 39, 5; 
40, 8; 41, 25; 42, 20; 44, 24; 51, 8; 
52, 21; 53, 22; 55, 1.16; 80, 9; 83, 
18; 89, 8; 95, 17; 108, 23; 110, 10; 
126, 7; 131, 8.31 (Or); 145, 14; 
146, 26 

εἴτε 132, 8.9 

εἴωϑα 31, 5; 47, 17; 54, 3; 03, 23 

ἐκ 17, 6.23; 18, 14; 19, 11; 21, 1. 
8.22; 22, 4.16.27.30; 23, 7.16.17.25; 
25, 4.20.23; 27, 7.14.28; 28, 5.22; 
29, 1; 31, 1; 34, 7.12.14; 35, 3; 
36, 5.10; 37, 12; 38, 27; 39, 19; 
40, 13; 41, 5.15; 42, 23; 43, 6.30; 
44, 22; 45, 1.11.22; 47, 8.15; 55, 3; 
56, 5; 57, 14; 58, 4; 66, 17; 67, 3; 
68, 13; 80, 19.20.21; 81, 4. 9; 81, 
26.30; 83, 3; 84, 6.10.12; 85, 12; 
93, 21.27; 94, 5; 95, 12; 96, 3; 100, 
4.10.25; 102, 3; 103, 22.25; 104, 27; 
108, 21; 109, 6.18; 110, 29; 111, 2. 
3.16; 112, 2; 119, 24; 120, 17; 
121, 4.19; 122, 15; 125, 20; 127, 5; 
129, 12; 130, 2.18; 135, 12; 136, 10; 
138, 15. 24.20; 142, 1; 144, 3; 
145, 4; 146, 11; 147, 26; 148, 9.24; 
150, 5.9; 151, 3.8 

ἕκαστος 18, 12; 20, 20; 22, 28; 
24, 4; 27, 25; 33, 15; 37, 23; 51, 20; 
57, 30; 68, 5; 82, 23; 85, 23 N.20; 
88, 10.16; 89, 12; 93, 5.26; 100, 9; 
102, 25; 103, 10.30; 105, 15; 111, 6; 
120, 7; 122, 13; 128, 2; 129, 10; 
132, 6.9; 135, 14; 136, 1; 141, 14; 
146, 30; 147, 18 VNAB; 150, 25 

ἑκάτερος 85, 23 VJAB; 86, 2; 
88, 6.8; 89, 8; 100, 17.28; 141,5 

ἑκατέρωδεν 145, 2 

ἐκατόμβη 108, 6 

ἔκβασις 49, 15 

ἐκβοάω 68, 15 

ἔκγονος 19, 15; 101, 15 VNAB; 
103, 9 VNAB.10 VNAB 
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ἔκδηλος 107, 30; 147, 17; 148, 23 
ἐκδίδωμι 33, 12; 131, 19; 132, 6 
ἐκδιώκω 23, 23; 44, 16 

ἐκεῖνος 18, 14.15; 21, 20.22; 24, 3; 


25, 19.23; 29, 9; 44, 18; 53, 16; 
56, 23; 85, 6.11; 95, 7; 96, 6; 132, 
16; 140, 7 

ἔκθεσις 57,3 

ἔκϑεσμος 22, 9 

ἐκϑηλύνω 128, 28 

ἐκκαίω 72,29 

ἐκκαλύπτω 40, 10 

ἐκκλησία 21, 19; 22, 3; 24, 26; 
25, 7; 27, 21; 38, 1.4.25; 39, 25; 
40, 17.24; 42, 9.12; 43, 6; 44, 11.20; 
45, 4.6; 47, 8.15; 48, 3; 56, 22; 
57, 14.17.32; 66, 28; 67, 5; 68, 5; 
12, 22.25; 73, 1.4.12; 79, 3.9; 80, 3; 
81, 27; 82, 21.5; 83, 3.17; 84, 8; 
87, 12 (Or.); 88, 18; 94, 16.19.21; 
97, 7; 102, 8.31; 104, 6.27; 105, 4; 
111, 15.17.25; 112, 1.3.19; 117, 7.9. 
19; 119, 13.17.26.28; 120, 2; 122, 
28; 125, 18; 126, 5; 127, 1; 128, 17. 
21 (Or.); 130, 20; 132, 15; 133, 2. 
12; 136, 8; 139, 17; 141, 27; 142, 3. 
27; 150, 24; 151, 2; 67, 8 V; 89, 
17 V;97,11 V 


ἐκκλησίαξω 126, 6; 144, 22; 146, 
7 (Or.) 

ἐκκομιδή 149, 15 

ἐκκρεμής 31,6 

ἔκκριτος 84, 15; 148, 21 JNAB 

ἐκλαμβάνω 68, 13 J 

ἐκλάμπω 18, 24; 38, 21; 48, 15; 
104, 19; 146, 16 

ἑκοντί 192, 9 

ἐκπέμπω 42, 7; 73, 21; 112, 10; 
144, 8 

ἐκπίπτω 38, 23; 46, 7 

ἔκπλεος 111, 20 JNAB 

ἐκπλήττομαι 52, 23 V; 146, 14 JBE 

ἐκποδών 48, 20; 55, 22; 67, 1; 


87, 9 (Or.); 108, 11; 117, 8 


ἐκποιέω 57,15 

ἐκπορνεύω 111,8 

ἐκπρέπω 26, 6V; 56, 4 JNAB; 
105, 2 
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ἔκστασις 82, 25 
ἐκταράττω 82,21 V 
ἐκτείνω 15, 24; 18, 21; 33, 12; 52, 


21; 125, 25; 131, 31; 150, 19 
ἐκτελέω 25, 1; 40, 20; 120, 3; 
128, 27; 140, 9 


ἐκτίϑεμαι 20, 27; 130, 5; 199, 99 
ἐκτίνω 52,4 

ἐκτόπως 194, 26 

ἐκτός 38, 5; 43, 0.8.14; 52, 9, 


53, 14.17; 57, 19; 58, 1; 73, 13; 
100, 8.11.31; 109, 8 VNAB; 120, 4; 
128, 21 (Or.); 149, 25 


ἐκτραγῳδέω 20, 9 

ἐκτρέπομαι 93, 11 JNAB ; 129, 8 

ἐκτρέφω 26, 6 JAB 

ἐκτυπόω 103 28; 150, 17 

ἐκτύπωμα 125, 22 

ἐκφαίνω 33, 7; 129, 13 JNAB; 
140, 4 

ἐκφορέω 96, 19 

ἔκφρασις 139, 21 

ἐλαία 102, ϐ 

ἐλαύνω 23, 15.22; 24, 9; 39, 15; 


49, 1; 52, 14; 80, 12; 81, 13; 88, 13; 
117, 17; 119, 11; 121, 22.26; 138, 13 
ἐλάχιστος 43, 28 JNAB 
ἔλεγχος 29, 21; 36, 19; 42, 29; 
108, 15; 110, 16; 131, 11; 150, 26 
ἐλέγχω 15, 22; 24, 4; 50, 10 
ἐλεέω 39, 21; 43, 15.19.20; 48, 22; 
129, 26 
ἐλευθερία 34,8; 57, 4; 122, 1 
ἐλεύϑερος 32, 14; 130, 11 
ἐλευθερόω 36, 5.20; 37, 2.9.15; 
52, 10; 56, 25; 57, 9; 87, 16 (Or.); 
102, 29 


ἕλκος 44, 24 

ἕλκω 21, 22; 43, 17; 84, 1 
ἑλληνίζω 66, 15; 88, 10 

ἐλπίζω 33, 22; 35, 5.11; 41, 22; 


46, 3; 53, 4; 111, 28; 120, 9; 127, 17 
(Or.); 145, 28 (Or.) 

ἐλπίς 16, 24.28; 29, 4; 32, 7; 98, 
23; 45, 20.22; 48, 25; 49, 4; 53, 1; 
55, 19; 84, 1; 87, 17 (Or.); 96, 22; 
119, 17; 127, 7 

ἐμβάλλω 54, 17; 72, 28 


Wortregister 


ἐμβλέπω 15, 11; 56, 12; 87, 2; 
125, 25 

ἐμβριϑῶς 143, 16 

ἐμμέλεια 123, 3 

ἐμπαϑής 42, 27 

ἔμπαλιν 80, 18 

ἐμπαροινέω 32, 13 

ἔμπειρος 141, 14 

ἐμπείρω 143,3 

ἐμπεριέρχομαι 102, 23 

ἐμπήγνυμι 104, 23 

ἐμπίμπλημι 23, 2; 32, 15; 146, 13 
VNB 

ἐμπλέκω 53, 12 

ἔμπλεος 56, 19; 110, 23; 111, 20 V 

ἔμπνευσις 53, 23; 82, 14 

ἐμπνέω 20, 31; 46, 9; 104, 11 

ἐμποδών 48, 13; 50, 18; 127, 2 

ἐμποιέω 83,9 

ἐμπρέπω 15, 19; 56, 4 V; 66, 22; 


83, 22; 89, 3; 138, 28; 142, 21 

ἔμπροσδεν 17, 27; 55, 19 V; 66, 14; 
73, 20; 80, 5; 100, 20; 110, 15; 121, 
16; 134, 27 


ἐμφαίνω 129, 13 V 

ἐμφανής 25, 15 

ἔμφασις 20, 13 

ἐμφερής 150, 13 

ἐμφύλιος 22, 7; 80, 3; 87, 12 (Or.) 
ἐμφύρω 44, 21 

ἔμφυτος 26, 5; 96, 8 


ἐν 17, 11.15; 18, 18.23; 21, 25; 
22, 25.28; 23, 20; 24, 15.17.27; 25, 
10; 27, 3; 29, 14.23; 30, 6; 33, 24; 
34, 18; 35, 10; 36, 16.17; 37, 23; 38, 
13.28; 40, 4.15; 41, 14.22; 43, 9.14. 
15.29; 44, 16.24; 45, 12.24; 46, 2; 
48, 14; 50, 2; 51, 1.23.24; 52, 8.9.14; 
53, 3.25; 54, 1.4.5.7; 55, 1.9; 56, 1; 
57, 16.21.30; 72, 27; 73, 6; 80, 3; 
82, 2.6; 85, 7.23; 86, 2; 87, 17 (Or.). 
25 (Or.); 88, 8.16; 89, 6.15; 93, 12; 
94, 1.16.19; 95, 1.4.26; 96, 13.15; 
96, 24; 97, 7; 102, 10.20.31; 103, 2. 
3.26; 104, 10.13.14.19.20; 105, 7; 
108, 1.2.3.4.12.25; 109, 6.7.9.16; 
110, 26.27; 111, 24; 119, 22; 121, 
17.28; 122, 6.13.14.21; 125, 14.20. 


17 Winkelmann, Eusebius I! 
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23; 126, 2.4.15.20; 127, 3.4.21; 
128, 1.19; 129, 13; 130, 12; 132, 21; 
134, 23; 135, 10.16; 136, 3. 
16; 138, 15; 139, 0.23.26.27; 140, 
1.6.8.20; 141, 17.27; 142, 3.15.20; 
143, 12; 144, 11; 145, 11.12.22.27; 
147, 3.23.26; 148, 18; 149, 7.8; 151, 5 


ἐναβρύνομαι 19, 7; 26, 4; 82, 1 

ἐναγελάζω 122, 29 

ἐναγής 22, 5; 95, 20.22 

ἔναγχος 105, 11 

ἐνάγω 21, 24; 67, 3; 126, 16; 142, 
29 

ἐναλλάττω 140, 28 

ἐναντία 55, 3; 142, 19; 150, 24 

ἐναντιόομαι 44, 12 

ἐναντίος 27, 23; 29, 8; 50, 6; 51, 11; 


52, 15; 55, 11.15; 143, 14 

ἐναργής 17, 1.4; 21, 16 V; 29, 15; 
96, 25; 97, 9; 101, 1; 110, 13; 111,2; 
132, 3; 146, 14; 150, 26 

ἑνασκέομαι 83, 9 

ἐνδεής 38,5 

ἔνδεια 139, 6 

ἐνδείκνυμαι 11, 9; 22, 29.30; 99, 
23; 108, 23; 120, 6; 122, 18; 149, 
271; 150, 26 


ἐνδιατρίβω 145, 17 

ἐνδομυχέω 110,9 

ἐνδόμυχος 147, 17 

ἔνδον 94, 27; 28, 9; 44, 25; 81, 5; 


84, 10; 89, 7; 100, 32; 126, 5; 132, 
21; 147, 26 


ἔνδοξος 33,9 

ἐνδοτάτω 111,1 

ἐνδύομαι 15, 18 

ἕνεκα 82, 21; 105, 5; 121, 29 VM; 


126, 20; 142, 23 V 


ἕνεκεν 56, 25; 132, 13 

ἐνέργεια 34, 20 

ἑνεργέω 99, 15 

ἐνεργής 66, 17 

ἐνευφραίνομαι 37, 10 JNAB; 39, 17 
VNAB 

ἔνδα 30, 12; 47, 15; 51, 11; 101, 9; 


131, 17; 139, 19; 145, 3.23; 149, 23 
ἔνϑεν 39, 14; 43, 27 JNAB.28; 
49, 7; 54, 4; 100, 27; 107, 26; 117, 
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10; 128, 19.25; 131, 14; 145, 25 
JNAB.16 

ἐνϑένδε 16, 27 

ἔνϑεος 32, 4; 73, 7; 99, 19; 125, 


19; 127, 1; 130, 28; 131, 8; 146, 14; 
149, 13 


ἔνϑεσμος 47, 17; 126, 7; 127, 8 

ἔνϑετος 73,72 

ἐνθυμέομαι 30, 11 

ἐνιαυτός 18, 6; 103, 7; 120, 21; 
135, 18; 142, 13 

ἐνίημι 141, 10 

ἐνίσταμαι 88, 9; 135, 22 JNAB 

ἐννοέω 16, 4; 28, 12.20; 29, 2; 


48, 25; 110, 26; 146, 2 (Or.) 


ἔννοια 29, 3; 145, 18 

ἔνοικος 110, 27; 130, 27 

ἔνοπλος 127, 23 

ἐνοπτρίζω 95.6 

ἐνοχλέω 94, 11 

évóo 55, 24; 119, 27 

ἔνσαρκος 101, 9.25 

ἔνστασις 57,4 

ἐντάττω 122, 19 

ἐνταῦδα 24, 4; 25, 15; 51, 6; 95, 


19 V; 122, 22 JNAB 

ἐνταυϑοῖ 50, 21; 51, 14; 52, 4; 
53, 15; 95, 19 JNAB; 100, 28; 101, 
7; 103, 19; 122, 22 V; 144, 18.21.22; 
146, 5 (Or.); 149, 17 


ἐντείνω 46, 6 
ἐντελῶς 57,11 
ἐντεῦθεν 16, 11; 87, 25 (Or); 


88, 4; 131, 16; 136, 12; 146, 3 (Or.); 

148, 27 
ἔντευξις 
ἔντεχνος 
ἐντίϑημι 
ἔντιμος 
ἐντός 


20, 16 

108,5 

82, 19 

80, 14 
110, 24 
ἐντυγχάνω 93, 7; 123, 6; 133, 6 
ἐνυβρίξω 32, 12 V.15 ; 82, 26 
ἕνωσις 112, 22 V 
EE 145, 2 
ἐξαγγέλλω 
ἐξαγορεύω 
ἐξαίρετος 

190, 20 


30, 3 
30, 15; 46, 11 
19, 17; 38, 25; 99, 25; 
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ἐξαίσιος 100, 6 
ἐξαίφνης 53, 23 
ἐξακριβόω 198, 19 
ἐξάλλομαι 26, 19 
ἔξαλλος 122, 7 
ἐξαλλάττω 18, 19 
ἐξαναγκάζω 34, 17 
ἐξανδραποδίξομαι 18, 8 
ἐξανίστημι 86, 8 
ἐξαπατάω 110, 10 
ἐξαπλόω 128, 12 
ἐξάπτω 31, 10; 47, 6; 50, 3.20; 


109, 1; 112, 1; 127, 7; 128, 8; 147, 
24 V 


ἐξαριδμέω 33, 16 
ἔξαρχος 119, 11 
ἐξάρχω 22, 11; 42, 17 V; 50, 6; 


52, 23; 56, 8; 89, 2; 126, 5; 128, 6; 
141, 13; 149, 14 

ἐξασϑενέω 20, 18 

ἐξαστράπτω 16, 1; 31, 7; 86, 10; 
95, 8; 99, 22; 100, 16; 140, 27; 
144,3 


ἐξέδρα 100, 28 

ἔξειμι 42, 9; 121, 6; 129, 2; 190, 
13; 136, 14 

ἐξεῖπον 151, 6 

ἐξελέγχω 107, 26 

ἐξέλκω 34, 18 

ἐξέρχομαι 101,6 V 

ἐξῆν 20, 29; 23, 27 

ἑξῆς 66, 24; 100, 2; 132, 14; 147, 9 

ἐξισόω 121, 1 

ἐξομοιόω 22,6 

ἐξομολογέομαι 45, 4; 145, 23 

ἐξόπλισις 49, 2 

ἐξορία 37, 14; 42, 23; 56, 24; 102, 
29 

ἐξουσία 17, 12; 23, 26; 32, 19; 


41, 18; 55, 26; 57, 6 J; 66, 22; 
83, 21; 102, 16.23; 103, 29; 112, 
10 V; 141, 26 

ἔξοχος 104, 8,21; 105, 10 

ἔξω 109,8 

ἔξωϑεν 38, 6; 72, 24; 87, 13 (Or); 
95, 14; 100, 21; 105, 5; 110, 21; 
141, 11 


ἐξωϑέομαι 24,2 
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ἐξωνέομαι 54, 11 

ἐξωτάτω 18, 23; 96, 18 

ἔοικα 38, 16; 41, 3; 132, 3; 140, 3; 
143, 21; 147, 18 VNAB 

ἑορτή 15, 5; 40, 20; 56, 11; 83, 3. 
9.8; 88, 15.18; 94,9; 104, 16; 128, 4.6. 
17; 133, 4.5; 138, 26; 139, 10.20.23; 
145, 9.11; 146, 30; 147, 5; 89, 17 V 


ἐπαγγελία 16, 12; 49, 20; 56, 21; 
143, 20 V 

ἐπάγομαι 49, 6 

ἐπάγρυπνος 131, 1; 148, 8 


ἐπάγω 18, 19; 37, 23; 111, 14; 112, 
15; 142, 12; 146, 18 

ἔπαῦλον 16, 27 

ἐπαινέω 88, 12; 143, 19 

ἔπαινος 36, 10; 131, 10 

ἐπαίρω 36, 10; 49, 20; 80, 18; 105, 
6; 144, 2 


ἐπαιωρέω 22, 13 

ἐπακολουδέω 134, 22; 138, 25 
ἐπακούω 68, 14; 117, 19; 140, 16 
ἐπακροάομαι 88, 7; 132, 21 
ἐπαλείφω 111, 26 

ἐπάλληλοι 112, 11; 120, 4; 128, 25 
ἐπαναγκάξω 121, 13 

ἐπανατείνω 121, 17 

ἐπανέρχομαι 94, 3; 119, 25; 133, 1 
ἐπανίσταμαι 82, 24; 121, 24 
ἐπάνοδος 119, 27; 122, 22 


ἐπάξιος 16, 15; 19, 21; 102, 16. 
13.21; 149, 5 


ἐπαρκέω 102, 28; 141, 21 
ἑπαρτάω 22,14 
ἐπαρχία 22, 7; 56, 11; 66, 18; 73, 3. 


13.14; 79, 8; 93, 5; 104, 6; 129, 
10; 135, 9; 138, 15.25; 68, 16 V 

ἐπαρχιώτης 40, 25; 56, 21; 68, 10 
(JNABe); 72, 18 

ἔπαρχος 32, 19; 66, 21 

ἐπαύξω 38, 2; 48, 23; 102, 4 

ἐπεί 18, 1; 26, 11; 28, 7.15; 48, 10; 
51, 5; 53, 13; 54, 20; 57, 27; 85, 6. 
22; 86, 18; 89, 11; 102, 9; 103, 6; 
117, 8; 119, 13; 120, 24; 121, 25; 
122, 12; 129, 3; 132, 5.25.29; 138, 
10; 142, 9; 146, 21; 149, 21 

ἐπειδάν 87, 20 (Or.) 
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ἐπειδή 24, 3.19; 25, 14; 26, 15; 
44, 20; 52, 13.19.23; 81, 25; 83, 14; 
84, 2; 86, 24; 87, 16 (Or.); 93, 8; 
101, 13; 108, 9; 110, 1; 122, 24; 
132, 18; 140, 20; 145, 18 

ἐπειδήπερ 42, 20 

ἔπειμι 21, 6; 30, 11; 34, 19; 49, 17 


ἐπέκεινα 29, 9; 52, 8; 73, 2; 148, 
33 

ἐπεξέρχομαι 101, 6 JNAB; 132, 7 

ἐπεξουσία 57,6 VNAB 

ἐπερείδω 100, 20 

ἐπέρχομαι 18, 17; 55, 8; 145, 20; 
147,9 

ἐπεύχομαι 146, 23 


ἐπέχω 22, 23; 55, 11 


ἐπηγορία 25, 2 V; 31, 2; 56, 5; 
81, 32; 104, 12 
ἐπήκοος 132, 19; 140, 1 


ἐπήρεια 42, 11 
ἐπηρμένος 102, 6 
ἐπί c. gen. 85, 20; 88, 1 (Or. 
93, 5; 94, 22.24; 97, 5; 100, 4.19.23. 
30; 101, 10.23; 102, 6; 104, 17 Mss; 
105,3.4; 109, 5; 111,0.7.18; 112, 
15; 119, 21; 127, 4.7.22; 129, 10.30; 
130, 6.18; 131, 10.22.31; 132, 17; 
135, 2.6.8; 136, 13; 139, 30; 140, 2. 
7.0; 143, 11.22; 18, 10; 21, 18.24; 
28, 26; 24, 20; 26, 18; 28, 1; 31, 
23; 33, 2.13.23; 34, 1.5. 21; 35, 10; 
36, 17; 38, 7; 39, 14; 47, 3; 49, 
3; 51, 7.20.21.24; 53, 21; 54, 20; 
57, 6; 66, 20.21; 68, 11; 83, 7.13; 
85, 12; 146,1.2.30; 147,4. 11.24.25. 
26; 148, 1.8.10.19; 149, 24; 150, 8.22 
c. dat. 86, 2.8.24; 88, 13; 89, 1; 
94, 6,7; 95, 11; 96, 4; 100, 29; 101, 
14; 102, 18.21; 103, 8; 105, 19; 107, 
28.30; 108, 8; 109, 1; 110, 2; 111, 
11.12.24; 112, 17.18; 117, 8; 120, 
2; 121, 30; 122, 29; 127, 2; 128, 
8.20; 130, 2.21; 136, 1; 143, 29; 144, 
21; 145, 1; 18, 13; 20, 21; 26, 7; 27, 
19; 28, 9; 30, 8; 33, 11; 35, 7; 36, 
9; 40, 6.15.16.19.21. 22; 41, 21.23; 
43, 19.24; 44, 6; 46, 9; 47, 4; 48, 
8; 52, 18.21.23; 53, 8.10; 54, 13.26; 
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55, 4; 57, 9.20; 72, 21.22; 80,10.19. 
21.32; 81, 18; 84, 12; 146, 26.16; 
149,2; 150, 19.21.25 
c. acc. 85, 19; 86, 19; 94, 2; 96, 
16.24.25; 99, 15; 100, 2.7.27; 102, 
14; 103, 6.15.16.19; 110, 4; 111, 
14.21; 117, 18; 119, 16; 121, 20; 
123, 6; 127, 10.18 (Or.); 129, 12.17; 
131, 4. 14; 135, 16; 196, 11.15; 138, 
12.13. 15; 143, 20.24; 145, 13.14.15. 
16.25; 18, 20.22; 19, 12; 22, 18; 
25, 20.22; 28, 8; 30, 11; 32, 18; 
33, 18.21; 35, 9; 36,3 JNAB; 37, 
15; 42, 18; 43, 2.17; 44, 11; 47, 
2; 48, 12.15. 19; 49,3; 50, 21 
(Or.); 52, 13; 53, 2.5; 79, 7; 141, 
24; 148, 11; 149, 17 
ἐπιβοάομαι 127, 12 
ἐπιβουλή 26, 9 V 363 369 g.12; 
33, 15; 40, 9; 41, 19.22; 4", 10; 
96, 7 


ἐπίβουλος 26, 16 

ἐπιγαμβρία 41, 8 

ἐπιγιγνώσκω 24, 20 V; 119, 26; 
148, 33 

ἐπιγνώμων 141, 18 

ἐπιγράφω 29, 2; 42, 26; 68, 12; 


80, 11; 119, 31 V; 126, 13 V; 132, 
14; 135, 3; 142, 23 


ἐπιδαψιλεύομαι 80, 16 

ἐπιδείκνυμι 50, 13; 103, 5; 148, 19 

ἐπίδειξις 20, 8 

ἐπιδημέω 42,8 

ἐπιείκεια 86, 17 

ἐπιϑαρρέω 29, 12; 34, 9 (V oo); 
45,21; 108, 17 (V oo); 121, 16; 
131, 27 

ἐπιθειάζω 96, 17 

ἐπιϑυμία 129, 26 

ἐπικαλέομαι 51,7; 96,9 

ἐπικελεύω 135, 12 

ἐπικήδειος 143, 11 

ἐπίκηρος 16, 16 

ἐπικλίνομαι 73, 5 

ἐπικλύζω 129, 7 

ἐπιποινωνέω 42,8 

ἐπικοσμέω 149, 18 V 


ἐπικουρέω 28, 16; 93, 22 V 


Kontext der Vita Constantini 


ἐπικουρία 22, 16; 38, 2.24; 111, 20 

ἐπίκρισις 27, 29 

ἐπικροτέω 131, 29 

ἐπιλαμβάνω 131, 30; 150, 5 

ἐπιλάμπω 37, 12; 57, 25 

ἐπιλέγω 130,1; 131, 5 V 

ἐπιλύω 87, 26 (Or.) 

ἐπιμαρτυρέω 132, 24; 143, 18 

ἐπιμέλεια 101, 12 J; 105, 19 

ἐπιμέλομαι 38, 13 

ἐπίμονος 55, 13 

ἐπινέμομαι 73,3 

ἐπινεύω 86, 21 

ἐπινίκιος 36, 3; 53, 96; 88, 18; 
140, 8 


ἐπινοέω 32, 17; 41, 19; 43, 27 
JNAB.26; 45, 23 JNAB; 120, 15; 


143, 9 
ἐπίνοια 33, 19 
ἐπιπίπτω 29, 12 
ἐπιπλάστως 119, 18; 142, 27 
ἐπιπληρόω 149, 20 V 
ἐπίπνοια 148, 24 
ἐπιπολάζω 41,3 
ἐπίρρητος 42, 28; 109, 13 
ἐπίρρυτος 50,2 
ἐπισκευάζω 95, 18; 104, 7 
ἐπισκευή 67, 4; 101, 5; 133, 26; 
133, 27 V 
ἐπισκήπτω 25,7 
ἐπισκοπέω 39, 1; 128, 23 
ἐπισκοπή 23, 21; 112, 5; 115, 8 V 
ἐπίσκοπος 28, 2; 38, 27; 42, 8.14; 


43, 3; 44, 12; 47, 10; 72, 28; 73, 15; 
81, 3; 82, 23; 83, 19; 84, 13; 85, 13; 
86, 20.22; 89, 4; 93, 8.12; 94, 19; 
97, 7; 111, 18; 112, 21; 128, 19.22 
(Or.).20; 130, 12; 136, 9; 138, 16. 
18; 140, 4; 143, 25; 145, 26 JNAB; 
97, 11 V; 112, 21 V 


ἐπισπάω 136, 16 V 

ἐπισπένδω 95, 20 

ἐπισπέρχω 45, 6; 138, 11 
ἐπίσταμαι 42, 2; 49, 5; 73, 19 
ἐπιστέλλω 67, 6; 94, 17; 105, 15 
ἐπιστήμη 141, 17 

ἐπιστολή 58, 8 V; 93, 5; 94, 14.18. 


7; 112, 14; 67, 8 V; 68, 16 V; 74, 1 


TUO pim mih ipti p en: VÉ RD n 
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V; 89, 17 V; 97, 11 V; 105, 21 V; 
112, 21 V; 115, 8 VJmgAB; 116, 3 
VJm£; 117, 21 VJmgz; 123, 8 V; 133, 
8 VJm8; 133, 27 VB; 136, 20 V 


ἐπιστρατεύω 83, 18 

ἐπιστρέφεια 123,3 

ἐπισφραγίξω 94, 15; 130, 12; 147, 1 
ἐπίταγμα 23, 16; 83, 20 

ἐπιτείνω 68, 8; 128, 4 

ἐπιτελέω 56, 11; 96, 20; 139, 24 
ἐπιτήδειος 96, 5; 121, 28; 144, 14 


ἐπιτήδευμα 53,9 

ἐπιτήδευσις 48, 23 

ἐπιτίϑημι 23, 60; 53, 25; 73, 22; 
85, 22; 94, 1; 133, 3 


ἐπιτολμάω 33, 8; 34, 10 

ἐπιτρέπω 20, 28; 131, 24 

ἐπιτριβή 39, 15; 142, 25 

ἐπιφαίνομαι 29, 25; 40, 11; 105, 11; 
110, 2 

ἐπιφάνεια 37,1 

ἐπιφανής 36, 4; 135, 19 J 


ἐπιφέρω 143, 3 
ἐπίφοβος 40, 1 


ἐπιφοιτάω 106, 156 

ἐπιφύομαι 46, 16 

ἐπιφωνέω 36, 8; 191, 8 

ἐπιχειρέω 44, 8 JNAB; 66, 27; 
109, 14 

ἐπιχρώννυμι 108, 22 

ἐπιψαύω 146, 17 


ἕπομαι 27, 11; 41, 11; 83, 4.5; 
85, 14; 149, 15 

ἐπονειδίξω 22, 24 

ἐπονείδιστος 18,2 

ἐποπτεύω 37, 23 

ἐπορέγω 29, 24 

ἑπτά 147,1 

ἐπωνυμία 135, 24 

ἐπώνυμος 56, 5; 83, 23; 104, 8.12; 
105, 3; 108, 4; 126, 18.21; 135, 5.7; 
139, 30; 145, 16; 147, 22 

ἑραστής 16, 26; 93, 25; 129, 27 

ἑργάξομαι 23, 22; 80, 3; 95, 1; 
101, 5; 141, 14; 144, 14 

ἔργον 19, 6; 20, 10; 21, 10; 25, 16; 
27, 24; 29, 22; 33, 4; 35, 15; 36, 2; 
37, 19; 46, 15; 48, 13; 55, 1.20; 


57, 3.8; 66, 13; 68, 7; 80, 8; 81, 24; 
84, 3; 95, 21; 96, 16.26; 97, 6; 99, 
12; 100, 6; 101, 14; 102, 18; 109, 23; 
110, 17; 111, 14.17; 129, 8; 131, 29; 
132, 12; 134, 22; 138, 10; 142, 4; 
144, 6; 149, 5 

ἐρεσχελία 72, 28; 73, 22; 136, 8.14 

ἐρημιά 38, 15; 48, 10; 99, 15 
JNAB; 110, 18 

ἔρημος 23, 21; 107, 28; 146, 22 

&pic 79, 8; 83, 11; 93, 11 JNAB 

ἕρμαιον 42, 26 

ἑρμηνεία 20, 1; 32, 3; 139, 14 

ἑρμηνεύω 132, 13; 139, 21.23 

ἔρομαι 143, 17 

ἐρρωμένος 102, 20 

ἐρύϑημα 86, 14 

ἐρυϑραίνω 122, 10 JNB (VA 
ἐρυϑαίνω) 

ἔρυμα 100, 12 

ἔρχομαι 20, 3.26; 33, 18; 53, 5 
conj.; 55, 3; 120, 17 

ἔρως 20, 6; 104, 20; 129, 22 

ἐρωτάω 31, 19 

ἐσϑής 147, 10 

ἑσπέρα 15, 12; 130, 19 

ἑσπέριος 28, 4 

ἐσπουδασμένως 94, 2 

ἔστ᾽ ἄν 53, 25; 148, 13 

ἑστία 21, 21; 37, 15; 80, 14; 81, 5; 
109, 5 

ἑστίασις 89, 4; 128, 19; 199, 4; 
140, 22 

ἑστιάω 140, 23 

ἔσχατος 18, 20; 33, 24; 44, 9; 49, 1; 
99, 15; 122, 12; 129, 31 

ἑταῖρος 39, 5 

ἑτερόδοξος 119, 10.22 

ἕτερος 16, 23; 26, 2; 27, 29; 28, 10; 
31, 18; 40, 8; 42, 14.25; 46, 15; 
51, 19; 52, 1.12; 54, 26; 57, 15.19; 
66, 23; 85, 15; 87, 10 (Or.).22 (Or.); 
88, 3; 93, 24; 96, 20; 101, 7; 102, 28; 
104, 16; 107, 28; 110, 10; 120, 24. 
14; 134, 25; 135, 06.8; 141, 12.13; 
148, 26; 151,3 

ἑτέρωθι 108, 2 

ἐτήσιος 121, 15; 146, 27 
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ἔτι 15, 17; 19, 16; 21, 5; 36, 20 
(Or.); 46, 9; 48, 24; 56, 2; 68, 8; 
84, 16; 89, 11:96, 9; 141, 18; 143, 23 

ἔτος 19, 10; 25, 7; 120, 18.20 

eð 90, 15; 24, 6; 28, 20; 29, 11; 
34, 13; 35, 4; 38, 9; 39, 7; 41, 7; 
43, 25; 57, 22; 73, 18.20; 88, 12; 
100, 22; 103, 30 VNAB.14; 130, 19; 
136, 5; 142, 10 


εὐαγγελίζομαι 95, 10:99, 24 

εὐαγγελικός 83, 6 

εὐγλωττία 20,9 

εὐδαιμονίξω 51, 23 

εὐδοκιμέω 93, 11 

εὐδοξία 120, 2 

εὐεργεσία 19, 8; 120, 5; 128, 11 

εὐεργέτης 36, 8; 37, 10; 41, 13.20; 
147, 14 

εὐεργετικός 38, 6; 128, 12 

εὐήνιος 19,9 

εὐθαλής 94, 7; 102, 19 

εὐϑέως 27, 14 

εὐϑυμέω 112, 17; 120, 16; 149, 2 

εὔϑυμος 40, 16 

εὐθύνη 131, 25 

εὔκαιρος 136, 2; 142, 11; 145, 12 

εὐκοσμία 27,19 

εὐκτήριος 22, 4; 38, 3; 66, 27; 


80, 19; 84, 10; 95, 3; 97, 2; 103, 2; 
104, 8; 105, 2.6.13; 111, 15; 145, 17 

εὐλάβεια 19, 26; 54, 4; 86, 13; 
103, 4; 108, 18; 131, 7; 132, 19; 
138, 28 


εὐλαβῶς 140, 12 J 

εὐλογία 150, 11 

εὐλόγως 132,9 

εὐμένεια 149, 27 

εὐμενής 21,4 

εὔνοια 22, 29; 23, 13; 34, 9; 40, 16; 


41, 15; 53, 18; 126, 13; 141, 18; 
143, 1; 148, 22 


εὔνους 39, 5; 42, 23; 81, 14 
εὐπατρίδης 44,5 

εὐποιία 38, 11; 130, 20 
εὐπορέω 42,6 

εὐπορία 32, 17 

εὐπραγία 111, 27 

εὐπρέπεια 86, 16 


Kontext der Vita Constantini 


εὐπρεπῶς 142, 9; 145, 4 
εὕρεσις 45, 13 
εὑρίσκω 16, 16; 29, 7.11; 54, 10; 


56,5; 83, 11; 96, 5; 102, 22; 110, 11; 
121, 27; 130, 10 

εὐρύνω 100, 7 JNAB 

εὐσέβεια 16, 26; 17, 18; 18, 24; 
19, 7; 22, 12; 23, 18; 36, 9; 55, 9.26; 
73, 20; 101, 21; 102, 21; 104, 2; 
108, 17; 139, 1; 141, 11.24 

εὐσεβής 17, 26; 21, 23; 23, 23; 
27, 19; 48, 20; 97, 1; 101, 13; 102, 
15; 126, 13; 128, 24; 143, 12 


εὐσταθής 24, 24; 39, 6; 125, 14 

εὐσταλής 24, 22; 57, 7; 102, 20; 
103, 3 

εὐσχήμων 38,8 

εὐτεκνία 25, 12 

εὐτελής 19, 25; 37, 21 

εὔτονος 88, 7 

εὐτυχέω 19, 30 V 1N; 20, 10; 129, 19 

εὐφημία 27, 11.16; 36, 6; 117, 8 

εὔφημος 27, 13; 120, 3; 131, 8.29 

εὐφραίνω 37, 10 V; 40, 17 J 

εὐφροσύνη 27, 17; 94, 3; 119, 26; 
139, 24 

εὐφρόσυνος 145, 10 

εὐχαριστήριος 36, 11; 130, 2; 146, 
17 

εὐχάριστος 26, 21; 40, 20 

εὐχερής 110, 5 


εὐχή 22, 30; 23, 23; 24, 21; 27, 1; 
29, 23; 36, 11; 40, 20; 43, 2.13; 
45, 7; 49, 5; 53, 16; 54, 14; 57, 22; 
87, 4 (Or.).20 (Or.); 101, 16; 125, 16; 
126, 7.9.15.16; 127, 2.5.9.11.12.21; 
139, 9.18; 140, 9.17; 144, 22; 146, 7. 


17.24; 146, 6 (Or.); 149, 23.25; 
150,4 
εὔχομαι 29, 95; 87, 18 (Or.); 12ὔ, 


22.25; 126, 1; 129, 19; 145, 27 (Or.) 


εὐωχία 15, 5; 89, 2.11; 139, 4 

ἐφάμιλλος 16,7 

ἐφάπτομαι 29, 3; 103, 13 

ἐφάπτω 147, 24 JNAB 

ἐφεδρεύω 21, 21; 40, 25; 72, 26; 
111, 26 


ἐφεξῆς 131, 13 
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44, 4; 45, 15; 46, 8 

plnu — 132,9; 112, 22 V 

ἐφίστημι 18, 10; 24, 19; 32, 19; 
138, 27; 141, 11.12; 149, 14 


ἐφευρίσκω 


ἐφοράω 41, 10; 47, 3; 101, 18 
ἔφορος 39, 24 
ἐχέγγυα 17,8 V; 150, 27 


ἐχϑρός 16, 10; 17, 24; 20, 18; 
21, 13; 39, 27; 40, 1; 44, 12; 49, 8. 
10; 53, 26; 54, 5; 55, 4.15; 56, 6; 
80, 6; 82, 4; 83, 17; 85, 3; 87, 8 (Or.); 
88, 18; 96, 7.10; 104, 28; 127, 15 
(Or.); 140, 9; 142, 18; 150, 25 

ἔχω 18, 25; 24, 23; 28, 6; 30, 22; 
32, 1.15; 38, 11; 39, 8.12; 40, 19; 
42, 7; 43, 9; 44, 1; 54, 17; 55, 13; 
73, 24; 86, 5; 88, 11; 89, 15; 94, 15. 
24; 95, 23; 103, 30; 128, 28; 131, 32 
JNAB; 136, 5.19; 143, 17; 147, 7 

ἑφος 40, 22; 41, 17V.3; 55, 24; 
56, 6; 58, 8 V; 97, 5; 101, 17; 102, 
23; 141,8 


ἕως 15, 12; 128, 11; 130, 18 

ζάω 15, 15; 95, 9; 148, 8.15.25; 

ζεῦγμα 35, 10 [149, 6 

ζεύγνυμι 35, 4; 38, 15 

ζῆλος 21, 24; 47,4 

ζηλόω 41, 10 

ζηλωτής 141, 21 

ζηλωτός 10, 13; 80, 14; 93, 21; 
110,6 

ζημία 129, 16; 130, 11 

ζδημιόω 39,22 V 

ξητέω 29, 2; 54, 26; 95, 11 

ζοφώδης 48, 14 

ζυγόν 36, 20; 121, 12; 130, 10 

ζωγρέω 54,8 

ζωή 16, 3.14; 17, 12; 18, 6 del. 15; 


19, 12; 24, 22; 28, 17; 29, 10; 40, 15; 
46, 2; 52, 3.5; 54, 11; 95, 11 JNAB; 
102, 18; 103, 6.15; 111, 24; 121, 29; 
125, 15; 135, 17; 142, 14; 143, 13; 
145, 11; 146, 5 (Or.).19 (Or.).23.24; 
147, 8.20; 151, 5 


ζῷον 140, 27 
ζωοποιός 55, 10; 117, 17 
ζωπυρέω 136, 18 
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7 19, 28 
ἡβηδόν 18, 8; 53, 25 
ἡγεμονία 150, 7 
ἡγεμονικός 43, 10; 66, 20 
ἡγεμών 47, 16; 66, 18; 68, 7; 117, 
16; 120, 12 
ἡγέομαι 27, 9.10; 29, 1; 31, 16; 


34, 7; 44, 13; 47, 18; 49, 3.7.14; 
50, 3.25; 51, 22 V; 56, 24; 86, 6; 
93, 12; 96, 3; 108, 15; 121, 13; 126, 
9; 129, 25; 131, 2; 136, 3; 149, 15 

ἠδέ 145, 10 

ἤδη 15, 7.9NAB.23; 16, 11; 
18, 20; 29, 16; 30, 5; 32, 4; 33, 11. 
24; 34, 16; 39, 9; 42, 20; 44, 7; 
45, 15; 48, 5.13; 51, 9; 54, 10; 55, 
13; 57, 23; 73, 0; 82, 25; 84, 13; 
87, 25 (Or.); 88, 16; 94, 20; 103, 28; 
130, 23; 135, 2; 139, 7; 141, 25; 
146, 3 (Or.).7 (Or.); 148, 27; 150, 17; 


21, 1; 25, 4.20; 38, 14; 73, 2; 
83, 6; 122, 21; 127, 22; 131, 30 

ἥδομαι 143, 29 

ἡδονή 111,7 

ἡδύς 88,11 

ἦδος 20, 7 

ἥκω 22, 26; 23, 4; 55, 26; 101, 16; 
141, 12; 145, 18 

ἠλεύϑερος 21, 18 

ἡλικία 21, 1; 26, 1; 27, 4; 103, 7; 


122, 9; 131, 32; 140, 22; 141, 18; 
142, 15 

ἦλιξ 26, 3 J 363 

ἥλιος 18, 18.29; 30, 5.7; 37, 9; 
38, 18.19; 55, 23; 57, 24; 95, 25; 
100, 5.22; 109, 18; 126, 21; 136, 7; 
140, 26; 141, 3.4; 144, 7; 147, 6.25 

ἡμεδαπός 110, 12 

ἡμέρα 30, 5.15; 41, 3.4; 51, 1; 
56, 2; 85, 20.22; 93, 9; 126, 9.14.19. 


21; 127, 4.20; 128, 2.9.16.17.4; 
142, 14; 145, 10; 147, 5; 148, 3 
ἡμερινός 128, 7 
ἥμερος 18, 16; 28, 5.6; 99, 2; 112, 9 
ἡμερότης 86, {7 
ἡμερόω 121, 19 
ἡμισφαίριον 100, 25 
ἡνίοχος 150, 19 
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mw te 15, 11/12 

ἤπιος 22, 20 

ἠρέμα 42, 5; 88, 9; 126, 17 
ἠρεμαῖος 39,9 

ἠρεμέω 33, 10 

ἠρίον 105, 20 

ἥσυχος 87,3 

ἡττάομαι 121,5 

ἧττον 121, 3; 126, 14 
ἥττων 51, 18; 81, 16 


ϑάλαττα 23, 19; 45, 14; 81, 9 
(JNAB -σσ-) 

ϑαλάττιος 48,7 

δαλία 140, 22 

ϑάμβος 30, 8 

ϑάνατος 16, 14; 18, 2; 22, 13; 
23, 19; 26, 10 V; 27, 1; 29, 20; 31, 
22; 40, 4.5; 42, 26; 52, 10; 54, 4; 
55, 6; 56, 1 (Jes.); 95, 23; 99, 16.22; 
132, 5; 144, 20; 146, 5 (Or.); 148, 8. 
14.25; 150, 5; 151, 5 


δανατόω 32, 17 

ϑανατώδης 44, 26 

ϑαρρέω 55,8; 81, 14 

ϑάρσος 132, 18 

ϑάτερος 23, 14; 41, 4.6; 50, 11; 
55, 24; 56, 18; 57, 21; 73, 5.15; 
150, 18 

δᾶττον 32, 17 

δαῦμα 15, 10; 21, 16; 23, 10; 30, 


10; 32, 1; 40, 13; 51, 22 V; 52, 8; 
81, 29; 82, 14; 84, 2; 96, 25; 110, 8; 
121, 8; 129, 24 

ϑαυμάσιος 24, 5; 103, 3; 108, 27; 
132, 18 

ϑαυμασιώτατος 

ϑαυμαστός 102, 1; 141, 24 

ϑέα οἱ, 16; 41, 6; 45, 3; 73, 6: 
84, 2; 96, 25; 100, 32; 108, 1; 
121, 6; 148, 11; 149, 2 


23, 25 


θέαμα 30, 8; 147, 25 

ϑεάομαι 15, 23; 26, 8; 34, 21; 
87, 8 (Or); 97, 4; 110, 17.24; 
122, 7 

ϑέατρον 73,7 

ϑεήλατος 21, 13; 29, 7; 44, 18; 
46,3 


Kontext der Vita Constantini 


ϑεϊκός 17, 16: 55,1 
ϑεῖον 23, 15; 108, 18; 139, 16 
δεῖος 19, 10; 20, 5; 21, 23; 35, 


14; 40, 11; 42, 15; 51, 3.15; 53, 
17.23; 72, 28; 82, 14; 83, 7; 87, 11; 
93, 7.19; 95, 16; 96, 6; 103, 4; 104, 
3.18.20; 117, 8; 127, 3; 128, 5; 131, 
16; 132, 19.29; 133, 25; 136, 15; 138, 
18.28; 139, 12.14; 141, 10; 143, 
5; 145, 12; 146, 10.12.13.20 (Or.); 
147, 4; 150, 3; 133, 27 V 

δέλω 25, 23 VmeNmEAB; 28, 16; 
121, 13; 122, 27; 146, 17 


ϑεμέλιος 22, 4; 135, 12 

ϑεμιτός 130, 9; 132, 27 

δεοδίδακτος 32,3 

ϑεόδοτος 26, 6 JNQ!AB 

ϑεοεχϑρία 150, 26 

ϑεολογία 131, 5; 132, 24; 190, 13 

ϑεομαχία 46, 11; 55, 18; 87, 9 (Or.) 

ϑεομάχος 16, 12; 17, 13; 47, 2.7; 
104, 28 

ϑεομισής 42, 15.21; 55, 16 

ϑεόπεμπτος 44, 21 

ϑεόπνευστος 80, 22; 120, 6; 133, 3 

δεοπρεπής 19, 17; 85, 4; 97, 2; 
143, 7 

ϑεοπρόπιον 132, 3 

ϑεοπρόπος 49, 12 


ϑεός, ϑεοί 15, 6.25; 16, 8.24.25.31; 
17, 3.16.19.22; 19, 5.11.16.26.28; 
20, 2.10.31; 21, 4.9.11.16.18.21.23; 
22, 3.12; 23, 21; 24, 6.7.10.16.18.26. 
20; 25, 1.4.15.19; 26, 12.14; 27, 1.20. 
21.27; 28, 22.23; 29, 1.2.4.7.10.12. 
14.17.21.22; 30, 12.19; 31, 18.19.20. 
21; 32, 5.6; 34, 4.12.17; 35, 3.5.6.10. 
16.20; 36, 9.10; 37, 4.12.18.20.23; 
38, 1.27.28.26; 39, 2.4.12.24.25; 
40, 9.13.14.17.20.24; 41, 5.22; 42, 
21V.2.4.20.17; 43, 2; 45, 4.19.20. 
22; 46, 3.6.8.9V.10.13; 47, 9.17; 
48, 1.10; 49, 3.5.9.14; 50, 3.5.8.10. 
11.13.16; 51, 6; 52, 13; 53, 1.10.16. 
21; 54, 2.14.10.25.27.28.17; 55, 7.20; 
56, 3.5.8.13.20.22; 5", 1.12.17.27. 
32; 66, 29; 67, 3; 68, 8.11; 72, 18. 
23.25; 73, 23; 79, 3; 80, 4.7.10.13 V; 


er 
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81, 10.12.24.27.30.31; 82, 5.21 JN 
AB.7; 83, 12.18; 84, 3.9.10; 85, 12. 
16; 86, 9.12.23; 87, 10 (Or.).12 (Or.). 
15 (Or.).23 (Or.).24 (Or.); 88, 1 (Or.). 
18; 89, 2.3.7; 93, 13; 94, 12.16.19.2; 
96, 5.8; 100, 27; 101, 13.22; 102, 31. 
31 JNAB.14.21; 104, 11.12.14; 105, 
14; 107, 25; 108, 5.21.29; 110, 6.9. 
13.20.27; 111, 11.17.18.25; 112, 5; 
117, 9.19; 119, 19.28.31; 120, 3; 
121, 22; 122, 1.28; 125, 13.17.22; 
126, 5.11; 127, 1.6.8.14 (Or.).21; 
128, 3.13.22 (Or.); 129, 4.22; 130, 14. 
18.20.25.26.27; 131, 21.22; 132, 15. 
28; 133, 2; 135, 3; 136, 9.15; 138, 
14.18 JNAB.24; 139, 9.17.18; 140, 2. 
3.10.13.16.18; 141, 24.27; 142, 2.7. 
9; 143, 29.13; 145, 7.12.18.22.27 
(Or.); 146, 3 (Or.).6 (Or.).7 (Or.).18. 
26; 147, 6.8; 148, 16.17.19; 149, 13. 
25.26.27.22; 150, 3.11.22; 151, 1; 


123, 8 V 
ϑεόσδοτος 26, 6 VN8363 
ϑεοσέβεια 15, 18; 17, 8.9 V; 18, 16; 


51, 16; 53, 18; 56, 4; 57, 4; 72, 20; 
112, 12; 134, 27; 135, 3; 141, 9.22; 
143, 26; 149, 22; 151, 1 

ϑεοσεβής 17, 1.5; 22, 7; 23, 20 V. 
16.22; 25, 3; 34, 22; 37, 10; 42, 22; 
43, 3.12; 44, 21; 48, 9; 73, 18; 79, 6; 
80, 15; 81, 13; 102, 1; 103, 24; 
125, 16; 126, 17; 135, 5; 142, 5 

ϑεοσημεία 29, 26 

ϑεότης 131, 13 

ϑεοτόκος 102, 1 

ϑεοφάνεια 32, 2; 40, 10; 53, 22; 
101, 9; 105, 12 

ϑεοφιλεία 150, 27 

ϑεοφιλής 16, 29; 17, 26; 19, 23; 
20, 14.24; 22, 21; 23, 20 JNAB.18; 
27, 11; 31, 13; 37, 3; 41, 1.9; 42, 15; 
44, 13; 53, 3; 56, 14; 79, 3; 81, 25; 
95, 1; 101, 15; 102, 15; 103, 4.22; 
104, 25; 105, 18; 127, 18 (Or); 
135, 14.25; 139, 10.18; 143, 13; 
149, 4.26 

ϑεραπεία 24, 25; 32, 6; 37, 18; 
83, 11; 87, 18 (Or.); 112, 7 


ϑεραπευτής 48, 10; 80, 13 JNAB 

ϑεραπεύω 28, 10; 29, 5; 37, 24; 
39, 24; 103, 13; 128, 28 

ϑεράπων 16, 13; 17, 16.20.21; 18, 
12; 21, 21; 35, 16; 30, 2; 40, 10.14; 
42, 20; 48, 15; 80, 13 V; 87, 24 (Or.); 
125, 13; 149, 27 

ϑερμός 145, 16 

ϑεσμός 19, 14; 42, 12.15; 83, 7; 
104, 3; 112, 19; 121, 1; 142, 3; 146, 
7 (Or.).9; 150, 3 


ϑεσπέσιος 95,7; 99, 22 

ϑεσπίζω 16, 11.29; 99, 19; 117, 13 
ϑέσπισμα 99, 18; 132, 4 

ϑέω 83, 24 

ϑεωρέω 15, 13; 84, 3; 122, 13 
δεωρία 126, 7; 139, 15.23 


ϑεωρός 30, 10 

ϑήκη 144, 23 

ϑῆλυς 25, 13; 109, 12 

ϑήρ 28, 6; 40, 25; 45, 14; 47, 6; 
82, 5.15; 119, 11 

ϑηράομαι 42, 6 

ϑήρατρον 109, ὅ 


ϑηριώδης 121, 20 
ϑηρεωδία 122,1 
ϑησαυρός 22, 22.25; 23, 2.5; 24, 14; 


44, 2 VN; 67, 4; 80, 22; 81, 1.17; 
103, 28; 104, 28 
θίασος 140, 24 


ϑιασώτης 102, 10 

ϑνήσκω 27, 13.15; 33, 3; 103, 14; 
150,8 

ϑνητός 15, 20.25; 16, 2.4 V.15.16. 


21.24.25.27; 17, 6.17; 18, 11; 19, 11. 
23; 57, 25; 81, 24.30; 145, 20; 147, 
6; 148, 14.18 

δορυβέω 136, 7 

ϑράσος 49, 21 

ϑρασύνω 53, 10 

ϑρασύτης 53, 5 

ϑρησκεύω 104, 14 

ϑρίαμβος 20, 19 

ügít 08, 30 

ϑρόνος 19, 14; 132, 22 

ϑυγάτηρ 27,2; 111, 8 

ϑυηπολέω 150, 8 

ϑυμηδία 80, 3; 111, 24 
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θυμός 39, 18; 44, 14; 47, 7; 54,8 
ϑύρα — 107,27 
ϑυσία 99, 4: 40, 21; 49, 14; 89, 3; 


95, 20; 104, 15; 108, 6; 128, 15; 
139, 16 


ϑυσιαστήριον 144, 23 

θύτης 49, 19.19 

δύω 23, 27; 43, 11; 50, 4; 66, 20. 
27; 128, 26 

θώραξ 55,9 

Boy 48, 2 

ἰάομαι 83, 12; 110, 3 

ἴασις 72, 22 

ἰατρός 93, 26; 110, 2; 112, 7 

ἰδέα 16, 23 

ἰδιάξω 141, 21 

ἰδιόγραφος 123, 5 

ἴδιος 36, 16; 102, 24; 147, 18 
VNAB 

ἵδρυμα 110, 17; 135, 7 

ἱδρύω 28, 1; 50, 3; 102, 15; 109, 9 

ἱεράομαι 108, 20; 111, 18; 128, 13; 
149, 25 

ἱεράρχης 49,6 V 

ἱερεύς 32, 5; 42, 16; 49, 6 JNAB; 


84, 6; 130, 14 
ερόν 104, 14; 111, 1 
ερός 15, 8; 34, 19; 42, 17 conj.; 
50, 1; 99, 20; 102, 2.7; 128, 1.7; 
135, 10; 138, 18; 145, 1 


H 
t 
H 
L 


ἱερουργία 139, 16 

ἱεροφαντία 128, 5 

ἱερόω 42, 17 Mss 

ἱερωσύνη 129, 92 

ἑκετεύω 29, 25 

ἑκετηρία 53, 22; 94, 2; 143, 20 

ἱκετηρικός 128,3 VNAB; 149, 10 V 

ἱκετήριος 54, 16; 139, 18; 145, 17; 
149, 10 JA 

ἱκέτης 125, 17; 127, 17 (Or); 
145, 22 

ἱπετικός 128, 3 J 

ixvéouat 52, 9 

ἑλάσκομαι 199, 16 

ἱλεόομαι 48, 1; 54, 16; 109, 12 

ἰλυσπάομαι 47,7 

ἴνδαλμα 16, 22 


Kontext der Vita Constantini 


ἰός 47,9 

ἰούλος 21, 20 

ἱππάξομαι 142, 17 

ἱππικός 49, 3 

ἱπποδρόμιον 108, 3 

innog 122, 16 

ἰσάριϑμος 100, 25 

ἰσοδυναμέω 93, 5 

ἴσος 43, 21 V.20; 57, 22; 106, 17; 
121, 5.16; 130, 19.21.22 

ἰσοστάσιος 83, 11 

ἵσταμαι 15, 9; 16, 4; 26, 18; 36, 17; 


86, 19; 96, 14; 122, 7; 125, 94; 
131, 6; 132, 21.29; 135, 23 V 

ἱστορέω 20, 3; 57, 24 

ἱστορία 20, 1; 27, 25; 57, 2; 94, 23; 
96, 26; 105, 17; 122, 13 

ἰσχυρός 142,8 J 

ἰσχύς 26, 2; 51, 16; 55,4 

ἰχδύς 48,8 

ἴχνος 110, 14 


καϑαγίαζω 

καϑαίρεσις 28, 18; 43, 5; 96, 4 

καϑαιρέω 99, 4; 40, 7; 4", 16; 
80, 20; 81, 9; 96, 9.12.15; 135, 12; 
151,4 


38,4 


καϑαίρω 199, 6 

καϑάπτομαι 131, 17; 143, 16 
καϑαρεύω 104, 18 

καϑαρός 99, 5; 37, 7; 43, 8 V.6; 


53, 15; 55, 22; 93, 6; 96, 6; 97, 9; 
100, 3; 119, 20; 127, 4; 142, 16; 
144, 11 


κάϑαρσις 109, 90; 145, 19 

καθέζομαι 132, 27 

καϑείργνυμαι 43, 20 V 

καϑηγεμών 21, 19; 27, 26; 141, 1. 
16; 146, 17; 148, 5 

καϑηγέομαι 16, 32; 43, 3; 49, 11 

καϑηγητής 141, 12 

καϑῆκον 149, 19 

κάϑημαι 39, 2; 56, 1 (Jes.); 86, 4.94 

καϑιερόω 94, 26; 37, 20; 87, 23 


(Or.); 104, 11; 126, 11; 129, 23 JN 
AB; 129, 24; 130, 27 

καϑιέρωμαι 102, 18 

καϑιξάνω 30, 17 
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καθίζω 86, 21 
κάϑισμα 86, 20 
καϑίσταμαι 17, 1; 20, 11; 34, 1; 


38, 27; 44, 17; 88, 14; 117, 9.11; 
126, 12; 128, 22 (Or.); 131, 3; 150, 95 

καϑίστημι 16, 10; 11, 18.28; 40, 1; 
80, 12.14; 81, 33; 103, 24; 127, 15 
(Or.); 139, 6; 141, 14; 148, 23; 
150, 28 

κάθοδος 

καθολικός 119, 28 

καθόλου 16, 6 V; 30, 15; 46, 1; 
66, 27; 128, 13; 131, 13; 132, 8; 
142, 10 

καθοπλίζω 

καϑοσιόω 

καϑοσίωσις 

καϑυπάγω 

καϑυποκρίνομαι 

καϑυποτάττω 

καϑυφαίνω 31, 8; 122, 16 

xaivóg 37, 7; 45, 12; 48, 5; 54, 29; 
80, 21; 99, 18 

καινοτομία 43, 23 

καίπερ 21, 22; 143, 18 

καίριος 20, 25; 139, 22 

καιρός 20, 27; 21, 25; 22, 28; 
35, 11; 36, 2; 50, 10; 51, 21; 57, 1; 
80, 3; 83, 5.8; 88, 15; 119, 13; 121, 
18; 122, 20; 128, 2.17; 131, 1.24.6; 
136, 2; 139, 1.28; 142, 11; 144, 18; 
145, 12.19.28 (Or.); 148, 7.30 

καῖσαρ 15, 11; 25, 9; 56, 15; 101, 
15; 103, 9; 135, 19; 141, 19; 148, 
23.27 


147, 3 


126, 13; 136, 10 
66, 19; 129, 23 V 
139, 11 
28, 14 
54, 20 
39, 26; 121, 11; 141,4 


κἀκεῖνος 93, 21; 127, 11; 192, 17; 
143, 22 

xaxía 47, 9; 90, 8; 142, 23 

κακοεργία 109, 10 

κακοπάθεια 83, 9; 102, 28 

πακοπαϑέω 57,2 

κακός 20, 10; 22, 9; 33, 18; 37, 9; 


41, 20; 42, 29; 44, 18; 45, 3.12; 
47, 4; 48, 22; 49, 1; 53, 5.8; 55, 11; 
56, 2.10.15; 72, 22; 79, 8; 82, 22; 
83, 11; 110, 10; 112, 16; 132, 5 
119, 14 

28, 21; 42, 6; 53, 9 


xaxorexvía 
κακότεχνος 
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κακοτροπία 41, 10 
κακουργέω 190, 2 
κακόω 48, 24: Τ3, 19 


κάκωσις δά, 15; 145, 14 
καλάμη 110, 24 
καλέω 20, 30; 21, 7; 86, 3; 94, 13; 


103, 7; 105, 13; 147, 5; 105, 21 V 
καλλιέπεια 49, 17 


καλλίνικος 15, 6; 37, 10; 56, 14 
JNAB 

καλλίπολις 109, 4 

κάλλος 26, 1; 31,9; 86, 15; 100, 10; 
101, 3; 105, 5.9; 138, 17 

κἄλλοτε 54, 12 

καλλύνω 100, 14 

καλλωπίζω 20, 1; 45, 13; 72, 24; 
86, 13; 104, 26 

καλλώπισμα 15, 19; 100, 1 

καλοκαγαδίας 38, 21 

καλός 20, 5; 42, 18; 43, 8 J; 49, 5; 


πο, 26; 73, 24; 79, 5; 80, 3; 87, 9 
(Or.); 100, 26; 104, 17; 111, 26; 
121, 16.30; 129, 9; 131, 28; 142, 21; 
143, 3 

καλυπτήρ 

καλύπτω 31, 8; 95, 15; 144, 4 

κάμνω 19, 10; 28, 18; 51, 
55, 9 V; 110, 3 

19, 25; 130, 5; 132, 1 

κάν 26, 13; 31, 5; 37, 24; 83, 6; 
103, 30; 120, 4; 126, 1; 130, 5.16; 
136, 6; 140, 14.15.18; 149, 27 

κἀνταῦϑα 15, 24; 40, 24; 102, 8.9. 
11; 104, 28; 105, 13; 111, 14.19; 
121, 1; 123, 1; 127, 5; 145, 26 JN 
AB.17 

κἄπειτα 21, 11; 22, 9; 24, 7; 26, 5; 
28, 12; 30, 16; 32, 6; 45, 4.23; 49, 
14; 52, 1; 55, 16; 56, 24; 86, 6; 87, 
2; 95, 15.19; 102, 19; 108, 22; 129, 
30; 56, 14 JNAB; 72, 20; 145, 
15; 146, 17; 147, 23 

13; 102, 22; 


107, 29 
14; 


κἂν 


κἀπί δ4, 122, 36; 
140, 21 

καρπός 19, 7; 94, 7; 101, 21; 
102, 19 JNAB.16; 120, 21 JNAB; 
150, 12 


καρτερέω 127, 1 JNAB 
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καρτερία 57,1; 85,17 

κατά c. gen. 16, 6.25; 17, 24; 20, 
18;26, 9; 31, 2.22.4; 32, 2; 34, 4.18; 
35, 4.6.12.16; 36, 13; 39, 9.13.17; 
41, 17.19; 42, 6.11; 43, 27; 44, 4.11. 
14.25; 45, 4.5.10.13; 46, 8; 47, 4.10. 
12; 48, 11.23; 49, 8; 50, 21 (Or.); 
52, 3.6; 53, 12.26; 55, 6.15; 56, 6; 
80, 17; 82, 6.9.12; 83, 16; 85, 3; 
87, 14 (Or.); 88, 18; 93, 20; 95, 20. 
23; 96, 2.20; 99, 16.21; 103, 11; 
104, 28; 109, 4; 110, 7; 122, 2; 
125, 22; 128, 8; 129, 15; 140, 9.15; 
142, 18.19; 143, 19.23 
c. acc. 16, 31; 18, 18; 19, 25; 
20, 19; 21, 16.18.26; 23, 17; 25, 9.19; 
26, 3.4.17; 27, 2.20; 28, 1.20; 30, 14; 
31, 4.6.17.24; 32, 11; 34, 1.8; 35, 1. 
11; 36, 2; 37, 8; 38, 18.20.27; 
39, 22; 40, 22; 43, 7.10.11.29; 
47, 11.16; 48, 5; 53, 3; 55, 24; 
56, 7.11.21; 57, 15.20; 58, 1; 66, 18. 
24.25; 67, 2.5; 68, 5.10; 73, 9.20.21. 
14; 81, 20.27; 82, 21.23; 83, 15.23. 
84, 10; 85, 5.6.22; 87, 20 (Or); 
88, 19; 89, 12; 99, 13; 100, 4; 102, 
24; 103, 29; 104, 6.21.22; 107, 27; 
108, 5.17; 109, 14; 111, 6.25; 117, 
16; 120, 5.18.20;125, 23; 127, 19; 
128, 15.28; 129, 17; 130, 4.20.25; 
131, 15.22.24; 132, 6; 135, 9.10.14; 
136, 8; 139, 1.27.28; 140, 13; 
142, 7.24; 145, 7.12; 147, 2; 148, 1; 
149, 15; 150, 7.10 


καταβαίνω 95, 8; 131, 14 

καταβάλλω 44, 16; 52, 22; 54, 271; 
111, 15; 131, 11 

κατάγειος 100, 17; 105, 8 

καταγελάω 110, 19 

κφαταγιγώσκω 16, 5; 24, 6.20; 29, 9; 
110, 19 

καταγώγιον 144,13 

καταγωνίζοµαι 83, 16 

καταδουλόω 19, 8; 22, 10; 33, 23 

κατάδυσις 96, 24 

καταδυσωπέω 88, 12; 128, 3 

καταϑύμιος 82, 20; 128, 18; 149, 20 

καταιδέομαι 39, 11 
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καταισχύνω 50,8 

καταιτιάοµαι 88, 5; 120, 25 

κατακόπτω 82, 24 

κατακοσμέω 26, 5 J; 55,25; 85, 17: 
102, 2; 103, 1; 138, 20; 139, 10 ` 

κατακρατέω 111,4 

κατακρημνίζω 41, 2 

κατακρεουργέω 48, 6 

κατακροάοµαι 140, 2 

κατακρύπτω 95, 16.22; 96, 7 

καταλαμβάνω 30, 12; 52, 21; 57, 
16; 104, 20; 138, 10 

καταλάμπω 16, 1; 41, 4; 81, 24; 
86, 11 

καταλέγω 119, 21; 121, 28 

καταλείπω 33, 4; 95, 24 

καταλήγω 11, 28 

κατάληψις 85, 15 

καταλιμπάνω 101, 91 

κατάλληλος 56, 22; 101, 10; 126, 9 

καταλύω 108, 12 

καταμέμφομαι 22, 23; 23, 6; 42, 7; 
105, 19; 110, 25; 120, 25 

καταμέτρησις 120, 25 

καταμφιέννυμι 30, 21; 39, 4 

καταναγκάζω 57,3 | 

κατανοέω 142, 25 

καταντικρύ 100,5 

καταξιόω 20, 3; 135, 15; 150, 1 

καταπατέω 111,2 

καταπαύω 132, 25 

καταπείρω 52,9 

καταπέμπω 58, 8 V; 57, 18; 66, 12. 


18; 68, 10; 79, 4.5; 83, 14; 97, 8; 
105, 17; 110, 29; 117, 16; 121, 1; 
129, 1; 138, 26 


καταπίμπλη[ει 150, 12 

καταπιστεύω 143, 2 

καταπληκτικός 100, 31; 122, 9 

καταπληρόω 96,1 

ματαπλήττομαι 15, 11; 31, 18; 
146, 14 VNAB! 

Ματαποικίλλω 84, 6; 100, 1 JAB; 
139, 8 VNAB | 

καταπονέω 21, 3.4.18; 41. 7; 42, 21 
V; 48, 19 

καταπράττω 132, 18; 142, 17 


καταρρίπτω 96, 12; 110, 7 
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κατάρχω 44, 20 JNAB.22; 45, 8; 
49, 23; 54, 25; 55, 12 

κατασβέννυμι 32,8; 47,5 

κατασημαίνω 58, 6; 127, 23 

κατασήπομαι 45,2 

κατασκελετεύω 46, 5 

κατασκευάζω 30, 21; 99, 13 

κατασκευή 81, 2; 101, 2; 133, 3; 
141, 15 V 

κατασπάω 110, 7 JN.5 

κατάστασις 28, 7 

καταστέλλω 131, 6 

καταστηρίξω 31,2 

καταστρατεύω 29, 16 

καταστρέφω 18, 4; 40, 5 

καταστροφή 16, 24; 27, 22; 29, 7; 


41, 10; 143, 15; 150, 26 
80, 20; 95, 16; 100,3 
29, 19; 33, 20 
81, 33 
24, 12 
143, 12 conj. 


καταστρώννυμι 
κατασφάξω 
κατασφραγίζω 
κατατάττω 
κατατείνω 


κατατέμνω 18, 12; 73, 5; 94, 16 

κατατίϑεμαι 147, 21.24; 149, 11 

κατατρύχω 33,9 

καταυγάζω 95, 27 

καταφαιδρύνω 100, 2 J; 101, 2; 
145, 11 

καταφαίνομαι 83, 13; 87, 13 (Or.) 

κατάφωρος 26, 12; 41, 23; 111, 3; 
144, 17 

κάτειμι 19, 14 

κατειρωνεύομαι 119, 13 

πατεπαίροµαι 93, 13 


κατεργάξομαι 19, 9; 28, 5; 36, 16; 
41, 1; 47, 13; 79, 10; 81, 18.29; 
104, 24; 129, 5; 136, 4; 144, 9 

17, 28; 21, 3; 23, 10.12; 


κατέχω 
832, 14; 89, 14; 102, 9 
κατηγορέω 112, 15 
κατηφής 56, 12; 121, 7; 147, 18 
VNAB; 149, 3 
κατοίχομαι 130, 2 [131, 29 
κατολιγωρέω 80, 4; 102, 31; 120, 4; 
κατόπιν 27, 11 
κατόρθωμα 19, 19; 22, 17; 94, 6; 


95, 24; 110, 13; 111, 5; 119, 30; 
129, 25 
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κατόρθωσις 
κάτοχος 
κάτω 


42, 19 
96, 6 
31, 11; 86, 13; 95, 16; 131, 20 
καυτήρ 45, 18 
κεῖμαι 28, 7.0; 43, 25.99; 46, 2.3; 
52, 5; 100, 27; 104, 17; 148, 1; 
149, 24 


κειμήλιον 102, 4; 108, 1 
κέλευσμα 117, 16 J 
κελεύω 23, 5; 32, 21; 43, 15; 


51, 18; 57, 13; 68, 6; 81, 8; 109, 19; 
110, 7 


κέραμος 144, 5 

κεράννυμι 48, 19 

κέρας 30, 22; 31, 5.9 

κέρδος 43, 30 

κεφάλαιον 100, 28 

κεφαλή 15, 8; 28, 13; 43, 9; 55, 25; 


82, 4.12; 99, 20.25; 105, 4; 122, 8; 
147, 11; 150, 18 


κεφαλικός 48,3 

κηδεμονία 22, 15; 38, 14; 73, 23; 
120, 6 

«ηδεμών 129, 1 

κήδομαι 93, 20 V 

κηλίς 142, 15; 143, 13 

κηραυνός 110, 12 

κηρός 50, 3.20; 128, 7 

κηρόχυτος 10, 18; 82, 10 

κήρυγμα 56,8 

xňově — 17,7; 72, 18 

κηρύττω 17, 21; 20, 5; 99, 18; 
101, 25; 151, 2 

κίβδηλος 129, 1 

κίνδυνος 37, 16 

κινέω 39, 17; 52, 14; 53, 23; 80, 


10; 82, 23; 131, 17; 132, 28; 143, 25 


κίνησις 39, 19; 49, 20; 86, 14, 
143, 23 

lo» 99, 25; 100, 19.24; 128, 7 

κλαυϑμός 149, 25 

κλεψίγαμος 109, 13 

.ληροδοτέω 141, 7 

xÀgpovouéo 129, 16 

κλῆρος 19, 16; 27, 4; 57, 14; 141, 9; 
146, 29 

κληρόω 141, 15 

κλινάς 89, 9 
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κλίνω 145, 22 JNAB 

κοινός 16, 25; 20, 20; 22, 24; 
25, 14; 37, 10.11; 38, 25.27; 39, 8; 
54, 18; 87, 7 (Or.).21 (Or.).24 (Or.); 
88, 16; 93, 12; 103, 25; 112, 3.20; 
119, 23.97; 120, 6.16; 122,29; 
126, 20; 130, 20; 139, 17.20; 141, 19. 
26; 142, 6; 147, 2.19 


κοινόω 143, 26 

κοινωνέω 21, 22; 22, 1; 73, 15; 
146, 7 (Or.) 

κοινωνία 38, 17; 150, 4 

κοινωνός 24, 17; 25, 18; 39, 1; 


41, 16; 81, 6; 135, 19; 144, 19 


κολάξω 39, 21; 48, 4; 129, 16.28; 
130, 11 

κόλαξ 48,2 (129, 18 

κόλασις 45, 15; 48, 7; 81, 12; 

κολαστήριον 21, 14; 46, 8 

κόλπος 21,5 

κόμη 122, ὃ 

κόμης 112, 10; 120, 12; 148, 5 

κομιδή 148, 13 

κομίζω 122, 19.20; 140, 27; 147, 
22; 149, 11 

κόμπος 20, 8; 132, 15 


κομψός 20, 1 

κόπτω 53, 25; 147, 19 

κόρη 38, 15; 44, 8 

κόρος 44,1 

κορυφή 73, 1; 100, 26; 102, 7 
κορωνίς 33, 18 

κοσμέω 19, 17; 25, 11; 26, 5; 27, 7. 


15; 81, 8; 86, 12; 99, 20; 100, 4.26; 
101, 3.8; 135, 22; 140, 10; 149, 18 
JNAB.13 


κόσμιος 56, 14; 126, 11 
xocHoxpátop 103, 9 
κόσμος 21, 27; 27, 11.27; 33, 2; 


42, 29: 45, 22; 86, 4; 96, 1; 99, 25; 
100, 21; 102, 11; 109, 7; 147, 15; 
148, 2 


κουρίδιος 44, 6 

κρανίον 110, 22 

Ἀθάνος 31,4 

πρᾶσις 122, 11 

xpatéo 19, 8; 23, 16; 26, 8; 28, 15; 


30, 8; 33, 22; 48, 12; 49, 16; 50, 13. 
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17.20; 51, 2.8.12; 54, 5; 55, 2; 
68, 9; 88,14; 94, 3; 120, 22.4. 
121, 5.8.25; 131, 3; 141, 5; 148, 25; 
150, 7 


κρατήο 100, 26 

κράτησις 27, 13; 140, 29 
κρατιστεύω 105, 1 

κράτος 56,9 

κραυγή 147, 17 

κρειττόνως 15, 16; 95, 26 

κρείττων 16, 6; 21, 9; 24, 0; 27, 1; 


28, 20; 39, 6; 41, 11.19; 50, 26.18; 
51, 3.9; 53, 6; 79, 6; 80, 6; 86, 18; 
87, 6 (Or.).14 (Or.); 89, 4; 93, 13.14; 
97, 4; 103, 6; 111, 14; 119, 17; 127, 
15 (Or.); 129, 25.27; 131, 23; 135, 


3.5; 142, 11; 143, 20; 145, 13; 
148, 24 

κρήνη 104, 17 

κρηπίς 149, 24 

κρίνω 27, 22; 48, 19; 57, 2.9; 


87, 20 (Or.); 93, 20 J; 104, 12; 
109, 18; 112, 16; 125, 15; 132, 9; 
143, 24 


κρίσις 94, 16 

κριτήριον 93, 14 

κρυπτάξοµαι 45, 24 

κρυπτός 41,9 

κρύπτω 95, 13; 110, 21 

κρύφιος 35, 6; 40, 8; 95, 24; 109, 2; 
128, 27 

κτάομαι 22, 21.25.27; 36, 9; 42, 


28; 131, 33; 135, 25 


κτῆμα 15, 22 V; 120, 10; 121, 4 
JNAB 

κτῆσις 18, 22; 38, 12; 121,5 V 

κτήτωρ 120,21 V 

κτύπος 51, 23 

κυβερνήτης 126, 19 

μύησις 102, 1 

κύκλος 18, 38; 89, 6; 105, 7; 141, 24 

κυκλόω 27,3; 51, 10; 144, 8 

κύρβεις 16, 19 

πυριακός 126, 10.14; 127, 4; 128, 16 

κυριοκτόνος 99, 14; 130, 9 

κύριος 17, 22; 23, 13; 50, 5; 126, 9; 


146, 5 (Or.); 147, 12 


κυρόω 88, 16; 94, 15; 120, 21 
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κύτος 82,9 
κώδιον 119, 19 
κωκυτός 147, 11 
κώμη 45, 24 
κῶμος 18,5 
κωφόω 131, 28 


λαγχάνω 41, 3.18; 42, 24; 56, 19; 
105, 3; 141, 4; 148, 18 


λαϑραῖος 26, 10V363 369g; 47, 9; 
54, 24 
λαμβάνω 28, 16; 32, 21; 38, 17; 41, 


14;45,4; 58,4; 94,17;121,3; 126, 6 

λαμπάς 128, 8 

λαμπρός 55, 26; 56, 10; 72, 25; 
86, 9; 89, 11; 100, 3; 103, 1; 128, 9; 
131, 21; 139, 4; 140, 23; 145, 10; 
146, 15 

λαμπρότης 37,1 

λαμπρύνομαι 25, 9; 81, 4; 57, 1; 
73, 19; 100, 9; 102, 30; 139, 2 

λαμπτήρ 15, 14 

λάμπω 95, 25 

λανϑάνω 24, 5; 41, 21; 95, 25; 
109, 1 V.5.17; 144, 17 

λαός 43, 7; 73, 23; 83, 7; 94, 7.21; 
101, 18; 108, 19; 112, 3.9.21; 
122, 28; 128, 11; 146, 6 (Or.); 
149, 22; 150, 3; 112, 22 V; 123, 8 V 

λάρναξ 145, 2; 147, 21; 148, 1.8; 
149, 18 

λατρεία 25, 1; 47, 18; 136, 15; 
149, 23 

λέγω 19, 21; 20, 24; 29, 2.26; 
30, 8.10; 32, 3; 35, 17; 50, 4; 82, 16; 
83, 14; 88, 3.9.12.17; 104,5; 111, 22; 
122, 13; 127, 13; 131, 5 JNAB.29. 
33; 132, 2.16.24; 143, 18.29; 145, 21 
VNAB ; 146, 9.18 

λεῖος 108, 13; 143, 21 

λείπω 99, 15; 48, 25; 87, 15 (Or.); 
95, 17; 119, 30; 143, 24 


λειτούργημα 56, 26; 57, 8 
λειτουργία 85, 19; 150, 3 
λειτουργός 15, 6; 24, 27; 37, 18; 


38, 28; 42, 4; 84, 9; 85, 16.12; 
87, 23 (Or.); 89, 2; 139, 9; 140, 13; 
149, 22 


λείψανον 109, 9 

λέξιν, κατὰ 105, 20 

λέξις 129, 31 

λεπτός 144,4 

Λευκό 139, 10; 146, 16 

λέων 104, 19 

λεώς 391,4: 33, 20; 72, 23; 138, 25; 
149, 24 

λεωφόρος 109, 8 

λήγω 53,5 

λήδη 30, 11; 45, 10; 54, 7; 56, 16; 
95, 7; 96, 7; 122, 22 

λῆξις 28, 1.8; 46, 7; 52, 15; 103, 6; 
141, 7 

λίϑος 30, 16.18; 31, 1.7; 50, 3; 
86, 11; 95, 8.10.15; 96, 15; 100, 3.9; 
101, 4; 104, 24; 108, 12; 122, 15; 
139, 26; 140, 27; 144, 2 

λιϑόω 95, 9; 148, 20 

λιμήν 131, 26 

λιμός 43, 16 

λιπαρός 25, 14 

λιπαρῶς 29, 25 

λιτανεία 145, 18 

λιτή 54, 16; 125, 18 

λογίξομαι 27, 2; 29, 12; 30, 11; 
43, 28 JNAB; 47, 19; 95, 13; 120, 
20; 125, 20 

λογικός 105, 17; 121, 19.20; 181, 3; 
139, 13; 143, 6 

λόγιον 35, 14; 53, 18; 80, 22; 
82, 7; 101, 20 V; 104, 18; 126, 7; 
133, 3; 138, 19 

λόγιος 68, 10 

λογισμός 16, 25; 23, 24; 39, 12; 
42, 2; 44, 14 V; 48, 18; 53, 6; 05, 13; 
110, 25; 119, 16; 129, 29; 132, 23; 
145, 3.5 

λογογραφέω 131, 1; 143, 7 

Aóyoc 15, 7.9.23; 16, 4.6V.8.11; 
17, 29; 19, 6.23; 20, 12.31; 21, 10. 
27; 22, 20.24; 23, 7.12; 26, 5; 28, 7; 
30, 3.5; 31, 19.20.24; 32, 1; 34, 18; 
35, 15; 37, 19; 40, 13; 43, 4; 45, 9; 
49, 12; 50, 4.23.24.26; 52, 11; 
57, 31; 58, 6; 67, 1 V; 68, 14; 73, 4; 
80, 8; 85, 0.16; 86, 18.23; 87, 3; 
88, 4.12; 89, 4; 93, 12.14.15.25.22; 
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96, 16; 97, 9; 99, 12.19; 101, 20 
JNAB.6; 102, 9.18; 103, 15; 105, 
18; 110, 18; 111, 14.20; 112, 7.17; 
117, 8; 121, 10.15; 127, 3; 128, 19. 
22; 130, 28 V; 131, 2.14.19.21.16; 
132, 11.13.19.25; 133, 23; 135, 25; 
138, 21.28; 139, 12.28; 141, 11; 
143, 11.18; 145, 21 JNAB.21; 
146, 19; 147, 3; 151, 2; 123, 8 V 

λογχοφόρος 149, 16 

λοιβή 29,4V 

λοιπόν 19, 10; 20, 28; 24, 5.22; 
25, 8.15; 32, 7; 40, 15; 42, 2; 43, 9; 
46, 2; 48, 11; 50, 16; 52, 13; 55, 22; 
67, 1 JNAB; 86, 9; 93, 8; 94, 4; 
96, 21; 103, 6.12; 125, 12; 141, 20 
JNAB; 142, 11; 146, 6 (Or.) 

λοιπός 23, 1; 25, 12 V.2; 28, 7.15; 
40, 24; 57, 9; 73, 3.13; 89, 1; 105, 1. 
9; 108, 13.28; 121, 19; 132, 21; 
139, 6; 147, 15 

λουτρόν 144, 12; 145, 
AB; 146, 2 (Or.); 149, 1 

Aoxayóc 141, 16; 147, 14 

Aóxoc 34, 11 

λύϑρον 96, 18; 104, 15 

λύκος 117, 12; 119, 19 

λυμαίνομαι 18, 11; 45, 16; 87, 9 
(Or.); 117, 12; 149, 26 


15.21 VN 


λυπηρός 26, 20; 39, 13; 87, 13 (Or.); 
121,7 

λύσις 85, 22; 136, 12 

λυσιτέλεια 20,21 

λυσιτελέω 132, 29 

λυσιτελής 42, 10; 54, 22; 56, 21; 
93, 26; 108, 24; 141, 26 

λυτρόω 190,9 

λυτρωτής 36,8 

λύττα 48, 24 

λύω 96, 12; 109, 19; 129, 16 

λῷον — 17,10 del. 

μαγγανεία 28, 24 

μαγικός 33, 18 

μάθημα 141, 10.13 

μαϑητεύω 32, 1; 103, 25; 121, 12 

μαίνομαι 44, 15 V [103, 23 

μακαρίξω 20, 20; 27, 16; 57, 22; 
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μακάριος 15, 18; 16, 3; 19, 17; 
20, 17 V.28; 24, 23; 103, 18; 126, 16; 
132, 2; 140, 14; 146, 19 (Or.); 148, 
14; 149, 4.23; 150, 18 

μακαριότης 19, 21 

μακαριστός 95, 2 

μακρά 50, 19 

μακράν 119, 18 

μακρός 16, 2; 18, 1.11; 19,9. V. 
10.29; 22, 30; 24, 9.19; 30, 2; 45, 19; 
49, 17; 51, 8.21; 54, 20 JNB; 83, 3. 
6; 94, 5; 96, 3; 07, 3; 99, 19; 100, 4; 
102, 17; 104, 7; 105, 5; 107, 30; 
108, 7; 110, 9; 111, 3; 122, 17; 
143, 5.11.14; 145, 5; 148, 12.27 

μάλα 24, 6; 34, 13; 35, 4; 39, 7; 
73, 20; 143, 27 

μάλιστα 23, 21; 30, 4; 42, 22; 
44, 12.13; 80, 10; 81, 9.14; 87, 20 
(Or.); 93, 20; 96, 9; 105, 1; 110, 26; 
131, 17 

μᾶλλον 24, 13; 26, 3; 34, 8; 39, 21; 
41, 11; 48, 23; 54, 4.18; 68, 8; 
81, 15.21; 82, 27; 87, 13 (Or; 
94, 12; 95, 6; 110, 11; 135, 15; 
140, 17 

µανθάνω 24, 18; 40, 15; 55, 1.2; 
57, 31; 109, 21.23; 125, 19; 133, 6 


μανία 39, 23; 44, 11; 67, 1; 110, 
21 V. 15 

μανιώδης 53,5 

μαντεία 29, 5; 49, 17; 66, 26; 
128, 26 

μάντις 49, 13; 55, 19 V; 110, 27 

μάρμαρος 100, 8.10 

μαρμαρυγαί 15, 14; 38, 18; 55, 26; 


86, 10; 96, 1; 100, 15; 136, 7; 144, 7 


μαρτυρέω 24, 10; 143, 16 V 

μαρτυρία 93, 5.15; 30, 5; 58, Ἷ; 
132, 16 

μαρτύριον 96, 22; 99, 13; 101, 1; 


104, 9; 136, 4; 139, 11; 140, 11; 
145, 23; 146, 11 JNAB; 97, 11 Υ 
μαρτύρομαι 16, 30; 17, 19; 46, 14; 
96, 27; 131, 21; 143, 16 JNAB 

μάρτυς 23, 18; 46, 8; 57, 12; 81, 10 
VJ. 12; 104, 10.11; 128, 17; 130, 6; 
145, 17 
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μάστιξ 44, 18 

ματαιίξω 29,1 

μάταιος 55, 19; 108, 6 

ματαιότης 109, 23; 110, 19 

μάτην 50, 20; 108, 10 

μάχη 51, 2; 54, 5.13.25; 55, 7; 


87, 12 (Or.) 


µεγαλόνοια 19, 28; 82, 14; 121, 9 

μεγαλοπρέπεια 81, 17; 102, 23 

μεγαλοπρεπής 38, 11; 80, 21; 81, 2; 
86, 16; 102, 26 

µεγαλουργία 96, 11; 139, 12 

μεγαλόφωνος 17, 7; 72, 18 

μεγαλοψυχία 51, 20 

μεγαλόψυχος 19, 7; 81, 17; 89, 12; 
120, 8 

μέγας 15, 4; 17, 18; 23, 4; 24, 14; 


26, 7.13; 28, 12; 35, 15; 36, 2.12.13; 
42, 13; 44, 13; 46, 1; 48, 15; 72, 29; 
97, 6; 99, 21; 100, 13; 102, 12; 109, 
16; 119, 30; 125, 16; 131, 24; 138, 
24; 148, 25 

μέγεϑος, τό 20, 12; 26, 1; 86, 1.14; 
101, 5; 105, 5; 122, 10 

μέγιστος 17, 7; 25, 13; 83, 8; 
84, 6; 94, 24; 100, 25; 104, 9.22.27; 
111, 15 VNAB; 112, 1; 138, 14; 
140, 6; 141, 23; 146, 30; 148, 28; 
150, 6 

μεϑαρμόζω 

μεϑερμηνευτής 

μέϑη 18,5 

μεϑίστημι 19, 13 

µειδιάω 23,3; 56, 11; 121, 8 

μείζων 16, 25; 21, 16; 79, 7; 141, 7 

µειλίσσομαι 49, 15 

μέλας 122, 11 V 

μελετάω 127, 5 

µέλλον 48, 13; 51, 4; 97, 4 

μέλλω 25, 15.16; 26, 20; 40, 12; 
49, 23; 53, 24; 56, 17; 66, 29; 87, 
23 (Or); 93, 8; 110, 20;112, 5; 
127, 17 (Or.); 140, 15.16.18; 144, 
21; 145,4 

µέλος 119, 27 

μέλω 51, 19; 119, 31; 136, 9 

μεμπτός 142, 22 

μέντοι 22,3 


18 Winkelmann, Eusebius It 


121, 20; 129, 17 
132, 12 
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μένω 22, 26; 23, 27; 27, 6; 52, 18; 
58, 2; 148, 12 

µερίξοµαι 24,4 

µερικός 41, 10; 111,6 

μέρος 28, 15; 41, 7; 50, 12; 55, 24; 
56, 19; 57, 21; 73, 13.15; 88, 8; 
94, 19; 101, 4; 109, 9; 121, 3; 122, 
13; 131, 14.23; 150, 18 


μεσάζω 17,4 

μεσαίτατος 85, 23; 104, 22; 148, 1 
μεσημβρία 18, 20 

μεσημβρινός 90, 5; 147, 5 

μεσιτεύω 94, 19 

μέσος 15, 6; 21, 5.19; 25, 18; 


29, 19; 30, 17; 31, 4; 33, 13; 36, 13; 
38, 28; 39, 2; 44, 23; 51, 1.23; 72, 
27; 13, 6; 82, 9; 84, 12; 85, 17; 86, 
9.19; 87, 25 (Or.) V; 89, 6; 100, 30; 
104, 17.23; 108, 19; 109, 6; 122, 11 
VN; 138, 21; 141, 8; 144, 11.23; 
145, 1; 149, 21 

μεστός 26, 7 

μετά c. acc. 15, 21; 16, 23; 20, 26; 
21, 19; 23, 11; 25, 7.10; 29, 21; 
30, 4; 31, 5; 40, 8; 47, 15; 48, 6; 
50, 21 (Or.); 58, 3; 96, 24; 99, 13; 
100, 29; 119, 20; 126, 6; 131, 32; 
132, 13; 139, 28; 140, 3.7; 144, 20. 
21; 146, 18; 148, 8.9.10.14; 150, 5. 
15; 151, 5 
c.gen. 17, 27; 35, 3; 36, 3.6; 86, 
21; 95, 9; 101, 24 

µεταβαίνω 66, 17; 
16; 145, 25 JNAB 

μεταβάλλω 45, 1; 53, 0; 123, 5; 
128, 7; 129, 12; 132, 12; 134, 27 


117, 10; 131, 


μετάβασις 145, 13 

μεταβολή 25, 6; 38, 10; 103, 15 

µεταδίδωµι 38, 18; 50, 24; 127, 2; 
146, 10 

μεταδιώκω 128, 24 

μετάδοσις 43, 15; 81, 18 

μετάϑεσις 103, 15 

μεταιτέω 38,7 

μεταλαγχάνω 23, 27 

μεταλαμβάνω 68, 13 V; 146, 20 
(Or.). 25 

μετάληψις 142, 11 
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μεταλλάττω 25, 15; 43, 24: 129, 30 
μέταλλον 45, 18; 57, 2; 102, 28 
μετάνοια 117, 18 

μεταπαραδίδωμι 52,1 

μεταποιέομαι 112, 19; 130, 3 
μεταρρυϑμίζω 129, 29 
μεταστέλλομαι 23, 11; 87, 19 (Or.) 
μέτειμι 21, 8; 45, 20; 47, 4; 72, 20 


ΥΖΒΊ; 81, 11 

33, 6; 101, 21; 120, 22 

μετέρχομαι 21, 13; 27, 21; 44, 
20 V. 22.17; 72, 20 NAB?; 108, 9. 
28; 119, 15; 129, 23; 143, 5 

μετέχω 15, 17; 20, 10; 21, 6; 
25, 5; 37, 8; 120, 14; 122, 11 V; 
127, 1.3; 135, 20; 146, 1 (Or.). 3 
(Or.) 


μετέπειτα 


μετεωρίζω 55, 19 

μετέωρος 31, 11; 125, 24; 127, 9 
μετοικία 56, 24 

μετουσία 84,1 

μέτοχος 128, 1 

μετρέω 86, 22 

μέτριος 93, 18 

μέτρον 43, 28 JNAB ; 44, 1; 131, 31 
μέχρι 18, 23; 19, 4; 23, 26; 25, 2; 


31, 13; 44, 22; 81, 4; 109, 21; 126, 
3; 131, 31; 143, 6; 145, 11 conj. 
μηδαμῆ μηδαμῶς 22, 6; 42, 8; 81,3; 
132, 7 J 
μηδαμῆ 
μηδαμοῦ 
29 
μηδαμῶς 39, 13; 48, 23; 55, 3; 
81, 3; 112, 19; 132, 7 NAB 
μηδέ 42, 9 V; 23, 7; 24, 7; 27, 18; 
29, 13; 42, 8.0; 43, 2.3.15.16; 47, 17; 
49, 8; 54, 6; 55, 3; 81, 26; 83, 5; 
87, 9 (Or.); 88, 11; 93, 11.13; 94, 15; 
103, 2; 110, 14; 119, 29; 127, 6.7; 
129, 2; 130, 8; 143, 27; 146, 25 
undeis 16, 5; 42, 6; 48, 24; 51, 2; 
52, 10; 66, 27; 81, 26; 109, 15; 
111, 10; 125, 14; 127, 2; 130, 8; 
132, 7; 135, 12; 138, 12; 148, 6.26; 
16, 23; 24, 26; 27, 28; 32, 10; 39, 12; 
42, 4; 43, 15.16; 44, 4; 50, 18 (Or.); 
119, 22; 138, 12 Mss 


51,3 VAB; 81,3; 132, 7 V 
51, 3 JN; 104, 13; 119, 
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under 22, 25; 44, 9; 48, 22; 53, 1; 
127, 24; 135, 11; 28, 23; 29, 21 


μηκέτι 43, 29; 125, 14; 129, 3 
μήκιστος 127, 18 (Or.) 
μῆκος 16, 21; 18, 16; 31, 10; 66, 


28; 85, 18; 100, 7 JNAB.18 
μηκύνω 19, 16; 31, 11; 44, 8; 
132, 25 
μήν 16, 22; 21, 21.24; 27, 6; 33, 15; 
34, 19; 36, 20 (Or.); 37, 1; 39, 18; 
40, 22; 42, 6; 66, 27; 80, 4; 82, 26; 


93, 13; 94, 11; 96, 13; 130, 28; 
131, 24; 138, 20.27; 142, 13 

μῆνις 143,5 V 

μήπω 121, 11; 127,3 

μήτε 24, 23; 36, 9.10; 66, 26.27; 
81, 28 

μήτηρ 101, 12; 102, 4.5.15; 103, 


21; 104, 3; 119, 25; 145, 16 
μητρόπολις 105, 3; 136, 13; 138, 16 
μηχανάομαι 26, 10 V 363 369 g; 41, 

22; 42, 18; 43, 6 
μηχανή 26, 16; 34, 9; 35, 4.6.10; 

39, 4; 41, 19 
μηχάνημα 96, 2.11; 109, 20 
μιαίνω 22, 8; 27, 23; 96, 10; 104, 

15; 129, 6 
μιαιφονία 
μιαιφόνος 
μιαρία 
μιαρός 


99, 14; 128, 27 
48,4 
110, 21 JNAB 
32, 10; 44, 6; 129, 8 
μικρολογία 44,1 
μικρός 15, 90; 18, 9; 30, 17 JNAB; 
44, 9 VN; 48, 9 ΝΑ; 50, 24 JNAB; 
54, 20. 27; 55, 19 JNAB; 66, 14; 12, 


29; 80, 5; 102, 2; 112, 2; 139, 30 
JNAB 

μιμέομαι 128, 11 

μίμημα 26, 14; 30, 13; 82, 19 

μίμησις 19, 22; 20, 5; 21, 24; 41, 8; 
131, 23 

μιμητής 141, 22 

μῖξις 129, 21 

μισόκαλος 41, 5; 80, 2; 136, 6 

μνῆμα 95,7; 99, 21.22; 102, 1; 


132, 19; 140, 11 
μνήμη 16, 17.20; 19, 24.29; 21, 26; 
27, 23; 29, 14; 41, 14; 44, 15; 45, 11; 
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54, 27; 56, 2; 81, 12; 89, 14; 94, 17. 
24; 99, 21; 101, 11.13; 102, 7.13; 
103, 21; 104, 1.10; 108, 26; 112, 16; 
126, 20; 132, 17; 143, 22; 144, 16: 
145, 1.6; 150, 1 

μνημονεύω 16, 30; 17, 26; 20, 22; 
22, 17; 24, 15; 34, 1; 43, 14; 51, 22; 
126, 20; 143, 10; 146, 3 (Or.); 
151,8 

μοῖρα 18, 12; 28, 3.10; 41, 4; 51, 15; 
55, 24; 120, 19 

μοιχεία 32, 17 coni. ; 42, 28 

μόλιβος 100, 11 

μολύνω 126, 3; 128, 27 

μομφή 132, 8 JNAB 

μοναρχία 56, 8.9 


μοναρχικός 17, 12; 55, 26 

μόναρχος 103, 9; 131, 12 

μονάς 147,1 

μονογενής 31, 21; 103, 8; 105, 4; 
150, 7 


μονομάχος 128, 27 

μόνον 19, 3; 24, 20; 26, 20; 29, 8. 
22; 33, 4; 38, 8; 45, 17; 79, 4; 82, 24; 
84, 4; 96, 17; 111, 21; 130, 6; 131, 
9; 146, 24; 149, 5 

μονονουχί 130, 26 

μόνος 15, 10; 16, 7.32; 17, 6.8 V. 
16.23; 20, 24; 22, 2.14; 23, 23; 
25, 2.7.12; 27, 28; 31, 21; 42, 14; 
46, 6.13; 51, 17; 52, 21 J; 55, 21; 
56, 3; 73, 3; 80, 9; 83, 12.13; 85, 2; 
86, 7; 94, 10; 95, 20; 96, 5; 108, 15; 
112, 16; 119, 28.30 del. 31; 120, 22; 
121, 27; 127, 14 (Or.). 24; 128, 2; 
129, 8; 141, 20; 146, 11; 148, 14.16. 
26.18; 149, 9; 150, 21. 28; 151, 1.2. 
3.4 

μονόω 33, 2; 52, 23 J 

μονώτατος 148, 15 

μορμολύκειον 108, 10 

µορφή 46, 4; 82, 6; 108, 22; 132, 
8V 

μοχϑηρία 53,8; 132, 5 

μοχϑηρός 142, 22.26 

μόχϑος 95, 14 

μυέω 102, 10; 131, 7 

μυϑεύω 110, 12 


18” 


μῦϑος 941, 14.16; 34, 18; 108, 29; 
110, 12 

μυρίανδρος 
16 

μυριάς 45, 20 

μυρίος 18, 3.19; 20, 25; 22, 16; 
27, 10; 32, 14; 33, 12.16; 34, 11; 
36,7;41,5; 42, 28; 43, 26; 54, 10.12; 
81, 18; 94, 18; 99, 19; 102, 24.25; 
110, 2.10; 120, 14; 129, 10; 130, 15; 
131, 4; 139, 5 

μύσαγμα 95, 22 


108, 18; 122, 28; 149, 


μµυσαρός 66, 24; 95, 19 

μύσος 22, 8 

μυστήριον 146, 11 V 

μύστης 31, 19 

μυστικός 101, 7; 102, 14; 128, 10; 


133, 5; 139, 16; 150, 3 

μυχός 95, 19; 108, 21; 110, 26; 
111,1 

μωρία 29, 22 


ναί 38, 1; 138, 27 

ναός 103, 2; 126, 2; 135, 11 

νεανίας 25, 20; 26, 8.11 

νεανικός 73, 9; 101, 16; 142, 16 

νεαρός 21, 17; 81, 22 

νεκρός 33, 3; 43, 29; 52, 5; 55, 8; 
95, 9.18; 108, 27; 110, 22 

νέμω 38, 26; 53, 7; 81, 8; 93, 16; 
101, 10 

νεογνός 33, 19 

νεολαία 138, 18 

νεοπαγής 81, 23; 104, 6 

νέος 15, 14; 21, 20.22; 27, 14; 
37, 7; 81, 29; 99, 13.18; 111, 9; 
142, 16; 149, 18 

νεότης 86, 18 

νεῦμα 35, 10; 79, 5; 83, 21; 87, 14 
(Or.); 108, 17; 109, 19; 110, 7; 
128, 17; 139, 3 

νεύω 86, 14; 131, 20 

νέφος 136, 6 

γεώς 81, 8; 100, 6.16.18.27; 101, 1. 
22; 102, 8; 105, 6; 107, 27; 109, 14. 
18; 110, 7.14.17; 136, 12; 139, 7.25; 
144, 2.9.12; 145, 6; 149, 17 

νεωτερισµός 43, 24 
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νηδύς 52,3 

νηπιάξω 21,5 

νήπιος 108, 10 

νῆσος 57,2 

φικάω 17, 24; 30, 8; 121, 3.4; 122, 
27 

νίκη 20, 18; 31, 23; 33, 22; 35, 16; 


36, 2.11; 49, 8; 50, 17.21; 51, 14; 
52, 13; 53, 25; 55, 16; 56, 6; 58, 8 V; 
83, 23; 85, 4; 87, 14 (Or.); 88, 17; 
99, 16; 122, 2; 127, 8.15 (Or.). 11; 
142, 19; 143, 24 

νικητήρια 51,9; 57, 28; 105,1 

νικητής 17, 13.23; 30, 1; 39, 27; 
50, 12; 56, 3.4; 121, 16; 127, 19 
(Or.); 150, 6 


νικητικός 34, 6; 49, 16; 51, 13; 
80, 11 V; 82, 1; 121, 17 

νικοποιός 87, 8 

νοερός 147,7 

νόϑος 119,19 

νομή 44, 25; 79, 8 V 


νομίζω 37, 22; 40, 7; 50, 1; 57, 29; 
87, 15 (Or.) JNAB. 12 (Or.). 15 
(Or.); 95, 21; 103, 30; 104, 14; 
108, 25; 110, 20; 121, 16; 132, 15; 
135, 10; 142, 22; 143, 1 


νόμιμος 121, 20; 146, 9 
νόμισμα 103, 27; 125, 20; 150, 17 
νομοϑετέω 24, 10; 45, 16; 66, 15: 


68, 7; 80, 22; 126, 19 V; 127, 20; 
130, 8; 143, 8 

νομοθέτης 43, 13 

νόμος 19, 8; 20, 20; 27, 4.21; 32, 
11 V 369 g; 41, 13; 42, 7.17 conj.i1; 
43, 1.18.25; 45, 5; 46, 12; 52, 21; 
55, 17; 56, 20; 57, 11; 58, 5; 66, 13. 
20.24; 67, 4; 80, 19; 87, 11 (Or.). 
26 (Or.); 93, 19; 97, 1; 111, 9.12; 
117, 17; 119, 14; 120, 21; 126, 2; 
127,4; 128, 16.25.29; 129, 14 VNA B. 
15.28.30.5.12; 130, 3; 135, 8; 196, 
15; 141, 14; 148, 6 


νοσέω 108, 7; 112, 8; 129, 3 

νόσος 83, 2; 109, 12; 110, 3 
νουδετέω 126, 19 JNAB 

νοῦς 24, 19; 44, 16; 54, 27; 94, 16; 


126, 7; 148, 20 
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νυμφοστολέω 140, 22 

viv 38, 8; 27, 1; 33, 6; 41, 94. 
49, 5; 50, 18; 81, 33; 82, 1; 101, 6. 
111, 16; 120, 17; 130, 18; 141, 4. 
146, 18 (Or.).19 (Or.).24; 150, 1 

νυνί 15, 9.17; 21, 15; 111, 9 

νύξ 30, 11; 41, 3; 48, 14; 131, 1; 
148, 3 


νύσσα 83, 24 

νῶτον 35, 2; 52, 20 

φωτοφόροι 83, 21 

ξανδόκοµος 122, 15 

ξενίζω 15,11; 47, 19 

ξένια 18, 26 V 

ξένιος 89, 13; 93, 24 

ξένος 45, 15; 50, 1.18; 57, 24; 81, 


23.27; 84, 2; 100, 9 

ξηρός 46, 5; 110, 22 

ξίφος 33, 2; 48, 6; 52, 22; 53, 24; 
55, 14; 81, 20; 89, 5; 112, 5 

ξόανον 66, 26; 96, 13; 110, 21; 
128, 26; 135, 7.11 

ξύλον 96, 15 

ξυντελέω 145,12 V 

ξυρόν. 26, 18 


ὀγδοήκοντα 103, 7 

ὄγκος 44, 26 

ὀδμή 44, 26 

ὁδοιπορέω 142, 18 

óóóc 136, 13 

ὀϑόνη 31,6 

οἷ 53,5 

ola 15, 14; 16, 4; 141, 6; 145, 20; 
147, 15; 148, 8; 17, 20; 19, 15; 
21, 20; 23, 9; 33, 23; 34, 17; 
38, 27; 47, 6; 58, 7; 81, 26; 83, 24; 
86, 9; 94, 12; 100, 15; 109.2.16; 
110, 28; 119, 19; 121, 27; 122, 29; 
128, 1; 147, 13; 149, 6 (περ) 

οδα 17, 19; 24, 20 JN; 25, 6; 
50, 7.15; 87, 5 (Or.); 121, 27; 127, 
7.14 (Or.); 140, 6; 146, 3 (Or. 
19 (Or.).24 

οἴκαδε 23, 12; 133, 1 

οἰκεῖος 16, 8; 22, 12; 23, 25; 24, 13; 
28, 6; 32, 17 Mss; 33, 14; 37, 14; 
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38, 14.21; 46, 7 VNAB.11.12; 48, 
14; 50, 8, 51, 12; 52, 23 conj. 22; 
53, 3; 54, 5.6.19; 57, 6; 72, 19; 73, 
18; 80, 13; 89, 14; 94, 3.17.22; 95, 
26.27; 101, 21; 108, 11; 104, 27; 
111, 13; 121, 4.26.28; 122, 22; 123, 
2; 130, 16; 139, 27; 142, 4; 148, 29; 
150, 15 

οἰκειότης 24,9 

οἰκέτης 24, 25; 36, 7; 44, 6; 45, 24; 
52, 23 Mss; 121, 24 

οἰκετικός 42, 25 

οἰκέω 18, 18; 28, 4; 97, 5; 57, 2; 
84, 17; 120, 5; 138, 23; 146, 27; 
148, 32 

οἰκήτωρ 41, 4; 99, 15; 120, 21 
JNAB 

οἰκοδομέω 45, 6; 95, 19; 144, 16 

οἰκοδομή 66, 28; 102, 6 V; 120, 2; 
67,8 V; 97, 11 V 

οἰκοδόμημα 96, 18 

οἰκοδομία 100, 7 del; 102, 6 
JNAB 

οἰκονομέομαι 25, 17 

oixovouía 31, 24; 131, 15 

οἶκος 15, 22; 21, 5; 22, 5; 23, 17; 
24, 9.21.25; 27, 7; 32, 20; 38, 3.19; 
42, 20.22; 66, 28; 80, 20; 81, 13; 
84, 10; 86, 1.2; 95, 3; 97, 2; 100, 14. 
19.24; 102, 7; 103, 2; 104, 9.21; 
105, 6.13; 111, 15; 126, 8.12; 144, 
12; 145, 17; 147, 23 

οἰκουμένη 18, 22; 28, 12 JNAB.8; 
41, 7; 56, 19; 95, 25; 103, 11; 125, 
12.23; 141, 5; 150, 12 

οἰκουμενικός 83, 18 

οἶκτος 34,3 

οἰκτρός 38, 7; 130, 22 

οἶμαι 19, 26; 29, 22; 32, 6; 45, 20; 
46, 1.12 V; 49, 14; 52, 25; 96, 10; 
101, 15; 108, 11; 117, 10; 145, 20 Mss 

οἰμωγή 147, 12 

οἷονεί 51,13 JNAB; 89, 3; 136, 6 V 

oloc 20, 2.27; 24, 15.22; 25, 21.23; 
28, 16; 32, 165; 44,4.5; 47, 12; 57, 24; 
81, 26; 83, 10; 84, 6; 95, 22; 108, 
27; 111, 6; 139, 15.25; 147, 25; 150, 
9; 151, 5.6 


οἰστρόω 39, 21 

οἰωνοπόλος 49, 18 

ὀκνέω 55,6 

ὄκνος 19, 24 

ὀκτάεδρος 105, 7 

ὄκτω 85,13 V 

ὄλεϑρος 16, 11; 29, 13; 36, 4; 
47,3 

ὀλετήρ 17, 13; 44, 16: 110, 4 

ὀλίγος 21, 19; 121, 17; 129, 13; 
135, 16 

ὀλιγωρία 22, 24 

ὀλκή 54,9 

ὁλοκαυτέω 104, 15 

ὁλόκαυτος 108,6 

ὅλος 15, 12.18; 16, 25; 17, 14; 
18, 8.22; 27, 27; 29, 10; 87, 5 (Or.); 
100, 13.15; 102, 5.11; 103, 11; 104, 
11; 108, 4; 112, 20; 125, 16.22; 
128, 6 V.8; 132, 6; 136, 2; 139, 11; 
141, 5 

ὁμαλός 108, 13; 143, 21 

ὄμβρος 100, 12 

ὁμήγυρις 87, 19 (Or.); 119, 23 

ὁμήλιξ 26,3 

ὁμιλέω 54, 27; 117, 20; 143, 20 

ὁμιλία 20, 3; 30, 2; 88, 10; 93, 9; 
109, 13 JNAB.13 

ὅμιλος 72, 27 

ὄμμα 36, 6; 44, 18; 46, 7; 56, 12; 
87,1; 109, 2 

ὁμογενής 54, 7 

ὁμογνώμων 27, 12; 39, 6; 88, 13 

ὁμόδοξος 88, 13 

ὅμοιος 24, 11; 46, 11; 49, 19; 73, 
15; 96, 23 

ὁμοίωμα 31, 16 

ὁμοίως 31, 14; 35, 15; 36, 2; 48, 4; 
57,9; 104, 27; 126, 19; 128, 106; 
129, 30 

ὁμολογέω 17, 22; 37, 12; 46, 13; 
55, 21 V; 56, 3; 57, 25; 81, 24; 87, 
5 (Or.); 88, 15; 121, 30; 141, 2 

ὁμολογία 37, 3; 57, 12; 73, 20; 
139,1 

ὁμόνοια 39, 8; 42, 17; 88, 13; 136, 
18 

ὁμοτράπεξος 37, 20 
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ὁμοῦ 23, 22; 20, 17; 36, 7; 55, 15; 
84, 5.9; 87, 7 (Or.); 93, 9; 101, 18; 
102, 20; 104, 10; 120, 5; 127, 5; 
138, 23; 139, 29; 146, 6 (Or.); 149, 4 


ὁμόφρων 87, 8 (Or.) 

ὁμόφωνος 88, 14 

ὁμωνυμία 135, 22 

ὁμώνυμος 135, 20 

ὅμως 16, 23; 19, 22; 20, 13; 33, 10 

ὄναρ 89, 9 

ὀνησιφόρος 145, 6 

ὄνομα 25, 2J; 29, 13; 31, 3; 42, 27; 
108, 5; 142, 28 JNAB; 150, 15 

ὀνομαστί 101, 25 

ὀξύω 44,14 

ὀξυωπής 109, 3 

ὅπῃ 15, 10.11; 42, 7 V; 49, 15; 
82, 10; 132, 9 

ὁπηνίκα 35, 2 

ὁπλίζω 34, 4; 44, 11; 121, 24 

ὁπλίτης 28, 22; 34, 6.10; 35, 13 J. 


2; 39, 3; 45, 20; 50, 27; 51, 7; 54, 7. 
24; 55, 3; 86, 7; 89, 5; 108, 14; 
141, 15; 149, 16 

ὅπλον 17, 14; 50, 10; 52, 16.18; 
127, 22 

ὁπόδεν 

ὅποι 37, 24 

ὁποῖος 24, 16; 29, 2; 50, 15 (Or.); 
67, 6; 109, 7; 127, 24; 143, 14 

ὁπόσος 20, 19; 55,1; 150, 22 

ὅπως 25, 6; 32, 15; 103, 29 (ἄν); 
111, 19 (ἄν); 117, 20; 120, 16; 133, 6; 
143, 17 

ὅρασις 45, 17 

ὁράω 15, 20; 25, 23; 26, 18; 28, 7; 
30, 6.13.14; 31, 9.18.20; 32, 6; 33, 7; 
37, 21.22; 39, 5; 40, 17; 44, 12; 50, 
27 JNAB; 51, 1.13; 53, 13; 54, 8; 
55, 4 JNAB.14; 57, 23; 73, 3; 81, 
26; 82, 3; 83, 15; 84, 6; 87, 6 JNAB 
(Or.).19(Or.).21(Or.); 96, 25; 100, 
6.32; 103, 1 JNAB.3; 104, 17; 105, 
14; 108, 2.8; 109, 4; 110, 17.22; 129, 
2; 142, 16; 147, 25.26; 150, 1 


50, 7.15 


ὀργή 82, 26; 94, 11 
ὁργία 128, 1 
ὀρέγω 48, 25 
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ὅρδιος 31, 11; 125, 24; 131, 8; 
132, 21 

ὀρθός 129, 28 

ὁρίῳ 54, 9; 88, 22; 85, 22; 130, 1; 


146, 7 (Or.) 


ὅρκος 30, 3; 54, 23 
ὁρκωμοσία 41, 14.24 
ὁρμάω 21, 18; 23, 17; 32, 7; 42, 3; 


49, 1; 50, 9.15.22; 53, 20; 56, 7; 
84, 13; 104, 18; 143, 24; 150, 25 
ὁρμή 34, 14; 52, 15; 79, 8 JNAB; 

112, 6; 134, 27 


ὅρμος 117, 19 

ὄρνις 49, 18; 150, 7 

ὅρος 54, 22; 180, 19 

ὄρος 101, 23; 102, 6.7 

ὄροφος 100, 11.19; 104, 29; 107, 
28; 144, 3 

ὀρφανία 38, 13 

ὀρφανίξω 38, 16 

ὀρφανός 130, 22 

ὁσία 23, 15 conj.; 56, 20; 67, 3; 


68, 8; 93, 7; 102, 31; 103, 23; 142, 2; 
149, 20 

ὅσιος 19, 12; 43, 13; 48, 20; 129, 
12.17; 132, 29; 150, 4 

ὅσος 49, 7 JNAB; 66, 19; 17, 15. 
25; 20, 25; 27, 21; 28, 2.3.6; 33, 15; 
34, 1.9.11.14; 36, 1; 37, 8; 38, 16; 
39, 5.93; 40, 6.14; 44, 7; 55, 23; 
56, 23; 57, 21; 85, 15; 93, 17; 94, 18; 
101, 3; 102, 26; 103, 11; 108, 6.25; 
110, 21; 125, 19; 130, 23; 145, 20; 
146, 10.29; 147, 7; 149, 2 


ὅσοσπερ 128, 23 (Or.) 
ὀστέον 40, 5; 110, 22 
ὅστις 44, 18 


ὅτε 15, 21; 25, 2; 30, 2.4; 45, 20; 
86, 4; 87, 13 (Or.); 110, 12.26 

ὅτι 20, 29; 21, 25; 33, 4; 37, 22; 
87, 6 (Or.); 88, 10; 140, 14; 149, 28 

οὐδαμῶς 17, 19; 132, 23 

οὐδέ 33, 13 V. 23 V 18, 21; 22, 22; 
26, 2; 27, 23; 28, 17; 29, 7; 31, 18; 
33, 9.15; 34, 1.9; 38, 8.23; 40, 13; 
41, 6; 42, 14; 43, 9; 44, 1.17; 45, 14; 
54, 21; 56, 2; 72, 24; 84, 13; 85, 15; 
89, 3; 95, 24; 96, 8.16; 102, 30; 
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104, 14.15; 109, 7; 110, 9.27.28; 
120, 4.8.9; 121, 15; 148, 16; 149, 9; 
151, 3.7 

οὐδες 17, 25; 22, 15; 28, 16; 48, 
12; 51, 18; 54, 27; 87, 15 (Or.); 100, 
10; 109, 15; 83, 10; 95, 17; 96, 3; 
110, 11.26; 132, 1.2; 147, 25; 151, 7 


οὐδέποτε 47,12 V; 57, 24 JNAB; 
129, 7 

οὐδεπώποτε 47, 12 JNAB; 57, 
24V 

οὐδός 109, 18 

οὐκέτι 16, 2; 32, 16; 146, 17; 48, 17 


οὖν 17, 6 JNAB; 34, 21 JNAB; 
48, 8 V; 103, 3JNAB 16, 23; 19, 16; 
20, 17; 23, 10; 24, 3; 26, 7.15; 28, 1; 
29, 20; 31, 9.14; 32, 14; 33, 7.22; 
35, 15; 36, 15; 37, 3; 38, 25; 39, 24; 
40, 13; 41, 6.13; 47, 2; 49, 1; 50, 10 
(Or.); 51, 11; 54, 12.22; 55, 7; 
56, 18; 68, 5; 73, 9; 79, 9; 80, 6; 
82, 20; 83, 23; 84, 2.0; 86, 12; 87, 
7 (Or.). 23 (Or.); 95, 11; 99, 16.25; 
101, 1.22; 103, 21; 104, 5.26; 105, 
2.10.14; 108, 14; 109, 22; 111, 6; 
112, 1; 119, 21; 121, 7.21; 123, 2.4; 
125, 22; 126, 1; 128, 13; 129, 11. 
24.26; 132, 8.11; 133, 25; 134, 22; 
135, 2; 138, 13; 140, 3; 141, 2.5.7. 
18; 142, 13.24; 144, 23; 145, 14; 
146, 4; 148, 29; 150, 5.13.27 


οὔνομα 142,28 V 

οὗπερ 18, 14 

οὕπω 47,7 

οὐράνιος 15, 24; 19, 18; 20, 31; 
32, 2; 86, 9; 103, 15; 127, 10; 
149, 7 

οὐρανόϑεν 95,8 

οὐρανοπετής 109, 3 

οὐρανός 15, 12; 30, 6.13.14; 38, 20; 


95, 26; 101, 10; 102, 5; 125, 25; 
127, 9; 131, 9; 147, 2; 149, 7 
οὐσία 56, 26; 57, 13; 81, 19; 103, 17 
JNAB; 141, 6 


οὔτε 44, 15,16; 45, 10.11; 151,6 
οὗτοσίέ 132, 1 
οὕτω 17, 26; 19, 13; 24, 23; 27, 26; 


28, 18; 33, 22; 35, 10; 38, 11; 40, 19; 


παλαιός 
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42, 14; 54, 1; 87, 26 (Or.); 94, 2; 
102, 20; 103, 24.25; 110, 20; 119, 10; 
121, 7.20; 122, 1; 125, 12; 128, 
18: 129, 28; 135, 25; 136, 19; 
139, 23; 141, 28; 143, 6; 140, 5; 
148, 11.12 

οὐχί 30, 3; 38, 22; 46, 1; 48, 13; 
82, 24; 109, 16; 111, 21 

ὀφθαλμός 16, 27; 28, 8; 30, 6.19: 
32, 1; 34, 21; 41, 11; 45, 17; 46, 2; 
47, 3; 82, 3; 86, 13; 108, 23; 127, 11; 
150, 21 


ὄφις 47,7; 82,7 

ὄχλος 148, 10 

ὀχυρός 142, 8 VNAB 

ὀψέ 45, 3; 46, 10; 108, 7 

ὀψίγονος 16, 30 

ὄψις 15, 11; 20, 3; 21, 17; 23, 5; 


27, 24; 31, 18.20; 32, 2; 40, 11; 
51, 3; 57, 23; 81, 28; 84, 2; 100, 9; 
110, 17; 122, 9 


πάϑος 44, 3; 49, 10; 80, 11; 81, 16; 
104, 23 

παίδευσις 20, 8; 26, 5; 112, 14; 
138, 21; 141, 12 

παιδευτικός 131, 2 

παιδεύω 111, 12; 129, 8 

παιδία 108, 8 

παιδικά 18,9 

παῖς 15, 14.16; 18, 3; 19, 13.15; 


21, 20.24.27; 24, 25; 25, 13.17.20; 
36, 19.21; 27, 5.13.16; 31, 14.21; 
36, 7; 45, 17; 56, 14; 82, 8; 101, 14; 
102, 16; 103, 9.30; 120, 23; 122, 16 
V; 127, 18 (Or.); 129, 20.26; 130, 22; 
135, 19.25; 139, 18; 140, 21.23; 
141, 6.15; 142, 5; 146, 28; 147, 13; 
148, 11.13.26; 149, 9.13; 150, 13.15 

παίω 131, 19 

πάλαι 17, 25; 23, 8; 34, 18; 35, 17; 
47, 5; 54, 2; 99, 14; 110, 20; 111, 10; 
140, 21; 145, 27 (Or); 148, 22; 
149, 3 

16, 28; 17, 29; 21, 3.14; 

25, 19; 43, 25; 46, 4; 53, 11.16; 

56, 7.15; 66, 25; 73, 11; 107, 30; 

129, 12.14.30 
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παλαιόω 44,7 

παλαίω 45, 3 

παλάτιον 108, 4; 147, 26 
παλιγγενεσία 99, 23 


πάλιν 25, 15; 42, 1; 48, 9.10; 
52, 11; 53, 0; 54, 24; 94, 13.14; 
96, 14.17; 102, 29 VNAB.5; 111, 11; 
112, 6; 121, 1; 123, 1; 146, 4 (Or.) 

παλινῳδία 46, 11 

παμβασιλεύς 16, 32; 17, 14.22; 
19, 28; 24, 26 J; 56, 13; 96, 5; 
101, 13; 136, 2; 148, 17; 150, 28 


παμμεγέϑης 100, 2.19; 144, 10 

παμσληϑής 149, 24 

πάμπολυς 29, 15; 122, 8 

πανάγαϑος 96, 10 

πανάγιος 96, 21; 129, 23; 120, 25; 
147,1 JNAB 

πανδαισία 139, 13 

πάνδημος 40, 20; 89, 1; 149, 2.22 

πανευδαίμων 17, 27 

πανηγεμών 36, 1 

πανηγιρίζω 15, 5 

πανηγυρικός 199, 19 

πανήγυρις 37, 9; 89, 1; 135, 22; 
136, 7 

πανοπλία 17, 17; 33, 14 . 

πάνσεμνος 146, 30 V 

πανσεπτός 146, 30 JNAB 

πανστρατιά 34, 7 

πανταχοῦ 15, 13; 23, 20; 39, 27; 


40, 7; 73, 11; 83, 23; 111, 25 JNAB; 
148, 24 

παντελής 

παντευχία 

πάντῃ 

παντοδύναμος 

παντοδύνατος 83, 12 V 

παντοῖος 15, 4; 16, 29; 17, 9; 18, 3. 
25; 19, 7; 20, 28; 38, 5; 40, 11; 41, 
18; 50, 2; 56, 20; 80, 7; 100, 1; 
102, 11; 107, 26; 120, 5; 122, 3; 
132, 10; 140, 4.27; 141, 16; 144, 2; 
148, 10.17 

παντοίως 102, 2 

παντοκράτωρ 86, 28 

πάντως 53, 22; 131, 6 

πάνυ 84, 17 


129, 22 

17, 17 JAB; 127, 6 
15, 13; 39, 20.27 
83, 12 JNAB 


Kontext der Vita Constantini 


πάππος 135, 22 
παππῷος 141,7 
παρά 


c. dat. 16, 26; 19, 2.3.12; 20, 22; 
21, 6; 22, 17; 23, 8.27; 25, 1.2.11. 
20; 28, 21; 29, 11; 34, 19; 40, 1; 
41, 1; 42, 24; 43, 5; 50, 11 (Or.); 
56, 18; 58, 4; 80, 18; 81, 4.9: 
84, 15; 88, 15; 93, 27; 94, 4; 95, 7; 
99, 22; 101, 25; 111, 15.25; 112,9; 
121, 3; 122, 4.14; 123, 5; 128, 28; 
134, 26; 135, 3; 138, 10.17; 
140, 28; 143, 13; 140, 11.13; 
150, 14; 151, 6.7 

c.gen. 18, 26; 19, 18; 22, 25; 23, 4; 
28,23; 35,16; .38,2.23.26; 46, 
15; 52, 23; 88, 8; 89, 13; 102, 
21; 111, 9; 112, 5; 120, 9; 122, 
19; 127, 15 (Or.) 

c.acc. 25, 12; 42, δ JNAB; 43, 8; 
87, 17 (Or.); 96, 22; 100, 28; 102, 
7; 103, 26; 122, 27 


παραβαίνω 42, 11; 50, 10 

παραβάλλω 26, 2; 142, 18 

παραγγέλλω 20, 30; 42, 16; 50, 25; 
66, 23 

παράγγελμα 18, 16; 42, 12; 83, 24; 
102, 19; 136, 18; 141, 23; 142, 1 

παράγω 108, 21 

παράδειγµα 17, 1; 120, 18 

παραδηλόω 31,3 

παραδίδωμι 16, 21.20; 21, 15; 27, 5. 


22; 32, 2; 39, 12; 44, 6; 45, 19; 
55, 17; 57, 2; 81, 28; 82, 4 VNAB; 
88, 3; 89, 14; 95, 7; 96, 7; 130, 16; 
131, 13; 135, 8.16; 139, 13.27; 
142, 5; 143, 15; 146, 28; 147, 7; 
149, 8 

παράδοξος 15, 21; 23, 24; 25, 15; 
29, 26; 31, 17; 34, 21; 40, 9.11; 
103, 23 


παράδεσις 27, 23 

παραθηκοφύλαξ 99, 9 

παραίνεσις 39, 11; 149, 2 

παραινέω 54, 6; 55, 3; 94, 1; 112, 


11.18; 117, 8; 140, 17; 141, 27 
παραιτέοµαι 112, 16 J 
παραίτησις 129, 20;115, 8VJmg£AB 
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παρακαλέω 80, 9; 94, 15 
παράκειμαι 132, 22 
παρακελεύω 22, 26; 30, 13; 43, 11; 


53, 24; 94, 0; 96, 19; 141, 28; 144, 22 


παρακολουδέω 24, 16; 25, 4: 96, 16 
παρακόπτω 39, 20 
παραλαμβάνω 29, 5; 27, 25; 30, 19; 


44, 17; 50, 5; 55, 20; 81, 27; 150, 16 
παραλύω 42, 12.18; 130, 13 
παραμύδιον 16, 16 


παράνομος 43, 18; 109, 13 
παραπέμπω 127, 10; 138, 17 
παραπλησίως 53,11;111,22;150,11 
παρασκευάζω 20, 15; 22, 15; 23, 7; 


28, 18; 39, 6; 93, 19; 120, 16; 121, 5; 
143, 21 


παρασκευή 34, 3; 49, 2; 54, 24; 
141, 15 JNAB 

παρασπάω 18, 13 N 

παρασπονδέω 50, 7 

παραστάς 100, 18 

παράταξις 20, 18; 29, 17; 34, 13; 


50, 6; 51, 8; 53, 13.20; 54, 2 


παρατάττω 42, 3; 45, 21; 49, 21 
VNAB ; 55, 11 

παρατείνω 96, ὃ 

παρατίϑημι 111, 11; 112, 14; 123, 4 

παρατρέπω 44,14 V 

παρατροπή 83, 8 

παρατυγχάνω 94, 6; 122, 5 

παραυτίκα 51, 14 


παραφαίνομαι 21,4 
παραφυλάττω 83, 5 


παραχρῆμα 33, 3; 36, 11; 73, 18; 
96, 19; 101, 21 
παραχωρέω 16, 6; 28, 14; 32, 18: 


96, 8; 108, 26 

πάρεδρος 32,5 

πάρειμι 25, 17; 26, 15 V.17; 27, 22; 
32, 4; 35, 6; 38, 1.21; 39, 1.16; 
43, 2; 49, 6.9; 50, 22.10; 51, 14; 
54, 13; 56, 16; 58, 1; 68, 14; 81, 4; 
84, 13; 85, 1.12.23; 86, 3; 89 ,12 (V). 
14; 93, 10; 94, 23; 102, 22; 103, 12; 
105, 18; 108, 19; 109, 16 VJNBI; 
112, 15; 120, 22; 131, 7; 132, 13; 
136, 15; 138, 18.25; 139, 28; 140, 4. 
14.18; 141, 21; 143, 13; 149, 17 


παρεκτείνω 144, 19 

παρεμβολή 49, 21 VNAB; 53, 17 
παρενοχλέω 125, 14 

παρεντίϑημι 58, 2 

πάρεργον 29, 19; 191, 10; 136, 13 
παρέρχομαι 31, 23; 32, 10; 85, 19; 


86, 18; 109, 16 ABC; 146, 22; 148, 7. 
9.11; 149, 21 

παρέστηκα 103, 13 

παρέχω 22, 16.24; 24, 23; 26, 1; 
30, 5; 31, 9; 38, 2.6.11.10; 40, 12.14; 
41, 15.18; 45, 2; 54, 21; 56, 1, 20; 
57, 6.18; 83, 21; 84, 15; 93, 7.9.19; 
96, 25; 100, 11.31; 103, 1 JNAB; 
102, 16.19; 103, 28; 111, 20; 120, 5. 
23; 121, 2; 122, 18; 130, 21; 131, 23; 
132, 8.11.19; 143, 8; 144, 6; 147, 25; 
150, 11 

παρϑενία 129, 22 

παρϑένος 44, 8 

παρίημι 20, 28 

παρίστημι 16, 12; 17, 4; 25, 22; 
26, 19; 28, 9; 29, 8; 97, 9; 121, 7.18; 
123, 2; 131, 5 JNAB.11; 134, 25; 
150, 23 


πάροδος 24, 2; 31, 23; 86, 5 ΒΟ; 
131, 2 

παροράω 28, 18; 96, 8; 103, 2 

παρορμάω 39, 16; 117, 18; 138, 12; 
141, 21 

παρουσία 149, 19 

πάροχος 57, 28 

παρρησία 19, 5; 37, 4; 81, 31 


πᾶς 15, 5.15; 16, 1.21; 17, 11 del. 
13.18.19; 37, 4 V; 38, 18; 67, 5; 
73, 10; 17, 24.27; 18, 6.19.23; 19, 
5.6.25; 20, 22; 21, 12.15.17.18; 22, 
3.12.17; 23, 12.18.19; 24, 21.24.25; 
26, 5.14; 27, 8.11.12.17; 28, 2.4.10. 
12.13; 29, 10.11.20; 31, 1.14.15; 32, 
6; 33, 6.8; 34, 3.5.13.11; 36, 3.5; 
37, 5.8.12.16; 39, 2.3.8.24.26; 40, 1. 
16.20; 41, 17.21; 42, 25; 43, 5.11.18; 
44, 2.26; 46, 2; 47, 13; 48, 1.7.11; 
49, 2.3.9.11; 51, 7; 52, 8.17; 53, 21; 
54, 3.22; 55, 14.23.25.26; 56, 2.4.6. 
8.10.11.13.23; 57, 9.24.7.27.28; 66, 
14; 68, 10.11.14; 79, 6; 80, 5.6.13; 
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81, 17.19.20.24.31; 82, 3.10; 83, 24; 
84, 1.3.5; 85, 12.20; 86, 1.3.4.5. 
8.18. 21; 87, 1.2.6 (Or.).7 (Or.).11 
(Or.). 17 (Or.).19 (Or.).21 (Or.).22 
(Or.). 24 (Or.).26 (Or.); 88, 1 (Or.).7. 
12.15; 89, 4; 93, 17.20.21.26.27 ; 94, 
3.4.12; 95, 3.6.15; 96, 6.22; 99, 20.23. 
25; 100, 15.23.29.30; 102, 7.17; 103, 
1.4; 104, 6,21; 107, 24.30; 108, 1.4.5. 
13.17,19.23; 109, 10.19; 110, 16.29; 
111, 1.2.12.16.18.25; 112, 2; 117, 7. 
16; 119, 15; 120, 3.5.7.8.17; 121, 9. 
18.26,27; 122, 2; 123, 3; 125, 15; 
126, 11.12.16.22; 127, 6.7.8.13.17; 
128, 6.9.11.12.14.15.18.25; 129, 1.4. 
7.9; 130, 13.18.19; 131, 7.10.22.24. 
33 (Or.); 135, 15; 136, 4.19; 138, 13. 
14.21.22.23; 139, 3.7.13; 140, 2.10. 
12.15; 141, 25; 142, 9.16.21.20; 
143, 9; 144, 4.15.17; 145, 10; 
146, 6.29; 147, 10.23; 148, 5.10.19. 
24.31.33; 149, 2.4; 150, 14.22.27; 
151, 1.3.4.8 

πάσχα 133, 4; 145,9 

πάσχω 43, 20; 57, 22 

πατήρ 15, 19; 21, 25; 24, 15; 
26, 10 V 369 g.15.16.17; 27, 8.9.16. 
26; 28, 3; 29, 8.15; 38, 13; 41, 15; 
94, 12; 110, 25; 135, 20.21; 141, 20. 


18; 142, 2.4; 147, 13; 148, 14; 
149, 14.19 

πάτος 109, 8 

πατρικός 21, 24; 22, 15; 27, 6.7.9; 
28, 1; 120, 6; 146, 28 

πάτριος 50, 5.7 

πατρίς 119, 26 

πατρόϑεν 19,14 

πατρονομέω 81, 21 [141,6 

πατρῷος 19, 16; 29, 14.22; 110, 19; 

παύω 132, 2 

πεδίον 43, 6; 127, 5 

πεζός 49, 3 

πειθαρχέω 42, 12 

πειθήνιος 39,6 

πείϑομαι 50, 9; 52, 19; 130, 27; 
139, 93 

πείϑω 32, 4; 38, 1; 48, 1.2; 88, 11 


Mss. ; 112, 12; 132, 3 
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πειδώ 23, 12 

πεῖρα 277, 24; 28, 16; 45, 10; 46, 13; 
53, 1 VNAB; 109, 23; 141, 18 

πειράομαι 41, 13; 42, 19; 119, 18; 
136, 7 

πείρω 

πέλαγος 

πέλας 


31, 6; 82, 9 
100, 13 
42, 9; 43, 17; 88, 5 


πέμπω 22, 23; 52, 6; 00, 94 

πένης 102, 26; 111, 20; 130, 22; 
139, 5 

πενθέω 18,9 

πένθος 147, 18 VNAB; 149, 1 

nevia 22, 24; 23, 6 

πεντήκοντα 51, 18; 85, 13 JNAB 

πεντηκοστή 141,1 

πεπαρρήσιασµένως 151,1 

περαίνω 192, 26 

πέρας 105, 16 

περί c. gen. 19, 2; 24, 14; 40, 23; 


42, 10; 43, 23; 54, 27; 57, 10.11; 
73, 9.24; 82, 15; 89, 15; 93, 17; 
131, 13.14; 132, 27; 133, 3.4.25; 
143, 12.25 
c.acc. 24, 8.11.10,;29, 20; 42, 5 VM; 
44, 23; 46, 12; 47, 1; 49, 14; 67, 3; 
108, 18; 110, 1; 111, 28; 132, 18; 
139, 11; 143, 1 
πέρι 21, 27; 99, 19 
περιβάλλω 22, 9; 26, 19 VA; 33, 1; 
80, 14; 87, 11 (Or.); 100, 21; 108, 30; 
146, 16; 147, 22 


περιβλεπτός 122, 6 
περίβλημα 16, 1; 130, 23; 139, 7 
περιβολή 31,91; 86, 10; 103, 3 


περίβολος 105, 5; 142, 8 
περιγραφή 31, 10; 130, 2 
περιγράφω 43, 25; 132, 1 
περίδροµος 100, 4 
περίειμι δ4, 26 


περιέπω 24, 13; 50, 8; 51, 19; 
94, 12; 149, 16 

περιεργάξοµαι 

περιεργασία 

περιεργία 66, 26; 110, 22 JNAB 

περιέχω 23, 15; 67, 4; 73, 23; 
99, 22; 100, 4; 123, 7; 133, 26; 
147,3 


42, 5; 128, 26 
110, 22 V 
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περιίσταµαι 131, 19; 132, 21 πιστεύω 30, 4; 139, 2; 142, 29; 
περικαλλής 102, 13; 104, 9 V 145, 7.21 
περιλαμβάνω 19, 27; 26, 19 JNB; πίστις 24,8; 53,18; 54, 24; 58, 6 V; 

40, 13; 46, 5; 105, 6; 110, 15 66, 19; 73, 19; 88, 14; 07, 9; 125, 19; 
περιλάμπω 144,0 126, 13 JNAB; 127, 1; 130, 6; 
περινοέω 45, 23 V; 72, 23; 130, 19 131, 27; 138, 28; 142, 28; 144, 20; 
περινοστέω 141, 16 146, 14; 148, 21 
πέριξ 144, 8 πιστόοµαι 16, 8.28; 17, 5; 30, 3; 
περίοδος 15, 5; 16, 2; 17,10; 19, 10; 34, 21; 41, 24; 53, 17 

135, 18; 136, 1; 140, 10 πιστός 17, 20; 23, 9 VN ; 34, 19.20; 
περίοικος 18, 23 39, 5; 42, 23; 81, 15; 86, 7; 112, 10; 
περιορίζω 17, 12; 18, 7.18del,; 126, 12.13 V; 142, 7 

37,9; 44,1 πίστωσις 58, 6 JNAB.4 
περιουσία 33, 15; 120, 10 πίττα 122, 11 V 
περίπατος 86, 14 πλάγιος 31,5 
περιπέτασµα 102, 4 πλακόω 144, 3 
περιποιέω 16, 11 πλάκωσις 100,8 
περιρρήγνυμαι 147, 11 πλανάομαι 50, 8.11; 83, 5 
περισκοπέω 109,2 πλάνη 17, 20; 22, 10; 29, 9; 46, 13; 
περισπάω 18, 13 VJAB 68, 9; 72, 20; 81, 7; 96, 13; 107, 26; 
περισπούδαστος 93, 10 108, 7.10.19; 109, 2.20; 110, 1 JN! 
περιστοιχίξω 39, 5; 105, 8; 148, 3 AB.5.16; 126, 3; 131, 11; 134, 27; 
περιτρέπω 99, 15 135, 13; 151, 3 
περιτρέχω 22, 90 πλάνος 110, 1 V.9 
περιττός 15, 22; 43, 98 JNAB; πλάξ 19, 18 

108, 26 πλάσσομαι 143,1 
περιφανής 17, 29; 21, 26; 25, 22; πλατεῖα 100, 30; 109, 7 

104, 9 JNAB; 135, 19 VNAB πλάτος 31, 10; 66, 28; 100, 7 JN 
περιφέρεια 52,8 AB 
περιφράγνυμι 55,9 πλάττω 33, 16; 104, 19; 108, 11; 
περιφράσσω 24, 21; 72, 26 (tr); 143, 1 

100, 11 (zz) πλατύνω 84, 10 
πεσσός 100, 20 πλεῖστον 20, 17; 34, 14; 48, 20; 
πέταλον 104, 19 130, 21 
πῃ 21, 1; 35, 5; 37, 3; 80,2; 145,26 πλεῖστος 50, i4; 80, 16; 85, 15; 


JNAB; 108, 9; 109, 1; 131, 5;cf. 
ὧδε 


πήγνυμι 33, 3; 52, 3.9; 53, 15.17; 
144, 23 

πηδαλιουχέω 50, 9 

πηρός 46,7 

πήρωσις 111,4 

πιεζέω 56, 10 V 

πιέζω 54, 16; 56, 10 JNAB 

πικρός 33, 10; 37, 6 

πιμελή 45,1 

πἰναξ 82, 3; 104, 22; 122, 14 

πίπτω 52, 22 


88, 5; 94, 18; 100, 7 JNAB.!; 
101, 3; 102, 26; 103, 18; 108, 6; 
110, 21; 120, 14; 129, 11; 130, 23; 
144, 13; 148, 3 

πλείων 17, 27; 18, 7 del.; 23, 2; 
29, 3.4.12; 42, 27 JNAB; 48, 22; 
52, 21 V; 54, 28; 66, 19; 86, 2; 
104, 8; 105, 8; 111, 19; 120, 12.15; 
122, 21; 130, 24; 131, 33; 135, 6; 


149, 25 
πλέκω 15,8 
πλεονεντέω 26, 2; 50, 14; 102, 29 
πλεονέκτημα 19, 18; 26, 4 
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πλεονέκτης 131, 18 

πλεονεξία 233,7 

πλευρά 86, 2 

πλευρόν 100, 5.17 

πληγή 45, 3 JNAB ; 46, 6 

πλῆθος 27, 10; 28, 22; 29, 12.17; 
33, 13; 34, 10; 36, 7; 37, 6; 44, 3.25; 
45, 1.16.23; 50, 14; 52, 25; 55, 11; 
57, 20; 73, 4; 100, 22; 101, δ. 103, 3; 
108, 10.14; 112, 6; 119, 21; 131, 4; 
132, 20; 139, 5.26; 149, 22 

πληϑύνω 81,1 

πληδύς 17, 17; 24, 27; 81, 25; 
85, 13; 94, 20; 149, 16 


πληθύω 122, 28; 136, 9 

πληκτικός 131, 17 

πλημμελέω 129, 15.18; 132, 7; 
145, 19 

πλημμελής 42, 5 

πλήν 96, 2 

πλήν ὅσον 85, 11 

πλήρης 112, 14 


πληρόω 15, 15; 18, 6; 21, 15; 
27,17;44, 2 VN; 84, 0; 85, 2; 88, 19: 
108, 4; 126, 8; 135, 18; 138, 14.24; 
139, 9; 142, 14; 146, 15; 149, 26 


πλήρωμαι 138, 19 

πλησιάξω 45,2 

πλησίον 38, 22 

πλήσσω 44, 19; 46, 3; 72, 22; 
131, 20 

πλούσιος 38, 2.15; 81, 17; 97, 9.6: 


99, 16; 101, 2.8; 122, 20; 128, 12; 
129, 7; 139, 7; 140, 25 


πλοῦτος 22, 27; 131, 33; 141, 25 

πνεῦμα 21, 23; 95, 5; 96, 5; 99, 19; 
146, 12; 147,3 

πγέω 47, 7; 56, 20 

ποὺέν 95, 14 

ποθέω 15, 9; 147, 16 

πόθος 20,6 

ποί 129, 2 

ποιέω 18, 15.22; 19, 2; 25, 20; 


29, 17; 30, 13.22; 31, 23; 32, 5; 


37, 5; 38, 5; 39, 25; 41, 23; 42, 10, 
25; 43, 7.30; 45, 


7.10; 47, 10; 
48, 20; 49, 2.14; 50, 23; 51, 21; 
52, 10; 53, 22; 54, 6.18; 55, 13; 
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56, 8; 57, 28; 66, 26; 67, 4; 80, 19.29; 
81, 3.18; 82, 6; 86, 20.24; 88, 10; 
93, 10; 94, 2.8; 95, 12; 100, 96 
JNAB.16.25,31; 101, 14; 102, 27; 
104, 1.25; 105, 2.12; 108, 20.29; 
112, 18; 117, 9; 119, 18.27; 121, 10; 
122, 22; 123, 1 V; 125, 18; 126, 16; 
127, 23; 128, 19 V.27; 130, 19; 
131, 2.20; 132, 12.24; 130, 5.19; 
139, 7.14.21.23.27; 140, 7; 143, 7.15; 


144,3 ; 145, 6; 147, 18 VNAB. 17; 
149, 1. 3 

ποιητής 25, 16 

ποιητικός 80,110 

ποικιλία 31, 7; 101, 5; 144, 9 

ποικίλλω 100, 19; 139,87 

ποικίλος 100, 8; 102, 4; 104, 23; 
139, 19 

ποιμήν 104, 17; 112, 19; 147, 16 

ποίμνη 119, 19; 122, 29 

ποινή 45, 10 

ποῖος 130, 1 

πολεμέω 21, 18; 34, 17; 47, 9; 
150, 24 

πολεμικός 141, 13 

πολέμιος 16, 10; 18, 10; 30, 14; 


31, 15; 36, 13; 40, 1; 52, 9; 54, 9.19; 
55, 5; 56, 6; 80, 6; 82, 5.11; 85, 3; 
87, 14 (Or.); 112, 4; 121, 25; 140, 9; 
150, 25 


πόλεμος 20, 18; 27, 21; 33, 21; 
41, 13; 42, 1; 45, 21; 49, 15.16.22; 
50, 22; 51, 5.23; 52, 2.18.21; 
53, 13.20; 54, 2.24; 55, 12.17; 83, 17; 
87, 11 (Or.); 141, 17; 142, 18 

πολιορκέω 82, 5 

πολιορκία 22, 3; 25, 7; 44, 20; 
47, 16 

πόις 18, 8; 28, 13.18; 32, 9; 


34, 11; 36, 3.13.20; 37, 5; 43, 7.10; 
49, 21 V; 50, 27; 51, 1; 56, 11; 
58, 1; 66, 25; 73, 3; 82, 23; 83, 22; 
84, 5.18; 94, 8; 102, 24; 103, 2,19; 
104, 8.11.26.12; 105, 1; 107, 27; 
108, 1.4.19; 109, 6.7; 111, 17; 
112, 2.4; 117, 12; 125, 23; 128, 8.28; 
129, 6; 134, 26; 135, 10.4; 139, 30; 
140, 8.95; 145, 25 JNAB.16. 15; 
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146, 27; 147, 17.23; 148, 32; 149, 11. 
14 


πολιτεία 20, 21; 125, 13 

πολιτευτής 81, 21 

πολιτεύω 126, 18 

πολίτης 196, 7 

πολιτικός 141, 13; 143, 8 

πολλάκις 40, 11; 52, 6 

πολύβιβλος 20,1 

πολύευκτος 19,9 

πολυϑεῖα 24, 21 

πολύϑεος 67, 1; 131, 11; 143, 19; 
151,3 

πολυπαιδία 129, 19 

πολυπλασιάξω 15, 16; 81, 2; 150,11 

πολυπλάσιος 150, 13 


πολυπλήϑεια 55,7 

πολύς 17, 16; 19, 2; 20, 21; 21, 14; 
22, 20; 24, 14; 25, 12 JNAB; 
28, 2; 32, 9; 34, 19; 37, 4 JNAB.22; 
38, 3; 39, 3; 43, 8; 48, 6.21; 50, 9; 
52, 24; 54, 4; 55, 8; 68, 7; 81, 10; 
84, 18; 88, 6; 93, 17; 95, 14.16; 
96, 17; 100, 21; 104, 24; 108, 20; 
109, 10; 110, 1.25; 129, 19.25; 
130, 1.23; 132, 25; 142, 22; 144, 6.9; 
30, 11; 31, 8.11; 49, 21; 109, 7 

πολυτέλεια 97,3 

πολυτελής 30, 16.18; 31,1.7; 86,11; 
101, 4; 104, 24; 105, 9; 108, 28; 
122, 4; 139, 6; 140, 27 

πολυτελῶς 194, 29 

πολυτροφία 45,1 

πολυύμνητος 16, 14 

πολυφεγγής 109, 1 


πολυχρόνιος 108, 19 
πονηρός 22, 10; 39, 15.19.21; 40, 
25; 79,9 


πόνος 82, 27 

πορεία 30, 9; 35, 3; 37, 24; 100, 31; 
102, 5; 108, 14; 138, 12; 139, 30; 
143, 20.26.29; 146, 26 

πορίξομαι 90, 16; 26, 13; 43, 30; 
49, 9; 93, 27; 119, 15; 125, 17; 
141,9 

πόρρω 34, 18; 53, 15; 84, 4; 96, 14. 
18; 109, 3 

πόρρωϑεν 144, 7 


πορφύρα 148, 2 

ποσός 24, 11 

ποταμός 28, 4; 35, 3; 84, 19; 128, 
29; 129, 3; 146, 2 (Or.) 

ποτε 21, 3; 24,8; 30, 10.19; 31, 23; 
33, 11; 34, 1.21; 37, 24; 38, 23; 44, 
18; 45, 3; 46, 10; 49, 5; 51, 23; 53, 4; 
54, 7; 57, 23; 95, 5; 99, 23; 108, 7; 
110, 2.3; 111, 27, 121, 21; 122, 5; 
128, 19; 131, 30; 132, 18; 143, 2; 
145, 19 JNAB; 146,2 

ποτνιάοµαι 29, 23; 127, 19 (Or.); 
149, 11 

που cf. auch ὧδε 20, 8; 51, 2.13; 
53, 22; 95, 16; 96, 18; 99, 17; 103, 7; 
119, 16; 131, 6 

πούς 39, 26; 45, 17; 52, 17; 53, 3; 
82, 8; 108, 13; 121, 22 

πρᾶγμα 20, 9; 23, 24; 24, 18.23; 
40, 12; 51, 21; 66, 17; 73, 18; 81, 32; 
99, 12 JNAB; 120, 4; 132, 2; 
142, 10 

πραγματεία 20, 283 

πρᾶξις 19, 28; 20, 6.14; 23, 10.14; 
24, 1; 32, 11; 39, 17.25; 44, 9 VN 
AB.6; 72, 24; 83, 20; 103, 4.22; 
109, 13; 135, 1.14; 148, 18 

πραότης 86, 17 

πρᾶσις 57, 15 

πράττω 17, 21; 19, 6; 20, 29; 
23, 3.24; 38, 16; 39, 19; 41, 1.21; 
42, 16; 43, 17; 45, 7; 48, 1.2; 50, 26; 
53, 19.21; 54, 3.12.17; 66, 14; 68, 6; 
80, 5; 84, 3; 86, 21; 87, 20 (Or); 
88, 17; 96, 25; 97, 1; 105, 19; 109, 
15; 110, 5.18; 112, 11; 117, 7; 
119, 15.20.22; 120, 2; 122, 25; 
126, 15.20; 127, 20; 128, 18; 129, 10; 
130, 6; 131, 25; 132, 2; 141, 26; 
148, 9.15.23.29.22; 149, 3 

πραῦς 39, 10; 40, 2; 87, 3 

πράως 88, 10 

πρεπόντως 112, 12 

πρέπω 27,22; 45, 22; 55, 17; 80, 4; 
81, 11; 86, 4; 87, 22 (Or.); 89, 12; 
101, 19; 104, 3; 143, 3; 146, 7 (Or.); 
147, 15; 149, 19 

πρεσβεία 42, 1; 121, 19; 122, 24 


216 


πρεσβεύω 

πρέσβυς 

πρεσβύτερος 
17; 140, 21 

πρηνής 46, 3 

πρίν 37, 9; 56,1 (Jes). 10.12; 57, 
21; 110, 16.28 

πρό 43, 17 VJ!NB!1; 66, 13 V; 108, 
12 JNA 20, 29; 28, 8; 35, 3; 44, 15; 
54, 2.13.27; 68, 9; 82, 2; 100, 27; 
104, 9; 122, 5; 141, 25; 143, 19 


81, 31; 87, 22 (Or.) 
101, 16; 102, 17; 140, 26 
25, 22; 85, 1.14; 111, 


προάγω 25, 5; 27, 5; 28, 15; 111, 
11; 135, 24; 141, 10 J. 28; 143, 6 

προαγωγή 27, 28 

προαγωγός 33,3 

προαιρέοµαι 129, 22 JNA B; 132, 26 

προαίρεσις 24, 4; 41, 9; 103, 29; 
130, 2 

προαναφωνέω 96, 14 

προαρπάζω 32, 9; 42, 26 

προαρραβωνίζομαι 16, 27 

προάρχοµαι 122, 27 

προάστειος 127, 4; 145, 25 JNAB 

προβάλλω 17, 6; 49, 7; ὅδ, 9; 
81, 25; 110, 6 

πρόβατον 119, 19 

πρόβολος 131, 12 

πρόγνωσις 40, 12 

πρόγονος 34, 7; 50,5 

πρόγραμμα 80, 18 

προδιαστέλλω 146, 10 J 

προδίδωμι 38, 16 JNAB 

προδότης 24,7 

πρόεδροι 48, 3; 67, 5; 73, 4; 80, 17; 


88, 4; 119, 17; 125, 18 


πρόειµι 27, 7; 34, 14; 49, 21; 
96, 24 
προέρχομαι 21, 8; 34, 9 VAN; 


44, 23; 96, 17; 100, 27; 127, 5; 141, 
20; 142, 21; 145, 16 


πρόθεσις 143,6 J 

προθυμία 23, 1; 83, 24; 129, 25; 
142, 1; 144, 20 

προθυµότατος 23, 20; 132, 20 

προϑύμως 54, 23; 143, 27 

πρόϑυρον 82, 2; 89, 6 

προΐστημι 17, 8 V; 34, 4; 68, 5; 


81, 28; 84, 18; 97, 8 
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προΐσχομαι 49, 18; 52, 19; 110, {1 

προκαϑέζομαι 111, 19 

προκαλέομαι 21, 25 conj.; 83, 19 
JNAB 

προκατάρχω 51, 5; 52, 15 

πρόκειµαι 20, 23; 22, 18; 29, 24; 


108, 2; 136, 19; 138, 14; 139, 22 


πρόκλησις 33, 21 V 369 g; 52, 19 
V 369g 

προκομιδή 27,8 

προλαμβάνω 42, 15; 141, 18 JNAB 

προλέγω 49, 4.19; 136, 12 

προμήϑεια 97, 4; 101, 18; 109, 17; 
142, 5 

προμηδέοµαι 26, 15; 143, 27 

προμνάομαι 94, 8 

προνοέω 21, 6; 28, 1; 38, 9; 54, 5; 


79, 4; 111, 19; 130, 24; 133, 2; 
144, 20 


πρόνοια 39, 25:46, 1; 123, 1; 131, 
13; 123, 8 V 

πρόοδος 86, 5 JNA; 143, 7 Mss; 
149, 3 ` 

πρόπαλαι 16, 30; 43, 29; 105, 12; 
145, 5 

προπέμπω 27,9 

προπηδάω 46, 7 

προπομπεύω 51, 10; 127, 23 

πρόπυλα 125, 24 

προπύλαια 100, 30; 107, 27 

πρός e. acc. 15, 12; 17, 14.16; 18, 


21; 19, 1; 20, 5.7.8.12.19.20.24; 21, 
23; 22, 2.29; 23, 15; 24,1; 26,10.16; 
27, 24; 28, 18; 29, 7.10.14; 38, 17. 
25.26; 39,06.12; 41, 18; 42, 17; 43,5; 
50, 9(Or.) 54,14; 55, 5; 56, 20; 58,3; 
68, 8; 73, 14; 79, 3; 82, 27; 87, 2.6 
(Or.; 88, 10; 93, 7.10.18.22.26; 
94, 1.10.11; 100, 5.9.14.21; 102, 27. 
30; 103, 4.17; 105, 15; 108, 15.16; 
110, 5.11; 111, 20; 112, 12; 117, 20; 
120, 3.6; 121, 24.29; 123, 2; 125, 16. 
21; 127, 21; 130, 20; 131, 28; 132, 6; 
136, 17; 141, 3.4.17; 142, 2.13; 143, 
28; 144, 6; 146, 25; 147, 6; 149, 27; 
43, 17 J8SABS8; 66, 13JNAB; 108, 
12VB 

ο. dat. 15, 24; 16, 14; 18, 5; 25, 14; 
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30, 22;31, 12; 45, 15; 52, 12; 100, 
11; 101, 22; 102, 7; 103, 8.23; 104, 
5.21; 117, 17; 143, 10; 144, 5.17 
c. gen. 24,10.18; 37, 24; 39, 22; 
40, 8; 45, 9; 66, 13; 111, 11 


προσάγω 112, 7; 140, 28; 141, 10 V 

προσαιρέοµαι 129, 22 V 

προσαναπαύομαι 89,8 

προσαναφέρω 199, 19 

προσανέχω 126, 7 

προσβάλλω 57,31 

προσδέχοµαι 36,6 V 

προσδιαλέγομαι 50, 22 

προσδιαστέλλω 146, 10 VNAB 

προσδίδωμι 38, 16 V 

προσδοκέω 38, 24; 120, 10; 129, 
4; 145, 7 

προσδοκία 56, 17; 86,5 

πρόσειµι 38, 6 

προσέρχομαι 34, 9 JB; 102, 25; 


111, 19; 119, 18; 135, 9 


προσέτι 17, 10 del.; 56, 16 
προσευκτήριον 43, 7; 102, 8 
προσευχή 146, 18 

προσέχω 32,5 

προσηγορία 66, 22; 105, 3; 135, 5 
προσήκοντες 129, 17 

προσήκω 20, 4; 22, 28; 55, 18; 


57, 13.16; 58,1; 83, 4; 86, 3; 127, 9; 


129, 18.27; 131, 5 V.2.15; 136, 4; 
146, 26 
προσήλωσις 45, 14 


πρόσϑεν 15, 16.20; 47, 5; 54, 20; 
121, 14; 150, 16 


προσκαλέομαι 21, 25 Mss; 83, 19 V 

προσκαρτερέω 51, 17; 53, 18; 127, 
1V 

πρόσκειµαι 43, 19 

πρόσκλησις 33, 21 JNAB 

προσκοµίζω 122, 14; 149, 14 

προσκυνέω 101, 22; 148, 6 

προσκύνησις 101, 19 

προσλαμβάνω 141, 18 V 

πρόσοδος 143, 7 conj. 

προσοικειόω 67,1 

προσομιλέω 111, 13; 128, 3 

πρόσοψις 100, 10 

προσποιέοµαι 145, 2 
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προσρήγνυμι 82, 28 
πρόσρημα 11, 8; 135, 24; 150, 

2.6 

πρόσρησις 144, 19 
πρόσταγμα 96, 11; 107, 28; 119, 10 
προστασία 93, 23 
προστάττω 23, 6; 31, 16; 42, 25; 


43, 1; 47, 19; 54, 9; 81, 1.3; 96, 9. 
16; 99, 12 V; 105, 16; 136, 13; 138, 
10 


προστίϑημι 51, 22; 80, 12; 07, 4 V 

προστρίβω 26, 11 

προσφέρω 121, 16; 136, 16 

προσφεύγω 110, 18 

προσφϑέγγομαι 15, 10 

πρόσφορος 56, 21; 94, 19 

προσφόρως 143,9 

προσφωνέω 72, 19; 86, 23; 94, 20; 
133, 5; 199, 28; 141, 23 

προσφώνημα 19,5 

πρόσχημα 117, 12 

προσχωρέω 50, 16: 52, 16 

πρόσω 52, 13; 84, 17 

πρόσωπον 23, 3; 38, 21; 56, 12; 


67, 6; 81, 33; 86, 14; 100, 19; 117, 
18; 121, 8; 122, 9.10; 131, 6; 133, 
3; 140, 14 


πρότασις 88,8 

προτάττω 34, 7 

προτείνω 23, 26; 41, 24; 54, 22; 
88,6 

πρότεροι 16, 17; 42, 23; 54, 26; 


56,2; 57, 7; 104, 7 

πρότερον 15, 17; 17, 25; 21, 15 V; 
22, 9; 28, 2; 29, 3.16; 45, 10; 46, 11; 
48, 9; 50, 9; 54, 2; 56, 18; 57, 15; 
72, 25 V; 86, 20; 103, 24; 111, 9 V; 
120, 24; 121, 12; 127, 24; 134, 27; 
135, 4; 136, 16; 148, 6; 150, 10 


πρότερος 55, 12; 83, 2; 135, 10.13 

προτίϑημι 82, 3; 86, 20; 97, 4 
JNAB; 108, 1 

προτρέπω 68, 11; 111, 13.21; 
128, 23; 132, 26 

προτυπόομαι 145,5 

προὔπάρχω 83, 2; 127, 16 (Or.) 

προῦπόκειμαι 78, 10 

προφαίνω 38, 20; 51, 4 
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προφανής 26, 10 V 369 g; 42, 1; 
47,8; 95,3 

πρόφασις 33, 11; 42, 5.10; 72, 28 

προφέρω 147, 23 

προφήτης 16, 28; 21, 5.9; 25, 19; 


26, 13; 49, 13; 53, 16; 82, 7.15; 
94, 12 


προφητικός 99, 18; 101, 19; 139, 
22 

προφητοφόντης 190, 9 

προχειρίζομαι 27,27 

προχείρως 110, 29 

προχωρέω 39, 18; 48, 11; 89, 11 

πρυτανεύω 41,5 

πρύτανις 21, 27; 142, 10 

πρῴην 15,8; 72, 25 J 

πρωτεῖα 25, 5.10; 32, 13 

πρωτεύω 86, 22 

πρώτιστος 23, 17; 26, 4; 56, 13. 
23; 141, 24; 148, 28 V 

πρωτόλεια 16, 26 

πρῶτος 21, 1; 22, 23; 24, 12; 25, 


7.8.11.16.20; 26, 12; 27, 15; 28, 14; 
29, 5; 31, 3; 34, 13.14; 35, 13; 38, 9; 
40, 5 coni.; 41, 20.23; 42, 4; 44, 9. 
20; 45, 12; 46, 8; 47, 16; 51, 8; 52, 
13.15; 55, 12; 58, 8 V; 66, 12.17; 
67, 6; 86, 5.19.19 JNAB; 88, 6; 
94, 1; 99, 20.25; 100, 29; 101, 8; 
103, 25; 111, 16; 120, 12; 121, 12; 
126, 9; 135, 20; 136, 11; 138, 21; 
140, 7; 141, 3.27; 142, 6; 144, 17; 
145, 9.14.23; 147, 26; 148, 285,9 


πρωτοστάτης 44, 18 

πταίω 93, 16 

πτῆσις 49, 18 

πποέομαι 110, 2; 147, 18 VNAB 
πτωχεία 44, 3 

πτωχός 139, 5 

πύλη 34, 10.18; 43, 6.8; 100, 21.29; 


122, 6; 128, 14 

πυνϑάνομαι 32, 20; 40, 23; 40, 15; 
49, 8; 57, 21; 73, 17; 87, 17 (Or.); 
105, 10.19; 122, 27; 134, 25; 148, 25 

πῦρ 23, 19: 32, 7; 45, 14; 46, 3 V; 
47,5; 72, 29; 81, 1; 104, 15; 108, 24; 
128,9; 135,8 

πυρός 150, 10 
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πυρόω 46, 3 

πυρσός 109, 1; 112, 1 

πυρωπός 86, 10 

πώ 111, 16 

πώποτε 16, 32; 18, 1; 39, 3; 42, 


4; 52, 11; 81, 26; 96, 3; 119, 31; 
145, 19 V; 147, 25; 150, 21 


πῶς 24, 8; 35, 17; 110, 20 

ὁάδιος 29, 20; 83, 12 

ῥᾷον 129, 13 

ῥᾳστώνη 17, 27; 54, 14; 109, 10; 
129, 11; 149, 2 

ῥάκος 110, 23 

ῥέξω 108, 27 

deidoov 146, 1 (Or.) 

ῥεῦμα 129, 7 

ῥέω 129,3 


ῥῆμα 990, 9; 25, 2 NAB; 36, 18; 
128, 20; 129, 31 


ῥημάτιον 130, 3; 132, 3 
ῥίζα 29, 13 
ῥίπτω 48, 8; 52, 16; 108, 13; 147, 


ῥοπή 21, 18; 53, 26; 55, 14; 148, 31 
ῥυπάω 110, 28 

ῥυπόω 96, 19 

ῥῶ. 31,4 

ῥωμαλέος 
ῥώμη 


26, 7; 142, 16 
26, 2; 51, 15; 86, 16; 128, 5 


126, 19 
44, 92 VN 
18, 25 


σάββατον 

σάρξ 

σατράπης 

σεβάσμιος 131, 9; 147, 1 V 

σεβαστός 15, 18; 25, 8.11; 27, 14; 
149, 10; 150, 6 

σέβω 31, 18; 42, 3; 50, 6.15; 80, 7; 
130, 26; 150, 23 

σεμνολογέω 81, 32; 107, 30 JNAB 

σεμνός 20, 6; 38, 3; 43, 2; 73, 7; 
96, 21; 100, 2 V.13; 103, 3; 107, 29; 
109, 11.15; 117, 12; 126, 4 

σεμνότης 126, 11 

σεμνύνομαι 72, 23; 80, 11; 101, il; 
107, 30 V 

σεπτός 95,3 

σημαίνω 49, 18; 135, 24 
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σημεῖον 30, 13.14.17; 31, 14.20.21; 
34, 6; 36, 12.14.19; 49, 4; 50, 8; 
51, 17.19.24; 52, 2; 55, 10; 82, 1.3 
(conj.) 


σιγή 86, 4.24 

σίδηρος 23, 19; 45, 14.18 

σιτηρέσιον 86, 20 

σιτοδοσία 130, 91 

σιωπάω 19, 22; 20, 9,11; 22, 18 

σιωπή 16,6 

σκάφος 35, 4.12 

σκέμμα 42, 13 

σκέπη 38, 8; 102, 27 

σκέπτομαι 126, 4 

σκευή 141, 24 

σκευωρέω 110, 23 

σκηνή 53, 14.23.17 

σκήνοποιέομαι 54, 13 

σκῆνος 103, 18; 144, 19; 145, 3; 
147, 21; 148, 2.12; 149, 10.14; 150, 2 

σκηπτός 18, 8 

σκῆψις 43, 26 

σκιά 56, 1 (Jes.) 

σκιαγραφία 16, 18; 19, 23; 82, 19; 
126, 3 

σκιώδης 110, 28 

σκληρύνω 53, 10 (Exod.) 

σκολιός 47, 6; 82,7 

σκοπέω 18, 1; 120, 16; 144, 16; 
145,4 

σκοπός 20, 24; 22, 19; 120, 8 

σκοτεινός 110, 29 

σκότιος 95, 18; 108, 21; 136, 6 

σκοτομήνη 40, 16 

σκότος 20, 11; 41, 3.22; 48, 14; 


56, 1 (Jes.); 81, 23; 95, 6; 96, 24; 
108, 12 


σκυλεύω 108, 28 
σκώληξ 44, 26 
σμικρός 19, 25; 30, 17 V; 33, 11; 


44, 9 JAB; 48, 9 VB; 50, 24 V; 
55, 19 V; 72, 22; 82, 22; 86, 19; 
93, 16; 139, 30 V 


σοφία 21, 6; 23, 23; 26, 6; 81, 30 
85, 16; 93, 12; 104, 12 

σόφισμα 24, 5 

σοφός 43, 25; 109, 22 Mss; 110, 
1 Mss 
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σπάνιος 93, 15.25 
σπάνις 33, 24 
σπένδομαι 22, 3; 54, 21; 136, 16 J 
σπέρμα 141, 10 
σπεύδω 26, 16: 48, 19; 83, 19; 


101, 16; 111, 13.21; 117, 18; 131, 4; 
136, 11; 138, 11; 146, 25 


σπινϑήρ 72, 29 

σπλάγχνα 33, 20; 44, 25; 49, 19 
σποδία 150,9 

σπονδή 122, 25 

σπόρος 150, 10 

σπουδάζω 28, 21; 95, 21; 149, 29 
σπουδή 23, 1; 95, 6; 96, 14; 103, 


18; 126, 5.22; 136, 4; 144, 10 


στασιάξω 28, 4; 39, 10; 93, 18 

στάσις 72, 28; 73, 15; 87, 13 (Or.); 
112, 13 

σταυρός 30, 7.22; 31, 12; 36, 16; 
37,3 JNAB 

στάχυς 150, 12 

στέγη 100, 12; 107, 28; 144, 4 

στἐλλομαι πορείαν 30, 9; 37, 24; 
139, 30 

στένω 44, ὃ 

στέργω 122, 22 

στερέω 43, 13; 129, 19.26; 146, 21 

στέρησις 199, 14 

στέρνον 31, 13; 33, 3 

στερός 48, 18 -ρρ- Mss 

στερρότης 85, 17 

στέφανος 15, 8; 31, 1; 84, 6; 85, 2; 
122, 15 

στεφανόω 100, 24; 105, 9 

στήλη 16, 15.19; 19, 19; 36, 12; 
89, 15; 144, 23 

στηλιτεύω 34, 19 

στηρίζω 32,3 

στῖφος 149, 16 

στοά 100, 4.17.29; 144, 11.12 

στοιχεῖον 18, 24; 28, 12; 31, 2; 
96, 20; 131, 33 

στοιχηδόν 122, 6 

στολή 16, 1; 122, 7.16 

στόμα 37, 11; 140, 12 

στρατεία 52, 25 JAB 

στράτευμα 99, 19; 141, 16 

στρατεύω 143, 24 
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στρατήγημα 20,17 V 
στρατηγός 96, 4; 141, 17 
στρατιά 52, 25 VN 
στρατιώτης 27, 10; 43, 10 


στρατιωτικός 28, 20.22; 30, 9; 
49, 1; 50, 25; 51, 5.24; 52, 14; 53, 
24; 55, 8; 57, 4; 102, 25; 103, 26; 
109, 20; 110, 8; 111, 2; 112, 4; 
121, 18; 126, 22; 127, 12.20; 128, 
14; 143, 9.25; 147, 15,21; 148, 12.21; 
149, 15.21 


στρατοπεδεία 108, 15 JAB (δίας 
VN) 
στρατόπεδον 31, 16; 34, 10; 136, 9; 


146, 21; 148, 24.31 

στρατός 18, 17; 49, 11; 50, 9; 
51, 12; 52, 20; 53, 14; 54, 1; 55, 2; 
121, 28; 127, 23; 148, 5 


στρωμνή 26, 19: 27, 4; 146, 16 

συγγενεία 41, 14.16 

συγγενής 21, 11; 147, 6 

συγγνώμη 53, 8; 93, 15.16 

σύγγραμμα 199, 21 

συγγραφεύς 19, 90 

συγγραφή 132, 11 

συγγράφω 112, 17 

συγκαλέω 22, 27; 30, 17; 37, 18; 
50, 2; 93, 9; 131, 4; 145, 26 JNAB 

συγκάµνω 73, 19 

σύγκειμαι 104, 24 

συγκλητικός 32, 19; 33, 14 

σύγκλητος 32, 14; 36, 4; 37, 1.5; 
120, 11; 148, 10.32 

συγαροτέω 24, 27; 38, 28; 81, 4; 
83, 18; 140, 6; 89, 17 V 

συγκρότησις 43, 7 

συγκυρέω 20, 2 

συγχαίρω 87, 15 (Or.) 

συγχέω 83, 1 

σύγχυσις 22,9 

συγχωρέω 25, 3; 93, 17; 111, 8; 
129, 16 

συζεύγνυμι 139, 29 

συκοφαντία 80, 17 

συλλέγω 52, 25 

σύλλογος 132, 14 

συμβαίνω 27, 25; 39, 15; 120, 20; 


126, 22; 145, 15 
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συμβάλλω 19, 26; 32, 2; 53, 20: 
55, 7; 72, 28 ᾿ 

συμβασιλεύω 140, 16 

συμβολή 20, 17; 29, 18; 30, 15; 


50, 25; 51, 5.8.23; 52, 18; 55,5 

σύμβολον 31, 2.22; 41, 15; 49, 4. 
10; 104, 18.23; 122, 25; 127, 99, 
139, 22; 148, 29 


σύμβουλος 55, 19 

συμμαχία 34, 12; 52, 25; 122, 18 
σύμμαχος 50, 5; 54, 25 
σύμμετρος 81, 10 

συμπάϑεια 48, 22 

συμπαθής 43, 11 


σύμπας 15, 16; 20, 2; 27, 27; 
41, 2; 56, 9; 73, 2.12; 95, 24; 96, 1; 
101, 2; 102, 23; 126, 17; 131, 3.32; 
141, 5; 147, 16; 150, 5.12 


συμπάσχω 39, 23 

συμπείϑω 88, 11 

συμπέμπω 27, 11 

συμπεραίνω 140, 20 V 

συμπήγνυμι 35,5 

συμπλέκω 31,1 

συμπληγάς 82, 24 

συμπληρόω 145, 9 

συμπλοκή 100, 14 

σύμπνευσις 26,12 V 

συμποσιάζω 89, 2: 140, 4.28 

συμποτικός 139, 4 

συμπράττω 26, 14; 49, 0; 79, 4; 
129, 4; 141, 19 

συμφαίνω 51, 14 

συμφέρον 20, 20; 146, 3 (Or.) 

συμφέρω 132, 28 

συμφορά 73, 17; 110, 10; 112, 3; 
121, 30; 148, 33 

σύμφυτος 48, 18 

συμφωνέω 94,4 

συμφωνία 27, 12; 87, 22 (Or.); 


94, 15; 136, 18; 148, 31 
σύμφωνος 43, 19; 49, 16; 93, 18; 
117,9 
σύ 19, 5.16; 21, 23; 23, 13; 
24, 25; 25, 22; 26, 8; 27, 9.11; 
28, 2; 29, 17.18; 30, 12; 31, 8; 36, 5; 
37, 4; 49, 20; 51, 16; 53, 2; 55, 8; 


68, 7; 81, 31; 83, 24; 86, 4; 94, 3; 
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104, 19; 108, 20; 119, 16.26; 126, 7; 
130, 7.23; 131, 7; 136, 4.18; 138, 
11.22; 139, 3.24; 142, 3; 144, 9: 
147, 15; 149, 21.22.24.29; 150, 11 


συναγελάζω 103, 4; 146, 6 (Or.); 
150, 3 
συνάγω 20, 8; 29, 20; 42, 18; 47, 


17; 48, 18; 54, 24; 84, 5; 85, 6; 
87, 2.7 (Or.); 88, 9; 94, 22; 138, 
15 


συναγωνίζομαι 143, 28 
συναισϑάνομαι 26, 11; 36, 10; 53, δ 
συναίσθησις 45, ὃ 

συνανακλίνομαι 89, 8 

συνανατέλλω 38, 20 

συνάπτω 30, 7; 31, 7; 41, 17; 55, 


23; 56, 7; 84, 9; 85, 3; 89, 15; 04, 5; 
100, 6; 105, 18; 112, 16; 119, 28; 
130, 18; 132, 14; 133, 4; 147, 8 


συναύξω 130, 28 

συνάφεια 112, 17 

σύνδεσμος 87, 26 (Or.) 

συνδοξάζω 150, 2 

συνεγείρω 83, 20 V 

συνεδρεύω 84, 18 

συνείδησις 24, 6; 131, 20 

συνειδός 47, 19 

σύνειμι 15, 13.20.25; 24, 27; 25, 


18; 26, 15 JNAB; 37, 20; 39, 19; 
49, 6.9; 135, 15; 141, 19; 143, 26 


συνεκτείνω 100, 18 

συνεκτελέω 145, 12 JN mg 
συνέπομαι 30, 9; 143, 27 
συνεργέω 83, 20 JNAB 

συνεργία 29, 1; 87, 14 (Or.) 
συνεργός 20, 31; 96, 8 

συνέρχομαι 84, 2; 95, 23 

σύνεσις 54, 10; 143, 6 VNAB 
συνεχής 190, 5; 122, 4; 131, 2.25 
συνέχω 37, 9; 100, 14; 108, 25 
συνήθεια 83,4 

συνήθης 15, 9; 23, 27; 33, 1; 45, 6; 


49, 2; 50, 4; 53, 19; 86, 7; 104, 16; 
111, 10; 133, 1; 142, 19; 143, 11; 
148, 7.15 


συνήδως 54, 13; 129, 4; 143, 6.7.8 
συνημμένος 100, 9 
συνϑεράπω 88, 2 (Or.); 94, 21 


19* 


221 


συνθήκη 41, 14.24; 54, 21.23; 55, 
13; 122, 26 

σύνθημα 23, 26; 51, 7; 86, 8; 

συνιζάνω 39,1 [127, 5 

συνίστηµι 25, 13; 30, 7; 33, 22; 


35, 7; 85, 5.12; 88, 7; 95, 4; 102, 9: 
104, 6; 105, 7; 135, 23 


σύννευσις 26,12 
συννοσέω 73, 13 
σύνοδος 15, 6; 38, 28; 42, 9.13; 


81, 3; 83, 18.22; 84, 13; 85, 22; 
86, 4; 88, 4; 89, 13; 93, 8; 94, 7.14; 
130, 12; 136, 9; 138, 11.19; 139, 3; 
140, 6; 89, 17 V; 116, 3 VJme; 
136, 20 V 

σύνοικος 142,5 

συνοράω, συνεῖδον 15, 15; 28, 14; 
48, 17; 51, 12; 52, 24; 108, 9; 109, 6; 
130, 3 


συνταράττω 82, 21 JNAB 
συντακτικός 95, 8 
συντάττω 20, 21; 27, 3; 46, 11; 


55, 6; 94, 2; 103, 8; 129, 31 


συντείνω 20, 24; 125, 16; 132, 23; 
142, 3 
συντελέω 18, 4; 25, 2; 47, 18; 66, 


25; 82, 20; 88, 18; 93, 22; 107, 24; 
120, 18; 126, 15; 127, 3; 140, 12.21; 
144, 22; 146, 30; 148, 11.21 


συντηρέω 22, 8 

συντίϑημι 51,6 

συριγγώδης 44, 24 

συρράπτω 40, 4.8 

συσκευάξοµαι 41, 19 

συσκευή 47,10 

σύστασις 147, 26 

σύστημα 119, 29 

συστρατεύω 143, 28 

συστρέφω 119, 29 JNAB; 131, 6 
σφαγή 22,7 

σφόδρα 20, 15; 143, 18.29 

σφοδρός 46, 6; 129, 21 

σφραγίς 58, 6; 145, 28 (Or); 
σφράγισµα 146, 1 (146, 12 
σχεδόν 66, 29; 103, 7 

σχῆμα 16, 19; 30, 21.22; 36, 16; 


37, 21; 45, 24; 105, 7; 122, 6.7; 126, 
1; 142, 29; 149, 7; 150, 18 
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σχηματίξω 142, 27 

σχισματικός 82, 22; 119, 23.30 
σχολή 51, 21; 53, 14.21; 54, 14; 


83, 10; 88, 7; 94, 22; 101, 6; 109, 10; 
126, 18; 127, 2; 130, 15; 131, 1 


σῴζω 54, 11; 93, 20; 121, 27; 
143, 2 
σῶμα 15, 20; 16, 22; 26, 1.4; 28, 


12; 32, 18; 33, 1; 38, 9; 44, 7.24; 
45, 1; 46, 4; 48, 6; 51, 16; 54, 15; 
55, 25; 73, 12; 84, 4; 86, 12.16; 94, 5. 
23; 95, 27; 102, 20.27; 109, 11; 110, 
3.22; 119, 27; 122, 9; 127, 7; 128, 
5; 129, 23; 142, 15; 145, 14; 149, 17 

Φωματοφύλαξ 24, 11; 39, 3; 126, 
12; 141, 15; 147, 10 


σῶος 52, 17; 127, 19 (Or.) 
σωρεύω 53, 8; 110, 24 
σωτήρ 16, 25; 29, 10; 34, 5; 36, 8; 


37, 3 V; 50, 13; 51, 6; 53, 14; 56,3; 
57, 27; 68, 12; 85, 3; 87, 10 (Or.). 
24 (Or.); 95, 5; 96, 26.23; 99, 21.23; 
100, 25; 101, 9; 102, 5.9.11.14; 
108, 17 JNAB.25; 104, 28; 105, 11; 
107, 25; 110, 2.4.6.14; 112, 7.20; 
120, 3; 121, 17; 126, 20.18; 127, 
11; 130, 9; 139, 11.25; 144, 15; 
146, 2 (Or.); 147, 2.14; 149, 17; 
150, 10 

σωτηρία 26, 13; 45, 23; 48, 24; 
52, 17; 53, 4; 54, 5.19.10; 93, 27; 
117, 19; 119, 15; 121, 26; 145, 
27 (Or.) 

σωτήριος 31, 2.14; 34, 6; 36, 12.14; 
42, 26; 48, 25; 49, 10; 51, 9.13; 
52, 5; 55, 1.10; 66, 18; 81, 32.33; 
82, 3.12; 83, 3; 88, 15; 93, 27; 
95, 2.12.27.22; 96, 21; 97, 2.9; 
99, 13.16; 101, 1.19; 102, 19; 
104, 23; 107, 24; 110, 18; 111, 21; 
117, 13; 126, 10.14.21; 127, 22.24; 
128, 4—11; 131, 14; 132, 19; 135, 2. 
8.9; 136, 17; 139, 25; 140, 11; 
141, 9; 145, 10.21; 146, 1 (Or); 
89,17 V 

σωτηριώδης 

σωφρονέω 

σωφρονίζω 


36, 19 
39, 10.20; 109, 21 V 
81, 11; 121, 18; 129, 18 
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σωφρονισµός 27, 34 

σωφροσύνη 26, 4; 33, 5; 49, 28; 
109, 21 JNAB ; 111, 12 

σώφρων 18, 16; 39, 12; 44, 14; 
48, 17; 73, 19; 111, 9; 145, 3 


τάγμα 43, 10; 49, 3; 51, 1.12; 
86, 19.22; 88, 6.9; 102, 25; 103, 27; 
120, 13; 127, 20; 141, 16; 142, 6; 
143, 25; 148, 6.21; 149, 15.21 


τακτός 128, 2 

ταλαιπωρέω 43, 14; 45, 18; 102, 29 

τάλας 146, 20 

ταμεῖον 24, 14; 33, 2; 57, 15; 
128, 2 

ταμιεύω 10, 26; 19, 12.15; 29, 99; 


143, 13; 144, 19 


τἀναντία 41, 1.18; 42, 16.21; 66, 
14; 80, 6 

ταξίαρχος 141, 17; 146, 22; 147, 14; 
148, 22 

τάξις 43, 12; 52, 14; 85, 1; 86, 2; 
122, 6 

ταράττω 72, 24; 83, 16; 136, 8 

ταραχή 51, 23; 72, 91; 80, 3 NAB; 
111, 28 

τάραχος 80, 3 VJ 

τάττω 100, 24; 128, 8 

ταύτῃ 95, 13 (πη).20 

ταφεών 96, 18 

τάχα 20, 7; 29, 26; 99, 17; 111, 27; 
119, 16; 143, 2 

τάχος 23,1; 68,7 

ταχύς 18, 4; 32, 17 

τέϑνηκα 149, 6 

τέθριππον 150, 19 

τεκμήριον 99, 18; 90, 1; 102, 16 

τεκταίνομαι 16, 19 

τέλειος 11, 10; 93, 15 

τελειόω 103, 21; 128, 5; 146, 12 

τελείωσις 142, 20 

τελεταί 102, 10; 128, 27 

τελευτάω 17, 4; 18, 15; 19, 17; 


25, 16; 130, 4; 145, 3 

τελευτή 15, 21; 17, 28; 20, 30; 
26, 18; 48, 6; 57, 12; 103, 12; 143, 6. 
10.20; 144, 18.21; 145, 19; 148, 33; 
150, 8.16 
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τελέω 121, 14; 146, 9 

τέλος 16, 13.16; 18, 1; 24, 17; 
27, 19; 28, 17; 29, 6.17; 42, 1; 
44, 11; 87, 4 (Or.); 94, 1; 102, 21; 
103, 8; 132, 26; 133, 1; 143, 15; 
144, 17; 145, 11; 147, 8; 149, 28; 
150, 28 

τέμενος 109, 6; 135, 11 

τέµνω 18, 20; 73, 15; 101,7 JNAB 

τέρμα 18, 23 


τέταρτος 120, 19 

τετράπλευρος 144, 10 
τετρασσός 134, 23 

τέτταρες 22, 1; 25, 11; 120, 20 


τεῦχος 134, 23 

τεύχω 145, 16 

τέως 28, 1.8; 42, 5; 50, 14; 55, 11 

τῇδε 19, 4; 36, 5; 48, 15; 89, 15; 
105, 4; 109, 16; 111, 19; 102, 2; 
110, 9.14; 135, 16; 138, 14 


τηλαυγής 41, 4; 128, 9; 136, 6 
τημελέω 98, 14 
τηνικαῦτα 21, 8; 22, 23; 45, 21; 


53, 1; 55, 14; 97, 7; 26, 8 

τηρέω 22,8 

τίϑημι 16, 24; 22, 90; 28, 8.28; 
39, 18; 43, 1; 46, 12; 50, 16; 54, 3.4; 
57, 22; 73, 18; 87, 18 (Or.); 95, 6; 
108, 25; 145, 1; 149, 1 

τιμάω 16, 4.9.20; 17, 11; 19, 3.11. 
26; 24, 14.18; 27, 12; 29, 10.22; 
32, 6; 37, 23; 38, 12; 50, 1.6.12.19; 
54, 9; 81, 6.13; 85, 18; 89, 13; 
93, 17.24; 94, 14; 101, 7 V.11; 
102, 3; 103, 19.26; 104, 3.10.27; 
111, 7; 112, 10; 120, 7.15; 122, 20; 
126, 14.19.22; 128, 17; 131, 9; 
133, 6; 136, 2; 139, 3.20; 141, 2.25; 
146, 27; 147, 1; 148, 2.14.17; 
149, 6.13; 150, 15; 151, 1 

τιμή 15, 17.23; 16, 18; 19, 17; 
24, 1; 25, 11.20; 27, 29; 37, 19; 
40, 6.7; 42, 17.24; 80, 18; 94, 13; 
101, 10; 104, 3.8; 120, 11; 122, 26; 
130, 24; 135, 3.21; 140, 4; 144, 21; 
145, 1 

τιμητικός 83, 19 

τίμιος 104, 7; 122, 14.15; 139, 26 


τιμωρέω 129, 14.27 

τιμωρία 42, 12; 43, 19.21; 44, 4.22; 
45, 13; 48, 3; 55, 17; 81, 10; 129, 24 

τιμωρός 44, 16; 45, 11 

τίνω 99, 15 

τμῆμα 41, 2; 48, 0; 119, 3 

τόδε 108, 27 

τοιγαροῦν 83,6 

τοιγάρτοι 81, 90 

τοιοῦτος 18, 13; 24, 13; 27, 206; 
32, 20; 33, 7.8; 37, 21; 38, 25; 
43, 23; 50, 24; 53, 12; 67, 2.5; 
72, 18; 85, 2; 94, 1; 102, 30; 117, 7. 
17; 127, 20; 128, 18; 129, 10; 130, 
10; 131, 27; 140, 17; 142, 7; 143, 19; 
150, 9; 151, 5.7 

τοῖχος 100,9 

τολμάω 28, 4; 39, 20; 41, 21; 
43, 26; 45, 4; 47, 9; 60, 15.26; 
80, 6; 81, 3.27; 82, 26; 96, 4; 109, 
15; 111, 10; 140, 17 

τόλμημα 32, 10; 53, 9 

τολμηρός 39, 15 

τόξον 199, 17 

τοπάρχης 18, 2ὔ 

τόπος 34, 11; 36, 17; 47, 16; 50, 2; 
67, 2.5; 84, 4; 95, 2.15; 101, 24; 
109, 20; 128, 9; 138, 14; 144, 14.18; 
149, 29; 105, 21 V 

τοσοῦτος 17, 25; 20, 2; 20, 2; 
29, 21; 39, 14; 41, 8; 45, 3; 46, 10; 
73, 5; 84, 2; 101, 12.14; 103, 13; 
104, 20; 111, 26; 120, 2; 121, 0; 
122, 19; 139, 18 

τότε 21, 5; 33, 19; 45, 2; 81, 23; 
83, 15; 87, 20 (Or); 131, 10.12; 
132, 27.98; 138, 14; 139, 20.22; 
141, 21.22; 143, 8.9 


τοὐναντίον 129, 4 
τοὔνομα 150, 15 
τοὐπίσω 57, 16 


τουτί 36, 13.14 

τουτονέ 89, 16 

τραγικός 48, 7; 112, 1 

τράπεζα 81,5 

τραχύνω 39, 9 

τρεῖς 17, 10; 100, 21; 135, 18; 
141, 6 
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15, 10; 29, 9; 52, 20 
21,6 
18, 6; 135, 18; 142, 13 
15, 7; 139, 29 
136, 3; 139, 24 
140, 20 
85,13 V 
135, 25 
109, 8 
18, 15 


τρέπομαι 
τρέφω 
τριάκοντα 
τριακονταετηρικός 
τριακονταετηρίς 
τριακονταέτης 
τριακόσιοι 
τριάς 
τρίοδος 
τριπλάσιος 
τρίπλευρος 100, 4 
τρίπους 108, 3 
τρισμακάριος 15, 24; 17, 26; 20, 17; 
27, 12; 94, 22; 103, 14; 142, 9; 
150, 1.13 
τρίτος 18, 6; 34, 13; 86, 6; 120, 13; 
135, 24; 140, 10; 141, 8 


τριττός 15, 4; 19, 13; 134, 23 
(-σσ-); 135, 25 
τρόπαιον 17, 24; 20, 18; 30, 7; 


31, 12.22; 34, 6; 36, 13; 39, 27; 
51, 9.14; 52, 5.7; 53, 26; 55, 2; 
80, 12; 82, 1.12; 99, 22; 121, 17; 
127, 22.25; 142, 18 

τροπή 20, 30 

τροπόοµαι 55, 15 

τρόπος 21, 21; 22, 2; 23, 19: 
24, 4; 27, 19; 39, 22 V.7; 41, 20; 
47, 11; 48, 11.18; 51, 17; 68, 15; 
73, 24; 85, 17; 80, 17; 89, 16; 
97, 10; 103, 12; 104, 6; 107, 26; 
108, 28; 111, 25; 112, 4; 122, 8; 
125, 22; 126, 5.12.14; 128, 15; 
129, 13; 130, 1; 142, 29; 140, 16; 
148, 7; 150, 19; 151, 4 

τροφή 33, 24; 38, 8; 43, 15; 93, 22; 
139, 6.13 

τρυφηλός 54, 15; 149, 3 

τρύχω 40, 22; 44,3 

τυγχάνω 16, 7; 19, 22.30; 38, 24; 
42, 14; 51, 9; 53, 4.22; 55, 3 JNAB. 
24; 85, 7; 87, 5 (Or)18 (Or.); 
93, 16; 103, 18; 104, 10; 105, 10; 
109, 1 JNAB; 111, 17; 112, 14; 
120, 9.11; 128, 4; 130, 4.5; 131, 32; 
132, 1.8; 133, 1; 136, 16; 142, 6; 
145, 27 (Or.); 151, 5 

τύπος 36, 14; 146, 2 (Or.); 150, 17 
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τυραννικός 17, 13; 21, 5.8.13.21; 
28, 13; 32, 7; 36, 20; 37, 6.16; 
55, 23; 66, 14; 80, 5 


τυραννίς 28, 19; 33, 9; 34, 4; 49, 7; 
τυραννοκτόνος 21, 19 182, 6 
τύραννος 16, 12; 19, 30; 21, 3.10. 


17; 28, 21; 29, 16; 32, 20; 33, 11.18. 
23; 34, 13.16.17; 35, 17; 41, 7; 
48, 11; 50, 27; 53, 11; 55, 18; 
58, 8 V; 87, 9 (Or.); 139, 1 


ὕβρις 44, 6; 57, 5.9 

ὅδωρ 145, 15 

δετός 144,6 

υἷός 27, 2.16; 37, 4; 101, 14; 


103, 8.13; 140, 16; 141, 28; 149, 28 
ὅλη 16, 19; 81, 7; 86, 20; 96, 7.15; 
100, 8.12; 101, 4; 105, 9; 108, 11.24. 
28; 135, 10 
ὄμνος 15, 7.23; 16, 7; 27, 12; 
56, 13; 86, 24 


ὑπάγω 18, 19 JN; 130, 10 
ὑπακούω 43, 9; 64, 23; 132, 29 
ὑπαλλάττω 148, 7 

ὕπανδρος 44, 8 

ὑπαντάω 196, 7 

ὕπαρ 89, 10 


ὕπαρξις 37, 13; 42, 25; 57, 11; 
103, 11; 146, 28 

ὑπαρχικός 120, 11 N 

ὑπάρχω 31, 22; 44, 5; 81, 16; 
83, 11; 95, 9; 103, 11; 117, 11; 
130, 27; 142, 4.7 

ὑπασπιστής 23, 0 JAB; 35, 13 
VAB; 49, 23; 51, 16 

ὑπατικός 120, 11 VJAB 

ὕπατος 130, 19 

ὅπειμι 110, 22 

ὑπεισέρχομαι 23, 24; 29, 3 

ὑπεκδύομαι 45, 22 

ὑπεναντίος 55, 13 

ὑπεξίσταμαι 25, 6 

ὑπέρ c.gen. 23, 18.22; 25, 1; 28, 
14; 38, 17; 45,7; 47, 18.19; 54,18; 
73, 20; 82, 11; 87, 16 Mss.; 94, 1. 
19; 95, 25; 120, 18; 123, 1; 196, 
18; 139, 1.16.17; 149, 7.25 
ο, acc. 139, 19; 144, 5 
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ὅπερ 139, 17 
ὑπεράγαν 22, 21 

ὑπερακοντίζω 43, 19; 47, 14; 85, 13 
ὑπεραλγέω 73, 17; 82, 27 
ὑπερβαλλόντως 142, 21 

ὑπερβάλλω 16, 9 V; 23, 2; 40, 17; 


45, 12; 57, 19; 86, 15; 87, 2 (Or.); 
101, 16; 122, 9; 142, 2; 144, 20 

ὑπερβολή 19, 26; 22, 21; 39, 23; 
44, 9; 45, 1; 47, 13; 53, 7; 104, 2; 
122, 26; 146, 14; 151, 1 


ὑπερεκπλήττομαι 15, 23 

ὑπερεύχομαι 54, 19 

ὑπερϑαυμάζω 129, 28; 181,9 

ὕπερϑε 95, 17 

ὑπέρκειμαι 30, 6; 66, 20; 82, 4 

ὑπέρμαχος 48, 14; δ4, 28 

ὑπερόριος 44,4 

ὑπεροχή 190, 20 

ὑπερφέρω 86, 1 

ὑπερφυής 86, 18; 97, 6; 100, 10; 
103, 22; 104, 27 

ὑπερῷος 105,7 

ὑπέχω 45, 8; 55, 18; 131, 25; 
132, 20 

ὑπήκοος 18, 25; 22, 10.22; 33, 23; 


34, 9; 43, 27; 50, 26; 53, 2 
ὑπηρεσία 83, 22; 87, 18 (Or); 
108, 16; 122, 18; 138, 25; 139, 9 

ὑπηρέτης 83, 13; 126, 10 

ὑπνόω 30, 12 

ὑπό c. gen. 18, 2; 22, 11; 37, 16; 
39, 21; 48, 24; 51, 24; 56, 24; 
57, 24; 66, 14; 80, 5; 88, 6; 95,4; 
96, 9; 119, 11; 128, 22 (Or.); 130, 9; 
147, 25; 150, 19 
€. dat. 18, 19; 21, 12; 22, 7.27; 
23, 9.25; 28, 2; 31, 11; 34, 11; 
41, 2; 42, 4.21; 57, 23; 82, 8; 
94, 5; 95, 16; 100, 20; 121, 22.25; 
125, 12.13; 128, 13 
ο. acc. 22, 26; 27, 17; 36, 16; 40, 16; 
47, 8; 50, 27; 55, 23; 56, 8; 98, 9; 
117, 9; 121, 12; 122, 20; 130, 15; 
148, 30 

ὑποβαίνω 62, 2 

ὑποβάλλω 16, 20 JABNT3S; 20, 25; 
29, 7; 37, 17; 42, 11; 48, 3; 81, 10 
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ὑπόδειγμα 17,5 
ὑποδείκνυμι 27, 17 Mss 
ὑποδέχομαι 36, 6 JNAB; 48, 10; 


52, 2.17; 57, 14; 84, 5; 88, 8; 100, 
22; 122, 19 


ὑποδιαιρέω 191, 10 

ὑποδοχή 25, 17 

ὑποδύομαι 45, 23; 119, 13 JNAB; 
142, 27 

ὑπόδεσις 19, 30; 58, 1; 73, 11; 


94, 22; 130, 16; 131, 10; 132, 13; 
139, 29 


ὑποϑήκη 141, 21 

ὑποκατακλίνομαι 93, 15 

ὑποκορίζομαι 41, 21 JNAB; 54, 23 
JAB 

ὑποκρίνομαι 41, 21 V; 54, 23 VN 

ὑπολαμβάνω 16, 20 V; 29, 22; 


30, 10 J; 49, 11; 95, 9; 110, 28; 
129, 3 

ὑπομένω 28, 17; 29, 18; 37, 15; 
43, 21; 46, 9; 48, 5; 53, 2; 56, 24; 
57, 10; 73, 8; 101, 24; 103, 16 


ὑπομιμνῄσκω 131, 26 

ὑπόμνησις 20, 14 

ὑπομονή 85, 17 

ὑποπαραιτέομαι 33,1 

ὑποπτήσσω 33,8 

ὑποσημαίνω 31,3 

ὑποσημείωσις 58, 5; 88, 16 

ὑποστέλλομαι 25,115 

ὑποστηρίξω 125, 19 

ὑποτάττω 28, 4; 57, 27; 112, 21; 
122,2 

ὑποτίϑεμαι 31, 24; 93, 10 

ὑποτρέχω 93, 23 

ὑποφαίνω 86, 13; 135, 4 (1) 

ὑποχείριος 48, 24 

ὑποχωρέω 149, 21 

ὑποχώρησις 23, 11 JNAB 

ὕστατος 103, 10; 135, 16; 147, 4 

ὕστερον 25, 11; 30, 2; 31, 17; 50, 


24; δι, 21; δῦ, 19 JNAB; 102, 3; 

139, 30 
ὑστερέω 
ὑφαρπάξω 
ὕφασμα 
ὑφερμηνεύω 


85, 1.11 
37, 14 JNAB 
31, 7.12; 108, 30 
88, 3 
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ὑφηγέομαι 51, 22 JAB 

ὑφήγησις 20, 9.27 

ὑφιζάνω 35, 11 

ὑφίστημι 18, 2; 52, 16; 101, 9 
ὑψηλός 30, 21; 36, 16; 89, 9; 


96, 12; 109, 3; 128, 7; 147, 24; 
148, 1; 149, 24 

ὄψος 22, 4; 38, 2; 47, 15; 80, 20; 
95, 15; 100, 6; 105, 7; 135, 12; 
144, 2 


ὑψόω 19, 17; 66, 28; 80, 21; 111, 26 

φαιδρός 23, 3; 36, 6; 37, 10; 56, 1. 
12; 87, 1; 121, 8; 136, 7 

φαιδρότης 40, 18 

φαιδρύνω 17, 25; 20, 13; 38, 4; 
72, 20; 100, 2 VNAB; 102, 2; 
104, 8; 138, 26 

φαίνομαι 50, 18; 51, 3; 93, 12.21; 


104, 13; 131, 30; 140, 19; 143, 17 
φαίνω 17, 15; 29, 23; 30, 12; 
31, 21; 81, 23; 146, 19 (Or.) 


φάλαγξ 49, 2; 51, 10; 83, 18 

φανερός 57, 28; 81, 33; 143, 16; 
150, 28 

φαντάζομαι 15, 25 

φαντασία 110, 21 

φαντασιόομαι 89, 9 

φάντασμα 110, 28 

φαρμακεύς 49, 13 

φάρμακον 110, 11 ΥΝΑΒ 

φᾶρος 31,9 

φάσκω 83, 4 

φάσμα 30, 11; 40, 10; 108, 22 

φάτνωμα 100, 13; 144,4 

φάτνωσις 104, 22 

φαῦλος 19, 30; 47, 19 

φαυλότης 142, 23 

φέγγος 86, 11 

φείδομαι 41, 13 V; 67, 3 

φειδώ 99, 21; 54, 6; 55, 12 

φέρω 21, 27; 23, 14; 31, 5.14; 


33, 10; 39, 9; 41, 7; 51, 20.24; 
52, 6.10; 73, 24; 82, 6; 87, 25 (Or.); 
100, 22; 104, 2 J; 110, 7 V; 119, 23; 
123, 4; 129, 6; 131, 32 V 

φεύγω 53,2.4 

φήμη 21, 3.14; 22, 20; 72, 21 


Kontext der Vita Constantini 


φημί — 18, 1; 22, 28; 23, 12; 24, 13. 
23; 27, 2; 30, 6; 31, 21; 39, 19. 
43, 6; 45, 3; 50, 26.27; 51, 22; 53, 11; 
83, 16; 87, 7 (Or.); 101, 20; 111, 21; 
130, 5; 132, 27; 143, 24; 145, 3; 
146, 24; 150, 7 

φθάνω 48, 13 

φϑαρτός 16, 22 

φϑέγγομαι 140, 17 

φϑείρομαι 107, 29 

φϑόνος 26, 8; 39, 18; 41, 6; 72, 26; 
79, 9; 80, 2 V.20; 111, 26; 136, 6; 
143, 4 


φθορά 32, 18; 108, 20 JNme; 
109, 13 V 

φϑόρος 117, 11 

φιλάγαϑος 142, 28 

φιλαλήϑης 142, 29 

φιλανϑρωπεύομαι 43, 15 

φιλανθρωπία 19, 8; 23, 14; 28, 2; 


39, 23; 48, 18.21; 53, 6; 55, 6; 
56, 19; 142, 21 

φιλάνθρωπος 38, 6; 43, 21; 132, 6; 
142, 28 

φιλανϑρωπότατος 23, 10; 39, 2; 
41, 15 


φιλαυτία 24,6 
φιλία 19, 1; 22, 3; 41, 21; 136, 16 
φιλικός 41, 11.13.24; 51, 6; 52, 19; 


54, 20; 122, 25 


φιλόδεος 27, 19; 97, 8; 105, 12; 
147,7 

φιλοκαλέω 139, 21 JNAB 

φιλοκαλία 109, 4; 104, 5; 105, 2; 
108, 5; 139, 26 

φιλόκαλος 100, 30; 101, 11; 136, 4 

φιλονεικία 94, 11 

φιλόνεικος 93, 11 JNAB 

φιλονείκως 88, 9 

φιλοπόνηρος 87, 10 (Or.) 

φίλος 17, 1; 24, 12; 27, 9; 30, 15; 


35, 5; 42, 20; 44, 13; 48, 2; 50, 1.4; 
54, 12; 80, 4; 86, 7; 87, 4 (Or.).23 
(Or.); 93, 25; 96, 5; 126, 15; 132, 9; 
140, 3; 141, 7; 146, 29 
φιλοσοφέω 131, 5; 139, 21 V 
φιλοσοφία 129, 21; 130, 25 
φιλόσοφος 110, 8 
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φιλοτέχνως 101, 5 

φιλοτιμέομαι 45, 12; 109, 8; 129, 11 

φιλοτιμία 23, 3; 99, 17; 100, 1; 
101, 8; 144, 9 

φιλότιμος 81, 8; 122, 26 

φιλοφρονέομαι 37, 20; 93, 24; 140, 5 

φιλόφρων 199, 4 

φιλοχρημοσύνη 131, 18 

φλέγω 81,1 

φλόξ 47,6 

φοβερός 26, ὃ 

φόβητρον 55, 10 

φόβος 26, 8; 39, 4; 47,8 VA; 72,24; 
86, 12; 112, 6; 119, 12; 132, 5 

φοιτάω 43, 3; 83, 23; 102, 31 
JNAB; 111, 9; 128, 16 

φονάω 33, 11 

φόνος 33, 12.15; 47, 12; 81, 18 

φορητός 41, 6; 121, 15 

φορυτός 110, 24 

φράξω 30, 17 

φράσις 20, 12 

φράσσω 17, 16; 18, 17; 32, 6; 
34, 12; 40, 14 

φρενοβλαβής 85, 27 

φρενόω 82, 26 

φρήν 44, 15 V 

φρικτός 45,2; 48,7 

φρονέω 42, 21; 57, 26; 67, 2; 103, 
14; 108, 7; 110, 20; 112, 10; 131, 
27 

φρόνημα 25, 23; 20, 7; 38, 11; 


102, 20; 119, 12; 121, 23 


φρόνησις 26, 5; 101, 17; 130, 17 

φροντίς 38, 26; 54, 18; 130, 23; 
141, 27; 142, 7 

φροῦδος 52, 24 

φρουρέω 89, 6: 148, 4 

φρουρός 24, 12; 144, 14 

φυγή 26, 13; 48, 8; 51, 11; 52, 20; 
54, 20 

gun 29, 13 JNAB 

φυλακή 43, 20 V; 52, 3; 125, 16; 
144, 5 

φυλακτήριον 36, 15; 52, 6; 80, 11; 
104, 25 

φύλαξ 29, 10; 49, 7; 126, 11; 


127, 11; 147, 14 
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gvAárrouat 23, 9; 26, 11; 55, 5; 
58, 2.5; 127, 19 (Or.) 

φυλάττω 22, 6; 24, 8; 
148, 12 

φυλή 29, 13 V 

φῦλον 117, 17 ΝΑ; 121, 10; 122, 3 

φύσις 15, 21:16, 16; 19, 14; 21, 23; 
24, 19; 25, 14; 27, 4; 40, 2; 42, 29; 
43, 17.19; 54, 7; 95, 23; 109, 12; 
129, 19.20.26; 140, 28; 142, 12; 
150,8 


130, 7; 


φυτόν 103, 23 
φύω 27, 26; 33, 5; 108, 22; 150, 10 
govéo 149,5 
φωνή 16, 5.8; 20, 28; 22, 9 JNAB; 


27, 15 JNAB.15; 33, 4; 36, 19; 
37, 11; 39, 10; 56, 15; 57, 30; 
68, 13; 80, 10; 82, 15; 87, 3; 88, 10; 
96, 26; 97, 9; 117, 13; 123, 2.6; 
127, 21; 130, 1.4; 131, 7.21; 132, 12; 


140, 16; 146, 17; 147, 12.12 V; 
góp 109,15 V [148, 30 
φωρά 108, 20 VAB 
φῶς 16, 1; 18, 24; 30, 7; 31, 7; 


37, 7; 38, 18.21; 45, 15; 55, 26; 
81, 23; 86, 10; 95, 7; 96, 1.24; 99, 
22; 100, 15; 108, 21; 126, 21; 127, 
20; 128, 7; 146, 13.15.20 (Or.); 
147, 24 
φωστήρ 
φωτίξω 


17, 7; 38, 20; 48, 14 
128,9 


χαίρω 18, 26; 39, 7; 40, 15.16.22; 
50, 19; 87, 19 (Or.); 93, 22; 94, 6; 
121, 3.5; 122, 29; 135, 1; 146, 13 

χαλεπός 87, 12 (Or.); 142, 24 

χαλεπώτερον 22,14 

χαλινόω 54,8 

χαλκός 104, 19; 105, 9; 108, 5.29; 
144, 5.8 

χαλκούργημα 107, 29 

χαρά 27, 18; 36, 6; 119, 26 


χαρακτήρ 31, 3; 57, 29 
χαράττω 150, 17 V 
xaoítouat 19, 28; 21, 23; 29, 06; 


30, 19; 93, 17; 110, 13 
χάρις 20, 7; 34, 16; 37, 12; 40, 13; 
56, 23; 72, 26; 73, 11; 83, 6; 87, 5 
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(Or.).15 (Or.); 88, 2 (Or.); 109, 
7; 120, 24 JNAB.9; 127, 16 (Or.); 
119, 15 


χάρισμα 10, 9; 80, 16; 140, 25 
χαριστήριος 85, 4; 86, 24; 101, 15 
χαυνόομαι 36,9 

χειμέριος 100, 12 

χειμιών 80, 3 

χείρ 22, 6; 26, 20; 29, 24; 36, 16; 


52, 16; 55, 8; 103, 13; 109, 20; 
121, 19; 125, 25; 126, 6; 127, 10; 
131, 32; 150, 20 


χειραγωγέω 48, 16 

χειροθεσία 42, 15 J; 145, 23 

χειρόοµμαι 34, 14; 121, 23 

χειροτονία 42,15 V 

χείοων 19, 20; 53, 8 

χήρα 38, 13 

χηθεύω 23, 21; 27, 18 

χιάξω 31, 4 

χιών 122, 11 

χλευάζω 49, 12 

χλεύη 73, 8; 93, 19 

χορεία 84, 14; 85, 4.12; 87, 4 (Or.); 
138, 14.24 

χορεύω 72, 27 

χορηγέω 17, 9; 85, 20 

χορηγία 38, 10; 97, 2.6; 130, 22; 
138, 27 

χορηγός 29, 11 

χορός 18, 14; 25, 13; 27, 3; 56, 12; 
130, 26; 140, 25; 145, 1 

χόρτος 110, 24 

χοῦς 96, 18 


χράομαι 22, 18; 30, 15; 31, 15; 
42, 29; 48, 21; 53, 15; 55, 12; 
81, 7; 103, 29; 108, 8; 127, 6 JNAB; 
149, 10 


χρεῖος 139, 6 
χρέος 101, 14 
χρεών 18, 10; 25, 14; 44, 8; 142, 19 
χοή 18, 1; 24, 13; 38, 16; 39, 22; 


42, 11; 43, 23; 55, 5; 85, 22; 121, 
10; 127, 6 V; 129, 25; 130, 18; 
146, 10 

χρῆμα 22, 22.28; 23, 2.9.11; 31, 9; 
33, 4; 38, 5.8; 44, 2; 57, 24; 07, 3; 
81, 15.28; 94, 8; 100, 10; 102, 27; 
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105, 4; 120, 10; 121, 4 V.5; 130, 11. 
138, 18; 139, 7 ᾿ 


χογματίζω 25, 3.12; 120, 12; 148, 
28 

χρήσιμος 108, 24 

χρησμός 16, 28; 99, 6 

χρήσμφδός 110, 27 

χρηστήριον 49, 17 

χρηστός 38, 23 

χρόνιος 26, 17; 119, 26 


χρόνος 16, 2.21.31; 17, 10; 18, 7.15; 
19, 15; 21, 7; 24, 19.94: 25, 5; 
27, 18; 28, 15; 30, 2.4; 31, 5.17; 
33, 1; 40, 19; 73, 90; 83, 6; 85, 18; 
88, 19; 96, 3; 102, 18; 107, 30; 
110, 10; 119, 20; 120, 22; 132, 25; 
135, 15.17.20; 136, 1; 140, 20; 
142, 14.25; 143, 22; 146, 23; 148, 12 

χρύσεος 108, 9; 147, 21.24; 148, 1 

χρυσός 23, 1; 30, 16.18.21; 31, 1.8. 
13; 44, 2; 54, 8.11.9; 86, 11.20; 100, 
15.18; 101, 3; 102, 3; 103, 27; 104, 
19.24; 105, 8; 108, 11; 122, 15.16; 
126, 20; 127, 23; 139, 26; 144, 4.9.6 


χρυσόω 104, 22 

χρῶμα 82, 13; 149, 7 

χῶμα 95, 16 

χωνεία 108, 24 

χώρα 19, 7; 34, 11.15; 38, 13.27; 


39, 14; 66, 25; 84, 4; 96, 15; 101, 7; 
108, 19; 120, 25.18; 121, 28.29; 
129, 65; 135, 6.9; 138, 23; 141, 1 

χωρέω 18, 7; 35, 12; 41, 24; 44, 12; 
48, 13; 49, 15; 66, 13; 68, 7; 79, 8; 
81, 5; 82, 12; 84, 10; 89, 7; 99, 12; 
138, 10; 139, 15; 149, 5 


χώρημα 105, 8 

χῶρος 96, 6.21.18; 100, 2; 109, 14 
ψευδολογία 42, 1 

ψευδοπροφήτης 117, 19 

ψηφίζομαι 16, ϐ 

ψῆφος 17, ὅ; 46, 9; 148, 30 

ψιλός 90, 13; 25, 2; 130, 3; 132, 3 
ψυχή 15, 25; 16, 10.22; 17, 13; 


19, 12; 20, 15; 22, 8; 26, 3.5.21; 
32, 16.17; 36, 6; 42, 27; 44, 3.21.23; 
49, 6; 51, 16; 54, 3; 57, 1; 73, 175 
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81, 16; 82, 27; 84, 4; 85, 18; 86, 12; 
87, 21 (Or.); 95, 18.26; 97, 8; 
102, 20; 103, 16 JNAB; 104, 20; 
109, 5; 110, 4.9; 112, 7; 119, 20; 
125, 19; 128, 5; 129, 23; 130, 26; 
141, 9; 142, 20; 143, 2.6.12; 145, 6. 
21; 146, 13; 147, 7.17; 148, 20; 
149, 26; 150, 2 


ὧδε 21, 1; 39, 24; 47,2; 57, 26; 
79,3; 80, 3; 82, 10.15; 94, 9.24; 97, 
1; 103, 21; 107, 25; 108, 2; 109, 4; 
117, 13; 120, 6.7; 121, 22; 123,6; 
125, 21; 126, 1; 127, 13; 138, 5 
V.6.20; 130, 21; 133, 26; 140, 24; 
144, 9; 145, 25 JNAB; 148, 19.21; 
149, 18 

ὧδέ 35, 5 (rn); 35, 17 (πως); 37, 
3 (an); 80, 2 (πη); 82, 10 (πη). 15 
(που); 94, 9 (nw); 107, 25 (πη); 
117, 13 (zov); 121, 22 (nn); 123, 6 
(nn); 128, 20 (πη); 133, 26 (mm); 
149, 18 (πη) 

ὠϑέω 53, 12 

ὠκεανός 18, 18:28, 4.9; 37,8 

ὠκύμορος 18,4 

ὦμος 51, 20.24 

ὠμότης 33, 11; 37, 
66, 14; 80, 5 

pa 18, 9; 26, 1; 30, 5; 53, 24.26; 
83, 5; 86, 15; 145, 28 (Or.); 146, 1 
(Or.); 147, 6 

«ὡραῖος 21, 20; 84, 6; 142, 16 

ὡς 40,7 V; 15,21; 16, 14; 20, 27. 
28; 21, 6; 22, 20.21; 23, 20; 24, 3.7. 
15.26; 25, 19; 26, 3.18; 27, 18.28; 
28, 1; 29, 3.12.13; 32, 10.16.19; 
34, 16.18; 35, 7; 39, 15.14.27; 41, 
2.93; 43, 9.14; 45, 12; 40, 2.4; 48, 


16; 47, 14; 
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14; 49, 21; 52, 2.6.8.10; 53, 10; 
55, 3.13; 56, 12; 66, 25; 72, 24.29; 
73, 5.11; 79, 7; 82, 14; 83, 7.23; 
87, 11 (Or.); 88, 14; 93, 21; 94, 11; 
95, 17.23; 96, 20; 101, 18; 103, 14. 
25.26.29; 104, 13.20; 105, 4; 108, 1. 
27; 109, 16; 110, 14.26; 111, 16; 
112, 2.5.13; 120, 20; 121, 10.11.30; 
122, 2.5.20; 125, 20.21; 196, 2.4; 
128, 9.20; 130, 13.18.19; 132, 15. 
27; 134, 26; 135, 6; 140, 29; 141, 5; 
142, 1.17; 143, 6.10.17.22; 144, 7; 
145, 3.9; 146, 15; 148, 16.33; 149, 
4.17; 150, 1.14; 151, 3.7 

ὡς ἄν 18, 11; 28, 10; 33, 1; 39, 17; 
41, 20; 43, 27; 47, 17; 52, 1; 53, 4; 
54, 16.26; 55, 12; 58, 2; 68, 14; 
93, 18; 94, 23; 97, 3; 103, 30; 110, 
2; 111, 11; 121, 2.6; 144, 20 

ὡσανεί 37, 6.19; 38, 20; 51, 2; 
66, 29; 72, 18; 99, 25; 129, 6.15; 
135, 11; 142, 10; 144, 23; 147, 19; 
148, 15.25 

ὡσαύτως 

ὡσεί 39, 3 

ὥσπερ 22, 30; 27, 7; 28, 5.12; 
34, 21; 36, 5; 38, 17; 40, 21.25; 
41, 6; 46, 16; 47, 4; 48, 9; 49, 6; 
53, 22; 55, 10.25; 56, 18; 73, 1.12; 
83, 18; 84, 10; 86, 10; 94, 5; 99, 20; 
100, 13; 105, 2; 108, 12; 109, 1.22; 
111, 5; 117, 10; 119, 24; 122, 14; 
125, 12; 126, 16; 129, 1.11; 131, 19; 
142, 8; 146, 28; 147, 13; 148, 23; 
150, 5.27 

ὥστε 19, 2; 25, 4; 33, 24; 35, 15; 
38, 14; 54, 10; 73, 3.0; 82, 25.26; 
93, 27; 111, 2; 122, 21; 131, 30 

93, 22; 112, 14; 145, 6 


120, 13; 142, 20; 147, 16 


ὠφέλεια 


2. URKUNDEN 


2.1 Stellenregister 


2.1.1 Benutzte Schriften 


Genesis 

12, 6a 106, ΤΕ. 

18, 1 106, ΤΕ. 

18, 1-20 107, 8—14 
Lukas 

22, 53 72, 14 


Rómerbrief 
2,17 — 71,4f. 


1. Thessalonicherbrief 
2, 15 90, 27 


Euseb 

Praepar. ev. I 39 (p. 12, 8) 137,18 

Demonstr. ev. V 9, 7 (p. 232, 5ff.) 
105, 23ff. 

Conc. Nie. 

Can, 15 — 115,10 


Conc. Arel. 
Can. 1 90, 11f. 


2.1.2 Benutzer und Parallelen 


Cassiodor, h. e. 
IT 16, 1-5 133, 27—134, 21 


Chron. Pasch. 
ed. Dindorf p. 7 91, 3f. 


Epiphanius, haer. 


70, 11, 6 (TII 244, 2646) 90, 3f. 


Gelas. Cyz. Syntagma 


IT 4, 1-13 (p.41, 3-43, 24) 
18-79, 2 


75, 


II 37, 10-22 (p. 130, 9—133, 24) 


89, 17--93,4 
III 3, 1—4 (p. 141, 13—32) 
68, 4 


67, 8— 


111 4, 1—5 (p. 142, 6—28) 133, 27— 


134, 21 
111 5, 1—8 (p. 143, 14—144, 29) 
11-99, 11 


97, 


III 10, 22ff. (p. 154, 23ff.) 105, 
10—111, 23 

UI 11, 1-11 (p. 155, 29-157, 31) 
123, 8-125, 11 

III 17, 1-7 (p. 173, 16-174, 23) 
136, 20-138, 9 


Gel. Caes. h. e. 


nach Socr., Gel. Cyz., 1279 75, 
18—79, 2 

nach Gel. Cyz. 105, 21—111, 23; 
136, 20—138, 9 


Nie. Call. Xanth. h. e. 


VIII13(I1556f() 15, 18-79, 2 
VIII 25 (1 68318) 89, 17-93, 4 
VIIL 271 5898) 67, 8-68, 4 
(1 590) 198, 27-134, 21 
VIII 28 (L 6918) 97, 11—99, 14 
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Optatus, op. App. 


V (ed. CSEL 26, 209, 998.) 9, 
191. 


Philost. h. e. 


p. 182, 21ff. 66, 24—68, 12 


Socr. h. e. 


I 7, 3—20 (p. 27, 3—34, 20) 75, 
18-79,2 

I 9, 32—46 (p. 70, 5—77, 14) 89, 
17—93, 4 

1 9, 47—49 (p. 77, 16—79, 6) 67,8 
—68, 4 

I9, 51—55 (p. 79, 12—81, 11) 133, 
27—134, 21 

I 9, 56—63 (p. 81, 12—85, 2) 97, 
11—99, 11 


I 18, 6 (p. 110, 14-17) 106, 6—11 
124, 7 (p. 135, 11—15) ιδ, 12-14 
128, 2 (p. 150, 1f.) 191, 994, 


V 22, 25—27 (p. 628, 11—629, 5) 92, 
1—12 


Soz. h. e. 
I 8, 1 (p. 16, 19—21) 60, 5f. 


(p. 16, 21—23) δ8, 17-20 
(p. 16, 23—24) 59, 12.16—18 
18, 2 (p. 16, 24—17, 2) 60, 6-13 
(ρ. 17, 2—4) 60, 25-61, 6 
1 8, 3 (p. 17, 7—11) ΘΙ, 7—12.18f. 
(p. 17, 9—12) 69, 6—13 
(p. 17, 10) 69, 936, 
(p.17, 15—19) 63, 10-24 
18, 4 (p. 17, 12f.) 69, 14—18 
(p. 17, 14f.) — 61, 12—17 
(p. 17, 18) 66, 1-4 
(p.17, 18f.) 64, 3-8 
(p.17, 19f.) 66, 18—23 


I 8, 7 (p. 18, 7—12) 66,27—68,4 
116, 1-4 (p.35, 10—36, 1) — 74, i— 
79, 2 


I 16, 2 (p. 35, 15£.) 75, 916. 
116, 3 (p. 35, 17—20) 78, 2-6 
113, 7f. 104, 8f. 14—16 

114,2 (p. 54, 24-26) 107, 8-13 


II 4, 6-8 (p. 55, 23-56, 8) 106, 
10-107, 23 

II 4, 6 (p. 55, 958) 105, 934. 

II 5,1-6 (p. 56, 10-57,18) 107, 
24—111,4 

II 15, 2 (p. 69, 26£.) 
(p. 70, 3—5) 

II 16, 3 (p. 70,6) 135, 7f. 
(p. 70, 7-13) 123, 12—124, 1 

II 15, 3f. (p. 70, 7.14—17) 194, 
17-20 

II 17, 5 (p. 75, 23£.) 

II 19, 3 (p. 75, 168.) 

115, 20ff. 


125, 10f. 
123, 23—124, 4 


112, 22—115, 7 
113, 11ff.; 


IL 19, 4 (p. 75, 18-23) 116, 8-14 

II 19, 5 (p. 75, 24—25) 114, 24— 
27 

II 19, 6 (p. 75, 26—76, 4) 116, 3— 
117, 6 

II 32, 1 (p. 97, 1—3) 117, 22-25 

II 32, 2 (p. 97, 3—7) 118, 17—25. 
32—119, 8 

Theod. h. e. 


I 10, 1—12 (p. 42, 13—46, 10) 89, 
17—93, 4 

I 15, 1f. (p. 59, 1—19) 

I 16, 1—4 (p. 60, 1—23) 
134, 21 

I 17, 1—8 (p. 61, 17—63, 19) 97, 
11—99, 11 

I 25, 1—11 (p. 76, 20—79, 13) 123, 
8—125, 11 

I 29, 1—6 (p. 83, 10—85, 4) 136, 
20—138, 9 

Viten 


67, 8—68, 4 
133, 27— 


BHG Nr. 362 
p.200 76, 3ff. 


p: 200, 28—201, 4 78, 13—19 
BHG Nr. 365 
p. 557, 22—29 66, 24—68, 12 
BHG Nr. 969 
Cod. Vindob. hist. gr. 104, fol. 36a f. 
74,1—79,2 
fol. 38b 133, 277—134, 21 
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BHG Nr. 369g 
p.321,8—15 90, 21.258. 27f.;91,4 PHO Nr. 1279 
p.322, 14—23 98, 11—99, 11 p.298a.b δ, 18—79, 2 
p. 325, 8—26 122, 24—125, 11 
2.2 Namenregister 
2.2.1 Namen 

` Αβραάμ 106, 8 (Gen. 18, 1; 12, "Ελλάς 92, 6 

6a); 107, 8 (Gen. 18). 10.12 Εὐσέβιος (B. v. Caesarea/Pal., gest. 
᾿Αέτιος (Anhomóer, gest. ο. 361) 339) 67, 8 (Adressat); 113, 12; 


116, 4 (Adressat) 
Αἴγυπτος 92, 6 
᾽ Ακάκιος (Comes Maced. 327) 
14; 116, 9 
;Αλεξάνδρεια/Αορνρι. 116, 27 
᾿Αλέξανδρος (B. v. Alexandreia 312/13 
—328) 74, 1 (Adressat); 75, 19; 
116, 27 
Αλφειός (B. v. Apamea/Syr. sec.) 
116, 4 (Adressat) 


106, 


’ Αντιόχεια 115, 18; 116, 4 

᾿Αντιοχεῖς 112, 22; 115, 25; 1106, 
10.17 

°” AnóAAov 69, 10 

᾿Αρεδούσιος 116, 26 

"Άρειος (Presbyter in Alexandreia, 
gest. 335) 74,1 (Adressat); 75, 
22 

* Aotavóc 92,7 

' Αφρική 74, 14; 92, 5 

;Αχέρων fl. der Unterwelt 70, 13 

Βρεττανία 92, 6 (pl.) 

Βρεττανοί 60,9 

Γαλλία 92, 6 (pl.) 

Γεώργιος (um 350 B. v. Laodicea/ 
Syr. prim.) 116, 26 Γ.᾿4ρεθού- 
σιος πρεσβ. 


Διονύσιος Flavius (Comes) 137, 22 
4ρακιλλιανός (Vicarius Orientis 326) 
98, 15 


115, 8 (Adressat), 116, 6.16.18; 
133, 8 (Adressat). 27 (Adressat) 
Εὐφρόνιος 116, 25f. τὸν πρεσβύτερον 
πολίτην ὄντα τῆς κατὰ Kanna- 

δοκίαν Καισαρείας 


Θεόδοτος (B. v. Laodicea/Syr. prim.) 
116, 3 (Adressat) 


Θεόδωρος T. (B. v. Tarsus) 116, 3 
(Adressat) 

"Ιουδαῖοι 90, 16.21; 92, 12 

"Ιταλία 92, 5 

Kaıcageia/Cappad. 116, 26 

Καισαρεῖς 113, 13; 116, 16 

Καππαδοκία 116, 26 

Κιλικία 92, 7 

Κωνσταντῖνος 1.(306—337) nur als 


Adressant: 58, 9; 67, 8; 68, 16; 74,1; 
89, 17; 97, 11; 105, 21; 112, 22; 
115, 8; 116, 3; 117, 21; 133, 8.27; 
136, 20 


Λιβύη 99, 6 (pl.) 


Μακάριος (B. v. Jerus., gest. 334) 

97, 11 (Adressat) ; 105, 21 (Adressat) 
Μαμβρῆ (ramet el-chalil) 106, 8 
Μαρκιωνισταί (christl. Sekte) 117, 

23 


Νάρκισσος (B. v. Neronias/Cilie.) 
116, 3 (Adressat) 


Wortregister 


Νικομηδεῖς 78, 20 
Νανατιανοί (christl. Sekte) 117, 22 
Οὐαλεντῖνοι (gnost. Schule) 117, 22 
Παλαιστίνη 58, 9; 105, 22 
Παυλιανοί (christl. Sekte) 117, 23 
Περσίς 125,5 
Ποντικός 92,7 
Πύδιος (Apollon) 70, 16 
“Ρωμαϊκός 70, 8 
“Ρωμαῖοι 69, 17; 70, 7; 92, 5; 

133, 20 

2.2.2 Umschreibungen 

Constantina/Phoen. 135, ΘΕ, ἡ 


ἐπὶ τοῦ Φοινίκων ἔϑνους αὐτοῦ βασι- 
λέως ἐπώνυμος 
Constantinopel 
ἡμῖν πόλις 
Constantius I. Chlorus (293—306) 
69, 2 ὁ πατὴρ ὁ ἐμός 


134, 1 ἡ ἐπώνυμος 


Diocletianus (284—305) 69, 1 τοὺς 
πρὸ τούτου γενομένους αὐτοκράτορας 
(cf. Galerius, Maximinus); 69, 16f. 
ὁ κατ᾽ 


ἐκεῖνο καιροῦ παρὰ τοῖς 
“ΡῬωμαῖων αὐτοκράτορσιν ἔχων τὰ 
πρωτεῖα 
Donatisten 74, 13f. Μανίας γὰρ 


δήπουϑεν οὐκ ἀνεκτῆς ἅπασαν τὴν 
᾿Αφρικὴν ἐπιλαβούσης 


Eutropia (Gemahlin  Maximians) 
105, 23 τῆς ὁσιωτάτης µου κηδεστρίας 


Galerius (293-311) 59, 21f. οἱ τῆς 
τοσαύτης ἀρχηγοὶ δυσσεβείας (cf. 
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Σπανία 92, 6 (pl.) 
Στρατήγιος Flavius (Comes) 116, 9 
Tögos/Phoen. 136, 21 
Φοινίκη 106, 23 
Φρύγες 117, 28 
Χριστιανοί 69, 20; 70, 9; 125, 3 
Χριστός 133, 10; 137, 2 
᾿Ωκεανός 123, 13 


ohne Namennennung 


Maximinus); 69, 1 cf. Diocle- 
tianus 
Licinius (308—324) 67, 13f. τοῦ 


δράκοντος ἐκείνου; 74, 17 τὸν κοινὸν 
τῆς οἰκουμένης ἐχϑρόν; 123, 14 ὑπὸ 
τοσούτοις τυράννοις; 124, 17 


Maxentius (306—312) 74, 
κοινὸν τῆς οἰκουμ ένης ἐχθρόν (von 
Opitz auf M. bezogen) 

Maximinus Daia (308—313) 
21f. cf. Galerius; 69, 1 
Diocletianus 


17 τὸν 


59, 
(?) of. 


Rom 92, 5 τὴν ' Ρωμαίων πόλιν 

Valerian (253—260) 124, 18f.óv 
ὥσπερ τις σκηπτὸς ἢ ϑεία μῆνις τῶν 
τῇδε ἀπελάσασα τοῖς ὑμετέροις μέρεσι 
παραδέδωκεν 


2.3 Wortregister 


ἄβουλος 74, 14; 115,5 
ἀγαϑός 58, 18.20.21.25.20; 66, 3; 
72, 5; 113, 8; 114, 24.30; 118, 30 


ἀγάλλομαι 124, 26 
ἄγαν 75,7 [125, 10 


ἀγαπάω 70, 27; 114, 29; 124, 6; 
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ἀγάπη 89, 21 ἀϑεώτατος 91, 11 J 
ἀγαπητός 114, 6; 68, 4; 92, 21; ἄθλιος 59, 14; 62, 25 
93, 4; 99, 11; 107, 23; 115, 7; 116, 2; ἆἄθλος 72, 10 
117, 6; 133, 24; 134, 21; 138, 9 ἀδροίξω 119, 8 
ἀγγελία 78, 22 ἀϑῷος 71,15; 118,4 
ἄγγελος 107, 10 αἴϑησις 68, 18 
ἀγείρω 125, 2 αἷμα 123, 23 
ἅγιος ΤΟ, 21.29; 71, 4.5; 75, 24; αἵρεσις 62, 21; 74, 15; 76, 20; 77, 
90.2.10.15; 91, 12; 92, 14.15.19.23. 20; 117, 24 
25; 97, 14; 98, 3.8; 106, 4; 107, 3.9; αἱρετικός 118, 28; 119, 2; 117, 21 
113, 17; 123, 10.11; 134, 2; 136, 20 αἱρετός 62, 16 VJNAB 
ἁγιότης 106, 13; 107, 17; 118, 25 αἱρέω 74, 21; 113, 23 
ἀγνοέω 107, 7 αἴρω 61,6 
áyvóc 113, 4 αἰσϑάνομαι 75, 21; 114, 21; 04 
ἀγνώμων 60, 14 21; 78, 19 
ἄγριος 69, 2 αἴσχιστος 59, 23; 98, 7 
ἀγριότης 69, 5 αἰσχρός 59, 18 LHF; 70, 14; 90, 24; 
ἀγρός 65, 5 117, 29 
ἀγχίνοια 69, 24; 75, 9; 91, 7.16; αἰσχύνη 124, 19 
92, 4; 98, 11.20; 106, 6; 133, 17 αἰτέω 70, 21 
ἀγχιστεῖς 63, 17.20 αἴτησις 67, 22 
ἄγω 59, 8; 62, 16 LHF. 18; 68, 20; αἰτία 113, 2.10 
71,1; 90, 28; 91, 2.21; 118, 32 αἴτιον 58, 21; 137, 13; 61, 2; 
ἀγών 63, {1 64, 18 
ἀδελφός 67, 13; 68, 4; 77, 10; αἰφνίδιος 63, 5 
90, 25; 92, 21; 93, 4; 99, 11; 106, 5; αἰχμαλωσία 70,6 
107, 23; 112, 24; 113, 3.22; 114, 19; αἰών 78, 16; 90, 20; 124, 22 
115, 7; 116, 2; 117, 6; 124, 12; 133, αἰώνιος 63, 12 
24; 134, 21; 137, 7; 138, 9 ἀκάϑαρτος 106, 11 
ἀδιακρίτως 69, 30 ἀκατάσχετος 91,1 
ἀδιαπτώτως 90,14 ἀκέραιος 65,7; 11, 26 
ἀδικέω 69, 28 ἀκηλίδωτος 124,3 
ἀδίκημα 69, 21 ἀκλινής 89, 22 
ἀδικία 59, 24; 67, 12 ἀκμάζω 93, 2 
ἄδικος 58, 28; 62, 15; 65, 15; 78, ἀκοή 62, 3; 76, 7; 78, 24; 118, 11; 
17; 114, 26 75,2 
ἀδύνατος 72,9; 133, 12 ἀκόλουϑος 58, 90; 62, 19; 106, 26; 
ἀδυνάτως 133, 23 136, 22; 138, 3 
dei 63, 24; 91, 3J; 98, 1; 114, 26; ἀκόρεστος 64, 19 
118, 3 ἀκούω 72, 14; 75, 13; 125,4 
ἀηδής 123, 23 ἀκραιφνής 123, 21 
ἀηδία 62,9 ἀκρίβεια 76, 11; 115, 10 
ἀήϑης 69, 24 conj.; 63, 4 ἀκριβής 58, 12; 60, 21; 67, 10; 
ἀθανασία 72, 10; 90, 13 68, 21; 92, 11; 76, 8.14; 113, 15; 
ἀϑάνατος 112, 24; 123, 20 134, 8 
ἀθέμιτος 63, 3; 74, 18; 90, 16; ἀκριβολογέομαι 78,4 
91, 11 VNAB; 119, 8; 123, 24; ἀκροάομαι 69, 16 
124, 23 ἀκροατής πθ, 14 














Wortregister 


ἀκωκή 69, 23 
ἀλαζονεία 124,6 
ἀλήδεια 78, 6; 98, 2; 71,6; 72, 13; 


91, 2; 113, 2; 117, 28.29; 118, 26. 
31; 123, 8.9; 138, 1 

ἀληϑεύω 69, 12 

ἀληϑής 67, 17; 68, 21; 69, 6.17; 
74, 26; 90, 18.25; 92, 19; 97, 17; 
106, 3.31; 112, 26; 114, 10 


ἀληϑινός 118, 24 

ἁλίσκομαι 107, 6 

ἀλλάσσομαι 61, 7; 63, 3 

ἀλλήλων 74, 19; 75, 10; 76, 18.22; 


77, 5.22.28.8.11; 78, 4.8.10.17.25; 
114, 20 

ἄλλο 67, 19; 72, 2.10.11; 75, 5; 
78, 27; 91, 19.20; 115, 21; 118, 10; 
124, 16 


ἀλλότριος 62, 4; 65, 21; 92, 16: 
106, 12 

ἄλλως 64, 24 

ἀλογία 59, 26 

ἄλογος 58, 15 

ἀλυσιτελής 115,5 

ἁμαρτάνω 64, 13 

ἁμάρτημα 64, 10; 67, 16; 92, 17; 
106, 3; 113, 19 

ἁμαρτία 62,4 

ἀμείβομαι 62,8 

ἀμείνων 65, 12 

ἀμέλεια 67, 11 

ἀμελῶς 64, 18 

ἀμέριμνος 78, 13 

ἄμετρος 62, 9; 118, 8 

ἀμέτρως 72, 16 

ἁμιλλάομαι 97,19 

ἀμοιβαῖα 59,3 

ἀμοιβή 71, 18 

ἀμφιβάλλω 65, 11 

ἀμφιβολία 58, 11.15; 68, 19 

ἀμφισβήτησις 75,11; 90,9 

ἀμφότερος 75, 25 

ἀναγινώσκω 113, 11; 115, 9.22; 
116, 6; 133, 14 

ἀναγκάζω 72, 11 V; 77, 24; 78, 23 

ἀναγκαῖος 59, 20; 64, 1.25; 67, 22; 


77, 12; 98, 12.19; 106, 2; 119, 1; 
134, 10 
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ἀνάγκη 60, 10.25; 64, 23; 75, 8; 
76, 3.16; 78, 15 

ἀνάγω 66, 25 

ἀναδέχομαι 72,7; 116, 18 

ἀναζωπυρέω 128, 17 

ἀναίρεσις 97, 10 

ἀναιρέω 93, 2; 106, 23; 124, 8 

ἀνακαλέομαι 60, 11; 63, 2; 66, 4; 
107, 17; 137, 13 

ἀνάκειμαι 123, 18; 124, 24 

ἀνακεράννυμι 70, 26 

ἀνακτάομαι 74,71 V 

dvaxvxAóo 71,18 

ἀνακύπτω 66,8 

ἀναλαμβάνω 62, 12; 113, 16 

ἀναλάμπω 97,16 

ἀναλίσκω 115,4 

ἀνάλωμα 99, 7 

ἀναμάρτητος 118,2 

ἀναμφιβόλως 70, 1; 71, 24 

ἀναμφισβητήτως 115, 15 

ἀνανεόομαι 70, 30 

ἀναντιρρήτως 119,4 

ἀνάξιος 133, 21 

ἀναπνέω 60, 18 

ἀναρριπίξω 69, 9 

ἀνατίϑημι 70, 25; 134, 2 

ἀνατλῆναι 59, 22 

ἀνατολή 74, 22 VNAB 

ἀνατολικός 66, 11 LH; 68, 16; 
70, 19; 74, 22 J 

ἀνατρέπω 106, 17 

ἀνατρέχω 58, 28 

ἀναφαίνω 65, 5 VNAB 

ἀναφέρω 68, 22; 99,8 VNAB 

ἀναφορά 92, 21 

ἀναφύω 59, 19 

ἀναχαιτίξω 78, 28 

ἀναχώρησις 65, 10 

ἀνείργω 58, 10; 61, 2 

dvextóc 74, 13 

ἀνεξίκακος 124,8 

ἀνεπίληπτος 69, 22 

ἄνεσις 62, 9; 91, 19 

ἄνευ 106, 156 

ἀνέχω πι, 13; 91, 0; 118, 13; 
124, 2 

ἀνήκεστος 59, 13 


236 Urkunden 
ἀνήκω 71, 23 ἀπαθῶς 91, 22 J 
ἀνήρ 61, 3; 65, 15; 68, 22; ΤΊ, 13; ἀπαιτέω 67, 21; 72, 12; 92, 11; 


113, 25; 114, 3.12.25 


ἀνϑίστημι 74, 18; 76, 11 

ἀνϑρώπειος 60, 1 LFHV. 12 LHF; 
65, 27 LHF; 118, 5 

ἀνϑρώπινος 58, 29; 60, 1 JNAB. 


12 VJNAB; 65, 27 VJNAB; 69, 8; 
71, 11.26; 97, 20.21; 124, 25 


ἄνθρωπος 60, 21; 69, 11 JNAB.14; 
70, 33; 72, 5.15; 91, 9; 105, 24; 
106, 30; 107, 3.11; 124, 1.3.16; 
125, 3; 133, 12; 134, 2; 137, 11.14 

ἀνθρωπότης 71, 29 

ἀνίημι 69, 18 

ἀνόητος 68, 24 

ἀνοήτως 58, 29 

ἄνοια 11, 13; 118, 23 

ἀνοίγνυμι 78, 24 

ἀνοικοδομέω 106, 20 

ἀνόσιος 67, 9; 106, 4 

ἀντεισάγω 76, 21 

ἀντεισφέρω 114, 30 

ἀντιβαίνω 113, 19 

ἀντίγραφον 116, 11 

ἀντιδίδωμι 76, 18 

ἀντίκειμαι 71, 10 

ἀντιλαμβάνομαι 90, 24 

ἀντιλαμβάνω 123, 20 V 

ἀντιλογία 195, 10 

ἀντιποιέομαι 113, 21 

ἀντιτείνω 138, { 

ἀντιτίϑημι 75, 23 

ἀντιφϑέγγομαι 65, 2; 115, 23 

ἀντλία 115,4 

ἄντρον 69, 10 

ἄνωδεν 58, 9.23 

ἀνωτάτω 107, 6; 123, 22 

ἀνωφελής 76,4 

ἀξία 62, 12.16.14; 63, 2; 67, 12; 


76, 9; 99, 2; 106, 27; 114, 22; 118, 
7; 124, 9; 133, 10.12.23 

ἄξιος 64, 15; 75, 7; 97, 13.18; 
106, 10.20.25; 107, 1.3.15; 113, 26; 
116, 29; 134, 4; 137, 3 


ἀξιόω 65, 26; 113, 22; 125,2 
ἀξίωμα 117,1 
ἀπάγω 111, 27 


194, 4; 137, 18 VN mg 


ἀπαίτησις 64, 9 

ἀπαλλαγή 60,4 

ἀπαλλάσσω 62, 1; 137,2 
ἀπάνϑρωπος 61, 20; 63, 4 
ἁπανταχοῦ 90, 11 JNAB; 98, 19 
ἀπαντάω 58, 19; 114, 19 
ἀπατάω 69, 18 

ἀπάτη 118, 27 

ἀπεικότως 59, 4; 70, 21 
ἀπελαύνω 64, 17 LHF; 124, 18 
ἀπερίγραπτος 125, 11 

ἀπέρχομαι 63, 25 

ἀπέχδεια 198, ὃ 

ἀπέχω 64, 16 VJNAB 

ἀπήνεια 118, 9 

ἀπηνής 61, 9; 62, 24 VJNAB.15 
ἀπιστία 67, 16: 124, ϐ 

ἄπλετος 71, 20 

ἀπληστία 64, 24 

ἄπληστος 64, 20; 65, 19 

ἁπλῶς 106, 17; 117, 24 
ἀποβαίνω 58, 20 

ἀποβάλλω 90, 18 JNAB 

ἀποβολή 61, 14 

ἀποδείκνυμι 58, 15; 65, 24; 107, 3 
ἀποδέχομαι 116, 7 

ἀποδημία 62, 11 

ἀποδίδωμι 61, 16.21; 63, 6; 67, 13 


VNA; 78, 9.13; 124, 26; 137, 10; 
138, 7 


ἀποδύρομαι 63, 5; 69, 14 

ἀπόδεσις 78, 11 conj. 

ἀποκαϑίστημι 61, 12; 64, 6; 65, 7. 
15 

ἀπόκειμαι 59,9 

ἀποκλάομαι 70,2 

ἀποκλείω 78, 26; 114, 26 

ἀποκρίνομαι 69, 20; 76, 3 

ἀπόκρισις 69, 20; 76, 17 

ἀποκρύπτω 72, 13 

ἀπολαμβάνω 60, 24 LHF; 123, 
20 J 

ἀπόλαυσις 70, 35; 115, 4 

ἀπολαύω 60, 24 VJNAB; 61, 16. 


19; 62, 21; 63, 1; 114, 2; 118, 29 
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ἀπολείπω 116, 21 

ἀπόλλυμι 64, 18; 137, 11 

ἀπολογία 64, 14 

ἀπόνοια 63, 4; 68, 25; 106, 1 

ἀποπίπτω 62, 10 

ἀπόρρητος 74,8 VNAB; 78, ὅ 

ἀποσιωπάω 106, 7 

ἀπόσκληρος 69,2 V 

ἀποσπάω 90, 24; 116, 22 

ἀποστέλλω 74, 20; 98, 20; 134, 11; 
137, 20 VN me, 22.26 

ἀποστερέω 114, 17 

ἀποστολικός 106, 20; 115, 11.10; 


117, 4; 138, 4JNAB 
ἀπόστολος 117,2 


ἀποστρέφω 118, 11 

ἀποσώζω 65, 16 

ἀποτίϑημι 64, 16 ΗΕ 

ἀποτρόπαιος 61, 28 VJNAB; 123, 
29 

ἀποφαίνω 98, 8; 114, 11.14; 124, 20 


ἀπόφασις 71,4 
ἀποφέρω 71,8 
ἀπρεπής 91, 17 
ἀπρονόητος 76, 7.17 
ἀπροόπτως 75, 23 
ἀπροφύλακτος 76, 17 


ἅπτομαι 75,3 VNAB 
ἀπωδέω 60, 10; 114, 30 
ἀπώλεια 117, 28 

ἁργία 76,4 


ἄρδην 60, 2; 106, 18 


ἀρέσκω 90, 7; 92, 4.13; 114, 28; 
124, 5 
ἀρεστός 115, 11; 116, 11; 137, 12 


ἀρετή 65, 24; 68, 21.24.25; 70, 24; 
71, 30; 77, 4; 124, 4 

ἀριθμός 61, 11; 92, 10 

ἄριστος 58, 18; 60, 15; 63, 10 

doxéo 74, 16; 114, 2; 118, 10 

ἀρκτῴος 92, 2 


ἁρμοδίως 125, 10 

douóto 116, 11 

ἁρμονία 75, 25 

ἁρμόττω 71, 13; 113, 1; 138, 5 
ἀρνειός 114, 16 

ἀρνέομαι 75, 24; 90, 5; 113, 10. 


20; 118, 2; 124, 14 
20* 


ἅρπαγμα 61, 23 


ἄρρητος 123, 24 

ἀρτάω 107, 21 

ἀρχαῖος 61, 15; 107, 17 
ἀρχαιότης 106, 27 


ἀρχή 75, 6.22; 76, 2; 98, 8; 115, 6 

ἀρχηγός 59, 22; 74, 24; 124, 13 

ἄρχω 60, 9; 98, 17; 107, 11; 123, 
13 

ἀρωγός 75, 10 

ἀσάλευτος 78,8 

ἀσεβής 58, 19; 70, 16.30; 77, 10; 
107,1 

ἀσθένεια 76, 13; 117, 27 

ἀσμένως 92, 8.18; 133, 14 

ἀστασίαστος 70, 32; 137, 1 

ἄστρον 71, 17 

ἀσφάλεια 70,7 


ἀσφαλής 124, 27; 60, 20.23 
ἀσχολία 118, 8 
ἅτακτος 71, 17; 114, 26; 118, 30 


ἀτιμία 59, 1; 62, 11 
ἀτιμώρητος 64, 21 

ἀτίμως 59, 12 

ἀτόπημα 70, 30; 118, 8 
ἀτοπία 118, 1; 137, 10 
ἄτοπος 61, 3; 62, 3; 90, 25 
ἀτυχέω 65, 23 

αὐϑεντέω 68, 26 

αὐϑέντης 70, 18 

αὐϑεντία 106, 24; 134, 16 
αὖδις 65, 16; 66, 5; 78, 10.11 
αὔξησις 134, 3 

αὔξω 60,13; 67, 21 

αὐτίκα 69, 22; 123, 20 
αὐτοκράτωρ 69, 1.17; 138, 1 
αὐτόματος 63, 20 

αὐχέω 62, 2; 70, 4; 90, 26 
ἀφαίρεσις 114, 11 


ἀφαιρέω 65, 15 VJNAB; 118, 20; 
119, 4 

ἀφανίζω 66, 3; 106, 18 

ἀφειδῶς 64, 18 LHF 

ἀφέλκω 71,5 VNAB 


ἄφεσις 62, 18 

ἄφϑαρτος 115, 2 

ἄφδονος 58, 17; 66, 4; 69, 6 
ἀφίημι 137, 18 VNm&g 
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ἀφικνέομαι 92, 24; 114, 21; 110, 
25; 134, 19; 137, 23 

ἀφίσταμαι 77, 14 

ἀφοβος 63, 11 

ἄφόρητος 106, 51 

ἀφορμή 75, 12.15 

ἄχραντος 72,4 

ἄχρι 90, 6.19.7 (ἄχρις); 97, 15 
(ἄχρις) 

βάϑρον 124, 8 

βαθύς 66, 8 

βάδρον ^ 100,17 

βάραῦρον πο, 19 

βάρβαρος 70, 4.9 

βάρος 98,7 

βαρύς 59, 10.11.23.27.19; 60, 1.16; 
63, 25 

βάσανος 61,1; 69, 29 

βασιλεία 124, 9 

βασιλεύω 124, 13 

βασιλική 98,12; 99, 3; 106, 20. 
25; 107, 2 

βασιλικός 124, 10; 137, 27 

βδελυντός 123, 23 

βέβαιος 59, 6; 65, 1; 70, 28; 90, 1; 
114, 1; 115, 1; 123, 13 

βεβαιόω 113, 7; 123, 10 

βελτίων 98, 13 

βία 693,99; 114, 19 

βίαιος 72,16 

βιβλίον 133, 14 


βίος 61, 15; 62, 9; 67, 18; 68, 25; 
71,25; 78, 14; 112, 25; 113, 18 

βιόω 62, 2.9; 63, 3; 71, 4; 118, 30; 
137, 3 


βλαβερός 78, 17 

βλάβη 72, 16 

βλασφημία 76, 15; 138, 5 

βοή 114, 26 

βοήθεια 65,25; 137, 7 JNAB 
βοηϑός 74, 3.20 

βουλευτικός 61, 10 

βούλημα 91, 16 

βούλησις 60,8;63,11;61,9;Τι, 94; 


92, 20; 115, 19; 116, 16 
βούλομαι 61, 18; 62, 20; 64, 2; 
71, 2.5; 72, 13; 74, 16; 78, 1; 91, 14. 


22; 92, 11; 98, 5; 99, 4; 106, 13.29; 
107, 22; 113, 10; 125, 5; 133, 16; 
137, 20.26 


βραδύς 76, 14; 106,9 

βραχύς 97, 19; 118, 7 

βωμός 106, 10.17 

γαληναῖος 124, 11 V 

γαληνιαῖος 124, 11 JNAB 

γαληνός 78, 13 

γαυριάω 124, 20 

γένεσις 61, 15 VNAB; 62, 25; 
133, 11 

γεννήτωρ 63, 7 

γένος 5, 29; 60, 12; 61, 15 LHFJ; 


63, 16; 70, 7.15; 71, 12.27; 123, 25; 
124, 16 

γεώδης 123, 24 

γῆ 59, 27; 69, 11.19; 70, 1; 71.18. 
22; 97, 14 

γήινος 60, 24 

γίγνομαι 58, 24; 60, 15; 01, 3; 
63, 21; 64, 8 LHF. 11.13; 65, 13; 
67, 12.15; 69, 29 (JNAB wyw.). 1; 
71, 10; 72, 9; 74, 2; 75, 4; 76, 5; 
77, 28; 78, 11; 90, 3.10; 98, 4.8.13. 
22; 99, 4; 105, 23; 106, 7; 107, 4; 
113, 5; 114, 12; 110, 24; 119, 1; 
123, 15; 124, 18; 134, 15 

γινώσκω 59, 12; 62, 16; 63, 5; 
64, 4; 65, 20; 98, 18; 99, 4; 106, 13; 
112, 24; 113, 14; 115, 17; 116, 13; 
134, 11 


γλυκύς 58, 28; 62, 8 

γλυκύτης 70, 35 

γλῶττα 133, 21 

γνήσιος 70, 27: 71, 30 

γνησιότης 114, 20 

γνησίως 133, 15 

γνώµη 58, 19; 59, 5; 01, 9 VJNAB; 


63, 11; 74, 12.18; 75, 13; 76, 18 V; 
78, 4 JNAB. 1.21; 90, 7.11; 92, 8. 
16; 113, 17; 114, 1.24; 116, 20.24 


γνωρίζω 58, 21; 71, 29; 99, 6; 
106, 1; 107, 5; 123, 10 

γνώριμος 114, 10 

γνώρισμα 91, 13 [19.22 

γνῶσις 61, 9 LHF; 62, 23; 66, 8. 
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γόνν 123,22 

γοῦν  58,23JNAB; 64,22 VJNAB; 
115, 11 

γράμμα 78,22 Mes; 99, 1; 106, 1. 


15.24; 107, 5; 116, 8.12.14.18; 134, 
11.16 


γράφω 75, 9.20; 98, 23; 115, 22.24; 
116, 6.10.14; 134, 9.17.14; 137, 20 

γυμνασία 76,5 

γυναικεῖος 62, 23 

δάκρυον 78, 15 

δακρύω 70,1 

δέησις 115, 25 


δεῖ 70, 12; 90, 3 VNB; 115, 4 V; 
118, 6 


δείκνυμι 70, 28; 124, 22; 133, 22 

δείλαιος 69, 17 

δεινός 59, 21; 60, 4.11.25; 64, 17; 
69, 24 JNAB; 91, 5.17 

δεινότης 69, 7 

δεισιδαίµονες 106, 9 

δεισιδαιμονία 119, 2 

δεισιδαίμων 118, 28 

δέομαι 64, 11; 75, 5 

δεσποτεία 64, 2.8; 65, 6 LHFJ 

δεσπότης 64, 15; 70, 21; 71, 28; 
107, 7.19; 125, 7; 137, 11 

δεῦρο 58, 23; 61, 15 

δεύτερος 74, 6; 91, 4 VNAB.6; 
115,5 

δέχομαι 76,1; 92, 18; 134, 5 

δέω 107, 20: 116, 10 

δηλαδή 71, 75; 72, 6; 107, δ; 134, 9. 
18; 137, 17 

δηλόω 106, 10.14; 116, 28; 134, 6; 
137, 20 

δήµευσις 59, 1; 64, 18 

δῆμος 74, 15; 76, 7.16.10; 77, 17; 
78,27 

δημόσιος 62, 7; 70, 24; 74, 12; 
76, 6; 118, 16.21; 119, 5.7 

δημώδης 77,12 

δήποτε 75, 20; 77, 25 

δήπου 63, 4; 76, 10; 77, 2 

δάκρυον 78, 15 

δήπουϑεν 69, 20; 74, 13 

διαβολικός 71, 14: 92, 26 
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διαγινώσκω 61, 5; 63, 18; 113, 23 
διαγορεύω 63, 17 

διαγράφω 106, 25 

διάγω 59, 23; 61, 15.23 

διαγωγή 114, 17 

διαδέχομαι 63, 24 

διαδοχή 68, 19 

διαζάω 114, 29 

διάδεσις 92, 24; 119, 3.25; 114, 20 
διαιρέω 91, 15 

διακομιδή 134, 15 

διακομίζω 134, 18 

διακονέομαι 64, 22 

διακονία 60, 15; 63, 4.8; 134, 19 
διάκονος 67,20 

διακόσµησις 71, 10 

διάκρισις 71, 25; 90,3 

διακρούω 137, 25 

διαλέγομαι 107, 8 

διαλλάττω 58, 11 

διαλογίζομαι 75,6 

διαμένω 115, 19 

διάνοια 60, 19; 68, 90; 74, 9; 


76, 5; 78, 5; 113, 1; 114, 7; 118, 27 
JNAB; 123, 21; 124, 3 


διανύω πο, 22 

διάπρασις 64, 19 

διαρκής 60, 5; 62, 7 

διαρρήδην 114, 10.19 

διάσημος 106, 14; 116, 9 

διασκεδάννυμι θ0, 11 

διάσκεψις 114, 8; 116, 9 

διαστρέφω 68, 25; 69, 6; 118, 27 

διασῴζω 59, 16 

διάταγμα 69, 23 

διάταξις 68, 18 

διατάττω 92, 23; 98, 11; 107, 2 

διατυπόω 106, 19 

διατύπωσις 91, 21 

διαφϑείρω 60, 2; 66, 3; 67, 11 

διαφορά 58, 10; 71, 24; 92, 15 

διάφορος 63, 9; 71, 29; 74, 15; 
91, 14; 114, 27 

διαφυλάττω 68, 4; 93, 4 JNAB; 
99, 11 JNAB; 107, 23; 116, 7; 


116, 2; 117, 6; 124, 11; 133, 24 
JNAB; 134, 21 JNAB; 138, 9 
διαφωνέω 71,4 
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διαφωνία 77,28; 91, 11 

διδασκαλία 90, 26; 117, 26; 118, 
27V 

διδάσκαλος 123, 10 


διδάσκω 138,1 

δίδωμι 58, 22; 66, 7; 71, 7; 72, 5; 
113, 18; 125, 11 

διεγείρω 125, 14 

διενϑυμέομαι 113, 16 VN 

διεξέρχομαι 72,11 

διέπω 98, 16 

διήγησις 118, 12 

διηνεκής 59, 6; 70, 8.13; 117, 27 

διίστημι 191, 8 

διισχυρίξομαι 64, 20 

δίκαιος 58, 25; 69, 5.12; 64, 4.8.0; 
65, 3.4.7.16.18; 69, 11.19; 76, 1; 
77, 6; 99, 2; 113, 3; 116, 13.21; 
123, 19; 124, 0 


δικαιοσύνη 114, 12; 115, 23 
δικαστής 61, 9; 62, 23; 69, 24; 99, 6 
διοίκησις 67, 14; 92, 7; 134, 12 
διόπερ 68, 22 

διορϑόω 62, 4; 137, 8 

διόρϑωσις 64, 11; 113, 7 


διπλοῦς 74,2 
διφθέρα 134, 7 


διχονοέω 74, 19; 76, 24 
διχόνοια 75, 12.24; 77, 11; 90, 8; 
118, 28 


διχοστασία 75,4 

διώκω 61, 3.14; 67, 15 V.10 

δίωξις 64, 19 

δόγμα 71, 3.5; 113, 8; 114, 8 

δοκέω 90, 11.15; 91, 9; 92, 11; 
97, 13.18; 99, 4; 113, 20; 114, 8; 
115, 6; 116, 21 V; 124, 12; 137, 5 

δοκιμάζω 118, 26 

δόκιμος 116, 28; 195, 1 

δόξα 61, 6; 194, 5 

δοξάζω 58, 10 

δορυφορέω 69, 18 

δουλεία θὸ, 3 

δουλόω 125, 16 

δράκων 67, 13 

δρᾶμα 118,1 

δρόμος 90, 22; 115, 1 

δρῦς 106, 7 


δύναμαι 75, 13; 76, 13.22; 77, 25; 
90, 12.27; 92, 26:. 97, 20; 99, 1.5. 
106, 28.24; 117, 3; 118, 26 i 

δύναμις 58, 16; 60, 10 VJNAB.6; 
67, 16; 70, 16.27; 74, 21; 76, 8; 
71, 23; 89, 18; 93, 1; 114, 16; 123, 
12; 133, 9 

δυναστεία 124, 7 

δυνατός 64, 16; 65, 22.25; 72, 9; 
78, 24; 97, 22; 133, 13 

δύο 107, 10; 134, 15 


δυσσέβεια 59, 22; 60, 1 
δυσσέβηµα 106, 3 

δυστυχέω 59, 23; 62, 11; 63, 15 
δυσχέρεια 66, 27 

δυσχερής 59, 9; 76, 8; 113, 18 


δυσχωρία 61, 19 

δυτικός 92, 1 

δύω 60, 10 

δωρεά 66, 19 

δωρέοµαι 64,1 

δῶρον 60, 16; 65, 12; 133, 17 


ἐγγράφω 113, 5 
ἐγγυτέρω 63, 18 


ἐγείρω 75, 24; 71, 22 

ἔγερσις 98, 15 

ἐγκαλύπτω 70,3 

ἐγκατάσκενος 134, 7 

ἐγκειμένως 113, 14 

ἐγκλείω 76, 5 

ἔγκλημα 114, 14 V 

ἐγχείρημα 74, 3; 133, 9 
ἐγχείρησις 58, 18.26 

ἐγχειρίζω 75, 13; 98, 17; 125, 9 


ἑδραῖος 71, 18 

ἐθέλω 58, 13 LFHV.22; 97, 19 

ἔθνος 74, 5.94; 90, 18; 91, 24 
VNB; 107, 13; 123, 25 

ἔθος 72, 14; 91, 9 

εἰδεχθής 118,9 

εἶδος 69, 30 

εἴδωλον 98, 7; 106, 9.15 

εἶκός 66, 5; 74,3 

εἰκότως 74, 24; 90, 17; 75, 11 

εἴκω 63, 14 

gx dv 113, 18. 

εἰλικρίνεια 157, 16 
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εἱλωιρινής 89, 21; 118, 12 

εἰμί 58, 15 VJNAB. 20 LFH. 9; 
59, 27; 60, 6 VJNAB. 5; 62, 2. 3.17. 
19; 63, 19.24; 64, 4.16.17.6; 67, 17; 
68, 19; 69, 11.19.26; 70, 18.19; 
72, 4.10; 71, 9; 75, 12.23; 76, 10 
VJB. 1.2.7.12; 77, 1.8.12.19.25.0; 
18, 2.22; 89, 19.22; 90, 15.21.27.25; 
91, 11.12.13.15.17.24; 92, 1.9.11.15. 
16 V. 16; 97, 12.13.18.22 J; 98, 4. 
21.23; 99, 5 J; 106, 3.5.21.31; 107, 
13.15; 112, 26; 113, 13; 114, 6.8.11. 
14.24; 115, 14; 116, 4.11.28.25; 117, 
2.29; 118, 8.18.7.23; 125, 5.9.8; 134, 
11; 136, 22; 137, 1.12; 138, 2 

εἰρηνεύω 69, 8; 70, 32 

εἰρήνη 70, 34; 72, 6; 75, 11; 93, 2 
113, 20; 124, 11.26: 137, 13; 138, 7 

eigo 58, 22; 76, 14; 77,9 

elc 65, 27; 68, 21; 74, 6; 76, 21; 
77, 3.19.20.21.26; 78, 4 JNAB. 1.2. 
3; 89, 21; 90, 4.11.13; 91, 11.13.15 
conj. 21.6; 92, 7.14.25; 97, 18; 
113, 3; 114, 3; 124, 12.17; 134, 18 

εἰσηγέομαι 116, 19 

εἰσφέρω 119, 12 

εἴσω 76,5; 78,5 

εἴτε 61, 7.10.13; 63, 10.12; 64, 5; 
98, 21 (εἴτ᾽ οὖν); 138, 4 (εἴτ᾽ οὖν) 

ἑκασταχοῦ 137, 17 VNmg 

ἕκαστος 61, 10; 63, 9.23; 69, 27; 
τι, 2; 72, 7; 75, 14.20; 76, 7; 
90, 2; 98, 11.14; 113, 20; 114, 1; 
118, 6.12; 124, 2; 59, 25 


ἑκάτερος 75, 26; 76, 18 

ἐκβάλλω 63, 8; 137, 27 

ἔκδηλος 58, 10 

ἐκδίδωμι 70, 13; 74, 23; 91, 20; 
133, 16 

ἐκδικία 123, 16 

ἐκδιώκω 07, 15 JNAB 


ἐκεῖ 76, 3; 107, 7.8.9.11.13 

ἐκεῖδεν 75, 18; 91, 2; 106, 18.22 

ἐκεῖσε 134, 3 

ἐκίστημι 90, 28 

ἐκκαϑαίρω 78, 10; 106, 19 

ἐκκλησία 63, 24; 65, 2.4.11.16; 
67, 11.18.20; 89, 17.20; 91, 14; 


92, 2.10; 106, 20; 114, 9; 115, 14.17. 
18.25; 116, 1 V. 11.17.19.20.23; 
117, 3; 118, 25; 119, 4; 134, 2.4.10. 
19; 137, 1; 138, 6 

ἐκκλησιαστικός 115, 10; 117, 5; 
138, 3 


ἐκμλίνω 118, 10; 123, 24 

ἐκμαίνω 58, 20 

ἐκκόπτω 118, 16 

ἑκούσιος 72, 10 

ἐκπίπτω 62, 15 

ἔκπληξις 97, 17; 114,4 

ἐκπολεμόω 58, 13 

ἐκπράττω 124, 24 Mss 

ἐκταράττω 124, 24 Theod Gel 

ἐκτείνω 65, 20; 66, 4; 09, 22.25; 
77, 15; 90, 20 

ἐκφαίνω 65, 24; 114, 4 

ἐκφέρω 76, 6; 138, 1 

ἔκφρασις 118, 10 

ἑκών 71,14 

ἐλαττόω 64, 25; 65, 7; 114, 10.21 


ἐλάττωμα 60, 24 
ἐλάττων 67, 12; 114, 8 
ἐλάττωσις 59, 20 


ἐλαύνω 65, 27; 69, 14; 70, 9; 137, 3 

ἐλάχιστος 76, 23; 77, 28; 78, 3; 
137, 11 

ἐλευθερία 63, 1.3.6; 67, 13; 79, 1; 
91, 12 

ἐλευδέριος 62, 18 VJNAB 

ἐλεύϑερος 62, 18 ΤΗΕ; 63, 5.7 

ἐλευθερόω 61, 12.21; 97, 16; 138, 6 


ἕλκω 194, 9 

ἐλπίξω 75,6 

ἐλπίς 58, 18; 59, 8; 60, 22; 63, 12; 
68, 27; 90, 13; 118, 30; 123, 14 

ἐμβάλλω 62, 24 

ἐμμένω 115, 11 

ἔμπαλιν 78, 22 

ἐμπεριέχω 71, 21 

ἐμπήγνυμι 72,17 


ἐμπιστεύω 116, 20 
ἐμπλέκω 117, 25 
ἐμπόδιον 69, 11 JNAB 


ἐμποδών 75, 15 
ἐμποιέω 71, 24 
ἐμπονέω 62, ϐ 
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ἐμφαίνω 64, 8 ἐξίστημι 65,3 
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στάσις — 71,18; ΤΊ, 23; 114, 15 
στασιώδης 114, 26 


στένω 78, 15 

στέργω 62, 17 

στέρησις 63, 15 

στέροµαι 61, 13; 62, 22; 63, 9.12. 
14 

στερρός 61,4 

στέφανος 68, 26 

στρατιά 59, 17 

στρατιωτικός 62, 14.17; 74, 9 

στρατός 70, 23; 123, 18 

στρεβλωτήριον 69, 50 

στρέφω 60, 19 


συγγνώμη 75, 26; 76, 18 JNAB 
σύγγραμμα 133, 21 
συγκαταριϑμέω 61, 10 LHFV 


συγκλείω 71,21 
συγκληρία 12, 5 


σύγκρισις 114, 27 Mss. 3 

σύγκρουσις 114, 27 conj. 

συγχέω 78, 15; 137, 4 

συγχωρέω 65.29.19: 76,15J ; 77, 17; 
78, 26 


συγχώρησις 64, 10 
συλλέγω 64, 10 


συλλειτουργός 115, 21 

συλλογίξομαι 74,9 

συμβαίνω 59, 4; 70, 15; 107, 4; 
114, 6; 138, 4 

συμβουλεύω 72, 15 

συμβουλή 114, 21 

συμβούλιον 115, 24 

σύμβουλος 117, 28 

σύμμαχος 123, 12 

συμπάρειμι 90, 4 

συμπαρεκτείνω 71, 22 

σύμπας 66, 1; 70, 2; 78, 9; 116, 8 

συμπλήρωσις 90, 20 

συμπνέω 71,5 

συμπόσιον 91, 18 JNAB 

συμφέρω 78, 5 JNAB; 115, 6 


συμφορά 59, 25; 60, 17; 70, 19; 
123, 15; 124, 16; 137, 4 
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συμφωνέω 71, 47 σφαγή 59, 1 
συμφωνία 90, 8; 125, 2; 137, 10 σφάλλομαι 71, 11; 114, 18 
σύμφωνος 66, 10; 90, 23; 92, 7 σφάλμα 138, 4 
115, 12; 117, 2 σφετεοίζομαι 113,14 
συνάγω 118, 19; 119,6 σφόδρα 134, 3 
συνάδω 117, 29 σφοαγίς 70, 23 
συναθροίζω 90, 3 σχεδόν 118, 5 
cvvaíoouat 75, 12; 134, 1 σχῆμα 61, 6 LHF; 62, 17 
συναναγκάζω 64, 23 σχίζω 14, 15; 75, 25 
συναριϑμέω 61, 10 JNAB σχίσμα 76, 15 
συναρμόζω 74,8 V σχισματικός 118, 28 
συναύξω 115, 15 σχολάζω 91, 18 JNAB 
σύνδρομος 74, 12 σχολή 61, 12; 62, 18 LHF. 8.20 
συνέδριον 92, 20; 107, 3, 118, 20; σῴζω 71, 26; 78, 14 
119, 2 σῶμα 65, 9; 69, 30; 74, 7; 75, 25 
συνείδησις 72,6; 90, 24; 118, 4 σωμάτιον 134, 7.14 
συνέρχομαι 76, 22; 90, 2; 97, 18; σωτήρ 67, 10; 69, 4 V; 74, 3; 


106, 23; 137, 17 

σύνεσις 16, 14; 77, 2.8.13.20; 78, 3; 
92, 8; 106, 22; 112, 23; 115, 9.16. 
24; 116, 6.16.24.29; 117,3; 124, 10; 


134,6 
συνετός 68, 22 
συνέχεια 69, 27 
συνεχής 106, 11; 133, 17 
συνέχω 117, 26 
συνήθεια 90, 16; 114, 16.24 
συνήθης 61, 12; 63, 2; 133, 19 
συνθεράπων 76,1; 78, 17: 90, 5 
συνθήκη 78,3 
σύνθημα 70, 25; 76, 22; 79, 1 
συνίστημι 71,19; 72, 1; 78, 18; 97, 
22 
σύνοδος 74, 18; 75, 24; 76, 6; 77, 


10.18.26; 136, 20; 137, 7.23 


συνομολογέω 137, 14 

συνοράω 76, 9; 91, 22.10; 92, 26; 
133, 16 

σύνοψις 98, 22 

συντάττω 69, 23 

συντελέω 91, 18 JNAB ; 92, 14 

συντίϑεμαι 71, 3.25 

συντόμως 92, 13 

συντρέχω 118, 23; 131, 6 

συντρίβω πο, 20 

σύστασις 74,6 VNAB 

σύστημα 117, 24; 118, 23; 119, 8 

συχνός 64, 19; 65, 26 


11, 15; 90, 22; 91, 13; 97, 12; 107, 9. 
19; 113, 18; 134, 1; 137, 18 VNmg 


σωτηρία 70, 6; 72, 16; 74, 24; 
113, 2; 118, 32; 123, 14 

σωτήριος 60, 3; 98, 9 

σωτηοιώδης 70, 22 

σωφρόνως 58,9 

σωφφοσύνη 69, 28; 98, 3 

ταμεῖον 62, 25 JNABV; 65, 18 
VJNAB 

ταμιεῖον 62, 25 LHF; 65, 18 
LHF.1 

τάξις 68, 1; 90, 1.14.18; 92, 1; 
116, 27 

ταπεινόφρων 124, 8 

ταράσσω 68, 23 

ταραχή 114, 15 

ταραχώδης 124, 6 

τάσσω 60, 10; 63, 24 

τάχος 99, 6 

ταχύς 115, 15; 134, 13 


ταχυτής 64, 7; 106, 26 

τεκμήριον 0, 38 

τέλειος 134, 25 

τελεσιουργέω 106, 38 

τελεσιουργία 133, 11 

τελέω 107, 19 

τέλος 63, 30; 69, 15 JNAB; 70, 14; 


77,17; 124, 15.23 
τέµενος 71,6 
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τέρπω 113, 22 

τεχνάίω 71,23 

τέχνη 134,8 

τεχνίτης 98, 18; 99, 7; 134, 8 

τῇδε 124, 13.18 

τηλικοῦτος 91, 10 

τηνικαῦτα 64, 16 LHF; 69, 10; 
70,1 

τηρέω 70, 5; 77, 27; 78, 6; 89, 22 

τίϑημι 124, 17 

τιμάω 65, 9; 123, 21 

τιμή 59, 10; 60, 24; 61, 8 JNAB; 


62, 21; 63, 1; 66, 9; 78, 7; 113, 25; 
114, 9 


τίμιος 74, 27; 77, 10.26; 90, 25; 
98, 22; 113, 5 

τιµωρέω 124, 7 

τιμωρία 59, 24; 72, 11; 107, 1; 
124, 22 

τιμωρός 124, 15 

τοιγαροῦν 125, 8 

τοιγάρτοι 118, 17; 123, 9; 134, 5 


τοίνυν 67, 18; 75, 18; 90, 21; 91, 2; 
98, 11; 113, 22; 133, 16; 137, 14; 
61,7 


τοιουτότροπος 62, 22 
τοῖχος 98, 15 
τολμάω 58, 17; 59, 1.14; 65, 3.21; 


74, 15; 106, 30.31; 118, 19; 119, 8 
τόλμη 58, 28 
τόπος 63, 24; 65, 9; 67, 19; 75, 20; 
91, 15; 92, 3.10; 98, 6; 99, 2; 106, 
4.16.27.30.12; 107, 2.16; 118, 22; 
119, 5.7 


τουτέστιν 91, 12.15 

τραῦμα 74,7 V; 75,3 

τραυµατίξω 118,4 

τραχύτης 114, 4 

τρέπω 59, 17 

τρέφω 69, 5 

τρέχω 115,2 

τρέπους 69, 12 

τρόπαιον 124, 90 

τροπαῖος 125, 20 

τρόπος 64, 24; 65, 23; 69, 2; 106, 
18; 133, 12 

τυγχάνω 58, 20; 59, 3.11; 61, 10; 


65, 5; 69, 27; 90, 4.6; 91, 21; 98, 19; 
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106, 3; 114, 15.22; 115, 22; 123, 22; 


137, 13 
τυπόω 115, 25 
τυραννίς 67,9 
τύραννος 123, 14 
τυφλώττω 90, 17 
τῦφος 124, 8 
ὕβρις 59, 13; 69, 27; 113, 23; 124, 7 


ὑγιαίνω 69, 4; 117, 26; 118, 14 
ὑγιής 68, 20; 112, 26; 137, 9 
ὕδωρ 71,20 

υἷός 71, 19 

ὑπάγω 124, 14 


ὑπάρχω 61, 14; 62, 10; 04, 17 
VJNAB. 23; 69, 16; 74, 24; 75, 1.6. 
15.18; 90, 12; 91, 11; 125, 6 


ὑπατικός 137, 22 

ὑπεραυγάξω 123, 29 

ὑπερβαίνω 97, 17.21 

ὑπερβολή 78, 19 

ὑπέρευγε 116, 17 

ὑπερήφανος 124, 7 

ὑπερϑαυμάζω 133, 13 

ὑπέρθεσις 106, 15 VNA; 119, 4; 
137, 6 

ὑπεροψία 197, 11 

ὑπέρτερος 137, 12 

ὑπεύθυνος 61,2 

ὑπέχω 70, 29; 92, 4 

ὑπηρεσία 60, 7; 62, 7; 07, 15; 
77, 18: 113, 19 

ὑπηρέτης 67, 10 

ὑποβάλλω 59, 13; 61,9 

ὑποδέχομαι 70, 5; 92, 23; 114, 8; 
115, 20 

ὑπόθεσις 75, 6; 78, 11 Mss; 106, 15 
JB!; 114, 14 

ὑπολείπω 63, 21; 90, 9 

ὑπόληψις 119, 24 

ὑπολισθαίνω 114, 17 

ὑπομένω 62, 24 

ὑπομιμνῄσκω 67, 20; 71, 13; 77, 2; 
137, 23 

ὑπόμνημα 65, 10; 113, 11 

ὑποτάττω 116, 12 

ὑπουργία 60, 13 

ὑφηγέομαι 117,5 
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ὑφήγησις 70, 22 φυλακτέος 116, 21 
ὑφίστημι 62, 23; 63, 10.26; 69, 28; φυλάττω 59, 7; 93, 4 V; 90, 14.19. 


τά, 2; 78, 16; 107, 6; 133, 23 


ὕψιστος 68, 26; 69, 15 

φαιδρός 71,6 

φαιδρότης 106, 26 

φαιδρύνω 99, 2 

φαίνω 64, 7; 65, 5 LHFJ; 67, 13 J; 


107, 11; 115, 13; 116, 19 


φανερός 67, 15; 68, 27; 90, 14; 
98, 5 

φάρμακον 117, 26 

φέρω 59, 10; 61, 7.13; 68, 23; 


70,8; 71,17; 98, 84; 113, 7; 114, 23. 
25; 118, 18; 123, 18 

pe 191,10 

φεύγω 70,5; 123, 23 

φημί 63, 22; 69, 10.20; 72, 
71, 19; 106, 9; 113, 2; 119, 2 

φθάνω 64, 13 

φϑαρτός 115, 3 Mss 

φιλανθρωπία 65, 22; 124, 1; 125, 
10; 134, 20 

φιλάνθρωπος 70,5 

φιλέω 112, 24; 124, 5 

φιλία 18, 8.11.6; 112, 24 

φιλομαϑεία 133, 13 

φιλονεικέω 76, 23; ΤΊ, 12 

φιλονεικία 75, 1; 16, 19; 77, 9.22; 
78, 18.26; 137, 2 


14; 


φίλος 61, 21; 98, 16; 106, 15 

φιλόσοφος 71,2 

φιλοτιμία 106, 25; 133, 14 

φλόξ 114, 27 VNAB 

φόβος 59, 6.7.28; 62, 2; 67, 12.16; 
70, 26 

φορά 71, 20 

φόρτος 115, 3 conj. 

φράζω 133, 13 

φοήν 69, 5; 76, 24; 90, 28 

φρονέω 71, 3.30; 90, 27; 114, 13 

φρόνιμος 77,13 

φροντίζω 134, 19 

φροντίς 62, 1; 66, 1; 98, 17; 107, 16. 
20; 113, 17; 116, 18; 118, 21; 138, 6 

φρόντισμα 137, 21 

φυγή 59.1.11 


26; 92, 8; 99, 11 V; 107, 17.20; 
114, 9; 115, 10.17; 116, 19; 123, 8 
(-σσ-); 133, 24 V; 134, 21 V 
φυσικός 16,4 
φύσις 68, 17; 69, 24; ΤΙ, 7; 76, 13; 
18, 15; 97, 21.21 J; 114, 16 


{io 62, 4; 89, 19; 90, 6 

φωνή 137, 17 VNmg 

φωράω 159,8 

φῶς 71,13; 74, 21; 77, 15; 78, 14; 
90, 8; 98, 9; 115, 1; 118, 2.31; 
123, 8.9 

χαίοω 61, 16; 70, 34; 78, 27; 90, 5 

χαλεπός 59, 11.28; ΤΙ, 96; 74, 7; 
75, 3.13 

χαοίεις 65, 12 

χαοίζοµαι 60, 15; 112, 23 

χάρις 60, 15; 66, 2 LHF; 68, 24; 


71, 28; 78, 9; 79, 1; 89, 19; 91, 5; 
92, 18 VNAB; 97, 12; 113, 22.24; 
114, 23; 123, 20; 124, 24; 125, 11; 
137, 5; 138, 3.7 


χαριστήριον 61, 19 

χείο 74, 9; 90, 16 

χειοαγωγός 60, 13 

χειροτονία 117, 4 

χείοων 114, 17 

χορηγία 97,12 V 

zoaívo 70, 2; 90, 17; 106, 4; 


118, 11.15; 123, 25 

χοάω 69, 11; 72, 4; 113, 1 

χοεία 59, 20; 67, 21; 70, 24; 74, 2. 
12; 98, 23; 99, 7; 124, 1 


yon 71,3; 91, 7; 114, 1; 116, 24 

χρήζω 60, 3.21; 63, 20; 114, 25; 
137, 7 

χοήσιμος το, 33; 71, 23; 75, 14; 
98, 22; 118, 1 

χοῆσις 194, 8.10 

χρηστήριον 70, 16 

χοιστιανισµός 58, 12 

χρόνιος 62, 12; 70, 19 

χρόνος 58, 23; 60, 6; 61, 10.22; 


65, 3; 67, 9; 118, 7 
χρυσός 99, 5 
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χώρα 66, 4 

χωρέω 76, 15 VNAB; 78, 18; 
137, 4 

χωρητικός 97, 20 

χωρίζω 60, 25; 62, 12; 72, 6; 


75, 25; 77, 4 VNAB. 11; 78, 18; 
118, 26 


χωρίον 60, 16; 61, 11; 64, 4; 106, 
7.21 

χωρισμός 71, 28 

ψευδής 69, 12; 118,1 


ψευδολογία 71, 6 
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ψεῦδος 117, 25 
ψῆφος 114, 23 
ψυχή 60, 18; 61, 5.8; 69, 18; 


70, 26; 71, 2; 72, 17; 74, 25; 77, 21; 
78, 10; 90, 17; 91, 9; 98, 2; 124, 3 


ὠκεανός 71,22 

ὤμος 70, 29; 123, 18 
ὠμότης 93, 1 

ὠμῶς 64, 17 LHF 

ὠνή 65, 18 

ὡσαύτως 116, 27; 125, 6 
ὠφέλεια 65, 13 


3. KEPHALAIA 


3.1 Stellenregister 


Philost. h. e. 

I 5 (p. 6, 24) 4,3 

Soz. h. e. 

II 5, 1 (p. 56, 11) 10, 17 

11 5, 5 (p. 57, 7) 10, 19 

11 5, 7 (p. 57, 24) 12, 11 

II 5, 8 (p. 58, 1.3) 12, 11—13 
II 15, 3 (p. 70, 7) 11, 13 

II 15, 4 (p. 70, 14) 11, 13 

II 26, 1 (p. 87, 17) 12, 21 


Vita BHG Nr. 363 


p. 262b 20—25 4, 28—5,5 

p- 262b33f. 5,9 

p. 262 b 35—39 5, 11—13.21; 6, 1 

p. 303a 17—24 9, 9—14.29 

p. 303a 30—33 10, 1.6f. 

p. 303b 47f. 13, 11 

Cod. Monac. gr. 3, f. 135a Il 11,5 
f. 135b I 11, 6.7.9 


Vita BHG Nr. 369g 
p.312, 7 5,91 


3.2 Namenregister 


"Αβραάμ 10, 16 (άβρ. JN) 
Alyai/Cilie. 10, 19 
Αἰγύπτιοι 9,7 

Αἴγυπτος 8, 22; 12, 17 
᾽Αλεξανδρεῖς 8,1 


᾿ Αλέξανδρος d. Gr. (356—323) 3, 12 

᾿Αλέξανδρος (B. v. Alex., gest. 328) 
8, 4.9 

* Auáceia] Pont. 

^ Avrióxeia| Syr. 

᾽Αντιοχεῖς 10, 24 

᾿ Απόλλων 7,21 

"Άρειος (Presbyter in Alex., gest. 335) 
8, 1.4.9.22 

" Ασκληπιός 

"Agaxa]| Phoen. 

* Αφρική 8,6 

* Αφροδίτης 16, 21 

"Αφροι 5,2 


5,21 
10, 13.22.26 


10, 19 
10, 18 


Βηδλεέμ/ Pal. 
Ῥρεττανοί 


10, 1.4 
4,9 


Γαξαῖοι 19, 11 τὸ Γαζαίων ἐμπόριον 
Galerius v. λΙαξιμιανός 


Δανιήλ 10, 11 

Διοκλητιανός (284—305) 
4, 1.3; 7, 19.23 

«Ελένη (Mutter Konstantins I.) 10, 
2.5.6 

“Ελενόπολις/ Bithyn. 13, 7 

"Ελληνες 7, 10; 10, 20 

Εὐσέβιος (Β.ν. Caes./Pal, gest. 339) 
7, 13; 8, 29; 10, 15.24.20.27; 12, 6. 
7.8.9.23 

Εὐστάϑιος (B. v. Antioch., gest. 331) 
10, 22 


3, 18.20.26; 
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“Ηλίου xtóAic/ Phoen. 10, 21 


9, 21 καινὴ "I. 
9, 9; 12, 16.20.27 


"Ιερουσαλήμ 
“Ιεροσόλυμα 
"Ινδοί 12, 31 
»]ουδαίοι 9, 2; 11, 32 
"Ιταλία 4, 24 


Καισαρεία/Ρ8]. 10, 24.27 
Κῦρος 1I. (559—529) 3, 12 
Κωνστάντια/ Pal. 12, 11 


Κωνσταντῖνος I. (306—337) 3, 4.8. 
16.17; 4, 1.3.4.5.8.9.19.26.28.30; 5, 
5.6.8.; 6, 2.3.6.11.13.18.21.25.30. 
31; 7, 9.13.17.19.23.28; 8, 3.4.18.19. 
28.30.33; 9, 1, 12.17; 10, 2.8.9.15. 
23.24.26.27.29; 11, 10.17.23; 12, 2. 
5.8.9.19.26.28.29.32; 13, 2.12.14. 19. 
21.23.25 
Vt: 3, 14.18.20.23; 4, 12.27.30; 
5, 3; 7, 16.30; 8, 6; 10, 10; 11, 8; 
12,4 

Κωνσταντινούπολις 13, 7.16.20 

Κωνστάντιος I. (203—306) 3, 18.20. 
23.27; 4, 4.5; 3, 25 Vt ; 7, 19 VNind 
πατὴρ τοῦ φιλοϑέου Κωνσταντίνου 


Κωνστάντιος II. (340—361) 12, 30; 
13, 20 
Λικίνιος (308—324) 5, 7.8.9.14.21; 


6, 3.5.6.12.16.17.19 


Μακάριος (B. v. Jerus., gest. 334) 
9, 15.17 
Maxeóóvec 3, 12 


Μαμβρῆ (r&met el-chalil) 10, 14.15 
(μαύρη JNB) 
Μαξέντιος (306—312) 3, 19; 4, 10. 


20.22.23.24.25 


ΜΜαξιμιανός (285—305) 
5, 4 conj.; 7, 19 

Μαξιμιανός = Galerius 5, 16 

Μαξιμῖνος (308—313) 5, 4 Mss 
(falsch). 17.18; 3, 19 B; 3, 26Vt; 
7,19 VNB 

Magiavóc (Notarius) 12, 21 

ἠΠελιτιανοί (ägypt. Schismatiker) 
8,2 

Μωῦσῆς 3, 17 


3, 19.26; 


Νεῖλος 11, 29 
Νίκαια/ Bithyn. 8, 24; 9, 1; 12, 27 
Νικομήδεια/ΒΙΏγΠ. 10, 12; 13, 16 


Οὐαλεριανός (253—260) 11, 13 


Παλαιστίνη 4,1 


Πέρσαι 3, 12; 11, 9.10; 13, 3.5 
Πόντος 5, 21 

ε«Ῥωμαῖοι 4, 18.22 

Ρώμη 4, 10.20.23.26; 13, 19.25 


Σαπώρης (Sahpühri, 309—380) 11, 
10 

Σαυρομᾶται (pop. As.) 11,7 

Σκύϑαι (pop. As.) 11,6 


Τίβερις 4, 25 


T'égoc/Phoen. 12, 17.19 
Φοῖνιξ 13,22 
Φοινίκη 10, 18; 12, 13 


Χριστιανοί 3, 19; 5, 10.16.17.18; 
6, 2; 7, 10.24.25.26.30; 11, 9.14.16. 
17.32 

Χριστός 
11, 11 


4, 15 X. o) ϑεοῦ; 6, 5; 


3.3 Wortregister 


ἀγαϑός 6,934 

ἄγαν 12, 29.37 
ἀγαπάω 11, 16 
ἅγιος 9, 9.14; 12, 5 
ἀγοράξω 7,7 


ἄγω 12, 16.84 
ἄθεμις 10, 31 
ἄθεος 9, 11 
αἴδριος 9, 23 
10, 28 


αἴρεσις 
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αἱρετικός 10, 29.30.31 
αἰσχοουργία 5, 14 

αἴτιον 6, 24.29 
αἰχμαλωτίζω 11, 13 
ἀκολασία 10, 18 
ἀκόλαστος 11, 28 

ἀκούω 7,23; 12, 6 

ἄλλος 5, 4; 10, 12; 12, 13; 13, 6 
ἄλσος 6, ὅ 

ἅμα 4,1 

ἀμφί 12, 35 

ἀμφισβητέω 8, 31 
ἀναγινώσκω 4, 19 
ἀναγκάξω 7, 30; 8, 13 
ἀναγκαῖος 3, 15 
ἀνάγνωσις 11, 20 
ἀναγορεύω 4,6: 12, 15 
ἀνάϑημα 9, 29; 19, 99 
ἀναίρεσις 4,22 

ἀναιρέω 4, 21; 5, 21; 6, 10 
ἀνακινέω 7,22 
ἀνακτάομαι 6, 23 
ἀνάστασις 9,9 

ἀνατολή 5,7; 8, 7.13 
ἀνατολικός 9, 26 
ἀνατρέφω 3, 17 
ἀναχώρησις 4,3 

ἀνδριάς 4, 27 

ἀνδρόω 12, 34 

ἄνειμι 13, 23 

ἀνέχομαι 3, 18; 5, 2; 12, 29 
ἀντίγραφος 6,24 
ἀντιπολεμέω 6, 17 
ἀντιτιμάω 19. 24 

ἀνυμνέω 13, 13 

ἀνωμαλία 13, 11 

ἀξίωμα 11,2 

ἀπαγορεύω 7,11 
ἀπληστία 12, 37 
ἀποδίδωμι 3, 21; 7, 2.5.6.7 
ἀποδύομαι 3, 26 
ἀποκάλυψις 5,4 
ἀποκρύφω 9, 11 

ἀπόλλυμι 3,7 

ἀπόλυσις 6, 96 

ἀπολύω 6, 32 

ἀποσπάω 10, 24.27 
ἀπόστολος 8, 26; 13, 7.21 


Kephalaia 


ἀποστρατεύομαι 5, 13 
ἀρετή 7,18; 8, 27 

ἀρχή 3, 14; 12, 32 
ἄρχομαι 8, 7.9 

ἄρχων 7, 10.15; 9, 15.20 


ἄτεκνος 11, 30 
ἀτιμόω 6, 34 
αὔγουστος 3, 26; 4, 5; 13, 18 


αὐτήκοος 7,23 
αὐτόδι 10, 16 
ἀφαίρεσις 10, 90 


βάπτισμα 13, 11 

βάρβαρος 4,9; 5,3; 7, 26; 11, 8 

βαρέω 11,4 

βάσανος 7, 25 

βασιλεύς 3, 7.12.14; 4, 4; 11, 9.10; 
12, 15.30.32; 13, 25 

βασιλεύω 3, 5.9; 4, 8; 12, 35 

βασιλικός 12, 32 

βασιλίς 10, 2 

βέβαιος 7,1; 11, 32 

βιβλίον 10, 31; 12, 7.9 

βίβλος 12, 10 

βουλή 6, 32 

βούλησις 4, 8 


γάμοι 12, 30 

γέφυρα 4, 25 

γίγνομαι 6, 8; 7, 23; 8, 24; 10, 14; 
12, 17.28 

γοητεία 6, 12 

γράμμα 8, 15.34 

γραφή 4, 14.19; 11, 20 

γράφω 5, 18.10; 7, 16.24; 8, 3; 
9, 4.6.7.8.16; 10, 23; 11, 9; 12, 5.7 

γυναικεῖος 6, 36 

γυνή δ, 11 


δακρύω 8, 13 

δαμάζω 5, 16 

δέησις 7,4 

δεκαετηρίς 5, 6; 12, 15 
δεξίωσις 12, 21 

δέομαι 4, 30 

δέχομαι 19,5 

δηλόω 9, 20 

δήμευσις 5, 10; 6, 32 
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δῆμος 4, 22; 6, 23 εἴδωλον 6, 5; 9, 11; 10, 20; 11, 12 
δημόσιον 6, 34 εἰκοσαετηρίς 8, 33; 12, 27 
διάδοσις 9, 6; 12, 1.22 εἰκών 8, 21.30; 11, 18.19; 13, 19 
διαϑήκη 11, 30 εἰμί 3, 11.15; 6, 39; 7, 10.24.30; 
διαιρέω 12, 32 10, 7; 11, 17.27.32.30; 12, 20; 13, 18 
διακόσιοι 8,27 εἶπον 6, 5; 8, 20; 11, 27; 12, 25 
διακωλύω 11, 19 εἰρηνεύω 10, 28 
διάταγμα 7, 17.34; 10, 29 εἰρήνη 8, 3.5.8; 9, 7; 11, 17.15 
διατίϑημι 10, 7 εἷς 12, 3 
διάφορος 6, 11; 8, 26; 11,8 εἰσέρχομαι 8, 28 
διδάσκω 7, 383 εἴσοδος 4, 26 
δίδωμι 6, 36; 7, 1; 11, 23 ἑκατέρωδεν 9, 26 
δίειμι 6,7 ἐκβάλλω 3, 24 
διηγέομαι 12, 33 ἐκεῖ 6,8; 11,9 
δίκαιος 7, 22.24; 13, 24 ἔκθεσις 8, 32 
δίκη 7, 27; 11,5 ἐκκλησία 4, 29; 5, 11; 6, 1.39; 
διορϑόομαι 8,6 7, 5.6.12.13.29; 9, 1.18.21,24; 10, 1. 
διόρϑωσις 11, 30.81 4.6.12.13.14.21.32; 12, 1.14.22; 13, 4 
διπλοῦς 9, 26 ἐκκλησιαστικός 6, 22; 7,7 
διχόνοια 8, 28 ἐκλέγομαι 4, 12; 6, 30 
διωγμός 3, 22; 5, 15.21; 6, 20; ἐκλέγω 6,9 

7, 22.24 ἐκτέμνω 10, 28 
διώκτης 6, 28; 7, 20.27; 8, 18; ἔκφρασις 4, 18; 9, 22.23.24.26.27. 

11, 13.14 28; 12,25; 13, 9 
διώκω 3, 19; 5, 17; 6, 2.28 ἔλαιος 10,1 
δόλος 6, 16 ἐλεύϑερος 6, 36 
δοξολογία 7, 28.31.32.33; 11, 12 ἐλευϑερόω 4, 10 
δουλεία 6, 36 ἐμπαρρησιάξομαι 8, 19 
δουλεύω 11, 32 ἑμπόριον 12, 11 
δοῦλος 3, 11; 11, 7 ἔνδεια 4, 23 
δράκων 8, 21 ἐνϑυμέομαι 4, 11 
δύναμαι 7,21 ἐνοχλέω 7, 34 
δυσώπησις 19, 3 ἐξακολουϑέω 9,3 
δώδεκα 9, 27 ἐξέδρα 9, 28 
δωματουργία 9, 24 ἑξήκοντα 3, 10; 12, 35 
δωρεά 4,28; 7, 1; 11, 2.8; 12, 1 ἐξίσωσις 11,4 
δῶρα 12, 31 ἐξορισμός 5, 10; 6, 32 

ἔξω 11, 27 

ἐγκαίνια, τά 12, 15.20.27 ἑορτή 9, 2; 11, 25.20; 12, 20; 
ἐγχαράττω 13, 23 13, 5.14 
ἐθνικός 11, 22 ἐπαινέω 12, 29 
ἔθνος 3, 11; 8, 25.26 ἐπαρχία 4, 98 
εἶδος 7, 26 ἐπαινέω 10, 26; 12, 8 
εἰδωλεῖον 9, 12; 10, 17.18; il, 19; ἔπαινος 6, 31 

12, 13 ἐπανάστασις 11,7 
εἰδωλολατρεία (—ía) 3, 23; 6, 16; ἐπαρχία 7, 17; 12, 20 

7, 16; 10, 9; 11, 26 ἔπαρχος 4, 21 
εἰδωλολατρέω 4, 11 ἐπέχω 8, 14 


262 Kephalaia 
ἐπιβουλεύω 5, 4.8 ϑεῖος 4, 19; 9, 11; 11, 90: 12, 7.9 
ἐπιβουλή 4,8 θέλω 3, 24; 5, 4.8 
ἐπιγραφή 4,27 ϑεογνωσία 10, 20 
ἐπίδειξις 12, 2.6 ϑεός 3, 7.8.11; 4, 8.13.15; 0, 24.25. 
ἐπιδίδωμι 7,4 31.30; 7, 8.28.31.33; 11, 11.12; 
ἐπικαλέω 13, 7 13, 13.24 
ἐπίμονο 8,15 ϑεοφιλής 3,16 
ἐπινίκιος 6,19 ϑησαυρός 3, 21 
ἐπισκευάζω 7,14 i $voía 7,12; 11, 28 
ἐπίσκοπος 4, 99; 5,1.9.21; 6, 1; ϑύω 3, 23; 5, 135; 6, 5; 7, 10 
7, 13; 8, 4.25.27.29.31.34.33; 9, 5. 
8.15; 11, 27; 12, 20.23; 13, 9.12 ἵσταμαι 12, 6 
ἐπιστρέφω 10, 20 ἱστορέω 3, 16 
ἐπιχειρέω 5, 15 ἱστορία 3, 15 
ἑργάτης 9, 20 
ἔργον 7,9 καϑαίρεσις 6, 1; 12, 14 
ἕτερος 10, 24 «αϑαιρέω 10, 21 
ἔτι 3, 6; 7, 28; 11, 12.13.30; 13, 9 καϑίσταμαι 6, 29 
ἔτος 3, 9; 12, 35 καθολικός 10, 32 
εὐεργεσία 4, 90 καθώς 13, 17 
εὐθυμέω 11, 14 καινός 9, 21 
εὐλάρεια 8, 13 καῖσαρ 12, 30 
εὐλαβῶς 9, 8; 10, 6 κακία 7,18 
εὐποιῖα 10, 6 κακός 6, 29 
εὐρίσκω 5, 5; 10, 31 κακουχέω 5,7 
εὐσέβεια 6, 25; 8, 7.18.19; 19, 32. καλέω 4, 18; 13, 21 
34 κάλλος 9, 20.24 
εὐσεβής 3, 7.9.14; 6, 31; 11, 11: καλός 6, 30; 7,33; 9, 18 
13, 25 καρπόω 7,8 
εὐτεκνία 9, 27 καταγινώσκω 10, 90 
εὐφροσύνη 4, 28 κατάϑεσις 13, 20 
εὐχή 6, 3; "7, 29; 10, 2; 11, 23 ' καταλείπω 3, 14; 4, 4 
εὔχομαι 4, 13; 5, 11; 11, 18.22 κατάλυσις 10, 17.19 
ἔχω 3, 24; 4, 8; 6, 39; 12, 35 κατασκευάζω 12, 10 
κατασκευή 4, 17; 19, 9.14 
ζάω 3, 9; 10, 8; 12, 35; 13, 17 καταστροφή 4, 7.11 
ζητέω 10, 25 κατατίϑημι 10, 8 
ζήτημα 12, 17 κατέχω 4, 27, 7,2 
ζήτησις 8, 1.6.9.15.22 κατηχέω 4, 19 
κάτω 8, 21 
ἡλικία 8, 27 κῆνσος 11, 3.4 
ἡμέρα 11, 21 πῆσπος 7, 2.6 
ἡμισφαίριον 9, 27 κηρύττω 6, 24 
ἡσυχία 8, 29 ,ινέω 6,2;8,1 
ἧττα 4, 24 xcv 9, 18.27 
ἡττάομαι 11, 5 κληρονομία 6, 37 
κληρονόμος 6, 39 
Φάνατος 4, 25; 5, 4; 0, 19: 18, 17.19 κόγχη 9, 20 
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onu 18,27 

κόμης 19, 17 

κόσμος 7, 32 

κρατέω 3, 13 

paro 9,27 

κρεουργία 6,1 

κρήνη 10, 11 

κρίνω 13, 18 

κρύπτω 5, 17 

κτῆμα 6, 22 

κυριακός 11, 21.22 

κώλυσις 5,9; 11, 28 

κωλύω 7, 12; 11, 26 

Adfagov 4, 18 

λαϑραῖος 5,21 

λαμβάνω 7, 7; 19, 19 

λαός 5,12; 7, 29: 9, 8 

λειτουργία 1, 32 

λέξις 8, 12 

λογογραφέω 13, 2 

λογογραφία 12,2 

λόγος 19, 8 

λοιπόν 3, 26; 5, 15; 13, 18 

λοιπός 7, 5.13; 11, 33; 13, 17 

λουτρόν 13, 12.13 

Avzéouat 8,8 

μαγεία 4, 23 

μακρός 9, 12 

μᾶλλον 4, 11; 9, 3 

μαντεία 6, 3; 7, 21.27 

μαντεύομαι 7, 21 

μάρμαρος 9, 19 

μαρτύριον 9, 17; 10, 9; 12, 16.25; 
13, 7.9.21 

μάρτυς 6, 22.37; 11, 26 

μεγαλοψυχία 10, 6 

μείξω 7, 14 

μέλλω 6, 2; 8, 13 

μένω 7,1 

μεριμνάω 8,5 

μέρος 9,3; 11,3 

μεσαύλιον 9, 28 

μεσημβρία 4, 14; 13, 14 

μετάδοσις 13, 19 

μετακομιδή 13, 16 

μέταλλον 6, 34 


263 
μεταξύ 12, 17 
μέτειμι 1, 27 
μετοικίξω 6, 37 
μέτρον 12, 3 
μηδείς 7, 34 
μήτηρ 10, 2.8 
μικρος 8, 12 
μνῆμα 9, 11.14.22; 12, 6 
μνημεῖον 12, 3; 13, 10 
μοιχεία 4, 20 
μοναρχέω 3,9 
μονομαχία 11, 28 
μόνος 3, 16 
ναός 9, 10.34 
νεανίας 4,1 
véoc 7,23 
νῆσος 6, 33 
νικάω 4, 14; 6, 13; 11, 6 
νίκη 4, 9; 5, 3; 6, 8.11.18 
νικητής 3, 11 
νόμισμα 11, 18; 13, 23 
νομοϑεσία 11, 21 
νομοϑετέω 6, 21; 7, 9; 11, 33 
νόμος 6, 24.25.32; 7, 12; 11, 19.30 
νόσος 5,18 
φοτάριος 12, 21 


νῦν 3, 16; 4, 18; 11, 14 


£óavov 10, 17 

ὀγδοηκοντοῦτις 10,7 

ὀδυρμός 13, 15 

οἰκεῖος 11,5 

οἰκέτης 5, 17 

oixía 7, 2.5 

oixoóouéo 7, 12.14; 9, 10.18.21; 
10, 3.9.12.13.21 

οἰκοδομή 4, 29; 7, 14; 9, 15.17.22; 
10, 1; 13, 7 

οἶκος 3, 17 

οἰκουμένη 3, 18; 9, 3.18 

οἰκουμενικός 8, 26 

ὀλίγος 4,7 

ὁμοιότροπος 4, 15 

ὁμοίως 6, 33; 11, 31 

ὁμολογέω 3, 24; 11, 10 


ὁμολογητής 6, 21.31.35.37 


264. Kephalaia 
ὁμολογία 7, 28 πλάνη 7,17 
ὁμόνοια 8, 11.31; 9, 5 πλεονέκτης 12, 3 
ὀνειδίξω 3, 20 πλεονεξία 5, 14 
ὅπλον 11, 24 πλῆϑος 9, 29 
ὁπτασία 4, 18 πλήττω 8, 21 
ὁράω 10, 16; 11, 14 πόϑεν 8, 9 
ὄρνεον 13, 22 ποιέω δ, 16 
ὄρο 10,1 ποικίλος 12, 23 
ὄρος 11, 33 πολεμέω 6, 29 
οὐρανός 4, 13; 13, 23 πόλεμος 4, 16; 6, 4.8 
οὐσία 6, 37 πολίξω 12, 11.13 
πόλις 6,6; 10, 9.12.21; 12, 13 
παῖς 13, 20 πολλάκις 9,8 
παλαιός 6, 27; 7, 14 πολύϑεος 7, 17 
παλάτιον 3, 24; 8, 28; 10, 11; πολύς 9, 3; 10, 31; 11, 2; 12, 4 
11, 20; 13, 16 ποταμός 4, 25 
πάλιν 3, 21; 7, 32 πού 9, 12 
πανάγιος 9, 22 πρᾶγμα 11, 27 
πανταχοῦ 10, 17 πράξις 3, 16; 8, 26 
πανήγυρις 5, 6: 6, 20 πρεσβεία 11, 8; 12, 31; 18, ὅ 
παραγίγνοµαι 4,2; 10, 2 πρεσβεύοµαι 11,9 
παραίνεσις 7, 8.34; 8, 11; 9, 2.8 πρεσβύτερος 8,4 
παραινέω 4, 14: 9, 7 πρίν 4, 1; 11, 28 
παραίτησις 10, 26 προάγω 7, 10 
παράκλησις 11, 16; 13, 12 προαίρεσις 3, 26 
παραμένω 6,10 προγίγνοµαι 13, 25 
παρανομία 5, 14; 8, 18 προκοµίξω 4,5 ᾽ 
παρασκευάξω 6,3 ngaran 11,2 
παρασκευή 11, 21 προοίμιον 3, 4.6; 7, 17 
πάρειμι 6, 8.17; 8, 25 προπέμπω 9,6 
παρέχω 4, 18 πρόπυλον 9, 28 
παρϑένος 12, 1 προσαγορεύω 12, 12 
πᾶς 3, 13; 7, 30; 8, 25.34; 0, 18; προσευκτήριος 9, 10 
10, 9; 12, 20 προσευχή 6, 15; 11, 17.90.96: 13, 
πάσχα 8, 23.32; 9, 2; 11, 25; 12, 7. 11 
8;13,5 προσεύχομαι 6, 13; 7, 30 
πατήρ 3, 18.20,23; 4, 3; 7, 19 προσοικοδοµέω 19, 10 
πείϑομαι 9,4 προσομιλία 12, 23 
πέμπω 8,3 πρόσταγμα 5, 11 
πένης 4, 30; 12, 1 προστάττω 4, 16; 7, 12; 8, 24; 
πένθος 13, 19 9, 10.13; 10, 14; 11, 22; 12, 18 
πενία 3, 20 προτίϑημι 4, 10; 12, 16 
πεντήκοντα 6,9; 8, 97 πρόφασις 11,7 
πεντηκοστή 13, 14 προφητεύω 9, 21 
περιαίρεσις 10,18 πρῶτος 3, 26; 10, 21 
περιαιρέω 10, 10 πτῶσις 11, 14 
πίστις 6, 10; 8, 32 πτωχός 12, 21 
πλανάομαι 7,31 πύλη 5, 11; 9, 26 
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ῥῆμα 11,23 

ῥίπτω 9, 12 

σέβω 7,8 

σημεῖον 4, 16.17.18; 6, 8; 7, 28; 


8, 20; 10, 11; 11, 6.24 
6, 13.15; 13, 3 


σκηνή 
σκῆνος, τό 19, 16 
σκήνωμα 13, 20 
σκώληξ 5, 16 
σπουδάζω 10, 28 
σπουδαίως 7,8 
σπουδή 11, 17.25 
στάσις 8, 8 
σταυρικός 4, 17 
σταυροειδής 4, 18; 6, 8 
σταυρός 4, 13.15.27; 6, 9.17; 7, 28; 
8, 19.21; 10, 11; 11, 24 
σταυροφόρος 6, 10 
στοά 9, 23.26 
στράτευμα 4, 5.24; 6,6 
στρατεύομαι 6, 35 
στρατεύω 19, ὃ 
στρατιώτης 6, 14.17; 11, 22.23.24; 
στρατόπεδον 19, 18 [13, 15 
συγγενής 6, 39 
σύγγραμμα 12, 5 
συγγράφω 12, 23 
σύγκρισις 3, 12; 8, 18 
συγχράομαι 12, 37 
συγχώρησις 11,3 
συζητέω 8,9 
συλλαμβάνω 6, 14 
σύλλογος 12,5 
συμβολή 6, 11 
συμβουλεύω 8,8 
συμβουλία 9, 5 
συμπαραλαμβάνω 13, 3 
συμπάρειμι 5,1 
συμφωνία 9,2 
σύμφωνος 8, 39 
συνάγομαι 5, 11; 10, 6 
σύναξις 10, 30; 12, 23; 13, 21 
συνάπτω 8,31 
συνδιανυκτερεύω 13, 5 
συνεστιάομαι 8, 33 
συνήθως 8,5 
συνέρχομαι 8, 26 
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συνκαϑέζομαι 8, 28 

σύνοδος 5, 1.9; 8, 24.29.30.32.25. 
28; 9, 1.4; 10, 27; 11, 32; 19, 17. 
19.27 


σύριγξ δ, 16 

συσκευή 5,9 

σχεδόν 3, 13 

σχήμα 19, ὃ 

σχηματίξομαι 3, 23 

σώζω 6, 10 

σῶμα 12, 36; 13, 11 

σῶος 12, 35 

σωτῆρ 9, 9.17.21; 10, 16; 11, 6.24; 
12, 6.25 

σωφροσύνη 4, 21 

ταμεῖον 7,5 

ταμιεύω 6, 38 

ταξίαρχος 13, 15 

ταραχή 8, 15; 10, 22 

ταφή 13, 10 

τελετή 11, 28 

τελευτάω 10, 7 

τελευτή 3, 4; 4, 4; 13, 2.14.21 

τελέω 7,9 

τέλος 7,34 

τέταρτος 11, 3 

τίϑημι 11, 19 

τιμάω 3, 1.8; 10, 8; 11, 2.21.26; 
13, 17.24 

τιμή 4, 29; 11, 25; 13, 19 

τιμωρία 7, 25 

τοῖχος 9, 18.24 

ToÀudo 7,25 

τόπος 9, 9; 10, 30 

τρεῖς 9, 26; 12, 15.32 

τρέφω 5, 13 

τρίακοντα 3,9 

τριακονταδύο 12, 35 

τριακονταετηρικός 12, 26 

τριακονταετηρίς 12, 28 

τρόπος 7,4 

τροφή 4, 23 

τύραννος 3, 7.17; 4, 7; 11, 13 

τυφλόω δ, 18 

υἱός 3, 5.14; 4, 1.4; 7, 31; 12, 15; 


13, 18 


266 


ὅλη 9, 12.20 
ὑπεραλγέω 8, 13 
ὑπέρκειμαι 8, 21 
ὑπηρέτης 6, 30 
ὕπνος 4, 16 
ὑπόδειγμα 6, 27 
ὑποδείκνυμι 12,8 
ὑποδέχομαι 7, 26 
ὑπόκρισις 12, 37 
ὑπόμνησις 4,7 
ὑποστρέφω 9, 5; 10, 32 
ὑποταγή 11, 6.7 
ὕστερον 12, 26 


φαιδρότης 6, 20 

φαίνω 4, 1ὔ 

φανέρωσις 9, 14 

φαντασία 6,6 

φέρω 6,9 

φεύγω 5, 17; 6, 10 
φιλανθρωπία 6, 14; 12, 4.37 
φιλία 6, 16 

φιλόδεος 7,19 

φιλονεικέω 8, 12 
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φιλόχριστος 3, 25 
φοῖνιξ 13, 22 


φυγή 6, 12 
φυλακή 5, 13 
φωνή 6, 31 
φῶς 4, 19 


φωτίζω 1,31 


χαράττω 11,18 
χαρίζομαι 11,5 
χάρις 8, 34 
χλευάξω 12, 4 
χράοµαι 4, 16 
χοή 1,4: 8, 9 
χρῆμα 3, 21; 9,6 
χρηµατικός 11, 5 
χριστιανισμός 4, 11; 6, 25; 12, 11 
χρόνος 6, 27 
χούσωσις 9, 26 
χῶμα 9, 11.12 
χωρίον 7, 2.6 
χωρίς 7,2 


φυχωφελής 3, 15 


